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Samilie *), obet $au* bet Siebe, bet Siame 
einet ©ecte, n>eld>e bie Soflfommen&eft unb Religion m 
Dfc Siebe fegte/ unb ©laube unb Hoffnung al$ Un&oflfom* 
menbetten bat>on autffd)lo§. Sie ©lieber biefe* Stebe$bun# 
be$ befannfen fid) btefcmnad) Wog $u gjetriebtungen Pon 
Sicbctffoetfen uttb jut gegenfeirtgett Siebe, unb behaupteten : 
nur eine §amüte autfjumadjen, beten fämmtiiebe ©liebet 
ba£ SJanb bet Siebe umfange. ©<e liebten alle SRenfcben, 
unb glaubten : betfdjtebenet 9Wigfon$ * SRetnungen toegen 
butfe man tfcb toebet janfen noeb baffen, Ote Siebe fefct 
ben SRenfcben, nad> bfefen ©ectitetn, übet bie ©efefce fein* 
toe$* unb maebt üjn unfunbltcb. . 

3Df efe ©cete &arte ef neu genrtffen S} e t n 1 1 * SR i f o l * u $ 
t>on 9)f dnfler jum Stiftet, bet (leb etff ffit fnfpinrf, bann 
fut einen »etgättltcbten SRenfcben ausgab. St ttl&mte ftcb, 
gtäget noef) ju fet>n, aW 3efu$ €&t*ffu* felb|t, bet nut 
fein £'9pui obet Sorbilb gewtfen feg. 

©egen ba$ 3abt 1540 betfuebte et ben ZJ)t^ot 
SJolf atttf Äotnbeett mit feinet ©tbtoitmetei an juffetfett, 
tyte2)täpi!fe waten fo (JufigaW unni|; wenn Slffolau* 
in bie Snge getrieben roat, fo betftedte et fldj ^ttiter ben 
©#, bet (bm ju febmeigen gebot. 

liefet ©cbn>4rmet b^tte nteb*ete ©dtflet, bie, wie 
et, p(b fit fcetgättltcbte. SRenföen bieten. 

£etnttd> SRtfoUu* febtteb einige Siebet, aW: ba* 
€t>angeltum be$ $intgtetc$'$, batf £anb be£ 
Stiebend u. f. »♦ 



*) 16tc* Sabrjunbett 

$t$tt* 2t%\1cn, II. 8b. 2tc 9(6t|t. 1 
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2 garaflif. gelir. 

©lefe Beete tarn fit Anfang be* flebenjefcntn 3a&r&un# 
fcerW in (Engianb ton Steuern jum Sorfc&eine unb sab bei 
fcem SKnfge 3afob ein ©lau&entf' 2>efenntnig tin, in wel* 
cfjem tfe erf lärte : bag t^tre ©lieber ftc& t>on ben Srowniflen 
get rennt fcaben. (Einer ifcrer ©runb * Wrttfel ift : bag man 
jeber Obrigfeit, bon welker Steiigion immer fte fep, gefror* 
d)en mfifle. 1J. 



gelir, *) 9Mf4of *on Urgel,tn eatalonfen, 
teerte: ba$ 3.efu$ e^ri(iu^ / feiner menfc&ltc&en SRatur 
nad>, nur ein angenommener Sobn ©oftetf fei) / wie bie 
$Renf#cn in ber ©d)rift Äinber ©off e^ genennt wer* 
fcen. ©er Siarae: ©o&n ©ottetf brtttfe nur auf eine fcerbor* 
ffectyenbere SBetfe bie Serbinbung au$, in »elc&e bie ©oft* 
fceit mit ber menfölic&cn mtut 3efu CfttifH getreten 

©fe ©arajenen ober bie Araber, nac&bem fe bte£eere 
M ^erafl tu * ra^rraaW gefcblagen Rotten, bema'lterfen 
fid) ©t>rien'tf unb Aegypten'*, breifetett flcfr in Nfrif« 
au* , na&men S a r t & a g o , befc&t en ülumibien unbSRau* 
*itanfen, unb matten flcfr, mittel* be* €orae$ Julian 
|u Herren bon Spanien. 

©te ©asajenett, ©panien* SReiffer, fefcten ben fytU 
ften 9ii*ter au$ ib*en. SXeligtontf * ©enoffen, wie e$ aucO 
bei ben (Sali f cn in Elften 35raucfr war, welche fogar 35f* 
fc^xSfe in i&rem ©faatö* 5Xat&e belogen. Unter bem da* 
Ufen Slbbalijil würben bie (E&riflett fe&r begtinfitget. 
' ©eg^alb beffanb bie 35ebflferung Spanien'* au* G&ri* 
ften, 3uben nnb SRa&omebanern, bie atte ßd) einanber ju 
fccfe&rett fugten, unb i&re jireitfgen ©tauben* * gragen gegen* 
feWg tjorlegfetu 

©er Jjaupt* ©lauben* *«rtifel M SRa&omebaner fff 
ift bie. €in&etf ©otte*; atte, welche efne gtfe&pja&l in ber 



1) etocfmann fcjctfon, Familista. Hut la Reform. 

des Tays Bai, par Brandt T. 1. p. 84- 
*) SM 3ö?^unbert 
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©offgeif annehmen, wettert t>ott ignen alt gittern ange* 
feiert; ffe erfennen iwgl 3*fu* 6f;r tff für einen gro* 
gen ^ropgef en, foeltger Den ©eifl ©off e$ gaffe ; Dulten aber 
nicgf , t>ag man ign ©off/ unD ©offeS Sogn, Der SRafur 
nacg, nenne. 

£)te 3fut)en gaffen Dämdl*/ toie nocg geuf §u Sage, Die 
u<!mlfcgen ©runDfdge, obgleicg Der SRefftatf t>on Den $ro# 
pgefen al$ Der nafurlicge Sogn ©offetf angeftinbfgef ift. 

Um nun tiefen (gimoenDungen / ogne Den fegrfafc Don 
Der (Singeif ©offe^ }u fcerfdlfcgen/ $u begegnen/ fagfe man 
Don Seife Derßgrfflen Spaniens : 3efu$ fei> nicgf naftSrli* 
cger/ fonDern angenommener Sogn ©offetf; Diefe Slnfmorf 
fcgeinf fcon sprieflern gorDot>a'$ gegeben/ unD eine allgemein 
gangbare SRemung in Spanien gemefen {u fet)tt. 1). 

(SlipanD, -$ifcgof t>on £oleDo ; befragfe flcgbei ge* 
Up von Urgel, feinem Vormaligen £egrer: für wenn er 
3efu$ Sgrijiu* anfege? ob er 3gn fiir Den nafirlu 
cgen oDer angenommenen ßogn Söffet gatte? unD er* 
gtelf $ur 2lnf»orf: 3*f u * fep nad) Der menfcglfcgen Sßafur 
nur Der angenommene/ oDer nuncupafiöeD. g fogenannfe 
©ogn ©offetf, roelcge SRefoung er au* in tfffenfltcgen ©cgrif* 
fen Dorjufragen flcg erfugnfe. 2). 

3*fu$ Sgrijtutf, nacftSetip t>on Urgel, ein neuer 
SRenfcg, mugfe aud) einen neuen Kamen gaben. SBie in 
Der* erften Seugung, woDurd) toir nacg Dem gleifcge geboren 
toerDen, mir unfere €nf (legung nur Don ?lDam ergalfen Knnen, 
fo ergalfen wir in Der jtoeifen 3eugung, Die geifhg ift, Die 
©naDe DerSfnDfcgaft nur burcg 3 1 f u t 6 g r i fl u $ , Der beibe 
empfangen gaf, Die eine Dur* Die 3«ngfrau SRarfa, feine 
Butter, Die anbere bei fetner Saufe. 3 e f u $ 6 b * < fl u * , al$ 
SReftfcg, i(l ©ögtt JD<Jt>ib'$ unD Sogtt ©offene nun ift e$ 
tmmtfglicg, Dag ein SRenfcg $wet Safer gäbe; folglich fft Der 
eine naffirlicg, Der anDere angenommen. JDfe StnDetf * 2(n> 



i) Alcuin Ep. i5. 

a) M&drisius. Dmä. 4, p* dl 4, 

1* - 
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4 gel*, 

tiA&me ift ni$f$ ankert, aW Die S(it$erroi&Iung, Die @nat« 
unD teeren 9inet'dnuttd Durd) freif&dffge 2QÖt0ft!&rs unD aßt 
Diefe SJfrrfmaie legf Dfc Sc&rift 3efu S^rtRo bei. 1), 

Um su jefgen, Daß 3efu^ €&riflu$ nur Dem 9ta# 
mett nad) ©oft fep , beruft er tfd) auf Die Seugniffe Don 
3efu$ felbfl. 2>te Schrift, fagt er, nennt ttefentgett ©off, 
an roeldje Da* ©ort Detf £errn, Wegen Der ©naDe , Die ße 
empfangen j)aben, ergangen ffl; rote nun 3efu^ an Der 
nienföltcfyen Statur Ztyil nimmt, fo ftat (Er aud) fcfceil an 
Diefer Benennung Der ©otffceif, wieroo&l auf eine Dorpiglt* 
cftere SBelfe, tote an* allen anDern ©naDen. ^Jetrutf fagt: 
ei) rtflug &abe SBunber gewirft, roeil ©off mit 3&m war. 
<«lpofl. ©efcf>. 10. 38.) $auiu$ fagt: ©oft war in 
€f>riflo, unD berffynfe Die SBelf mit fu& felbfl. (2 Äor- 
5, 19.) — ete fagen md)f, Dag £ tri (lug ©off fct>. 2). 

211$ ©off ift 3efu$ e&rtfru* feiner Slafur nad) gut, 
al$ SKenfd) ift (Er, wenn aucfc gut, bocty nid)t au$ feiner 
SRafur unD Durd) f?cf> felbfl ; roenn <£r t>on fetner €mpf<Sng> 
mß an im ©djooße Der 3w»9fwu ©off war , rote fagt 
3faia^ : tag Der Jjerr 3&n Dom SWutfetleibe an, ju feinem 
Äne^fe bereitet frabe? (3f<wtf 49, 5.) 

3fl tß mäglicb, Dag Derjenige, welker wahrer ©off ff?, 
fUbaß JDtener befrage., rote 3efu$ 6 Griff utf in Änecftf^ 
©efralf? SBenn man bewetfl, Dag €r ©oftetf unD feiner 
2>tenfl * SKagD Softn ifl, nid)f allein au$ ©e&orfam, rote 
Die SRetflen wollen, fonDern feiner Statur nad), in welcher 
%tt fott £r eroig Dem Safer unterworfen fegn, roenn jwi* 
fd)en feiner ©ottbeif unD 3Renfd#eit fein Unterfd)ieD. tfl. 3). 

<£ ^ri flu $ ifl SKtffler, gdrfprecber für Die ©unDer bei 
Dem Safer: Diefetf fann man niebt Don Dem roa&ren ©off, 
fonDern Don Dem SRenfcften, Den €r an ffcf> genommen, *er* 
fiesem 3um Seroeife att Dtefer 6ä§e fityct* §eli j me&* 

-. • t . . . * • • ■ ** f * * * . * ' 


♦ * 

i) Alcuin L. i, a, 3, coüt. Feliccm. 

a; Ibidem. *■ • 

3; Alcuin. L. 5. ' H 

• i 
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tete Stetten Der 6*rtff unD Der SJiter an, a&er im »tt* 
festen Sinne unD getummelt : hauptfdchlfch fM$te er fidj 
auf Die Hfurgie Spanien^/ wo h&sfta aortommt: Dag Der 
©ohn ©otteä Die raenfc(jliche SRatur aDoptirt ^abe» 

SKan entgegnete Diefem Sifchofe : Dag Der Mäher Deffan* 
Dene grieDe Der Ätrch.e,.feft Der SSerSretröng feiner frrigen 
SKeinung, gefnlht fcorDen fep, man geigte ihm, Daß Dfefelbe, 
tpa$ er <*uch Dat>on fagen miSge, Der klaffe Sßeflorta* 
nitfmutf fei), loeil, töenn man in 2fefu jtvei ©ojjne, ei< 
nen natürlichen unD einen aDoptirten unferfcheiDe, Die merifcfc 
liehe unD Dfe gStfltche SRatur nothwenDfg jn?ef «Perfonen in 
3efu aufmachen mägfen. Senn Don Dem erffen Slugen* . 
Miefe Der SRenfchwerDung an fca&en 0<h Da$ 2Bort unD Die 
menfthlifh* 9?atur h?poftfltifch trtretaigt; fn Dta ; SBorte 
ift\nur , ettte tyerfon, unD Der SKenfch hat alle €tgenfchaf* 
<cw Der@otthetf; ^ierduö folgt, Dag man fagen mug: Der 
£ohn Stearfen^ if? ©ott feiner ülatur nach, tt>eld)e$ nicht* 
dnDeretf befagt, al£: Die mtmliche fl)erfon, tt>eldje 9fö ärf en'tf 
Cohn ift, t(t Durd; eine eurtge Seugung ©otfetf ©ofcn. SBenn 
&e'r©öhn Sfö artend nur angenommener ©ohn @oftc$ iff, 
ton tpetdjer $perfon Der £>refefnigfeit ift 6r Denn ©o&n? 
;Ohne Stoeifel t>on Der $erfon ©ohntf, iDeldjer Die 
menfdjlfche IRatur angenommen hat; fohht bare äuch Dtefer 
nur angenommener, ©ohn De$ emigen 23ater$. 

£$ Ift eine ^(Jufchung, Darauf, Dag e$ &efgt:. ©Ott 
t»ar mff,3hro/ bemeifen |ti; motten, Dag 3fefutf <Ehri> 
flu* nicht to«h*tft ©ott iffj Df»n fonff wagte man aijd) fa* 
gen : Dag Da* 2Bort> yx felb(l .Derr 8Safer , nicht: @e>tt ifr, 
toeil 3*f«$ f^flt; ©er Stfater ift in mir, unD ich bin in. 
Dem Sater. 1 \ . . .. ; . 

9Kan $eigte, Dag fcoit tyrgel eine fchlechf* Sin* 

wenDung t>on Dert ©teilen Der ütf<i/er machte , oDer Dag pe 
t>on ihm gefWramelt murDen , unD betoifetf, Dag f?e : afte ! im ' 
SBiDerfpruche mit feinem 3«thume flehen. 

25ie ^auptfehmierigfeit Detf*$di£ 6ffrau^Dari.rt, tajg y Da 
Der SRenfch nicht feinom ©efen imD^ frincr SWafur nad> nrif 
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6 gcKjr. 

■ 

totörttWf MMfnisf • f»9/ fo fep er nur au* ©nat>en *©<** 
©otte* ©o&n. 

SMefe ©djroterfgfetf n>ar inDeffen nur ein ©opfern* 
ßte&t man bloß auf t>te (Erhebung Der menf*üd)en Statur 
jur &npof?aftf*en gjereinigung mit frem SBorte, fo lägt ft* 
o&ne SlnftonVfaaen: tag Dergo&u Warien'tf auä ©uaDt 
So&n ©ottetf f ff 3 Denn etf i(t reihe ©naDe fcc$ ettigenSBori 
fetf, ta§ e$ Die mehfcfjlidje SRatur an ficf> nehmen iDottfe, 
unD oljne tiefe ©nabe fännte Der Sag nimmer aufgehellt 
n>erDen:Der SRenf* iff ©ptf / Der ©o&n SRarien"* 
f(f ©o&n ©ottetf, fo i|i alfo Die 3Renfd)tt>erDung au$ Die* 
fem ©cfidjttf* «punfte betrachtet, atfarieu'tf ©o&n, äu$ 
©naDe, ©otfe* ©o&n. 

$etra*fet man aber Die menf*li*e Statur aW &ppoi 
fiatifdje mit Dem SBorte toereinigf, oDer, um mf*. eiueä aU 
ten ©dwl* WutfDrucfetf )U beDienen, Die (wpof?atif*e 33er* 
einigung aW in facto esse, fo ifl e$ Har; Dag Der ©ol>n 
3» arten'* Der SRafur na* ©otfe* ©o&n tf; Denn Da na* 
Der $B?enf*iDerDung Die gtftrlfcfje unD menf*n*e Sftaturnur 
eine *Perfon aufmachen , fo erfjeltt/ tag Diefelbe $Perfon, ; 
wcl*e SKarien'* ©a&n <(t, Dur* ewige Seugung au* 
©orte* ©ofjn i|f. 

, ©lei* Anfang* fegen ß* Der hl Sibt 35eafu*, unb. 
gf&eriu*, nachmaliger $5tf*of Don £>*ma, Der 3rrle(jre 
De* Selij: na*brucffamfi entgegen/ meiere Dann auf einem 
GonefKum $u Slarbonne, 3* 788, unD $u Siegen** 
bürg 792 DerDammt nwrDe 1). geli; t&at aBiDerruf $tr 
Segen*burg, Dann ;u IKom t>or «Pabff ?*o III. 2)fuf>r 
aber na* DerSlutffe&r in fein 2$t*t&um fort, feine Äegeref ju 
oerbreiten, n>eld>e rtö*ttfal* auf Dem ^oneiiium ju gran£# 
fttrt, 794, DerDammt tourDe. SU* SUcutn au* CngIanD ; 
juriitffam, fu*te er i&n Dur* ein fe&r ril&renDe* ©*reiben 
auf Den SBeg Der Sßq&r&eff jurutf jufu&ren ; aber umfonff:, 
Denn nun trug er in einem SBerfe feine Äeßeref unumwun*. 



1) Baluz additam. ad C. 25 L. 6. Petri de Marca 
de Conc. Sacerd. et Imperii. 

2) Conc. Rom. 799» Act. fl. Eginhard in Annal. etc. 
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Den }ttr Schau. 2) er hl. «Paulinus, Crjbifchof ton Äqufc 
leja, unD ?Ucuin ttiDerlegfen auf Antrag @arl'$ De* 
©rogen t>fe 3rrle^re De* Seltne mit befiem (Erfolge, SRo# 
einmal n>it>errief geUj auf D*m Goncilium $u flachen, 7&7 7 
1) ankerte aber nie feine Senfrocife, unD (Tarb ohne m 
fleh gegangen )u feon, 3-815/ }u $ pon, wohin er war 
terbannf »orten 2). . - ; t 

(Sieh auch SBuftler £eben Der 5?<Stet ic. überf. ton 
SXdg unD SBeig.33. 2. 0. 137, f. SRofe 2.) , . 

Slagellanfen *) oDer ©eigler, €cbw<Srmerifche 
unD finfiere 35uger, t>fc ftd> graufam ^geigelten , unD Der 
©eigeiung jur Silgung ©unten grigere 2Birffamfert 
jufchrieben, aW Den gacramerifen. ' ; ' 

$Ri'cf)t$ i(l Dem ©effte. De# g&riffentbum^ mehr ange* 
mejfen, al$ SlbtdDtung Der.eutne unD De* gleite*: Der 
f)l. qjauluä jüc^ffsfc feinen 5etb, unt) brachte ihn in Un# 
terwürfigfeft. Siefer ©eff? Der SlbtiDfung fii&rte Die 35uger 
Detf örfenftf in t>te Sßuffen, wo fie unglaublich flrenge S5ug* 
Werfe verrichteten ; Die toiütufclityn ©etgelungen fcheinen 
jeDoch nicht unter ihre SHigubungen gebärt ju haben ; ge* 
Wig ift e$ aber, tag Die peinlichen ftichferfiuble Die SSer? 
bred&er mit ©eifelfchlagen betrafen liegen 3). 

SKan befrachtete Demnach Die ©etfeiungen aß eähnung 
Der eünDc. Sie ©eigeiung $efu ^ f> r t ft i , Da$ Setfptel 
Der Slpojlel unD SRartyrer, liegen Die freiwillig dbernomme* 
nen ©etfeiungen nicht nur'aW SSugttbungen, fonDern auch 
al$ DerDfenffliche 5Bme' dtifefcen, woDtirch nid)f allein ton 
Deften, welche Diefe Slbtfotung an ftcfrpenibfen, fonDern aud) 
für iene, filr welche man fie ©oft aufopferte, 2?er$eibung Der 
gfinDen ju erlangen fe#. C0?an föhrfeSeifpicie an, Dag Durch fol> 
che ©eifelungen SerDammte auß Der S}$üt ctlitit worDen fepen ; 

— — !T* •• m. % , 

I) Alcnin fc. i. conl Elipard. • 

2> Agobard cont. Prlrc. *h. I, <t 5. 
T *) 13te* tJo^nnbert; ? * " ! 

Syfc'bfl'tfäu Hiit tW-Flagellani C 9. 



8 glagcllanfen. 

Umt>fffert$eif tmb M&erglmibe 4 fyafättn begierig tiefe 3)f£ftr# 
tfcen auf, unb im eilffen unb jrofflffetr Sa&r&unberfe wurr 
t>en bie ©effelungen jtemltd) (jiuftg , bi$ enblicfc Segen ba$€nbe 
fcetf breije&nfen 2fa&r&unfrerf$ (1260; eine fdrmlidje ©ecfe 
ber glagellanfen jum Storfcbein fam, beren <Enfpe()ung 
eht STOincfc ber frl. Sufffna t>ot* $abua folgenbermagen 
erj<$&lf: 

VÜ ganj Sffalim , fagf er, in äffe tfrfen ton iaflttn 
imb 5Berbre$en »erfunfen war, fcfjlicfj p* plS^Ud) efn nocfr 
nie genfer Aberglaube anfangt bei ben SPerugianern, 
bann bei ben Stfmern ein, t>ott ttp au$ er ficfc 6einafce tfber 
äffe S?eifer Statten* berbreftefe. * 

2)ie gurcfjf be$ teufen Seriems &affe pd? ber ©emfc 
f&er bergeffattf bemdcftffgef, 'tag Jjo&e unb SRiebere, gan$ 
imtf leibet, proceffionenme« in ben ©fragettfym&erjogen, \u 
Ut fcatte feine ©rtgel in ber Jjanb, unb jerföliig pcO ben 
Würfen, bf$ felut &ert>orbrang ; (?e fliegen filaggefdjref unb 
§euf$er au$, unb bergofien ©frtfme bon 2:(jr<fnen. JDiefe 
S5eifoiele ber 55uge fcatten anfangt glutflicbe ffitrfungen; 
taan fa& biele Slutffd&nungen unb SBiebererpaffungen u f.w. 

Äiefer neue Sdger körben befonte ftd) balb über ganf 
> Stalten autf; allem ber 3Jab(t »pfiffe l&n nidjt betfiftfgen, 
unb bie gdrf?en gejlaffefen f&nen feine 3tteberlaffimgen (n 
f&ren Staaten. 

S5eina^e fcunberf Sa&re ijaej ber erffen (Erlernung 
Mefer ©ecte brac&fe bie'«Pefi, belebe, gegen bie mtte be$ 
Vierje&nfen 3a|jrl>unbertf pd) in Seutfölahb frerfpiiren lieg, 
bie © ei gier wieber jum 23orfcf)eme. fln ber ©pige et* 
ne$ £>6er&aupfe3, unb jroeter anberer 93ortfe(jer, benen pc 
l>nnt>Itng^ ge&orc&fen , burty|ogen pe in ©paaren ba$ fanb 
Urft Ja&nen t>on carmopnrot&er ©eibe, bie mft ©emdlben 
berget* waren, ' 

2Benn ein £aufe 33olf$, welc&e* jubiefem ©c&auflrfele 
frerbeiltef, um pe berfammelf war, fingen -pe an, pd) ju 
geigein, bann t>er(afiVtr pe einen, SSrief, ber i&rem Singeben 
na* in ber £aupffad)e mit Jenem Meremgiramtc, ben wn 
€ngel t>on ber »irdje \>rt #e|-ru,*r<u SXom gebraut 
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fcabe, ttitt) worin er erflirte: 3eftt* Sbriftu* fet> über 
t>le D.erborbene SBelt erjürnt, unb &abe, auf bie gürbifte 
ber beiligen 3ungfrau, unD be$ gngeltf, feinem Söffe 
©nabe tptOerfa^ren ju (äffen 7 geantwortet: wenn Die ©ün# 
ber ©armberygfett erlangen wollten, fo mügte jebet feinen 
@eburt$>£)rt Deriaffen, unb tfcb Dier unb breigtg. Xa&t 
lang, jum Wnbenfen ber frrbifeben SBanberfcbaff $efu auf 
erben, getgeln. JÖiefe ©cbwürmer fanden grogen Slnb'ang. 

<£l ernenn VI. berbammte biefe Secte, bie ©tfcbtffe 
©euffcblanb'tf verboten, bem pibfllfcben ©ret>e $u golge, bie 
2}erbruberungen ber g l a 9 e U a n f e n , unb bte ©ecte jer# 
flreufe fub 1). 

3n fcbürfngen, gegen Mnfangbe* fdnfje&nten 3abr* 
fcunberftf, (1414) erfebten fie wfeber. 2)iefe fcieg man 
and), weil ffe an tbren Slefbern auf «üefett unb ©rufl 
Äreu&e trugen, Äreui#©rüber 

€m gemijfer Sonrab wärmte bie gäbet Don beinburcfy 
bie engelauf ben Slltar beä bl« $etru$ ju 9lom niebet* 
gelegten ©riefe $ur (Emporbringung be$ ©eigelntf auf, €r 
be&aupfefe: ber Settyunft feg nun gefommen, »0 bie ©e# 
»alt brtf $abf?e$ unb' ber 8if^fe ju (Enbe gebe; biefe 
ten feit Sntfle&ung ber ©efeöfebaff ber glagellanfen alle 
©eriebttfbarf eft in ber Sirene verloren ; bie ©aframente fepen 
obne SBtrfung, bie wabre SKeligton nur bei ben' gla^el* 
lanten, unb Sttemanb finne feiig werben, wenn er ftcb 
niebt in ibrem ©lute taufen liege- ©er 3n<juffitor lieg 
biefe neuen ©efgler ergreifen, unb etf würben f&rer auf 
einmal ein unb neunjfg |u ©angertf&aufen in 
ringen Derbrannt* x - 

Raffen biefe glagelUnten bie Hebermadjt übet ben 
3tt<|uiftfor erbalfen, fo würben fte f&n, wie alle, bie ficb 
niebt bitten geigein wollen, berbrannt (>aben. 

Sßocb in ben neuem Seiten gab e$ Vereine bon gia* 
gel lauten, bie man aber bon ben ©ectirern, bon wel# 



1) D'Argentre Coli. jud. T. i. p. 36l. Natal. Alex, in 
Sacc. 1?. et i4. Boileau lor. cit. 
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cften bt$&er Dfe Stfebe war, unterteilen raug. ©oldje 3Jer* 
briiberungen waren in Stalitn, Spanien unD ©eutfcfc* 
lanD. SRabUlon fa& $u Surinam Sfcarfreifaff efoegiro* 
ceffion t>on Seufen, Die (t* in Die SRtffe geigelten, „©fe 
flngen an'', fagt er, „fl* üt Dtr 25omfir*e Jn (Erwartung 
• ;,Der Sfofunff er. «nigl. £o&eif ju geigeln: anfangt fte# 
„len Die ©trefc&e gan| langfam, welc&etf niäjt wo&l efne 
£atbe ©funDe wd&rte : allein (obalb tiefer giirff erf*ien, 
fliegen fte einen #agel t>on @eigel#,©d)l(igen auf i&ren 
/, bereift jerfleifc&t m 3Wtfen fallen , worauf Dfe ^Jroceffton 
„ au$ Der Äfrc&e ging, — <g$ Münte wo&l eine fromme 33er> 
„anffaltung fepn, wenn Dtefe f eute ftd> fo jergeigelfen au* 
„aufrichtigem ©djmerje äber i&re ©Änben, unD in Der 
„Wftd;*, Damit £(fenflicl):$tt§e jti t&un, aber nf*t um Der 
„3B«lt eine 9lrf t>on ©#aufpfel $u geben'' 1). 

©erfon fcörteb gegen Die Slagellanfen, unD mar 
Der SRt/mmg: Die S5ifcfo$fe unD ©eelforger fönten fte Dur* 
tyre SSele&rungen , Die gdrffen Dur* <&re $Rad)t unter* 
Drdtfen 2). 2>er «W $ © U e a u beitritt Die wittfu&r* 
li**n ©eigelungen . 3). ©refcer na&m fit in ©*u$. 
£ fr ier* fc&rieb gegen Die @ef*i*te Der glagel lauten: 
JDfefe;2Btoerlegung ifi f*wa* unD langweilig 4), 

(3»an fe&e au* Iselin, Art. Flagellantes, Per- 
gier Diction, de Theologie.) 

Srafrfcellen *) ober greroten, ©*w<f*mer, wel# 
*e aße 2$o(tfommen&eff in eine f*einbare Slnrautfr festen, 
unD wtber Die Äir*e f|* auflehnten. 

©atf Verlangen, ft* Dur* augerorbenflf*e £eiligfeft 
au$ju{ei*nen, War *i*t minDer lebfcaft in Staden al$ in 

l) Mnsaeum Italicum p. 80. «. 
a) Gerion T. a. p. 66o- 

3) Hist FJagellanlium. ; . r 

4) De Spondanea diseiplinarum sen Flagellorum cruce. 
Colon. 1660. ii| 12. Critique de Phist. des Flagellans 
par j. B. Thiers. 

*) I4trt 3a$wnbert./' *\ 
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Seutfcblanb, »o e$ gegen ba* 14te 3abr&un*ert ten ®e# 
guarben ba$ ©afepn gegeben b«tte. 
N Cinige granetefaner # OT5nd)e batten Don Cälejifri V, 
Die (Srlaubnlg erhalten: al$ <£iuf!ebler, unb fomlt ber SXcm 
gel beä $L grancitffu* btuWWbltcb nacbjuleben. Stele 
^eligiofen folgten Intern Setfinele, »erliegen, unter bem 
SSormanbe ein $urtlcfge$ogenere$ nnb ftolltommnered f eben $u 
fuhren , fbre ÄWjter, unb fanden unter ben Jaien nic^t roe* 
nige Siacba&mer. Sitte Mefe £eiligfeit$#€anbit>aten traten 
unter Der Benennung t>on Sri Dem In einen 83erbanb, 
unb (Hffefen einen ©ecte: Die granetf faner nannten ßcb 
fratres, bie 28elt(fd}en fratric:eili ober fjreroten. 

©lefe, i&ren Ätöffcrn entlaufenen, SR inty # ©d>»ä rme 
lebten obne »egel, o&ne £>beren, unb festen bie djinftlicbe 
SSottfornmenbcft in gdnjlicbe Sntfagung alle* (Eigentbumetf, 
»eil Slrmutb ben £aupt ><Sbarafter ber Siegel be$ &l, gran> 
$t$cu$ auämadje, % . . , . \ ■ 

•Die gratricellen gingen frajfeen ober fangen, unb 
enffagten, um bem ©elilbbe ber 9lrrautb reebt gemiffenbaft 
nacbjufommen, aller Arbeit, aul SSeforgnffi, bureb biefe ei* 
nigen Sltifprud) auf S5efi$ $u bekommen: t&ie bie SKeffa* 
Itaner, bebaupteten f?e, man mtSffe ofcne Unterlag beten, 
um ber Serfucbung autfjufceicben, unb bem SSorwurfe M 
3J?Äfitggange$ begegnete« ffe mft ber Antwort : tyr ©etotf* 
fen geflatte tbnen ntcbf, ju arbeiten für eine SRabtfung, bie 
aergänglid) ifti nur auf bfmmltfcfce SRafrung fep i&re «In* 
flrengung gerietet; unb biefe geifttge Arbeit befiele im 25e# 
trauten, ©ingen, unb S5eten" 1). 
> ©iefer gänjltcben Cntfagung afletf grrbifcfcen ungeaebtet, 
litten bie gratricellen an 3Wd)f$ SRangel: eine «Wenge 
JJanbwerf er , Ää&ler, Birten, 3tmmerleufe entfagten t'brem 
©emerbe, ibren SBobnungen unb beerben, unb flecften ftcb 
tn ba$ ©etoanbtber gratricellem Wie mit fb*em©tanbe 
unjufriebene SKiSncbe, fcorjtfglicb granjUcaner, unter 
bem SBowanbe ftrengerer Seobacbtung ber Siegel ibretf f)l 
Ärbentf* ©tiffer* : entgangen ben Äläffern, unb t>ergrfc 

1) U'Agrentre Collect. Jud. Raynald ad ann. 1017. 
jn. 56. 

s 
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ferten Wefc fcbmdrmerifcbe ©ecte, bte fhb itet Xoitana, 
Äalabrten u. f. n>. ergog. 

> ©er 9)abfl 3 o bann XXII. , Die SWgbrdwbe Diefer 
Serbrdberungen getpabrenD, »erbot fte, unD belegte Die 
gre roten unD ibre greunDe mit Dem Streben * Sanne 1> 
©ie gratrtcellen nabmen nun Die i^adjr, Die Den 
Sann gegen fte ergeben lieg , in ttnfprucb / auf Den ftyetn* 
baren SorroanD Der eaangelifdjen Slrmutb ftd> ftufcenb, toelt 
d>e Die erffe* Obliegenbeit Deä granjiäcaner f £>rDcnä tmb 
De$ (Ebriflent^um^ feg. ©ie läugneten jtoar t>te (Seroalt 
De* Stobfte* nt<*f , magten fleb aber Deren Sefdjrdnfung an/ 
unD meinten/ tue eycommunfeatfon tönne Die gre roten 
nid)t treffen : ltett$> toetf |te t>on gdlejiin V. gufgebei* 
gen toorDen, unD fein 3)abff Da$ Don feinem SSorfabrm 
Aufgeriebtete nieDerreigen finne, 2fen£) weil ibre ©efetf* 
febaff fm (EDangelutm begrdttDet fcp, Dem entgegen Der tyabfl 
nicbW anordnen fdnjte, 3fen$) um enblicb Den Snoten mit 
einem ©cbtpertfiretdje ent{roei |U bauen/ unferfcbieDen fte 
jmei Aüoften; Die eine btog dugere, imSeft&e t>on Sfefcb* 
tbdmern, Sdnbereien unD gldnjenDen SBurDen, in melier 
Der tßaftfl unD Die Stfcbbfe b«*fcbten, unD roofcon fte jene/ 
Die fie mit. Dem Sanne befegten / aufliegen finnfen; Die 
anDere aber fet) eine gan$ gtiflige Äfrcbe, Deren ©tdfce ibre 
Sirmuff)/ Deren &eid)tbtim ibre SugenD, Deren $aupt 3 e > 
f u $ € b * t ff « * r uito Deren ©lieber fte, Die g r e r o* 
t e n fepen ; über Diefe Äircbe f omme Dem 93abjte meber 
J^mfcbaft no<b 2lnfeben $u, unD feine Cjrcomuntcaf fönen 
finnten SftiemanDen Don Derfelben abfdnbem. 2lu$ Diefem. 
*princfp folgerten Die gr* roten, Dag auger ibrer Ätrcbe 
fefoe ©aframente fetfen ; unD Die finDbaften Äircben*©iencr. 
. fie niebt aurffpenben ffanten. tiuß Der Cntroicflung Der 
©runDlebre biefeä ©cbtfnta'tf ging Die (Erneuerung t>cr# 
fcbteDener 3rrtbdmer Der Dona ttfien, milbige nf er unD 
SBalDenfer bert>or 2). 

©le g r a t r i c e 1 1 eit jerftreuten (Ufr Durtb gan| Stalte», 
um tfcre 3rrleb« unD 2BtDerfe$ltcbtat gegen Den r$mtf<ben 
©tubl J« preDigen. 

i) Ibidem. " ■ 

9) Ilaynald ad ann. i3lg. n. 469. 
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3oJ>ann XXII. erließ an aKc gdrffen ©djreiben gegen 
bie greroten, unb empfahl offen 3nquijttoren fhrenge^ 
SBerfabren tofDer fte. 

Um Die glitten, toelcbe gobann XXII. gegen Die 
5 reroten aufreihe, auf ibre ©efte ju bringen, mffcb* 
ten biefe ©ectirer ibren Sfrrtbämern ©äge bei/ t>te Die Sin* 
fprücfte Der SPabfte beeinträcbttgten ; fo bebaupfcfen fte: Die 
Sifdtffe fetjen eben fo gut SRacbfolger be$ (I. Spetrutf, a(* 
Der <Pa6(? , Diefer fcabe in Den etaafen cbrifUicber gtlr|?en 
gar nicbtf ju befehlen, unD Wnne feine 3toang$ * SWittel 
gebrauchen. 

* « / t 

i 

©iefe Sniffe jufammen fcbu&fen bie greroten eine 
©eile gegen batf Slnfeben betf flJabfletf, (fnberfett aber bocb 
mdjt, Da§ Diele Derbrannt tpurben, welchen 33erluff fte Durcft 
neue «Profiten erfefcten; enblid) Da fie toeDer Sirenen, noeb 
SPtfeffer mebr fyatten, noenDeten fte Dor, ade grerofen 
bdtfen Die ©etoalt, ©ilnDen $u »ergeben, unD geifllicbe 
SBei&en ju erteilen, unD in geleibten Äircfcen )u beten, fep 
unnörbfg. . 

• 

mß Die granjtfcaner fbren gtnflug mit Den Serorb* 
nungetf Der *pdbf?e $ur <Uu$ftlgung Der gratrfc eilen Der* 
banben, fab jtcb Diefe ©ecte, naebbem fte Der pdbfflicben 
SRacbt lange genug £>bf?anb getban .fcatte, enDlicft gentjfbi* 
get, autfetnanDer ju geben: Ucberref?e bsnoon begaben ftd> 
nacb SeutfcblanD, n>o fte Don fubiDfg, DemSJapern, Der 
mit Dem ?>qbf?e jerworfen tDar, in ©<bug genommen, flcfr 
mit Den Seguarben Dermengten. 

©er Käme greroten, marb o&ne Unterfc&ieb jenen 
©ecten * ©cbm<frmern beigelegt , Die im Dreijebnten unD Sin* 
fang$ De* Dierjebnten ^i^mUm (Europa über/ 
febroemmfen. JDiefe ©ectirer tfberliejjen ftd) Den födnblidj* 
ffen Slurffcbroeifungen , unD erneuerten aßeSrduel Der @no* 
ffifer unD SIDamtten; fte behaupteten: meDer @bri* 
fiu$, noeb Die 9lpo|M bitten in Der (Entbaltfamfeit ge* 
lebt/ fonDern-lb** eigenen ober Slnberer SBtfber gebabf: eU 
nige gingen fogar fo mit, fi^rtrueb wb «Intföanbe, tvmn 
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fte in t&rer ©ecte Derübf würben, für erlaubt atitfju* 
geben 1). 

©a$ £>t)n&tf&f>t ift ba* ©emJlbe, welcfarf untf cttt 
unwtflTenbe$ 3eitalter auffleflt, weitem 3abrf>unberfe nod) 
gr$§ere Unwiffen&eit t>or&ergegangen war, unb wdbrenb 
welchen man Weber ©eftwert nod) 25luf> ©erregen gefparf 
bafte: ba$ cftrifilicbe (Europa aar angefüllt mit Äreuj#£ee* 
ren, ©cbetf erlaufen unb ^tiqutfttton^ * ©ertöten ; man (>atte 
tote Seger ausgerottet/ unb £anb gelegt an SBerbefierung 
ber ©ebred)en, bfe fie ben Äat&olifen {um ffiorwurfe mad)* 
ten; man fing an, bie Sitten )U reformrren, t>erga§ aber, 
bfe ©eiffer auftuftäreji, unb tiefe SXeform, woburdj man 
ben Verführungen ter fllbtgenfer unb SBatbenfer et* 
nen ©amm fegen wollte, führte neue 3rrtbümer &erber, 
unb erfctyuf bte ©effen ber greroten, ©eguarben, be$ 
©egarel u. f. w. So fann bte Äultur ber Stölfer mir 
bann gefärberf werben, wenn 33ereblung betf Jperjentf unb 
MufbeBung be$ 93erf!anbe$ £anb in £anb geben. 

« 

greroten. (©te& gratrtcellenO# 

©ilbetf *) wn IJlare'e, geboren ju$oitter$ im 
etiften Safabunbeete, würbe aW Jebrer ber St&eologie auf 
ten bifcftoflicben ®fu$l t>on ^oitiertf berufen. 

3u tiefet Seit waren bte ©cbulen ber $btfofop&<e unb 
&b*ologie im Slbenblanbe febr ber&ielfdlttget wor&en : marf 
fcatte bfe ©Triften be* 4lrifiot«le$, bie gommentare be* 
9Uerroe$ Aber tiefen <Pbilofop^en / tie Auflegungen bc£ 
$orp^r, trat ttetem b*. ttuguffin jugefeftriebenen Sa* 
tf>egorfen na* granfreicO gebracht. 2). 



i) D'Argenträ loc. cit >~ 
*) I2tc* 3a&rbunbert» 

a) Duchesne. T« 4, p, 259« Mabilloit tnnal. Bened. L. 
71, p. 88- Hist. lit, de France, T. 9; P- 18O. 
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©ie iogff, auf wclcfre faß M gan|e ptylofoptyffie 
etuHium btföt&nU war-, befianH leHigltcfc in Der Äunfi: Hfe 
begriffe in getntjfe Slaffen ju reiften, iftnen Herfcf;feHene 8e# 
nennungen )u geben, Hiefe $u analeren, Hie t>erfd)tefctuit 
Cfgenfc&affen Her ©inge au^ufcbeiHen, unH tyre ajer&difr 
niffe ju unH gegen einander $u beaetdjnen., (Erdrferungen 
iSber ©ubflanj, öualitdf, Slffribufen, unH Hergleic&en abge* 
$ogene ©peculafionen magren Ha$ ©anje Her ty&üofop&ie 
au* 1). 

SMefe 5D?ef&oHe ging fn Hie Säulen Her £&eologie über, 
unH man bearbeitete Hfc t&eofogifc&en SKaferien nacfc Hen 
Regeln Her ©taleftif* 

2>ie ©offetfgeie&rten Her »erftoffenen 3a&r&unHerfe er* 
griffen nur Hann fiir t&eoiogtfcfre ©a&r&eften Hie geHer, 
ttenn e$ $ur SBertfcetHigung SRofbf&at; fobalH aber Hie ©ia* 
M tit in i&re ©cfjulen geHrunge« war / machte man ficfy an 
Hfe Bearbeitung t&eologifdjer ©egenfhfnHe au$ Neigung unH 
jum 3elf nertreibe j e$ trafen eine SWenge Straftaten über 
ä&eologfc an'* iic^f. 

©ÜberfHontyoree folgte Hettt ©efdjmacf e fefner 3erf : 
er fcatfe narf ©fuHium Her sp&ifofop&ie fefcr eifrig betrieben, 
unH ftdj Hann auf Sfreologf* Herlegt : er Herfafjfe felbjl me&* 
rere t&eologf fd)e $Berfe, unH befolgte bef Hen ©tauben* 
lehren Hie 2J?ef&öH* Her £ogffer« 

So, jum 25eifpiele, unterste er Bei Hern ©e&etra* 
niffe Her ©reieimgfeif Hie 9?afur Her gtfttiic&en Sperfonen, 
t&re gSoHfemmen()ei>n unH efgenfcfcaften , Hen ÜnferfcfoieH 
jmifdjen Her Sßefen&ett Her ^erfonen unH i&ren (Eigentum* 
lidjfeifen, irofften Her göttlichen SRafur unH Her ©offfteft, 
jiaifdjen Her go'fflfcfcen 3?afur unH Hen SSoßfomraen&eifen 
©otfe*. 

Sa alle Hiefe ©fnge HerfcfcieHene ©eftnif tonen Ratten, 
fo föloß ©ilberf , Hag fie fclbft Hon efnanHer HerfcfjteHen 
ttxSren, unH lehrte: Hie ©off&eif, oHer Hie §orm, n>oHurcf) 
©oft ©off iff, fei) tt>efetttlic& Hon ©oft unferffy'eHen, 

* 

-■ — „ l 

l) WbV Iii*. TV 7. p. 130. 
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feftte SBetöheif, ©ufe, ©erecbtigfett unD anDere <Sigenfd>af* 
fett Der ©oft&eit fct>en nid)f mefen flieh ©off felbff , fon* 
$ern Die gorm , rooDurcb €r iff » Die Siatur, ober feie gitf 
liebe SSefenheff ftp toefenflicb t>on Den Drei JJerfonen unter* 
fehieDen ; nicht Die gdftlicbe 9?af ur , fonDem nur Die jn>efte 
«Perfon, Die roefentlich Don jener imferföieDen fep, feg 
3Renfcb gemorDen. > 

Iber* brachte biefe ©runDfäfce mit auf Den Bifdtff* 
Ifc^eit ©fubl t>on «Poitier*, unD trug fte in efner SKeOe 
fetner ©etfflicbfcit Dor. 

2Me beiben WfcWfltdjen arebibiafonen , 91 mau D unD 
6a Ion, besagten ft d> hierüber bei $ab|i'eugen III, Der 
,DamaI* ftd> ju ©tenna auf Der SKeffe na* granf reich De* 
fanb. SRacD feiner Slnfunff ju 3>art$ lieg Der <pabf? Die 
Prüfung jener üebre in einer Serfammtung t>on Sifcbifen, 
ju 5luyerre 1147/ Dornehmen, unD feiere' in einer anDern 
in Demfe{ben 3af)re $u_$art$ gehaltenen forffe|en. £)a 
aber Der DorgelaDene ©ilbert behauptete : Die ihm ange* 
fcbulDigf en ©dfce nicht gelehrt ju haben, fo warD befcblofien : 
feine Schriften ju prüfen, unD Die €nffcbeiDung in einem 
DeS folgenben 3a(>re$ ju StbeimS $u ^altenDen (Eoncilium 
Dorjunebmen. J^ter behauptete nun ©Uberf iff entlieh Die 
ot igen in feinen 6cDriften enthaltenen febren. ©er ftt 35 er* 
narDutf, Dem Die JeifungDer ganjen 6ache Don Dem Spabfle 
übergeben roorDen mar, bemieS: Dag man feine noef entließe 
UnterfdjetDung $rt>ifcben Der gifflicben Sftafur unD Den *perfo> 
nen, jtoifcbett Den €igenfd)aften unD Der SRafur, oDer Den ku 
genfebaffen untereinanDer felbft annebmen ftfnne, Dag in ©off 
toßfomutene (Einheit unD (Einfachheit fe», ohne irgenD eine 
n>efentlid)e UnterfcbeiDung, Dag Die Urtterfd)eibung, Die man 
Ifoifchen Den *petfonen annehmen mtifle, nur relatü) fei), 
Dag alle n>efenfiid)e SKehrfacbbeif Der (Einheit unD einfach* 
heit ©offeS n>(Der(frebe. ©atf Soncil hob au$ Den eebrif* 
fen ©übert'tf Dier edfcfc autf, Die e£ DerDammfe, »eiche 
foDann Diefer auch felbfl DerDammfe unD »t'Derrief, Sil* 
bert'tf SPerfon rourDe gefchonf,unD erflarb im 2fab^ 1154. 
Seine mtU fittb, aber blog hanDfchrffflich, noch DorhanDen. 
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ginfge feiner ©tfriifer fuhren {mar fbrf, feine $tttb&, 
merju behaupten, bilMen aber feine «parf&ei, Da fte t>on 
Dem $L 2lbte*on glatrfcauj: mit feiner genanten $erct>, 
famfetf unD ©riinDltc&feir ttu'Derlegf tmirDen. 

2Bir fe&en $ier einen 9Wlofop&en, melier aufrief^ 
befennf , Dag efc ftc& geirrt babe, unD etfüler * ^ifofopfc* n, 
Die aber feine aufrii^rertfc^e unD parf(>eifud)fige eeefe ftif* 
fen. (Eben fo tpar e* bei «fcdlarD in Dem udraltckn 
3af>r&unDer(e. 

©ilberf Don?)oree DerDre^e Die einfachen 5Xefi 9 ion^ 
©e&eimnifTe, Da er fie naefc j>f>«ofop&tfc&en ©rdbcleien mo* 
Dein roofffe, ftatt mit Unfermtirftgfeif Dem fciffferne Der 
e*rtff 4inD Ueberlieferung $u folgen. 3iur Diefe beiDen fmD 
Die UrqueOen aller wahren S&eologte. 1) 

©nofJma*eti. *) Diefe* SBort xfl eine Sufammen* 
fc§ung au* Dem ©riec&ifcfcen : y»«nr 2Biffenfd)aff , 
Ärieg. 3Ran gab Diefen Slamen einigen Äefcern De* 
fiebenfen 3a&rl)unDerftf , n>el$e allen SBifTenfcbafren imD 
Äennfniffen, felbff jenen, Die man Durc& Da* £efcn Der f>(. 
ecfcrift erlange, Den Äricg anfünbigren, weil, um feltg $u 
toerDen, man rec&tfdjaffen leben, aber nicf;f gele&rf fet>n 
muffe. (Damascen. de Haer. Haer. 88.) 

©nofHfer. **) SBtffenDe, ©Der (ErfennenDe. 
.©ie erfien Se$er gaben ftcö Diefen Slamen, weil fie ftcf> 
augerorDenfltcfcer Sennfniffe unD ffinfic&fen (yw«) n !bm* 
fen. ©ie ©elefrrfen werfen Die grage auf: ob Die ©no* 
flffer eine befonDere geete n?aren, oDer ob Dieg mcbf Die 
gemeinfdjafrlicbe Benennung aller ©eefen fep, Die fieb Damit 
riibmfen, eine befonDcr* erhabene unD feiere febre t>or> 
jutragen? 



1) SWan fefre fibet ©il&ett »01t ^otee Petau. Dogm. 
TW T. 1, L. 2. C. 8- d'Argentre Coli. Jud. Dupin 
12 Siede, G. 8. Nat. Alex. Hut. Eccl. Saec. ia. Art u. 

*) 7t<* 3a$r$unbert. 

*) im — 3t<* 3a$t&unb«t. 

*c$e*. Bfyifon. II. 25b. STbtJt. 2 
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flitfgemacbf tfl e$, tag bie Stäter unb fttträenfctrfft* 
(feiler bte Scbtller ©imon'$, bie Saftlibianer u. mit 
tiefem Kamen belegten. 3n$tt>ifd)*n fpred)en ber &l. gpt* 
pljantuä, 91 u 3 u R t n , u. 91. Don ©nojtifern, -aW einer 
befonbern geefe, meiere fte fo nannten: weil jie Die gdttli* 
eben ©inge beflfer, alä 9lnbere $u berfleljen / fcorgaben ; in$* 
befonfrere erroifynt Spipfr.a'nf uö ber ©notfifer al£ einer 
©ecte, n>cld;e einen befonbern Je&tbegriff fjabe, ben er au$ 
»on ©nofHf ern berfertigten , Sutern babe fennen ge# 
lernt: btefeä ttxfre bem bamaltf geläufigen Spränge» 
brauche, bem ju $olge, ade / melcfte fid) irgenb einige gno* 
ffifcfye MEjrmeinungen aneigneten, ©noffifer genannt »irr* 
ben, eben niebt entgegen; au* &at man ber Scfcauptung 
be$ t>L SpipbaniuS niebttf (Sr&eblicbe* entgegengefefct. 

Sem fen nun, twe t&m »olle; toir motten berjiicbcn, 
bic Jpaupfgrunbfäge ber ©nofh'fer an$ufil(>ren, unb ju 
fe(>en, ibte btefe »on »erfd;iebenen Äegern na$ unb na* 
angenommenen ©runbfdße, unterfdjiebene gormen getpanneu, 
unb mannigfaltige Sccten erzeugten. 

©obalb ba$ S^riffenf^um aud) bei bert gebilbefen Stdn« 
ben Eingang gefunben fcafte, fudtfe man bie jeitgetffige 
J3i>tf)agordifd)*9Mafonifd)e, mit ben Uriumerekn 
unb ber Sämonen>?ebre ber SKorgenldnber bermifebte «P&i* 
lofop&ie ben fe&rfifcen be$ C^tfflent^umV einjufmpfen. 

Sd)on >PauIu$ ermahnt ben £imof&eu$, fid) bot 
bem SBortframe falfcfyer SBei^eif, Gnosis, |u Gilten, too* 
burd) etltcbe ftd) bon bem ©lauben t>ertrrf giften, unb gibf 
t&m bie Reifung, eiligen ju befehlen: feine neue Je&rett 
aufzubringen, bie in unenblic&ett ©enealogien unb nufclofett 
gragen befftSnben. 1) ©iefe$ beutet beftimmt auf bie foge# 
nannte morgenldnbifcfje SPbilofop&ie , ober auf bie Gnosis, 
beren #aupfcbarafter war, eine Wenge Beugungen, ton 
Sleonen *u behaupten , tt>eld)en fte bie grfcfjaffuns ber 2Belt . 
unb alle Sretgnifie auf berfelben auftrieben. 



1) Timolh. 6 , 20, - i, 5. 

» ■ 
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©er <£nfwidffung$r©ang Deä gnoffifc&en <&t){iem'ß war 
wal)rfd)einlid) folgenDer: • • . 

©ie ©noff ifer erfannfen ein $id)fttt, au$ unD Durc& ftd) 
felbirfcefte&enDetf, 2Befen, Don wclcbem alle anDere Datf ©a> 
feou baben. WUefö Da fie auf Der 2Be(f UnorDnungen mn> 
ffitDerfpriidje ju fmben glaubten, fo Wogen fte, Diefe fei) 
Den £änDen Detf oberftep, ^od^fl weifen unD unenDlid) 
fcoHfornrnnen 2Befen$ md?t unmxt feibat entfpoffen, fonDent 
muffe eine tmnfccr Dollfommne Urfadje fcaben; }le nahmen 
fonaefy an, Datf Urwefen fcabe ein anDeretf, Don niederer 
SRatur , gejeugef, 

©iefe erfle (Erzeugung geniigfe aber no$ md)t jur (grfc&af* 
fung Der SÖBelt: Denn Da man in Derfelben entgegengefe$fe 
Setvegimgen, unD wiDerffreifenDe (Erlernungen gewa&rte, 
unD Dicfe nid)t einer unD Derfelben Urfadje auftreiben fomrte, 
fo fam man auf Den ©eDanfen, jene erfle (Erzeugung De* 
bSc^(?en SBefentf |>abe »euer andern geifligen JRattiren Da* 
©afci)n gegeben. 

2Bar einmal tiefer ®d)ritf gef&an, fo erfc&uf 2>te %ian* 
fafte allerlei perfonifteivte gettfige Äräfte, je nad)Dem man 
foldje jur (Erfldrung Der <Ratur* €rfd?einungen brauchte unD 
legte ibnen <£igeitfd)aften bei/ Die Den, t&nen $ugefd>rtebe# 
nen, Cßirftmgen analog waren, unD fyktauß «nttfanDen «Ire 
jene Beugungen Don Leonen, ©enien oDer (Engeln, Die 
in einem ¥td)traume, <pier$ma genannt, beifamnten waren: 
frergJeic&en waren Der 9?u$ oDer Die Snfcffigenj Sßonoge* 
netf, Der ©ngeborne Jogotf, Datf 3Bort oDer Der 33er* 
ftanD, 3oe, Da$ «eben, 91 le Dexa, Die 5B^tif; <P(>o$, 
Da* £id)f, «pfjronefitf, Die Älug&eif, ©opf)ia «nD ©^ 
namttf, Die SSeitf&ett unD 3)?ad;f k. 

. Sluf <St)nli<$e SBeife nftärte JpeftoD Die <Enfwtrrung 
De$ €baotf,,mtD Die ©effaltung Der 2Beff Durd) Die Siebe 
u. f. w, wtD eben fo erfanDen Die iper ipaf et if er Dfe 
verborgenen Griffe aDer Ütialitaten jur Erflirung 
Der SRaturereignffle. 

©a$ #«ipteugenmerf Der © n o fl f f e r war aber m'cfr 
fowel>l auf fcte. gtf$em«ngen fcer 3?amr -gerietet, dtö um 

2 
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jtd) über Da3 ÄeAjenfc^Äff ju geben, wa* Die ©efcbttbfe Don 
Dem juDtfdjen SJolfe erjd^It , unD Die (griffen von 3efn* 
g&rifhi* behaupten. 

3u Dem SnDe tm&men fte an, ein .frieret 9leon habt 
ftd) Don Den anDern abgefänDert , Die SGBelt erfdjaffen, wie 
au* Den 50?enfd)en , Die €eelen aber au* jenem Seiner* 
reftfe, Dem «pieroma, in Die Sdrper gefAafft. 2>(c< 
fer ©eift, ©emiurg, Der 9ßeltfd)cpfer . genannt > babe 
ftcb al* Die ©ott&ett Dere^ten laflfen, Dem SRofe* Da* Sc 
fefc gegeben, unD Die SPropbeten begeifferf. 

SHele ©nofHfer erfannten au* jwet ©runDwefcn, 
ein gute* unD bdfcö. , 

Wnbere gaben bor: e* gebe $ebn £immel> Die fle nad), 
©utDuttfcn benannten. 2>e* S5eberrfd)er be* ftebenten S?im* 
mel* Don oben (>erab, i>k% ©abaotb: Diefer fear Gimmel 
unD ErDe gemalt, Die fecb* Jjnmmel aber i&n, lunD riteb» 
rere gngel gefjdrett t&m &u \ er war Der fdbifebe @efe£ge* 
b<r, fte legten if>m Die ©eftalt eine* €fel* cDet <£cbwei* 
ne* |u; weldje* wabrfcbeinKcb Den Reiben ju Dem 23cr# 
würfe, Den fle Den griffen machen > Da§ fte einen Gfet 
anbeteten, Slnlafj gab. «Barum fle Den Surften De* fie# 
beuten Gimmel* ju einem Sfel oDer Sber matten, weiß 
man ni*t, Dermut&ltcb war e* nur ein €mblem. 

3n Den achten Jpfmmri fegten fte ibren SJarbelo, 
Den fte balD Den Bater, ba!D Die Butter De* 33eltaii* 
nennen. 

Da nun Der weltfc&affenbe Sngel Dfe SRenfcbbett Don 
Der (Evfenntntfi fcere^rung De* ftdeftfitt! ©otte* abge# 
fubrt Gaffe/ fo ffieg einer Der Wffcn Heonen au* Dem 
Jicbtrcicbe auf tie <f; rDe, um Die Seelen gdttlicfcen Utfprunge* 
Don Der ©ewäit De* ©elffc&Spfer* $u befreien, unD DieCErfemu« 
mg De* »abren Softe* ju lehren. Sfia* (Eerfntb, ^ Dem 
erflen Der ©rtDinfcr, frteg btefet erhabene 2Teon auf 3e> 
fu*, einen weifen unD tugenDbaften SRenfcben, bei feiner 
Saufe (jerab : Dereinigte ftcb mit ibm , unD ertbetlfe ibm Die 
Äraft, SBunber ju t&un, unD Diefer war mm Der Gbn* 
flu*, Der SBelfföfpfcr, «bei Damit jufrieDen, weil er Da* 
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twrd> beefofracfcrtgf, unD Der 9£cnfc& t>on tyro toeggefe&rf 
twD, &eöfe Die 3uDen gegen €&rif?n$ auf. $ei Der 
. ©efangenne&mimg entmtcft Der gtfftfidje Sleon ton 3 e fit 4, 
toeld)er Dann a« 9Renfd> geWffen $af unD geworben ift 1). 

SRacf) Der 9Jerftc&erung De* &l, Srendu*, unD De* 
fei. .fcieronpmu*, 2) »ar Da^ Qftaitgdfum De$ (I. 3o# 
(fa nnetf, n>eld>& an Die ffem * afiafffdje ©enternde ge* 
fdjrieben toar; tto Die gnoffifdjen SRefnungen ^rrfdtfen, 
iura Steile gegm-tie ©noffifer <gerfc&fef. SBie^te @no# 
#if er We Leonen DertuelfaWgten , Da fte Die gfcUicften 
SScflfomraen&eifen in mehrere iperfonen Dertljeflfen/ fo faßte 
3o('anne0 alle Dtefe ÜBölffommjen&etfen im togoä, Dem 
SBorie (ufammen. €ben Der £ogo$ i|? Der (Singeborne, 
ficf)f, gefreit, @naDe, 2Ba&rf>etf- Stefer S o go* &af ntcf>e 
pen @djem De& SWfcfoeä angenommen , fonDcrn er itf gleifcft 
get&orDen; nicftt (er ©eijuufrg, fouDern Der ¥ogod |af 
pie SBeft erfdjaffen. ©leid) im Anfange »ar Der $ o g o $ 
frei Soff, unD ©off war Der Jogotf. 

3m gmetfen 3af>rf>mtDerfe wurDe Da* gnoßrfdje ©p# 
flcm nocb me&r aiwfgerunDef. £)a 3efu* £&r ifJu* ein* 
*ig fiir Da* £eil Der aRenfc&en, D. nad) Den ©nofii* 
fern, ju i&rer SJele&rung auf Die SDBeit gefommen n>ar, fo 
madjfen fle au* 3&p nur Da*, n>a* ifcnen jur (Erreichung 
Dtefe* Stoecfe* notfttoenDig fd)ten, unD Dieg n>ar eine bloge 
©cfcetnanna&me Der menfctylfdjen 9ftatur. 

Die aRenfc^Mt beDurffe ju i(>rer CrÜfung nur Der S5e> 
le^rung. 3(>re sflerDorbenbeif unD Slnbdngltd fetf an Da* 
3ffrDffc&e mar (eDigltd) i(>rer Untotjfenbeit frtnftcfyfltd) Der 
@rdl?e unD SBurDe, unD Der urfiuünglidjcn Sefcimmung i&# 
rer 3fatur iu$ufd)retben. 

©etfDem Die menfcWidjen ©eelen anbie£>rgane De*Ädr# 
per* gefeffelf maren, fonnfe nur Durcfc Sermifflung Der 



i) Irien. L. *i , C. a6. Terlul. adv. Haeret. August, de 
Harret. C 8- 

a) Iracn. L. 5, G« n, Hyron. de Script, ecclea. 

C. iy. »** • 
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eintt* Der @rtf! fretefcrf warben, unb Der (Sfcrfflutf rougfe 
einen ©d)etnleib annefjra*n, um im pertfnlicbcn Um* 
gange fte $u unfmfdtfett y aber er war mit biefem ©cfcat* 
tenletbe 7 rote unfere ®eele- raff Dem Shwt, niebf üercfr 
mget; biefe innige ©erbinbung. Die be;t jßrtffer; nur ^crab^ 
det^drDtget &4tte/ war aud) $ur $ele(>rimg b<* STOcnfäeit 
md)t nSWr, *** «rrtfimg* # ©e»ift ä«f«. e&rifti be* 
f?anb aifo Wog im Se&ramfe. . }t v 

©iefe £e&re fonnte allen OTenfc&eminfcgrt&eilt wcrben> 
n>efl alle t>ie Organe &aben, einen SDfcnfAen, bet ft>ricbf> 
ju &$ren unb $u t>er|W>en, allein nidtf äffe Waren für bfe 
SWefcnmg, bie gftKifi-irä auf Die .€rl»e gebracht fcaffe, 
empfänglich ■ " * 

3?ad) Den pj)f^agoriif(^^rafonifcf)e^«ritntfi!ßen unfern 
fdneten He ©noffifer in Der 3?af«r Drei SScffante^ctlc, 
einen Mo$ materiellen ober bpfffebetr/ einen ff)icrifd)cn 
pfydjifdjen, unb einen geizigen ober pneumaf tf c(jcit 
S()eil. • ' 

©te erffen waren gleicbfam Slufomafen, bie nur ben 
(Sitittudfen betf StStpeu ©foffetf Eingegeben, unfl&fg Waren, 
einen Segriff ju faffen> einen ÖernHnfffdjluß $u matten, 
uiib ftd) belegen $u laffen; 9lfTc^ an jbnen waraM)angtg 
ben Dem $$rj>er rattern 3Bed)fel be^fben .unterworfen, war 
äüd) ihr Joo$ in nid)W bon tym frerfebfoben. 

©ie animalifdjen ober pfi)d)ifd)en SKenfd)en waren 
md)t bilbung$unf<i&i$ / wie bie maferi'eflfenj fte waren be$ 
*Bermmft'©ebraud)$ tticf>r t>erfaf?ig; aber fte fonnfeto fiä) 
iSber bie ©innen * €inbrdcfe jur rein infeliigfblen SBeU nid>( 
erfcefcen, unb bemnacb nur burd) ffcre £anblungen ibre 25e* 
felfgung erwirfen, ba$ ^etßt : fte fonnten feiig werben, ober 
terl'oren geben, je nad)bem fie fic^ burefc if>re #anblungen 
getfigfeifen erwarben, bie fte bon ber €rbe lotffc&älfen, ober 
an biefelbe hefteten* 

©ie beifügen ober «Pneumafifcben Dagegen über <iilen 
emnen^eij ergaben, unb nur in 93efcl?auung betf rein 
©eifrigen öerloren, liegen i&ren Urfewing unb f&re fjo&e 
^eflimmung nie au* Den klugen; nid)t* war fd&ig, i&ren 
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%>lid an tie «Erte §u &efte« , «nb fk fielen ilber aße Sei* 
benfcbaffen, twn weisen Di? ötil^m SRenfcben fld) beberr* 
fd|ei% {äffen. 

Die ©noPifer gaben (aber vor, pcb mit Sluffucbung 
ber ge&etmen SSebeutungen, erbabener unb verborgener 2Babr< 
Reifen in Oer Schrift |u befcbdfttgen, unb pcb mittel^ biefer 
SBa&r&eiten gegen aße Slnfäße Oer Jetbenfcbaften ju pc&enu 

55er menfcblicbe ©etp fann fid> n>o()l $u feieben 6pe# 
cula'tionen erfcbtoingen , t>icüetd)t aucb eine Seitiang auf bte# 
fer ££6e ftd) fcbmebenb erhalten ; aber biefe fubltme SXegion 
piift nicf)t fit feinen 6rben*3uPanb. 3fcfcer$Nenfd) vereinigt 
tfe breffacbe SRafur, toeld)e bie ©nopifer unter batf ganje 
menfcblicbe ©efcbledjt t>ert&eflfen, in pcb, unb jeber ©rto* 
fHfer, fo fefor er aucb feiner aSoßfcmmenbett terpfbert ftyn 
thbc^rc , roar iirber'&baf an$ Ätfrperpöjf, einem tf)terifcben 
urtb fthcm geifligen SBefen jufammengefe&t, Die (gdjtoere 
feine* Äärper* jetf i&n ' balb lieber au/ bfe ßrbe jurücf , bie 
f&ierffcfre 9teijbarfeft bebauptete t'bre JÄecbfe, tie feiben* 
febaften erzeugten mtb entjiinbeten pc& pon JReuenu 

We ©nopifer ffanben ba&er mit ben feibenfebaften 
im Äriegj jeber gebrauche, um $u Pegen, anbere SBaffen; 
$i* v €ihen feftieben pcb ab t>0n Ottern, tt>a$ Effecte rege ma# 
eben fonnte, unb perfagten pcb, toaß pe nibrfe, tmb frif* 
figte, bie Sinbern entwaffneten pe, fo ju fagen, bamit, ba§ 
f?e t'bre Öueßen verpopffen; biefe, um pe mit me&r ©lief 
|u bef 4mpfen / mößten ben geinb f ernten lernen, unb um 
tiefet tu erliefen, ifberfießen pe pef) aßen ©ntoirfungen ber 
Effecte, unb beobaebteten an pcb felbp beren ^pmptome ; 
jene fa&en pe aß ungeJegeneSerpreuungen an,tt>elcbe benSWen* 
fd)en in SSefcbaming jbtjf J&immlifcben pdrten, unb beren 
man pcb bureb Jßefriebfgung, ober bureb ein Subotfommen 
entlebtgen müßte, ©a$ faPer, ober bie Jperabwilrbigung 
fcc*. SRenfcben, meinten biefe, bepebe niebt barin, baß man 
fcfe.letbenfcbaff beliebige, fonbem baß man pe, aW bie 
ßueße ber ©Iiirffeligfeit , unb für ba* fcicbpe Siel anfebe, 

Sftan begreift Webt, baß bergleicfjen ©runbfJfce $u aßen 
mdgltc&en Slutffcbmeifungen fürten, unb tpie bie @n opt* 
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fer, au*ge$enfc t>on bem Singen nacb bet fublimftm Utott* 
fommen&eit, jur f^inWtcWlen SSerworfen^ berabfanfen. 

2Me@nofnfer gaben tor, t>te SBabrbeit uhb' bie 
€itfenlebre be$ €brff*ent&um'$ mit tiefen ©runfrf<f&en in 
€lnflang ju bringen , ober betrachteten fie »ielme&r alä bie 
fBp&enbung ber?e&*e 3efu. Wan fcäre, rote ein gnofft* 
feber tBffcbof feine ®ecte red)ffertigte : „3* abm«, fagfe er, 
,/fenen Ueberlduferq nacb, We in $a$ taget ber ^einbe 
„ fommen unter bem SJorroanbe, ibnen )u ©iepffe $u fepn, 
„in ber Sbat aber, um ibnen öerfrerblid) $u Kerben, gfn 
„©notfifer, ein SBeifer muß flUe* fernen. 2>emj; tpel# 
„ein 93erbien|t ifl e£, fteft eine* 3H n 9S* entfalte«,. ba$ 
„man niebt fennf? 2)a$ 85cr$>ien|tlic$e bef?e$e< nt'cbt tarin y 
„bag man ben Jußen enffagt, fpnbern fie alt £err g# 
„braudft, frag t^an bie SBoßuft unter feine J&errfcftaft bringt, 
„ memi fte einen in ibren firmen &dit ; k&, meiitetftyctÜE, 
„mad&e biefen ©ebraucij öon i&r, i<# umarme fie nur, um 
,,fie ju erbnlcfen". 4) 

€nbficb gab e* ©nofllfet, bte, inbem (te tat 6pM 
ynb bte $eroqlt ber Jefbenfdjaften fenpen ju lernen fuebten, 
um tiber fte |it triump&iren, unb reine Seifler ju le? 
ben, ynraerflicö in ben enfgegefefcten SäJa&nftnn Verfielen, 
tag ber ?Nenfcb n>(rfltc6 roeiter n\cbt$ alt ein Sbier, bte 
©eifftgfett, roomit er fid> brütete, eine bloge ©riOj fetj, 
unb &ag er ftc& bon ben Dferfugigen / fUegenben, unb fn*e# 
cfyenben S^^ieren nur bureb eine anbere ©eftaltung ber £)t? 
gane unterfd&eije. ßifl Wer Sroefg ber ©nofüie? roa* 
ren bie gjprborjfen» 

©ie ©nofiifet fbeflten ftcb, n>te toir fe&en, in t>er> 
febiebene «cfle, bie begebene 3?amen annahmen, welcbe 
fieb balb t>o« einem unferfcbeibenfcen SKerfmale i&rer SKri* 
nungen , balb bon einem Häuptlinge ^r ©eefe (jerfebrfeben : 
fcerglef eben waren bie 35ärbeloniten,glorfaner, <p l) i * 
beontten, Sac&ianer, ajorborffen, göbbfaner, 



1) Clem. Alex. Strom. L. a. p. 4ii. 
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leinten, eufuc&ffen, ©frafforffen, Op&rtfen, y 
unD Sextaner. 

€inige nahmen Da$ alfe unb neue £ef?amenf an: toat 
ffmen tarm gtünflig tbar, feforteben fte Dem ®ctf?e Der 2Baf)r* 
fcett $u, #a$ aber gegen fte war, Dem ©eifJc Der Juge ; 
tenn fte wottfen, Dag Dfe *Prop&ejeifnmgen t>on DerfdjieDe* 
fien ©Odetten fönten, ©ie bat f err ein '53ud) , roelcfyetf fte 
ton SRorfa, fcem ffietbe SRoafj'tf, fcerfagt $u fet)n t>or* 
gaben, ein @et>fc|)f unfer im tit'ei: (Evangelium Der 
$öllfomraen$e<t, Da* (£t>angelium <St>a$; t»te Shf* 
Aer ©effr'tf; Die Offenbarung en SIDam'tf, Die 
gragen SRärien'4,' uftD t&re " SRt et>er f utt ft'/ t> t e 
$PrQP&ejet&ung $a&uba'£; Da* €t>ange(ium Deef 

j)H( ©runDfage be$ gnoftifc&en 3RQral<©&ffem , $ war 
Me^Emanafion$*$?ei)re, D. l*netf ©t)ßem , roeleM ein 
(>iScbfi t>oflfommne$ SSefen annahm, Dem atte €tn&el$'2Bi' 
fen, n>ie Die £i<j()f ffrablen Der ©ojnne, enff?rtfmmten. (SWan 
fann Da* SBetfere herüber in Dem ftrf. SafiHDetf, 83* 
Unrtn, WD SWarfutf naeftfefen). • . 

©ie ©nofHfer beffanDen bitf gum merfen 3a$r&utw 
fcerf, wie Der f)l. (Epipbauiu* (Haeies. 26.) berietet: 

"■ l ■ • . s 1 • * 

5 . . . . , t J .* 1 ' ' ' 1 * 

©ornar *) (Sfranj.), profef?anttfdj*r ©offetfgelebrfer 
unD *Pn>fef[or fru SepDen, befannt Durcfr feine ©treiffacfye 
tnif Slrm intutf. 

<£a(i>f Matte Die Se&re Dprgef ragen : ©ott (jabe auf 
(rfeidje, Söeife Die «Mutferrod&lfen $ur ewigen ©eltgfei.f , 2>te 
§5ertporfenen ju 33erDammn(g twfcfbefiimmf ; €r erzeuge im 
SDtoifdjen £ugenD unD £a|ter, »eil Dtefer, Der greifest t>cu 
luftig, tn att feinen £anDlungen *>ou ©oft eine mJr&igenDe 
Sitdjtung erhalte. . _ 

SMefe t>on £uf&er greidtfatftf aufgeteilte SRefnung 
tt>arD t>on feinen eigenen ©c&tfleru begriffen, unD unter Den 

4) Epiph. Haer. 26, Aagust. Iraen. loc. viU 
*J ifa* 3fl^«nbert. " * \ 
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gjrofeffanfen gab e* (Utö einen oDer fcen atrDern ©oft<*ge< 

lehrten, Oer fie in 9lnfprucf> na&m, au<* ttrmtntu*, *pre* 
feßbt $u JfeijDen, un& ©oraar'tf SoHege tl>at foldjetf. 
@o,mar übernahm Salt) t n'tf ÖertfKtDigun$, mit Der 35e* 
ftaupfun^ : Detf Wrmintuä SÄeinung beeide, Die Sftenfdjen 
ippli unD aamaflcnD *u mad>en , unD raube Oer Soweit t»ie 
<Ef>re, Urfeebcr Oer guten -©eifle* * utjD ' 
im SRenfcben $u feon.: SKtf Dtefen ©eflamationen brqdjte 
.©omar Die Pfarrer, ^reDige* unc Da$ SSolf <uif feine Seite. 
5©tr feften in Dero SUttfel „ £oUanD" wie Der $rin| 
a»orij ftd) yi Den @oma*iff en-fd)to$, unD Diefe 3mmg 
iura , SSerDerben $arnet>elt'$ nugte. 

©ie ©omariif eu brachten etf tta(jin, t>ä§ eine ©Wobc 
fm 3af>re 1080 ju ©orfrcAt galten nwDe, worin 
mm Die Sfceimmgen De$ Armin ins, imD ealoin'tf ?e&re 
VtiJffe : Ofe Elften tiefer €i)noDe (?nD jmar gut abgefrfgt, 
man aber gar fe^r bön Dem Sebrbegriffe Saloin'tf 
ab; Der twahfnOerfkfc 9fatl>fd)itrß ©ottetf, woDurd) €r, na* 
*ie?em Keformafor, Den :gr*§tcn £&eil Der Wengen otm 
aller gtrigfett l)er $u emigeft glammen benimmt, unD fte, 
Dem ju golgc, an eine fortlaufenDe SKci^c t>on tlrfadien ge* 
fettet 'bat, roeldje fie ju .einem . lajTer&aften £eb<n, unD $u 
einer biä an'$ (EnDe nxtyrenDen Unbu§ferrigfdt fu&rt , ifl 
ßinjlid) auf Die Seite gefhüt. . • -i 

5??ön behauptet nur, Dag Der 33erDammung$ * ?tatl)fd)lug 
eine gclgc Detf gaUftf Dctf 9ftenfd)en unD Der (ErbfunDe fei). 
SMefc SynoDe nimmt an/ Dag, Da alle SD?enfd)en Der CrbfiinDe 
unterworfen, unD attfÄfttDctf De$ Sornetf geboren toerDen, ffe 
aud) äffe Die fyitlt t)ercfent fcaben, ©Ott aber in fefner 
$arra&erjtgfeit befdjloffett (>abe, einen Sfcetf au$ Der Waffe 
De* bewerben* auSjufdjeiDen , unD in Der ©eredjftgfett 
fterben ju iaffen, tod&renD Dem £r Die anDern in Der 93er* 
*wrfent>eit jurtlcf lagt. 1.7, 

25a$ Die 3retl)eif anbelangt , fo t)ern>trff Die 6$noDe 
fte nid?f ojfenbar, tote Juf&er unD <£ alo in: man räumt 
Dem S9?enfd)en natiirliße, Ärafte ein, Da$ ©ute ju erfennen 
unD ju tfcun ; erfldrt aber feine £anDlungetj immerhin für 
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funbbaft, toeil fte ft4f$ einem tcrborbenen £er$en entfpro* 
geii. SKan gibt $u, ba§ Die ©nabe auf ben Sftenföen nid;t 
n?ie auf einen Älo§ ober ein Automat etntptrfe, fonbirn bem 
3Men feine naturltcbe 35efd}affenbeit lafle, unb ibn, tljm 
entgegen, nid>t $u>mgc, taö Reifet: Daß er nid)t tooflen mufle, 
pjjne |u n?oaen^l). . 

„SBeld) eine fonberbate 25^o(ogte ! fagt $ter 55 o f f u e f, 
„eine fo febroaeb* <Ertt4*ung »on ^em, freien SBitten geben, 
I>ctgt ba$ nfcfct 9iüc^ in einander »irren." 2). 

Solche SJerdnberungen foirb man ber fatbof. Surcfye niebf 
t>orn>erfen: fte perbammte ;u aller Seit auf gleiche SBeife 
bie Ipelagtaner, it>eld)e Die SRotbtPenbigfelt ber ©nabe, 
Die J?albpelagianer, roeld)e bie unperbiente SKttibeüung 
berfelben, unb Die 9lu*ertt><l&tong Wugnefen, bie $rdbe# 
ff in attaner, bie Die greibett in Slbrebe $ elften, unb be< 
fymipteten : ©Ott b<*be eine getpiffe 3a&l 3Renfcbeit $ur 95er* 
tammnig gefebaffen; bie Senoorfenen ermangelten §ur 6r# 
langung Der ©eligfrit aller ©nabe, unb bfefe fep mir Da* 
Crbtbeü feirter «»lutferfobrnen. , , ■ 

35ie$ i(l bft Mjre ber fafjo!» Äir^e, eine Jebte, wö* 
rfn fie noeb nie getvccbfelt bat, fo Pielen Spielraum $ur€r* 
fldrung be$ Sojjma felbfl fte (bren %fyolo$cn aud) ge(?af# 
fett mag: fte (at-nfe gemattet, bleft €rfldrungen aufteilen, 
pter &u Pertbetbfgen/ al£ in' fo fern man anerfennt, tag fte 
tte Äof trin ber Äirdje gegen bie $elagianer, S}6lb* 
pelagtaner unb «prdbetftnatianer nfebt beefnträcbtt* 
jen. (»ergieße bie °lrt. Slrmtntu* unb £oUanb.) 

©onfalputf *) (STOartfn), geboren ju Suenca 
in Spanten, gab ftd) für ben Srjengel $?td)ael autf, bem 
©Ott ben erlebigten *pia$ 2u eifert aufbemabrf babe, unb 
ber eine* 2ag* ben 3lntic&ri(f bef dmtfen muffe, £)*r f. Sn* 



1) Corput et Syntagma Confessionurn Fidei. Hut flc la 
Reforme du Pay*. bas par. Brandt T. 2« 

2) Bosau et Hist. do Var. L. i4. §, 4'i. . t f 
*J 14t<* 3a&r$unbcrt. . 
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qurftfor, um tiefe CngeM* Crfcfcefmmg ju tt>ibfrlctfen, lieg 
Den UngldcHiAen in Den glammen flerben. (2r fjatfe einen 
©cbtilcr, 3? if olautf t>on (Salabrien, t>cr tfrn nad) feinem 
SoDe fitr Den <Sp&n ©oftetf ausgab. €r preDigfe: $e| &eK. 
©eif! roerDe fceretnfi'Me menfebiiebe Statur' annebmen, Htn& 
©onfaloutf merDe anrjungften ©eriebte Durcb feine §ür# 
biete otte SBcrDammfe erWfen. ©iefe 3frrf$dmcr preDigfe 
SRifolautf Der SalabVefe $u ^Barcelona, unD ttntrDe 
$um ©ctyeiferftaufen t>eriirf&cilf. 1 

©onfalau? erftWen t'm t>ier$e&nfen 3a&r(>untert. 

, , . t 

© o r t $ 4 ©djdler , Simons Detf 3<iubererd : 

er nafym in Der £efcre fernem SRetßerä, nad) einigen Schrift» 
#efl*w, nur etliche «nbebeufenDe SerdnDerungen tjor. 

©orfbiu* mirD nad) SlnDern Den peben erflen £dre# 
HUtn beigebt; t>fe nac& 3fefu Sluffa&rt Die Üefyrc' tcr 
auffeimenDen Strebe DerßÜfcbten , unD t>on Denen m<ut me&r 
Die Kamen , al$ ibre ©runDfd£e fennt: nur fot>tel »iffen 
wir, Daß fie Die toon Den SlpofMn unt> erffen g&riflen 
*rtmefene Sere&ruag Verwarfen, unD Die Sluferffe&ung tdug« 
tiefen. 2). 

• • • * » ■ ' ' 

@ o f t f cf) a I f * #), ein *TO$nc& au$ Dem Älofler O r b 4 i $ 
im Stetfrume ©oifontf, im neunten 3a&r&unDerte, <£r 
ftbtoeiffe im £anDe ura&er, unD verbreitete irrige Jefcren über 
Die 3?orf)crbcfitmmung , inDera er ©ergab : ©oft (>abe Die 
3?crDammtcn jur ©unDe unD S}6ttc Dorauäbeffimmf , unD e$ 
ßunDe nid)f in ibrer ©emaif, Datf Sine oDer Da$ ttnDere }u 
*ermeiDcn. Sluf einer Äitc&en * aSerfammlung ju $D?ain|, 



x) Dapiru i4. Siecle. Nat. , Alex. i4. Saec. d'Argentrl 

Coli. Jud. T. I. p. 376. ann. i35G. 
*) ltfe* Sfl^rbunbett. 

2) Theod. Hacr. Fab. L. I, C. 1. Comtit apost. L. 6, 
C. 6. Niceplior. Hist. Eccles. L. 4, C 7. Ittigiua de 
Hacr. Sacl. L. l,*G. 5. §. 5. 

**) 9te* 3a>»&unbett. 
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im 3a&re 848 ttwrDen feine 3rrt&ämer Derbammf , unb 
©offcftall Don SKabanutf $D?auru$ Dem Dortigen €r$> 
bifebofe, an £incrnar, (Erjbtfc&of ton JX&eirat>, feinen 
Metropoliten getieft. 

2)a er nadj abermaliger Prüfung feiner 3rrle^re fof^e 
ttidjf ablegen wollte,* n>arO er Der ^riefler * SBiirDe entfe|t, 
tn ber Slbtei Don ^äutDiilterrf eingefperrt, unD balD ba> 
rauf ejrcommunicirt. ©otfcbalf, Der Diele Unruhen unD 
Slergernifle geffiftet fcatte, ftaxb enblicb 870 nod) mit Dem 
&'trd)enbanne beia&en, in Dem Äerfer, in »eifern er 21 
2fabre eingefcbloffen war. 1> (©ie& Den %xti(H !PrdDe< . 
flinatianer.) 

t r 

©rieben *) ©c&itfma Der — Die «Hbtfnberung , 
t>er Äircbe $u (Sonflanttnopcl Don Der ri?mffd)en Strebe. 

Um in Den ©fanD gefegt ju fepn , Die 95efcbtt>erDen Der 
©rieben gegen Die rdmiftbe ÄMrcbe richtig abjunxJgen, 
Raiten wir für facbbfertlicb, in »enigen Korten auf Den 
Urfprung Der ®r<J§e Der Patriarchen Don Sonftanfino* 
pe( jurdefjuge^cn. 

5Jbr Verlegung \>e$ 6i£eei De* rämffdjen ÄercM na* 
(Eonftantinepel gab e$ in Der Äircbe Drei flJatrtarcfcate : 
tat Don Stom, DonWntiocftien, unD Don WlejranDriem 
tteberbfeß ffanDen Drei Diicefen unter einem Primat, ofjne 
einem ipatriareben untertDÄrflg |u fef n , nimlic^ Die &i6* 
ce* Don Affen unter Dem Primat Don €pl)efu$, Die 
t>on Straeten, Dem «Prima* Don £eraflea, unD jene 
t>on$ontu£, Dem <pritaa£ Don (Eifarea untergeben. 
Die Äird)e Don <£on|?aritinopei &atte noeb feinen 35U 
fdjof , oDer toenn emer Dor&anDen n>ar, fi> mar er fe&r unbe* 
DeutenD, unb flanD unter Dem SKetropoltten Dtfn £eraclea, 

©obalb aber Da$ faiferltcbe ^offager in € o n (l a n t u 
nopel aufgefcblagen »orDen tDar, gemartnen Die 3>ifd)ofe 



i) 23 u 1 1 1 e ,rt €c6en bei ^eiligen, Ü6erfc«e Don SR a f unb 2B e i 

4t 23<mD 6» 420 f. f. 
*) UM 3a^unbcrt. . , 
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t>fcfct ßfaDt gar fe&r an SBetcuffamfcif, unD er&ielten enD* 
Ii* freit SSotrang unD bte ©ertc^t^barfeff ifber Straeten, 
Elften, unD Den *pbntu$. 1) Umtierfltd) fdjwangen f!e ftd) 
über Die Patriarchen Don <HlejanDrten unD 9lntf oc&ten, 
unD legten ftd> enDltd) Den Site! eine* df umeni fc&en ofcer 
allgemeinen Patriarchen bef. 

®ie rfmtfc&en Sffdjife garten ftc^ f?et$ Diefm 33orgrif# 
fen Der Patriarchen (EonftanttnopeP* entgegengeeilt, 
tittt) er&ielten ftcfc forfbauwnD bei Den Orientalen in aß i&> 
ren Kenten , unD in großem »Infe&m. ©er Patriarch p h o* 
ttu 4, Der maf)l faf>, Dag Die pdbfte Den Wnfprükhen De$ 
Patriarchen Don Sontfanfinopet immer un4berffeiglid;e 
J?inDerniffe in Den SBeg legen würDen , machte Den Ser* 
fu* , ftd) Don Der lafefnifchen Sirene unter Dem SSorwanDe : 
Daß fre <ä fchdfcltche 3rrt()umer gefallen fen, ju trennen 2). 
Mein fein SJorfjaben ^atte Den geäfften (Erfolg nicht; er 
wurDe Don feinem Stuhle geflogen/ unD nad) einer gang 
finden Spaltung Dereinigten fich Die rämifche unD griethi* 
fd>e ÄUdje wieDen 

3n$tmfd)en blieb Der geheime SunDer De$ ZtoiityalM 
junStf: D(e Patriarchen wollten Den £ttel „allgemeiner 
^atriar*" ntc^t «ufgeten, fo wenig al$ Die pibfre, 
SßiDerfpruch einzulegen, aufarten. 

©o tonnte el fiefr nicht feblen, Da§ Die Urfachtn Der 
Trennung, Die Phottutf entDecft haben wollte, wieDer 
geltenD gemalt wurDen, fobalD nur ein ehrgeiziger tyatxi* 
ard) im 93efT$e Der 3}ol«>(3unf?, unD Der ©naDe fccö SRo* 
narren, Den Patriarchen i ©f u$l inne hatte. £>iefer war 
Michael €erulariu$, Deriro 3* 1043/ einhunDert unD 
fiSttftig 3al>re nach Pbotiu* Den Patrioten *©tubl be* 
flieg. Um unumfthrdnft über Den Orient *u herrfchen, 



1) Panoplia adv. Schisma Graecornm. Pagi ad ann. 
370. Oriens Christ, T. 1. Patriarch. Const. C. 1. 
©ich ou<& bic $enf»fir&fgfetten "btt «riflfat^ ätt$c ic, w« 
Sinterim, 3Ut 23N iter 1826. 

2) ©ic$ Den 2Trt P^Otiu*. Baron. Dupin OrirnV Chrh«. 
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glaubte er ten SBeg, ter t>on <p>oHtt* bereff* ^orgejeidj^ 
netroar, betreten, unt Dfe grtahtfehe SSrch« t>on ter lattinfr 

fetjen trennen ju muffen. * 

€r $og ten 3Rctropoltten ter S5ulgarei, 35ifd)of ton 
9lcata tn'tf (Etnt>erflänt>ntg , uni> Sefte fchrteben gemein* 
fcfcaftlich einen Sßrief an Johann, ©ifeftof t>on Xtaici, 
in spulten, in ter Slbfkhf, tag er folchen Bern Pabffe 
unt ter abentldntifchen Äird)e, befannt machen mtfdjte. 
tiefer SSn'ef enthalt Pier «efchwerte fünfte gegen tie 
feiner, ltentf) tag jt* ftch te$ ungefduerten Srotetf bei Dem 
hl. Weg s Opfer bettentert, t 2teh$) tag fte tn ter Söffen 
SKüch, unt ta$ fcarauä ^Bereitete* tt>fe auch ta$ gfeifch er* 
fltcfter Ufriere dgen. 3fen$) tag man am ©amflage fagte, 
4tcn£) tag tie Lateiner in ter 40 tdgtgen gaffen ta$ iiU 
leluja nic^e fdngen. (3. <L 1054O 

Unter eben tiefen nid)t$ beteutenten Sorfptegelungcn 
lieg tiefer Patriarch tie Äirdjen ton Sonffanfinopel 
fchliegeft, unt nahto allen Webten unt Weichen, meiere Den 
geremonien ter ttJmffdjen Ätrche nicht entfagen wollten, We 
Äftfffer, tfe fie tn ter ©fatt befagen. 

Seö IX. antmorfete auf tiefen &rtef, erhob tieSBilrte 
2»et rämffcfjen Sttrcfte, uftt warf tem Patriarchen feinen iln> 
fcanf gegen tie pdbf?e Por, unt rechtfertigte tie ©ebrdudjc 
Der lateinifchen Suche, welche SKichael getatclt I;atte. 

©eg e$ nun, tag gertttartutf wirfltch ten ^rieten 
tvflnfchfe, oter tag ter Äaffer Sonffantin IX», ter ten 
S5et(lant te£ Pabffetf, unt ter Wbentldnter gegen tieSRor* 
tn inner, tie auf tem Punffe (Tanten/ ten Ueberreff fei* 
ner S5eff&ungen in 3* alien tem morgenläntifdjen deiche 
|u enfreigen, näthtg h*ffe, ten Patriarchen beredete, fein 
Starhaben noch eine Seit lang geheim £u h a ^en; genug, tie* 
fer wentete pd) an ten Pabff mit ter Sitte, ter flirche 
fcen grieten ju geben ; auch ter Äaifer bezeigte ihm in ei* 
tum Schreiben ten SBunfch, tie Bereinigung better Sirchen 
fcergeffeUt ju fehen. 

©er Pabff fehtefte £egafen nach (Sönffantinopel, 
tpelcfje pon tem Satfer fehr' gndttg aufgenommen »urten, 
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ber 9totriard> aber weigerte ftcb, mit t^jkiett In Unterhanb* 
hingen ju treten , ja fogar jte Der fleh ju laffen. 2>a nun 
erjtere ben Starrfinn betf €erulariu$ nicht brechen fonn* 
ten, belegten fle ihn öffentlich unb im Angeflehte bc$ Mai* 
fertf unb beä ganzen £ofe$ , mit Dem Sirebenbanne. 

©er Patriarch , aufgebracht über bie (Ejrcommunication, 
unb Die Art ber ©enehmiguug t>on Seite be$ Äaiferä, er* 
te^tt einen 2>olW# AuffJanb, fr bafj biefer e$ nicht langer 
wagte, ber förmlichen Spaltung/ bie Gerulariuä im 
Schübe führte, entgegen |u fe»n. SRun ejrcommuuirte bie* 
fer flJrdlat auch feiner Seit* bie Segaren, bot Alletf auf, ben 
93abft gehafTig ju machen, unb ben begonnenen Süß ju er* 
wettern: neue Ur fachen $ur Rechtfertigung be$ &rucbe$ wur* 
ben auchgefucht, unb bie geringfugigflen Abweichungen in 
Jiturgie ober Zitciplin würben $u himmelhohen ©erbrechen 
gefiempelt* . 

Ö?acö (Sonflantiutf $obe fam batf ftetch an £heo* 
bora; bann an SBichaelVf., ©traf ioticutf Genannt; 
ba$ Schisma bauerte fbrt, ohne jeboch t>om Äaifer be$ü\u - 
füget &u werben. Michael VL um (ich bcPm Senate. unb 
bem 2>olfe beliebt ju maefeen, wählte autf ihrer SOiitte bie 
Statthalter unb bornehmffen Reicht Beamten: bie $efehte> 
haber be$ £eere$, burch biefe 3urticffe$ung empört, riefen 
3faaf Gomnenutf jum Äaifer autf. 

Z>er Patriarch, t>on bem (ich Michael niefct fo ganj 
nach feiner SBiÖfdhr fyatte leiten laffen, unb welcher einen 
Äaifer höben wollte, ber oon ihm abhängig wäre, lieg ba£ 
SJol! aufheften, ffeöfe fftb, e$ $u befanffigen, unb unter bem 
Scheine: altf muffe man ber ©ewalt weichen, unb bem g<Jnj< 
liehen Untergange be$. Reiche* wehren, würben bie Jthore 
Sonffant inopeTtf bem 3faaf Somnenutf geöffnet: $u 
gleicher 3eit fdjicfte ber meuterifebe «Prälat 4 Metropoliten _ 
an Michael, mit bemSkbeutcn: er mdffe {um allgemeinen 
SJeflen bie Regierung nicberlegen. Auf feine grage: 2Pa$ 
ihm ber Patriarch für ben SSerlufl feiner Ärone bieten tim 
ne? erhielt er jur Antwort: bie hintmlifche Ärene, worauf 
Michael ben Jßurpur ablegte, unb fleh in feinen SPallaß, 
ober in ein Älofier iurucfjog. 



Digitized by Google 



©rieben. 33 

3foaf föentte au* ©anfbarfetf Dem Serulariu* 
groge* Surrauen, welche* er ober balb tm'gbrauchfe. 1) Senn, 
Da er unumfcbrdnft ^errft^en wollte, bebrohte er Den Ütt* 
genten mit Dem SJerluffe Der Srone, Die er auf feto £aupt 
gefegt fyabt, Däfern er feinen 9?athf<bldgen fein ©ehfa geben 
werbe* ©er Äaifer, De* gerulariu* großen €influ§ auf 
Da* SSolf föeuenb, bemächtigte fid> hetmlid) feiner $erfon, 
fchitfte ihn in'* (gtfl, wo er ffarb, unD fe|te Sonftanfin 
ficbnuDe* auf Den 93afriarc&en / etuhl. 9?och Dauerte 
Da* 6chi*ma fort 

SRdchtige 35eweggriinDe forDerfen Die morgenldn&ffcben 
äaifer jur Unterhaltung eine* Si'nber|!4nDniffe* mit Den 
<pdb(*en auf: Die Äreujjdge, Deren SKaferei Damal* Die h&bjio 
Jj>$h* erreicht f)atfe, ffanDen ganj unter Der Leitung De* Sßab* 
pe*, Der Dem 5Rarfd)e Der $eere eine, Den ©riedjen gänfftge 
SÄidjtung geben fonnfe ; unb Die Serwthfmffe Der abenDidn^ 
Dtfdjen Äaifer mit Den «täbffen, liegen bei Den SOforgenldn* 
Dem Die Hoffnung wieber aufatmen, $ut 3ett 2ffaiien wie* 
Der an ftcb ju bringen. Much Die $<fbf?e &eml$re» tiefe 
£acje Der Singe, nm mit Den ©riechen in SSerbtttDnngen ju 
bleiben, unD Den £a§ unD Die SSorurt&eile, welche Diefe Don 
Der rSmifthen Ätrche trennte«, 3a befestigen. 

Mein Dfefe* 35auD warD Durc^ Die (ErmorDung Der ia* 
feiner in Sonftanffnopei unter ftnDronicu* 3fegie# 
rang, unD Die (Eroberung Diefer $oitptf?oDt Don Den 3lbenb* 
IdnDer* jerriffeit SJfan fah Damal* Da* ortentalifc&e «eich 
iwtfc&enfccn Satefnern, X\)*ot>*t £a*cari*, Der tfchnach 
SRicda gebogen hatte, unD Den (Snfeta De* SlnDronicu*, 
welche Stifter De* Seiche* *on SrebifonD geworDen toa* 
ten, gefeilt, £>i« Safeiner hatten einen Patriarchen #1 
• <E*nffan*inopel unD ©erman, Der grie^ifche Patriarch 
fcttte feinen ®<6 *u 3&ic4a. 

gänf 9D?iffw>ndre au* Dem §ran$i*c«ner* örDen mach* 
f en Diefem tyrdlaten Den töorfchlag , Die Bereinigung Der 
öriechifdKtl Ätrche mit Der laf einigen m befchäffigen, ©er* 



I) Zonaras L. i& Cedreiu p. 801, Ducangs, Glossar. 
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man fe^te Den Äaffer 3ohann SBafactu* in flenntnig, 
wldfit Da* SSorhaben genehmigte/ unD jener fchrieb an Den 
qjabft ttnt» Die garDindle. 

©icfer «Patriarch, Der na* unumfchrcinffer £errfd>aft 
über Die ganje Sirene ffrebfe, Diefer SRacbfoIger De* (Seru* 
(arfu^ , Der ftch anmägfe, Äatfer ein * unD abjufefcen, Die* 
fer qjatriard), fage ich, wirft in feinem Briefe Dem <pabf?e 
tt)rannif*e Jperrfchaft, gewalttätige Sfofchrettungen, unD 
@elD> erpreffungen Don feinen Untergebenen t>$r; Dagegen 
halt ihm Diefer Da* Ungerechte feiner Slnfpruche unD UnDattf*. 
barfeit gegen Die rämifche Sirene Dor: et vergleicht Da* 
gd)f*ma Der ©riechen mit jenem fcon (Samarla, unD 
erflärf, Dag Da* jmeifache Schwert Ihm angehöre. 

flu* Diefen Briefen erhellt: Dag auf beiDen (Seifen feine 
aufrichtige Steigung jumgrieDen DorhanDen war. 3eDoch fauDfe 
Der $abft 5Kdnche, Die Gonferen$en anfnüpften, wobei man 
ftch betDerfett* feh* ereiferte, unD enDlich Die ffrettigen gra* 
gen auf jwet fünfte jurütffubrte ; nämlich auf Da* m& 
gehen De* hl- ®ei|W# ©«brau* De* ungetfüertett 

SBroDe*; nach heftigen Staufen über beiDe fünfte, ging 
man au*einanDer, ohne ftch über irgenD etwa* t>erf?<$nDiget 
ju haben. 

Sh^öDor Safcarf*, Der auf SSataetu* folgte, be* 
jeigte eben fein groge* Verlangen na* Bereinigung ; 5Ri> 
chael VIII. ipaläologu* aber, Der ftch nach «afeari* 
De* gried)ifchen £h*one* beradehtigfe, fah, ttachDem er 60 n* 
(tanfinopet Den Satefnern (% 1261) wieDer entriffen 
hatte , t>or, Der ?ab(l werDe ohne SlnffanD Die gdrffen De* 
WbenDlanDe* wiDer ihn bewaffnen, griff bon SReuem }u Dem 
Bereinigung* ^tojefte, um ftch jene furchtbaren Äreutfüge 
Dom £alfe §u fchaffen, m Denen Die Äaifer itt Sonffan* 
tinopel, Die Sultane in SSabplon unD Cairo, unb 
feibf! Die $artaren in Werften erjitferfen. ©iefer Äaifer 
fehieffe Daher SlbgefanDte an Den $abff, legte ihm Die 
fchmcichelhaffejlen Sittel bei, unD befeuerte fein groge* 95cr# 
langen : Die beiDen Sirchen vereinigt ju fehen. 
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Urban IV., Der auf Dem 6fu&le De* fa. #etru* 
fö§/ beietgfe tme große greube dber Die guten ©eftnnungen 
De* 3Rfd;ael ^aidoiogu*, unD feinen Sßunjty: Vie 
Seremfgung befber Äfr^en $u ©fanDe $u bringen. 3n 
tiefem Salle, fagf *r Dem tfaifer, »erben wir ©ir zeigen, 
ipie nfptieWÜ Die m<t)t De* &eil. efubie* Den gurfren, 
Sie in feinet ©emeinfebaft fte&en, ift, toenn fte in einen 
£rteg ober fonfrtge 3frrung Dertoidelf »erDen. ©ie rdmifebe 
Ätrdbe, al* eine gute SRutfer, entnimmt tyven Jpanfcen Sie 
Waffen, unD jn>ingf fte Dureft i&r Wnfe$en $um grleDen - 
Sem £>u in i&ren.e*oo§ jurutf, fo tmrD fte ©tcb niebt 
nur mif Dem Seiffanbe Der ©enuefer unD Der anDern 
iot einet, fonDern aueb, toenn t* Die 9iof& erforDerf, mit Den 
etrettfraften Der fafbolifcben Ätotge unD gürflen Der gan* 
Jen ©elf unteren 5 allein fo lange JDu Sieb Dem ©ebor* 
fame De* &I. ©fuble* ent$tebft, Dürfen n?ir im ©etofffen 
nldjf bulben, Dag Die ©enuefer, oDer fonft ein fareiner 
Sir irgenD J&iilfe leijle. t). 

Sie IBet^infgung Der gried)tfc&en unD fofeinifeben Äfrrte 
ttarb Demnacb em ©egenflanD Der ^olitit , unD Der jfaffe* 
Hat «UM, um (le ju betoerf (ledigen. 3?ad) enDlofcn ©cfimie* 
rtgfetfen fdjicffe er NbgeorDnefe ayf Da* allgemeine €onci . 
Iwm in it>*n 9 roelcbe* Don ©rtgor X. 1274 war be* 
rufen toorben. 55iefe legten ein @lauben*>$5efennfntg t>or 
tt>ie ** Urban IV. verlangt tyMe. 3fn Dem ©egletfunq** 
©djretben De* Äaifer* m **: „tiefen ©Jauben nehmen 
„3Pir an, al* Den toa&r&aff fafbolifcben unb ortboDoren- 
„ 2Btr Derfprecfjcn mit fierj unD SDfunD fftn unDerbrt1c«icfc 
',|u balren; nur bitten ©tr, Dag unfere Äircbe, Da* ©^m, 
„bolum, n?te *>or Der ©palrung, befen, unD ibre ©ebrau*e 
„beibefalfen< Dürfe", «lud) «mrbe «in ©tbretben Don 35 
ZiMft* Dorgelefen, weldje eitl&tten; Dag fte Die 2lr# 
fr fei annehmen, »eldje Weber Die fcefben Äircften getrennt 
baffen 2}. 
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3n Dem Dom tyabfo jttr Sanffagung für tiefe** $\icU 
lic&e (greignig gefcalfeneji #ocframfe, wurDe Darf XSt>ängc!itim 
grtedjtfd) unD lafetmfd) abgefangen, Dann nad) gehaltener 
spreDtgt über Die (Einheit Detf ©laubentf fcom l>(. 3>onat>ctu 
tura Datf Credo oDer @lauben$*£*)mbolum itt grtccbifd)ec 
unD lateintfdjer @pra#e abgelefen, DaDurd) Die Seretmgung 
Der betten Äirc&eti andeuten, wobei Dfe ©orte: <\u\ a 
patre filioque procedit, Der Dom 5>aterunt> ®ot>ne 
autfgefct/ Dreimal »teDer&olt ttmrDen. 

©er ffatfet l)telt Me ^Bereinigung beiDet ÄirÄen filr 
M Staate *©of)l notf)toenDtg ; allein 'Die (Elenfei unD Da* 
Colt fcetraxfyteten fte altf Den Umffuri Der Sieligton, unD 
waren unbefümmert um Dfe (Er&aJfung efnetf Steicbetf, fo 
»elcbem Da* 2?olf fett fo langer Seit nicfcttf alrf ©ran^fäle 
ju erleiden &atfe, midie Die Sfcligton allein Dtircfc Die £eff* 
nungen, Die fte Den ©Idubtgen einfloßt, erfrdgltcij machen 
fomtfe, 

Sittel gertetf) gegen Den $eretnfgung$#93erfud) in &uf> 
ftanb , unD Die Unruhe rourDe Durd) Die geroaitfamen SRifrcl, 
rooDurcfc Der Saifer Die ffieiflltdjf eit, 25ifcf;5fe unD SKendie, 
feinen 9lnftd;ren betjupflityten, zwingen tooflfe, nur irod) 
t>erme&rt. 

©er ©efpot Don (Spfrutf, unD Der ©u* Don 1fa# 
fra$ erfldrten lauf Den 93ab(?, Den SJatfer, unD alle, Die 
Dem 9>abf?c unterworfen fepen, für Äcfjer. ©er Satfer ftcUte 
tynen Gruppen entgegen, allein SßiemanD fanD ftcb, Der fte 
gegen Die <Ed)itf maftfer anfübren t&ollfe ; unD Der ©u;: »ott 
93 a tr a ö tjerfammelte gegen fcunDert SRflndje, mehrere klebte, 
ad)t $ifd;i$fe, weldje ein fogenannfetf Goncilfum gelten, n>o* 
rin Der q)abff, Der Satfct/ unD alle, fo Die SBeretntguna 
wollten , anat&ematiftrt wurDem, 

gjfi^ae* / Der fernen €imgung$*33frfuc& nid)f aufgo 
ben wollte, wütete gegen äffe SBiDerfager, fachte aber Da$ 
geuer Detf ganatitfmutf Durcfc feine Strenge nur nod) mc^r 
an. (Sonftantinopel wurDe mit ©cbmd^fc^riften gegen 
Da$* Staate * Oberhaupt angefüllt. €*n ©efefc beDro&te mft 
SoDetf* Strafe SWe, wek&e, eine folcfce ec&riff, wenn (tr 
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ffe flnDen, ffatt ju verbrennen, lefen lütlrben ober t^il^ben 
lefen loffem Mein Diefetf @efe£ befdjränffe Die gref&eit, 
oDer Den S3ortt>f$ fo wenig, Daß e$ t>ielmebr aller ^erjcn 
mit unt>erf$&nH<fani J&aflc gegen Den Äatfer trfiillte, unD 
in äffen ©emilfbern efne große ©eringfdi<l£ung gegen tote 
SSajeffdt De$ Sfcronetf erzeugte. 

Riffen unter Dfefen Verwirrungen trafen Die pdfcfUt* 
djen SJiuntien efn, t>ie nad) Dem Goncilium Don £pon ab* 
gefeftteff morgen waren, um Den Vereinigung* * Vertrag ju 
fcoffjie&en, unb ju verlangen: Daß Dem @lauben$*©t)mbo* 
JumDatf SBort „filioque unb Denveofjne" beigefügt 
twJrDe. 

lieber DtefeS neue Slnfinnen war Der Saffer um fo me&r 
betroffen, »eil bei Den unter Der Regierung Detf 9S ata> 
tiu$ übet Wuffoebung be$ @d)i$ma gepflogenen SSerfjanb* 
langen 2fnnocen$ IV. zugegeben f)atte ß Daß Die ©rie* 
d)en ifjr e^mbolum nad> altem $ rauche fortfmgen foHten: 
Da er Dprau$fa(>, Dag eine allgemeine (Smpfaung $u befor* 
gen fey, wenn er Den HnforDerungen tyd 93a6f?etf ©enuge 
leitete, fo fdjlug er Die angefonjtene SlbdnDerung fu Dem 
©pmbolum ab. Sie 3?unt(en mußten unt>errfd)tefer Sachen 
abreifen, unD Der 9Jab/i belegte Den fiatfer mit Dem Siit* 
ebendann % 1281. 

SUfo lautete Die <Syeommumcation$ «i&uUe: , y £Bir er* 
„Mdren für eyeommunicfrf 5J?id)ael $al<iologu$,bett 
„ man Den fiaifer Der ©rtedjen nennt, al$ 95egun(?iger 
„Der alten ©palfung, unD ifcrer Segerei'; unD Söir t>erbte* 
„ten allen Stinigen, Surften, Jperrn, unD anbern, n>cflTen 
„ SfanDetf f!e ftnD, wie aud) allen ©faDfen unD ®emcfnf)etten, 
„mtti&m, in fo lange er ejcommumctrf fepn roirD, ©einem* 
„febaft ober Verbdnbung etnjuge&on, oDer ibm Jpulfe unD 
„ 9Jat(j ju geben in Den Singen , um Deren willen er tp 
„communicirt fft". • 

SRarttn IV. wteberljolfe Diefen 55ann*©pruä) Dref* 
mal, welker 1283 noeb in Sraff war, wo 3)?td)ael $a* 
Idogutf DarnieDergebeugt fcon VerDruß unD Summer ffarb. 

Slnbronfcutf, Der Weitere, fein ©c&n, erfldrfe Me$ 
wa$ bitffrer für Die Vereinigung gefdjeljen war , für nichtig ; 
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ließ juSonftantinopelefn Sonrilium Ralfen, (n n>eld)em 
ter ^Bereinigung^ * €ntoittf Wtoorfen, unt tiefe* twn $n>et 
unt toteres SMfdtffen unterzeichnet tourte. Siemen* V. 
ejrcommtmirirte Slntronicutf, unt tie Spaltung roa&rte 
fort. 

3?a<* tem £ote$Wfd)ael% tetfWntrontcutf ®o&n, 
lieg tiefer feinen €nf ei , 21 « t r o n i c u $ , ten 3ü n 9 crn > 
jitm Witfaffer aufrufen, tteldjer ftcf) emp&te, unt ten 
©rogtater jroang, 1328, t>tVr 3a&re fror feinem £ote, tie 
Ärone nietcr$ulegen. ©er jüngere Slntronicutf hinter* 
lieg jfeei ß^ne, Softann unt STOanuelj tef ältere warb 
nad) te* SSatcrtf Ableben oXi Saifer anerfannt; ta er aber 
erfi neun 3abre alt ttar, »urte 3*MttR (Santa cücenu ä 
$u feinem 2?ormdnter unt JKeic()$>33ertt>efer »4&rent tef# 
fen $Rfaterj<I&rigfeit ernannt. 

Santacucen erfüllte ade £>bliec|ent>eifen eine* fBor* 
münter* unt 9?eicfytf#S3erroefer$ : allein ter $afriard) 3o# 
fepf>, t)er auf tfe SSormunfcfdjaft te* ¥>rinjen flnfprucfc 
machte, fcert<Sd)tigte erffern bei Der Saiferimt, »elcber tef# 
fen «Hntertoantte einferfern lieg, unt t&ra ten 95efe|>l &u* 
fd)itfte, feine Stelle nteberjulegen. 

<?ln ter gpifce efnetf £eere$, ta$ gegen tfe ®ert>icr 
aufwog, aerfagte Santa eucen Den ©e&orfam, nafjm auf 
SJuffoterung ter Offiziere ten Purpur , wart) jum Äat'icr 
aufgerufen, unt jwang 3*>&ann fjjaldologutf, ta$ £Rctd> 
mit i&m ju teilen. % ; 

Bie beiten Äaifer fonnfen nidjf frietlid) miteinander 
fcertfrten, tcr Srieg brad) auf ; tie ©er&ier, Bulgaren, 
& ürf en u. f. n>. rourten gegenfeiffg ju JptÜfe herbeigerufen. 

SBä&rnt tiefer innern Serrüffungen gingen ti* Sikfcn 
über ten Jpeüefponf , unt fegten ftcfy in SKitte tef feieren* 
ten 3abr^unterff in Suropa feft. Slmurat na&m nad) 
unt na* mehrere fe(?e <plü$e in S&rajien, unt eroberte 
9ltrianopel, too&in er ten ©ig feinetf SXetc&etf »erlegte. 

£ie grfedjifcten Äatfer fa&en nun n?o(jl ein, tvie u& 
tbig tynen ter 93ei(?ant ter fatemer feg, unt arbeiteten 
unauf^rii* an ter SSeretniguug ter griecW*en unt tafti* 
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ntfcfjen Äir*e , fonben übet bef t&ren Un^anen eine unr 
beflegbare SBiberfefclic&feft. 

9fof>ann VII«, *paldologu$, t>on ben Silrfen fit bfe 
€nge getrieben, ging 9lHe$ ein, wa$ ber fJabft Urban V. 
ton ilym verlangte; fennfe aber nur efne fe&r fd)wad)e Un* 
ferffü&ung erhalten: fein ©ofcn, SRanuel, ging felbft in 
batf Slbenblanb, um J^tilfe gegen Sa/ajet $u erlangen, 
ber mft einem 9elagerungä'$eere t>or Sonffanftnopel 
erratenen war: umfonfl burdjmanberfe er 3fa(ien, granfc 
reid) , 5)euffd)lanb unb Cnglanb : nur fe&r geringe £iilfe 
fonnte er t>om Ä&itge Don granfreicfc erlangem 9lufge# 
bracbf herüber ergriff er jur SKacbe bfe geber, unb fcbrieb 
eine Sibbanblung über batf Slutfge&en bes (I. ©eiffeä gegen 
bfe «ateiner 1). 

Jtnfceffen ffanb ba$ griccbifcbe JHetd) äfft Kanbe betfflb* 
grunbetf. 3ofrann <paIäalogu£ fa& tfd) genäf fcfget, neue* 
Unter&anblungen mit ben Jateinern anknüpfen. €r fd)fcfte 
©efanDte an Äatfer.©fgf«m unb unb ben «Pabft, erfcbfen 
feibft bei bem &>nciltum, welAetf 1438 $u gerrar a ge&al* 
fen werDen foüte, aber naefy giorenj »erlegt würbe, ©er 
53afnarcb 3ofepf>, mehrere »pr&atet* unb ^erfonen bom 
Mange waren in feinem ©efolge. SRacfr fcäuftgen Gonferew 
jeit unb großen e^wierigfeiten , fam enblicfo bte 93erein(* 
gung 1439 ju Stande. 

©fefer Uebereinfunft $u golge i>etft>racb t>tt tyabft bem 
Äatfer: llfem?) Cr wotte jum 6d)u$e ber .Statt <h> nffati* 
tinopel iäf)vüd) brei&unbert' SKatm, unb *wei ©aleeren im* 
terfcalten ; 2tenä) 2Me ©eftiffe, Welche $Ügnme nad) 3(eru> 
falem überführten, foflten nad) (Sonff an tt'nopel gelten. 
3ten$) SBenn ber Äaifer 20 ©akeren auf ein fealbeä ober 
10 auf ein gan$etf 3abr nät&ig f>4tte, fo woUe er fie tym 
Derf^affen. 4ten$) 28url>e er £ant>ftuppen brauchen, fo 
werte ber <pab(i allen feinen Einfluß bei ben cfyrtfHicben 
gurfkn be$ 3lbenblanbe£ ju t»ercn Stellung öerwenben. 

2)er Sereinigung* *$ef$lu§ enthielt. feine 3rrle&re, inberte 

.* 

. — 

0 Dupin, i4eme Sied« p. 352. 
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nidjttf, tx>ct>er in Der DWcfpltn Der <Sr f e<f> e n , nod) m Der 
©tttenle&re ; man anerfannte Den Primat De* flJabfterf/ Den 
frd&et nod) ferne Äirclje angefochten &atte: überleg gewährte 
Die aSerefnigung Dem grtec^ifc^ett 9ie(d)e eine Unterisling 
t>on grogem 35elange$ unD Dod) wollte Die ©etfWicfcfeif Die* 
fen 95efd)lug weDer anne&men, nod> jenen, toelc^e üj>n untere 
jetefrnef Ratten/ Die 9(u#tSbu»d Der geitflidjen gunftionen ae# 
ftatf en. - : . . 

85alD faf> man gegett Die ©egtfnfitger Der SSereinigtina 
dne allgemeine Serfdjwärung Detf €leruö unb S3otf e$ (i* er* 
beben; befonber$ gefdjdftig waren- Die SWncfje, Die Die £etV 
tung Der ©emtflfen fajl allem in Jj)<fnDen garten, unD alle 9tär* 
ger felbfl btö jur niebrigflen 23olf£ * ipefc aufwiegelten: biefe$ 
allgemeine (Entgegettlfreben fcermocfjte Die meinen ton Denen, 
Die ju gloren* gegenwärtig gewefen waren, jum 2Btber# 
rufe, man beffrttt Diefe$ (Soncilium, unD Der ganje Orient 
fcerDammfe Die SSereinigung, Die man juglorens jii SfanDe 
gebraut f)atfe. 

Der Äatfer moQfc feto SBerf unferjWfcett , allem man 
brobte ti>m mit Sjrcommunfcafion, wenn er Weitertf Die 9Ser* 
elnigung befdju&en, unD mit Den £afetnern in 3tirdjen > @e* 
meinfc&aff bleiben wiirDe. ©o weif war e$ mit Dem SRacfy' 
folger Gonffanfin Detf ©roßen gefommen* 

2ßa(>renb Dem Die ©rteeben fo ftcf) felbft jerfleffdrten, 
eroberten ttmurat unb SJfubameb II. Die fefren 93la$e 
De£ Äaiftr * Sieic&etf , unb rtfffeten ftcfr $ur Cinna&nte ton 
Sonffanfinopel ; allein Der Untergang Der Staaten wfrD 
auf Der ©aagfd)ale Der ©pattimg unb ©c&wirmeref für 
ntd)W gerechnet, unb unf$ii!(fig fepn, -jwtfdjen Dem (Ein* 
flurje be$ Sieicbetf unD Dem ©djitfma galt Den ©rieben 
ffe.tle $od>ffe ©tufe Der ©ottloftgfcit '« 

; ; ' £)fe ©letebgtilftgfeif DerJateiner über ba$ ©c()icffal De* 
morgeitlanDtftf)en ??etcf)e$ if? eben fo unbegreiflich altf Der ga^ 
mifi^mu^ Der ©riec&en. SKirbanreb jj # j0 g apr £on* 
ftantfnoper, belagerte unD eroberte Dre ©fabf, unb mad)fc 
fomtt Dem mergentöntffdjen ctyn'fHtcfjen &etdjc 1453 ein 
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Sagt bet ö«te$if$en £it$e fett @tnna$me @onflatu 

tinopeU t>on Den Sfirfcm 

SRad) Der Croberung <£onf?antinopel$ Durib 9ftu# 
hameD II. enffTob Der Patriarch ©eorg nach 3 ta Iren, 
unD Die Surücfgebliebenen (lefften alle iffentliche SXelfgion**, 
Hebungen efn. SRu&amefc &tet>on «ttterrfcfttef , befahl ih* 
tien: einen Patriarchen $u wählen; Die 2Babl ftel auf@en# 
naDiu*. ©er Sultan berief fbn in feinen Pattafi, tfber> 
reichte ihm einen bifchoflfcheu Stab, unb ein weiße* PferD, 
ouf »eifern er pch unter ^Begleitung Der ©ffc^iSfe unD 95e# 
liere De* Jjofe* in Die Sfrdje Der. 1)1. WpofJel Derftigfe. 
STCach feiner Slnfunft Würbe ©ennaDiu* ton Dem, patriae 
d)en ju «fceraflea unter £anDauf!egung unt) Ueberreichung 
De* Stabes al* Patriarch fnflaHirf. 1), 

Siech ^eut ju £age ftat'Me.SBa$( . eine* Patriarchen 
ton 6on(l an t in c^e I auf Die nämliche SBeife ftaft: foldje 
bleibt aber ohne ©enehmigung De* ©roßb^*«/ bef Dem 
Der SReu erwähl um Sefräfttgung n.achfucben muß, außer ' 
SBfrffamfeit. ©ie 0i<Snfe Der gnechifchen ©eifHichen, unD 
Die fjduftg DorfaffenDen Streitigfeiten Wegen Der tyattiatt 
chett>2Burbe 7 fyaUn in ihrer Streike fdjon große UnorDmm* 
gen Deranlaßf. 9Kan braucht nur ©elD , um Diefe autfge* 
jeichnete Stelle ju erlangen: Die SRtmffer Der Pforte enf* 
fegen unD Derjagcn Die Patriarchen, wenn ihnen nur noch 
ßeraDe ©elD geboten wirD, um einen anDern an feinen plag 
ju «bringen. 

©ie Patriarchen erhalten fleh Demnach nur mittete um , 
ermefjlicher Summen, welche fte an Die SJejfere |ahlen, auf 
ihren Stühlen: unD Diefe wiffen immer Dafür ju formen, 
Daß (ich t>ott Beif }« Seit ein neuer Bewerber Dorfutyef, 
um einen SJorwanb ju neuen Srprejfungen ju baten. ' 

Um Diefe Selb* Summen ju erfchwingen, legt Der^a* 
friarch Den Sifcbdfen große Abgaben auf, welche Diefe t>on 
fcen ©Idubigen erheben, unD einen Zfyil twon für fich be> 



Oriuns Christianus T. j. p. 3i2. 
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9 

batfen, fo baß bfe 35tfcWfe fefoff gar ntc^t bamit jufrfebett 
wären, wenn Oft *patrfarcb ton €onffantinopel unauä* 
gefe^ tm ruhigen Seftpe feiner Stirpe bliebe 1> 

2>te Stfcbdfe Wnnen eben fo wenig aW bie «Patriae 
djen, tfcre Slmttföerricbtungen obne dtog^errltc^e 33et>ott# 
mäcbtiguug, ober Sarafc antreten; aueb nur in Äraft ei* 
ner folgen S5et>oßm<Scbtigung finben bte fcorfcanbenen Ätö* 
fter tfcren ©4u§. •'■ 

Sie SBelfgeifUic&en be&te&en f&re ?cbfud)f gttfffen* 
freite t>on t>er sffio&tt&attgfett be$ SColWj attein ba tiefe 
Stugenb gar febr erfaftef ift t fo tjl ber Gleru*, um ju le#; 
ben, beinahe gelungen, bie gittlic^en ©e&efmni ffc / bie et 
autfjufpenben bat/ feilzubieten: wer alfo jur 95ei<bte geben/ 
unb Sünben * ?oäfp\ecbung er&alfen, wer ein Äinb taufen 
läffen, ober.fld) bere&eltcben Witt, wer auf €b*fcbei&ung, 
ober Streben *35ann gegen einen flnbern anträgt, werkle . 
SBegjebrung für efnen Äranfen verlangt , mu§ ju&or mit 
feinem {prtefler über bfe ©ebübre einä werben, unb biefer 
läßt ft* fo gut, al$ mtfgücb, teilen 2>~ 

Sfnem untjer&eirafbefen 93rief?er wirb etf nfcfyt geflaf* 
fet, in ben Sbeftanb $u treten. 25e§l)alb jwingt man jene, 
bie ftd) ber geelforge wtbmen wollen, fonterbar genug, j>or 
Empfang Der *})rieffer*5Beibe/ ficb mit einer Jungfrau 
ju t>erc^clidjcn ; bie jweite (S^c aber, fo wie bie mit einer 
SBttfroe,' tft ifjnen )?ienge u\\tev\a$t. £)ie Älofier * ©eiftli* 
eben, .unb orc an$ ibnen ju näblenbe b^bere ©rifHtcbfcft 
bttf jum"95ifd)of b^ab, muffen im ebelofen Sfanbe lebem 
Sie vierte (£t>e iff aud) ben i'aten md)t gehaftet. 25er @ot# 
teäbienft ber grteebifeben Äircbe ift faß efn$fg auf äußere 
Zeremonien befebränft; ber 3ieligion$ * ilnterricbt madjt ben 
geringen bejfelben autf. Sfteiffentf nur bie bebten 
©eifflicbfcn prebigen tri ber Z&vUi, weit nur biefe einige 

t | * " . " j •<«>'. • < i > i 

j) Plistoire de l'ctat prescnt de Pcglise Grccjnc, parJRi- 

caut. C. 5. p. 91. Qiiciis Christ. Joe. cit. 
2) Kicaut, ibidem. 
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SJtlbung beflfcett, 3 e & c ©emetnbe fcat <(jr beffimmfetf gdtu 
ger*6bor/ mldfcß bei bem ©otfetf *©ienffe Jjpmncn unb 
«Pfalmen anflimmt, Don bem übngentf Die 3nf?rumental* 
SRuftf ginjltcty autfgefcbloffen tf?* 55te 8 rtu rgt e> Die Den 
$auptf bell be$ 9Re§*;Opfer$ au$mad)f, befielet im SSorle* 
fen bon ©ebrf ftfietfen / ©ebeten, unb Jeben$*25efcbreibun# 
gen ber ^eiligen, im Slbbefen t>on ©laubenä *25ef ehnttiiffett 
unb ©prüfen/ tt>eld)e ber qjriefter ober Jtturg anhebt, unb 
t>om SSolfe fm Sfcore forfgefefcf unb beenbtget n>trb. ©te 
S?ang#örbnung ber ntebew ©etf?lid)fetf ober Jtfurgen ift 
fofgenbe: Sorlefer, Sänger, Unf erbtaconen , ©iaconen unb 
SPnefler, toelcbe ftcf> in $open unb <Profopopen, ober 
Srjpriefter fpalfen; festere ftnb bie pornebmften ©etfHtcben 
on 5?aupNunb Satfoebral* Streben, ©iefe niebere ©eiftlicb* 
feir fann ftd) titelt &Sf>er, altf \ut ©ilrbe bc$ ^rofopo* 
pen febtoingen, mii bte 3Mfd)Äfe t>on ben Släfton, unb 
on* ben 95if*6fen, bte grjbifdtffe, SRetropoltfen unb <pa* 
friardjen genommen werben, ©te Slofter folgen meiffenS 
Dat ffrengen Siegelt be$ Safflfu'*. ©er Wbf fKfgt 
Jpigumenotf, bie Hebfffflmt £igumene. (Ein Slbf, ber 
mehrere &Wf?er unfer feiner Sluffidjt fcaf, ifl ber $(t<$i* 
manbrtf, unb &at ben er(?en SKang nad) bem 35tfd)ofe. 
S3ei ben ©rfeeben unter turfifeber £errfd)aff beffefcen nod) 
fcie $afrtard)en*©tuble t>on <£onff anttnopel, Mltpan* 
Driett/ Wnttocbten unb Sferufalem. ©er $afri«rd) 
t>on 6on(!antinopel fufcrf auf ber f>etftgen ©t>nobe A 
fcte in ber Qawptfttöt be$ tilrftfcben Sietcfoetf tywn ©i£ ftaf, 
unb auä ben t>ier ^paf riareben , einer Slnja&l Metropoliten 
itttb 93ifcbdfen/ bann 12 fcornebmen tt>elflicben ©rteeben be* 
flehet, ba$ $riffatum,- übt burd) fte im ganzen törfifeben 
SKeicbe bfc &o(k getfUtcbe ©eriebtöbarfetf " auö, unb n>t'rb 
oueb Don be« niebf «ritrfen ©rieeben in ©a listen, in ber 
33ufott>ina, in Sclabonien, unb auf ben fteben Unfein 
atö ba$ Oberfcaupf ber grted)ifcben Äfrdje anerfannf. -©er 7 
Ößtrfung* tjttett $i?r tibrtgen Drei «Patriarchen ifl aufic rff ' 
Serfogfägfg, ba bte meiffen €fnn>obner tbre$ ©prengeW 9Ru* 
^omebaner ftnb. @te leben in duf?er|f er 55tSrff tgfett : > 



■ 
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44 ©riechen. 

iOte ©rt-ed^ctt mürben bte $u fhrem in ben netteften 
3eften erfolgten Slufftanbe t>on ber gro§b*trttcben SXegie* 

rung, wiewohl in fclat>tfcf>er UnterwÄrfigfeff, feto* nod> 

immer mit jtemlid&er Sfödßtgung, bemäntelt» ©ie (Erbau* 

uns nc uer Sirenen wirb ihnen ntc^f geftattef, unb bie Slutf* 

befferungäfSrlaubmß alter muß mit fchweren ©elbfummett 

erfauft werben; Kirchen* Cthfome unb ©locfen, wie au* 

ba$ fragen furftfeher Steider ift ihnen verboten, nur be$ 

r 3f}ad)t$ Surfen fte ju gottetfbicnftlidjen Verrichtungen ftch 

»erfamfnelen ; fte milfien 2Beg-*3<toe entrichten, wovon tote 

sTOuhamebaner frei finb, unb für jebe Sttannäperfon vom 

15fen 3a()re an eine ftarfe Äopffteuer jaulen, welche unter 

frem £itel: Sotffaufung vom Äopf*9lbfcbnetbett 

fcefannt ift. Sollte e$ ben Slnftrengungen ber ©rfeeben 

gelingen, ba$ fiirftfc^e 3foch entweber g<!n$lich abjuwerfen* 

ober bod) eineti §S\)ttn ©rab von Selbftftdnbigfeft unb Un# 

abbingigfett ju erringen, fo läßt ftch hoffen: tag bei er# 

folgtet genauerer SJerbinbung mit ben europäifchen 3iatio* 

nen, burd) (Errichtung von 23olf£* Scholen unb SSilbungfr 

Slnftalten fdr ben nfeberen Slcrutf, woran e$ gänjlicb fehlt, 

bie im ganzen noch febr roh* Waffe betf Solfetf fid? anfeine 

fcäljere Stufe ber ©eifte$#35flbung fchtvmgen, unb ibr (£uU 

tut fid) bclehrenber, unb erbaulicher gepalten werbe» 

♦ 

2>fe bem griechifchen SKitu* jugef&anenen dhtifttn in 
Ungarn; ©allijien, $olen unb Jithauen, welche 
ben $abft alä Oberhaupt ber Äfrche erfennen, »erben 

unirte ©riechen genannt. 

*. - ♦ » 



gaften ber ©rieben* 

Sie ©riechen haben t>fer große gaften: bie erfte fingt 
am 15. Siovember ober vierjtg Sage tfor SBeihJTÄCbten an; 
tsie jweite ift unfere 4ötägige gaffen, bie btitte «ßcfgf: bie 
Saften ber hl* flpoftel, bie fte batum halten, mit bie 9lpo* 
ftef, ihrer SReinung nad? , (ich mit ©ebet unb gaften auf 
fSerfunbigung betf (Evangeliums vorbereiteten, fte fängt 
nach ber ^fingftwoche an, unb wahrt biß jum et. spefer 
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wttb $auTtf geffc; bfc Dtetfe beginnt mit bem er(len Hu/ 
guff> «n^ bauert 14 Sage. 

Sffc&ff Oiefett grogen gaflett gibt e$ nod) einjefne gaff* 
tage, unb atte Wefe werben mit grägter ©frenge gehalten: 
wer ofttte SRoff) ba$ ttbjifnenj' ©efe§ bricht, ift tytrt £>a* 
fiir&alfenS eben fo prafbar, al* efn Kduber ober Sbebrecber. 

CErjiebung unb ©efeo&n&eit bringen t'bnen efne fo bobe 
{Reinting t>on tbren gapen bei, bag pe glauben ut>a* Ufru 
pent^um tfnne obne t&re Seobacbfung gar nieftt bepeben* 
Jieber tourben fTe einen Äranfen (Serben lafien, ebe pe ibn 
mit einer gleifd)bri5be labten. 3ft aber bie gaffen Vorüber, 
fo tfberlaffen p e p<b im trotten SRaage ber greube unb ben 
aSerguiigwigen* 



» 

» • 
SejT» JScfiriff ber grte$if<&en ßftdK 

Sie grfedjifdje Äfrcbe befennt pd) $u allen ©fau&en* 
fäfcen ber lafemifebe». Ueberjeugenbe 35en>eife biet>on liefern 
tnebrere ©cbriftPeller» i> 

2Xe Uebereirrflfmmung be$ ©tauber?* beiber Äircben 
roirb fcon Kieauf unb ©mifb eingepanben: ber fegte 
gibt JU, bag bie ©rieben gleicbfalltf 7 ©aframente ba> 
*en, f4gt aber *>ei: bag pe fron Der £tbre Der alten grte> 
tftifeben Strebe abgerieben pnb, unb pcb bem Jebr* Segrfffe 
*>er Lateiner ftttin gendfcert bitten. Mein ©mitb'tf S5e^ 
tyiuptung tfi »a£rb*iWttibrig unb unertpiefen : benn Iffentf) 
fefcen bie $riecbifcben Jiturgien Dorath, bag bie 7 ©acra* 
mente ein* ©ttabe erteilen; 2ten$) fpreeben bie grieebifeben 
SBiter, i>ie tw bem ecbtfraa lebten, t>on 7 ©acramenten, 

a) Pelri Arcudii Coticorda Eedes. Orient* et Occident. 
Allatius de Eccic». Occid» et Orient, perpetua conaen. 
Bione. - Censura Orient Eeclcs. de praeeipuis noit- 
ri saeculi Haereticorum Dogmatibu*. - Fcrpetuite de 
la Foi T. 5, Ir. 9. Rfcant de TEtot präsent de l\Eg- 
lise Grecque. - Smith de Statu hodiemo EccJ. Graccae. 
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wie Die lateinifdje Äirdje; 3fen$) ^abett 0&ottu$ unD 
(Eerulariutf Den 8af einem nie eine Abweisung ton Den 
©rfedjen tm fünfte Der ©acramenfe torgeworfen, ml* 
d)c$ fte unfehlbar würben gefban fcaben , wenn fte Don eu 
ner fold)en gcwugr fxfften; iff e$ Denfbar: Dag SKdnner, 
Die ftd) Dpn Der lafefmfcfoen Sirene 'trennten, weil man in 
if>r am ©onnabenbe faflefe, unD w<S&renD Der 40fdgigi , a 
gaffen Da$ fllleluja tifebf fang, iff e$ Denf bar , fage id?, Dag 
Diefe ©djitfmatifer Der rämtfeben Sirene über Die £ef>re Don 
Den ©acramenfen feinen SSorwnrf follfen gemadjf f>aben ; 
wenn tf>re tftrdje über Dfefen $unft nidjt Datf 9Wmlid)e ge* 
lefcrf fodtfe? ©ollte utan Daruber ntd)t einmal Don einem 
©trette jwifeben Den ©rieben unD Jafelnern gefoiJrt 
(>aben? 4teit$) enblid) &aben Die heutigen ©riechen, wel* 
d)e, wie Die Jatemer 7 ©acramenfe annehmen, Die ©pal* 
tung fortgebt, unD beharren nod) Darin; e$ gefcfyaft Dafcer 
ftd)et nidjt autf ©efdlltgfeif gegen Die ?af einer, Dag Die 
©riechen 7 ©acramenfe annehmen, wie ©mit & be&aupfct. 

Sie 9lu$mifflung Der lleberemffimmung Der griecbrfd?™ 
unD laf einifdjen Strebe in Setreff Der w e f e n 1 1 i d) e n @ e g e n* 
wart uuD Der Srantffubff antiaff on machte me&r ©cfowte* 

©er SBerfafler Detf 5Berf$, „©täte gorfDauer Detf ©lau» 
bena" 1) fcaffe btfyaupttti Daß jur 3ett Seren gar' $ , unD 
nad)(>er alle d>rtf?itd^e ÄJrdjen In Dem ©lauben an Die we* 
fentlidje ©egenwarteinftimmig gewefen fegen. Jjerr 6 lau De 
Idugncte btefe &batfad)e, unD gab t>or: Die Sranfubfian* 
fiation feo, mit Slu$na(>me Der ri$mffc&en Sirene, Der 



l) Perpetuite de la Foi touchant PEucliaristie. SJTtcole 
roar ber einzige SBetfcflct biefeä 2Öetfe$. SItnaulb bat 
nur bo6 Dem $Berfe waiific0enbe unb Dem ^abjle ^Ic« 
nun* IX. bebicitte ©dfrteiben fcetfaft $et ttc 25anb er» 
föjen Ki69 mit @ut$etgung mehrere S3if<^6fe unb Soffuef* 
pom 2tcn Rannet 1669 an ber ©pifce. ÜWit bem brttten 
JBanbe fölicfjt fi<b Nicole'* Arbeit, ber 4tc unb 5fe S5. 
Jaben ben 3lbbe (Rcuaubot jum Stof äffet. 
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gtttjcft SBeJt ttnbefannt geroefen; bte ©rieben, Wrme* 
nur; iStatöbften unD Netiopier, überhaupt fcinGbrilr, 
Jene aufgenommen. Die fiel) Dem $abfle utttertoerfen , glau* 
ben toeDer an Die roefentlfcfte ©egenroart; nod) an Die £ ran* 
f ubfla n flaf iott» hierauf antwortete t>tt Serfaffer Dcg 
obigen ©erfetf: <£läuDe ocrt&eiDtgte feine Sk&auptungen, 
tinD SRicole ipiDerlegte Neffen 21ntoort. 

SnDlid) roarD Sic Uebereinffimmung be$ ©laubentf t>cr 
griecfctftytit Äirdje mit Der lateimfc&en oon jenem Serfajfer 
bttf $ur €ofDen{ Därgetban , inDem et eine SKenge 3eug> 
niflTe oon grted)if<$en €rjbtfd)äfen, 35ifd)6fen, bebten unD 
3Wnd)en, Die rbeiltf prioat, t&eiltf nad) Pott Dem <ßatrf< 
ärdjen gehaltenen, 6i)noDett autfgefWIf maren, beibrad)te 1)» 
$arf£* regulärer €()or&err jur ftl. ©enoDeoa, unD 
Jperr ©iraon beriefen Datf ndmficbe fefcr 6unl% 2) 

§lauDe, Durd) tiefe Seugniffe nod) nid)t jufricten 
gejleflt, fd)rteb an ben (Sapellan De$ ©cfanDtcn Pon (£ng> 
JanD bei Der <pforfe, um ftd) t>on Der SSafjrbeit Derfelben 
Ju überjeugen. (Sonel, Gapetfan Der ©cfanDtfdjaff, antroor* 
fefe: Dag Die ©neeben an Die toefenfltcfye ©egeriftart glaub* 
fen, triff efe ftd) aber über Dtefe* abgerungene (EtngcfMnD* 
nig Damtt, Dag er Den ©rfedjen große Unioijfen&eit oor* 
tparf 3). 



1) «Dton fe&e $ierfi6et bit 3eitföttft: ber Äatjolif. 5tet 3a&t* 
gang 1825. 5te$ £eft ©. 131 ff. unb bit na^folgenben 
£efte, 8te$ $eft 6. 147 ff. unter bet Slufförift: ©timtnen 
au$ Ollen übet bie €>$»eftetf#aft bet gtiedMföen unb pro« 
tetfantiföen äit^en, n>o mehrere Slcten s ©tfl<f e ben ©lau? 
ben bet ©tiefen unb demente t, übet bie @u$ati(h'e, 
unb anbete fünfte betreffenb, aufgeführt nxtben. 

♦ 

2) La Creance de Teglise Greqne, defendue par le Pere 
Paris. 2. vol. in ja. Histoirc critiqne de Ja Creance 
de« Nations du Lcvant. 

5) Memoire« littciv de la Grande Bretagne. T. 9. p. 
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®mtt&, Gapeffan M (Ehaltet £at?t>ej) ju <£on* 
ffantinopelimSf. 1668, gefie&et t>a* SRdmücfte ein, meint 
aber: tiefe ileberefnffimmung te$ gegenwärtigen ©laubentf 
ter ©ried)en fep nod) fem Sfcriumpf) filr t>te Äaf&oltfen, 
weil ter ©iaube an tie wefentlicbe ©egenwart ein ©ogma 
fei), weldjetf tie ©riechen au$ ten ©etilen ter Lateiner 
tymubergenommen Ijdffen !), 

Atteln wie mag un$ ©mit(> überreden »offen: tag 
ter ©laubc an tie wefentltcfce ©egenwart eine golge ter 
SSerftiljrung ton Seiten ter Sateiner fei); er, ter un$ tod) 
in ter ndmlidjen ©teffe berfdjtef, tag t>fe ©riedjen fc fefl 
an tem Sefcrbegriff unt ten ©ewo&nfoeiten t^rer 2?4ter &än* 
$en, tag fte *tie geringjfe Wbdnterung in ^Betreff ter (Eu* 
cfyariflie filr ein SBerbrecfcen Ralfen, unt, tfefer Sln&dnglid)* 
fett ju Solge , Den ©ebrauej) te$ gefduerten 25rofce$ beibe* 
galten Gaben? 

3ff e$ glaublfd), Daß tie Jateinec ten ©tauben an tote 
Wirttfcfye ©egenwart bei ten ©riechen Ritten einfcbwdrjen 
fonnen, o&ne tag tiefe Slbdnterung einigen SBiterfprud) 
bei folgen erlitten &dtte, tie in gar feinem Serfe^re mit 
ten Lateinern geffanten waren? SBarum flauten alle ©rte* 
d)en gegen ten Patriarchen Spri Uutf auf, aW tiefer, Der* 
leitet, unt gewonnen ton ten ^roteffanfen, tie ©laubenä* 
?e(jre Satinn'* bei t&nen $um Sorfdjeine brachte?- 

«Iber, fagt ©raitfr, tiefer ©laube i(l fo neu bei ten 
©rieben, tag ta$ 2Borf: SKet&uftofitf , weldjetf 
&ran$fubj?anfiatfon betcutet, nur bei ten neuern 
©rieben anzutreffen i(f, unt felbft |ur Seit te$ ©enna* 
fciitä, te* nad) ter Eroberung Don €onj?anttnopel tya* 
ttiatd) war, unbefannt war, 

Sugegeben, tag ter flutftruef SRet&uftoft*, weter 
bei ten Sdtern, nod) in ten gifurgfen, unt ten ©lanbenS* 
©Embolen anjutreffen i# , fo fintet man tod) tie ©acfje, 
we(d)e e£ bejeidjnet: e£ ifl mit tiefem SBorfe , wfe mit tem 
Jjowoufion, weld)e$ tie Strdje angenommen fyit t wm 



i) Smith de Statu hod. eccles. gracc. p. 102. 



©<tffb*# be$ 2Borfe# beutlfcber jti bejefdfaen, uttb um beffer 
autfjubrtfcfen, bag e$ in ber ndmlicben ®ubffanj, rofe be* 
93atet eyiffire. 3)en ©ettnabtn* anlangenb, fo bediente 
ficb Diefer t>e$ 3Retbuf,n>fi$> unb i»ar temtod) einer ber 
graten geinbe fret iateiner. SMefe befben ©tdcfe ' baben 
€imon unb ber Mbbe JXenaubot erofefen, fcie bie 3Wg' 
griffe ©mitb'ä treffltcb aufbecften, befonbertf im treffe 
be* <&titill\iß ?ucar, t>cn beffen ©lauben* # 33efenntniffe 
bie €al*ittrffen fo t>iel* &ilbmen$ matten, t). 

<£$t\lM tucat flammte au* ganbia ab,tinb ffant> 
in fefcr engen 2}erbmtmngcn mit ben Salblntffen, befmt# 
ber* mit bem berüchtigten SR a r c flnttn de Domini* unb 
Dr. guy tu* in eteten bürden, ©urd) mancherlei Stänle (um 
ttiebt mefcr |ü fagen) i)att« er t&re g»einungen efogefogeii: 
er lieg ftd) jum ^Patriarchen t>6n €onf!antinopel ernenn 
nen, unb trat bann mit feinem gattft catoinifftfeben ©lauben** 
S5efenntntffe auf. 2) 

£ottinger lieg e* abbruefen, unb trfump&itte. # afftin 
bie iurberifeben unt> unter ben gatomißen ©rofiu* unb 
21 uberfin nahmen e* nicht al* ba* ©(aubenö * Sefenntnig 
ber grieebffeben $t«be, fonbern nur al* ba* $rit>at * €r» 
fenntnig gfriir* an, unb e* ift gen>tg , bag biefer 9Jatri# 
areb e* feiner ©eifUicbfeit nicht mtttbeilfe, tote aueb, bag e* 
t>oh ben ©rieche* tm&erlegt, unD al* eine Dem ©lauben 
xlyva strebe jutoi&erlaüfenfce © octr in aeroorfen ttwrbe. 
rill felbfl n>odte e* fo tpenig al* ba* ©lauben* * 35efennf* 
tttg ber orienfalifcben Äirtbe gelten laffen, bag er, bei beffen 
Ueberfenbung erfldrte: er fcerabfebeue Die Sfrrtbitmer ber?a* 
tetaer, unb bie abergWubifcben TOeinungen ber ©rieben, 
unb bat #errn f e^er, ju bejeugen, bag er im ©lauben 
Salöfn'* fferbe. 3). 

fiinnfe ein qjatrfatd) twt gönffanttnopel fo fpvn 
d)ett,bert>a* überftyieffe ©lauben** Sefenntnig feine* 

....... 

i) Perpetuite de la Foi» T. 4* Simon Creance de 
Tegl. Orient. * 
Prrpet T* i. fc. 4. C 6. 
5) Hottinger AnaUct p* 3o3; * 
Jt«*er*8c jeifon IL 256. 2te. älfctfcl 4 
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Sitdje vorgelegt &4tte? ©ürDe er erfi<lren, Dag er Den 
^erglauben Der ©rieben Derabf*ene , wenn e* #a&r 
wire, Daß tue griec&ifc&e Strebe biefe* Sefenntniß gufge&efc 
gen ^ e? '©^ ® ait,itt '^ett Warten Don Demfelben feinen 
anDern SSorf&eil jie&en, al* t>ett S5ewei*: Daß (EptfH €ak 
Dftttfl war/ unD eine/ feiner- Sir^e entgegengefef&fe Se&re 
angenommen &afte» ; 

gprtll ton S5er$a, 9la*foIger De* Cprill 
um Dfe €&re Der d»ed)tfci)en Äircftre , weW)e Dur* Den - Slb* 
fad feine* 58orfa&ren, unD Da* feiner Äi**e filfcfcli* auf* 
gebfabefe ©fauben** 3$efenntniß gewiffermaßen befd>fmpft 
war, ju reffen, berief «in Soncilfum, auf »eifern jtd) Die 
spafriarcfjen Don 3er«falem unD 2lIej:anDrien mit Drei 
nnDjwanstg Der &or»e(jmffen 35if*ofe De* Orient*, nnD 
Dem ganjen Stivtyn* ^erfonal Don 6onftattfinoj>e$ ein* 
fanDem SKan prtffte in Dfefer SpnoDe Da* ®lauben* # S5e* 
fenntniß De* £ grill £ucar«, unD fpra* Da* Slnat&ema 
über feine «Perfon fowoljl, al* i!ber Die meiflen fünfte fei* 
ne* Sefenntmß unD Dolgit* tSber Die ?e&re , Daß 85roD 
unD SBein ni*t in Den £eib unD Da* $lut Sfefu S&rifH 
Dur* Den Segen De* *Priefler* unD Die Jperabftmff De$ 
©eiffe* Derwanbelt werDen. 1) (Eprill Don 55eri$a warD 
DalD Darauf Don <Parfl)eniu* DerDringt, Der ft* al*$a* 
frtar* Don €on|tantinopel anerkennen ließ» ©i*er 
&atfe SJiemanD weniger 3ttterejfe, al* Spart &enfu* , Dfe 
3Jef*ltffie De* <Sp rill Don Seria aufre*t ju Ratten, im 
©egent&etl mußte i&m Diel Daran liegen , feinen 23brg4nger 
für einen Äeger gelten $u lafien , um Dejfen SerDrdngung 
ju re*f fertigen, unD Do* Der fammelte Spart &eniu*,glei* 
na* 35e(!eigung De* Patriarchen * ©ige* , ein? ©pnpDe Von 
fiinf unD |wan$ig 33if*i$fen, worunter fl* au* Der SOfefroi 
poüt Don SKo dt au befanD, unD na* neuerDing* Dorgenom* 
mener «Prüfung Der 2lrf. eon'IIJucar^wurDen fte Dur* 
einfümmige* Itrf^eii DerDammf, wie fte in Dem CEoncflwm 
feine* S3orfa&ren waren DerDammt worDen* k 



1) Perpct. de la Fol T. I. L. 4, C. 7. 

< * ■ 
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S?i erna* urt&eil« man / ob <? 9 r i U i u c a r t>on ben 
©riechen aW ein SR&tyrer angefe&en »erbe, wie fotef^c^ 
flaute, ©mit&, «pmonb ic. be&aupfen. 1) 

Snblfcb ba .©ofif&d«*/ $*ftfarcb bon Serufalem 
tmb. mehrere anbete SRetropolften , SMfc&äfe unb ©eijllicbe 
betf grtcc^tfc^eit Diifutf/ bei ©elegenfcetf bei: (Efntoefbung et* 
ner neuen Ätrc^e $u SJet&le&em fcerfantmelf toaren, ließ 
tynen £err t>on Siointel, franjdftctyer ©efanbfer ju <Som 
fianffnopel, , ben SSorfc^Iag macben, bie 9Ba&r(>etf ber 
25emeife/ n>eld)e bte SSerfafler ber ffäten §ortbauer be$ 
©laubenä über bte Uebereinffimmung be$ £e(jrbegriff$ ber 
© rieben unb fafefner inJ?inftd)t ber £ran$fubffantfaffon 
aufgehellt batten, ju unferfucfjen. ©er Spatrfarcb t>on 3e* 
rufalem unb bie anbern <Pr<Jlafen gaben bie €tfl<!ruttg: 
baß ba$ ©lauberttf *35efenntniß t)c^ GDrilluä 2ucar ben 
Sebr begriff ber morgenldnbifcben Strebe nic^ enthalte, unb 
loerbammten bte £e&re ber Salotmften. 2). 

©ie gefebttffeffen SProfeffanten , wie ©mif&/ tili?, 
erfennen bte 9lecbf&etf bfefer ©pnobe , bte man ntcfyf für 
efne SSerfammlung latemiffrter ©rieeben ausgeben fann,. 
well © o f 1 t §i u i einer ber grdgf en getnbe ber Jaf einer war. 3) 

©fe Unferfucbung De$ <£onctV$ t>on 3e rufalem füllt 
einen großen £$etl be£ SBerfeä in groß 4fo. au$, n>eld)e£ 
Don 9lpm;onb unter bemimpofanten£ifel:2lut&entifcbe 
©enfmdler ber Sieligton ber ©riechen — &erau& 
gegeben worben. ©fefe.tf SBerf ifi Wetter nic$«, afö bie , 



, Ibidem T. i T L. i. T. 4, L. g. 

2) JWan ftnbct bte SluSjüge biefe$ @oti«T$ in Pcrpet. de la 
Foi. T. 3. L. 8- C. 16. £0$ Original tturbe 8ubtt>tg 

. XIV. augef«t<ft, unb in ber fftaiglic&en fBibliotW nieoer* 
gelegt/ tt>orau$c$ *on £errn Slumonb geraubt tour&e, 
6te§ bte SSertfceibtgung ber (lätcn Jorr&anrr fce6 ©faulen* 
gegen bte aSerlÄumiungen etne$ Ö>u($e$: $lutyenttf$e ©ettf* 
niäler ber (Religion ber ©rte*en" betitelt ©iefc$ ößerr 
$at ben 2lbbe SRenau&ot 311m akrfoffer. 

3) Smith Miseljama. Alis 01oten über *nec'tarfu$. 

4 * 
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52 ©rieben. 

?©ieberl)oiung bejfen , »atf €l<wfre; ©Witt) 9*f*3* 
f>aben, unb ton Simon «enaubot, unb % tyati* 
roiberlegt worben ff». "!}• 

©o n>enig gef<J&rH<# bte e#rfft,ftt>mont>>S au* iff, 
fo rourbe fte bennod) *on SJenaufcot in einem eb 

genb$ &ier$u wtfagten SBerfe, tbelcM wir ftyon angezeigt 
fcaben, tmberlegf. 

(3Ran fe&e bie auf&enfiföen Seugniffe toon ber Se&re 
t>cr ©rieben, gefammelf im Äat&oliten, I7fen SatiD 
1825. unter Der Sluffdjrfff: Stimmen au* £>ffen, übet bie 
©d)n>e|?erf<f)aff ber morgenlanbfföen unb protef!anfifd)en 
Stirpe*) 

5lnfejen ber ©ciflli^fctt ^ci'ra SSolfe. 

©ie Sri Ajen fceg*« eine aufferorbenf lief)* £o*ad>&«i0 
gegen i&re @eifllfd>en : fte unterwerfen ft* btnfelben im 
©eifilicben, tt>fe im SBeitlidjen. ©er SKetropolit fd licfefef alle 
©treitfaefcen nod) Dem Slusfprudje betf fei. 9>aulu*. Sßetm 
3femanb unter eüd) einen £aber mit einem Wnbern J>at, fott 
er t>on ben Ungerechten 9ted)f forbern> un* niefet *on ben 
fettigen? (i. Cor. 6, i.) 

©ie gurebt fcor bem Sfirc&enbanne ffl ba$ frdftigffe 
gjfitfel, ©e&orfam »u ergingen, unb maefet einen fo tiefen 
(Einbruch auf bie ©emittier, bag ber unberbefferlic&e unb 
*erf)<Srtete ©iSnber jitterf, wenn er ben SSannfprucf) , ber 
t&n au$ ber ©emeinfdjaft ber ßirebe ausließt, ben Umgang 
mit il>m jum flergerntg ma^t, unb bie ©töubigen t>erpflic&* 
tet, if>m felbff jeben £tebe$bfenfl, welchen S^rtf{ent(um ünfc 
sD?enf*lt*f cit allgemein feinem SRicbtfen ju ermeifen gebie# 
ten, ju »erfagen, vernimmt. 

©ie glauben unter anbern : baß ber ?eib eine* mit 
bem Sanne Selabenen feine erften ©runbteftanbt&eile nid)t 
e&er rcieber ehalten fann, al$ bi$ berfelbe aufgetfeaH tfl; 
fte glauben, bag eftrbijfer ©eifi in ben Sei^nam »er 9er# 

. . ; . :> ff '. ■{•> ■:.*!{':.» ' 

1) 3ßtc $a*cn bfcfc SBetft Won an^ig^ ; 1 fT 1 : 
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fetten fafyrt/ Die in Der (Epcommunfcation geftorben ffnb, Dag 
tiefer Die Q3ermefung oerbinDere, €f>n belebe, unD ehe» fo 
auf ibn etottfrfe, tofe Die ©eele De$ lebenden 3)frnfd)en 
Den Äirper in, £b&igfcit fegt. Siefe ejcommuntcirten ?U>* 
gefcbieDencn toanDeln Detf Sßacbtä untrer, efien, DerDauen, 
unD nibf ett ftd) , roie Die Sebenbigen. Ueber triefe ©inge 
finfr bei ibnen alle Die £if?i$nf)en im Umlauf, Die man fid? 
Don Den Sampiren erjä&lt. 

2)ie ©riechen machen fo fciuftgen ©ebraud) Don Dem 
Sircbenbaune, bfcg Watt glauben fo&te, er rnüffe alle'Äraff 
verloren b<*ben, unD aar mdjf mebr geaebtet werben; in* 
Deg b«* tfd) t>fe fturdjt Dor gjcomraunication um gar niebt* 
gemntDerf, unD Die 5^rförd?t Der ©rieben gegen Die 
?lnorbnungen ibrer Äircbe ffl noeb fo groß, älß je': in 
Diefer Unfertodrtfgfeif bdlt fle Der Scbrecfen, Den f&nen Die 
gormel flW S5amtflucbe$ emflägt , «nD Die ©efebaffenbeff 
Der SGBirfungen fe(l, welche Derfelbe, ibrer Ueberfeugung 
nacb, im ©efolge fyat, toelcbe ibnen Die griec&fföen tytitfrtv 
ofrne Unterlag aor&alfen, unD woran 9?iemanb zweifelt l). 

©ureb Diefen ©d)recfen er$<flt Die ©etfiliebfeif Da* 
SSolf unnrtDerrupicb in Der Spaltung, unD eben baiutrd) 
ttirb etf ibr miglicb gemacht, fbm Die DrdctenDen Steuern 
öbjunebmen, Die fte Den Sedieren jablem mug. 2)er SBor* 
fbeil Diefe* fcbtfmattfdjen <£leru$ erbeffebt e$ Demnad), Darf 
Stall fidttf in tiefer Unmtffenbeit unD banger ©elfter *gurcbt 
}u erhalten, unD bierauf grtlnDef ftd} feto fo grogeä Sin* 
fefcen. 



* * 4 m f 

Einige fonbetbare unb abetg(Aubif$e Meinungen 

bec ®rtc$cn. 

SBemt Die ©rtVcben Den ©runD. ju einem ©ebattbe 
legen, fo fegnet ein *)3riefter Den Sau unD Die 35auleute 
ein: nad) (Entfernung Deflelben tpirb ein Jpabn oDer Sp&m* 
mel gefcblacbtet, unD Da* jBlut Daoon unter Dem ©runD* 



1) Ricaut Eui present dlEglis« greque. 
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ffefne-'fcerijrabetl: tie§ meinen fic, Mnäf ©Iticf liber ba$ 
£au*. . 

,SBenn fte b£fe auf jemanb tfnb, fo nehmen fte ba^ 
SOfaag t>on feinet Äärper$*?änge unb SJreife mit einem ga> 
fcen ober Stabe , Irinnen e* bem 3)?aurer ober Sffchler, bfe 
ctf gegen Ladung einmauern ober unfer ba$ ©erdfei btixt* 
gen muffen, unb finb nun dberjeugt, bag fyt geint) fKrbt, 
fo toie ber gaben ober Stab t>erfaulf; 

r.Cfe, glauben fyaxt unb fe|f, bag am-lSfen Wugufl, alä 
bem Sage ber Himmelfahrt Sftarien'tf, aße ghlfle na# 
Slegppfen juruef (lernen. Stefe Meinung gn$nbe ; n fte auf 
Die Beobachtung, bag um biefe Seit alle glufie nfebrig fte* 
fcen, mit Sluäna&me be$ 3?il$, ber eben f$f Aegypten über* 
fchtperamt. ©iefetf jährlich* Wutftreten betf 3W$ gilf ihnen 
filc einen fbrtwi^renben Segen be£ Jpimmeltf jur 35elob> 
nung betf @chufce$, welchen ber SBelfheilanb unb feine SDfut* 
te* gegen bie Verfolgung be$ £erobe* in bfefem Janbe 
fanb. .* ' 

SM* © r f e ch e n , fo; »te alle Vflf er ber { e & a n t e, glatt* 
fcen noch an Sali tfm an e. Sie £euf<hrecfen richten »on 
Seit ju Seit groge Verheerungen }u Süeppo an; getoijfe 
V&jel, bfe bte Araber ©mirmor nennen, welche biefe 
3fnfecfen auffreffen, (äffen ftc|> aWbann feiern Um nun biefe 
herbeiziehen gebrauchen fcie ©rieben eine Slrf öon 
Z a l i $ m a n : fie (äffen SBaffer au$ einem ©eiher tum 
©amarfanb tycUn, toeldjem fte fcie Sraft, ben ©mir* 
mor anjulocfen, jufchretben. Pttcaut gibt folgenbe 35e* 
fchretbuug ton ben babef dblichen Zeremonien: „bie «pro* 
„ceffion beginnt an fcem gegen SRWag liegenben Sthore an 
.„Samaäfutf, jebe 2ieligton$**Parrbet unb Secfe erfcheint 
„babei unter Vortragung ihrer gähnen mit ben, jebero 
„%f)dU eigenf h^ntlichen , SDferfmalen einer aufferorbentü* 
„djen flnbacht: fo fteljt man nachefnanber ba$ ©efe|, ba* 
„ gfrangelium unb ben Dilcoran in bie Leihen treten; alle 
„fingen Jjnjmnen, feber nach feiner SBeife: bie Wuhame» 
„baner jeigen babei ben grägfeft <Pomp; fte höben gegen 
„hunberf fdjone «Paniere ihre* Propheten, tpelche t>on Den 
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„Scbafgfc* getragen werDen, Dfe unter grofem ©e&eule 
„mit Dem 3J?unDe fd)dnmen, ynD rote rafenD tfcb Sebexen» 
z/3« Diefer IProcejffonen entfhmD ein Streif wegen 
„.tot* jgorfritte* jtpifctyeti Den (griffen unD 3ut)en, »eichen 
„biefe i^re^ beeren SÜter* wegen aufprägen, ©ie 3Ru* 
„^ametaner entfcbfeDen $u ©unften Der erlern, weil fte für 
// ©efottuns SXeliston^ > grei&eff grtfgern Xxibut entriß 
7 > t^^tt / unD überhaupt efcrlicfcere Seufe wären, al* t>ie 3iu 
^Detj. £)a* benannte Sßaffer Darf ntcbt burcb fcin Sogen* 
„ ©ewälbe getragen »erben; be*&alb siebt man e*, wenn 
„man Damit ju ..Slleppo, angelangt ift, über Die ^Jauern 
^De^ec^offe*, unb fefct e* in Der SRofc^ee anDäcfctig ab''. 
: (Ricawt loc* cit.) 

v * ff? ; — 1 — i — — 

i\- *'* i . : ' i . "j ?. 1 *" 

<SMa«&en**obe« SDHciplfciat fünfte, wel*e Den 

®«ie*en jum föont?anbc i^ret ©paltung 
j. . - Dienen, 

©ref £aupt> fünfte trennen beut $u Sage Dfe ©rie* 
c&en Don Den Jateinern: lten*) £>fe ©riechen t>erwerfen 
Den Sufafc, welche Dfe lateinifebe Sirdje Dem ©lauben** 
Spmbol: t>oit <£onf?antinopel beifugte, um 'Da* 9lu*ge* 
|>en De* bt. ©eiffe* beffer au*$ubrÄcfen. 2ten*) ©ie verwerfen 
Den Primat De* *Pab(ie*, unD behaupten 3fen*) Dag man 
niebt mit ungetfuertem 95roDe confeerfren Dürfe* 

, Den erffen 9JurtK &aben wir in Dem flrfifel STOace# 
feonfu* wiberlfgt, unD wollen nur einige 3?emerfungen 
über Die beiDen anDem machen. 

» * 

< * 

, i ■ " 

^nmat be* ^abflc*. 

©ie Sirene. ffl eine religtffe ©efeüfcbaft : flc f>af @efe(je, 
efnen äugern Sultu*, eine 3uc&t Einfalt, eine DoH$iel)enbe 
©ewalt, ein Tribunal, bei weld)em Die, über Den ©lau« 
Den, Dfe Sittenlehre unD Die Stiebt fieb erfcobenben, ©tret* 
figfeiten gef^ttc^tet werben , enblicf) 2>tcner jum Unfcrrtc^tc 
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ibrer @Ifet>cr , unb jur Hebung be* <£ulM. ©iefe Sirene 
t'Moit Sefutf ehrfffutf gefHffef »orten. 

\- SBie in jeber ©eftllfcbaft, fo aud) in ber Äirche if* *in 
Oberhaupt nit\)\$, unb 3*fu$ €h*tf*H$/ al$ (Er feine 
Äirche fltffete, gab ihr Den (I. Spetruä nebff feinen 9i<Kh# 
folgern $um Oberhaupfe. 

©fe S3<ffer unb Goncilien ^aben $u allen Seiten tiefe 
28ahrheff # anerfannf; ben 35e»ei$ fyev&btt ftnbet matt bei 
attert ©offetfgelehrfen. Sticht weniger genug if! e$, b<ig ber 
©ifebbf $u &om Der Siacbfolger betf hh $efru$, unb auf 
tiefen 9ßacbfolger ba$ Oberhirfenamf überfragen »orben tflL 
Sieg wirb ton aßen Stöfern angenommen/ unb ju «Ben 
Seifen toenbete man fleh an Den SJifcbof ju 9i ortt, altf att 
batf Jjaupf Der Äirche: er &af fein ;0&erhirfen*9lmt in al* 
len Sahrhunberfen burch f?ci> feibff ober burch feine Segaten 
ausgeübt; ben 35en>ef$ baoon pnbef man in ben aKgemeU 
nen goncilien, unb bei 2?erbammung aller Sefcereien. 

Sie ©riechen felbff haben t>or Dem 6cbföma biefen 
Primat nie angefochten ; in taufenb Seifptelen jetgt un$ bie 
Äircben ©efebiebte bie Jjanbhabung ber ^rimafial* Stechte 
be$ <Pabffetf Über ben Stuhl t>on Gonjlanf iutfpef. 
,.©er hl. ©regoriuä fagt auebrilcflici) : ,/mer jtteifelf/ ba'g 
z/bie Strebe t>on SonfTanfinopel bem apotfoltfcbeu Stuhle 
//linferworfen feo? ©er Saifer unb ber 35ifcbof tiefer 
„Statt funbigen e$ ohne Unterlag an' 7 . (Greg. Ep. 
P 94». ) 

©eibff über $h of iu$ haben bie Späbffe ih** &berge* 
»alt ausgeübt, mie in bem, i(jm befrijfenben Slrttfel tu 
ftcbflid) ifr. 

©er Primat «pabfte* warb in ben Patriarchaten 
Don Antiochien, Wlejranbrien unb 3erufalem auf 
gleiche SBeife anerfannf. £tmofheu$, Crjbifchof t>ott 
Sllejrattbrfen, erhielt ton bem $abf?e Simpliciu$ ei* 
nen Serroeitf, bag er ben SRamen betf ©tDtfcorutf in bert 
©i;pftchen ablatf, unb Simofheu* bat be^alb ben Spabff 
um 5>cr$cif>ung !). 

4 ■ 

» ■ - ■■ ■» 

i) Couc. T. 4. p. io5i. 
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m gdrulariu* ft* t>on Der abeitt)Uitt)i'f*ett Ätrc&e 
(rennte, gab er- ftctj atte 5Wd^e, $eter t>on Wntioi&ien 
mit in bie Zttwww ju Steden; aßein et er behauptete 
bie £>ber^errfd)aft be$ $abfle$ gegen <Ed rularf u$. 1) 

JDre ganje afrifanifdje Äircbe erfannte gietebfatt^ Den 
pdbfüic&en Primat: man fte&t biefe$ in ber <Sefd)i$te ber 
.©pnatiff en- uub *Pelagianer; ber ^1. ©regor itefert 
M$ <eine Wenge ©eifpiele t>on Sluälbung firc^Ucfyer Obe** 
8<»*lt über Slfrifa. 2y [ 

Slucb bie erfien Reformatoren erfannter bef m beginnen 
ff>refT^tr{fte<- ben $rimat, 3o&a tt .K appeEt^te an 
Den apoffolifeben ©fu&l, aW t^n ber €r$bifctyof bon ^rag 
t)ecbammt &attenJ?ieron0tttu$ t>on iprag genehmigte 
Den iU#fprud> be$ Soncilium'ä bon Eonffanj gegen »bie 
Slrtifel aBicleftf/Unb 3o&ann 3). 

Juf&er, bei'm Anfange feinet ?lbfaDe^ , erHdrte bfe^ 
tenigen für SBerläumber, weiche ffot bei «eo X. in üblen 
aufbringen tollten: 3$ werfe m<* Surer £eiligfeit ju 
gilgen fagfe er gan$ bereif, 3efum (E&riflum ju (tfren, 
ber burdfr€udj rebef« Cr bittet ifyn : er mtfge ifcn, al$ ein femer 
£>b&ut Vergebene* ©d)af ^dren r er bezeuget: bag er bie 
^Obergewalt ber rämiföen fifrc&e annerfenne, unb befen* 
net, ba§ ju äffen Seiten bie tyäbftt ben erfien Rang in ber 
Äfrcfje Ratten 4). ; . V - i . 

Swing Ii gefle&et bie S&t&menbfgfetf eine* ;0ber> 
Raupte* ber Äirdfre etm 5). 

SWelanc&ton Witt, bag man bep $<bße feine @e* 
toält laffe, unb erlerntet bie Erftmeglicfof eit berfelben* 6). 



1) Bencry Pandect. T. i, p. iSf. 

2) Ibidem T. 2, p. 561, 611, 694, 916, 976. T. 4, 
p. i42, 1186, 1198. Traite de l'autorite des Papes, 
T. 1, L. 1, C. 3, 4. 

5) Conc. Tom. 12. p. 164. 

4) Luther oper. T. i. p. IOI. 285, T. 2, p. I. 

5) Zwing! i op. T. i. p* 27. 
6> Ibidem. T. 4, ]. 8*6. 

1 

I 
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• 

£efttti* VIII., Äifoig t>ott Cttglinb, berf&eibigte 
anfangt gegen f uf&er bett ^rfrnaf be$ $abffe$ unb t>er 
rämtfcben Äircbe, unb teo X. baffe ibm l>en &ifel: ,/93er* 
f&efbiger betf @lauben$" beigelegt 1). 

©roffu* berlangf, bag Der $Btf*of *on Stom ber 
ganzen Äirc&e fcorfteben miüfie, We Stfa^ruiflig $af e$ , nad> 
ibm erwiefen , bag ber Strebe ein fyaupt n&bfg fep, umbie 
€tafgfeff ju er^alfen ^ er Derffcb erf, bagSDf efanebfon wtb 
3 a f o b L finnig bon ©rogbrtfanfett, bfefe 2Babr&«it 
fannf baben. - ■< 

9lber, macbf flcO ©rofiutf ben Einwurf, fann ber 
55dbff feine' ©ewalf nf<# migbraueben? «nb gfbf jur «nf* 
worf: Sftan fft ibm feinen ©e&orfam wert« ffcine 

SSetfdgtingen gegen bfe Ganontf ffnb, aber u tri betfnrtllm 
barf man fefne @eroa^^nicbf• tdugnett, nwb ib«t fren ©ebor# 
fam aerftogen, wenn feine- Änorbnungen- gerecb* • ftob : fcäffe 
nian biefe$, f * &rt er fori, ge&iJrfg beatmet, f* wflrbett wir 
mn eitte *erb«fferf* unb vereinigt« Äfrc&ebaben 2). 

©er Spring be$ 5pa8fte$ beffebef fn bem Vorränge ber 
(Sbte unb ber ©eriebtöbarfeif/unb jwar ttacfy gSftlitber Sin* 
orbnung. er &af bfe £>bbnf tfber bfe Jjmfcrfage be$ ©law* 
ben$*imb ber ©ffttnfe&re: tym jte&f e$ jtt/dbtr benSotf* 
^ug ber Sfrcben # Ganonc? üt ber ganjen S^rif?ch6cit su wa* 
eben/ Concilien ju berufen , unb bfe 2Bfberft>cnf?fgen au$ 
bem ©^ooße ber Äfrcfc jtt flogen, ©ie p4bfl(rcf>e ©emaff 
ff! aber nid)t unumfcbrWf, jfe'tftftirtmeftr, wfe jebeorbenf^ 
Ifd)* gefegllcbe ©ettälf atif'batf-beflimtofefle begrdnjf, einer* 
feiftf burd) bie£ef>re ttnb bie ungemeine refigfdjfc unb tffflicbe 
©ebranfe, anbererfefftf bureb bfe ganontf unb Sonctlien, bie be* 
DoUmdcbtfgf ftnb, in Äraff eben be$ f)l. ©eifiM, ber fbnen, 
Wie bem £>ber&aupfe, fcerjjeigen tji, jebe tjngefe§ltcbe Sfn* 
raafiung jutdtfjjuweifen, fo wie pe ftd) gefaßen laflcn muffen, 
t>on bem SRittelpunffe ber (Einheit felbft in ff>re 



1) Reinald, ad ann. 1021. n. ji. 

2) Groliu« op. T. 5. p. 617, 641, 648. 
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fwel&offe ®m<dmMW*it fic dber >iefelb?n &foau*f$rf- 
3)e§balb fonti awfy ton fefne* -fMftyiMctyejt jUpfeMftw 
feif te* fird)Hi6e« Öber^frfen inj fetofn kfafättonnsttt bte 
Wete fet)n, inteflen fwfr folc&e *on srog«m ©ewctft, 
mit ötter €f>rerbtoart$ «uftunc &mem> JDer 9>abfl >mt neue 
allgemein« ©efefce ter Ätr#e $ur Slnna&me rAotbgeti /f ftf fre* 
fenäbererlt nacfc erfolg in ©ette&migtttig in $ttft : . r&a 
feit* 3n>ang*®*ttMltnurget^ iff , fo tann er 

mctf*über acmparaltm ^rfidett, nocft «emjger $Snw m* 
fe$en, unt We ,Unfert&anen J$e ter Sreue «ntbfo* 
>em 1). 1 ' / :'\ . ; * 

' 91 W rämfföer S5if4)pf er .SDieftbwPt unt SDafrfarcf) 
in feinem eprettget, «nb Kontere SSprrec^fe ; i« f*inen 
35eft|ungen, tie man teri Strien *6faaf nennt, &errfc#f er, 
wie jeter andere gilrf? , al$ gouberam; fie gehören f&m 
aber nfcfjt al* tNM.^Mitöem^ec&tfwegen, fontern al*. ep 
tporben, 

2>ie fogenannfen ulframonfonffHfcfKn S&eofoam ern>et# 
fern tie atitf tem pibflfftc&cn JJrimafe' abgeleiteten SJJec&te 
gar fe&r; man (>at tie jur SJe^au^mng ter Slnfpruc^e te$ 
rdmfföen £ofe$ erfcttenenen Sc&rtften ttt 21 golio*954rt> 
ten gefammelf. 2). 



• # r 



SQow @cbrau<H&e$ ungefäuerten.23to&e$ fn bet 

<£u<6ari|lic. 

«ffe SJter fommeti tfberein , tag 3efu$ <£&rf|?u* 
im leßtett Slbentmafcle tet €fofe$ung Der Sud)arffKe ftc& tetf 
uttgefSuerten Srotetf befctent &abe. 9Bir unferfuc&en (>ier 
«W, ob 2fefutf mit ten Sitten, oter. nocfc *or ter 3ett 



1) ©ie$e Bcllarmin, de Summo pontifice. Melchior Ca- 
nui de loc. Theo). L. 6. Dupin de autiq. Eccl. Dis 
ciplina. Defensio Citri Gallicani. 

2) Bibliolheca ponlificia. 
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Der unjjefduetten 93roDe Da* £>fferoui&l geilten fabe; mir 
Rieben blog au* Dem einffimmigen 3*ugniffe Der «töter Den 
€d)Iug, Dag fte gtaubfcn: man Witne Die €ucbari(tte mit 
ungtfduerfem Srobe feiern, ©a* ÄetfpfeJ 3e fu t»ar fobeg 
fein not&menbige* ©efefc für . Die Äircbe, ungefduerfe* 33rob 
bei Der <Eu$atffR* *u gebraute«, weil Der J&eüanD nur ge* 
legenbeiflfctf, Da Der ©enug eine* anDeren SroDe* Den 3u< 
Den gur Äflerjeif iroterfagt toat, fid> Degen beWenf ^aife, 
itnD «* (fl fe|tf n^rfäetaKcb, Dag Die. Slpofiel o&ne Unter* 
f*ieD baft gef***rfetf, balb iwgefduerte*$roD na&nw 

©ie 2?dter, n>eld)e |uerf! Die Äircben ' ©i*cipltn regele 
fen, febeinen, in per Ueberjeugung : Dag Der JjeilanD b*i€m* 
fefcung De* Nbenb'matye* ungefäuerte* Sttob genommen t>a* 
be, Den ©ebraueb Dcjfefteit, um t(f Sinf&raigfect Witten, dnge* 
orDnet {u gaben j Die ©rieeben im ©egentbeüe fd^exncjt Der 
SWeimmg getoefen ju* ffytt , Dag man triebt fefjulbig wäre, 
fic& m einer Sacbe, Die ibrenÖrunD Wog th einem juDtfcben 
ßeremonial > ©efefce babe, binben t u laffc«/ »w* Da&er ffcb 
lieber De* gefduerfen SSrobe* bebfent jit ftaben. 

€* tf! febtoer ju' entfcbefbe'n, ob Da*, wa* nod) fceut 
$u Sage ubttcfc tft, Don jeber in jeber Äircfje fo^emefen feg; 
aber gen>ig tft e*, Dag ber ©ebrauef) De* ungefduerfen 33ro* 
De* in Der latetnifeben Strebe fe&r alt Ift., febon Dor Der 
©paltung De* *P&otiu:* allgemein eingeftfbrt war, unb Dag 
Diefe $ircbe nie begwegen getaDelt würbe. 1). 

3J?an finbet in Der ©djrtff tittb" lleberlteferung, bei Den 
Altern unD in Den Stfürgten niebf*, n>e(cbe* Diefen ©ebraueb 
»erwirff. Uebrigen* ifi e* gewig, Dag Da* ungefduerfe 35roD 
fo gut, ai* Da* gefduerfe, Der etoff frer (SucbarffHe feon 
fann; enbltcb mit Setbebaltung De* ungefduerten 35robe* 
Derbaramt Die lateiuifebe Äircbe fetne*weg* Die enfgegenlau* 
fenbe ©ewobn&eit Der ©rieeben, folglicb fonnfe ©ebraueb 
Der latetnifeben Sirene, tynftcfjflid) De* ungefduerten 35roDe* 



i) Mabilloa. Ciampini Conjcct. de perpetuo azymoium 
Uit:. Romac. 4lo. 

i 
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feine retymiftge U*f«4e fepn, ff* tum i^rer ©emeinfoW* 
tu (rennen. 1). 

SMc neuen Stiegen fiKfcfen $re ©Haltung in ec&rff* 
fen $u rechtfertiget!: ©cpropu-lutf, Äreuitrdger an rtr 
Äirdje t>on «onffanrt nopel, t>erfa§te. eine ©efök&fe 
fcetf Sonett »on Sitten}/ worin *r auf fcie rimtfdje Äirdje 
fc^tmpfte: <£rep$fl)Ott> gapeftaQ &e$ Äänigtf ton (Sng* 
lant>, iI6erfe|t e Wefe iat«n mit SJoten unfc einer langen 
SSotrefce; fcer lleberfefce* überbietet noa> fein Original im 
e*tmpfem »IUfi>.«fNiotftcfav SBaticanrf, bat iftn 
nofoerlegf. 

91 U dberfefcfc aud> eine wrgeblicfce SBi&erlegung fcer 
pftftlicfteii ©watt ton SRecfarin* unter fcem Site!: Bea- 

tissimi et Sapientissimi magnae et Sanctae urbis Jerusa- 
lem Palriai^chae Donrini Nectarii, relutatio thesium de 
Papae imperio, quas ad ipsoro attulerunt fratrea, qui 
Hyerosolimae agont. 8vo 176a* Sequ ten mi&erlegte 
unter t*m SRamen ©tep&anutf t>on VHtimuta fcen SRec* 
f artuä in Der ©ebrift: Panoplia adrerau* Schisma Grae- 
corura. Pari«, in 4to betitelt. 



CHeucftet 3 u ftö n & bei gtte$tf#en $it#c im tfttft# 
f$«n SRei*e bfft $um aru*btu$e fr<e fHuffionbe* 
"tiefet Station gegen hie o*raantf*e Obtt* 
' $errf$aft. 

£)a Da* ©cfcicffal t>er grienen 3?a«on unfere £&eil# 
na&me bei t&rem gegenwärtigen Äampfe um tlnab&<fngfgfeft 
t>on Dem • fdrftfc&en 3o$e mebr altf |e in Slnfprucb nimmt, 
fo erlauben ipir ; u^ ;/ tie Cerfaffung unt> t>en 3uffant> i&rer 

. ' . 

■ • 

1) AUatii%a in Rob. Creygthr>Jiis apparatura» Sirmond. 
Disquisit. de Azymo. Bona. L. I , C. 25. Liturgia- 
romV.'jkfabütt; Pjofc in» Saec. Ordinia Bened. Lupus, 
T. Srtiß^M. in Dccret- Conc. de Actis Leoni« Papa« 
. G. 7* Nat Alex, in jSacc. 1 1 . et ra. 
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Strebe au$ einer Der neuejlen ©griffen über ©rfed)enfan& 
gu entlegnen. 

„2)em ©djiberte De* tDtfDen ©oberer* erlag wo&t 
„Der ©rieben 3teid> — ntcbf i&re Keligfon. Hebet lue 
„ SBanbelbarf ef t De« 3frbtfd^eft erbeben, pflanjte fie ftdb in 
„Den £erjen i^rer ^efenfter, auefr unter Den DrÄtfenDffen 
„ajerbiftniffen fort/ nnb ibr, bie ' eine unDurdjDringlicbe 
„ ©cbeiDewanD }wtfd)eh Dem fiegenben 4inD beilegten Stalte 
,> bübefe, DerDanft Diefe«, Da§ e^ imc^ Sabr^unDerten 
„fd)miblicber ©daueret noeb alf Soll erhalten würbe, 
„unb al« folebe« in unfere Seiten überging. " 

„fange &atte*t .Die Brie eben in tyrtn Segeln ge# 
„fcblafen, aW fle. Den Sebanfeit ,auffa§te*, Die in SSergef* 
„fenbeit geratenen SBifienfcbafte* wieber ju pflegen/ unb 
„bar in, wo ntc^f Die J£illf«mfttel etntt befleren Sufunft, 
„ Docb ben SErofi ber ©egenwart ju fueben.'/ 

,.»@egen €nbe De« 16ten 3abr&unDert« würben einige 
„SSerfucbe gemaebt, Die Se&ranlialten unD ben ©otfe«Dien/J 
„wteDer fcerjufteflem SJetbe waren in Serfatt .gerat ben , u«D 
„Der {eifere war ju einer Seit bnreb Die fortwdbrenbe <Er# 
z/b^bung De« Äaraffcty, efne« für bie ©ewiffen^/greibeif 
„ber Pforte bejahten £rfbut«, beinahe ganj ju ©runbe 
„gerietet/' 

„Der ©ban, auf Diefe« <$rwad)en eine« unterbrich 
„ten Stalte« Durcb einige ciDtlf(trfe Staaten aufmerffam ge* 
„macbf/ Derbof fogletcb Den Unterriebt, unferbrdtfte bie 
„ Se&ranftalten, bebrobte bie grieebifebe Äircbe auf« 3ieue , 
„unD unterwarf ben ©i& De« Patriarchen WtHfu&rlic&en 93er* 
„4nberungen. " ■ ; ' 

„ Ungeadjtef btefer beflagen«werfben (Ereigniffe gelang 
„e$ gegen Die 5Kitfe be^ 17fen 3abrbunberf«, einigen tln* 
„gen unD mutbigen SKännern, eine Slrt Don SBteDergeburt 
„Der SBiffenfcbaften in ©riecbenlanb jfl bewirten; tynett 
/7 öerDanf ten Die ©riechen Dfe Äunfl, ju fe&ren unD ju 
„ lernen. " 

„Ser ©o&lffanD, Den Der $attDel ith m&teltänDtfcbett < 
„Weere unD Die gortfebtitte einer Damafc Mplti*t bebeu* 
„tenDen J?anDeW#5)farfoe, Den ©ewobnern ter gtiecbifcbett 
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„3nfeto Derfc&afft Ratten, gefederten Dfefem Unternehmen 
„ Df e erffe tlnterfW&ung. " 

„Salt) Dachte matt baran / Die Ätrche 'gehärffr ju or* 
„gam'ftren/ Da fich in Derfelben große ©igbrduche, thet'W 
;,Durd) Die ©tenfftarfeff, f j>etW . felbff btmh eine fajf blfnbe 
„e^rfutebf für ^te Obern, eingeffhlichen Ratten, 3u Dem 
„SnDe etfd)tett atö nofhtoenDig, bte.bftfher wjflM^fl|c(?e 
„ ©etoalt Der Patriarch*« $jt ordnen , Die Suftönbigfriten 
„Der @ei|Wcbfeit |u beftfmmen, unb Die fflerfealtung De$ 
„Äirchengut* $u Derbeffew." 

„®t)nobe. ©ie erffe ©runblage tiefer SKeform bfl# 
„bete Dfe ©gnoDe. ©iefe ttwrDe $ufammengefe|f au* beit 
„in <E o n ft a n t i n o p e t beftaMtcfttii SRefropo Wen «nb ' Sty 
„ btfdjifen. ?lber t>dll> toeranlagfe Dfe SWenge th»r SRffr 
„glieDer unD Der dftere 5GBec^fel fftrer ^Bohnfige mehr al$ 
„einen 9iachtheit$ Daher Dfe 35efchr<fnfung Des ©pnoDe auf 
„acht SWitglteDer, Dfe fit De* golge um jwef Dermehrf tour# 
„Den, fnDem man bfe SRetropoliten Dort (ShalceDo nfen 
„unD ©ercon, welche beinahe immer in (Eonftantino* 
„pel ihren ©i$ Raffen, Denfelben befühlte." 

„©fefe @t)nobe unb bfe angefehenffen Der fnSonpdhV 1 
„finopei toohnenDen griechifdjen Beamten, fiauffeufe unD 
„Sintoohner bilbeten bfe SJerfammlurtg, welcher Da$ SXecbt, 
„Den Patriarchen ju roä&len, nun juffanD. Sie ©pnoDe 
„hatte aufierDem Da$ Siecht, Der Sfeoffton, Der Don Den 35f* 
„fd^fen unD SKefropoltten in ihren ©Wcefen gefdfrtem Ur* 
„theile. 2ln allen ©onn* unD Seftfagenj nach Der SKeffe 
„De$ Pat rfardjen , welcher prdftDenf Der ©pnoDe war, t>er# 
„fammelfe ftch biefe fn ihrem ©i£ung£* Saale, umfkh übet 
„Die oorliegenDen SegenffdnDe $u berarfjen. 25a ?llle$, 
„warf Die Sfjrißen in Der Jtürfei betraf, in fester 3nffan| 
„fror Die ©pnoDe fommen Fonnte, fo war fle oft im gaffe, 
„Der Pforte Oorffettungen unb Sitten $u überleben, Welche 
„Diefer Dur* einen Beamten, Der Ctpffajo. genannt 
„tturDe, übergeben würben." 

,,©e$ Patriarchen »on Conffantfnopel. Sßahl. 
,,©fe 2ßahl De* Patriarchen Don Gonfianfinopel ja>urDe 
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„nie onbertf, oli mit 9?en>ittigung ber <Pforfe, unb i!bri# 
z,gen$ mit t>felcn gormalitdten vorgenommen. 2B<SbrenD 
„ *er (Erlebfgimg be* tyattiatü)at* , bur$ £ob, ttbbanfung 
„ober Slbfefcung betf ^Patriarchen, unb ber 3Ba&l eine* 3i«c0# 
„folget lieg tue Pforte Die SBabtoerfaramlung burcft ein 
,, $temltcb betrddjtlicbe* Äorptf 3anftf$aare« bemalen. 9Bar 
„bie 3B«bl geenbigf, fo würbe ber Pforte bfettngefge Da* 
„von gemacbt, mit ber Sitte um eine 9(u0ien^ für ben 
„SReuernxf&iten, mnn er fitb in Sottflanfinopel felbfl 
y/befanb, unb mar er abwefenb, um eine Sebetfung unb 
z/bie ju feiner Slnfunft nätbigen Sorfe&tungen 

r // SRacfc ber «ubfeni bei bem ©rog&etfer unb ben £e# 
„ ftocfjen bei ben SRinijfem ber Pforte , einer geremonie, 
„bie tjttmer mit einer gerotffen $racbt unb auf morgenlän* 
„bifobe 9trt Statt fanb, toerfalgfe ft$ ber fyattiatd) in feine 
„Jttafte. 85et ber Wnfunft bafelbjt entüeg er feine tur# 
„fifdje SegMtung, legte feine »eige mit gelben Slutnen 
H gejierte Sleibung , ttelcfle er bon bem ©ro$t>e|tr empfang 
„gen hatte, ab/ flub erhielt nun, na$ ben Anleitungen 
„unb ©ebr (Judjen au$ ben erflen Seiten ber Äird)e ; feine 
„ffcmlicbe ©nfefcung. S3on nun an erfannten ibn bie ®t>* 
„nobe unb bie SRaftott al$ i&r £>berbaupt". 

„Sie augerorbentlicben Äoffen ber 3Ba&I burften bem 
//Sirebengute nietyt jur fa(l faden/ fonbern mußten t>om 
„©emäblten au* eigenen Mitteln beffritfen »erben. Um 
/.ibn aber bafilr fcbablo* §u falten, regte bie ©pnobe allen 
„Eifcbifen bie 33erpfUd)tung auf, ibm efn ©efdjenf an 
„®eib, nid)t ttbefc 500 unb niebt unter 50 (Piafier 1) ju 
„machen. Aufferbem fanb ber <Patriar$ nod) ein SRiftel, 
„ pcb^ unb jrcar mancbmal feftf reietyieb , bureb bie t&m 
„ äberlaffene Vergebung ber t>on if)m t>or feiner (Ernennung 
z, innegebabten ©ticefe fd)ablo$ |u galten ". 

„$;itelunb33orred)te. ® er <Paf riard) erhielt tum ben 
„©rieben bie Benennung : £eiligfier unb £errfcbcr. 



1) Sin tötfifö« galtet beträgt $*ut 511 £a<Je ungefähr attet 
$)*Ufe( *tae$ franjftfWn Sranfen. 
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„€r legte fleh bctt Sifel Srjbffchof Don (Sonffanttnopel, 
„Detf neuen JRom'tf unD eiuetf allgemeinen Patriarchen bei, 
// imt> behauptete Den erffen JKang in t)er frrd^f tcfjen £ierar# 
„chie. Jöer ©runDfag Der ©leidj^eif, fo frifrig Durch Die 
„ morgenldnDifcbe Äirdje w<$br*n& Der erffen JfahrhunDerfe 
„DertbeiDigt/ mußte Dem ffettf fo mächtigen Stnflufie Der 
„ öertlichfeit weichen, unb fo erwarb t>er «Patriarch Don 
„(toniianttnopel nach unD nach eine tmbeffrittene @u* 
„prematie über Die Patriarchen t>on SlfejanDrien, n<f 
„tioebien nnD 3erufalem. Senn er ffi Dem £errfcher 
„n&fyt, unD (lebet mit Dem ©it>an in SerbanDlungen. 
,, SBtrflich ergingen, auch an Den Patriarchen unD Die ©t)> 
„noDe Die girmane Der Pforte in 35ejug auf Die griechifefce 
„ Nation ". 

„Doch, wa£ bcmerfentfwertb i(t, bettelten feit Den 
„Seiten Der griechifeben Äaifer Drei SStfcbäfc ihre Unabhän* 
„gigfeit t>om Patriarchen bei; nämlich Der SMfchof Don 
„Ocbriba, einer in Der ©ulgarei, an Den ©ranjen Don 
„Albanien, nicht fern Don ;3antna gelegenen (StaDt; 
„Der Sifchof t>ott Peffn in Albanien, Der Die ferDifcben 
z/SifchcJfe unter feiner ©erichttfbarfeit hatte, unD Der 35U 
„fd)of auf Der 3nfel (Eppern". 

„Die ertfen beiDen Raffen fleh ieboeb Der ©pnobe 
„Don €önf!antinopel unterworfen, um fleh DaDurch 
„Dor Dem Srucfe Der dürfen $u fd)ü|en, aber Der Dritte 
war noch jur 3eit Der JXeDolution unabhängig, fleibete 
„ftch in Purpur, ftatte flau De$ Ärummflabetf einen ©cep* 
„tcr, unD fiihtte-Den £ifel: Beatissiraua." 

„9Son Den Patriarchen $u SllejcanDrten, Slnfto* 
„chien unD ^erufalem war legerer Der ärmffe, hatte 
„rfber Da$ 23orred)t, feinen Nachfolger ju ernennen; Die 
„beiDen anDern wurDen Don Der SpnoDe ju €onf?antf# 
„nopel erwähl/ welche Die SSeflättigung Detf @rof?h**nt 
„erwtrfte. Obgleich librtgentf au* Diefe Patriarchen im un# 
„mittelbaren SSerfehre mit Den SKiniflern Der Pforte flan* 
,, Den , fo erhielten fte Doch im Allgemeinen wenig Don Dem, 
„watf, fte nachfuchten, weil pe wenig ©elD fyatttn. ©iefe 

Statt* UtitQn. II. 23ö. 2U MtbL 5 
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„Drei tpatriar*en wo&nen gew^ntt* in ConfUnff no# 

„p;el, tfceUS weil jte DaDur* Den SJeDnlcfungen Der *paf*a'£ 
„•entgegen , tfcetltf »eil fte Don Dortau* ifcren Slnge&ärigen 
„me&r nufcen fiSnnen." 

„Slber Der <Pafriar* Don Sonffanfinopel war tttc^f 
„nur Darf Oberhaupt Der grte*ifd)en ftir*e im oämanu 
„f*en 9ta'*e, er' war au* Der oberffe »f*ter aller' in 
„Sonflantinopel wo&nenDen @rie*en, n>cfd>e rt*ter* 
„lt*e ©cwalt au* allen grie*tf*en 85if*ifen in t&rcn 
„Sprengcln juffanD. Da* 9it*tcrafflf übte Der $atriar* 
„Dur* eine befonDere, au$ Den Beamten feinet Jjmufetf, 
„fomo^I <prie(?ern, aW taten befle&enDe ©pnoDe au$." 

„Smeimal in jeDer 28o*e wurDe Dfefe* Srfbunal er# 
/öffnet, unD ni*f nur btirgerli*e, fonbern felbf* au* pem# 
„ii*e SfedjtffdUe je^rten ju fefner Sompetenj." 

„@emi$(>nlt* wurDe na* Dem rfmff*en !Re*te }uc 
„3eit De$ SSerfalPtf Dtefetf Ket*'tf na* Den, auf 35efefcl 
„De$ Statfertf 23afiliutf tn'tf @rte*if*e überfein, n$# 
„ raif*en ©efefcen , juweilen au* na* Dem £erfommen unt> 
„na* SpräjuDtcien entfdjteben. " 

. „2)?r «Patriar* fcafte Da* JXe*t, 53erbre*er *u Den 
„©aleeren, jur Serbannung oDer gur ©efängnfß* ©träfe 
„gu t>erDammen; in Diefem legten gatte war Die ©ene&mi* 
„gung Der Pforte not&wenDtg, weil Der 33erurt&eilte Dtefe 
„ Strafe tn einer gefhing au$(fe&en mußte, Uebrigen* fyattt 
„ Der q3a:rtar* au* ©efdngniffe für Die Strafpolijei, Sie 
„©aleerenftrafe fonnfe Der «Patriar* gegen ©*ulDige na* 
,, eigenem (Ermeffen! Derfcdngen, unD o&ne Don Der t&xti* 
Jf*en Siegterung Die <£rlaubni§ Daju ju verlangen, oDer 
„Die Urfa*e DaDon anzugeben." 

„Oft gef*af> e$, Dag Surfen unD 3uDen, wel*e mif 
„griffen Im 3ie*^flreife befangen waren, Datf Tribunal 
„De* 93atrtar*en jeDem anDern Dorjogen. " 

„3ancff*aren Dienten Dem 93atrfar*en |ur C&ren* 
„©arDe. €r war Der einjige, Deffen wegen Die ©taDtt&orc 
„Dreimal De* 3a()re^ .offen blieben, nämlt* am ©rinDon# 
„nerftoge, C&arfreifage unD e&arfamllage, Damit Die in Den 
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„Umgebungen Ut Cfatf »ohnenben ©Mubfgen tem feferll* 
„ch*n ©otteätfenße Ifetroohnen fonnfen." 

„2Benn ein (Shrtff t>on ter Pforte jum £ote tertammt 
,,roar, fo fonnte ter Patriarch ihn taturd) retten, tag er 
„fbn turd) fefne ©arten ergreifen, unt foglctch auf tte ©a* 
„leere fuhren lte§. 3« tiefem gatte genügte e$, tag tfe 
„SXegterung ?lnjetge taton erhfelt." 

„Etnfunfte. Zk Ctnftinffc te$ Patriarchen be|?an# 
„ben in folgen tem: 

„lftenä) 3n ter <£igenfd?aft einetf 25ifd)of$ ton <£on* 
//(fanttnopel ffant if>m fcaä SÄec^f ju, alle &eftamenfe ter in 
„feinem Spengel terftorbenen Sbriffen, fte mochten bort an/ 
„fäßig cter fremt fet)n, ju befhlttigen. ©iefc Sefldttigung 
„trug ihm nie weniger al* 50 piafler ein, fonnte fich aber 
„auch btä auf 1000 belaufen. 2tentfj 35er Patriarch hatte tatf 
//9Jed)t/ ju ten ton ter Patriard)al*Ätrche abhängigen Pfar* 
„reten 511 ernennen/ tte Ernennung ju jeter P/arref (rug v 
„5 btö 700 Piafter ei». 3ten$; Sie 2?erlaflenfchaften aCer 
„SKitoche' unt Tonnen, roelcbe in tem Sprengel M tyatxU 
„ardjen (rarben, fielen tiefem, termtfge emeä befontern ®e* 
„fefcetf ter tilrftfcben Regierung, ju. 2Benn inteffen tte 
„SJerftorbenen 33ern>ani>te hatten, fo machte fid) ter Patrt* 
„ard) eine Pflicht tarau$, \\\ ihren ©untfen auf tte Srbfchaft 
' „$u t>er$tcbtett , boch betl>dtigten ihm tiefelben tafiir ihre 
„€rfenntlid)fett. 4fc«^ £>ie Abgaben für tte €it>i[rechf$' 
„Pflege, darüber toar jroar nichtf 35e(fimmfetf fef?gefe|f ; 1 
„aflefn biejem'gen, welche Projeffe gemannen , oter groge 
/>3$efl£ungen erhielten, matten tem Patriarchen ©efchenfe. 
,,5ten$) ©te Äan&letfporteln. 6fen^ ©te ©efchenfe, tt>eld)e 
„tte erjbtfcbofe unt Metropoliten, tte ju erledigten 8tel# 
„len ernannt tvurben, tem Patriarchen tatbrachten; nie gab 
„einer terfelben Weniger af$ 1000 piatfer, manche bi$ ju 
„7000. 7tentf) ©*fth*nf e ter in Angelegeneren nach Som 
„flantinopel gef ommenen STO efropoliten. 8ten$) ©efchenfe 
„fcer gremben, Stetfenten, Äaufleufe, tt>eld)e fid) fn tiefer 
„Statt aufhielten. 9ten$j Sefldfttguhgä < Urfunben ter 
„Prictlegtcn ter tem Patriarchate untergeortneten Ätffler. 
■< 5 * 
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„tOfettfj JDte CrfHfoge Der «rjeugniffe, wel*e Dem «Patrfr 
„arcfcen jeDer 35ifd)of au$ feiner ©iiJjefl tu überfeuDen ftd> 
„angelegen fepn lieg/' 

„Öiefe (SinftJnfte festen teti «Patriarchen fn SfanD, 
„Den feiner SBurDe angemeffenen SlufwanD ju macfjen , Die 
„Slrmen $u unferßufcen, uno fid) für Den gaff fetner 93er> 
„rceffung eftoatf $u erfparen, wo er ubrigentf Don Der Äircfyc 
„2 bi* 3000 Raffer erhielt." 

„Wbfe&ung. ©cßon unter Dtn grieebifdjen Statfcrn 
„ttntrDen Die ^Patriarchen au* polittfdjen ©rtJnDen oft gleich 
„nach ihrer (Ernennung ihrer ©fetten gleich »toter entfefcf. 
„©ie geijUidje ©etoalt gab Dem £>berhaupfe Der griecbtfdjett 
„Stirpe ju großen Ctnflug, alß tag fold)cr Der febfcacben 
„unD ^fnfdtttgcn Regierung Der Nachfolger Gonff antin'tf 
„nicht furchtbar gewefen wäre, ©fe Pforte befolgte gern 
„ia$ Skffpfcl unD Die Stfajtmen Diefer alten £mfd)cr, unD 
„fte wugte immer Durd) geheime unD guf gewählte Wittel 
„fleh ^ferbef Die 5?ifwtrfung Der ©riechen felbfl ju Derfd)af* 
„fen. ®o waren e$ am €nDe Die angefebenen ©riechen 
„in €on|?antfnopel unD Die SpnoDe felbfl, welche Den 
,/^afr tarnen unterflufcfen , abfegen unD wfeDer einfetten, 
„fear Die €nffe$ung enffchfeDen, fo fdjicfte Die Pforte Dem 
„«Patriarchen einen Beamten, Der ff>ra Dfefetf anfiinDigfe, unD 
„Der ibn nach feinem neuen 5Bohnorte, metffcntf in Slftett 
„begleitete, Don wo autf Dcrfclbe fefne WbDanfung Der ßp# 
- „noDe einliefen mugfe." 

„Sinfunfte Der Äircbe. &mge Raffen Die griechU 
„fchen Äircben unter Der ttlrfifd)en 25othm£gigfeit anfehn* 
„liehe Sinfunffe befeffen. »Iber fett Dem 1770 unfernom* 
„raenen SSerfudje Der ©rieben, ffcre Unabb<$ngtgfeit Don 
,,Der Pforte au erringen, hat Diefe Denfelben äffe Smfunffe 
„enfpgen, unD folche Den SKofdjeen unD öffentlichen Firmen* 
„fielen jugewenDef, wo fte weniger Diefen Slnflalfen, a($ 
„Deren SlDmitttffraftonen $um SSort^etle gereichen." 

„3n golge Diefer garten, ungerechten SJfaagregef wur# 
„Den alle Jaflen De$ ©offetfDienffetf auf Die ©riechen ge# 
„wiljt, wnD Dfefer fiJr fte fefjr fofffrfeltg gemalt. ©emt< 
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„wa* Die Äir*e im allgemeinen brau*fe, wa£ einjelne Äir* 
„c^cn mäbefonDere auftuwenDen Raffen, Der ganje Unterhalt 
„Der @eifflt*en, mugte, in (Ermanglung ton Sinfinften, 
„t>on Den GUdubtgen $ufammengef*ofTen werDen. " 

„Oa&er wurDe wegen aller (Srei^nifle M Sebent fo< 
„wo&l, al$ Detf $oDeä, wcl*e irgcnD eine geierii*!eft er* 
„&eif*ten, wtCfu(>rli*e nämli* na* Dem mutl)ma§itd)cn 2?er> 
„miJge« Der betreffenden ^erfonen angef*lagen*, Sayen er# 
„faben, au* mußten Dfe $lo|rer Dem 2>if*ofe, in treffen 
„«Sprengel fle gelegen waren, jdfjrlt* jiemli* anfel)nlt*e 
,/njbgaben bejahen, Dagegen enfn*fefen Dfe Sifcftffe unD 
„Metropoliten m*t nur bei Der «Ernennung unt) SBeffce ju 
„erledigten Siefen eine bebcufenDe Abgabe, Dfe ficf> na* 
„Der gn?§ern oDer fletnern 9lu$Del)nung unt) Der SBo^l&a* 
„benfceit te^ Sprenget ri*tete, fonDern fle mußten "au* 
„jifcrü* beftimmte ©elDfummen $ur allgemeinen Äir*enfaffe 
„bejahen, Deren ©etrag auf 100,000 ^fafier anklagen 
„war." • ' 

„Um Die glei* bei Der (Ernennung mtD SSef&e ju enfr 
„ri*tenDen Summen bejahen ju ftfnnen, nahmen Die tJM* 
„fdjäfe miD Metropoliten bei Der S5anf in gonffanfino* 

/; pel @elD auf, unD Derpflf*tefen t&re SDitfjefen, fol*e$ 

„abjuja&lcn." 

„ Die e*uiDöerf*reibungen Der SBif*i5fe tt>urDen Don 
Der ©pnoDe anerfannt unD Derbfirgt. Die SIbja&lung ge# 

"f*a& na* unD na* Dur* Die (Sorge unD gute SJerwal* 

"tung De* S5ff*of<; ffarb er, oDer wurDe er früher ab» 

^ gefegt * aU Die e*ulD bejaht war, fo ging Diefe auf feu 

„nen 3la*folger." 

,Ungea*tet Diefer DrätfenDen Saften, Die immer auf 

„Die'eiSubigen juriicf fielen, Ratten Dur* Deren grimmig* 
,feit Die beraubten Ätr*en einen Ü&eil i&retf 2Bol)lf?attDe* 

" wieDer erhalten , unD |ur Seit Der lefcten Creigniffe be* 
faß bereit* ein groger £&eil Der SJtft&imer wieber be* 

''tr<i*tU*e ©runDbeftfcungen , Die ifcnen Dur* tei*e $rt< 

„t>ate , waren »ertfrt worDen. " 
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„(Ein ?lu#chug ton fcier OTetropolitett, / tier mltlu 
„dien Beamten, unt t>ter ©eputirten ter antern Sllaffctt 
„ t>tttoalt et c t>te Einkünfte ter Ätrche. ©iefer alle ^abre 
„ erneuerte ftutffchug legte am Ente fefaer 33er»a(tung ter 
„autf ter ©pnebe unt ten angefehenffen, ter in Eonßan* 
„finopel n>of>nenben griechifchen Saufieute unb Etnraoh' 
„ ner &e|te&enfcen ©encrafoerfammlung, 9Cechenfchaft ab. " 

„Saflen ber Strebe, ©ie Efnftlnffe berßtrehe tt»a# 
„ren mit fo grogen ?af?en befchmerf, bag, ungeachtet be* 
„ fe&r bebeutenben SSetrag* ber erffern, unb ungeachtet ber 
„ SJemtihungen betf, ju beren SJermaltung aufgehellten 9lu$# 
// WuffW / t)te ginanjen ber &ird)e ffdftf in ber miglichffett 
„Jage »ar*n, unb bag $ur Bett be$ Slutfbrucbe* ber 3fn* 
„furreetion, bfe Äircbe, ohne Errechnung ber ©fäcefan# 
„Schufen, über 3,000 Teufel , (ber25eutel gilt, wie matt 
„»eig, 500 93ta(!er) fchulbefe. SDfan mug Riebet nicht 
„ auger Sicht laflfen, tag bie Strien t Efnfünfte nicht jene 
„Sefiinbigfeit Raffen / welche bie ©runblage einer jebeit 
„guten 2lbmint(Iration ift, uub Die man eigentlich Wog bei 
„ bem Ertrage ton ©runb unt 35oten ftntet. " 

„3h** tafien waten lfenO^^Sejahlung ton 40,000 
„tyiafia jährlich an ten faiferlichen ©cha$, ttyi\i für ta* 
„SKedht ber ©tpfome, »eiche Den $tfchofen unb SRetre* 
„politen ertheilt »urben, ttyWi für Die Schwung, »eiche 
„tiefen Prälaten fntfbefonbere Don ber Pforte auferlegt 
/7 »ar. 2ten$) ©er Wnfauf eine* f?<$f$ fehr reichen @e# 
„fdjenfetf, welches Die ©pnobe herfimmlichermagen einem 
„jeben 9J?tnt(?er Der Pforte Darbrachte, »enn ein folcher 
„ju einer neuen Stelle gelangte. Stent) *lu* tiefen Ein* 
„fünften tourben aCfe Erprefiungen beff ritten, benennte 
„SJifchäfe/ tie (S^rtffen unt tie Äirche autfgefefct »aren, 
„wenn ter ©itan fleh bei tcr ©rmobe über 9lnmagun$ 
„unt Empörung ter ©riechen beflagte. ©aju fehlte e* 
„feiten an SJornxfnben, unt taher flog immer batf ©elt> 
„autf ter Ätrchenfaffe, um tie *lufret$ung ter SRtm'ßer 
„ unt batf Wtgfcergnügett be$ ©rogberrn $u befchrofehtigen. 
„ Entlieh tturbc 4fen*) ter Unterhalt ter fJatriarcfcaIWrche 
„au* tiefer Äafle belogen. " 
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„Srjbffchife, S5tfcbi5fe Vnb <ü?e t ropolff ett. 
„£te tyriDilegten fcer <grjbtfcf>if fe unt> SMfdtffe waren in Den 
„Archiven Der Pforte eingetragen, unfc einem jeDem Der* 
„felben Durch eine UrfunCe bejfartigef. Solche waren Don 
„jenen, Die Der ^frtarc^ genoß, tra S3cr^alfntffe Der 
„SBdrDe,. t>erfd)ieben, aber immerhin Don Der nämlfd)en 
„SRatur, unfr be|?anDen in folgenDem: lfentf) Sie waren 
„ frei unD unabhängig in Allem , wa$ fcie Religion unD t>te 
z, bürgerliche correctionelle ADminif?rarion t*cr Angelegenheit 
„ fen ihrer ©laubentfgenoflfcn betraf. 2fen$) Sie waren bte 
„natürlichen 35efchii$er unD 35ewad)er Der, Don Der Pforte 
„Den ® riechen erteilten, unD Don ihr anerfannten, 
„ Siechfe. 3fen$) ©ie jaulten feine Auflagen, Auffd)lag$* 
„unD SKaufh > ©ebuhren , noch i'rgenD eine Art Don Steuer, 
„roeDer Don Dem (Et frage tfcrer ©ufer, noch Don t>en 
„ 2Raf uralten , »eiche jte Don ihren SifyefancÄ erhielten. 
„ 4fen$) ©ie hatten an ihrem btfd^flichen Sf§e' ein 
,,©ef(!ngtti§ fdr Die ©eiffltd&en , weld)e$ zugleich auch 
„ filr t>te Daju i>etutt1)eilttn Saicn t>ienfc. 5fen$J Sie hat' 
„fen Da* ftechf, fid) mif Der nämlichen Spracht ju fleiDen, 
„unD mif Der n<fmfichen $eglet'fung $u erfreuten, wie Die 
„©roßen De* Stdch*. SfnDeffen (äffe ter ©fol$ Der Stiirfen 
„t)en ©ebrauch unD Die ©nSnjen tiefet *priDilegium$ in Den 
„legten Seiten fehr befchränff. 6fen$) ©ie fonnten Don 
„feiner andern ©feile al$ Dom SiDan, Dor ©ericht gefor* 
,,Dert unD Derurtheilf werten. " 

„Sie 3ah* Der Stfchäfe belief (Ich auf 150, Don De> 
„nen mehr altf 60 2Beihbtfch£fe waren, ©ie SRafion, wel* 1 
„che, wie wir oben gefchen baten, ftd> gegen ihre, getf?lfd)e 
„Oberhofen fo freigebig bewfetf, forDerfe Don f ^nen , Dag < 
„ pe mit einer gewiffen 2BurDe lebten , unD Durch efnen f h' 

- „renüotten Aufwand Datf ©elD, watf fie foffcfen, wieder 
„in Umlauf fegten; eine $u große Sparfamfett würte fte 

^ „um Die Achtung ihrer Stefanen gebracht haben. " 

„Alle Srjbifdjrffe ttnb 3Hfd;ofe hatten in ihren ©prent 
/r geln eine befonDere ©tjnoDe, foelch* au* geglichen SSor# 
„lieferten unD Den angefehenffen De* JanDe* beffanD, Sie 



Digitized by Google 



\ 

72 ©rtec&eit. 

„Sflnobe btlbefe Hi ' £ribunal , welche* ßUe bürgerliche 
„unD correcfioneae Streitfadjen t>er (griffen unter fid>, 
„manchmal felbft jmifchen ©brisen unb Surfen entfchieD." 

„glofTer. Sie befannteffen Sluffer, welche Die tilr* 
„fifebe SXaubfndjt bi^^er Derfdjont h<*f/ fint> jene auf Dem 
z/Serge ttt'fyoä; Deren waren im Anfange Der 3itfurrcc* 
„tton noch Drei unD jwanjig. Sie§ fint> Die ©ebdu'De, auf* 
„gefuhrt nad) Wrt alter gelungen, mit f leinen Äanonen 
„unD einem $Baffen*2Sorraf&e Derfeben, welche im gaffe 
z, eine* Eingriffe* Die SRtttel einer frdftigen SBerfbeibigung 
„wtlrDen genxSfjrf haben / wenn Die SKtfnche ftcf> Deren ju 
„beDicneit gewußt bitten. Die Verwaltung tiefer Ätffta 
„i|t nach Dem beftimmfen artffofratifeben fPrinjtpe geformf. 
„Sie SRänche, weldje Die Verwaltung filmten, bflbefen 
„eine beftnbere unter Dem Scbuge eine* Don ibnen felbf?, 
„ mit SSewifligung Der Pforte/ gewagten öffi^ter^ Der fai# 
z,ferlid)en ©arbe, ffebenDe StiSrperfdjaff. fllle Diefe ÄWf?er 
„febieften ©epuffrfe an ihn ab, welche fTd> bei Demfelbe« 
/,aufbielten/ um ihm in Den/ auf feine fdju$f)crrficbett Vcr* 
„hältnfffe 95e$ug ^abenDen, Verrichtungen betjufle^en. " 

„SJach manchem 2Bed)fel Don Beraubung unD SßieDcr* 
„efnfefcung, Denen fte Die launenhafte ©iertgfeit De* Sul* 
„tan'* oDer Der ^fcha'* autfgefefct hatte, bcfa§en Die StlS* 
„fter bei'm Wusbrwhe Der Snfurtection Dod) ©titer in 5D?a# 
„ceDonten, SbefaUen unD in anDern ©egenDen. Sie 
/7 erhielten dberDieß iffertf ©efebenfe an baarent ©elDe Don 
„reichen (Ehtiffrn, unD wiirDen, ohne Die fortrodhrenDen 
,z €rpre|fungen Der törftfe^en Statthalter, im SBoblffanDe 
„gelebt höben. Sie gegenwärtige ^nfurrection hat alle 
„frühere Verbdltniffe Der griedjifchen Äirdje jerftörf, unD 
„alle Diefe gei(?ltche Stiftungen, welche erfprießliche Ver* 
„binDung mit Dem Patriarchen unterhielten , unD ftd) t>or 
„Den ?JlunDerungen Der Statthalter in Den flJrobinjen Dureft 
„Die 2Bahl eine*, an Der Schwelle De$ Serails bcflnbli* 
„eben, 35efcf)u$er£ ju fieberpt wußten, mäßen nun nach unD 
„nach fallen, ©te raei(?eti Derfeben, wie jene De* Sergej 
, fixtet, Wnnen fich jwar im erflen Nugettbltcfe Durch. Da$ 



■ 



Digitized by Google 



» 

I 

» 

©rieben* £etnrtd). 73 

» 

„Opfer f&retf SietcfctbumeS reffen, aber ttenn nicfcf ein 
„fdjncITcr (Erfolg Darf llntcrnebmen Der ©riechen fr&tf, fo 
„vtirD Der £a§ unD Die (Erbitterung Der Surfen balD ton 
/,Der Beraubung $ur SSernicbfung Mergeln«" 

„£a$\äIof?er jum f)I. ©rcbe ju 2ferufalem b^|t$f, 
„ttie man behauptet, Dermal nod) große ©d^e, Die aber 
„terborgen fei)n feilen. 3Rod) beut ju £age erb<!lt -Dafielbe 
„reid)lid)e £>p:*er ton Den ©((Jubigen, miD alle ©rteeben, 
„melcbe SBermtfgen beft$cn, madjen Dcmfclben bei t'brem J?tn* 
„fdjet'Den anfebnlic^e i-egate unter Der Benennung Sllmofen. 
„SRtemanD fann Die £infunffe Diefed Äloffertf fdja&en, aber 
„e$ bat aud) Ö^oge, ttnD Darunter ticle geheime Slutfgaben 
„ju beftretfen.' 7 

„WufierDem befranben nod) bei Dem -9(udbruc^e Der 3«* 
„furreftion jablrefdje grted)tfd)e Softer in (Epirutf, Stta* 
„cebonten, S^cffalien, Armenien, Cfolten, 3J? o# 
„rea. ©tefelbe waren ton STOo'ndjen aug Dem £>rDen De* 
©afiltutf, €oloj>er genannt, betoofjnf. Obrere 
„berfefben baffen ©runDbeftgmtgen unD btnreid)enbe Sinfilnfte 
„ton 10,000, 20,000, btf 50,000 Raffer." . 

Sfad) Der ton «Upb. Sfabbe terfagfen (Einfettung $u 

TKapbauD Memoires de la Graecae. Paris 1825. frei be* 

atbtittt. 3telfgfon$freunb für Äafboltfen 4fer 3a&rg. 2ten 
JSBanbetf 5fe* £eft, 3lr. 92. 

' * fr 

^)etnri*^),€cbiirer 5Pefer95riIt^ 9<*& ff* für et* 
tien (StnfieDler au$. Obgleich of)ne nMffenfd?afflid)e 95i(Dung, 

befaß er große UeberreDung$#@aben, unD bemd&fe ftcb im 

Anfange betf 12fen %at)t\)UttUtt$ Dfe 3rrf^mer fernem 

*Wetf?er$ aufbereiten. C ©te& Den Slrf. <peter 35ril0$.) 

5Bie biefer , leugnete er Dfe 9lof&wenbigfeif Der Äm# 
berfaufe , terDammfe Den ©ebrauefc Der Äirdjen unD Sllfdre, 
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terttarf Die BSeref>rutt3 Detf £reu$e£, r unD Da* Ct. Weg* 
opfer, tote aucf) t>a§ Die ©ebetc unD SUmofen für Die 2?er* 
(Torbenen fcon 3Ru£en roaren. *feter t>on 95 r u p ^ trat fei* 
tter <nutffd;roeifungen toegen autf Der «Provence verjagt tvor# 
Den. £>a$ ungeftümme SSefcn, mit toelcbetn er fein* £efrre 
verbreitete/ roar ffym mißlungen! er ivarD verhaftet unD 
- 1126 ju St. ©Uletf aufgefnupft oDer Derbrannt. 

J? ein rieb, um fld) einen ^In^ang $u maeben, fcf)lug 
Den enfgegengefefcten 28cg irr Scfcmeicfeelet ein,. unD fpi'eltc 
Den <Po:iDcrling : er tvar jung, trug für je Jjaare unD ge# 
fcfyomeit 9?art, war groß/ unD fcblecfct gef(eiDet, ging fe^r 
gefcbroinD, unD felbff im ftrengflen ©tnfer barfug, ©eber* 
Den unD 9lugen toaren in ffatcr Seroegung , tote ein fturmi* 
fcfjetf SDieer; mit offener Sftiene verband er eine ftarfe unD 
erfcbuffernDe Stimme, unD führte eine ganj ungetod&nlicbe 
Jebentftveife: Denn getoäfcnlicf) $og er ftd> in Die puffen Der 
?anWcufe $urtkF, aß nur auf Sergen, unD fcfclief Dafelbff 
unter freiem jjimmel: balD ffanD er im JXufe eine* fyili* 
gen, imjucftttge SBeibäperfonen , Die er auf feine Seite ge# 
bxad)t fyatte, verftinDigten feine £ugenDen, unD gaben Vor: 
er fei) mit prop&etifcf?em @eif?e autfgeruffet, fenne Die ge# 
fcefraf!en Saiten De$ ©eipffien^, unD Die verborgenden Siln« 
Den. 

Jpefnrtd)'* Siuf verbreitete fteft fn Dem 35t$f&urae 
Don 3)?an$, er tvurDe Dorthin eingelaDen , unD fd>i'cffe Sln# 
fangtf jroct feiner Scbuler, tvclcbe Don Dem SSolfe, tvie€n# 
gel, aufgenommen tvurDen; Dann fam er felbft, tvurDe raif 
Den größten (Sbrenbejeugungen empfangen, unD toußfe tc&fy* 
renD Der Slbivefen&ett &e$ frommen 25ifcf)of$ £UDebert, 
Die grlaubnig ju erfcf)leicf)ett, 95uge $u preDtge«. 

Scbaarentvetfe lief man feinen JpreDigfen ju, unD felbfl 
Die @eif?lid)feit ermunterte Da$ S5olf , $u t&m }u fommeti. 

Sie natiirlrcfie 35erebfamfetf unD DurcfcDrfngetfDe SJag* 
Stimme £ ein rtd)'* erivfrften ba(D Die lieber jeugung : Da£ 
er ein apo(tolif*er SKann fer) , unD fobalD er ftd> De* 3u* 
trauen* De 6 SJolf* verfuhrt Ijatte, preDigfe er o&ne £e&( 
feine 3nrt&imcr. Seine ; mit Spott gegen Obere unD ®c\p 
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licbfeif begleiteten , tteben foaren bon nirtf ermatteter «©ir* 
fmtg. ©a£ SSolf n>atD mit 3ngrimm gegen bie (Seiftlicben , 
erfüllt, unb bemäntelte fte alä, Don Der cbrifHfcben ©emeinfre 
abgefdwiffene ©li Ter ; man roeigerte" fleh, t^ren Slnge&tfrü 
gen efiratf jum tfaufe $tt geben, trollte ibre J?<Sufcr nieber# 
reißen, tbre £afce plündern, unb fie felbf? fteinigen ober auf* 
ftuipfen; einige würben auf ben Srragen im Äofbe um* 
^ergefebleift, unb graufam gefdjlagen. 

Satf Sapifcl t>cn g^antf unferfagfe.# einrieb en, un# 
fer ©träfe ber Crjcomnumicafion, baä *prebigen: allein er 
fpoffcfe nur i&retf^lußfprucbetf, lieg bie Ueberbringer bef* 
felben mtßbanbeln, unb franb nicht im minbe(?en Don feinen 
freeben Keben ab, obgleid) er burd) firAlicfce Siebter iibcr# 
triefen roar, baß er am <Pftngfffe(fe einen (Sbcbrucb, unb fonff 
mehrere anbere ©uhben begangen baffe. £>ff erflüffe in i()m 
bie ©d)n><Jrmerei ade ©efiible ber ©irffamfeff unb be$ ?ln> 
ffanbetf; feile ^ßeibtfperfonen ließ er in ben Sfircben fieb 
$retf geben, mit ber Serficfyerung : baß fte fcieburd) SSer# 
jeifcung all tfjrer ©ilnben erlangen todrben , unb wollte, 
tag bie ju fcblteßenben (Efjen mit fcbanbiicfyen Zeremonien 
begleitet würben. 1). Siefen Unwefen trieb er bitf $ur Sfiucf« 
fe&r be$ 35ifd)of'$ £ilbeberf Don £Rom fort. 

9?id)t burd) SBiberlegung ber 3rrtl)umer i?efnr id)'$ 
fleHte biefer eifrige ©eelenfyirt bie Verheerungen unter fei# 
tter beerbe ein, fonbern im Slngejtcbte betf Volfetf befragte 
er biefen qjrebiger: weld)em Ärbentf > ©fanbe er angeftfre? 
^einrieb, ber btefetf SBorf niebt Derffanb, gab feine 2lnf#' 
Wort. Sluf bie wettere grage: Sßelcbe ©tfrbe er in ber Grefte 
begleite? ermieberfe er, er feg Simeon. 211$ er bie grage: 
Ob er ben geifllicfjen Sagtf* Seifen febon beigewobnt (jabe? 
De weinte, fagfe ber gsifeftof : 2Bo&lan! beten wir ben Jj>om# 
nu$, ben man biefen SKorgen in ber Äircfye fingt ; aber £ e i n« 
r t mußte gefielen, baß er ba$ 35ret>ier niebf beten ftfnne: 
nun ffimmfe erffrrer eine J^pmne auf bfe feligjTe Jungfrau 
an; and) babon wußfe er titc&W- Seffdrjf unb berwim be> 



x) Acta Episo. Cenom. üi vita Hildebert. 
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tonnte er jefcf, Dag er tilcf>f^ wiffe, unD f?* nur auf Da* 

3)reDtgen Derlegt fcabe. 2>iefetf t?er6of t&ra JpilDebert, 
unD ncfl)igfe ifjn, feine ©iecefe $tt DerlafFen. TEr ging nun 
nad) ?>er tejert), turefegoej JangueDof, unD Die $ro# 
Dence, wo er etm'ge eruier fammelfe. $abfl gugen III. 
fctjicfte einen Segalen in Diefe JJroofnjen, Den Der $1 33 er* 
narDutf begleitete, um Die SJolfer gegen ^rrtburn unD 
€d)roärmeretV toeldje t>te £änDer t>ermuf?efen i $u fcfcugen. 
Jj> einrieb ergriff Die gluckt, toarD eingeholt, unD ju &ou# 
loufe in'tf ©efdngmg geworfen, wo er (larb. 1). 

Slbermaltf ein Spafriard) Der Reformatoren ! auety mit 
tiefem £ einrtd) betvetgt Satfnage Die tfete gortDauer 
Der prote(?antifd)en £efcre Don l>er 5Rot&wenDigfeit, nur Die 
®d)xift, unabhängig Don Der €rble&re, al£ ©laubentf* Siegel 
anjunebmen. 2> 

•yelDiDiu* *) war ein Wrfaner, Der nur eine 
no^Dücftige literarifdje 35ifDun3 &arfe: er oerfagte efrt 
Sud) «gegen Die 3ungfraufd)aft Der Butter Detf £errn, wo< 
rin er auä Der ©djrift ju beweffen Dorgab: Dag 3efu£ 
SrüDer gehabt &abe« ©ie Sln&dnger Diefe* 3rrt^um'^ nannte 
man SlntiDicoariantfen. (Hyerou. contr. Helvid. 
August, haer. Ö4. Epiphan. haer. 78. 

1 

J£)emafifen. **) Ser (I. Siemen* Don SU er an* 
Drfert nennt Diefe #<fretifer, of)ne anzugeben, worin f&r« 
3rrlefcre befianD. 

©pen$e* W & cr S&ehnmj, Dfefe Äe^er fej>en Darum 
fo genannt worDen, »eil fte Dom gleifdje Der erflitf ten oDer 
Den @tf£en geopferten aperen agen : naef) anDern , weil fte 
SKcnfc&enblut bei Der geier Der ^eiligen ©e&eimmffe opferten. 



I) Godefridm L. 3. Do viU S. Bornard. C. 5. 

Ar gen tri T. 1, p. 15. 
Q) Bainage, Hist de» Egl. reform. T. 1. Period 4, C. 6. 

p. i4ö. 
*) 4tc£ ^a&r&unbert 
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(Clera. Alex. Strom. L. 7.) Spenzer Dissert. ad Acte 

■ 

C. 15, v. 20. 

#enrtcianer, gefrier £etnrtd) , $. Sie Derbret* 
Uten fid) über Die füMtdjen 5proDinjen granfreidj'tf, Der* 
mieten ftd> mft Den 51 lb igen fern, unD Ratten mit ib« 
nen öleidjetf ?oo*. (Clefc Den Sttt. SU b igen f er* 

' 'S 

$eracleon*) folgte DemggffemeSSalentin'tf, n>o* 
rin er einige SlbdnDerungen machte. €r gab fid) siele 5Wu(>e, 
tiefet 0p|?em Der ?ef>re teä (EDangeliunTtf anjupafien, "üno 
t>erfagte Deshalb fcfcr t*eifft6toeifige Kommentare über Die 
(EDangetien De* •£ u f a $ unD 3 0 a n n e & 

35ereif$ Raffen ft* mebrrre Äirdjcn ^edjrtffjlcirer an 
Die (Srftörung Der ^eiligen Cdjriff getpagt ; SlUe* fear tynen 
Darin fd)ä$bar, ^cte^ SBorf enf&ielt, ifjrer CKeinung nad), 
eine wichtige unt> erfpricglidje 2Ba()rbcit j in Singen, Die 
&ei'm erffen Wnblicfe ganj einfad) fearen, fudrte man einen 
t>erfd)IofiVnen (ginn, unD roenbete Diefe SKet&oDe an, um 
Stellen, Die in ifytet bucf)ffablid)ett unD natürlichen 25eDeu# 
fung fdjroer Derf?ef)en roaren , ju erfldren. 

Stefer SÄetboDe jufoige glaubte J?eracleon Da$ 9Ja> 
Ienttnifd)e 6nffcm mit Dem (EDangelium in <Einflan$ 
bringen ju fonnen , unD gab fid) unbefdjrctbiicbe aj?u>, all?* 
gorifdje ©eutungen, Die Dem 2leonen*2Befen anpaffenD fod* 
ren, Dem Soangclinm abzugewinnen. 

Jjeracleon war ein auf fein ©nflem augerff uerfef* 
fener 50a l entin ianer, unD wollte e$ mit aller ©eroalt 
in Der e*tift pnDen ; Die gejnwngenften Megorien nabm 
et |U J?ulfe unD bewarf fid) auf €rf lärmigen, Die roeDer 
in Der (Erbiete, nod) .in Den Senfgefefcen ©runD batfen; 
er rougte fonad) Da* giMicfje Slnfeben Der Ccbrift nid)f 
Üugnen «nnen, unD überjeugt fepn, Dag ein Dem ßDange* 
lium juwiDerlaufence* ©»(lern fein ma&re8 fe». 



*) 2tt$ 3ci$r$unbctt. 
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£eracleon ifi fcatyr ein $ero*i$: baß STOinner, mb 
cbenMetf taran gelegen fcar, bie @*ttlid;frif t>cr 61. ©cf)riff. 
$u laiivjncn , fcennod) fo etmaä nid)t sagten, unb wir fcaben^ 
an ibm einen Seugen, ber l>te groben t{>re^ ()^eren llr* 
fpnmgetf retflid) ermegen unb geprüft batte. 

SegilnfHgf t>on biefen etfldrungen, braebfe Jjeradeon 
tß babin: bag »tele (griffen Heb jur tynnabme betf Dalcm 
f f ni-anif eben ©pflem'ä verleiten liegen, unD rourbe ©tif* 
ter ber ©eete ber £era eleon it en. £>rigene$ n>if er* 
legte fcie Kommentare fciefetf Äefcertf, unb au* ff)m $09 
@rabbe,bie um* neeb dbrfgenben SBrudjftdrfe berfelben auf. 
SDtefe Kommentare finb, n?ie fdon bemerft trorben, nidjttf 
benn allegorffcbe €rfl<frungen, obne alle fiSSi$tf$etnlUtyfeff / - 
immer rciÜfiSbrlicb , oft fogar täcberlicb* 

(Philostorg. de Haeres. C. 41, Autor append. 
apud Tert. 4» 49> August, de haer. C. 16. Epiphan. 
liaer.. 56. Grabbe Spicileg. secundi Saec. p. 80. 

#ermia$ *), fcon ©alatfen-, batfe ftcb in bett 
3rrn>abn be$ Jpermogenetf fcon ber Crotgfeft ber ©elf 
terffrieft, unb bie ©ottbeit für ein materielle^ 2Befen, 
jclcd) ton efnem belebten, unenblicb feinern ©toffe 7 al£ 
bie ©rtmDbeftanbtbdle ber SStpct, gehalten. 

r 9 

2)e$ Jjermiatf flnftcbf foar niebttf anberä, altf ba£ 
tnetapbflßfd)* £ebrgeb<Sube ber ©toifer, tvelcfcetf er mft beti 
£>ogmen fcetf Kbriflentbum'tf fcert&eben tradjtete. ©ic 
Seele lieg er ber <£rl>e entfprofien, unb ba$ Uebel balb au£ 
tiefer, balb au^ ©ott bemrgeben. ©er Jetb,3efu (grifft 
meinte er, fet> ntd)t in bem Gimmel, fonbem er babe fett 
$cib, mit bem er auf ©rfren umfletbet geroefen , naeb feiner 
UrfMnbe in ber ©onne abgelegt; gan$ im Sinflang mit bet 
©eringfdtffcmig, belebe bie ©toifer gegen ben Seib &egfen. 

3?ad) feinen pbilofopbifd?en ©runbfd&en mugte £er* 
m l a $ bie (Erhebung *om Sobfc al$ eine 3:(>atfacf?e betracb« 



2tc* Ja^rjwnbert. . * 
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fen, welcfce dem SJegrfffe Don der ©roge und S5crfrcfjTtc^# 
feit de$ ©ofcnetf ©ottetf entgegen mar; tiefem ungeadjtet 
laugnete er die <Huferfle(>ung 3 e f u <S &"r i f? i mdjt, fon# 
dem unterteilt bloß , baß Gr feinen Seib in der Sonne 
jurucfgelaffen &abe, Sr fonnre fonadj t)ie tturflidje Slufer* 
ffe&img <£f)rifti m'cfet in Wbrefce (feilen; in t»er &bat mar 
J&ermtatf der 9Kann ntdjt/ Oer ftd) auf ©erademobl o&ne 
fcinlänglteben 33emei$ etwa* aufbürden lieg : wie mag matt 
da&er in unfern &agen die llrftänfce 3efu <£ ^ r f f?t für 
eine Xfyatfadie ausgeben, t»te — unt) $mar nur uon den er* 
f?en Triften — - leidem geglaubt/ und o&ne Unterfucfeung 
angenommen morden fep? 

£ermiatf glaubte, mfe die SJfoifer: die menfdjffdje 
Seele fep au$ geuer unl) @et(t jufammeggefefct, er t>ermarf 
die Saufe der Ätrdje, fid) berufent) auf den «Hutffprud) M 
£(. 3o&anne$, dag Sfefutf e&riftu* in geuer und 
©eift getauft f)<*be. 

©iefe ©elt t(f, na* f&m, tie Jjdtte, unt> bfe f?d> ffef* 
erneuernden ©eburten der Ätnder find die 9luferf!e(;ung : fo 
glaubte er t>te te&rf<f£e detf G&riffent&umtf mit den <ßrtnj}t# 
pen t>er ©toa ju vereinbaren, Jjermiatf frafte 3" n 9^/ 
die man, don ff>m, £crmiafffen nannte, wenn gletd) in 
©a (atiett üerßecff, fanden fie dennoefc SGBege Jprofelpten 
ju machen. 1). 

♦ 

#ermogene$. *) CErfraf a!$ ffoffeber $(ffofop$ jum 
CE&riffentbume über, mit meldjem er die ©rundfafce der ©toa 
tn Verbindung brachte; feine Äefceret befand darin, dag er 
da£ ©afepn eine* unerfdjaffenen bemegungtf* und urfacblofen 
mit der (Sof tbeit gletd) emigen Särper* ©toffetf, mooon diefe 
die SBelt gefd)affen fcabe, annahm. 

JDie ©toifer erfannten in der 2Self efn fj$d)ße$ unend* 
licfc dottfommenetf Sßefen; diefetf mar t^nen aber eine uner# 



i) Philastr <Je Haer. C. 55, 56. 
•J 9tf* Sa^unbcrt, 
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meßliebe, mff bemJMr per 'Stoffe fcermifcbfe Seele, efngefer* 
fort in unjdblige t>erfcbiet>ene itdrper, unt> ein ©ptel fceg 
Winten SIntrangetf ter demente. äftit tiefer 2>orfMung 
t>on ter ©ottbeif fonnfe fid) Jjermogenetf, ndd) XettuU 
Iian'3 55erid)f, (n feiner gegen tiefen verfaßten ©ebrift, 
ntd>r toobl befreunden. 

©agegen legten bfe €&ri(len, ba§ ein eroiger/ burd) 
fid) felbft fcorbantener, b^f* feoßfommener unt fcon ter 
Söelt unterfdjietener ©eifi turd) feinen ©illen allem Me$ 
beroorgebradjt babe: auf ba$ aflmäcbttge ©ort tiefet ©et* 
fle^ fint tatf Sbaotf unb afle ©efdjdpfe auä bem 9?td)t$ ^cr# 
vorgetreten, er fprad): e$ toerte, unt Meö, toatf ijf, trarb. 

J^erm.ogene*, entjueft ubertte ©d)onbetf tiefer 33or* 
fieDung/ (tanb feinen Slugenblicf jn>tfd)eii tem Jebrfa&e ber 
allgemeinen ©eele unb ber cbrijHicben Religion an, tte er 
©bne Sinfdjrdnfung annabm» 

Wßein bef roeiter'm SRacbbenfen glaubte er ju ftnbett, 
tag ba$ (Ebriftentbum nfcbf erfldre : wie bei einem b&bff 
gutigen unt t»ie Statur unumfebranft beberrfebenben SBefen, 
Senn Dod) nod) Uebel in ter SBelt $u finden ftnt» ; uni> mad)te 
ten ©ebluß, tag bie (griffen ter Sftactt ter ©ottbeit eine 
311 roette üluö&ebnung gäben. 9lUe Segriffe der ©toifer ttott 
ter (Eivigfeit ber 5D?atcrie, unb beren grfldrung über bie 
©tirungen in ber 3?atur, erfeadjfen fn ibm t>on3?euem, unb 
er glaubte: ben tlrfprmtg t>e^ liebelt in ter SRaterie fuebett 
|u muffen, bie erotg uni) unerfebaffen/ ter ©ute be$ b«$d)(iett 
Söefentf entgegenffrebe. 9Son tiefer bat alfo atXe^ 3>ofe fei* 
wen Urfprung ; alle unangenebmen (Empfintungen fammt ben 
feitenfdjaften bie untf bebenden, entffremen tiefer fiueffe, 
äße* ?lbenfbeuerlid)eift Sßirfung ber Ungeiebrigfett tetf ©tof* 
fetf unD feinet unbeugfamen ftntfrebentf gegen bie ©efege, 
roelcbe ba$ b&bf?e SBefen $ur Jpertorbringung ber Sirper 
aufgehellt bat. 31* bie SKaterie, fagt £ermogene$, ntd)^ 
emig unb unerfrfjajfen, fo mug ©ott enttocter tte SQBelf . au$ 
feinem eigenen ©efen entnommen fyabcn, n>elcbe£ unge* 
reimt iff, weil bann bie (Sottfait 'fycfltar ttxfre , ober fte * 
muß autf bem SRtcbW erraffen, ober au< einer mit t&m^ 
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gte<c$ett>igen OTttferie gebilbef fet>n. 3>te grfcbaffung au* 
SRicbf*fami hiebt angenommen werben: Demi ba ©oft feiner 
Slatur nacb gut if?, fo fann €r efne 2Belt t>ott Un&eil* unb Un# 
orbnung nid>e tV* Safeprt rufen; weil 6r triefe* fcdffe t>er* 
bmbern fönneft, ürtb feine ©tffc e* nfcbf würbe geffaffef 
Gaben. £r mug fonad) Die SBelt au* einem ewfgen unb 1 
*ott 3(>m g<ln$ltcb unabhängigen ©foffe geformt fcaben. 

Sfe ©cbrtft, meint #ermogene*, befagt nirgend: 
Dag ©off Die SSdferie au* iRfcbf* gemacht habt, fle ffellt 
un* gegenf &efl* ©ort \>ot , tote €r Die 2Belf , unb aßc $&v 
per au* einer im Dorau* oorbanbenen geftalflofen unb un* 
ftcfctbaren SKaterte bilbet; fie fügt: ©off ma*fe Jpimmel unb 
<Erbe in f&rem Urftoffe, ober in einem Urffojfe: in principio, 

Sfefe* Urwefcn, in welcbem ©off Gimmel unb Srbe 
biltete, war nictyf* al* Die t>orejrijftrenDe, unD wie (Er, ewige 
SOfaterie. Sie fßbrffeÖung ttae* (ErfcbaffUng berfelbert bat 
tote ec&riff nie au*geDräcft. StefegeffalflofeSKaferie fcbwanffe 
in irttfltffer, planlofer SewegunS, wefdjer ©off foldje 9l\d)t 
tung unb ©cflafrung gab, Die n&big war, Ätfrper, JJflfan* 
jen unb agiere &eroor$ubringen. 

Sa bie CKaferie ewfg unb unerfcbaffen, unb i&re 2ewe# 
gung eine blinbe Äraft t(t> fö folgt fte tttcbt geftau ben t&r 
Don ©oft t>orge$efcbtteten ©efefcert, urtb ibre 2BfDerfe£ltcbfeif 
ift Sie Quelle aller Unorbnungett in ber ÖBelf. 

Sie (Etnbilbungtffraff De* £ermogettc* befrfebfgfe 
tfd) mit biefer J&QpotOefe, unb er glaubte.' um bie €nffle&# 
Ung be* Urftfruttge* De* Uebel* $u erfldren, bie ©rürtbfdge 
Der©foifer Aber bie tBefdjaffenfceit ber SKaferie, uhb fene, 
ber e&rfffcn bon ber weltfc&ajfenDen Wllmacfjf teremigeh ja 
mdjfen* 

S£er f utttött wiDerlegfe bett J&ermogerte* in einer 
eigenb* gegen i&rt gertcbteten gcbriff» Jjier beweigt er 
ltene): tag matt bie SKaterie ttftbt $u einem ewigen , unb 
unerftyaffenett SBefert taadjen fÄnne, obne fte ©oft gleich )U 
fteUen, weil, roenit fie i&r Safeijtt au* ffcb felbfl &af, f» 
au* üQe 33c&tommert&ef(en Gaben mug> wel$e* bo* Crfle# 
rer felbfl ntd)t ju behaupten m$t 

«e^tfen. IJ. 9b. 2te »fbl. 6 
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2fen$) SBirD gejeigt, Dag Vermögen e* feinen beuf# 
lieben begriff Don Der ewigen SKaterfe aufffeHt, inDem er 
fte balD färperlicb/ balb unWrperlicb nennt, unD Dfe 85efce# 
gung t>a(0 a(6 eftt>a^ t>on t>er SKaterie 33erfcbiebene$, balD 
al$ Diefe felb|? gelten läßt/ obgleich jene nur eine eigen* 
fc&aft Der SKaterie fei). j 

3fen$) Sann bureb Diefe £ppotbefe Die (Sntffe&ung tc^ 
UebeW niebt einmal erf!4rf wetDen : //tiefe SDcaferie, tn n>el^ 
„cber Deinem SJorgeben nacb, Der SBerfmeiffer Der SBelt ge* 
„arbeitet bat," faßt ÄertulliaU/ „bat eine regellofe, unb 
//gegen jebe SKicbfung inDijferente Bewegung; xft nun Diefe 
„ewig unD notbwenbig, wie Die S)?aterte felbff, fo fonnte 
„Die ©otfbeit fie wefcer gepalten noeb dnDern: unD wenn 
„Die Bewegung Der SWaterfe nur ein gefefclofetf unD gegen 
„jeDe Sttcbfung inbifferentetf 9Serfe|en Don einer Stelle jur 
„anDern if?/ fo $atte fte ibrer SRatur nacb weDer eine Dem 
„Säfen jugefebrfe, noeb Dom ©Uten abgewanbte SKicbtung ; 
„unD ade* 95$fe fämmt am <£nDe t>on Der SnteCtgenj/ MU 
„cbe Die SKaterie »erarbeitete. " Jpermogenetf erfidrt 
alfo mit feiner Jjppot&efe Die <Enff?e&ung be$ UebeW feine** 
weg*. 

4fen$) SBfrb Die Erjä^lung SRofe* Don Der Scb$p< 
fung fc^lecbt erflärf, unD Da* DtelDeiitfge SBorf: princi- 
pium, Deffen ftcb Die ©enefi* beDient, im falfcbett ©inne 
genommen, 2>iefe$ SBorf, fagf Sertullian, fann entroe* 
Der Die ÄrDnungtf '< golge Der fcorbanfcenen ©inge ; ober Die 
wirffame Äraft, welcbe fte Wi Däfern ruft, ober Dasjenige, 
worauf fte genommen werDen, anDeuten. 

* • 

©a$ SBort: prineipium gebrauebt SKofetf, Den 
Sittfang De$ ©afegn'tf autfjubruefen. In prineipio 

Deus fecit coelum et terram, beißt: Uranfdng* 

lieb maebte ©ott Jpimmel unD (ErDe, unD niebt, wfe Jj>er* 
mogene* e$ giebt, ©ott maebte Jpimmel unD (SrDe in *U 
nem tlrwefen, welche* Die SRaterte war: wenn prinei- 
pium Da* ©tng, oDer Die ©faferte, womit man eine ©a> 
cbe gehaltet, bejeiebnen foH, fo fagt man niebf in Diefem 
Urffojfe f|t Die 6acf;e gemacht, fonDem au* Dem Urfloffe, 
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fo toie man nt$t fadt/ bag et«^ SBuitje in ©ttber / fonbern 
au* Silber gefcblagen if!» 

$Rofe* toottte bie ©efcfotcbte fcer (Stifffe^tittd ber SBelt 
geben; }U btefem €nbe mußteer bie ©runb*Urfacben/ toeldje, 
fo ju faden / bei tiefem (Serben iufammentoirften/ aufodblen ; 
er mugte in feinem 95*tf#fe tm* oon ber ©ottbeif fored)ett/ 
toeicfce ba* tätige «Prinjip/ ober Die erjeugenbe Urfacbe ber 
2Belt/ be* Erfolge* feiner Sb^igfeif i(l ; unb i>on berSRa* 
terie / toelcbe ber ©(off toar / au* bem bte SBelt gemacbf 
tourbe. #<ltte SRofe* gemeint/ ©Ott fcabe bie SBelt au* 
einer mit i^m gleicb ewigen 2)?aterte gebilbet, fo totirbe er 
un* ettoa* ton biefe? Materie gefagt fcaben ; nun aber fpridjt 
er rticb* baoon : fonad) toar fte oor Crfftaffung ber SBelt 
aucb ntcbt oor&anben/ fonbern tourbe/ tote SRofe* berief 
tet , au* bem 9ticf)t* b*worgebracbf . 

tttteitt/ ertoieberte £ermogene*/ (Djofe* fagt: g&e 
©Ott Gimmel unb (Srbe bflbefe/ toar fte geffaltlo* unb mt# 
ficötbar/ ioelc&e* oorau*fefcf/ bag ße »orber f<bon m* 
^anben, mitbitt eroig unb unerfdjaffen toar ; ; ,©u begegnef* 
z,un* nur mit einer uicbf* fagenben 6pi$finbigfeft/ " antioor* 
tefe Vertun tan: „Sw wiOfl ba* S3orbaf*t)tt / unb bie 
/, (Stoigf eit ber SDfaterie betoeifen, toeit Sttofe* fagt: Sie 
;/ €rbe toarj fann man benn oon einer 6acbc/ in bem flu* 
„genblicfe, n>o fte in^Safepn gefommen iff, ttity fagett/ bag 
/; fie ijt? Söie SBorte: bie SRaterie toar/ befagen nur 
„ ba* Sorbanbertfe^n berfelben / aber nicbt ben ©runb / au* 
„welchem fte oorbanben ifi, mithin berecbfigef in ber nto* 
/,faifd)en Urfunbe nid)t* ju ber 35e&auptung einer ewigen 
/; aferte» " 

(Enblicb toenbet £ermogene* ein: £>te ecbrtft fagt 
un* ntrgenb*, bag bie SKaterfe au* bem 3?fcbf* betoorge* 
gangert fep* 

„ &te @d)riff fagt un* , bag fie einen Anfang gebabt 
/,6at/ /y entgegnet Sertullian/ folglich / tag fte au* 
3ßtcbr* entffanben ijt. 2B<!re bie Sßeft au* einer oorfet)enben 
Materie jum Storfdjein gefommen, fo bätte bie Öcbrift un* 
biefe* gefagt/ tote fte e* un* oon anbern SBerfen ber 

6 * 
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©dtfpfmtg wirf lief) angibt SBenn SWofe* Die €nff?ebimg 
Der Spftonjen erjä&lt, To lagt er ffe au$ Der (ErDe berbor* 
warfen , er$ä blt er un$ Don Den gifeben , fo läßt er fte au* 
Dem ©riffer fomraen.« u* f. w. 

©elbfl iene ©fette SRofi*, welche £etmogett*$ 
für ftd) anfü&rf, fcbtägt alle feine ^ppof^efen nieDerj Denn 
Darin beigt e* : Daß Die 6rDc ungeftaltet unD unDottforttmen 
war, welcbeö nur auf efn erjeugfetf, Dem SRicbtS entfliege* 
ne$ SDBefen pajfenD iff. 

Muf Die ©d)toferigfeif DeS £ermogenetf wegen 3n> 
(affiing De* Uebel* in einer mit, weldje Die ©dtfpfung 
ctnetf allmäcbffgen SBefentf ifi, anhörtet JEertuflian: 
Dag Datf Uebel in Der SBelf weDer Der ©life, nocb Der $ltt# 
macbt Der ©ottbeif entgegen fei), ix>ei'I efne Seit fc^n wette, 
wo Wttetf in'* (Ebenmaß werbe gebräcb* werben, i >. 

£>iefe Antwort ff* obftegenb, befonbertf gegen £ er mo* 
g e n e $, Der Da$ Slnfefcen Der ©tbrift unD Der Offenbarung 
einräumte. SBer Die ®üte ©oftetf angreifet , ebne $u wißen, 
welchen *pian Da* b^rtfa ®*f*« bei Crfcfcaffung Der SBelf 
flc& fcorgeffecft bat, fann nur ©op&iemen auffüllen. 

Le Clerc lieg £ertullian über Die Art, toie et 
Den Jjermogene* wfDerlegt, nicbt ©erejbttgfeit wiDerfafc* 
ren, fdjemt fo$ar Den ©tnn Der (SfnwenDungen Deffelben 
nicbt richtig gefaßt ju &aben. 3f}td)f Die (Koglicbfeft Der ©cb& 
pfung wurDe angefochten, fonDem Die £aupffd)wferigfeit 
betraf Die UnnuSgltdtfeit , Die Sulaflung De$ UebeW mit 
Der ©cbtfpfung ju vereinbaren 2). 

Sertutlian f)klt fic$ wetelicb in Diefert ©c&rantett, 
obne auf Die CWtfglfcbfeit Der ©dtfpfung efnjugeben, n>o* 
rfiber fein Sweifel obwaltete, weil £ er tu Iii an Die &e# 
bauptung einer ewigen SWaterfe af* eine neu aufgefommene 
SKeinung bebanbelt. £ierau$*mag man, fm Vorbeigehen 
gefagt, f<b*n, n?a$ Pon Der ©abr&eiftf* Siebe eDer ©elefcr* 



i) Tertul. contr. Her mögen. 
1) Le Clerc Hist. Ecclc«. ann. 1 5J. 
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famfeit Derjenigen }u fairen ifi, Die fo ganj jut>erf!d)tlic& 
behaupte»: Die Je&re t>on Der ©(^pfung fep Den erfien 
3a&r&unDerten unbefannt gefoefen* 

Siotf gfbt man an, £ermogene$ fcabe geglaubt: Der 
feib 3efu (Ebrifti fep in t>er Sonne, unb Die Simonen 
toilrDen eine* 2age$ aufgellt, unD in Den ©c&oog Der Ur* 
materit juriJcfyerfenft iperfcen* 

— 

4?ermogenfaner. ©cfoitter Der £ermogene$} De* 
ttn gab e$ meiere, jfoei Der beril&mtcf?en waren £er* 
mfatf unD ©eleucutf, welche befonDere ©eefen fftftetett. 
(<5te& tiefe Slrt.) 

#ef Raffen *). (SÄu^enDe, ©titte) griene 3X&n* 
dt)e, toelcfce gegen Die SKitfe De$ i>ier$e(jnten 3a&r&unDerf$ 
fcen £luieti$mu$ lehrten. 

Simeon Der Sungere, 9lbf ton Serocerce*, fcaffe 
fcie Hebungen De$ befc&auli<*en febentf fe&r toeft getrieben, 
imD Kegeln übet Dfe SSerDoflfommnung Darin auföefefct. 
©eine SKändje lagen Sag unD 3lad>f Dem ©ebete unD Den 
SWeDitationen ob, 

Sie &immlif$e ©lorie, aW ba$ Siel aU f&rer Sßdnfdje, 
n>ar aud) Der ©egenftanD t&rer fdromtlictyen Befrachtungen. 
Unter uwfdgli*en Slnftrengungen (bebten fie gegen alle ©in* 
nen * €inDrd(f e flefc gefilbflotf ju mac&en , unD fo $u fageft, 
ju enttörpern. 3n Der ©lut& Der 9J&anfafie glaubten fie 
aufteilen roirflicö, Die grfefteinung einetf übernatürlichen £ic&* 
ie$ »abgenommen {u haben, roelchetf fie für einen Dem 
Gimmel entfernten ©lanj unD einen ©fraf)l Der Jperrlich* 
feit jener feiigen 2>etvol)ner Dcffclben gelten. SBcnn fie auf 
Die ©pifce fce$ 9Rabc|3 blieften, glaubten fte Diefcn liti)U 
©lan$ i\\ gefahren. 3»an fppf tete, tvte natürlich, Diefer 
$rdumer: allein© im ott/ Slbt $um (1. 35?4mma$ nahm 
fie in ©d)u§, unD erflärtc fletfehlich unD irDifch gefmnfe 

_ ' * 



*) 14tc£ 3«5tjunbert. 
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Sflenfcben Die geinte Der £efp Mafien, toelcbe injwffcbeu 
ungefWrf fbren 95efd)auungen oblagen, unb in Dfefen ©efify 
ten tfcfc feltg fixten, 

©regor tyalatua«, ein SDfiitc^ Dom Serge Slf&orf, 
Der ©lilcf«gtfter unD <S(>rert|fellen gegen fltffterlicbe Surucf* 
9e$ogenbeft eingetaufebt baffe , na&m gegen Die SKftfe De« 
I4fen 3a(>r&unDerf« Die ponSimeon Dem Sängern t>or* 
gefebriebenen Siegeln an, unb brachte fie in Slufnabme, Cr 
fcfyrieb über Die Sttatur De« £id)fe«, ttelcbe« Die 35efcbauli< 
eben auf ibrem Siabel erblfcf fen, be&aupfefe ; e« fei) eben je* 
ner £(cbfglanj, »eichen Die 2lpof?el bei Der SSerflirung De* 
#errn auf Dem Serge fa&en, Der aueb febon mebreren SjtU 
Mgen erfebienen feg, unb Den Diefe mit ftfrperlicben ?lugen 
roa&rne&raen Wnnfen ; er fe© unerfebaffen unb unjerftflrbar, 
unb toenn er gteieb Da« 2Befen ©offe« niebf roire, fo feg 
er Dpcb eine SBirffamfeif Der @of t&eit/ i&re ©naDe, £err* 
lic&feif unD i&r ©lanj, au«fliegenD au« f&rem SBefen. 

(Sin anDerer SWntb au« (Salabrfen, SJiamen« 35 ar* 
laam, beflrift Die {Behauptung Der Jjefpcbaflen iber Die 
SRaturDe« fiebfe« ton^abor, tt>eld)e« m'cbf unerfebaffen 
fet>. Sie SJJcfnung De« ?Palama« febetne mebrere unferge* 
orDnefe, Der fflSefen&eit De« efoen ©?ffe« enff?r$menDe ©off* 
freiten, jujulaffen. 

SRan Perfammelfe ein Concilium, um über Dfefe grage, 
»et(be «Uffeln ju machen anfing, ju enffc&eiDen, unD per* 
Dämmte SJarlaam, 

WcpnDfnu«, aueb ein SJfiJncb/ na&m ffd) Sarlaam'« 
an, unD wurDe in einem jmetten Goncrl fammt Diefem Per* 
Dämmt ; man t>erbot ferner Darüber $u ffreften, unD beDrobte 
Me mit Dem Äfrcbcnbanne, tpelc&e jene 2Wncb* Der Äefcerei 
befcbulDigen würben. 

Die £efi>c&a(ien ober 9>aiamifen, mit Diefem ©fege 
nfebt jufrieDcn, freuten nun in gan$ (Eonffanffnopel 
Schriften gegen 35arlaam au«, unD faitDen jablreicbe Sin* 
b<$n£er. ©ans EonfTanttnopel mar Pon ßuietijfen, 
Die unter unablajfigem ©cbete, mit auf Dem SRabel ge&efte* 
fem 3>ltcfc, auf ta$ frtmmlifcfye Jtc&t t>on Sa bor fyanUn; 
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lie SDMnner entfdjlugen tfd) f&rer grauen , um o&n* 3er> 
(treuung biefer erhabenen Uebung objultegen , unp empfingen 
Pon ben£efp Mafien bie 3Ränd)£< £onfur. Sie herüber 
erhobenen Stoßen ber SBeiber veranlagten grofie SJertpir* 
rungen unb Unruhen in (e? ^auptf!ab( be$ SWorgenlanbetf. 
©er «Patriarch 3 o & a n n i>e wie* l)f e x £ e f p * a ff e n jur SKufre, 
t>a (?e aber feinen SRa&nungen unp 35efet)len fein Sei) tfr ga* 
ben, Pertrieb er fie au£ (er ©tabf, unb ^aiarna^ fammt 
feinen Meinungen unb Slnfcd ngern würbe in einem/ au$ bem 
«Patrfarcfren t>on Stationen unb mehreren SStfdtffen befte&* 
en&en Goncilium perbammt. 3t<$ be$ 3o&anne$ SoPt 
fam 3fibor, ein eifriger Wh&änger ber £efp d; äffen auf 
Pen ^Patriarchen * ©tu&I, |tttt> bie SSarlamifen finberfen 
tfcfc ab von beffen ©emeinftyaft. 1 \ 

Umtriebe ju fftften, Perfammette berÄaifer 3o&ann 
Canfacucenutf ein Goncilium, beffe&enb autf 259Refropo* 
liten, einigen 35ifd)i5fett, mehreren ^rieffern unb SRindjen; 
t)ie ©egner be$ *palama$ würben Porgelaben, Slage unb 
Sert&efbigung gepriiff, bann ibet *ba* Üd)t t>on £abor 
2?er&anWung gepflogen, €inige Sage barauf na&rn bie 
Serfammlung eine gnlnblidje tlnterfudjung über einige gra* 
gen, batf 2Sefen unb bie SBirffamfeff ber ©ott&eif betreffend 
t>or: ber fiatfer felbff ffettfe biefe gragen, ju beren Seanf* 
»ortung man aüe Stetten ber 93äter anführte. SD?it ber 
n<Smtid)en Sorgfalt unterfudjte man bie l'e&re betf 35 ar* 
laam, na&m ben aWncfoen Pom Serge ?ltßo£ ein ©lau* 
bentf'SSefenntniß ab, unb Perframmfe enblfd) 35a rl 
Slcpnbinutf, unb äffe, welche glaubten : baß bat -21$ t 
von fcabor erraffen fep. 

JDfefeS Soncilfum , n>eid)e£ aber pon ber Sirene ntc^t 
angenommen i(f, warb 1351 gehalten, i). 

©ie 3afcl, ber für unb tptber ber £efp Raffen er» 
ftycnenen SBerfe, tff fc|>r betradjtitcb, aber meiffentf nod; 



i) Dupin i4me. Siecle, p. 322. Nah Alex, in Sacc. i4 
Fanoplia adver. Schisma Graecorum. Ccnturia i3, 
C. 3. p. 38 1. Fabriciu* Bibliolh. Gracc. T. io. p. l±5<*. 
AHatius etc. 
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fcanbfcbrfftltcfr; Diele babon befanben ff* in ber fcibliot&ef 
ton (Eoifiht. 1). 

#terottt>mu$ *) bon #rag, <w* ©efd)led>te 
»on gdulflicb/ 3o&ann Jjugen'tf treuer ©ebülfe in bef* 
fen fogenanntem SXeformotion^SScrfe, marb 1399 SRagiftet 
ber freien Silnffe, utit> Der £b*ologie 35acalaureu$, unb in 
Der gofge «Wer am £ofe be$ Äifofg* SB e n j e l bon $ ä (> m e ti. 
JDen 7, ttpril 1406 »arb er an Der pbtlofop&ifcben gacuU 
fit ju Jpeibelberg M SProfefibr aufgehellt, ©djon ba 
Derlettefe i^n fein unruhiger unb red)tbaberffc()er S^arafter ju 
«anderlei fonberbaren unb abfurben Sebauptungen, Die er 
mdlt fotto&l Don SBJabr&eitfliebe, aW, Dom 5Biberfpru#$# 
©eiffe gebrungen, aufßefre. ©a er fleb tfberjbieg niebt 
fdjeute, feine Kollegen bureb ©cfymdfo* Mb @cbimpfreben 
iffentlid) ju mig&anbeln, fo toarb er anfangt bora Separate 
futfpenbfrt, unb bei niebt erfolgter $efferung Don ber Uni* 
»erfttit berabfdjtebet, 2). 

Ser SXuf feiner ©ele&rfamfeft bewog JabftflatD IL 
Don Noblen, ibn 1410 jur Organisation feiner UnfDer* 
fttdt na* Cracau ju berufen* eigiämunb Don Ungarn 
lieg t'bu in Ofen Dor ftcb prebigen; ba er aber bie SBic 
lef'fcben Srrf&dmer einbiegen lieg/ tvarb er auf 2)enun* 
ciatm ber SB ien er UniDerfitdt in'tf ©efdngnig gebraut, 
worauf ibn bie Präger befreiten. $n 9>rag f*log er 
ftd> auf* engtfe an 3obann Jjug an, prebigte mit allem 
UngeftiJme gegen SRigbrducbe, unb ben ftttentofen ©anbei * 
be$ €leru$, unb lieg ftcf> nid)t feiten ju @et»altt&4ttgfeiten 
fcinreigen. £eftfg eifernb gegen bie SSere&rung ber SKelf' 
quien, trat er ftemtt gdgen, lieg SJWncfce, bie i&m 2Biber« 

i) ©ie& ben Äot&afegen ber ©ibltotjcf von Goiffin. 
♦) *5tc* Sajrbunbert. > 

9) Quatuor Sacc. Sillabus reetorum, qut ab anno I386. 
in alma accademia Heidelbcrgensi magistralum acca- 
demicum gesaerunt. auet, Dr. J. Schwab. Heidelberg. 

17^6. p. ?• p. 5. 
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fallt) lefffeten, fo [©erraff nehmen, einige foejar in bie 
€5>T|n I D e werfen, Die Sreujbulle wfber Jabitflaw 
t>on Sieapel, unt> Die pdbfHidjen Slblagbrtefe oerbrannte 
er 1411 auf äffenflicbem «piafce. Wuf bie 9?ad>rtd)t t>on 
Jjugen'tfSßer&affnahme in §offnifc eilte er ju feinerer* 
fbeibigung borten. Da er aber auf fein Slnfucben um ftdje* 
re$ ©eleit/ weichet -er Pon Ueberlfngen au$ an ba$ 
gonetlium ergeben lieg, feine befriebfgenbe Antwort erhielt, 
würbe er auf t>er JXucfreife nad) $rag auf S5efe&l be$ fyt* 
jogä t>on ©uljbacb am 24. flpril ju Jpierfau ange^al* 
fett, unb in Sanben nad? <£ e ff n i $ abgefti&rt , nod) efte bie 
grtfl ber SSorlabung beä gonciliumtf abgelaufen war. Sei 
feer Ilten ©ifcung betf gonciltf warb jjieronpmu* t>or# 
gefilmt, Perhirt, unb behauptete fefne gm&iimer. $ach 
einer öalbjibrigen ©efangenfdjaff enblid) entfeblog er ftd) 
am 11. Sept. 1415 {um ©iberrufe ber ihm angcfcbulbig« 
ten 3rrle(ten SBiclef'tf unb J^ugen'tf, warb aber in ben 
Serfer juräcfgebradjt, Unb ba man bie tlufrid)tfgfeft feine$ 
Sßiberrufetf in SSerbacfct jog, mußte er afermaltf bor einer 
allgemeinen gongregaffon ben 26. SWai 1416 erfreuten, wo 
et mit vieler Sntfchloflenheif ben Sßfberruf $unlcfnahm, pon 
Sohann £ug altf Don einem £ ei (igen fpracb, freimu* 
tbig befannte, bag er feinen unb SBicleftf £ehren unt>er* 
rdeft anfange, unb erfldrfe: bag er feine feiner ©unben 
mehr bfreue, alä jene ber Untreue, gnblfd), nachbem er 
in ber 21ften ©ifeung t>om 30. STOaf Pon ben 5S4fern jur 
95eftnnung unb SXiIcffehr nad)brucFfamf? ermahnt, f>artn4cfig . 
auf feinen Behauptungen beffanb, warb er bureb einen Ur* 
theütffprucb betf GondW al$ Äefcer, SKucf fi Iii ger, <£p 
eommunicirter, unb mit bem Slnat&ema 35eleg* 
ter perbammt, bem weltlichen Arme ausgeliefert, unb gleich 
feinem SReiffer, fcerbrannf. Unter Slbftngung be$ apoftoli* 
v feben ©laubentf* 25efenutnifie$ unb geiziger Jieber befffeg er 
* ben £oljffog, unb gab unter lautem ©ebet feinen ©eif? auf. 
©eine ?lfd)e (ireute man in ben Styein, um auf immer fein . 
flnbenfen ju Pertügen. 

25on ten ?o6pretfern ber ftcfernmfron wirb hierein)* 



« 
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m 11 8 Don 9J r a g al* efn 9D?arfyrer Der fiBa^r^eit i>er* 
*$tt 1). 

#ollanD. SBir wollen in liefern Slrtifel t>ie @e# 
fd)icf>fe Der (Enfgehung unD 25egrunDung De$ (UlDtnitf* 
mu$, unD eine fur$e SchilDerung De$ Dermaligen 3ugan* 
De* Der fatholtfchen Äircfre fn Den SR.ieDerlanDen geben. 

3)ie Deformation in Den ^licberf a n 6eti bi* $ne 9t* 
n#tung be$ 23finbntffe$, befannt unter dem 
tarnen bei (Eompromtffefc. 

Suf&er'$ Seljre war gegen Da* 3ahr 1521 in Die 
SlfeDerlanDe eingeDrungen. Raffer Sari V. lieg Die* 
felbe Durch öffentlichen ?lnfcblag verbieten, unD ernannte 
jwei Äefcerrichter , welche ade, fo fid> einer Slnh&tglfchfei' 
an Zutitt't &hrmeinungen Derbachfig gemacht f&attw, 
fegnehmen liegen. SKehrere Slugugfner Don $lnt Welpen 
famen in Den fierfer, jwei DaDon würben Derbrannt. 3(jre 
Einrichtung gab Den Jfrrf&ilmem, wegen welchen ge Dm 
JSoD erlitten hatten, noch mehr öffenfunbigfetf, unD gart 
V. lieg Der ergen SÖerorDnung mehrere anDere nachfolgen, 
Durch »eiche ade fieger jum Schwerte, Die SKiItf fälligen 
jum Scheiterhaufen, unD Die grauen jum lebenDig £egra> 
benwerben Derurtheilt würben; ©nabe WurDe Denen Derhei* 
gen, welche geh bef ehrten) Däfern ge nicht im ©efdngniffe 
ober im SKücf falle befunDen würben. 2), 

©leichfaEtö unter Sobesgrafe unb bei ©ilterDerluf! nwbe 
verboten/ einen Äefcer in feinem £aufe aufzunehmen: äffe 
Der Äc|erci Söerbächftge würben Don Ehrenpogcn autfgefcblof* 
fen, unD, um Die £drefifer geherer aufoufpiiren, Derfprad) 
man Den Angebern Die £<flfte ihrer J?abe, wenn folche Die 
Summe oon hunDert $funD glammifch nicht ubergeige* 



1) @ont>crf, Scrtcon gr. 8* fttpftig. 4tcr 35anb. 

2) Hist. de la Rcformc dos Vays Bas, pur Brandt T. 

1, L. 2. 
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3u eben bf#r 3ett brangen au* Sie flnabaptfpen, 
toelche ©eutfchlanb oertoäpeten , in ben SRieb erlauben 
ein, ©fe nmrben mit noch Egerer J?drfe alt t>ie Juthe* 
rifchen 6e(!raft. 35alb entjunbete pd) Der ganafimu*, 
unb man fah Jufher'ä Anhänger unb Slnabaptiffen 
pch mit greuben jum Siichtpla&e bringen, unb bie €^re pch 
preitig machen, toer mit er $6 Wer ©tanbhaftigfeit unb min* 
berem 2BibertüiHen ben J^oUf?o§ ober ba$ SSlufgeriifl |U 
bepeigen, bereit nxJre. jprotepanfen rfffen ben tyriepern 
bie aufgehobene getoeihfe i?opie au$ ben £dnben, jerbra* 
chen unb traten pe, jur (Ehre ©cffeö , unb jum Seichen, 
baß fte 3efum Sbripum nicht enthalte, mft gdgen. £)fe 
Urheber biefer berdbten greöel entflohen nicht, fonbern er* 
warteten falten S5lute$ ihre Verhaftung , unb unterwarfen 
pch o^ne SKurren bem gtaufampen £obe, 

©o panb e$ in ben SRieberla nben, afö Sari V. 
ben £&ron ©panien* feinem ©ohne «Ph flipp II. abttat 

9>hWpp bepärtigte bie Sbifte feinet SJatertf gegen bie 
Sefcer, unb lieg Lutheraner unb SlnabaptiPen mit 
Der nämlichen Strenge betrafen, ©ie Einrichtungen Der* 
Dtelfdlfigfen Die Äefcer, unb man fah ganje profeffantffche 
©emeinheiten, bic jum JXichtplafce ©eführfen mit ©ewalt ben 
cbrigfeitlichen £4nben entreigen. 1). 

Um bem Strome ber Severe* einen fepern ©amm enf* 
gegen ju pellen, wollte biefer gärp bie Snquiption, miepe 
in ©panien beffanb, in ben 3lf eberlanben, einführen. 
9luf bie 2Jor(?ettung efne$ feiner SRinfper, bag feine ©trcnge 
Den SScrluP ber SR.ieberlanbe, ober roenigPentf einiger 
?prot)injen ^erbciftl^rett tfnne, entgegnete Philipp: er 
wolle lieber äffe feine Jdnber fcerliern, alt pe, angefletft 
mit bem ©ifte ber Äefceref , bepfcen. 

Um eben biefe Seit erfcbien bie Suffe ^aul'tf IV. ju 
©impen ber errtitung Don brei neuen nieberldnbifchen 
thumern. Siefe 25uffe übertrug autfbrücflich ben neuen $i* 
fcb^n, mit Sujiehung ihrer Äapftel, bat ?lrat ber Äefcer* 
ricbter in ih«n Sirchfprengeln, 



I) Ibidem. T. i, L. 4, p. 96, 
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©a feie ©rtfnbung bicfer Stetyilmer nur feurcfc Sinr<Ju# 
snung feon Jtfnbcrefen unfe fcften (ginfilttffen ffatt ^abeti 
Fonnte, fo nabm man feiere feon 9lbfeteii/ unfe andern get|b 
ltdjen ©emefnbeiten. SMe Siebte unfe feie ©emem&etott 
feilten (tef) enf gegen , ftlferf en Älage , wnfe »ugten t?>re JXecfjte 
4b gut geltenfe $tt machen , fcag man enfetfd) gelungen tt>ar, 
fW) mit i&nen abjujfnben, wnb tynen einen beträchtlichen 
!£&efl tyrer SJeftfcungen ju Jaflen. — 2Me STOagitfrafe t>ou 
9lnt»erpen/ ¥än>en, ©e&enter, ©rtfntngen unfe 
feuwarfeen, vooty einfe&enfe, ba§ tbr Slnfeben feureb je* 
ne$ feer 55tfct)dfe gefebfoiebf tpflrfee , leifteten feer Sude na$ * 
t>rilcKid)ett £>bffanb/ unfe machten SRitfel auäjinfeig, feen 5&v 
fdtffcn enttoefeer feen eintritt in i&re ©tdfete ju feerfcetyren, 
©feer ße fearautf }u feerfreiben, 

£)iefed feen (Eintoilrfen fee$ rämffcbep ®fu()Je$ entgegen? 
» jpeVnfee SJene&men feer i?at&olifen erbiete feen 3J?ut& feer 
neuen ©ectlrer, fefe nun eine freiere ©pra$e gegen 9Um 
führten» SStele glaubten , nw gute Patrioten # unfe ©egner 
fcer Unterferucfung in t&nen jugeroa&rett; i&re gabl wd)$ 
fcetrdchtlid) an, unfe enfelt$ fm 3a&re 1539 maßten fte ein 
©lauben&^efenntnig befannt, befle&enfe a«$ 37 «rtifeln, 
»elcbe fafl ganj mit feem Je(>rbegri(fe feer nJmifdjen Ätrc&e 
Im 2Biberfprucbe , mit jenem feon © e n f aber im Sinf lange 
(lanfeen : feetf&alb legten jicfo feie Vereine t t>te folebetf annafc* 
wen; feen Jtitel feer reformirten $ir$en & e i. 1) 



2)er @al*ini$rau$ in ^ollanfe öon bec £tgu* 6t$ 
$ur bettaffneteu ©infd&mtung fee$ $>rin$cn 

von Cfanten. 

©ie gi:r*t feer 3nquif;fien ^attc feie ©cmiStfjer fo be* 
dngfh'gef, feaß feie (iberrn <?fdnfec- $ur Jpintertretbung ibrer 
(gtnfubnmg ein ge&etraetf Snlnfenig abfcfjlogcn, ivefebem, 
gleich anfeern , auch feie eifrigen Äafholifcn beitraten. 25ie* 

fer 35unfe toar unter feem Kamen: Sompromig befannt. 

- 



i) Ibi.icm. T. l, L. f>, j). ioG, 
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Meto Da* ©e&eimnig Der 2?erbdnbefen tonnte nfd)t fo 
forgfalfig ben>afjrf werten, tag ntdtf ein DunHetf ©erdd)f 
fcieDon Der ©cufcernanfe Der SRieDerlanbeju £i)ten 
&4tfe fommen foßen. ^ 1 1 1 p p fc^icfte, $ur ^efcfermdm*' 
gung Der ©eiffcr, Don Ü)?aDriD eine Serorbmmg, roeldje Die 
proteftantifcftett «Prediger unD ©ä&riftfteller, n>te au* alle, 
welche fte m f&ren Sßo&nungen aufnehmen, ober ifcnen Da# 
felbff 3ufammenf uttffe geffaften mürben, jur @aleeren*6trafe 
Derurt&eilfe. 

2)ie Sßrebiger tterfammelfen jtcfy ftt ©e&ifrjett ober auf Den 
Seibern/ n>o fte prebigfen unD befm ©bluffe einige spfal* 
men abfangen, ©iefe SJerfammlungen beflanDen ^utveUetf. 
au$ fiebert bitf adtftaufenD Sperfonen* 1). 

35atf ttuffe&en, tt>eld)e$ fo jafolreidje unD fo iffenH^e 
SJereine serurfac&ten , machte e$ Der ©ouDemanfe, Sßrittieftüt 
SRargaret&a, begreiflich: frag Die SProteffanten «nb STOig* 
Dergmigten in grägerer SRenge Dor&anben feoen, alt matt 
fcermut&ef (jatte. ©tc befa&l ba&er ben iBe&tfrben ju WnU 
werpen, alle granjofen forfjuföaffen, unb fälectyferbittgtf 
feine Sufammenfiinffe ju fcul&en/ 

iD<e 2>erfammlungen würben Demna* Durc& iffenflic&ert 
^Infc^Iag verboten; allein nun erfd)ien eine SSorfteflung De$ 
3n&alte$i Sie 3ol)l Der SKeformirteh fty Dermaffen ange* 
Wac&fen, Dag e$ f&nen nid)t me&r tirfglid) fep, im etiOett 
jufammeniufommen, Die Obrigfeit werDe Deg&alb gebeten, 
i&re SSerfammlungen ju geflattert, unD t&rtert fcierju geeignet 
<pi<fge anjuweifen; Diefe (Erlaubnis würDe eine un{d{)itge 
SKenge granjofen unD 2>eutf#e in Da$ JanD fcerbefjie&en. , 
9ieuerDing$ befahl Die ©ouDernante allen Beamten, 
Die SBerfammlungen autfeinanDer $u treiben/ unD ade refor* 
urfrfe ^rebiger o&n* ©naDe ergreifen }u lafien. 

£ierburd) würbe man gegen Den berbilnbeten «Del wort' 
brüchig, Dem man t>erfpro$en fyattt/ Die Antwort betf RS* 
nig* abjuwarten, unD Der fi* mit Dem ©eDanfen gefömei* 



1) Ibidem. T. 1, L. 6. p. i5o. 
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ßelf fcaffe, baß matt bor Einberufung ber ©eneral > ©faa* 
fen tttcf)t^ fcorne&men merbe. ©tefe SSerortmung maßte fo* 
bin einen fo üblen (Sinbrucf, ba§ man Dom (litten SRifjbfl* 
, Ifgen ju lauten «lagen überging, unb me&rete ©fübfe, felbft 
Slnfmerpen, bU Sefannfmaßung berfelben in (jefefclißer 
gorm fceroeigerfen. ©a$ dffenfltße <Prebtgen ttmrbe inbcf* 
fen bäufiger, ttid^t ot)ne Unorbnung/ t>or$ügliß in festerer 
©fabf ju »erurfaßen, roo bie €mpirung auf bem fünfte 
be* SluSbrußeS ffanb, unb bie Süfammenfünffe ber 35rofe* 
ffanfen ntc^t ju &ert)inbern n>aren. 3ft)r 95effpiel ermutigte 
bte SRefbrmirten ju Sille, fcournai, SSatencteneS, unb 
in ben Vrobinjett Ufreßt unb J&ollanb* 

©fe ©ßttxfrmerei ber SProteffanfen , er(>i5f>et burß tiefe 
glücflißen €tefgmfie/ erjeügte neue Unordnungen, ©ie rot* 
feten flß im ©iffrtffe fcon ©t* Omer jufaramen, plünber* 
fen baS 9?onnenflofter ju aBölet>erg&am, jerfßlugen bie 
35ilbniffe unb alle goffeSbienftliße ©erif (> Waffen, unb bet 
bilberffürmenbe ©efft ergog fid^ über bie toeiflen <prot>injen,' 
me&r alt 400 Äirßen waren in brei Sagen ausgeraubt» 
gjjan erblicfte unter bem ganzen Raufen, ber grdgtent&eiW j 
auS danj bebeutungSfofen ^erfonen beflanb , fo Diele k&u* 
ber nnb Jieberlfße SBeibSperfonen > ba$ man gteißer SBeife, 
über bie falfße Mnbaßt ber einen, tote über bie Untren 
fßümtt)eit ber anbeut, aufgebraßt »ar* - 

©o tt>aren bie erften SSegrünber ber Stefortoatfott trt 
«fcotlattb toeifer nißtS, alt ©efhtbel, toelßeS unter bem 
Sßortoanbe eines glübenben SKelfgion&QEfferS fiel) ben grißfert 
9lu$fßweifungen Übertieg, unb gtfttliße, wie menfßltße 
©efe$e, unter bie gage trat. 

©er ttnbang ber fteformirten, angetoaßfen burß btefe 
Meutereien, magte eS nun, in einigen ber graten ©fab* 
te t&re Religion* * Uebungert tfffenfliß aitjuftellett , unb be> 
mißtigte ftß fogar mehrerer Äirßen, 1). 

©ie Jjertögirttt bon tyarma, burß fo reigenbe §ort* 
fßrf tte naßbenfltß gemaßt, berfpraß jefct: bie Snquffttion 



l) Ibidem. T. i , L. ?. p. 139. 
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fottte abgefdjafft, bie JXelfgiontf* Angelegenheiten in Orb* 
nung gebracht, unb ber Stfnig um (Einberufung ber ©ene* 
ral>©faaten erfuctyt »erben. 

©er Ääm'g von Spanien &egfe ober, tiefem ganj ju* 
wiberlaufenbe Slbftdjfen, fnbem er ftd) Stecbnung machte, 
tiefe llmfhfnbe jur SSegtilnbung einer- unumfcbränften SWacbf 
tn btefem £b*tU feiner Staaten bemJßen $u fdnnen; um 
tiefet burcfoufetjen , fagte er ben (Snffcblug: ben «Prinjett 
Don Fronten, unb bie ©rafen vottSgmont unb £orn 
{u verberben. 

€in ©rief, ber biefett «pjan verriet!), tarn in bie £<htbe 
&e$ $Jrirtien von Ärani en, toeld)er fofort feine vorjtfglicb' 
fien greunbe bievon in Sennfniß fefcte; gemeinföaftlkb litt 
gen fte eine 93orf?ettung an ben Stfnig ergeben : er miä)tt 
fcie Sectirer SulDcn, fte jebdd) zügeln. SBirfltcb beffraftetr 
fte bie 35überf?i$rraer, tvoburcb ft* flcf> bie ^rofeflanteti $u 
Seinben madjten / bbne bie Äat&olifen auf i|>re (Seite }u 
bringen / meicbe bie SKucbloftgfeit ber angeblich SXeformirtm 
jum b&cj>f?en Umritten geregt bdtte 

©tefemnad) .gab e£ brei Spart fceku in £öUanb, Satfot 
lifett/ Seinbe ber 3nqutftfion, unb SJerfedjter ber ianbe^ 
Privilegien; Äatboltfen, bie bem fpanifcben £ofe ergeben, 
unb jum €ütr}e ber Sieformirten Sitte* aufzuopfern bereit 
maren; enbltd) fartattfcbe 9Jrote(?artten , bie jtcb ju erhalten 
unb auszubreiten firebten» 

Sie rtieberldnbf feiert reformiert $trcfcett fle&tett tU pt$* 
feffatttifcben gilrf?ert ©entfärb'* um UnfertfM&ung an*, 
ttefe aber verlangten bie Unterzeichnung ber Slugtfburger 
(Eonfeffion, welches jene o&ne tveif er* verweigerten. ®o* 
ttacb bilbefen bie Jut&erifcben unb Salviniffen in ben Site* 
fcerlanben ztvei vergebene 6ecten, bie jtcb gegenfeitt'g von 
t>tt Äirdjengemeinfcöaff auäfcbloßen: bie Suf&eraner ver* 
fcanben ftcf) fofldr mit ben Äatboltfen gegett bie JReformirfett 
$u Antwerpen, tvelcbe {U ibrer SSertb^bigung bie 2Baf* 
fen ergriffen Ratten, ©ie Äatbolifen macbfen ftcb btefe Un* 
einigfeifen ju 3hi$en, unb vertrieben bie SReligtöndre 
t>on i&ren $rebfger|?etten, unb au* bftt Strien / bie fle er* 
fiern &foiveggettbfflwett fyatttn. 
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£)er fi>anifd)e £of, melcber unter btefen 2fcr&<ttfmfffrt 
bie Serbunbeten aufler a3erfaffiing $u finben glaubte, for* 
berfe bfe ©fanDetf&erren, ben Slbel, unb bie $Kagi|irafe $u 
eiOitd)er ?Jerft*erung auf: bte rtfmif* # fat&ottf** Religion 
ju fcanb&aben, ben Äfrcbenraub ju betrafen, unb bie Äe$e< 
Uten ausrotten ; enblidj um ber Stfifer t>erjt*erf )U fepn, 
le£te man febermann, meffen ©tanberf er immer mar, bie 
namlidjen 33erbinbli*feiten auf. 

JDie SKeformirten, um ba$ gegen fle auftie&enbe Urtge# 
wiffer ju bef*wären, legten fi* frefmiflig ©feuern auf/ be* 
ff eilten einen Oetteral >€affter, warben Gruppen/ bemei(ter* 
ten ftcfj ber ©fabt Jjerjogenbufd), unb fegten ftcb ba* 
felbft in ajert&efbfgungtftfanb. QRinber glücfli* waren fie 
ju Utrecht unb gltegingen, intern bie ju bfefer Unfern 
ne&mung abgefc&tcfte Slbt&eüung bon ben Äat^olifen Wnf* 
werpen'tf; gefcfjlagen mürbe» ©fe Steformirten btefetSfabf 
liefen auf bie 5Ra*rid)t Don ber SRiebertage fftrer Stoiber 
ju ben 2Baff*n, unb berbrefteten ajerwilfhing unb Sob j nur 
bur* €infd)reifung mit bewaffneter 3Ra*f gegen bie 6a/t>t/ 
nfffat, Satfoolifett unb ?ut&eraner fonttte ber SPrfnj »on 
öranfen bfefen Unorbnungen (leuern. 

SR«* unb na* machte fi* ${Mlipp in ben ©fdbtert 
Satencienne^/ Sambrai, 3Raffrf*f, Raffelt/ 
£erjogenbuf*/ u. 91. )um Urtumf*rinffen «fcerrn, unb 
©erfuhr gegen bte *Proteflanten mit äu§er|fer Strengt; bie 
«Prebiger mürben mit bem ©ftange , unb biele SXeformirte 
mit bem ©*werte Ungerichtet, i). 

©er Jprfnj t>on £> raufen, ber bor&*rfa&, bag ber ge* 
gen bie Steformlrfen au$gebro*ene ©türm du* gegen i&tt 
&eranjfe(>en werbe, itnb beß&alb btefe mit ben M&ertfdjett 
)U bereinigen fu*te, jog ft* na* fru*tldfer 25emu&Ung na* 
©eutf*lanb jurtftf, unb bie SBuffc ber Verfolgung bauerfe 
fort; unjä&Ifge gamilfen berlfegen bie SRfeberlanbe; bfe£o** 
geriete waren mit Jei*n«men, ©eutf*lanb mit §iä*tlin< 
gen angefaßt* 



i) Ibidem. L. Ö- 
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Um Wcffc Seif fd>l<ffc ber Sottig Don Spanien ben £er* 
leg Don SUba an ber ©pf^e Don 1200 SDfann $u Uferte, 
unb 8000 $u §uge in bie 3?ieberlant>c Q. 1567. 1568.) 

Sftad) fefnem Sinjugefn 35 r äffet, unb ber 23ert(>eilung 
feinet Sruppen in ben benatybarfen ©tdbten, lieg er t>ie 
©rafett Don Cgmont unb Jjorn nebft mehreren iperfonen 
Dorn Stange btrfcaften, Sie SRac&ridjt tiefer ©efangennefc* 
mung fefcfe Sitte* in folgen 6d)retfen, ba§ gegen 20,000 
©tttto&ner äber £aW unb Äopf au* i&rem ffiaterlanbe 
flogen, ©ergebend fuc&fe bie Jjerjoginn Don SParma burd) 
gbfffe ber glud&t (Sin&alf ju t&un ; man (tfrte fte nfc^t, 
bagegen lieg ber #er jog Don SU b a nid)f$. bon feinen ff reu* 
Jen SRaatfregeln na*, fe§te fogar unter ber SSenennung tU 
m$ Wufru&r*Üiat&e$ einen neuen ©eridjttffcof ein. 

Diefe ©eric&tfjhtte fe|fe aW ©runbmajrime fefl: 
w fe9 ein SJerbredjen ber beleibigfen SRajejtff, wenn man 
* 7 3?orffeffungen gegen bie neuen Sttft&tJmcr, gegen bfe 3«' 
>/qutfffioty unb gegen bi«2>trafgefe§e madjte; ober foenn man 
r/ b*r Slu&ibung einer neuen Religion beipflichte, ober wenn 
f/ nfan glaube: batf fceWige Officium feg fctyulbig, auf 9$riDi# 
, Regien ober SSerfaffung^e^arren 3fucf]id)t $u nehmen ; ober 
„n>enn man fage: ber Äomgfep buref) SSerfprec&ungen ober 
r/ ©cfytDure gegen feine 3S6l£er geb'.-nben/' 

©er £Rat& beflanb au$ ©paniern, bfe 3fo&ann bon 
©argaä an tyrer epige Raffen. Siefer funbfgfe ftcf> bem 
Spublifum bnr# folgenbetf Sfcfonnement an:y,Wlt &w»tfy 
n net biefer ^robinjen berbienen aufgefnupff $u toerben, bie 
„Äefcer, weil fte bie Strien geptänbert , bie fiaf&olifen, 
tt>«tl fte folctye nietyf mtfytoi&t f)aben." 1). 

Die ©tafffjalfermn jog ftcfj Don ber ©faaftföernoalfung 
jururf, unb tiberlteg foldje g<fn$lic& bem Jjeräcge, ber Diele 
SEenfdjen fttnrtcftfett lieg; 1800 $erfonen empfingen in für* 
$er Seit ben £ob auß ber i?anb t>e$ SJa^ricbterö, ja e* 
»wrbe Derorbnef: alle-EiniDo&ncr ber SJiieSetlanbe, mit Wutf* 



i) lindem. L» 8,,p. x64. v «, 
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nabme jener, fit tt>el*e t>eir $lufruf>r#SUtft öünfftg b** 
berichtet frabe, altf Äefcer unD mit afler Strenge iu beftra* 
fen. 



<£er @al*int$mu$ in bcn Slteberlanben, von 5ct !Bc 
Hoffnung De* ^rtnacn von Oranten an bt$ jur 
$)act fication Don ©cnt. 

Sllle fBetfer feufjten nad) einem 25efMer, UnD aller 
llugen waren auf Den SPrfnjen Don öranien gerietet; an 
ibn wendete man ftd) Da&er »ort allen 6eften unD bvadjtt 
i&n ju Dem (Entföluffe, fernem 3SaferiattDe ju £tilfe ju fora* 
men. 

35ie Deuffdjen profeftatttifdjen Surften erlaubte« t&m, 
SKannfctyaft in f&ren ©faafen anjuwerben ; alle <prote(?anten 
untersten t&n mit ©elDbeifragen , t>te Äirdjen t>on ? o n* 
fron, <£let>e u. f. a. fd)tcften i^m 6efräd>tlfd^e ©ummen, 
unD nad)Dem er efne Armee auf Die 35eme gebracht (jafte, 
machte er Die Urfacben feinet bewaffneten £tnfcf)rettentf be# 
f annt : „Wart wolle, mit 25efbef>alfimg Der Dem ©ouDerafne 
„Der SMeDerlanDe föulDfgen Unterwtfrfigfeif, t)ie alten tytu 
„Dtlegien aufrecht erhalten, Die ©frafgefefce abraffen , Den 
„grteDen De$ ©taafetf nJieDer&erffetten , unD Die !proDinjen 
„Don Dem 3od)e Der ©panier erleDfgett." 

. ©a$ £>ber * SommanDo über Da* £eer tr&telf ©taf 
JuDmig Don £>ranten, welcher in ©elDern efardefte, 
SBerDen unD 2) am m nafcm, unD in einer gelDftylacfyE 
obftegte. 

©d)am unD Unwftte tlber Die erlittene SßieDerfage ret$# 
fen Den natürlichen J?ang De$ Jjerjogä Don 51 1 b a $ur @rau# 
famfett nod) me&r auf; er ästete Den «prinjen Don £>ra> 
tuen, unD feinen SJruDer SuDwig, unD jog i&re ©ätet 
ein. Sie ©rafen Don <?gmont unD £orn nebft me&r al* 
jwanjig €Dlen oDer Saronen mußten auf Der $luf>3>il&ttc 
fkrben, 

2Jor folgen Shtfffr&ntn fcer t&ätt % Iba abermal* ju 
SelDe, unD lieferte Dem ©rafen juDwig eine ©cfylactyf/ 



Digitized by Google 



«OotfanD. 99 

» 

mtin tiefer beftegf rourDe. 2)a$ graufamfle foo$ traf nun Die 
SReformirfen unD 9tna6a^ ttf?en; in Der einigen StaDt 
93ale,neienne$ rourDen in 3eff Don Drei Sagen fdnftig 
Sperfouen enf Rauptet, unD in weniger a!$ einem 3af>ro baffe 
Die ilnrttenfcblic&feif De$ £erjög$ me&r af$ fcunDert taufenD 
J£>dttfer su Sinken getuadjt, ttttt) Die SRac^barflaaten mit 
Den Untertanen feines J?errn beD&ferf. 1;, 

£)er Üicgierüng maren Die llrfadjen tiefet borten 23et# 
fd&rentf rtidjt ttnbefanntj a&et ofcne DaDon gerttyrt Ju fepn, 
lieg fte bte 33erorDnung jur Mutfroffung Der Segeret ergeben, 
lim Die Siegt* befier auftufptirett/ fdjicfte btt £erjog auf 
©äffen unD ©fragen ÄunDfdjaftcr au$/ Die auf jeDe SKienc 
itnD ©eberbe De$ 9Solfe$ lauern mugfen: unau^efejt Der* 
fuf>r man ttiit Derfelben Strenge* 

60 feufjten Steformtrfe, Wrtabapf if?en ; unbSta* 
Hblifen untct Dem fpatttfd}en3od)e,fid)feDnenD na* einer 
Heuert ©effalfimg Der SDinge. ftüe «Parteien vereinigten 
ftd? ttiDIfcb gegen Den Jperjog Don 51 Iba, ttnD Der Sprihj 
ton Örariiert bemetflerfe fieb Dielef ©t<fbffc, n?ö Die neue 
fReltgtdrt gehaftet unD geübt nwrDe> an Dielen £>rfen aber 
fdjlog man au^Drucflicfje Gapituiafionert ju ©unflen Der at> 
t*n SXeltgfott ab, UnD aßtoett Verboten Dte 25efeble Detf 
jptfinjen/ irgenD SfemanDen @ert>iffentf$n>ang anzulegen, oDer 
fcte Äafbolifen auf einige SBeife ju belatfigem 

Sjet J?erjog Don 2Uba nmrbe rtäd) Spanien jurdefge* 
rufen / mo ftcb Diefer ilntnenfcfj rubmte, mebr alß acbfjebn 
Rimbert faufertD Äefcer öDer Stebeflen Dem genfer uberlie* 
fert JU fabert/ obrte jene einjureebnen > Die im Stiege ütnge* 
fommett waren. Sßargatf/ fein ©efd&rDe, fügte fcinju: 
y, ein Uebermag Don Sßacbftcbf nmrDe Den SSerluff Der 9}ie* 
„l)erianDe berbcijiebetty 33armberjigf eif / fagfe er, i|i im 
„Gimmel, ©ereebfigfett Auf €rDert<" 2) t 



t) tbittcfä. 1\ ti L« g.Hiatid'fingti^fl^ pir Colini 
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©om £ubwtg t>onS?equefen$ war Alba'* SRacb* 
folget; tiefer flrebfe ba&in, bureft ©elfnbfgfett wieber gut 
. jit machen / wa$ We barfcarifcfye Jpdrfe fetnetf SJorfa&ren t>cr# 
Horben ^atfe. Ottern e$ war fdjon fo weif geforamen: bag 
t>(e Semper weber türd^ ©frenge efngefdjÄcbfert, noc& 
burd) ©üfe gewonnen werten tonnten. Sie ©faaten »on 
£ollanb fönnen bereit darauf, iforer projectirfen gret# 
\)tit eine feffe ©eftaltung $u geben. 

Sen Anfang baju machten fie burd) einen ©c$rfff, ber 
eine enfgegengefe&fe SBirfung erwarten lieg. Senn auf ei# 
ner fBerfammlunfl ju fepben fcerbofen fle gerabeju bie freie 
Hebung ber taf&olifc&en Religion : bieg &ieg aber We wicber# 
polten 'SSerfprccbungen be$ Sprinjen Don O r an ien bereu 
fein, bie gapifuiaf ion$ ? SSerfd ge mehrerer ©fdbfe brechen, 
Den auf bem J?aag gefaßten entfcfyliegungen, unb bem n<5* 
t&fgen Serfrauen, ba$ man jwtfcfoen ben berfebiebenen Spar* 
t&eien j bie alle in ben nämltcben ©freit berwirf elf waren, 
fcafie begrinben fotfen, entgegen Rubeln: alle biefe kud* 
fixten, fo gewichtig fte aud) fepn moebfen, mugfen fetod) 
ber SRot&wenbigfeit, eine unburcbbringlic&e ©d)eibcwan& 
iwifcfyett ben ©panfern unb ben *prot>in$en ju fegen, wei* 
eben. Salb barauf nabm man Den Äaf&olifen i&re &crcben, 
fälog fte bon atten flffentlicben Remtern unt> £&rcnffeaett 
au$, geflaffefe i&nen jebo* ^rfeat^aSerfammlungen, unfc 
bie Sleligipn,* bie man jü ©enf unb in bet $Pfalj be# 
fattnfe, würbe Die foerrfd;enbe biefer Sfrobfnjen. £>re £u# 
f&eraner unb Slnabapfiffen gebogen bie nämlic&e 
©ulbung, wie bie &at$olittn. 1> 



©et £alt)fni$mü$ fn ben ^te'berlanben, feit bet 
qpöcification t>on<3ent bih $ut ©rßnbüttg ber 
mepublif ber vereinigten Staate it. 

©om £ubwig t>on 9tequefen$ ffarb balb nad) Ue# 
£erna&me ber ^Regierung** Verwaltung au$ ben «fcanben be* 

„, m , | ■ ■ 

/ 

i) Ibidem. T. l, L. rd* 
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J^rjog'tf Don »Uba. 5Rac& feinem SoDe W§ten (Icf> Die 
Sl&t&eilungen De$ fpanifcfjen J^ccre^ t>on fclbff auf, unD 
Durd)$ogen plilnDemD Da$ JanD. ©ie Soldaten , iferem rofl* 
Den 3Rut&e überladen, Deribfen fo Diele ©eroalttfodfigfeifen 
unb Verheerungen in glanDern unD Srabant, Dag Der 
eraa^rot^ f!e aW SiebeHen unD Verräf&er <w ftw» S$# 
nige, auärief. 

©a l>ie (Erfldrung Detf GfaaMra^< Den fluäfdjrceifmu 
gen feinen gin&alt f&at, fo errichteten t)ie Staaten ton 
(Svabant, glanbern, Slrfoitf, Jjennegau, unD ifcre 
$lnge()i?rfgen t>on Der einen, jene DonJ?ollanD nnD See* 
lanD, fammf ihren SJerbunDef en , t>on Der anbern Seite un* 
(er fleh einen Wfiatti* JEracfaf , fraft Deffen man ftd) trech' 
felfefttg Verjeifcung atte$ Vergangenen Derfprach, unD ftd) 
serbanD, Die Spanier unD gremDen au$ Dem SanDe ju ja» 
gen; nad) tiefem toottfe man Dfe Sufammcnberufung Der @e# 
tieral * Staaten bewerf (fettigen, Deren Slutfforäche man ftd) 
son beiDen Seifen ju unterwerfen anheifchtg machte; Die 
£olUnDer unD SeeUnDer erboten jid), aufler ihren 
@erichttfbe|irfen, tttc^f^ gegen Dfe fafholifche Religion Dorju* 
nehmen ; Die Strafgefefce »urben jeDod) nfrgenDtf aufgehoben. 

©er !pr(nj Don £>t ante n tt>arD in Der (Eigenfdjaft ei# 
tte* 51 D m i r a l unD © o u & e r n e u r Don %oU 
lanD, SeelanD unD Rommel beftdftigt, unD fofffe Den 
Oberbefehl über Die firtegämacfyt Der Verbtfnbefen btö jur 
gänjttc&en Vertreibung Der Spanier fähren. 

©fefe Uebereinfunff,Die„!Pacif!cation öon ©ent" 
genannt, liegen Die Staaten Don Den faf&oltfcfyen Untoerß* 
tiUn, Don ©offe$> unD $Kechf$'©elehrfen, Don Pfarrern, 
SJt<fd)$fen unD bebten bejfittigen. 

Um Diefe 3eit fam ©om 3uan Don Oeffe rref d> 
a\$ ftfniglicher ©ouDerneur in Die SRieDerlanDe, unD be* 
mil()te fleh/ n>tetro^[ »ergebend, Den ©enter Vertrag auf* 
juläfen, unD Da er ihn eigenmächtig brach, nwrfce er ak? 
geinD fctf lanDetf erflirt. 

Sie $rot>in{ Utrecht Der(inigte fleh mit Den übrigen, 
unter Der SeDtngung: Die fatholifche Religion, mit 2lu$> 
fchlug jeDer anDern, beizubehalten. (3. 1577). 
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3m folgenden 34re dberfrugen mehrere ©rogen ber 
ftiefcerlanbe, autf gurc^t uor ber $u febr anroactfenben 
5D?ad)t fce$ SPrittjen t>on öranten, bte Kegentfchaft bem 
^rj&erjoge SKa^iaö, welcher im 3afcre 1578 f?ch in 95e# 
tffc fegte. 

©fefer neue IRegenf ernannte ben ?Jrfn$en ton £>ra* 
nten $u fernem ©eneral* ©faff^affcr , unt> S5dt>e madjfen 
ftd) burch einen <Eit> an^ctfd)i9 : bie SPaciffcafton t>on 
©enf, unl) Die öffentliche 3tohe aufregt ju erhalten, t>or# 
jtfglich fein Unternehmen gegen bie fatholifdje Kelfgion $u 
geflatten, ; 

©ie Keformtrfen t>ur<* bie glucf liebe SBenbung, meiere 
(hre Wwgelegenbeiten nahmen, aufgeblafen, gaben ein merfr 
tt>tlrbige$ 25effptel menfeblichen Uebermuthetf fm ©lucfe. ©te 
Slmtferbamer wiegelten ben «Po'bei auf, erflilrmfen ta£ 
©tabfhaurf, verjagten bie SDtfncbe unb ^n'efler, $erfd)ta* 
gen bie SStlfcniffe, bemächtigten fich t)er Äirchen, unb ge< 
ffattefen t)en Satholifen nur in SJktoat&dufertt ihre 3ufam* 
menf dufte; felbft tiefe ftachftcbt mffifiei einigen t>on ihnen, 
^e^nlic^e tlnfirge hatten $u £ar!em flatf. 

©ie Siefcrmirfen in glanbem unb Trabant ftyu 
ten ftd) jwar $u Unternehmungen tiefer 9lrt nicht fiarf ge* 
mig, nahmen fid) aber große greiheifen herauf; an mehre* 
ren £>rten rourbe nach reformirfem Kifutf ba$ Slbenbmabl 
öffentlich autfgethetlt, unb fleprebiget, ohne (ich an fcatf 23er# 
bot, batf furj }ui>or ergangen war, ju f ehren. Cnblicb t>er* 
langten fte öffentliche &eligion$*Uebung, welchen Schritt 
t)te SRatfonal* (Ftynobe t>on ©ortrecht billigte, unb fleh 
mit einem @efud)e um unbefchrdnfte 9?efigü>n$freiheif für 
bie iproteftanfen an ben (Erjherjog ttenbefc. 

©er £r$her$og, unb ber &aat$tat§ Refften fcen «pro* 
t>in$en, aiß Wnfroorf auf biefetf «infuchen, ten Entwurf ei* 
ne$ SXeltgion^grieben* mit, unter ©effaffurjp t>Süi' 
ger gm'heif, felcben anzunehmen ober ju fcerroerfem 

©fefer grieben£< Entwurf geffaffete Seemann toollfomm* 
ne ©cipiffcn^freiheit, ftcttfe t»te fatho!ifd;c ^eifigion, an 
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allen Orten, n?o fie intfcr^rilcFt tuorten fear, toteter Ger, 
tt>enn in foldv« Staaten 6 unter* q)erfonen t>orftnMtc6 
n>ären ; Die Mefe* erlangten: anterm<Srfs foüfe tfe Stint* 
menme&rljett enrfc^ett>cn ; eben fo foflfe etf J)infid)tlid) ter re* 
formirten Keifgion in folgen £>rfen gegolten werten, n>o 
fie nod) ttidjt eingeführt rodrej 9Jiemant fottte fid) in t>tc 
Äird)e einer antern Gonfeffton begeben, um fror* Scantal 
in erregen; tfe Slu£n>a()l $u obrtgfe(tlid)en unt gtaaftf* 
dmfern foflfe m'd>t nad) tem Unferfdjiete t>er Steltscott , fptti 
t)em tetf Serttenffeg getroffen merken. 

.©tefer 2?orfd)lag erbittern fon>of)l tie «Profefianfen, aM 
t>ie Äat&olifen. ©tefe mottten Den *Profefianten nid)t£ ein* 
raunten; jene, mit einfacher ©ultung n\d)t jufrieten, n>oH* 
ten turd) SBaffengeroalt erringen, n>a$ fie t>on Htdjtttoo 
gen md)t anfpredjen fonnten: attmeif uberlieg man fid) tem 
©eifie teä ganattemutf, n?o man fid) überlegen füllte, N 
fo> tag eben Die SD?enfd)en, tie jjubor gegen tie Spanier, 
tfjre gemeinfd}aftltcf)cn geinte, fm (Stnflange gehandelt I>at* 
ten, nun mit unglaublicher Erbitterung tfe ©äffen gegen* 
einander ergriffen, unt tiefer ftrietentf* (Entwurf enfjuittefe 
fit allen ^rooinjen einen emfjetmffdjen Srieg, eben fo grau* 
fam al$ jener, ten fie gegen ©panfen gefilljrf Raffen. 1). 

©ie SSilfer fcou Wrfoitf, t>on £ennegau, unt t»te 
€utn>o(>ner »on ©ouat fcerbanten fid) jur (Erhaltung t>er 
fatfcolifd)en SReligion-, te$ 2lnfef>en$ tetf Sonfgtf, ter *)3a* 
eification t>on ©enf, unt jumöbfiante gegen ten 3t e* 
ligtontf *grieten. ©er 95rtn$ ton £>ranfen erad)fefe 
etf für ttot&ttentig, ten Äaf&oltfen einen Sunt) gegenüber 
{u fieHen , unt bereinigte $u tiefem (Sttfce tie fairer t>on 
©eitern, 3üpf)ten, Jpollant, ©eelant, Ufredjf, 
unt ter friefifdjen ömmelante $mifd)en ter (Smtf 
unt £aun>er$. ©iefe Unioi ttmrte ju Uf reeft f, ten 
loten 34»ner 1579 mff ter vorläufigen Srfldrung crridjfef; 
tag tfe ipaxtfkafton t>on ©enf ntd)f beeinträchtigt 
werten feilte. Sieker «unt, tie Union ton «trecke 



>) Ibidem. L. II, 12. 



/ 

Digitized by Google 



104 



£oHanb. 



benannt, fceld) er bem greiffaate ber bereinigten 

*Prot>in$en baä Safeijn gab, gewann t)itrcf) ben balD 
barauf erfolgten 95cifritf t>ott grieälanb; 95rabant un& 
einetf £&e*ltf fcon glanbern einen feflen £altpunrt. 

Sie Slfte ber (EonfuDeratfon lautete: „25te Scrbunbc* 
„ten t>erctnf(jeu fkf) auf ewige Seifen, um nur einen un& 
„benfelben ©taat au^umadjen; jc^orf? foUfe )ebe $Jrot>iu$ 
„unabhängig t>on ber anbern, unb in Setreff i^rer &egie# 
„ruug für ftd) eine fouöeraine £anbfd}aft fepn ; mithin 
,, fö*nne jebe bei fid) eine fird)lid)c (Einrichtung treffen, unb cU 
„uen reiigitffen (Eulfutf aufteilen, wie etf ibr beliebe: man 
,,be$eigfe and) feine ©eneigtfjeif , bfe *Prot>in$en, bfe nur 
„bie rimifebe fatbolifd)e Religion bulben trollten, in bett 
,,S5unt) aufjunebmen, bafern fie ftcf> ben anbern Wrfifeln un# 
/,ferwerfen wollten." 

Sie SjJactfication t>on ©ent, ber SJeligton** 
griebc, unb bie Union ton Ufrecbt befd)tt>icf)f igten bie 
©cmiitfccr fo wenig, baß Pielme&r $u Antwerpen, ©enf 
u. a. «>. neue Unruhen autfbracben, wobei bie ©ei(?lfcbcn 
mfßbanbelt würben. 3u Ufrecbt, Srilgge, £er$ogen# 
bufcb, unb in mehreren anbern ©egenben waren iie fte# 
formirfen weber gefebmetbiger, nod) fluger, unb entlieft ge* 
fc^a^/ watf man lange befurd;fet ftatfe: ?lrtoi$, £enne* 
gau, unb bfe wallonifd)en SBälfer fd)loßen einen @e# 
parat ^rieben mit 9$ Hipp II/ unb festen unter feine 
Jjierrfctaft jurdef. 

©iefe (Entzweiung war bie golge ber Verlegungen be$ 
©enfer $racfaf$, welche bie Üieformirfen ftcb fafi aller 
Orten ju gcbulben fommen ließen,, unb f&retf ftduflgen 
Sreuebrucbetf geg?n bie9?omifcb^Satf;oIifd)en: tfe befcfjimpften 
bie ^rießer unb Pfarrer, beraubten bie Sempel, $erfc(?lu> 
gen bie Silbniße, unb »erjagten bie Äatl;olifen autf i&rett 
Streben. / 

fffienn fd)pn bie 9?epMblif fron }ets Spaniern in bie 
(Enge getrieben , burdj bie Trennung ber SSalloner ge* 
fü)toad)t, ton ben ^atbolr f eben, fuffterifeben, unb ben 6ec* 
tenfd;wärmen fcer Slnabap tiflcn $cmflFcu war, fo erreg* 

\ 
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fett no* einige reformfrfe ^reDtger PerDrilgige Sfreifigfefc 
fett wegen Der Äir*en*!Polfjei: Die (Stnen wollten Die 9ln* 
flellung Der $fir*enDiener h<wptfa*li* Der bdrgerli*en 
Öbrigfeif, Die anDern leDigii* Den Gonjtfforten jugeffehen. 
fflfUten unter Diefen Unruhen unD ©frettigfeifen fcerfam* 
melfen fid) Die «PreDiger, unD gaben Der reformirfen Sir* 
*e JjollanD'tf eine £i$ciplinar*$erfaffiing, wie ße (Sal* v 
Pin ju ©enf eingeführt hatte, ©iefem ungea*tef beun# 
ruhigten faufenD einpeimif*e Spaltungen ihre Sir*en, 
fcorjägli* Dur* Die Sprengungen , Die fte machen, ft* 
Die weltliche ©ewalf ju unterwerfen, unD Die SuiDung, Die 
fte für ft* t>on Den Jtatholtfen alß eine @ere*ffame in 21n* 
fpru* genommen hatten, allen anDertf ©enfenDen ju Der« 
fagen. 1) 

CcnDli* wurDen Die Sfeifffgfeifen jwff*en Der ©eiffli** 
feit unD Den STOagiffraten DaDur* beigelegt, Dag Diefe bei 
Der «preDtger > SBa&l glei*e$ ®tfmmre*f , unt> Die 9ln# 
ffeHungen er(l na* ©uthefgung De$ $tfrgermeif?er* ©ulffg* 
feif haben foHtem 

• 5B<fhrenD Der innere grfeDe Der JRepublff Dur* 3toie# 
fra*f gelWrf würbe, warD fte na* auflen pon fremDen SO?d*# 
Un angefo*fen, aber Der ^Jrinj pon Oranfeu f*tfete ihre 
greibeif mit allen JptJlftfmitfeln, w*l*e Sapfetfeff unD ©e* 
nie ihm Darboten. JpoIlanD war eben im Segriffe, ihn 
$um ©rafen Diefer !prot>inj ju erfldren, al$ er Den 10. 3fuK 
1584 ju £c(ft, Don einem SJurgunDer mit einem jßffbfett* 
f*ug getötet würbe, ©er i£oD tiefet «Prinjen per fegte Den 
neuen grefffaat in Die grägte Sertpirrung; Die Derefnfgfen 
SProtoinjen trugen ft* Dem Ädnige pon granfrei*/ £ein# 
*t* III. an, Der aber weDer im ©fanDe war, Da$ Darge* 
tofene ©ef*enf anzunehmen, no* hdlfw*e£anb ju bieten, 
weil ihm im eigenen 9tef*e Die $tgue Doffauf *U th«« 
gab, Sie wenDefen ft* mit Demfelben Antrag/ an SU fa> 
beth, Äänigtnn pon (Eng Jan D; Dtefe lehnte jwar Die 
©puPerainffat ab, perfpra* aber Den ^rppinjen «nfer Der 



■ 

1) Ibidem. L. i3, i4. 
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SeDingnfg: Dag Dfe StäDte, tDelc&e Die SdtfiSjfel ju 
lanö unD SeelanD ftnD, englifc&e Sefa&ung aufnehmen 
foüfcn, i^rt-rt Scftug. 2)er @rof Don Seite f? er, 33efe(I*# 
fcaber Der brim'fdjen firiegtfmadjt, macfcte unter Dem €in# 
fluße Der $reDiger l>te UnorDnung unD 93ertDimmg nur- nod) 
großer. £nDlicfy nafcro man feine 3uflud)t ju 3Wort&, 
fcinterlaffeuen So&ne Deä $u ©ejft umgefommenen *prin$ett 
Don öranien, Der Durcfy SRutf) unl) ©löcf Den finfenDen 
Staat Der 9?ieDerlanDe tmeDcr aufrichtete. SKan madjte if>tt 
jum Statthalter Don Utrecht, ©elDern, Siip&ten, 
JpoIlanD unD SeelanD, unD er erf<Srapffe fo groß«93or# 
tfteile über Die ©panier, Dag Die (EonfiDerirten Seit geroan* 
nen, ftd) toteDer $u erholen. 

£ einriß III. ffarb Don SKeud)elmi5r8er$' £anb, unt> 
Jjefnrtd) IV. febwang fid) auf Den franjiftfef/cn £(>ron. 
$P t T t p p Don Spanien, Don blinDem Jpaflfe gegen tiefen 
Surften bingeriffen, DerbanD ftd) mit Den Sigutftenl unD 
fanDfe Den j?cr$og Don <parma nad) granfreidj. ©tVJpol* 
IdnDer tourDen nun fu&ner, f^re 9Rad)t.glied) balD ifcreni 
SKut&e. 9?ad)Dem fte, glikflid) genug, if>ren geinDen ÖbffanD 
ju leiten, (td) lange in Den Sdjranfen Der Selb|lDertf)etDt# 
gtmg gehalten lüften, ergriffen fte nun Dfe OffenfiDe, unD 
entriffen ihren ©egnern Die angränjenDen ?<fnDer; Der Sieg 
war ju Sftajfer unD ju JanDe, bei Belagerungen, unD in 
offenen gelDfd)lachten faft immer in ihrem ©efoige. 1) Sie 
orDneten ir>re ©efefcgebung unD gtnanjen, flirrten einen 
l4j<lbrigcn Ärieg gegen Spanien, errichteten gegen Daffelbe 
SiInDniffe mit graufreidh unD SnglanD , unD fcfyroangett ftcfr 
enDüd) auf eine Stufe Don 5Kad)f , tDelcbe i£re Selbf?f?än# 
Dtgfeif aufjer Sweifel fegte, fo Dag ihre Unab^ngtgfeit alt 
eine freie Station, auf mldje Spanien feine MnfpnSdje mehr 
iu machen t äffe, Don ganj €uropa anerfannt tpurDe. 



J) 3a$r i648. 6ic& Le tbon. L. 10. Traitf c(t Mnaiter. 
Hill, du Traite dt Wcstpbalie, 
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2}on ben Beeten, bie in £ollanb entftanben, fett« 
6cm btt @al\>ini$mu$ ^attonaU^eltgiott 

geworben, 

©fe Dereinigten <probin$en, fm flufffante gegen ©pa* , 
nien unD t>te ^nquifttton, rourDen Da$ flfpl aller d>rtftltc^>ett 
©eefen, welche Die @cfe$e ©panien'tf unD Der 3 n <|uifttton 
DerDammt Raffen ; Die Staaten Don JjolIanD nahmen fte im* 
fer ihren ©d)ii$, unD Die Slnabaptif? en erfuhren eine fc^r 
menfchüdje SehanDiung. £)ie protef?antifd)en &heologen be# 
fehDeten in mänbltchen unD fcbrtftlichen SSorfrigen Datf nach* 
(tätige ^Benehmen Der öbrfgfeiten, fnbem fte behaupteten: 
tiefe fönnten feine ©eroiffenö * gretheif geffaften, fonDern 
fegen Derpflid)tef, Die Äefcer |u ffrafen. ©olche gorDerun* 
gen machte Die proteflantifdje ©efftlidjfeff gegen Dfe ©oci* 
nianer, 91 nab apf fften / u. 31* mitten unter Den £rang# 
falen De$ Äricgeä unt) trog Der ©chrctfnfflTe, welche ©pa# 
nfen'tf ©äffen tiber Die *ProDtn$en Derbretfefen , jenetf @pa* 
nien^, melchetf Die ^rofefianfen einer £errfchaft tt>iet>er un> 
fermerfen fonnfe, Don welcher fte ftch losgemacht Ratten, 
Weil e* Die fieger nid^f Dulbefe, 

• 

3u eben Der Seif, n?o Die calDtntfchen Geologen ftd) 
fo bemdbfen, Da$ 33olf unD Die £>bern gegen Die ©oci# 
nianer, Wnabapfilfen, Lutheraner u. f. n>. in £ar* 
nifd) ju bringen , entwerten fte ftch felbfl unfereinanDer über 
Die ©naDe/Die 25orherbef!tmmung/ unD Da$ 33er* 
WenfHiche Der guten 2Berfe, unD ihre JDtäpdfe er* 
jeugfen Spaltungen, flJartheiungen, unD einen SKeltgfontf* 
firieg. 

CalDfn ^atfe Die menfehliche greiheff geliugnef unb 
behauptet: ©otf beflimme Die TO enfehen jur®t!nDe unD 58er* 
Dammnig eben fo, toie jur SugenD unD ©eligfeit öorher^ 
iDfefe £ehre, welche Diele «proteflanten an £ut&er 
tiammt fyatten , n>ar auch an (EalDfn felbff, wo er nodj 
ju @enf adüermfgenD war, begriffen »orDen. SRoch mdch* 
tigere SBtDerfager fanD fte bei Den Seformirfen Der 3ß i t* 
DerlanDe, »eiche angaben: Dag SalDln'* iehrbegiiff 

- 



Digitized by Google 



108 J&oHanb. 

Don ber g3or&ertefftmmung nic&fjuben Junbamenfal* «rfffeto 

Wrminfutf, *prebiger bon Wmfferbara, tftt^ $ro# 
fe'jfor ju £ e 9 l) e n, erfldrfe fid) gegen <£al&in'$ Jebre: 
„©off, fagte er, al$ ein gerechter Kiffer, unb barm&er* 
,/$fger Steter, &abe t>on aKer <Ett>igfett fcer unter benSPew 
„fdjen ben Unterfdjieb gemad)f, tag »er Don feinen 93er* 
„gelungen abfiele, unb fem ©erfreuten auf 3efu$ §&rf# 
„ffurf fe$e, fcier 2?er$et()ung feiner 6iSnben, unb t>ort ta^ 
„en>(ge Seben erlange; t>fe verwarteten unt) unbugferftgen 
„Sänber aber wurden geßraffj ©off fep e$ roo&lgefdttig, 
>,wemt afife SKenfcben i&rcm funb&affen £eben enffagtenj — 
„wer einmal jur (Erfennfnig ber SBafcr&eif gdangf fep, 
„toerbe jroar unab«!nberltc& babei 6e&arren, — @ott aber 
,/5nN'nge JRiemanO. " 1) 

©omar, betf «Hrminiutf College an ber Uniberftf <ff ju 
Jegben, übernahm bie SJerf&efbigung Galöin'ö, unt 
fagte: „©off fcabe bur4 einen ewigen SXat&fcfclug angeorb* 
„nef, bag unfer ben SKenf^en bie (Einen feiig, bfefln« 
„bern fcerbammf tt>ilrben, worauf folge: bag bie (Eineji 
„ {ur ©erec&rfgfeif bingejogen totfrben, unb wenn biefetf 
„einmal t»dre, fo fännten fte nid)t me&r faden j bei aden 
„Wnbern Aber geffotfe ©off, bag fie bei ber Serborbet!' 
„ &etf, ber menfc&ltc&ett Slafur, unb in f&rero berfe&rfen 
„©inne beirrten. " 

©o mar begnügte ftd) nid)f, feine 35e&auptung |u redjf* 
fertigen; fonbern machte aueb jfftnfttefy befannf: bag %\u 
min t u i bie ©runbpfeiler ber Deformation erfeftftfere, 
ba* <Pabftf&um unb ben 3efuff«mu$ einführe. ©ie meffien 
Pfarrer unb ?Jrebiger ftonben gegen Strminfutf auf, ber 
jeboefc aud) feine 83ert&eibiger fanb, £>ie Schulen mtfc&fett 
fidf in biefen ©freif, t>on ben Spulen farjt er auf bie San» 
{ein, unb alle$ 35olf fearb t)atin eingefeei&f, gj?a»d)e tyttt 
Um ereiferten flc&, bag man bie ffl&a&rfceif be$ ©lautend 

r 



I). Hill, do la Reformc des Payt-Bas. T. I, p. 364. 
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Sftfennfnfflto, n>eld)e$ fo tfele Warfyrcr mit f&rem SMut* 
teflcgeU giften/ jtoeifelljaff machen wolle. 1). * 

SDie Staaten £ollant'$ nahmen entlieft Äemtfnig 
ttnt tiefen ©freifigfeifen, uttb gaben ffety um i&re 55eflegung 
dttt SKiI&e, aber umfonff; bette Steile er&tfcten flcb; JKdnfe 
mtb Äabalen tt>nrben in'tf ©piel, gefegt/ unb e$ enfffanben 
jmef ftfrmlicbe Sacfionen, t>on benen bie@omariflen balt 
bfe £>6er6ant ehielten. Sie Slrmfnfaner refebten tert 
©faafen £olUnb'$ eine SJorffeUung ein, worin fte ftd) 
gegen ble Wnfdjulbigungen ber©omarif?en, al$ wollten fte 
Religion^ f Wenberungen einfuhren, rechtfertigten, ©ie t>er# 
langfen eine Prüfung be$ ©laubentf'SSefentttniffetf unb tetf 
Äafed)tömud> unb legten bann ibre unt tyrer ©egner £cbre 
fcor. Sßegen tiefer t>on ben Sir mini an ern eingegebenen 
StarfteOuttg erhielten fte ben SRamen JKemonflranten. 

©ie Somarfffen matten eine <?egenfcorf?eaimg, weg* 
fcalb maft fte ©egenremonfbanfert &ie§. (Sie tbeo* 
fogifdfjett ^rintipfen beiter ©eefen ftnb in ben Sirfifeln 21 r> 
toinfaner Unb ©omariflen autfeindnber gefefcf.p 

©ie Staaten legten beiben fc&eilen tlber bte f?reifigcn 
Materien fetißfdjtüetgen auf unb fcerwiefen fte jumSrtebetn 
Siidjf ade ©tdbte aber genehmigten tiefe (Enffdjettung , unO 
Me*preti$er führen fort/ gegen tie ttrminianer ju tec* 
hwtiren unt fte anjufcbwdrjen. 

©etf tem beginne ter SKefotmafton (äffen mehrere 3?t!r* 
fter toon Wtaftertam, felbfl einige 2D?agif?raf£ * $erfonett 
tiefer ©tatt, (Jalbfn'tf ?e^re ilbet bie 53or(e):be)Iimmung 
ünt einige antete ©ogmen tfefetf £f)eOlogen termorfen; 
ibre JRaäjfommett erflärfen fid> für tfe 3temon|?ranten, 
etttfge ©lieber ter wallonff djen Strebe berbanten ftd) 
mit f(rtert> uitt (leiten $rit>at* SSerfammamgcn. ©ie £Äe* 
monftrariten, tureb i(r Seifttel aufgemuntert, unt tec 
'3tnsuglid)fetfcn ter ©omariften mube, erridjfcfett in bet 
ffroötnj £bH«nt gleichfalls Bufammenftlnftev 2)er jptfbel 



O Ibidert. \>. 365, $6p> 
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griff fie an, jerfcMttg fcfe Äan$el de$ *Predfger£, unt> würbe 
fliid) CaS £au$ ntedergeriffen haben, wenn man fte nicht 
aufeinander getrieben ^ätte ; t>en folgenden Sonntag wurde 
taö^au^ etnetf reichen remonffranttfehen Sürgcrtf der* 
feiben Sfafrt aufgeraubt Sie <Kemonftranten i>on£oi* 
fand und Utrecht, die t>en ©türm ahndeten, traten tum 
fcurd) eine befondere ftfte ttt einen engern Sunt) jufammcin 

£)fe bürgerliche £>brigfctf fab ftd) tum genitfotgt, bei 
diefem fheologifchen @e$dnfe einschreiten, unlD da t>te ?3rc^ 
fcivjcr fid) nicht auf den ff rdjfidjen Unterricht befchrdnfenty 
M Seuer de$ 9lufrul>r£ anfaßten, wart« durd) ein (Sdift 
beiden Steilen geboten, fid> gegenfetttg $u dulden, 35urd) 
diefe Verordnung wurden afleSomariften aufgeregt/ linO 
man hafte neue SBoIftf unrufjert ju beforgen* Seö^Ib machte 
der ©roßpenfiondr 35arnet>eld, ' den Staaten dett 
2Sorfd?(ag: die 3föagt|?raturen der *prot>injen ju ettndchftgen, 
jur 2$efchwid)figung der SSolff auflaufe, und juü Sicherheit 
der Städte Gruppen ausheben. WmflEerdam, J)otftech ; f 
fammt drei andern, den ©otnariffert geneigten, Städten 
proteflirfen gegen 33arnet>eld'$ SBorfchlagj diefer ging je# 
tod) durch, und die Staaten erliegen unter dem 4tert 9lu# 
guft 1617 in deffen ©emdßheft ein Secref. 

©er53rittj #?üri£t>ön SRaffau, fdjon feif langet 3eft 
Sarneoeld'f gein&, hoffte, unter Següntft'gurtg dfefetf 
Religion* * 3wi(te£ , dejfen ftnfc&en $u untergraben. (Er gab 
demnad) üor, dadurd), daß die Snffchlkßuug der Staaten* 
hinfichHich der Struppen * Aufhebung ofynt fefne Sufliffl* 
mutig ergangen fet), werde feine SBürde altf ©ouücrneur un& 
©etieral *<£ap<fafn beeinträchtiget. QMl aber, um folgert 
Sluffordcrungen @ewid)f p geben, die SSolföftfmmung auf 
feiner Seife fepn mußte, fo erfldrfe er ftd) für die ©omd* 
rtfren, welche darf Sott fn ihr 3nfere|fe gebogen haften, 
und gefchworne getnde Sajrneöeld'tf waren. - 

<Prin$ 9D?orf£ fcerbof den Soldaten: den befehlen fcer 
5Kagif?rate ju gefcordjen, und Vermochte die ©eneral'Sfaa* 
ten dabin, daß fte den fiddttfehen Sehirden durch Wehret* 
ben die Auflage mad;fen, die fix die öffentliche Sicherheit 
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geworfenen Struppen ju t>era6fc^febcn : allein bie Jefonbem 
Staaten, bie fld) altf ©ouveraine betrachteten, unb bie 
©tdbte, bie in tiefem 9lnbefrad;te nur von t|>ren Sprofrin* 
jial ? ©faafen Sefeftle annehmen $u muffen glaubten , liegen 
bie 9lutffd)reiben ber ©eneral* Staaten unbeachtet. 

Ser <prin$ gab biefetf 5>eneljmen fitr Smprfrung au£, 
unt> verabrebete mit ben ©eneral * Staaten: frag er felbf?, 
um bie (Entwaffnung Der regelwibrig geworbenen SOiannfcftaff 
ju erzwingen, an ber Sptfce Der Struppen, bie unter fei* 
nem 35efel)le ffanben, ausstehen , bie ar m inian ifd) geftnn* 
teu öbrigfeiten abfegen, unb bie biefer ^arthet ergebenen 
SPrebiger verjagen motte. Siefer $efd)luß Der ©ewralftaa* 
Uxi würbe pon Seifen betf springen mit Der gvdßfen Strenge 
in 2?ofljug gefefcf ; $te 9D?agif?rate würben entlaffen, Die 51 x* 
min tan er vertrieben, Metf, watf ftd) nid)t unter feine 
fi)rannifd)e ©ewalt unD fein Sriegtfgeridjf beugte, mußte 
Im Äerfer fd)mad)fen, aud) &arne»elb, Den erlaubteren 
SBertheibiger Der grei'heit Der Pereinigten SProPinjen, lieg er 
ergreifen unb enthaupten. 

SBarnepelb fyattt tun vereinigten Staaten im <£abi# 
nete eben fo erfprieglid)e SMenffe geleiffef , all bie 55rin$en 
von öranten auf bem Sd)lad)ffelbe ; von i&ra hatte bte 
tfffentHcfte greiheif nichts ju befahren; bemobngeachfet würbe 
er ba$ Opfer Der Diad)fud)t be$ <prinjen Pon SRaffau, ber 
fcfe gret'heit ber «provinjen jernichfen fonnfe, unD vielleicht 
fchon Den $lan ju einer Zictatut entworfeh fyatu, beffen 
Sluäfuhrüng &amevelb unbeftegbare' «fcinberniffe wiJrbe 
entgegengefegt .haben. 1) 

2)ie ©omariften, geftäfcf auf be$ 93rtn$ett 99?ori§ 
9)?ad)t unb Wnfefcen, liegen eine Spnobe nach 2)orfrechf 
berufen, wo Die Wrminianer perDammt, unb Die fehre 
Salpinx über bie Sorherbeftimmung unb ©nabe 
teffdtfigef würben. 2) SJoch mehr burch ba$ ?lnfc(;en ber 



1) &itf)t Maurier Le Vassot L© Clere. 

2) 3fym fe^e bie 5lttifcl ©omor, Strmintii *• 
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©pnobe ermächtiget, Ifegcn fte fefct ledere <tcfcfen, fortjagen, 
unb etnferfern , bte fte nach bem erfolgten Ableben betf 
jprinjen t>on SßafFau eine gelindere 35e(>artblimg erfuhren/ 
unb enblid) im Sfaljre 1630 jur ©ulbung gelangten. 

Auf tiefe SBetfe würbe ber Salt) in iß muß &ertfd)enbe 
Religion in £ollanb, ju welker ftd) alle ©fäbfe tmb 
gicefen t)cr t>ormaltgen fteben »erefnigfen Jprobfnjen 6efett# 
«en* 2)ie £efenner ber aitgtfburgifcben Sonfeffion 
unb bte Ötemonfiranfen ober 9lr minianer beft&en me(>* 
tere Strien , bfe Slnabaptiflen, welche fn betridjtlidjet 
tln$al)l tor&anben ftnb, haben i^re 93erfammlung$ärter ; bte 
©ocinUner werben gleicfyfattä gebulbet/ unb haben ftcf) 
gr£$tenff)ett£ mit benWnabapttjten ober Wrmintanern 
t>eretnigf. £)te «Puritaner unb üttatf er bildeten unge# 
fWrt reltgiife Vereine; bie 3uben beftfcen mehrere 6pnago# 
gen, alä: 2 $u Wmflerbam, 1 ju Sfotterbam u. f. w. 

CnbJtch geno§en wafcrenb be$ 55ef?anbe$ betf Jreiffaa* • 
fc^ ton J&ollanb bie &dmifd)*Äaf6olifc()en, weldje mehr 
auf Dem platten Sanbe unb in ben ©iSrfern , al$ ftr Den 
©täfcfen Derbreifet waren, t)er religtffen SJulbung, jeboef) 
unter gtogen 95efthr4nfungen : ff)r ©ottetfbienft burfte mit 
in $rtt>at Capellen abgehalten werben. 

2)te SoHeranj Der t>eretnfgfen QtaaUn ttmrbe bielfdf* 
fig getafelt: Ca* nage machte ben 58erfuch, fte *u recht* 
fertigem t)% 



©egenttÄrtfget 3«ftan6 ber ratholff$tn $fc<&e In 

£olIanb. 

Surcfc bie 5<fnge ber Seit unb burch SRtd&fgebrauch ftnb 
feie gegen bte JKdmtfch * Äafholffchen bef!ehenben garten ©e* 
fefce fo jtcmltd) auffer Uebung gefommen. 9?och in ber SKifte 
fce* Röttgen Sfa&r&unbert* würbe be« 3efuWett bte 3lu$* 

• 

i i 

i) Stotip feiig. des Hol). Histoire des proviitees unies, 
pftr Bainage. T» 1. p. i5& 
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fl&ung jetot gotte$bienfllid)ett £anblung burdj tfffenflfdjcn 
%nfd}(ag ffreng unterfagf ; eben biefetf 2?erbot ttmrbe aud> 
auf alle ÄloffergeifHicbe au£gebe(>nt. ©ermalen n>irb bfefen 
©erboten feine golge mcfcr gegeben. 2)emungead)tet tfe&ef 
t>er ©rucf, welc&em fot^olffcfte Untert&anen emetf profe* 
ffantifdjen £anbe$furf!en unterliegen , im auffaOenben 6on# 
fraffe mit ber 3>e&anblung b<r <Profef?anten in fat&olfft&en 
ematen. 

©ie Staaten Don grieäfanb erHirten mittel* SfftntlU 
djen Slnfd)lage$ Dom 16. 3)?<!r$ 1776 t)ie ju ©unßen bei: 
Äircften unb djfenf liefen ffioblf&<ltigfeif$*<Hnf?alten gefdje&e# 
wen aSerm5d)fttiffe , unb erridjf efen gdjanfungtf ♦ Elften für 
red)t$gtiltig ; eben fo n>urben t)ie ben «Pfarreien angefcärfgen 
liegenden ©rilnb* nid>t me&r fifr geliehen ©ut, fonbew al$ 
red)tltd)e$ (Eigentum ber refpecttDen 5tird)en anerfannt; 
aud) anbere bebntcfenbe unb fifr Dtc &afl>olifen I>arfe 93er* 
fägungen wurden feit biefera enfiveber juriStfgenoramen, ober 
auffer ©ebrauc^ gefegt. 

£>urd) bie im löten Sa&r&unberte eingetretene polftt* 
fc&e.unb religiife Hmn>äljung ber SRiebcrlanbe tourben bfe 
Darin beftnblicben $ifd)i5fe {erfreut, Die gpitfcopal * €tii&le 
Dernicbtet, unb ber tytcrarcbtfcfye 2?erbanb jerrtflfen. ©ieSe# 
forgung ber ftrd)lfd)en Wngdegenfceiten tourbe bafjer Dom 
r&mfcben Stuhle apoflolifd)en SJicarien übertragen, 
unb baä ?anb al$ eine SKtffion be&anbelt. 

3m 3a^re 1792. madjte ber (Farbmal unb €rjbifd)of 
Don 3? ibi ff i , Srancaboro, alä Oberauf fe&er ber fat&o* 
lifdjen SKtffion eine Sefidjtigungtf < Seife nad> J?ollanb, 
SBon 2 u tttcb, tpo er feine Keftbenj baffe, Derfugfe er ftc^ 
in ben #aag, n>o er in ber Sapelle be$ fpanifdjen @e# 
fanbfen, n?c!<$e ben Äat^olifcn ber ©fabt jur «Pfarrfirdje 
bknte, ba$ Saframent ber Jirmung erf&eilfe. 3u Wmfler* 
ba m gab* er feinen ?lmt$Derrid)fungen bfe m£gltd)fi grigfe 
§cierltd)feif, unb tfrmte unter Suffrämung einer großen 
Stalfämenge mehrere £age btnburd) in ben metßen bortigen 
Streben; nid)t rainber feieriief) übte er fein <?lmf fcu lltred)t/ 
tDo er abermaW bfe b(. Strmung fpenbete, ol)ne jtcfc jeboefc 

tfcfccr» Sejrtfon. II. S5b. 2te Sl&t&l. 8 
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mit Dem bortigen fftWmafff*cti Crjbifdjofe in t>te entfern* 
teffe SSctbtnDung einbauen. — Sic Sluffic&t über Die 
länbifd)e €0? t ffion fd&rt Dermalen £. SuDwig giamber* 
lani, -oW SSice >• (guperior , Der feinen geroo&nlicben ftufenf* 
fcalt ju 5Kunffer &at, unD t>cn Da putf Die mJt&igen SM* 
machten unD Dttfpenfen erteilt. Sa er aber ni*t Siföof 
tft, fo fcerridjfete bi$ Da&er Der fe&r eifrige S}. SSifcfjof t>on 
sjttlremonD, %o1). S3apt. Robert »an SBelDe de 
Jlelroy, Die bifd)iJfiid)ett gunftionen. ©eit Dem Anfange 
per 3fet>olutton Oaffe Diefer Prälat, Deflen Sidcefe ftcb in'tf 
JjoltfnDifdje au^De&nfe, ftd) nad) emmerid) in'$ <preu§ifd)e 
iuriitfgejogen, Don wo auß er Die (I. ©aframente Der *priefier* 
£Beif)e tmD Der girmung ert&eilte. 2ü$er im 3- 1801 feinem 
'Mf*$fltd:en kirnte entfagte, &teit er ftd> Die Stöcefan > @e* 
rid)tfbarfeit im Jjoflänbifdjen, beffe&enb auß Drei unD fünf* 
$ig «Pfarreien mit 50,000 Sat&olifen, bet>or, worin ibm t>ott 
Der l)ol(änbtfcf)ett Regierung ntdjt Darf gerfngfle JpinDerniß 
gelegt wurDe. 3m Safjre 1803 firmte er in Dem SStcariate 
£er§ogenbufcf), unb 1804 in Den «Probien £ollanb 
unD Utrecht; in Den gr; gen ©ffoten fcfelf er feierliche« 
©otteäDtenfi , weibte *prtef?er unD Äirc&en, unD empfing 
überaß ad)tungtfboae Wutfjeicfjnung. 

Unter liuDwig SSonaparfe'rf Regierung wurDe Der 
$ifd)of t>on SltfremonD jura ©rofalmofenier Diefeä ÄinigS 
ernannt, obgleid) Die Spartet teß €rjbifd)of$ Don Utred>* 
2We$ in SJewegung gefegt (jatte, folgen für if>re ©acbe ju 
gewinnen. 3m «freit er Die neben Dem ©cfjlofie 

gelegene alte Sirene, wo fofort fafjjotfföjer ©offetfDientf ge* 
Raiten würbe. 

Heber ad>t 3al>re (bon 1802 biß 1811) feiffete Diefer 
wurDige tytalat Durd) unermilbiid)en flmttfeifet Der J>oH4n# 
DifcDen SJfiffton Die erfprie§lid)f?en ©ienffe. 

5Rad) erfolgter Bereinigung JpolIanD'rf mit Dem frattjä* 
fd)en Keidje (1810)fottte Der 35if*of t>on fttfremonD auf 
9lnfud)ett Derf £erjog$ bon ^iaeenja ftd) JurSBei&e einetf 
SJffcftoT*/ I* £erjogenbufc& repDtren foflte, gebrau* 
c&en laffen. Sa er aber Diefen Antrag ablehnte, würbe er 
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(1811) nad) Varl* abberufen, jebod) nad> einigen Söfona* 
feit, unter ber SJebingung: nictyt me&r fn feine ©ticefe ju* 
räcfjufebren, n>iet>cr entlaflen. €o enbfgfe ftd) bie apofto* 
lffd)e SBirffamfeft biefe* eifrigen Birten für We Saf&olifen 
£ollanb'$. 

. 

£. Giamberlani war wdfcrenb t>er bonapartifdjen 
«fcerrfebaft nid)t nur unangefochten geblieben/ fonbern erhielt 
aueb bon.Jubwtg 25onaparte, ber i&m fogar einen ©e* 
|>alt antrieb, auigejeidjneten ©c&u(j, fo wie auefy Der £erjog 
von ^iacenja i&m auf jebeimaligei Anrufen amflic&e Un# 
fer|?ti|ung angebeifcen lieg. Oft fam er jur llnterfuc&ung 
ber SRiffion nad) Jpoilanb. Slber im 3a&re 1815 t>er* 
wanbelfe ftd> ptöfclid) t>te ©cene/ (Ein gan$ anderer @ei|?, 
freiließ fein ebangelifc&er, machte fid) fühlbar. Sie Siegie*. 
*ung bei neuen Äänigi ber SRieberlanbe lieg am 19. San/ 
£« Siamberlant in SDJedjeln burd) £anbreuter fcer&af* 
fen, unb auf eine unfanfte SBeife tiber bie ©rinjen bei nfe# 
t)erldnbifcben Staate* bringen. Siefe febreienbe ©ewalff&af, 
in einem nur eben erworbenen, ganj fofftolffcfcett Jfanbeif&etfe, 
an einem pdbfilicben Slbgeorbneten verübt, erfüllte bie fyu 
jen aller fat&olifctyen (Einwohner mit bem tieften Unwillen 
wnb ben bangtfen Skforgniflen. 

3m 3a^rel817 warb ber <Er$prfe(?er $u Wmfterbaro, 
barum, tag er mit (Siamberlani JBrfefwedjfel gepflogen, 
in ^nquiption gejogen. <Er(J, nad)bcm biefer in einer naefc 
t>rricfl(d>e*25ettffd}riff barget&an Ijatfe, bag legerer be(?dn# 
big ber Sföiflfion fcorgeffanben , unb fcteju «id)t allem burc() 
ein ©ecret bom 18fen Ocfober 1810 7 ermäßiget, fonbem 
oud) burd) bai ©rimbgefefc bei neuen SWnigreidj'i ber 9tie# 
b erlaube beredjftgct fci> , mithin au ber tt>m untergeorb« 
nefen ©rifHtdjfett unberwe&rt fepn milfie, in firdjlicfcen <?ln# 
gelegensten fcOriftlidje 3>erfcbfe an ifcn ergeben $u lagen, 
ftunb man ton wetterer Untermietung ab, unb ber Ädnig 
festen gemägigfern ©efmnungen ©eftfr $u geben. SBirflid) 
befugte ^.Siamberlani im 3. 1823 neuerbingi bie3Rif# 
pon, unb weihte bie Capelle unb bai .Seminar ju 2Bar> 
monb ein. 

8 * . 
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©tefer atftfPon f!nb tfeben <£rjprief?er aW Vuffe&er ber 
t>erfcf)iebenen Sprobinjen borgefefet, nämlich für Jpollanb 
unO ©eelanb 1 / für Utrecht 1, grtegtanb 1/ @el# 
bem 1/ ©räntngen 1, £)^c f f c l 2, nämlich einer 
für ba$ Quarrt« ©aflanb, unb einer für Swenthe. 
Heber SJiimwegen unb Surf führt ber S5ifd)of bon SXd# 
remonb feie VuffWjt. 3w ©ebtete t>on Jjerjogenbufch, 
ju ben bormaf(gen ©eneralitäftf * fanben gebärig, wohnen 
bte meiffen fiatholifen. 3fn biefer ©tabf würbe t>ora flJabff 
<piu$ IV. 1561 ein 95Wtf>um errichtet, worin 7 35tf*dfe 
anf einanber festen. VW J?er$ogenbufcb im 3abrc 
1629 burch Belagerung ben «OoBänbern in bfe Jpdnbe fiel/ 
unterzeichnete ber 95tfc^of Sittel öp hoben, bte Sapifu* 
latton$< fünfte. JRach ihrem erfolgten ©njuge mußte ber $u 
fchof foforr Die ©tabf, unb bfe fatholifche ©eifHidtfetf U* 
?anb räumen; bie Streben würben gefchloffcn, unb alle 9Ce# 
ligfontf > Hebungen ffreng verboten; bfe ©erböte würben 1631 
unb 1634 unter harfer 55eflrafung ber ©eftflichen wkter* 
holt, ©urch ben raünfferfchen grteben fam batf ganje @e* 
bieth bon £eraogenbuf<h in bie ©ewalf ber £ofl<fnber, 
mit Vutfnahme be$ Jöeeanat'tf © |> e I , weld;e$ bem £auf* 
Oefterrefd) berblfeb. SRach Austreibung be* 35ifchof$ warb 
ba$ SWt^um burch einen @eneral*93ifar, ben ba* ©omfa* 
pttel ernannte, berwaKef. HM auch biefe$nid;f mehr war, 
würben Don bem Sßabffe apoffolffche SSicarlen ju tiefem 3we# 
tfe beffeHf. ®er bermalige fft Vnton ban Vlph*n> 
SEhcologiW bon €iwen, geb. 1748 ju SSortel^feit 1790 
apoffolifcher Stcar. Seit Aufhebung ber Uniberfttlt t>on 
Jörnen errichtete bfefer eifrige SSorffeher für feinen 35e|trf 
eine f^eologtfd^e ©chule. £)a$ burd) fheilnehmenbe Unter« 
ffüfcung, ber in bfefer ©egenb wohnenben Äafbolifen, beren 
Vnjabl fleh }u jener ter 5Proteftanfen wie 6 $u 1 bereit, 
t>on ihm ju £er$ogenbufch errichtete $rief?er * Seminar 
»erlegte er im folgenben %a\)te nach Vlber. Seit 1817 
befinbef fiüh auch ein fteineä Seminar $u SJeocblfet. » 

3u 95 r eba,fm hoDünbif^en Trabant, welche ©tabf fammf 
Sergen op 3oom, unter tem aifcfjofe t>on Vn f werpen 
(ianb/wwrbe nach ber 1801 erfolgten Unterbrücfung biefeS IBi^i 
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ffymt*/ im 3af>re 1803 für bdte etfott unD f&re ©cbiet** 
tbeile fcon tyiut Vir. eirt bcfonDerer 25tcariu$ aufgeftclir. * 
2)iefer t>an Sottgen errichtete $u £-oeroen,bei SreDa, 
eine geff?liche *Pflan$fcbule für 30 Sfölmge. Ueberhaupf fttiD ' f 
gegenwärtig in Den alten f>ott<SnDifd)cn ©ebiettffheilen fcier 
grofe unD 3 flefne ©eminarien. Cinetf Der grögfen ift bei 
€mraerich im ©elDern'fdjen ju Merenberg, worin ^ 
fafl immer 40 Siglinde fiel) beflnDen, Die unter Die fed)$ 
€r$prief?er &on Utrecht, ©eJbern, Ö&epffel, 5rte§< 
lanD unD ©rdningen t>ert&eiit werDen, ein Heinere* tff 
ju Guilienburg bei Ufr cd; t. Sie SJJroDinjen JpollanD 
unD ©eelanD erhalten ihren $rief?en>3?acfcn>ud)$, Den fte 
für ungefd&r 150 spfarrffeHen beDurfen, au$ Den betben©e* 
minarien ju £agenn>e(D in Der SRd&e t>on Jjarlem, 
worin fid) an 74 Säglinge befinDen. SDatf Seminar ju 
ÖBarmonD bei 8et>Den 1819 errichtet, öerDanft feine 
(Entffe&ung Den wohltätigen Seitrdgen Don ©eifflfchen unD 
anDern ©idubigen. ©a$ ©ebduDe, welche* 100,000 @ul* 
fcen foffefe, hat eine fehr bequeme unD fefner 35efttmmung 
angemeflene (Einrichtung. ZteSiapeÜe erhielt Durch De* ÄiJ* 
ntg'tf €OitlDe alle in Der Capelle De* Dormaligcn Sänig'*, 
SuDwtg Sona parte beftnDliche f)l ©efdge unD 33ara* 
menfe. 2)a* für üttetyt befftmmfe <prief?erhau* if! 91 m# 
m er * fort» Sen Semähungen De* (Ersehof* 93ard)> 
mann, unD Den 23ohUhafen franjäftfeher 2Jerwiefenen Der* 
Danft e* feine <T;ntf?ehung, ©et Crjbifchof Dan £g 
fu&rf gegenwdrtig Die öberaufftcht übet Daflelbe. 

X -Afa Unter Der Regierung f uDwig 25ottaparfe** f?ettten 
Die Äat&olifen Da* ©efuef) um Sföcferßaftung Der im 3*(>* e 
1572 ihnen geraubten ©uter , weld)e* Dabin genehmiget 
wurDe : Da§ befagfe ©uter unter Die Äat&olifen «nD «Profe* 
ffanten, nad)2Serhdltni§ Der ©eefenjahl, getheflt fcerDen fo&< 
ten. 5>a aber lefctcrc Diefe (£ntfcbeiDung ungerecht fanDen, 
fo machten Die Satholifen Don SelDen, in Der SfroDinj 
£>ber * JPffel, Die Sache üor ©ertebt an&dngig. ©fefe* aber -, 
wich, Der fehr gehaltvollen ©enffchrift jweier ^ItdttDffchett 
9?ed?t$gelef)rteH ungeachtet, einer ju erlaffenDen SntfcfjciDung 
au*. v 
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©fe#njaf>l ber in ber oormalfgen Kepublif Foliant) 
lebenben Äat&olifen Wßt fkb nicbt mit 3ut)cr(dgtgfcit ange# 
ben; fo oiel aber ioei§ man-, faß in fem ganjen Konig» 
reiche t>er SRfeberlanbe gegen m'er SRiflionen Satboltfen, 
unb dagegen Don 9lid)rtatbolif en , f. fJrotcftantcn aller 
©ecten, unb, mit Inbegriff SfubM/ nur an jn>et SRO* 
Honen fieb anfraßen. 

©o fe&r etf nad) SSorlage btefer St&atfacben, t)er ©e# 
reebttgfeit fott>o&I/ aW ber gefunden «Politif ber belgifcben 
Regierung angemeffen febeinf , Dfe tbeuerfren Snfercffen ton 
jttjet ©ritf&etlen t&rer Staatsbürger mit ©djonung ju be* 
rücfftcfyttgen , unb bie flaffjolifen einetf offenen unb befftmm* 
ten Sd)u&e$ $u twlrbigen, fo weif? man boeb, faß bei auf* 
fallender Segdnfh'gung ber proteffantifeben Strebe Die caloi* 
nffd)e $art&ei Slttetf aufbietet, bie belaßten Äa^olifen jtt 
unterbriief en , unb pe fo tuel mäglicty, in Wutfäbung t&rer 
Keligion sm fränfem 

Sai einjige unb fldjerfte SRiffel, bie geangffigfen ®e* 
miJtber ber fat&olffcben SSeligiontf * 93arf bei |u beru^tgen, 
unb i&nen fdr fbre, feibfl in ber ©runboerfaffung be$ Sfntg# 
refc&'$ berbdrgte ©emiffentffreibetf, unjtoeibeutigetf ©efcdbr 
ju leiten, toire ein, naefc bem Vorgänge anberer, felbf? pro* 
teflatUtfc^er ©ouberaine, mit bem ^eiligen ©tu&le abjufcbife* 
ßenbetf goncorbaf. ©o fe&r btefetf feit einigen 3af)# 
re'n auc| befproeben toorben iß, fo if!, toenigftentf uor 
ber £anb, alle Hoffnung bi*|u oerfdjmunben. Sie ju fcte* 
fem Snbe in bem £aag angefnupffen Unterbanblungen mit 
bem päbfUicben SRuntiutf 92a fallt jerfeblugen (leb, unb bie* 
fer terließ batf Stinigreid). 5Kan befdtfmgte bie »ereitelte 
Slutfgletdjung mit ber ÖIngabe: „bie Regierung &abe ben 
„ ©runbbertrag be$ Staate« niebt breeben Wnnen, »eil bie 
„ eontfffuttonetfen ©efege t>on jebem fremben 2Bitten unab* 
//b^ttgfg fepn mtlß ten, inbem bie ©ouoeraimtdt unheilbar 

©fefem nacb fcaben bie eonfiitutionetten Äintge oon 
granfreijcb unb 35a&em bureb Wbfc&ließung oon Soncorbaten 
mit fem pdbfllicben ©fu&le bie (SrunbDerträge i&rer Steifte 



Digitized by Google 



/ » 

I 

I 

£oUattf>. 119 

gebrochen? ©tc prcfefTanfifdjcn Stfnige ton $reugen unD 
Jjannooer haben t>urd? JKegultrung Der religidfen 93erh<!lt* 
nifie ihrer faf6o!ifcf)en Untertanen mit Dem rtfmffchen #ofe 

. ihre Souüeraimrdt** ?ied)te an Dfefen Deräugert? ii%t fleh 
ttohl öorau^fegen, Dag Oer pdbfWdje Stuhl auf Die politi* 
fchen Jpohheittf * Kechfe De$ Sl6mtf$ Der SRieDerlanDe 9ln* 
fprdche. mache, Die ff)m Doch nicht bef Den genannten ®ou? 
fcerafnen In Den€tnn gefommen waren? fdgf ftd> nic^t t>tel# 
mehr Dermur hen , Dag man Den Sit&oltf en Da$ nf cht ■ $uge*. 
fielen n>ia, n>a$ ihnen nach Dem ©runDDertrage De$ conffi* 
futtoneßen Staates gebührt? ©enn freie SXeligtontf* Hebung 
ift Doch unbefrrettbar ein Jpatipt* SeDfngnig, unter welchem 
Die Satholtfcn Dem belgifchen Äänigreiche einverleibt nwr» 
Den, ja unter toeldjem ftd) Die SKehrjahl Derfelben auß Den 

, äffereid)tfchen SRicDerlanDe einjig unterwerfen toofifen, Da Diefe 
befanntlich gegen Die (Einrichtungen t'htetf fcormalfgen 83e* 
herrfchertf, 3ofeph II. ftch aufgelehnt fyatUn, »eil fle Durch 
folche ihre SXelfgfon gefd&rDef glaubten. ' 

3fl nun freie JKel&iontf« tyebung Die SJeDfngung, unter 
Welcher Die 2?£Ifcr nicht nur Die 9Jrof effanten , fonDern auch 
Die Äatfjolifen Dem belgifchen (geepfer unterworfen tourDen, 
fo ftnD aud) hierDurch Die $n tiefer ungefWcten Uebung noth' 
toenDigen* SKittel beDingt/ folglich aud) 23ifchäfe unD $rie# 
ffer faramt Deren Bereinigung unD ungehinDertem SSerfehre 
mit Dem Oberhaupte Der aßgemeineu Äirdje fn allen religifr 
fen Angelegenheiten. 

SRach obigen 9Sordurffe$ungett Der m'eDerldnDifchen Sie* 
- gferung Dfirffen Die Safholifen mit Dem Oberhaupte Der 
fafholifdjen Äird)e in feine SerbinDung mehr treten , fte , 
mögten Den Couberatn Detf polittfchen ©faatetf auch M 
©oüüerain De$ geifilfchen SSerbanDetf anerfennen, unD fomif 
aufhören, Stathoftf en ju fepn. Ser f atholffche SWfgtontftheil 
gibt gewig fo gerne aW jeDer anDcre, Dem itai fer, wa$ 
Detfäaifertf ff?, aber er fennt auch feine Richten gegen 
©otf, unD Die ©rdnjen Der bürgerlichen ©cwalt, unD fann 
Daher in Dem weltlichen 2anM\)mn fein firchliche* Ober* 
haupt anerfennen ; Schrift unD SraDition forechm Deghalb 
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fit f&n. ©ollte tat Äaf^oltfen (tt Den SRfeDerlanben eint 
foldje Wnerfemtung aufgedilrbet toerDen , fo bätte t&re 9ieli> 
giert (eine bleibende Statt mef>r in biefem JtanDe , tooran 
aber Die conflifutionetten- ©efeße unfdjulbig toären. Denn, 
Däfern Diefe ©efege Der fatboitfcfyen Pieltgion n>iDerfprecben, 
unD ibre Wuäiibung unrnSglfcb machen, fo ffe&en fte auc^ 
im ffiBtDcrfprucbe mit Dem SDange'ltum unD Der gefunben 
SSernunft, jmD Demnach nid)f me&r ©efefce, fonDewSluä* 
gebüßten Der aBillfii&r. 

Die feit geraumer Seft fo £ollanD begonnene 58er* 
folgung Der faf&olifcf)en flirdje, Die ftcb Anfang* nod> in Der 
, negatioen ©ebranfe gegen Da* 95e(lef>ente fyielt, btad) jefct 
pofttfo, Da* ©anje umfaffenD unD untergrabenD , ein. Da 
Der verfeinerte Seifgeijl nfc&t me&r gemattet, Dur* £enfer# 
belle unD all Den SKarter*, Apparat De* ro&en €f&nici*mu* 
Die 33er(>a§fe ju ecroffiren, fo fuebt man auf gut ju* 
Uanifcb/ Dur* Sefeffigung Der fo ibrer SSerfaffung be# 
grifnbeten , unD auf allgemein anerfannte firdjenrecbtlfcbe 
gJrfncipfen beru&enben <Erjfe&ung*>3nfHfute für ffcre SRtiif 
gion*/ Diener i&r innere* £eben ju jerfWven. 

SKacbbem Die SSerbanblungen mit Dem rimifeben fiofe 
abgebrochen xc&iea, erfc&tenen , am I4ten 3um 1825 jtvei 
fiJnfgftdje SBefcblilffe, Deren erfierer DerorDitet: Daß in 3u< 
fünft feine ©d)ule o&ne SJelDt'Htgung Der Regierung errieb* 
tet werDen fotme; Da§ alle Goßegien unter t'brer 9liifficf>^ 
flehen, unD aße Jiebrer oon ibr ernennt »erben. 25t* ju 
€nfre September* mtfflen fömmtlicbe ©cbulen , Die niebt Don 
Der Regierung aut&ortflrt tfnb, (aße fleinen ©eminarien) 
gefcbloffen toerDen. Sur Erleichterung De* ©fubium* Der 
©eiftlfcbfeff Der faff>oiffc&en Äir*e foßen unter Slufftcbt bet^ 
SSorfleber Der Dtfcefen, au*f*lieg(g für fte be|Wmmfe, 6r# 
|iefcung*()dufer errichtet werben; Die Dogmen Der *rt(l(f*en 
Religion unD Der Sürcbenjuc&f foßen bafelbß fn*befonbere 
unter Der Leitung Der DuScefan* £>bern gelehrt toerDen. 

Die jroeife üBerorbnung betrifft Die Srricbfung eine* 
pbtlofopbtfcben@oliegium*$u Sdtoenftfr Die, tum 
geffiltd^en ©tanDe befltmmfen, Äaf&olifen. Die Regenten 
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unb ^Jrofeflbren o&ne ?iu$na&me, felbfl He be$ canomf*en 
ffie*te$ unb ber Äir*engef*i*fe, werten, na* 2ln&$rung 
betf £r$bif*oftf Don $TOe*eln, Don Dem SKmifler betf 3n* 
tiern ernennt. 3met 3<*** na* Srtfffnung bc$ Goffegiumtf 
foff fein pfcilofop()tf*cr Unterriebt meijr in Den btf*{fh'*eti 
©entwarfen er*etif Werken, fo tote feto Sägimg me&r in 
benfelben aufgenommen werben Darf , Der m'*t feinen ©tu* 
biencourä in Dem p&iiofop&if*en (Joffegiura, roo er jipei 
3afyre |ubrmgen foff, Doffenbet fjaf. — - Sem <Srjbif*ofe t>on 
9fte*eln ift Die Kuratel De* <£offegium$ verbeißen; 
aber er erfuhr Diefe (Ernennung erf? Dur* t>fe Seitungen, 
f& wie er glei* bei Den er(ien Einfettungen Der S e&rer gar 
wi*f gefcärt nwrDe. 

?lfle ©tifcefan * Sorffeber mit Dem Jperrn <Srjbif*of Don 
ffi?e*eln, Surften üon 3»ean, an Der ©pi^e, Breinig* 
fen fl* gu einer gemeinf*aftli*en 9f eHamation gegen Diefe 
Verfügungen; au* Der apof?olif*e SStcar, S). Eiamber* 
iani mit- Den (leben £r$prief?em Don .fcoUanb, f*(ug Dm 
ttdm[(*en 2Beg betf ?Jrotefte$ fit #ollanD ein; enDli* 
tDcnDften fie fi* intfgefammf, na* altem @ebrau*e an Da$ 
Cbafyaupt Der ganjen Äfr*e, um (t* 83er&altung$*23e# 
fc(;le $u erbitten. 

Sie Regierung verfolgte i&ren nun einmal efngef*Ia# 
genen ©ang. Um Die jungen £eute jum Eintritte in Darf 
p&ilofopf)tf*e Soffegfum ju nät&igen, verbietet ein ®ef*iug 
vom Ilten 3uli äffen getfllt*en Se&irDen: ©ubjeefe, »ei* 
c&e,m*t bort einen jmefjä&rigen Sourtf gema*t, in Die bt# 
fcWfft*en ©eminarien aufzunehmen; am 24ten Deffelben 
SEonattf rourDe Derfugf , Dag Die 3änglinge, wel*e btf je£t 
in ben ffetnen ©eminarien Befreiung Don bem SRilitdrjuge 
genogen, altfbalb jum ©olbafenftanbe »eggenommen »erben 
fofften, n>enn (ie ni*t foglei* in jeneä Soffegium eintreten; 
ein 95ef*lug Dom *4fen Slugufl Derorbnef: bag jeber 3$ef* 
gier, ber na* bem lten öefober auger bem Ä<$nigrei*e feine 
©fubien betreibt, Don äffen gei(Ht*en unb btfrgerlt*cn 
tiemtern au$gef*lofiVn fei). (Ein bierfer 3$ef*lug Dorn 3tcn 
©eptember enbli* roenbet bie bisherigen ©tipenbien ber 
©eminarien ben Sulingen be$ p^ilofop^ifcöett (Soffegiumtf |u. 
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SMefe SBerorbnungen , fo rafch ergriffen', fo un&ereta* 
bar mit bem Seifte ler fatholifcben Snfhtutionert, bei beren 
S5urcf)fu^run3 ber SRacbnnidjtf ber ©eifllichfeft, unbefugt 
uni> unberoehrf, gleicbfam .qcfTtffettfltc^ mit allen Soatagiett 
in Seruhnntg gefegt iptri>, Die (ich au$ ber heutigen f&iU 
bung entmicfelt haben, machten nicht nur auf bieSRafle be$ 
SJolfeä, fon^ern au* auf gebildete unb billig benfenbe CD?dn# 
ner cm£ allen Stoffen, t>te mohl für Den Sleruä ^Belgien'* 
eine bott Den SBerh&fniffen t)er Seit gebotene »iffenfchaftlf* 
chere ffitlOung , nur im (Sinflange mit ben firchltchen 3nfK/ 
tufionen, geroiinfcbt Ratten, einen empiJrenben (Einbrucf, 
unb bie Meinung erklärte ficb entfdjieben unb ungeteilt ge# 
gen batf Unternehmen. 3Ran hatte ade SDftfhe, £ehrer.unt> 
Regenten für baä neue 3nf"tot aufjufmben. ©ehr achtbare 
©eifHidje bertoeigerten , toie man auch brohte unb fcfcmet» 
djeite, jlanbhaft bie Sinnahme ber auf fk gefallenen 2Bahl« 
Gin *)3rofejfor au$ 35onn, «£>. ©eber, ein ehrentoerthet 
SKann, ber, unbefannt mit bem wahren ©tanbe ber Singe; 
fich bereben lie§, eine £ehrer*@telle anzunehmen, fanb altf 
gottegen auf bem Satheber ber pbUofophifcben ®efd)td)te ei# 
nen jungen, übel berufenen ttugufitner, unb ai$ So* 
cenfen ber Äird)engefcbtd)fe unb be$ canonffd?en 32ed)te$ ei* 
nen JXichter erfler 3n(lani awß Antwerpen, üormaltgen 
miit&t, unb $u Regenten jtoei ®eifilid)c auß bem Sujen* 
burgtfcb*n, too früher 42 Pfarrer, roohl felbft filhlenb, 
tpatf i^nen abging, eine/ ©anMlbbreffe, für (Errichtung beä 
philofophifchen €oflegium$, unterjeichnet hatten. 

Sie Opposition ber ©efammtmaffe be$ belgifchen 2?oI# 
fc$ gcn>ann einen feflertt £alt unb pofitfoen ®filepunft,al$ 
SRfgr. SKacio fm SRamen be$ $abfle$ ein Schreiben be# 
fannt machte, unb jugleich ein Wutfjug ber offleieffen 9lofe 
betf riJmifd)en £ofe$ an bfe nieberlänbffche Stegferung to, 
Umlauf fam. 3m erpern würbe ber h*h«n ©effltfchfett bfe 
Sufriebenhett ®r. ^eiligfeit mit ihrem benehmen eröffnet/ 
mit ber ßrfldrung: ba§ auch ihterfefftf bem nieberldnbffchet* 
©efanbten am rämifchen J?ofe, J?errn 9t ein ho Ib, eine 
fehr ffarfe Äeclamation an bie «Regierung ©r. SRajeffdt be* 
Ätfm'g* jttgefanbt worben fei;. 6e. £eiligfeit warben fefren, 
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mt weiter m wrfilgen fct>tt werte, unt fepen intern t>cr 
SReinung, Oa§ ade OrOinarii im gemeinfcbafflicfyen Einoer* 
fidnOnig oerfa&ren unO (janOeln, unO ficb, im gade Oie bei* 
gifefce Regierung i&re 35efe&le fn Slutfilbung bringe, bloß 
leiOenO Perfcaiten fodfen. ©er bl. ©tufcl erinnert anbei 
an 0a$ SSenefcmen Oer ©eifHidjf eit fcon 1787 gegen Oie <Ein# 
griffe Saifer Sofepb'tf IL in Oie JRedjfe Oer Äircfye, unO 
an t>te Crflärung Oetf Sinig'tf Oer SßieOerlanOe t>om 
18fen 3uH 1815, fraff weldjer Oerfelbe Oer fat&olif*en 
Sieiigion Unterhalt unO ©ic$er&eit oerfproc&en &abe. 

Die Urheber 0e$ «pianetf , f&eifö jroifcben Dem offenbar 
verlegten SKeebte, t()efl$ jmffcfyen Oer lauf geäußerten 9lb# 
ticigung 0e$ SSolfetf in Oie (Enge getrieben, fegten Oen ©e* 
rcdjffamen Oie 2Btflfitf)r Oer $oit$e(, Oer äjfenf fielen 3D?ei> 
nung aber Oie £&4«gfcif geheimer ©efedföaften, unO Oer 
treffe entgegen. 3um erften bot Oie gretmaueret witfige 
JpdnOe, Oa eine 2?erwan0ffd)aft Oer Sroecfe Oie ©udjenOen 
einanOer enfgcgenftijjrf. $aft nirgenOtf ifl tiefe ©efeßfdjaft 
tndd)ftger, altf in Oiefem fanOe. 9ln f&rer ©ptge ffe()et ein ■ 
*prinj oon ©ebluf altf ©roßmeifter, unO bringt fie in Oie 
9Ml)e Oetf £&rone$, oon wo au$ fte Oie SKinifferien um* 
faßt, unO beinahe ade SfaaftfOiener timfdjlmgf , Oa Oie 
9ßeil>e Oerfelben Oen fldjerßen SBeg $u iffenlid)en Wemfern 
anbahnt, ©ie gref&eit Oer treffe ift Oem nieOer gehaltenen 
Steile Perfagf, unO (jat nur fiir Oie ©ienfiferffgen ©d>u& 
unO £ege. SBdfrrenO Oem Oie im ©olOe Oer Regierung fle&enOen 
S3(dffcr unO ©griffen in Oen abgetretenen @emefnpld($en 
über UnwifTen&eff, Aberglauben unO Jfdjffcfjeue Oer $Pfaffen 
(freien, unO Oie toÄt&enO(ien fäfferungen unO SJerläumOun* 
gen gegen Oie fat&olifc&e JSeligfon, Oie Oie Steligion Oer gro* 
gen Ueberjafcl fcer 95et)ilferung ift, unO i&re ©iener autff?o> 
gen, ftnO Oer Slerutf unO ade 2Bof)lgeftnnten Ourcft polizeiliche 
©ewalt fn Oie ilnmägltc&feit Perfefct, ifcre fo unwdrOig ge* 
Wflerfe SKeligion in einer ©rucffcfjrift ju oert&eiOlgen. 

©er Aufforderung Oe$ ®tattt)alUti fron 3Re# ein an 
fcen Oorfigen (Erjbifcbof , an Aufhebung feine* €odegfum$ 
mifjuwirfeir, fegte biefvr unter Oem löten ©eptember eine 
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fhrabta'f wneinenbe <£rfl<Jrung entgegen, <*ben fo fcenfg 
Slnf&efl nahmen f<fmmtltcbe Orbfnariate in Belgien unb 
Foliant) an ^lufl^gung ber fiftnen ©eminarien, roelcbe 
g[eid?$etfig am Ifen öftober bur* t>te bürgerlichen Se&dr* . 
fcen mit25ei$febung t>on ©entfb'armetf, roie, menn man gegen 
SRärber unb SXäuber autfjiJge, vorgenommen rourbe. 

9lm 7ten Oftober iourbe ba$ p^tlofop^tfc^e (Eoffegiura 
I« fernen eriffhet 

gragt man na* ben Ur&ebern bfefer in ganafitfmu* 
aitfartenben ©erfolgung, bie ftcb gänjfi* au einem^ nur fcu 
nern, £errorf$mu$, in fofern er unter einet geordneten Sie* 
gierung autffil&rbar ifi, gemattet, fo muffen tt>tr fcorerff bfe 
^erfon te$ ÄiWgtf, ber, jrcar eifriger <iaMx\\ft, aber bittig, 
roofclbenfenb und t>erf?änbtg feine Sdlfer liebt, freifpredjen, 
unb #le lebigli* in feiner Umgebung fucfjen. Sie 3Kefnun$ 
nennt bier ben 3uflt.^mtnt(Ier oon SKanen, t>or$ttglid) aber 
t»cn (£ultmtnif?er ©oubau, einen ftat&olifen, jt>er fdjott 
früher bei ben Steuerungen 3fofep(j II. Dte £anb im Spiele 
fcafre, «nb auf bem ©tantpunfte Oer damaligen ©ebroinbe* 
loten no* jefcf feflgemurjelf ju fepn fc^efn^, nebfl feinem 
greunbe oan @ert, @pe$ial# CEommifiTär in bemfelben W* 
nifferium, der $u 3ena, al* Siebte, unb feine <Pbilofo* 
pbte bluten, ffubirte, n>o in jugenblicbem tlebermut&e attent 
93ofttit>en unb Jjifforifcben ber Stab gebrochen tourbe, al$ 
lern Un&eiligen unb ©oftlofen, unb toelcber nun an vem bei* 
gifeben Slerurf, ber fo re*f im <Poftttoen erf?arrf ifi, beit 
2TCut& Don Steuern üben ju »otten febernt. 

Saufenbe t>on jungen £euteu mürben bur* bie SJuf&e* 
bung fo Bieter Soflegien in ber gortfegung i&rer Sfubrett 
gebemmt; mandje gaben biefclben fogar auf, unb tod&lfen 
ftcb einen anbem $eruf, ba ifrnen einer ©eif$ ber eintritt 
in bie ©eminarien t>on ber Regierung fcerfperrf würbe, unb 
anberer ©eif$ i&r ©eroiffen bie £&etfnabme an 9lnf?altett 
ni*t gemattete, t»el*e ber Spabff unb bie 95ifc^Jfe mtßbittigf 
Ratten; anbere begaben ft* na* .granfrei*, mürben aber 
t>on ber JRegferung ju äffen Remtern unf<fyfg erftörf. 

Co fanb e* bit ju €nbe betf 3a&re* 1825 mif ber 
faf(>olif*en «fr*e in £ol Unb, breman na* einem, ni*f 
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in bfefem «ante ttft aufgef ommenen , fonbero föon ränge 
twr&anbenen ) unb attweft t>erbretteten ©pfterae ge^en ba$ 
S&rijient&ura, auf SBege {u drangen fi$ bemüfeef, bie m> 
tote i&rtgeti fefln, nod) werben rinnen. 

9leligion$freunb, 4ter 3fa&rgang, 2ten 25anbe$ 
4te$ £eft- Nro. 84 — 86. — ©er Äat&olff, JDejcm* 
(er £eft 1825. 3anuar £eft, 1826. 

(Enbüd) würben im Safere 1827, offentitefeen SRacfericfe* 
fett }tl golge, burcfe efn fwifcfeen bem Lütgen ©tuble, unb 
toem StSnig ber 3?i et) erlant>e abgefdjlofiene* Soncorbaf 
tote fird)lid)en Serfeültniffe ber belgifdjen Äatfeültfen georb* 
tief, unb Die be<Sng(tigten ©emüffeer beruhiget JMefer (Eon* 
fcentton bom 18ten 3uli ffi batf jwifcben 6r. päbfHtcfeetr 
Jjeiltgfett f VII. unb t>er franjiJftfdjen Dtegterung für 
toie fübltcfeen SProfrinjen SSelgien'^ im Safere 1801 abgefcfelof* 
fene Soncorbat ju (Srunbe gelegt, weftfee* au* für toie 
nirblictyen tyrobinjen in Wnwenbung fommen fott. 

Sufolge 9lrf. 2 unb 3 toer neueren tlebetefnfimff fol 
febe$ 35itftfeum fem ÄajWtel, uitb fein -©emtaartum feaben; bet 
<Srlebfgung eine* er&bifätfflicben \ - ober bifdtffltcfeen ©tufeleä r 
fott batf Ä&pitel binnen SRonat^friff eine ftffe bet $ur ®ie* 
toerbefegung tauglicfe, unb würbCg eracbtefeft Sanblbaten att£ 
toem n<eberllnbifd)en Sltruä bem Ätfntge twrlegen, welcfeee 
tote fRame« jener sperfonen, bie ifem mißliebig fet>n fottten, au$* 
firefcfeen f ann , worauf ba$ Sapffel jur canonifdjen ©afeC 
ju fcfereken fytt, (plcfee ©r. Jpetltgfeif fufenbef, unb bo« b* 
toie canoniftfee ©nfefcung tourcfe apoffolffcfee Briefe erfeülf. 

SJacfe einer im ge^efmen GoitWortum \>m l7ten ©ep* 
temfeer bon ©r. J?eütgfett gegebenen (Erflürung, fotten tntf &n* 
t>erftönbnf§ be$ Stfftig'tf ber Hiieberlartbt $u ben je^f tu 
/ JBtl^ien beffefeetrten ©tüfelcn, J tief i*, Kamur, £our# 
' na< unb ©enl, nod) brei andere, (beren fünftige ©f£e 
ju SJrügge, Slmfferbam, unb Jjer jogenbnfdj ange* 
geben werben) hinzugefügt Werbern — - SReetyeln wirb aW 
toa$ einige €rjbttfffeum im Ädnigrricfte/ woju Slntw^rpe» 
gef^agen werben fott , angegeben» — ©iefem fügte ber fai* 
lige 2><tfer bei: „baß bte Jünglinge, welche berufen ftn^/ 
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„ Diener be*' Herrn ya werten, in Sufunft Dur* fefn <5e# 
„ fc© t>erpfltchtet fetjen, bie Schulen be$ phitofophifthen 
„(SoHegiumtf ju befugen, fonbew bloß nach ber SRetfcobe, 
„welche bie Sffchäfe borfchreiben, unterrichtet werben fol# 
z/lern" 

$orebiten. Sweig ber H«§ften, welche noch 
3i$fa'$ £obe (ich Sebricu* autf lähmen jum ttnfüb* 
rer roä&lten. ©te nannten ftd> Horebiten, weil ße fid> 
auf einem Serge, bem fte ben SRamen Jporeb gaben, jurtitf* 
ge$ogen Rattern (Siehe ben SM H 

Hugenotten. €albtni|ien Sranf reic^. ©ie 
Ableitung be$ Spottnamen^ ^ugonotte, ober <$uge* 
notfe, womff fte belegt würben, ifi ungewiß. ?lm wahr* 
fcbefnlichffett ^at er feinen ttrfprung bom S}u$ofZl)*t t 
bei Sourrf, wo bfe fßrbfefranten anfangt ftch ju frerfam* 
mein pflegten, genommen. Um bj* ©efdjichfe fammt ben 
abwecbfelnbeu Schief falen . be$ €al&inftfmu$ in §ranf* 
reicfy, t>oaß<fnbig fennen ju lernen, wirb e$ fachbienlid) 
fei>n, auf bie, ber Sntffehung ber Steforraaiion borangehen* 
be, (Epoche einen SJucfblitf ju werfen. 

granfreich war nicht, wie ©eutfchlanb, bfe 3ufluch«# 
Stätte unb ber Summel > $la£ ber Sefcercien unb fdjwdr* 
merifcber Auftritte, welche wdljrenb be$ brei$ef>nten , t>ier# 
^e^ntert unb fünfzehnten 3af>r&unberftf bie Äirdje t>erwt5fie# 
te, geworben. JDie Spaltungen unter ben Spdfcften, bie 
Serwurfniffe biefer mit ben Stfnigen Ratten bie ©efuble bet 
Sln&änglidjfeif, ber Hochachtung unb bed ©eborfam'tf gegen 
ben fcl. @tu^( in ber franjbftfchen Äirche nicht gefebwächt, 
man fyattt auf gleiche SBetfe bie gre&el ber Seetfrer , wie 
bfe 3Rt§brduche, bie ihrem «bfatte jum Sorwanbte bienten, 
mtgbiUfget. 

3njwifchen fchlich fleh bfe Steformatfon boch aDmdhlfd 
fcafelbf! ein, erregte 9luffe^en , unb gewann enblfch feften 
»oben, ©ie Urfachen biefe* wichsen €reigniffe$ fennen tu 
lernen, wirb nicht unintereffant fepn. 



Digitized by Google 



» 

Hugenotten. 127 

gär** erffe fcatfen ft# Die religtöfen, fntfbefonbere Die 
tuet SRenDicanten * Orten in granfreid) fe&r verbreitet* 
JDiefe acfctcnätt>ertf>en unt> t>er Sirene nti&licijen ;ÖrDentfmdn> 
ner Ratten fld> nfdjt in SBttften unD SBdlDern Derborgcu, 
fonDern in SRitfe Der ©fÄDte, lebenD Don milDen SpenDen 
frommer ©laubigen, arbeiteten fte an Dem ©eelenfjeile i&rer 
2öol)lt&äfer ; i&r reger gifer führte, tinter ©urf>ei§ung Der 
Sßäbfie, 9lnDad)t$ * Hebungen ein, geeignet jur Belebung Der 
©ottfeligf eit j f?e DerfitnDeten Da* SBort ©otfetf, unD fpen* 
Deten Da* ©aframent Der S5ufie ; in t&ren Sirenen gewann 
man «ibtöfie. 

tu 

Slber Don Seit ju Seit toagfe i&r gifer gingriffe in 
frie Sfec&te Der Pfarrer; Der ©(Scular * Glerutf fegte flc& Dem 
entgegen, rief Den ©cfcufc Der ©efe&e an, flagenb über 23er* 
leßung Der Äird)enjud)t ; Die SRoncfte i&rer ©eittf, auf tyxU 
Dilegfen ftd) flüfcenD, Dergagen nid)t$, Den $ab(l in ii>rc 
35et&etltgung ju sieben, unD maßen tytn in t)er Äirdje, Dor* 
jiSglicty in £tnftd)t Der flMijfe'/ Deren SBirffamfeit fte niefct 
feiten übertrieben, unbegranjte 3£ad>f ju; enDItd) priefen fie 
fra Uebermaa§e, oft bftf jum Jdc^erlic^en, Die SugenDen i&# 
rer OrDen^ ^eiligen, unD Deren »ieloermägenDe gurbitten 
&erau$. ©ie ßlerifei toieDerfefcte ftd) Diefer Wnmaffttng, unD 
unter Den SBettgeifUic&en gab e£ gtntge, Die auf Da£ anDere 
C^trem ftd) toerfenD, Den 3nDulgenjen allen, SBerfft abfpra* 
eften, unD Die auägemacfytefien Siechte Detf öber&aupttf Der 
Stirpe bef?ritten. gtf gab Demnad) in granfreiefc 3)?enfd)en, 
tt>eld)e ein unbeftfefDener unD unerleudjfeter gifer t>on Der 
treffen SBfftfclflraße , toelc&e Die franjäfifc&e Äird)e (>ieit, ab> 
lenffe. 

JDiefe Sinfereien trübten jrcar Die Sitr&e De$ SKetcfte^ 
ttid)t; Denn Die ff>eologifd)e gacultät fd)rttt mit tDad)famem 
Sluge gegen tiefe Neuerungen ein: fie tDurDen toiterlegf, 
fcerDammt, unD iljre »eitern gortfdjritte gehemmt 5 aber fte 
geigten ftd) Denn Dod) Don Seit ju Seit toieDer, unD ndt>r# 
ten folglich in Den ©emiit&ern Die SReigung an Den Je&rfd* 
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£en ber Reformation tfber «pabff, Slbtöffe, J&eflfgen < fßtu 
e&rung, unb befonbere Slnbacbten ©efcbmacf ju finben. 1). 

©arnf bötte gegen ba$ €nbe De* 15fctt 2(af)r()unberf$ 
t>er pftenfofe ©anbei unb €(>rgei$ Sileyanber'tf VI. ber 
ganjen Äirc^e ?lergernt§ gegeben, tmb 2fuliu$ n. beffen 
SRacbfclger, jtcb alt um>erfi$bnlicber getnb Jubro fg'tf XII. 
unb granfreicb'tf beriefen. 3fn einer 93erfammlung ber 
fdjofe be$ JXeicbtf toarb ber 25efcblu§ gefaßt : ba§ e$ erlaubt 
fe», jeftlieber ©inge wegen ben $abff ju befriegen, unb in 
einem auf Betrieb Subrcig'*, 3f. 1511, na* tfa beru* 
fenen, unb 1512 $u SWailanb fortgefefcten QEoncüium würbe 
3uliu$ fcorgelaben, unb bei beflen Wuäbleiben für einen 
gefob be* grfeben*, fär unberbefjerlicb unb fWpenbirt er* 
«<$rt. 

tut Hit bot Meß auf, 3uliu$ in ben Wugen ber 
granjofen unb ganj <?uropa'$ ge&äfltg ju macben, unb bie# 
fer, getrieben t>on Äriegtfuff unb Sorget j, beginffigte nur 
*u febr bie Slbftcbten bfefetf gtlrffen. *D?an fa& biefen Start* 
fcalter € &rf (H Belagerungen unternebmen, ©d)facf)ten liefern, 
gleid) einetf gemeinen Offijiertf ju «pfetb ftfcen, Batterien 
unb Jaufgrdben mftffren, ben ©olbafen Sföutb jufprec^en, 
unb fldj fogar bem fernblieben ^euer autffefcen; er reijte ganj 
Italien junj Wufffanbe gegen ben fran^fifdjcn Äänig, ent> 
ri§ ibm äffe feine bortigen Bedungen, unb niebt aufrieben, 
if)n mit Jpeere$#g)facf>f ju befämpfen, nafrm ber $ab(l auefr 
gei(!lid)e 2Baffen ju £ulfe, granfrefd) fab, ttie er einen 
^*ifmg,ben e$ anbetete, eycommunieirfe, batf ganje SKetcb mit 
3nterbift belegte, bie Untertanen bon bem Siö ber £reue 
ftt tbanb, unb tt>ie er ber ©tabt £pon bie ©ereebtfame ber 
freien STOeflen enfjög, foeil. fte bie Bifdtffe betf Ziffer t <£on# 
cüß t>on ?3ifa in i&re Ringmauern aufgenommern fyatU* 

Hier war niebt me&r bie Siebe Don einer t&eologtfcben 
©freiffaebe; e$ n>ar ber ©ebrei betf UnttJtffentf be$ 2$otfe$, 
wie be$ £of<$, be$ Biirgertf unb Sriegertf, feie ber 3Kagt< 



i) Collect* Jud> de iiovia eiToribis T. 5> ITi&t de l'cgl, 
Gallig. T. i6> Dnpifl i5me Sieclc. Gontiu. de Fleury. 
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Prüfen} bie gdrtje SRaffort fear bcf biefe« 3tt>«fe fcef&eiligf, 
ttnt> e$ i|i tiiibt {u $n>etfeln, tag er ben gunfert ber 2lc&* 
tungtfioftgfeit tfnb Unfofgfamfett ge^etl t)en rtfraffcbeft ©w&l 
in ba$ @emi$f& ber grdnjofen getoörfen babe* 2luc^ bfe 
legtfimfle SRaebf erregt 33erbad)f/ menft offenbarer 9)Jfgbrauc& 
bat>on gemacbt »frb> tiitt) toenn tiefer bem ©lucfe ober ber 
Stube ber Staaten jn tta&e triff. , 

©enrt fetner He &tr$t aüd) bef tbeifem bW nfd)f toar> 
foöfur bie Steformaforert fle ausgaben > fo if! e$ bod) flehet/ 
bag e$ große SDfigbrdudje gab, bie bem Solfe nfcftf t>erbor# 
gen toaren; baß 2fuliuä ft d> eifriger btjeig? &affe, fdnber 
$U erobern/ al£ eine SSerbeflTerung in ben ©tffen unb be* 
Sirtben jud)t fcorjunebmen > unb bag 8eo X. eben für biefe 
SeVbefiferung ni$t me&r Sifer blicfen Heg, al* fein Serfa^ 
ter> 

SJJebfl beih fatten ftcb bei Sinfämmtung bef ©eiber/ bie 
ÖetegenbeMfd) ber 93erfunbtgung ber flbtöffe > unb bei Auf* 
fteiluttg befonberer &eliquien> Paff fanbert, groge STOißbrducbe 
ttngefcftlidKn; bfe Ablaß* *Prebfger, in ben dtfffyfmerft um* 
berjlefyenb, (freuten mit mancherlei falfdjen Behauptungen; 
Sdufcfcung ünb Aberglauben unter bem §Solfe au$; unb bie 
©camten bei ben getfHtdjen @erid)f$&äfen machten fid^ burety 
Slrtfpinnung unb tßertdngerunfr ber ^projefle auf faufenberlei 
SBeife ber ©elb* €rpre(fiingen jtyulbtgw 

<£ttt>it4) würbe im funftebnfert ^a&r&unberfe, unb ünf« 
Subtoig XII. ba£ gelb ber f&eoltfgffcbett Unb juribifebert 
Sffiijfenfdjaffen fcorjuglid) in §ranfreicb> eifrtgfi angebaut/ 
urtb ju Anfang betf fecbtfje&nfen verlegte man fid) fleigig 
auf ba$ ©tübium ber ©pradjen. ©ele&rte> t>on Äimg 
§ r a n j L näd) Afifett Orten bertifett, fethe^ bettraufen Üm# 
gdng'4 getotitbiget > $ü ©tdäftf* Unb Ätrdjen Remtern bei 
fjfberf, neigtet bett ©etiluS ber Nation, beä #ofe$ unb 
ber ©roßen auf bie ©eife ber ftyonert 2Si(Tenfd)aftem 

Sie Öel^rtett> ber @efd)fcbfe> Äritif> unb ©jfracfyeii* 
funbig, befcanbelten bie £Mlogte ^erabtoiirbigenb , unb bei 
gegneten ben Autffprdcben ber ©cbule mit fBcrac&fung; £)ie 
2&eotod*n nahmen, i&rer ©etfä, bte fd;el«ftiftf>e SKef&ob« 
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in SdMj, und (raffen datf ©tudfum der flotten SBtfiin* 
fcfcaften, aW derderblicfc, und die SWigfon geffyrtend, in 
23erruf. 

SRfc^t fo bWt e$ tut $ et mit den ©ele&tten, er über* 
häufte fte mit I obfpructyen, und fctylog jtd) enge an berühmte 
©c^riftfleaer an. Sil* Denmacb £ut&er'$ ecbiHer flefc m 
granfrefd) einfanDen , trafen fte bei den Literaten eine, die* 
fem gtinfiige, ,Den Äfeeologen Dagegen abgeneigte, ßtim* 
mung am SWanner au$ Den gebilDefen Stoffen , meiere nur 
oberfläcblicbe, oder tt>o&l gar feine Stiegen waren, liegen 
ftd> leiebf dureb t>ie ©opbtfmen Der ißroteffanten derfubren 5 ein 
wifciger (Einfall, ein in'tf &$<berlic&e gejoiener, Den &at$o' 
Wen aufgebürdeter > , go!gefa$, eine unrichtig aufgelegte 
©edrif t (fette , ein Don Suf&er getadelter und eiugefteltter 
SKtßbraud) gaft ibnen für eine durd) Die Deformation fcer* 
beigefügte aBteder&erlieUung de* SbriffenfbumU ß$ gab 
Deranacb, al$ ^utber'ä ©cfyuler und SBerfe in Sranfreicb 
Eingang fanden, bcmä&e unter aßen Stauben ieufe, Die 
genebmtgt waren, einige ©runbfäfce der Deformation fid) 
anzueignen, unD gefc^aftig, andere bieju # bereden. 3ene, 
Die Dem fatbolifdjen £ebrbegriffe abfrdnnfg wurden, nabraen 
anfangt nfdfot aUe Deformation* fünfte an; jeder bewarf 
ftcb auf Dal , watf ibm in Der Jefcre oDer Der 2)i*ciplin der 
fat&olifd)en Sirene am meiflen mißfiel. 

SJacb diefen 33orbenfcerfungen fommen wft nun Jum 

Drfptunge de? Deformation in granftet^, und de« 
ren gortf^rttten bt* jut (Sntmjung de* 

Salviniömu^ 

3u SD? eauj: war e*, wb die Deformation da* er|?e 
»uffeben machte. SBtl^cIm S5r iconnef, 1521 $ifcbofba> 
felbji, ein greuub Der SBifienfcbqften, berfef, dor juglicb in Der 
9lbf?d)t, efne SSerbefferung mit feiner ©eifHityfeit dorjuneb* 
men, bertlbmfe *)Jrofefforen don Der Uniderfifdt SPari*, um 
ter Denen Je gedre b'Staple*, garel, Douffel, 
S3 a t a b I e genannt werben. S5afd aber bemerf f e er , Dag 
garel don d<rr neuen Sebre angeffeeft fei?, und entfernte 
if;n wieder. 
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Sllfetn bie WnfyJnger ber SCcformaftott Raffen bereift 
einige 95drgcr bon STOeattjc fntfge&eim unterrichtet, ttftb ^ett 
gaamen ber 3rrle&re unter bem SSolfe au$geffreuf. 9D?<m 
bilbefe ftd> ju einer ©eefe ; ein gemiffftr 3 o M « « Le 
Clerc, efn SBoffenMmer, warb altf <prebiget aufgefüllt, 
welcher fofort oljne <niberwetttge (Senkung, feinen ©d;dflem 
% ba$ 2Borf ©offetf berfunbefe, unb bie ©acramenfe autf* 
fpenbefe. ' • . ' • 

Sie$ war t)ie erffe profeffanftfcfye Äfrcfce (n granfreid). 
SMe @ecfen*<5<lure fing unter bfefer Keinen Jjeerbe balb an 
ju gä&ren,ftd) |u er^en unb ju enfjunben. Oeffetitlicfl je*' 
riffett fte eine päbfflidje SiiHe, worin ein gaftfag ang^rbnef 
roib'?lMa§ »erliefen würbe; unb auf bem Warffplage wur> 
ben Setfei angefd)lagen, in welchen ber <pabfT, ber $lnfid[)rifl 
genannt wart>. S0?an ergriff bie ©#W<Irmer, ifcefcfje ge* 
fWupf, gebranbmarff, unb geachtet würben. ^afjrfdjemltcft 
befand ftd) aud> Le Clerc unter ben legfern; benn er 
ging nad> SDfefc, wo fein (Eifer fn 2Buf& autfbrad?, unb wo 
er t>erbrannf würbe. 1). 

3n$wifd)en üeirDfeffiß igten fic& bie Schriften ? u f 0 e r 
eariflabf'tf, Swinglt'tf unb 9D?eland;fott'$ in fixmU 
reid) ; bie t&eologifdje gaculfclf Heg ben 33erbammungtffprud) 
tiber fie ergeben, (Spnoben fcerfammelfen f?<J> faft in allen 
«Probinjen, bie S5cf;auptungett ber «profeflanfen würben mit 
groger ©enaufgfeif erwogen unb beworfen; ba$ Parlament 
lieg bie Sln&dnger ber neuen 3rrt()ilmer forgfälffg auffuc&en, 
unb biele berfelben ber&aften* 

Sonig granj I. bdmpffe anfangt ben gifer betf 5ßar* 
lamenftf, unb fegte mehrere «profef?anfen in greifet; aber 
enbltd) bewogen t&re Angriffe gegen bie fatyolifc&e 9ieltgion, 
bie gegen ben ÄiJnig autfgeff reuten 6c$m<f griffen, bie 
klagen ber t&eologtfc^en gaculfaf, unb bfe wieber^olfen 3?or* 



l) Dupiu, i6rae Siecle T. i, C. 2. §. 5o. Duplcssis Hist. 
de l'eglise de Meanx, T. l, p. 321. Du Boulay Hist. 
de T universite de Pari« T. 6, p. igl. 

9 * 
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fiettungen De$ ^Parlament* tiefen gdrffen, Der Strenge Der, 
gegen $4e Sefcer befJe(>enbett ©efefce freien Jauf jti Idffen. 
SMefer SRonarcfy befahl: Den $)Jrojeg efnetf €Delmanne$> 
SRamenä 35erq«ttt, Den er Der gerieft tilgen Unterfudjung 
De* ^Parlament* entjogen ^atfe, unD Der Die Sorbonne an# 
griff/ nneber »orjune&men. 3n>£lf Dom Äänige ernannte Äom* 
mifiare nahmen Die gegen 95er qu in eingeleitete Unterfif* 
eftung in £^et>ifton, unD fanDen if>n Der lut&erifcben 3frrf&tl* 
mer fcbulbig; Da$ Urteil erging: Dag feine SSiidjer Wnge> 
ftd^f^ fefner, t>erbrännf, t&m Die 3unge abgekniffen, unD 
er felfcft lebentfWnglid) eingefeuert werDen fottte. Serquin 
appeOjrfe an Den Äonig unD *pabft; auf biefe Berufung Der* 
urteilten iftn Die SÄicbfer §um geuer, unD er »urDe 1529 
am 22. ?lpril Derbrannt. 

So etrfcbf efe man alfo in granf rc i<$ Scheiterhaufen ge* 
gen Die Slnfyanger Der neuen Jeftre, unD ging Dabei t>om 
recbtlfc&en 23erfa&ren auf Sfiuf&mafiungen, ja $um leiten 
23erDa#te über- l>Off erfebien Die flefofo <Mebnlid)feit in 
Dem 95eneftmen eineis *Kenfcften mit Den Je&ren Der Siofor/ 
mation ,al$ ein autfreidjenber ©runD, ifyn einjuferfern, &u 
achten unD ju perbrennen. 2 j 

Sie fHJactj'fam'feif unD Strenge Der ©eridjfeffcffert, Die 
Di? Srrleftre tjcrfolgten, &emmfen jeDocb tyren Strom niefot; 
Die Jefjrfäfce Der 9Ieformaf ion gewannen ju ^3 a r f ^/ 9D? e a u j: 
unD Stouen feften 2>cf?dnD: Pfarrer, SJieligfofen , Soctorert 
Der S^eologie unD Der SKecbte befannten fieb fu Denfelben/ 
lebtfen fte, unD matten unter Dem Steife, unter obrigfeff* 
lic&en «perfonen, unter bürgern unD grauen 9>rofetyfcn. 3) 

Scbriffcn aller ttrf, 3lnDacf)f^$>ud)er, bogmaftfebe 2lb# 
banbltmgen, polemt'fdje 2Berfe übertreffen granfreid), unD 
ent$unbeten aHweft Den ganattfmutf; in $art$ wurDen 



O Hist. de IVglisc Gallic. T. 18, L. 52. p. i6o. 

2) Erasnri Epi<r. 

3) Hist. de Paris p 9#8. Ilist. dds Arcbev. de Rouen. 
p. 6of>. Hisr. de Mcaux T. i. p, 388- d'Argentre 
T. 2, |>. 9- 



Digitized by Google 



I 

^«Sfenoffeti. 133 

93a^qu<ffc toll Wfferungen gegen ta* ftc(H<)c 2lltar$ * @ocra* 
mettf, unb grober Schmähungen gegen alle geitfltcbe ©tdnbe 
mitfgeftreuf; man ^atfe fogar bie Äiihnhctt, fold)e JÜbeflen 
am Schlöffe ju S&lottf, wo be$ Äifofg* ijoflager war, 
anjuheftert. 1). 

Da biefe Umfricbe <n $attd fleh erneuerten/ lieg ber 
$&tig ein furchtbarem Sbift gegen Die 3rrlef)rer ergeben. 

Sur SBcrgtltung hiefer Slngrijfe auf Die JXeligfon &felt 
granj I. eine feierliche flJrojcffion in Der J^upftfabf , wo* 
rauf man fed)$ l)er toomehmflen $Df(ffd)ulbigen tiefer Um* 
triebe Derbrannte. QRan erfanb, um fpgar ba$ £eiben bteferUn* 
gläcf liehen ju bergriJgern, eine Slrt 8Bfppgalgen, mittel 
beffen fte mehrmalen in tie £if>c gefehneUf, onb in ba* geuer 
gefdjleubert würben, bi$ fte unter triefen fchretfltchen £lualeit 
ben (Seift aufgaben. Achtzehn anbere fljerfonen, be$ nämlichen 
SBerbrechentf bejächfigef, würben auf glefdje S&etfe htagetich* 
fet, alle waren granjofen. 2> 

©te beuefc^en proteffanttfehen ftflrffen, mit Wefelen % ran j 
I. gegen Äatfer Sari V. fcerbdnbet war, bcflagten fleh: 
baß man in granfreic^ Heute, bie fein anbereä Verbrechen 
begangen Ritten, «W'bag f:e gleite jtteligiontf'Srunbfate 
mit ben tyreteffanten Seuffdjlanb'ä hegten , fo hart behanble. 
©er Äonig antwortete hierauf: bag bfe ^erfonen, welche er 
Dem Seuer h*be übergeben laffcn, nicht allein Sieker, fon* 
bern auch Meuterer gewefen fetjen ; unb gab ben proteffan* 
tifch*n Surften fogar ju t>erffehen , bag eß ihm angenehm 
fetjn würbe, wenn er fn feinem SXeiche einige ihrer $heolo> 
get| haben fiJtinfe. 3). 

Ser (Earbmal ^on $8 e 1 1 a 9 f nilpf te wirtlich eine 9lrt 
*9tt Uttfcthanbluitg mit SKelanchfon an, welcher eine 

jDenffcfctfft ober Art bou @lauben$'2>efenntntg nach graut; 

■ 



1) Hist. de Parii p. 99$. Dn Poulay T. 6, p. «48. 
Uist. de l'egl. Gallic. Untern. Contin. de Fl eury. 

2) Du Poulay, ibid. p. 249. Ilist. de Fcijl. Gall. T. iR. 
p. -iHo. Coi\t. de Flcuiv. 

ii) Conti n dr F I e 1? 1 y. 
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reicfc fdjulfe/ worin Die Fat$olifc&ett Dogmen, welche Don 
^cn ittf^erifc^ett für Die fcfjwierigflen angefe&en wurden, fo 
rtoDifijfrt unD verfc&leicrf erfc&ienen, Dag uneingetoef&te 
©tfubige Diefe ec&rift für fo jiemlid) gleic&ffcmig mit Der 
wahren Je&re Der Strdje annehmen fonnten. 1> 

©ie gaculfät Der £&eologfe jeigte Da* Unrichtige Der 
, (Srftärungen SOfelaucOton'«; allein .Dfefer Sluffafc fcatte 
fid) in <pari$ verbreitet, unD verblenDete »tele SKenfdjen, 
Die ftd) Dur* Den Slutffprucf) t>er gacultat feine« SJefferen 
bele&ren ließen.. 2). 

■» 

Gntffefren unt Sortf<$ref ten be$ @atvini*mtr$ in 
5«önfrei* bf$ $um %obt SfrtintiQ'i IL 

- 

60 flanD e$ in §ranfreic&, al$ Salt) in fefne „3n# 
„ ff ituttonen " fcerautfgab. 3« Diefem SBerf e brac&te er Die 
Deformation in ein Se&rftftem ; e$ verbreitete ftdfr, fanD 
?litf)dn9er, unD »ereinigte balD alle $rote(?anten granfr 

reicQ&.3): 

£>er ßdnig verlor Die SetyeiHgimg- Der &irc&e nic&t au« 
Dem Äuge; Die (EDiffe gegen Die ©ecffrer murDen tn Dem 
STOaf?e Däutfger, aW Die Z)enf*gret&etf allgemeiner unD ge# 
f%lid>er tvurDe. 4). 

3)?an fa& eine SD?enge etraf* Urteile gegen verfcftfeDene 
£>rt>en$ i ©eifflicfce unD $ur Sinnige gebraute e^riffen von 
Der t&eologifcDen gacultät ju ?Jari$ ergeben. 5). 

£er Stfnfg ltc§ t?on Derfelben ^aculfat ein Formular 
entwerfen, unD verbot unter ferneren etrafen, Demfelben 
entgegen }u lehren; aber Der Srrtfcum machte felbfi unter 
< 



.}) Hist. de 1'egT. Gallic. ibidem p. s65. 

2) D'Argentre T. I, p. 081, etc. ann. i535' 
, 3) Bkl) ocn 2frt. Calvin. 

4) Üist. de I'cgliso Gall. T. lg. p. 536. 

5) Ibidem. 
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ben Winden mtb bei ber f^eologtfcfteu gacufoff SSorförtfft. 
£)iefe ledere erlieg t&eologffdje Sutanen, bie ©ericbf* 
£*fe fce^dngfen ©trafen gegen Die ^rebiger unb Sin&anger 
fcer Äefceret. 1), Ottern Streng« unb 2Baci)famfetf tonnten 
ben JÄeformaf ion$ * ©cfjwfnbel nictjt feilen ; bfe 3a&l i&rer 
greunbe in Sfäbfen unb auf bem fanbe wud)$, f&re SSer* 
fammjungen fingen an , in'tf ;Oeffenflid)e ju get)en ; unb 
fte fangen bie {pfalmen fcon SBfarof. Heber fecWg würben 
ju SWeaujc eingefangen/ wooon fcierje&n ium geuer t>er* 
bammf, bem £obe, wie einem Sriump&e, entgegen gingen* 2). 

©er SKeformafion 3rrfal fcerbreifefe fid) über Jaon, 
?angre$, 35ourge$, Slngretf, SlufMn, $roi)e$, 
3ffoubdn unb Stouen. 

3n bfefer £age bmf erlieg granj L t>ie Religion in 
granfreid), afö er 1557 ffarb. 

$} ein rief) IL bejeigfe ntd>f minbern (Eifer/ alt fefnSJaf 
fer, unb bet&<Jffgfe i&n bei feinem (Einjuge in $parf$ auf 
eine jnjerfwtlrbfge SB^ifc. 9?a# efnem gtänaenben Surniere 
unb ©Ziffer * ©efecfyfey warb eine feferlfdje *projeffton ge* 
Ralfen ; fobamt fpettfe bei Sinig fm erj&tfäjtf fliegen fltottaffe, 
wo alle Serben i&re Aufwartung machten, ©egen Slbenb 
würben in ben fcerfebiebenen Quartieren ber Statt mehrere 
Sefcer f)fngerid)tet/ unb ber junge Wonard) fa& auf bem 
SiiJcfwege in feine Kefiben*$ $e$ Verbrennung einiger ber* 
felben ju. 3). 

Slffe gegen bie flefcer ergangene Ebtffe würben erneut 
erf; unb befohlen/ o&ne ©uf&etgung ber ft):ologifd)ett ga* 
culfat fein 35u# bem Srucfe ju übergeben, allen Unflubir* 
fen warb »erboten über EKeligtontf/ Sachen ju bitfpufiren, 
Wie au* SRiemanben, wer t$ «ud& immer fei), wenn er um 

's 



1) D'Argentre T, 3, p. 258- «in. i338- 1543.-44, 
-45, 

2) Ibidem. , 

5) Hi«t. de Pegl. Gallic, T. 18- P- 496. De Tlion L. 6, 
edit. in 4to T. I. 
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Der SRelfgion willen b«$ SKeid) t>erla(fett fcaffe, efoe Unter* 
PÄ8««9 sufommen $u laffen. 1). 

Seit piefctn griffe raupten Die @djefferf)<iufm aller 
Ärten, unb nirgend fanben t>te SReuerer ©nabej fie mu§# 
fen brennen ju 35orbeaujr, SfMraetf, *Part$, Soulou* 
fe, @aumiU unb ?j)on; ©cftauber erregenb waren bic 
Jjinricbtungen, Sern ungeachtet grfff ba$ Deformation^ 
gieber mit feiern Sage weiter um ftd). Wud) bte ©ertd)ttf* 
ßetten mürben bat>pn angeflecft, fo bag ber Stfnig bie Un« 
ferfuc&un^ be$ 3Se*bred)en$ ber Sefcerei biefen abnahm, unb 
(Je Iren geifflfcben Tribunalen überwies , mit bent $efe&le ; 
an ade ©ouijerneure, bi* §traf 'Uttbeile biefer ©erUbtäfrtffe 
itnb ber ©laubenä * Siebter obne SKtfcf jic&tna&me auf einge* 
fegte 25epufungen $u üpttjie&en. 2) 

©er Sarbinal Don fof&ringen, bem biefe Mniglicbe SJer* 
orbnung einge&änbtgt würbe, legte pe bem Parlamente fror* 
Qldein biefeä ff eilte bem Sättige t>or, bag er bur$ biefetf 
Gbift feine Untertanen ftiilflod an eine firdjlicbe ©ewalt au£* 
liefere, unb^bte unb guten 3?amen, ©lucf tfgtiter unb felbft ba$ 
Seben $reiä gebe: bureb Sewicbtung be$ ?lppeHattou$> 3ti* 
ge$, ber einigen ed)ugtpebr ber geftfnften Unfcfculb , im* 
ferjMe man ben Staatsbürger efner ungefeglicben 35eb£rt>e. 
,,9ßir nebmen unä uberbtetf bie grei&cit," &eigt e$ in t>er 
©egenöprjfettung, „btefem bei$ufe(jen/ bag, weil bie £inrid)* 
„tungen, bie man Sag für Sag an biefen Ungldcflicben um 
„ber SÄelfgfon willen t>oßjie^f, biä jefcf nur baju gebient §a* 
/,bett, ba$ SJerbredjen $u verabfebeuen, obne ben 3frrt&um $u 
„berbeffern, e$ un$ ben «nforberungen ber S5ißtgfeit unfc 
„ber unbeffoebenen SSernunft augemeffen fdjefof/in bie $u§* 
z/jfeige ber alten Strebe ju treten, bie jur SSegrdnbung unb 
„Ausbreitung ber Religion niebtgeuer unbScbwert gebrauebte, 
„fonbern eine reine Jefcre in SJerbinbunj mff e/:emplarifc&em 
„2Baubel *M SJif^fe/' 



i) Hist. de I^glise Gallic, T. 18. p. 4 97 , 
, 2) STOan f^e D'Argcnire T. 2, unb bie angefügten 6**ift* 

(K'ücr, 
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„WMt fr^ett fcfejrau* Me 3lot&n>enbfgfett, tag Suere 
„gRajcffdf }ur Crbalfung ter SXeligion ganj eben We 2Begc 
„efnfdjlagen m&bte, auf »eichen fte 6e$rilnt»et würbe» 
„J?<Wbiefelben ädern ftaben tote OTadjt fcferju in J^an^em 
„jjiierburd) wlr^ tt>fe wir nißt jweifeln, tte Äranf&eit e&e 
„fie um fteft greift, gebefit, unt tie Ausbreitung irriger^ t>cr 
„SXeligfon feintfeligerSKefnungen, aufhalfen werten; fcirt) 
„man aber tiefe wirffamen Heilmittel Derfc^md^eti/ fo wer* 
„ten alle @efe$e unt Stifte umfonfi tagegen einfebreiten." 1) 

©iefe S3orf?ettung betoirfte Die Surdcfnabme be* (gtfft*, 
o&ne jet>o^> tie gertcbtlUfyen tyroceturen gegen tie Cahrfnf» 
fkn, teren 3ab( figlicb anwud)*, {u befebränfen. @ie fciel* 
ten in tyari* SSerfaramlungenj immer grißer feurte i&re 
$lbnefgung gegen tte Sat&olifen 5 in einer terfelben ein 
eifriger <£alt>infft tfc& ter grfbeilung ter Saufe feine* 
neugebornett Stinte* bureb einen fatbolifcben Sprieffer au* 
aflen Srdften enfgegenfefcfe, würbe nad) gepflogener 35era* 
tbung ein junger SRenfty, SRamen* Ja 3Ut>ier, jur 9Jer* 
rtebtung ter pfarrlicben Sunftionen erwd&lf, unt (ierauf ein 
ßonftffotfum M$ tem SRutfer be*, t>on galt) in ju @enf 
angeortnefen, errietet. Dem 95ctj>>tele ter J&aupt ffatt folg* 
fen Diele antere angefebene Stätte: jablreidjere Seretne 
ent(?anten ju 35 1 o i *, $ o u r *, S( n g e r *, 5Ä o u e tt, 
*J5ourge* unt £>rlean*; allfeit* wurten Gonßjtorfen ein* 
gefegt: tie Pfarrer waren nteiffen* £antwerfer, ober junge 
icute, teren ganje* 2Jertien|i f&re ©reitfigfeff au*mad)te. 

JDiefe (Srricbfungen gingen nid)t obne Sßiberfprucb po? 
ftd)* ©ie $roteffanten wurten im ganzen g$\\\$teid)e, fo* 
talt man fte enttecten fqnnte , auf ta* ffrengtfe betraft i 
t>ie gegen pe erlaffenen Stifte erneuert, jetoeb mit ter Glau* 
fei: unbefristet ter fSniglfdjen @ertcbt*barf et f. 
SDer $t$nig *erb<Sngte £obe*f?rafe über alle Scfcer, befonter* 
über tie, wldje ftcfj ua* ©enf, feit be* ergangeneu SSe^i 



l) De Thon L. 16, T. 2, p. 375. Hist. de JVgl. Callic. 
T. 1, pag. 616. 
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botetf, begeben tMtm; äffen 9iM)fern wurte We !D?mte« 
rung tiefer ©träfe unferfagt. 1). 

' Affeln ter Sifer ,6er ^Parlament* erfaltete A unt oft wa* 
ren f?e in ten Ausbrächen ihn tie $c($er, tfe t>or ihre 
£Richt|?Äble gebraut wurten, geseilt 2). 

Sie «prinjen ton ©uife entwarfen hem Staig* 'ein 
lebhafte^ (Semählbe t>on ter Ausbreitung ter Sefceret unt 
fcem erfalfeten (Eifer ter ^Parlamente; unwillig, hierüber 
verfügte ftch t>tefer (n feie «Parlamente 33erfammlung , unt 
lieg einige Stätfje, welche tie ©ectirer in ©chu$ S« nehmen 
wagten, in'ä @ef4ngnij? werfen. 3). 

SBif t>em £pte J&efnrt<*^ IT. fchelterjen teffen <&tt# 
Würfe gegen ttYSe&ereij tiefer gürfi wurte wctyrent ter 
gefflichfeiten unt furniere, Die er jur geiler tetf 35eflager$ 
feiner ©chweffer unt £ochter gab, 1559 gemeuchelt. 



Sage btt @al*iniften fett bem $obe 9tlntifi IL 

5 ran j IL folgte feinem Steter Heinrich II. in ter 
Stegierung. Sie Soniginn Sföuffer, tfc gerne herrfcben wollte, 
unt beforgte: ter Staig ton SRatarra unt ter SPrfnj 
ßonte mächten ihr tatf ©taatäruter entwinten, öerbant 
ftch mit ten ©uifen, unt ter fchwache Staig liberließ if>* 
un J?dnten tie Sögel ter Regierung. 

©er Atel, ter wi^rent ter innerlichen Unruhen einen 
großen (StnfTug gehabt hafte, erntetet öon ten legten Srie* 
gen, Raufst* unbefummerf um tie ©faaftf ^ Angelegenheiten, 
ruhigen feinen Surgen. 2)a$ 2?off, ba$ nur nach 2?ermin* 
terung ter Abgaben rief, war wenfg befummerf, weldjetf am 
£ofe tie h^rfchente Spartet feg; tie ©eifHichfetf war ten 
©uffen, teren (Eifer fttr tie fafholifche Religion unt um 



1) Ibidem. 

2) De Thon. T. 5. L 17. p. 407. 

3) Ibidem, p. üf>8. 
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MiSf)t\U$t Slbneigung gegen tic tyroteffanfen befanut vw, , 
ganj ergeben. Um tiefen mutigen Körper nocb fefler fid) 
«njufcbliegen, Hegen tiefe «Prinjen, bie unter £ ein rieb II. 
gegen tue «Parlaments * Kcttbe eingeleiteten $rojeffe wieber 
Dornebmen, woöon einer unter Jjenter$> £anb jierben mugte. 
©ie Sftacbforfc&ungen na* ben ^efmlt^en Sufammenfunften, 
Der neuen Sefcre wegen, würben fortgefefct, eine Wenge SKen* 
fcf)ett in bie ©efängniffe gefcbleppt, tie beweglichen ©uter 
Der glücbtigen an feie SReiflbietenben tum SSerfaufe autfge* 
boten. Sitte Straffen bon <part$ ertönten fcom Aufgebote 
»er ©ertcbtfbiener jum STaufe folcber©uter, unb bon Siebte 
(Erftörungen über tte Entflobenen 5 aller Orten fa& man 
tyre Jjdufer jum 23erfaufe angefcblagen, in welcben oft Heine 
- Sinber, beren jarfeä Hilter ben (Elfern bie glucbt unmäglicb 
gemaebt &<ltfe, jurtfcfgelaffen waren, welcbe bie Straffen unb 
öffentlichen mit 3ammer« ©efe^ref erfüllten. 

©iefe firengen Slacbforfcbungen würben fm ganjen &S* 
nfgretdje angefteHf. 3n jebem sparkmente würbe eine be* 
fenbere Äammer angeorbnef, bfe brenn enbe (chambre 
ardenf) genannt, weil alle be$ Saiöfnftfmu* Ueberwte* 
fene obne ©nabe verbrannt würben. 1). 

3njwifcben würbe bie SXube betf &taaU$ bureb Siicbttf 
geffirt ; ber Äinig war aerebrf , unb attöermägenb, bie ®tatu 
fjatter unb öbrigfeiten in Dottern Wnfeben p erhalten, 9lbd 
«nb Sßolf oerabfebeuten Slufrubr unb (Empörung, Sltfein unter 
tiefer febeinbaren SXube barg ftcb ein allgemeine* Wigger* 
gniigen ber ©rogen, bie nur fträubenb bie Jperrfcbaff ber 
(seifen bulbefen. ©ie *proteflanfen , obne Unterlag beun* 
rubig^/ »bne Unterlag in ber ©efabr febmebenb, ibrem 25a^ 
terianbe, i&ren greunben unb ©Idcftfgiifern ben SXucfen 
febren, bfe gret&eif verlieren, ober etnetf fcbauberüoHen Zw 
te$ (lerben ju miffen, feinten ftcb nacb einer weniger jfren* 
gen Regierung, bie fte aber niebf hoffen tonnten, fo lange 
tiefe «prinjen bie b*cb|ie 2Racbt in £<$nben batten; enbltcb 
gab e$ niebt wenige, bei benen ©firftigfeff, Schulten, grobe 



1) De Thon, ibidem. 
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> aSerfered^ctt , Deren 55eflrafimg f!e ju befergen ftatfen, Den 
SBunfd) nad) Unruhen unD SOeränDerwngen aufrufen. 1). 

fWi§t>ergniJgte ftaben eine bcfonDere ©abe, einander 
(ernten ju lernen ; eine 9lrt Don 3nflinft fd^tf ße jufammen, 
unD umfdjlingt fle gleicftfam raeebanifeft mit einem 55anDe 
jufraulicfter Slnft<!ttgiicf;feit: alle geinte Der ©utfen fcerei* 
, «igten unD t&eüfen pd) iftre geheimen SEBdnfcfte mit: flefanm 
fen iftre Stifte; n>£ft*e«D Der beilegenden SKegierung n>ar 
(ei Den STOetffcn an feine SJerbefferung fftre$ foofetf ju Dem 
fen, unD De* Chtfcftlug »urpe gefaßt, die © u f f e n ju 
ffttrjen. 

3u Dem SnDe fwengfe man au$: Die ©uifejt Riffen 
ficf> Die oberffe ©eroalt oftne SJcroifligung Der ©fdnDe ange* 
ma§t, fteb Die eeftrodefte be$ S$nrg:$ mi&braucftenb, per 
#eere bemddjtiget ; f!e t>ergeubetcn Die Staate * (Einfilnfte, 
untcrDrucften Die öffentliche greiftet*, »erfolgten unfcftulDige, 
für Die SSerbefierung Der Äirefte eifernDe Sperfonen, unD ar# 
leiteten bloß Dem Untergänge fcetf Staate* entgegen. 

©fefe meuterifeften £nt»urfe roottfe man fogar bureft 
fefteinbare 9Ied)t$< ©rdnbe unD gericfttlicfte formen befdtfni* 
jgen: $u Dem Snbe n>urDen meftrere gefteime 35eratftfcftfa* 
gungen fceranffaltet j man ftolte (&utad)tett fcon meftreren 
«Recftttfgeleftrten, unD Den berdftmfeffen proteftanfifeften £fteo* 
logen grattfreic&V unD 2>eutfcftlanD'$ ein, toelcfte Daftin 
«näftelffu bafj c$ erlaubt fei), ftd) gegen Die unrechtmäßige 
Jf)errfcbaff Der ©uifen auftuleftnen , Däfern e$ nur unter 
ifcer Leitung Der ^rinjen Dorn £aufe, roelcfte in einem fol* 
eften Satte Die gebornen fttfcftflen obrtgfetflicften ^erfonen vo&* 
fen, unD mit SJeiffimmung Der @t<!nbe, oDer toenigffenä 
De$ graten unD aufgeflärteffen Sftcilc* Derfelbcn, gefeftifte; 
erf fet) aud> ntebt notftroenDig , ftieg e$ roeifer, *on einem 
foleftett SSorftaben Den ÄMnig in Senntni§ ju fefcen, Deffen 
^ugenD unD Unerfaftrenfteit iftn jur ©efdxiftä * giiftrung un* 
fdftig machten, unD Der, ate ein ©efangener Der ©uifen 
auflfe? gfpD fcp, einen feinem 5Solfe fteilfamen (Entfcftlug ju 
falTen, 



l) Ibidem. L, :3. 
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£><e tfnflfffer bieftf Unternehmung, wer fte au* immer 
waren , befpradjen ftc& nun über bie SBabi eine* Slnfu&rerä, 
meiere auf ben «prinjen t>on Gonbe fiel/ beffen SWutfr, bürf# 
ff^e llmftönbe, unb £a§ ge^ett t>ie @u Ifen tyn geneigter 
jum Angriffe , aW |u Crbülbung ber Sßeleibigungen feiner 
geinbe machten. 

©er SRame tiefe* erraud&fen ttnfifyw* bifeb no$ efrt 
©e&etmnig, unb $u beffen gfeHbertrefer warb ein profe# 
ftantifctyer (Ebelmann, Jjjerr de la Renaudie, genannt 
La foret, au* einer alten gamtlie fcon^erigorb, er« 
foren* Siefer hatte einen langwierigen $ro;;e§ feerloren, 
wobei er wegen SJerfdlfchungen , bie et ftd) in feiner Siecht* 
fache hafte &u ®djulben fommen faffen , einer anfebnlt* 
cfcen ©clbbuge, unb jur SSerbannung au* bem SKeidje auf 
eine gewfffe 3eif war fcerurfhetlt wotben, unb (>atfe fid) 
wdfjrenb feiner Slechtung ju ©enf unb Saufanlne, wo er 
mit ben 2lu*gewanberten freunbfc&aftlk&e Setbinbungen an* 
fnilpffe, aufgemaltem , - :: 

£>fefer filhne unb enffchfoffen* (Wann/ bon lebhafte* 
unb tiufdjmeidjelnber @emi!fh*drf, burch Wirtberte unter ei# 
nem borgten tarnen bie *p*ot>fnjert granfreid)'*, befud)fe 
alle *prote|?anfen , fcerftcherte ftcb ihrer ©ejtnnungen, unfr 
t>eranf?alfefe eine flufammenfunft ber aSoritebmfcen au* ih< 
wen nach SRante*» 

Spiet würbe eirte <profeffatfott**§otmel, Wöbur* mdn bt* 
©eWiffen ju beftbwidjfigcn glaubte/ abgefaßt, bie ©utachtett 
unb <Entfd)eibungctt ber $Xocbt*gelebrten unb Shcölogen ge* 
gen bfe ©trifen beriefen, imb SWaffregeln jur ?lu*filhrutt<} 
bc* Vorhaben* ergriffen. 35or allem, fo warb öerabrebet/ 
fottfe eine beträchtliche 9ln$ahl Unfcertxfchtiger unb unbewaffneter 
«perfonen, fid) im* 35lof*/ wo be*Ä$nig* Jj>oflager war/ 
beg^ben> eine 93orffettung gegen bie ©uifen einreichen, 
unb wenn btefe, wie ju erwarten war/ über bie Seid?** 
93erwefung feine IRechenfchäft geben, unb ben J>of nicht 
terlaffen wellten, fo fodfe man mit bewaffneter £anb l|jnert 
ju £eibe gehen; unb fegt werbe fid) $rin$ €onbe, ber fei* 
nen SRamen bi*her titelt genannt fabelt wollte; an ber gpffc* 
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ber 9Serfä)wornen jeigen. €he fleh tiefe SJerfammlung 
trennte, würben ben Tupfern ber SSerfcbwärung t>te Spro» 
tmtjen t>urd> ba$ &o$ angewiefen, autf welken jeber bie 
gjfamtfflaf» herbeiführen fi>»fo 

©ie SPrinjen t^on Sothrfngen wugfen tiid)t$ fcon ber 
gegen fte angebettelten SSerfchwdrung; fte waren jwdr burd) 
SBrtefe autf ©eutfchlanfc gewarnt worben, welchen fte aber 
feinen ©lauben belegten* (Ein hugenof f f fcher ©achwal* 
fer §tt tyatii, bei welchem la Renaudie abgejfiegett 
war, Perrfeth enblicfy ta$ CEomplot, unb iffnefe ben ©ut* 
fen bie klugen; bie nun l>ic ©efafcr erfannten, unb auf 
Ihre ©feberbeit 85ebacht nahmen 5 berSfSnig verließ 351 oi$, 
unb gieng nach Slmboife. 

25ie SSerföwornett gaben Ihren Slnfcblag nfchf auf, fon> 
bern folgten bem Jpofe nacb Stmbotfe; allein bie ©uifert 
Hegen, ehe fte fleh Dereinigen fonnfen, einen £&etl einfand 
gen, Piele würben unter SBegtf, unter tiefen 1c Renau- 
die, getötet; ber SKefl ergriff 1 entweber bie gluckt, ober 
würbe perhaftef. ©fefe befannten bie a3erfd;w$rung mit ber 
CrHarung : ba§ e* nur auf bie Jjerjoge Pon ©utfe, teinetf« 
weg* aber auf ba$ leben, ober bie Obergewalt be$ Sontgä 
abgefefjen gewefen feg. 

©te ©cbulbfgen würben fchneU abgeurteilt ; efnige wur* 
ben in ber SRactyt an ben Sinnen betf ©chlofletf aufgefnüpff, 
anbere ertrinff , anbere ben Sag über jum 9ii<!btpla§e ge> 
führt, o&ne bag man i^reSRamen fannte. Sie l'oire war 
mit £eichnamen beb etff, ba$ 35lut flog auf ben ©trafim, 
unb bie öffentlichen spiafce waren bott ©algen, woran S)in* 
gerichtete Tiengen. , , 

©er üble HuSgang ber SJerfchwärung Pon *lm* 
boffe entmutigte inbeg bie Sproteffanten nicht; überjeugt, 
bag fte unter ben ©uffen nie ein befferetf ©cbicffal ju 
hoffen fy&tUxt, griffen fte in Perfcbtebenen 5ProPin$en $u ben 
SBaffcn; überaß fanben fte Anführer, überall Sache atfa 
menbe . SWgPergnügte , unruhige, Jpanbel fuchenbe Ädpfe, 
perabfehiebete ©olbaten unb Offnere, bie ftd> an ein frfeb* 
liehet {eben iticht gew^nen fotmten, ilnglütfliche, welche 
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?lrmuf& {u ©egnem bet Stegferung raac&fe, unb bie bei ei# 
nem SStfrger Kriege nur gewinne« fonnten* 

2)a$ @emtd)f ber Knfgttd)en 3J?acf)f erbriicffe bfefe ein* 
jelnen 3lufffant>e/ unb bfe Nbgeorbnefen ber ©utfen t>er# 
übten an £>rfen, too l>te 95röfef?anfett ficb föt t>le £Äelfgion& 
gref&eif bewaffnet batfett, große Unorbntmgcn; *protef?an# 
fen unb ibre 5)3rebfger wurden off ben feferlfcbffen SSerfpre* 
Büttgen freier &elfgiön$ * Hebung, Däfern fte bie ©äffen nie* 
berlegfen, entgegen, aufgtfntipff. ©tefe ©orfbrüc^tgfeff imD 
£irfe fftfgetfett ben J£>a§ ber «profeffanfen jur Unt>erfdl)ttlfcb* 
feit, unb benahmen i&nrtt atfe 2lu$ftcbf Mf eine toetttger 
jcljretfbar* 95ebanblung. 

2>er (Eifer. t»cr fiaf&olffen, buwb poltfffd)e unb religtöfe 
SJtScfftcbfen entflammt, fafc e$ für 93errat& an Sirene unb 
Staat an, wenn män irgend etwa* an ben ©efefcen gegen 
bie Se|er mffbern wtlrbe, granfrei* n<f&tfe fonacb $mef 
mächtige unb Wnfcerfdbnbare spartbefen in feinem ©ebooße; 
beibe ffanben fJr bfe JKelfgion bewaffnet efnanber gegenüber ; ' 
bte eine geffdgf auf bfe ©efege, unb ermuf&igef bureb bett 
©ebufc be$ Staate 'öberbauptetf; bie anbere enfjtfnbef t>ott 
ganaftemitf unb t>on 33er$weijTung getrieben, al$ Sranj 
II. flar&v • * 



Sage ber (SaUintflen t>on ber &bronbetfetguttg 
Garf* IX. an, 'bU Seit, »o #dn$ Gonbe fi$ 

an t&re ©pi&e Hellte, 

' CEarMX. folgte grana II. unb bie JWnigum 9)?uf* 
fer, (Eafljariita bon 3J?ebtci$, tiberfam mit bem Sinige 
fron SRafcarra, ttxJ&renb belfert SRinberjd&rigfeit bfe Sie* 
genffdjaft. ©er £of fear Dott SParf&eiungen, wie bie tyro* 
- t>in$en oottllnru&en. SKatt begegnete ftcb wecbfelfeiffg mit 
Slitjugltdjfeifen, ©cbmabungen , ©poff* unb ©djffflpfreben, 
wnb reijfe burd) bfe gebogen SSenenmmgen „tyapift unb 
Jjugenoff" $u geinbfeltgf eif en ; bie ?5rebiger faebfen ba$ 
geuer beS Swiefpalfetf an, tnbem fte ba$ 93olf jum Obflanbe 
gegen ben 91 b mir al t>on€olignp auffoberfen, berbfe 2?er« 
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flcbertfng laut mtfgtfprocben baffe : Dag er hi ättett $3röl>iü# 
jen Die neue ?e&re einfÜ&ren unD preDigen toffen werte, 
ofcne Dfe gerfngffe Unrube ju erregen. 3n t>telett SProDfo* 
$en gab e$ 2?olW# flufldufej |u fintiert*/ SPonfoife unD 
55eaut>ai$ fam etf ju färtftlicbert (Empörungen« 2)ie £Xe* 
gierung (durfte itt alle «Proofojen eine SJerortnurtg, woDurcb 
Der ©ebraud) Der Spottnamen : $ ü g e n o f f unD <p a p t ft Di* 
©f£rung Der Sicberbelt / SKu^e unD $utytit feber sparfbef 
»erboten wurten ; alle Der Religion n>egen SBer&affefe fottten 
fn grei&etf gefe|f> unb allert auä eben Diefcm ©runDe aü$ 
fcem Steide ©ewanDerten Die <Erlaubni§ jurtöucffeb* geflaf 
fef werten. 3Me «Publifatton Dfefer SSerortmmg wart Durd) 
einen (Parlamente* ©d)lu§ unferfagf; adein überaß trat ft* 
in ©trfungi Die 3a&l Der ^roteflanten wu<b*/ unD fbre 
©erfammlungen wurten jablreicber* 

©er ßarDinal, Sari Don Jofbtittgen beftdgfe ftd) 
Äbet Den Sfeigbraucf)/ Der t>on Dem töniglicben <?Dtft gemacht 
würbe > fnDem Die geflattert, ^ret^eit <tt grecbb?if autattti 
ganje £)ärfer, $le<fen unD €fdDte ertönen Don Den Bttfam* 
men&inffert Der sprofetfanten / aOeä laufe tbren Sprebigten 
tia#, Der groffc #aufe enffage mit jeDem Sage raefcr Der 
ölten JXeligiom 

Ilm Dert SBfrfungert o6fger feerörbnilng (Sinbatt <ü ffrurt/ 
Sab Der Äänig in einem Lit de justice Da* SDift Dom 3u> 
Itu* 1560/ alfb Dort Dem äftonate/ in Dem e* erging/ genannt 
JOiefe* enthielt Dert SSefebl an atte Urtferf bauen, itt $ri*be 
ju leben/ ftd> aller g$m<Jbimgert, Sofmdrfe unD 9Kißbanblun> 
gen ju entbalten; Die «»»erbung Don Sricg$*S3dlf*rrt unD 
überhaupt Witt, wa* Den @d)ein einer Sufammenroffung 
babert fännfe > wttrb* Derboten ; Den SpreDtgerrt bei Sebent 
©träfe efngefcb&ff, in iffenflieben Sieben fefne beffigett 
llutfDrtJcfe > unD jum 9lufrui)re reijenbe jlutf fifre ju gebrau* 
tben ; Die Untcrfitcfomg unD Slbulrfbeilung Diefer ®egenf?<lnbe 
in lefcfer 3n(?anj wurte Den ©ouberneuren Der (ProDfnjen/ 
UUD Slppettatfontf* ©ersten übertragen; bei WutffpenDung 
Der Sacramente fotttert Die ©ewobnbeifen unD Der ©ebräueb 
Der rimifeben Üirebe befolgt werten j Da* gericbflicfce 3ßer> 

1 
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fa&ren in eacften Der Stieret fottfe jmar Den $rtftü$tn 
©ertd)t* * £ofeit aorbcbalten fepn , jet^oc^ follfen Dfe f fatg» 
ifd>cn fttd)ter gefeit jene, welche fdjulbtg befunben ttorben, 
Der n>eltltd)en CTOacbt überantwortet gu werben, nur Die 
©träfe Der £anDe$> SJerweifung mengen: 

SnDlid) warD erfl<$rf: Dag alle Kniglicfte SerorDnungett 
tu fö lange m Äraft bleiben foflfen, biß ein allgemeine* 
oDer {Rational < Sonetltum andere aSerfügungen treffen wilrDe. 
SDem SDffte war eine allgemeine Slmnefiie, unD SBergeffett' 
freit alle* Vergangenen für jene, welche Der SJeligion wegen 
ttnruf>e* gefftftet f>dttcn , Däfern fte fn 3ufunft ftd) frieDlicfc 
uiiD al^ gute Äat&olifen Per&alten würDen, angelangt 

* 

95ct Der ttjraU$ett 5?erfammlung wurDe ein Meli* 
giort $*©efpr<$d) n<ui) *Poif& f56l angefagf. ©en pro* 
teffantifefcen ©octomt wurDe freietf ©elett jugeffanDen. 
S&eoDor 95 c ja, Der t>orjüglid)ffe ©filier SaUin'tf, 
war Der eigenrltd;e ©ovfftf&rer. Sie BerbanMungen Dre()# 
ten ftd) um Die |fte.i $uttffe: t>on DerSird)e unDDcm Slbenb* 
wa()ie. 5>er firttfel bon Der Stirpe war Den Äat&olifen Der 
ßtufcpunft, bon welchem autf fte alle neue Sirenen über Deti 
Raufen fliegen, unD unter Den befttittenen @laubentf# Jie&ren 
war Die grage Don Der (£uc^an(lte t>om giogten gelange. 

Sie €alt>itttften gaben, befonber* über lefcfere, ein 
©laubentf * 95efenntniß ab, n>elc^e^ um>pnflänbtg, verfänglich, 
fcunf cl unb jweiDeutig war ; aiufr wollten fte Darf, tum Den 
Stat&olifen tynen ttorgefebiagene @fauben£# SMenntnig, im 
fonDer&eit De« X VttiM Der Slugrfburger SottfefTum, ni$t 
annehmen ; unD fo serfdjlug ftcbDtefetf Kolloquium nufclotf. SMe 
proteffantifdjen St&eologen jeigfen bei Dtefer Gelegenheit we# 
nig ©ele&rfamfeit, aber öiel Jpartn<ftfigfetf unD UngefftSmmv 
SSeja'tf SXeDen unD ungebu&rlidje 9lu£brtlcfe empörten äße 
©eutut&er/unD erregten felbfl ba$ 5D?igfaHen Der JJroteflaw 
Un. 

Seit Dem Sieligfon* * ©eflttacfcc t>on 9) o i f 9 gab e* tig# . 
lieft neue unruhige Auftritte in 9Jari$, welche no$ fc&ltm' 
mere (Sreigniffe beforgen liegen. Um Dtefen auboqufdmmen, 
Jerief Der Ä$nig eine jablreicfec Serfammlung, beffe&euö au* 
Ä«4c**8e*ifon, II. 23&. 2tc mt$i 10 
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ipräftbenten unb 9tft&en aller Parlamente beS $tM$te\$tt, 
nach ©t. ©ermatn; frier er fet ten ba$ €bift from 3anuar 

benannt (1562.). 

©iefem ßbifte ju §ofge fottten t)tc $roteffanten bte 
Äirdjen, J?<htfcr, £<tnbere(en, Scbnbett, £>pfergaben, mit ei# 
mm ©orte «Hfletf, toatf fte frei: ©cffUtdjfeif abgenommen, wie* 
t>er herausgeben, unb fciefe fitu ungefWrfen ffiefifce foldjer 
©üfer laffen; fie foHten in Suftmff Weber ©tatden, noch 
Sreuje ober 83flbniffe jerffören, unb nfcbttf fcornebmen, wa$ 
9lergerni§ erregen, ober i>fc öffentliche EKufre fldren fonnfe; 
ble gntgegenbanbeluben fotten ofrne Hoffnung einer, $egna* 
fcigung mit bem £obe betraft werben; im $e$irfe ber ©t<Sbte 
fottten fte weber bei Sag noch bei SRacfjf, weber $um ?Pre> 
fcigen, noch jum 55efen, öffentliche ober <|Jrtoat > Sufammen* 
fünfte galten, unb jwar fo lange, bttf batf allgemeine <£on# 
cilinm über lic flreitigen *P*nffe witrbe entfcfjieben, über bte 
^Regierung ein anberetf terorbnef fraben: bagegen follte man 
auch ben Sprotefianten , tt>cld)e ftd) bei ifrren rellguSfen 3u> 
fammenfunffen , bafern folebe* niebf fn ©tdbfen gefebefre, 
einftnben, fein Seib iufugen ; bie öbrtgfeifen unb SKid;tet 
foleber OctUt fottten jle nicht nur niebf beunruhigen , fonbem 
t>ielmebr toerpflichtet fepn, pe $u fcf)u§en, unb t>or möglichen 
JBerungUmpfungen bewahren; auch fottten biefe gegen jene, 
welche, ton wa$ immer ft'r einer SMigfontf* ipartbei, 2luf> 
tfanb erregen würben, nach ber ganzen Strenge ber ©efefce 
einseifen. Sie proteffanttfeben SKeligfontf * ©fener fottten 
bei ihren 2>erfammlungen obrigf eif liebe "tperfonen julaffen, 
au* burfe fein 9teligton$*(3efpr4cb, feine €onferen$, ©9* 
nobe ober €onfif?orium , auffer in ©egenwart eine$ etgenb* 
frferju efngelabeneh ©faaftf* Skamfen, gehalten, unb (bre 
©tatute mußten ber weltlichen Sebörbe vorgelegt, unb t>on 
foleber gutgeheißen werben: nichts bem SRfcänifcben ©t)m* 
bolum 3uwiberlaufenbe$ börfe gelehrt werben; enblfcb 
fotlten fie in öffentlichen ©ertragen aller Slnjuglfcbfeiten gegen 

bte Äatboltfen unb tfrre 9telföion ftd) enthalten, l). 

■■■ 

I) Mcmoires de Castelnau L. 3, C. 7. Srfißler STu^göbe 
1731. T. 1. p. 8 1 • 3"föftc von Lc Laboujreur, ibid. p. 
760. De Thon. L. 29» 
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Sfcfe* €MK würbe, Itbi&lid) au* Unferwijrffgfeif Sofien 
We Regierung t>om Parlamente efnregiffrfrt. SRff Sertrug 
faf>ett bfe Äaf&olffen Den freien 9feligfon$ # Uebungen Der 
#rofe(?anfen ju, unb e$ war ntc&f ju erwarten , t>ag , bei 
biefer Spannung Der ©emÄf&er, bette Steile fleb fo genau 
an t>a$ Stift fcalten würben, ©er erfte ©rud) gefcbäfc t>cn 
ben Saffcolffen ju 23 a f f i / einem ©tdbtcben in 6 & a m p ag n e, 
unfern t>on 3oint>iUe, wo bie 3)rote|ianten eine Slrf t>ott 
©efteune gefauft, unb ju i&ren goftetfbienfijic&en SSerfamm* 
Jungen efngerfc&fet tatteil. , 

©er Jperjog &on © u i f e reffte eben jur ©tunbe, wo 
fcte €alDtnifien ®otte$bien|t Reifen, bureb btefe ©fabt: 
fie wurden &on befien $eufen fcefebimpft; bie €albfnfflen 
fdjirapffen entgegen, unb man würbe fcanbgemein. ©er £er* 
iog eilte $ur ©ämpfung ber Unorbnung gerbet , würbe aber 
form Eintritte in ben £empel letebf »erwunbef ; fobalb bie 
©einigen 35lut fließen fa&en, bieten ffe bie <protef?anfen bar* 
Iiieber, o(jne ftcf> burefy bie ©ro&tmgen unb ba$ Wnfe&en beö 
J^erjog'tf einhalten ju laffen ; mef;r altf 60 9Jerfonen, fowo&l 
SR jmter altf grauen, würben QetSbUt, erbrtkft, ober flau 
ben an erhaltenen fißunben, aJber iwet&unbert würben Ut 
fd)äbfget. . 

©tefer S3orfaff, ba$ $Bttt eine* reinen SufaEtf, ift aU 
tat 931utbab ton 33affi befannf, unb sab bie ndebtfe 83er# 
anlaffung ju einem bürgerlichen Srfege. 

©er Äinig befanb ftcb bamafö ju SRonceauj:. ©er 
<Prin$ <Sonb6 (Feilte bem £ofe biefeä Sblutbat* alß bie ftfrm* 
Iid>f?c Sßiberfefclfcfyfeit gegen fcte ftfniglic&en (Ebffte, unb aW 
eine (Empdrung ber firengfien 25ef?rafung wörbig, bar, unb - 
»erlangte fror Mens t>on ber Stfnfginn SD?utfer: ?eufen, be# 
ren Jjänbe noefy mit unfdjulbigem 2>lufe gcfdrbf fegen, ben 
(Eingang in <parftf $u fcerfagen. ©ie sprotefianten &erfef)I* 
ten aber fcaä.Siel ifcrer SBunftye; ber £erjog Don ©uife, 
ber ßonnetable t>on SJfonf morenet), unb ber SRarfctyatf 
t>on ©f. SUbre bilMen eine ju mächtige ^Jartijef. 

©er Jperjog jog wie im £rt'umpf>e |u $ar f # ein, unb ber 
gonnetable legte J&anb an bie SerfWruhg ber JBerfammlung^ 

10 * ' 
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Öerfer ber qjroteffanten tn unb um $atU. ©fe Äiniflinn 
mußte ftd) mit bem £riutm>irate »erbinben , und ben Ißrin* 
l?n Senbe fallen laffen, an ben fte fid) jumOfrffanbe gegen 
jene angefefctoffett hatte. .Sie 2)ret'berren Ratten bte ftatyolit 
fen, ber $rin§ genbe tte tyroteftantett auf tfcrer ©ette. 
gra<tfreid) war gn>tfcf)cn tiefen beiden «Parteien, tit fkfr 
täbtlid) fca§te:t, unb $u ben SBaffen gegriffen fcatfen , ge* 
tf>etlt. £)ad 2*tua:t>irat war entfcfjloffcn, bem ^rtnjett 
Gonbe unb fefoer .iparf&ct Den Srteg ju erfldre». 



3uftanb ber Galvfniften von ber Äti eg* c (£rflärung 
*>c$ q> r i n 5 c n @onbo au, bU 311m Sobr Garl'ä IX» 

eobalD ber ^prmj (Sonbö He Umftimmung Der Släm* 
gfnn erfahren fcarte, begab er ftd) nad) Orleand, 
fdjrteb au alle proteffanfifdje $!td)cn, unb erflarte tn einem 
SÄanifeflc: alle ©djrttte feiner (Segner Ratten $um 3wecfe, 
jenen, bic Der reinem Sebre fid) befennfen, 1 1 e, burefy t&* 
niglicbe (Ebiftc $ugefcanbene, ©emtffend' grei&ett jti rauben; 
|um Skwafe fu!>rte er mehrere 3 f)atfad)en, unter anbern bad 
2>Iutbab toen 55 äff i an, beren Ungef?raft^ett bad Sofungd* 
leiten ber mpiJrung unb betf Srtegtf fep, ben man in &U 
fen Steifen Ted Steicljed $u entjünben gebenfe; er ergriff 
bie ©äffen and feiner 53rtüat# 3iücffid)t, fonbern um feinen 
jOblfegen&eiteu gegen @ott, ben Ätfnig, unb ba# tbeuere 
©aterlanb $u genügen, unb um ben Sinig unb bad f£nig* 
lidje £aud ber ©efangenfdjaft ju entreißen. , 

gjjtt btefem erfdjten bie ?lbfd;rift emed mit ben SSerbuw 
fceten $u bem (ürnbe abgefctyloffcnen SKertragd, bem Stfnige 
perfänliclje, l-efiat- Untertanen aber ©ewifiend* gret&eit 
erwirfen. £>urd) eben biefeflfte würbe er ald rechtmäßiger 
S3efd)u^cr nnb ^ertfjabtger bed franjofifdjen Stödjed aner* 
fannt, unb in btefer €igenfd;aff i&m, ober wen er immer, 
im Ser&mbcningdfalle, an feine Stelle ernennen würbe, 
@e$orfam vcrfprodjen; man madjte ftd) t>erbtnbJtd) , {um 
SBettjttge biefed Stacfcfd, if)m Waffen, tyfettc, ©olb, \\bcv* 
faupt Ävfegd>55cburfmff: jeber 9lrt ju liefern; entließ um 

< 
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fr warf matt fTch jet>er Peibed < unb Sebent * Strafe, metm 
man in irgenb einem ©filcfe pfltcbtöerqefien befinden wer* 
ben follfe. ©fefer QSerfrciVj warb 1562 gefdjlcfien. 

©j> ffanb nun bte eine £<Sifte granfreidj'ä gegen ttc 
andere in ©äffen, unb nacb Dielen SEer&antlungcn, trobri 
tie ©ret^ewren bfe Slutfrottung betf *Prote(?antfömutf jnr ©e* 
bingm'ß machten, brad) ber ärfeci jwifeben ben Jtfarbolifen 
unb bim $rotef?anfen lotf, unb würbe mit einer fcBuff) 91^ ' 
fübrt, bte untf felbf* in ber ©efeJ?kf>fe ber ro&effen Sßationeu 
<n Staunen fegen würbe. 

©n Parlament** * ©pntd) erfldrfe ttc *protef?anfen für 
geartet unb bogelfret, unb befahl: jle $u Verfolgen. £eid)t 
fann man fld) bie ©reueltfcaten t>orfreflen, ble eine fold)c 
gjerorbnung jur ^olge fcatte; niemaltf fa() man fo fciele 
furd)t1>are Auftritte wedjfelfeittger Bfacfec* Hebung uon <pro* 
feftanten unb Äat^oltfen in alten Stätten be$ ffieid;e$. 2>te 
(Ermorbung be$ J?er$ogä § r a n $ bon © u i f e, 15t>2, 
tuar eine golge btefer 25ut& ber Stteud)elmi$rbeK.; $oltrbt 
gejranb, bon bem 9lt>miral bfe Sinletfung Jterju erbalfen, 
utib ben 35e$a, unb einem anbern reformirten <prebiger ba« 
rinn beftättrget worben ju fet>n, gab aueb $u »ergeben: ba§ 
^te $rote(lanten hierbei ntdjt ffeben bleiben würben. 1). 

©er fterbente £er$og riet& ber Stfnfgftm jum grfeten, 
unb e$ erfd)tcn am 19. ?D?4r$ 1563 ein fSnigltd)e£ (Etifr, 
tt>orin ben Stanbetf Herren mit bo^er ©ericfjttfbarfeit freie 
unb boflfommene Hebung t&rer EUeligion im Sejirfe ifrrtr 
£errfd)tfften gemattet würbe; gfetdje aSergünfftgung crfjfciten 
bte (EbeHeute für ffcre £dufer, bafern ffc ntd)t in gfJctvit 
ober SJfärften wohnten, bie ben f>ob*n ©eriebteu, mit 2Jutf> 
nafyrac jener beä SSntgtf, unterwerfen feoen; eben tiefes? 
Coift fcerorbnefe : tag in aßen Remtern, bfe unmittelbar tm> 
ter ber ©eriebttfbarfeit be* Parlament** ffilnben, ben 
fbrmirten ein Ort angewiefen werte, wo fle iJffenfliefje gor* 
te0bien(Hic^ Stafammlungcn galten Wmitcu, auc& bijTäfngte 



1) Dm Thon. L. J4. 
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man ihnen in Den ©fibten, welche fle bor Dem 7. Wtäti 
1563 tnne Raffen, frefe Religion** Uebung. — 9lße* 3?er# 
gangene fottfe Diefem SDiffe ju gofye, t>er$fehen unD, öergef* 
fen, Der tyrinj (Eon De Der Serbfnblichfeit enthoben fepn, 
dber tue ©täaf*# (Eintönffe, Die er ju 35ej?reffung Der ffirieg** 
Äoffen DermenDet hatte, Rechnung abjulegen; er n?urDe für 
einen treuen SJefter De* SWnfg*, unD Dem e^aafe »obig*« 
wogen/ erflärt ; auch wart anerfannt: DagDie ©fattDe*herren, 
(EDetteute , £>(ftjiere Der Gruppen, tnDlich ade, Die au* Ste* 
ligfon*griInDen fefner ^Jart&ei geDient Raffen, e* fep 
ftchtlfch De* Sriege*, ober Der Sfechf* Pflege, leDiglich au* 
guten ©rilnDen, unD fdr er- (TOaje(?dt ©Senf? gefjanDelf 

* 

2Mefe* (EDfff, obngeachfet e* im ganjen deiche efnre* 
giflrirf ttwrDe, war mehr ein SBaffenfliaffanD, al* grieDen** 
echiug, unD toarD fafechf gehalten, Garl IX., Der Die 
Regierung feibfl antraf, Dernichfefe Durch rotflfuhrliche Slu** 
legungen Den gtißfen Zfcil Der, Den 9>rotef?anfen jugefran» 
Denen 35egi!ttffigungett, unD Die Parlamente trugen auf Da* 
Verbot an, fld> ju einer anDern, al* jur fat&olifdjen SHüU 
gion ju befennen. , 

3>ie Hugenotten ergriffen Daher (3. 1567) neuerDing* 
Die ©äffen, granfreich roarD abermal* Den Verheerungen d* 
ne* $i!rger>Äneg*#!Prei* gegeben, DerDHrch ein neue* (EDiff, 
beffäftigenD jene* t>or Dfer Sauren — 1563 — erfc&ienene, 
beenDigf rourDe. ©a* Parlament regiflrirfe Da* (EDiff efn, 
tinD Da* Krieg* <geuer erlofch. 

©iefe* «Jnfcheme* t>on grieDen ungeachtet, {feite Sitte* 
auf Srieg. Sie flafholffen fagten: Die Hugenotten 
fepen niemal* aufrieben ; nacf;Dem fle Dur* Die ©naDe De* 
Sonig* jur Belohnung De* t>on ihnen angerichteten Unheil*, 
ein grieDen* < (Ebift erlangt b&tten, fo gehe ihr 95e(lreben 
ohne Unterlaß Dahin, e* ju ihrem SSorf heile au*juDehnen, 
oDer, entgegen Dem S6mge, ju fchwachen. 

9 

©ie *Profef?anten ihrer Seit* behaupteten: fte hatten 
Die SBaffen ergriffen für Die Religion unD ©etoiffen** grei* 
heif, Die man ihnen jum ©Cheine jugeffehe, in De» Shat . 
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aber enfret&e; weil man an mehreren Örfen fk Dbn f$ren 
SBerfamrafungen abhälfe : ter Smecl Der legten gwDentf« 
(Einigung fcp ni*t 5BieDer(jerf?eflung Der föu&e De$ 9tei*etf, 
fonDew man wolle, unt? r Dem SorwanDe Detf grieDentf, Den 
Sfeligiondren nur Die ©äffen entwfnDen, um fle Dann Aber 
" Den Jjaufen }u werfen. 

©er Ärfeg entbrannte nun mit no* grigerer SBuff) 
ton beitrcti ©eften, al$ juDor, unD granfrei* f*wamm 
abermals, ein 3a&r na* Dem grieDentf ><SDifte, im ©ärgere 
35lufe, 

©er J&erjog Don Qlttf ou r De$ SWnfg'tf SBruDer, befefr* 
ligte Da* Wnigli**, Der flJrinj (SonDe Da$ profef?antif*e 
#eer. ©iefer blieb fm Saufe Detf Ärtegeä in Der @*la*f 
Don ^farnac, worauf Der SPrinj Don Searn tf* im 3. 
1570 an Die ©pffce Der <proteffanten (Tente. 

8um Drtttenmale wurDe grfeDe gef*loffen, unD Den IL 
Sluguft 1570 Den $rofof ollen De$ ^Parlament* ein (SDiff 
einverleibt, wel*e$ WmnefHe Derf)teß, ade ju ©unf?en Der 
*prote(?anfen ergangene (Ebffte erneuerte, unD t&nen jur ©f* 
d)erf>eit t>fer ©fäDte einräumte, Sa JSo*eHe, Sfton tau* 
ban, Sognac, unD fa €&arit£, wel*e Dfe $rfojen 
t>on SflaDarra imD (Eon De na* jwet Sauren jurücFjufiefr 
len tf* erboten* 1). 

Sie SRot& Drang Diefe ©erfrage ab 5 aber Der flflnig 
bef*lo§: Die protef?antff*e QJart^et gänjli* $u erDricfen, 
unD Den Strieg Dur* Den Untergang Der spartet i £<fupfer 
mit einem 9J?ale ju beentfgen. SO?an ergriff 3D?aa$regeln, Diefe 
na* tyaxiß ju locfen, wo jle mit allen SJJrotefranten um* 
fommen follten. ©er SSottjug Dfefetf f*JnDli*en Cntwur* 
fetf wurDe Dem Jjerjoge ton ©uffe, wel*er wegen De* 
9Reu*elmorbe$ fe(ne$ SSafertf Den SiDmfral tiDtli* &aßfe, 
Dertraut. 2fn Der 9?a*t Dom 24. SlugufT 1572 (35art(>o< 
lomdu$>5fta*0 fing man an, Die 9Jrotef?anten $a# 
r f $ nieDeriumefceltt. 



1) De Thon L. 47. Uebofefcung, 4to T. 13. 
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©fefe 3J?e£etef, au* unter bcm 9f?amen tot «pari ff r* 
Sluf *&oci)| eit befannt, bauerfe (lebet! Sage, rodbrenb 
fcenen in SPartä me&r aW 5000 ^erfonen, toorunter fünf 
bW fec&tf&unberf bgm ftbel fcaren, ba$ Jeben verloren ; 
man fc&onfe nic&t ©reffe, nfd)t Äinber, no# föroangere 
grauen; t>te einen würben mit Solchen, Segen ober §iin# 
fen * ©puffen getäbfet, anbere auä ben genflern geßur$t, 
mit Jjauen, 6cf)lageln, £ebefn ju Soben gefcfymeffert. 3Me 
umftönbllc&e JDarftellung ber ©raufamfeft ber Äatbolifen 
iflfur jeben Jefer, in beffen SJufen ba$ ©efu&l färSKenfcb* 
licfcfeft ni*t gan§ er(iicff ttf, ©Räuber erregenb. /,©te 
// 95efe&le jur €rmorbung ber gjroteffanfen burd) ganj granf* 
reid) ergangen, " fagf 95offuef, „trafen eine furchtbare 
„SBirfung, befonbertf ju Souen, £non, Souloufe. 3n 
„legerer Sfabf tpurben fünf ^Parlament* * Si&tfy im rotten 
„?lmfä'&Ie(be aufgefnüpft , $toanjig bt$ brefßtg taufend 
„SKenfc&en in öerfc&f ebenen Orten &fngen>urgt, unb man fa& 
z/bfe gläffe in alle ©egenben, bie fte befpuifen, mit ben 
„ Sefc&namen ber Srfc&iagenen , €nffcgen unb »nflecfung 
„ aerbreifen. " 1). 

35o# gab ti flJrobinjtti, bie Don fcem 85luf»$5abe t>er# 
fc&ont blieben: bie etabf £i|ien warb burd) ba$ licbt>oüe 
fBene&men unb ben fca&r&aff c^rifWc^en (Eifer f&re$ 95ff*o< 
feß gefcftü^ , ber eä nfe gemattete, baß einem sprofeffanten 
ein Sefb gefcfya$. ©a&er fam e$, baß in feiner SiJjcfc 
eine große Sabl 3rrgläubfger in ben ©c&ooß ber SKutter* 
Sfrcfce »ie&erfe&rfe, fo baß faum ©ner jurtlcfblieb. 2> 

„JDfc Slacbrfcbf bfefe$ SMuf #3$abe$ erregte atltoeit im 
„Wutflanbe ben größten Äbfdjeu ; in 5X o m fanb fte burcb ben 
„Ste&er#£afi eine toittfommne Mufna^me, au* in 6pa# 
„nfen war ti eine erfreuliche Soffc&aft, weil fie bafelbfl 
„ben SBiberroiaen, gegen ben franjtffic&fc&enSrfeg befiegte."3> 



l)Bo88net Abregö do l'hitt. de France. T. I2 f L- 17. 
p. 832. de Thon, ibidem. 

l) Mezerai T. ,2. p. 4$. Galiia Chriat de Thon. L. 55. 
3) Boasuet, Ibidem, 



\ v Digitized by Googl 



t 

e 

^ugettotfen. 153 

■ 1 
i TRcid) Crmorbung fo Dfeler ©enerale, tmD Betreuung 

t>e£ Ueberreffetf Don Slbel unter Den <Protef?anfen, bei Der 

allgemeinen 93olf$ # SBefWlrjung in Den gräDfen, mugte 

3eDermann tiefe ^patt&ei fdr gän$licb $u ©runbe gerietet 

anfe&en; Diele gingen jur CNcffe, andere Derliegen f(>re 

SBobnpläfce, un& begaben ftcf> in folcfye €f<5t>fe , tDo He 

fproteffanfen Die OTe&rjafcl au^mod)fen. Jpier fegten ifcre 

?)3reDiger in äffentlicben £Ret>cn unD tutd) tte gcfjüfcerung 

fcer vorgefallenen SKorD * ©cenen t&re Slnbtfnger fo mScfcre* 

den, Dag fte einnutt&ig Den gd)lu§ faßten: fid), Da Der 

<£of Durcfy fo barbarifebe SKitfel tfcren Untergang befdjlofien 

fjabe, auf Den legten SKann ju ttc&ren. 3n weniger al$ 

einem 3afcre batfren bie *protej?anten fid) wteDer erholt, unb 1 

man fa(> in gremfretefc einen vierten Ärieg jungen bettln 

$Parff)efen autfbredjen. 

Um fte mit einem Streike $u 5>oben $u werfen, lieg 
fcer Äfntg Drei Jjeere gegen fte autfruefen ; tiberall leiteten 
Die SÄeformirfen fapfern £)bf?anD, SQBuff) unD Serjmeipung; 
faactyfe fie unübermtnDlid). Sari iJt. tfarb nad) jroei 3a&* 
ren betf ftriege^ o&ne fte bedungen ju Gaben, in einem 
SUter Don 25 Saferen, 1574. l;. 



2)te Hugenotten unter btt fflegterung Hein* 

ri*^ III. 

$efnric& Ilf., ber furj Dor Dem Sobe datVt IX. 
gum Könige Don *polen erroä&lf roorben mar, fanD naety 
feiner fR&dhfyt in granfreiety, unD bei feiner &brott#35e* 
fleigung feine Sdnber nod) Dom 95urger*Ärf ege jerriffen, unD , 
, cnDigte i&n buref) ein fdnff e$ Sri ebentf f &itt. (Er geflanD 
ton *Protefftmten im ganzen Umfange De$ Äänigreidj'tf freie 
Religion^ * Uebung ju, of)ne Wutfnafeme Don Seif ober Ott, . 
tmb o&ne einige Sefc^rdnfung, Daferne bie befonbern J^err* 
(Raffen filr t&re 95eft(jüngen nfc&« ba$e0eti cinmenbefen, 

im ii ■ i ■ 

i) Bottaet ibid. L. if. De Thon loe. ctt. 
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unb ertaubte i&nen affent&alben ju Ickten , Dfe ©acramenfe 
ju fpenben, (g^ti einjufegnen, iJffentlfdje ©cbulen, <Eonf?|?o> 
rteu unD ©pnoDen $u Raffen , mit Dem einigen SJeDtnge, 
Da§ ein Staatsbeamter Denfciben beiwohne. 2)er StiniQ 
wollte, Da§ Die SProteftanten in Dergolge bei aßen Slemtern, 
©teilen unD SBärDen De* ©faatetf, wie jeDer andere Un* 
fert&an jugelafien werDen fcnnten, wie au*, Da§ Die Äam> 
mern Der ac^f Parlamente Detf Seid)'* jur Jpälfte mit t^ren 
, ©laubendgenoffen befefcf werten fottten. CEnDlid) rJumfe 
• man Den SProteffanfensBea ueair e, 9lf ö ue^, SDforfetf in 
SangueDoc, SffouDiin in SluDergne tu a. ©tiMe 
jur ©idjerfoeit ein. 

' Biefetf €Dift würbe in einer in ©egenwart Itß S5mg< 
gehaltenen feierlichen Parlamente* 6($ung am l4fen SBai 
1576 einregiffrirt. 

JDie gaf&oltfen murrten (auf gegen tiefe ©erorbnung, 
ifytt Slawen wurDen Don Den gefallen Detf Prinjen GonD^ 
unD Don unjufrfeDenen #ofl)erren unter(TiS&t; unt>ermerft 
brauten pe Den Späbel t>erfd)fcbener ©täDfe auf f&re ©eife, 
unb fobaib fle }ureid)enDe$ ©cwidjt erlangt ju Gaben glaube 
fen, fdjloffen fle einen geheimen Sunt) uittet Dem gleißen* 
Den SJorwanDe : Die Sieligion geg'en Die (Eingriffe Der Äeger 
ju beföägen, Deren Bn&ang Don Sag jn £ag anwud)*, 
unD Die, Dur* Die aHjugroße ©ute betf SMnfg'tf, in Der 
Staatsverwaltung eingeriebenen ©ebrecfyen ju Derbeffern. 

Sparte, alß Die £aupt*©tabt, »offte al$ SKufler Do* 
ranfrefen: ein Stoucb werf* £dnt>ler, unD fein ©o&n, 3fat& 
am ©eridjttf* £ofe berf (E&afelet, waren Die erffen unD et* 
frigffen «prebiger Diefetf Q5unDnf(feS. £>ur<# Die Sunbetf* 
gormel, welche, im. Statten Der fceilfgffen ©reiemigfeft Don 
allen großen ©uftf * Herren , «Prtnjen , SJaronen, (EDetteufen, 
unD bürgern unferjekbnef werben follfe, machte fleb jeber 
mit €ibe$*£eiflung an&eifdjig: „in Dem 95unDe ju leben 
„ unD ju jterben ftlr Die (S&re unD SBieber&erffellung Der 
„ Seligion , ftlr Die (Erhaltung Detf wahren ©ottctfDienffetf, 
„wie er in Der rämifd)en Äirdje tfblid) if?. " 

9luf batf ©erücfcf Diefer neuen 35erbtnDung fing, man an, 
Die iprofeffanten in Den, Dem £ofe junäcfyf* ItegenDen, $ko* 

■ 
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trfnjen ju mfg&anbeln : liberal! fafc man aufril&rerffcjje ©cbrif* 
fett, ©er 35unD watD t>on febr ttielen ©rogen unferjeid)* 
nef / unD machte flcf) fo furchtbar, t)ag Der 3Wnig ficb al$ 
Neffen £aupf ju erfldren gejnwngen war: in einer ©taafeni 
SJerfammlung t>on 1576 wart) Der 35efd)lug gefaßt, Dag im 
Äämgreidje nur eine Steligfbh ju DulDen feg. 

©er Ärieg bracf) au«, unD enDfgfe ftd> mit efnem mU 
fem (EDfffe, peldjetf Da* t>or Drei Sauren erfcbienene befiäf* 
tijfe. 3n$wifd)en waren Die Jjäupter De« SJunDetf, ober Dft 
SerfcbwiJrung nid)t miügig : fte Raffen am Jpofe, fn Der ©tabf, 
Im ganjen SJeidje i&re geheimen Agenten, welche autfflreufen, 
Die *protef?anfen alfteten ftcb neuerDingtf jum S5i!rger*Äriegej 
Die ^reDiger fingen an gegen Die %ttUf)tt }u Declamiren, ' 
über Die Unfälle Der SXelfgion, Deren Untergang in granf* 
reid) Dor Der Satire fep, ju feufoen; fte DerfunDefen Diefe 
©rangfale auf Den Äanjeln, in Den ©djulen, in yttoaU 
©efeüfdjaften, im geheimen tHidft * ©tuble Der SJuge, man 
blenDefe Damit einfältige unD leichtgläubige 2eufe, empfahl 
Dem SJolfe Die 93rfn$en t>on Jot&rfngen altf eifrige SJertfceu 
Diger DerStcligion fbrer, 2?dter, £ob f&rcn ©lauben unD if>re 
grtfmmfgfeif btmmelan, unD befc&ulbfgte nid)t feiten Die an* - 
gcfeljenffen *perfonen, Die mit Den SSerbunDefen nidjf gleite 
©efmnungen Regten, noc& gerabe Der Serjlellung unD geig* 
(>eit. 

£ieburcb behielte man Die dffentlicbe SRefoung ftfr Die 
©tiifen ju ff Immen, Den flänig aber unD alle SPrfnjen fefnetf 
<£aufe$ ge^flftg unD t>erdcbflf$ ju machen.* 

©er Sttfnig wugfe Diefe«; allem flaft mit Ueberfegung 
tinD SRactyDrucf gegen Diefe Umtriebe etn$ufd)reffen, .dberfteg - 
er fid), an nfc&t«, Denn an 3er(?reuungen gewännt, Dem . 
SKilgiggange unD Der ©cbwelgeret , sergeubete Die ©faat& 
€infunfte, unD fcrilcffe Die SS&fer mit WbQaUn; er fcbie* 
nur StiJntg ju fepn, um neue Auflagen ju Dekretieren, unD 
für Den &taat feine anDere ©efabr ju f ernten, al$ SBiDer* 
fefclidtfeit gegen €in&ebung berfelben. UnemppnDlid) für Die 
3?otfj unD Die ©eufjer Der Unferbanen, fa& er fein gnSge* 
re$ Ungtöcf, altf, für feine ©ilnfilfnge unD finDifcben 8dU 
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ffierfret&e fein ©e» ju &aben', unb Heg ben Suffe« -in 
Ziffern freie £anb, bie ^rebiger aber ungea&nbet fagen, wa$ 
tynen 'ju ©unften ber £fgue beliebte. Um jebodj feine Siebe 
jur Religion unb Wbgeneigt&eit gegen bie 3rrle&re $u'$eigen, 
befd)lo§ er, bie <Profeff anten ju »erwerben, unb pe afler 
SBiIrben unt) ©teilen, unb i&retf ganjen 2lnfe&entf $n berau* 
Utt 1). 

1 €r fcfjfcfte ben £erjog bon Spernon an ben Stfm'g 
ton 3ßat>arra, muf&maglicben Xf)ton > Crben , ber i&n be* 
teben follte, jur fafboüfcf)en fteligfon juriicfjufebren: er 
glaubte ber profejtanftfcben Q3art^et einen empfinbltcbett 
©d)lag ju fcerfefcen, toenn er tfcr biefen abfpenflig machen 
ftfnnfe. 

©anj anberg aber legfeit bfe SSerbtlnbefen bfefen ©djrtft 
au& 3&r tibtlityt £a§ gegen ben Jjerjog führte fie jur 
^aupfung: ber 3tt>etf feiner SKetfe jty ntd)t, t)en grieDen ju 
erbalfen, ben Ädnlg bon 3lat>arra $üm Äat&oliefeimu* ju* 
rtScf $uftf fcren , unb bie tyrofefranten in ben ©d)ranfen Der 
spfltdjt ju Ralfen, fonbern e$ fcp auf Sibfcfjlfeßung efnetf 
Vertrage* mit biefem gurffen unb ben Sehern, film Unter* 
gange ber Äat^olifen, angefefcen. 

Wut bem S5ericf)te be* £er}og'tf bon (Spernon, bag 
£etnrfcfy t>on SRabarra Im (Profeflantitfmutf $u bebarren 
entfdjlojfen fep, folgerte man, granFreicft n>erbe nad) fcera 
£ebe Jjieinrtc&'tf.IIL, ba fener gurft bie n<fd)fte flnwarr* 
febaft auf t>en £&ron (jatte, ben £<fnben ber 3rrgldubrgen 
gdnjlfd) übergeben »erben. 

Siefe, burd) ©ilblmge ber f fgue ausgebreiteten , ©e* 
tuebte enfmitfelfen atttoeif ben ©eift ber €mpirung gegen 
einen Sftonardjen, ber feine Untertanen mit Abgaben über* 
lub, unb burefy eine ber SRajeffät be$ St&ronetf toenig ent# 
fprecbenbe Jebentfroeife bie öffentliche 9ld)fung verloren balle, 

Jaut murrte ba* SJolf ; auf ben Sanaeln fcbmi&fen bie 
JJrebtger, unb faxten nur bie ©emulier mit ©c&recfen ju 

■ i i I i ■ i m 
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i) D« Thon,T. 6, L. j6. p. 5oa 
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ftfätfett; man trat jttfammeti, &ob Qtoxppcn auf bem Janbc 
antf, ernannte Anführer, bie, filr fe^f noch verborgen, bei 
gelegener Seif, öffentlich auftreten fottfen* 

SJon allen Seiten gelangten bie SSerffye &iet>on an ben 
Jpof, unb bem Ätfnige würbe etf enblicb begreiflich gemacht, 
bafi er e£ tttd)t foft>o^i mit ben *protef!auten / alä mit ben 
©uffen ju tfcun ^abe ; alle Serbunbungen unb &ruppen# 
Sluähebuagett würben nun aW SJfajeftöttf Verbrechen t>er# 
boten. 1). 

©em ungeachtet sogen bfe Jiguiflen Gruppen jufammen, 
bie ju einem #eere anwucbfen, unb jwangen ben ÄiJnig, bie 
Ausübung jeber anbern Keltgton, altf ber timifö* fat^olM 
fdjen, im ganjen SKetche bei Sobetf * ©träfe $u untcrfagcn: 
wiberrufenb unb toerntcfytenb alle uorgdngige €btffe, welche 
ben *proteffanten Stteligion&Sreibeit jufagten, fcerorbnete er 
unter ber ttäraltdjen Strafe, ba§ fle alle in SKonaftffrift ta£ 
Sdnigreld) fcerlaffen imJgten; fämmtliche Shrrgldubtge enblid) 
würben aller öffentlichen Stetten unwürbig, unb i&re$ S5e# 
fiöetf unfähig erfldrf. 

3n Anbetracht be$ <Sifer$, welchen bie iiguiffen fut 
35erff)ciHgung ber fatbolifchen Stelfgtoit gejefgt hatten, gc* 
wdbrt« txt Äinfg Sergejfenheft atter Schritte, bie fte i« 
ober auffer feinen Staaten wafcrenb ber Unruhen mochten 
gefhan fcabem 2) 1 

©iytu* V-, ber bamal* ben rämifchen * Stuhl inne 
Jjaffe, fjrcommumcirfe ben 5Wujg t>on SRa&arra, un& 
£ einriß HI. befknb auf ben SSoffjug feinet <Efciffe& 
2>iefe Strenge trftf&fe bie Erbitterung ber Sproteffanfen, 
■flatt pe emjufftiichfertt. Jpetnrtch bon SRattarra erlieg 
ein, jenem entgegen lautenbeä <Ebift ; unb pl^lich ffanb in 
granfreieb ^iUe^ unter ben SSaffen; batf Äriegtf* geuer enf* 
brannte Don Steuern im ganten Janbe. 3) 



1) De Thon, T\ 7. L* 8, p. 39?. 

2) Ibidem. gl. 

5; Ibidem. L. 82. p. 5*5. 
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5>r ^mttpmtt bed IlguffKfcfctt 8<m«f«mu* bcfanb fi* in 

#ari$, tt>o mau iautbar ma*fe: b*r Äonia fcegthtftige tn$# 
gemein bie tytokfianttn , c$ befanden ftc& bereitf in ber 
Jpaupfftabf über $e()n faufenb Stcfotmirfe ober ipolififer, 
ein 6pottname, ben man jenen beilegte, toelcfc bem Sonfge 
4inb bem ©faatf > Sffiofcle ju^et^an waren. £>urd) btefe* 
. ; @erebe er^igre matt bie 55i!rgerfd)aft unb ben $äbel, bie 
«Sanseto ertonfen bon Slnjuglicfyfeifen gegen ben $tfnig t>ott 
3iat>arr«, unb gegen £ einriß III. felbf?, ben man tu 
ne$ geheimen em»er|Tänbni|Te$ mit erflerem ief^u&tflte, 
;wa$ bann bie ^retiger nic&f lauf ju. fagen wagten, würbe 
im $S>tid)tfiul)ic twllenb* erläutert. 2iud) verfiel man aufbe* 
.fonbere Sunfigrfffe/ geeignet, ben Slufru&r* ©eif? ju narren: fa 
allen Sirenen ber etabf würben ^rojeffionen gehalten, tt>o* 
fcei man bie Mtäu mit gbelffeinen, golbenen unb fUbernen 
jSefdgen, bie bie flugen betf 53olfe$ blenbefen, t>er$terfe; 
^nblicf) fpann fiefj eine ftfrmlfd)e SSerfdjwdrung gegen ben 
^nlg an, ber $entft()igf würbe, Spart* $u frerkßen, 1)/ 
SRun fa& man in granfreid) bref £eere; be$ Stfnfg*, 
i>er Stgufffetty unb ber «profeflanfen. £>ie SD?ad)f ber ftgue 
#udj* mit jebem £age ; ber Äänig fcertf&nfe fid) mit i&neju 

3m Suliitf 1588 gab er ein (Ebift, worin er, , nac&txto 
er bon feinem (Eifer urJjanb&abung ber SMtgion unb für 
(Einigung ber Äaf&olifen ein 25reife$ gefagt hatte, ftcfr efb* 
lid) terbanb, an 2Biebtr&erJtelIung ber Steltgtonüt feinem 
Steide wirffam ju arbeiten, bie *wt ben f)l. €onctIien, fn** 
befonbere bon jenem $u£ribenf terbammfen, Spaltungen 
unb Äefcereten ausrotten, unb bie SBaffen nicfjt e&er nfe* 
beilegen, aW bt$ er bie Äefcer gänjlidf) jerntdtfef t>affe* 
Slud) erflarfe er, bag er gewärtig fep, alle ^rinjen, Herren 
unb ©fänbe be$ SKeidjtf, äffe $anb.eW# ©ffafe unb Unfoer* 
ftfäten würben mit i(>m biefeibe 33erbfobl(d)taf übernehmen, 
unb Äberbieg fdjmtfren, nur einen faf^clif^en Sprinten ftfr 
i^ren Ädnig anjuerfennen. 2) 



t) Ibidem. T. 7. L. 90. p. 
Ibidem. L. 91. p. 237. 
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JDer $erjog fron ©utfe n>urte aum ©eneraTV ?feufe> 
nanf Detf Äi$nfgreld)$ ernannt , unD tue geinDfeHgfeften ge* 
tjen Die iptote|?anten forfgefefct. JDa tnDefien aber Der StJ* 
«ig bemerff: Daß ade Diefe Serttürfniffe Dem $rin$en ©utfe 
t>te &$d)fle SKacftt |ugeft>ielt fcdffen, befd)log er: i&n au$ , 
Dem Sßege $u räume«, überzeugt, &terDurc& Dfe figue 
fprengen,- wnt> fteg in $u 33 mcucbeln. Mehr Die ?tV 
guijten tmirDen auf Die 9Jad)rfd)t t>on €rmorDung Detf Jjer* 
jogtf touf&enD; Der £erjog t>on SDfaoenne, Deffen Brüter, 
ffellte ftd) ani&re ©pi§e; t>fc Sorbonne entbanD Die' Unter* 
i&anen Jj e t n r t cf)>$ III. i&retf £reue * <£fDe$ ; Der £er* 
jog fconSRa penne wart) $itm Keicfytf* ©enerabSteute* 
nant erflärt, Struppen nwrfcen angeworben, itnt» Die ?igue 
erflärfe t&rem Äfofge Den Srieg; Die Dorne&mfien ©rat>(e 
traten tyrem SunDe bei, unD £ einriß fa& tfd) gejttnw* 
gen, fid) mit Dem Sinnige Don SRaDarra $u Der einigen. 

3c§f iberffromfen aufrtS^tcrifc^e gegriffen SParitf imt> 
gan$ granfrefd), Dfe Sorbonne lieg Den SRamen De*rS&ug'$< 
autf Dem SWeg'ganon «utfffre($ttt, unD belegte ifcn U%tli$ 
mit Dem Strien * Sanne, lj 2lud) t>on Korn roarD Jjein* 
rid) III. epomraum'cfrf/ entlief? Don 3facob (Element, 
einem Sotafnfcaner* SD? dncf)e meucfylingä erDoldjt, Der 
twrd) Diefe €djanDtf)at ein DerDientflidjetf unD ©oft gef4at* 
ge$ 2Bert ju fcerrictjten , fiberjeugt^ar. 2) 

©ie «prebiger t>ergltd)ett Clement mit 3fuDff(), 
Qcinttd) mit Jpolofernetf, Die Befreiung t>on $ari$ 
mit jener 95 e t & u Ii e n $ ; mehrere glugfdjriften erfebtenen, 
in tveldjen Der SReuci)elmi$rDer altf ein ^eiliger SWartyrer ge* 
Riefen tourDe, unD man fa& Da$ SilDntg Diefetf 35iSfcn>tc^f^ - 
auf Den Altären jur tfffenflid)en 33ere&rung autfgefieUt. 



Sie Hugenotten vom Softe $efnrt4^ III. &f$$n je* 

nem $einti* , & IV. 

©a J?etnrfdj III. ofjne erben geflorben mt, fo ge# 
fcSrfe Die franjätfftye Srone unbejf reitbar S} einriß, Dem 
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Stinkt üett Slabartfc. JDie Stimmung be$ £eere* war 
tnfaugtf jweibeutig ; nur erft nacb eiblicb gegebener 2?erfld)e# 
rung: bie romsfcf>> far^oltfd?e Religion in t&rer ganjen Slefn* 
(>ett jtt erbalten, weber in Der @lauben$le&re, noeb in fireb* 
lieber Stöpplin eine Neuerung ober Wbdnberung gu treffen, 
warb er al$ Staig anerfannf; bfefem fägte er ba$ fdbott 
me&rmattf gemad;fe Srbiet&en bet), fid) t>etr €nffcbeibung 
eine* allgemeinen ofcer SRafiottal* Soncilüimtf ju unterwerfen, 
unb ba$ 5Berfpred)cn, im ganjen Umfange betf Stfnigreid)* 
feine andere < jfcntlufte 9f eligiontf * Uebung, ju bulben, al$ 
fcie ber r&nifd)' fat&olifcfjen, apoffolifcben Sirene, mitttutf* 
na&me jeboeb jener <pid(*, in beren Seftfc, fraff be$ Straf* 
laW mit ^einrieb III. bie <Prote|?auten gegenwartig fegen, 

©er £er$og fron SÖfagenne !ic# at* JXefd)* < ©enerafc 
® faff balter ben Savbmot t>on 35ourbon, unter bem Sßa* 
men CUrl'tf X. jum Äänige aufrufen; 

2>a$ Parlament fron Souloufe fcerorbnete ein ji&rlf* 
d)e$ Sanffe|! wegen betf £obe$ Jjet nr i(b III , terbotfr um 
fer fdjweren ©trafen, bie SInerfennung einriß 'ß frort 
Sourbon, fogenannten Äinig'rf fron granfrefcb, 
unb lub ade Pfarrer jur tfffenflicben CerMnbung ber gegen 
fyu ergangenen <E;ccommumcafion$ * 3>ufle ein* 

i 

3nimffcben unferbd*belte ber £erjog ton fflfapenne 
mit Spanien um Jpulfe* Seifiung. 

Sa* Parlament fron JRouen rief ju ben ©äffen für 
t*it Jigue, unb $u Souloufe &ielf man milttfrifebe Um* 
jäge, an beren ©ptge ein Wind) mit bem grueifre in ber 
Jjanfr marfdjirte, unb, fofd)e$ 5a(b reebfrf, balfr linfä 
febweufenb rief: SBoblan, follte (?<& wo&l jemand 
weigern, fieb in biefe ^eilige ^ilt'e etnfcbr«f> 
ben $u laffen? ©oilfe e* 9?ieb erf räcbtige geben, 
fcie ft<!b un* niebt jugefelten wollten, fo gebe 
icb eueb ftierntt bie <*rlau bnt§, fie of>ne alle Ser# 
antwortUdjfett $u.t<$bten. SRad) biefem bega* fic& 
ein X\)til ber Sigutffen in ben erjbifcbtfflicben ^afitaft, wo* 
rautf (Je ben Sftarfcball bon 3o$eufe ber jagt Ratten, unb 
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beengten alle ßimmer unter faufenb fBermünföungen be* 
ÄoW$ mit gewef&tem ffiaffcr. 1) 

Um ten (Eifer ber Jigue aufregt ju Rolfen, fd)fcfte ber 
«Pabji einen {egafen, unb Die Sorbonne, gewabrenb, bag 
Cint^e unter ten iigutffen, »e^n SBiberfe&licfjfeif gegen ben 
fiontö/ ©ewfffen$*?lengfHid)feit bejeigfen, erftärte: man 
finne ftd> mit gutem ©eroiffen nietyf }u JETefnrf cb IV. bal* 
ten, nod) ibm Abgaben unl) Steuern entrichten; ein rilcf* 
fdttiger Äefcer finne fein 3?ecbt auf Die Ärone granfrefcb'S 
baben, beffen Sinige mit Um Sanne ju belegen, ber $abff 
Die STOacbf fcabe. 2) 

©iefer $efcbfug warb , bon ber ©eiffliebfett unterjefcb* 
net, in #ari$ fcerfilnbet. . 

©er Äinig bon Spanten lieg bie Sigulffen feine* 2>ei# 
ffanbetf berfiebern, unb legte feiner ©ei|?lid)feit eine Sei* 
(Teuer, jur SSefdjIcunigung biefer Sjrpebition, auf, ebe noef) 
t>on ©eutfdjlanb für £einr f d> IV. #ulfe fommen fonnte.3). 

SBi&renb ber ftrieg gegen ^einrieb IV. mit £eb&af# 
figfeitunb Erbitterung geführt warb, ffarb ber, unter bem 
tarnen Sari X. jum Äim'ge aufgerufene Sarbinal 
Sourbon, beflen Stob aber im Sterne berjigufffen mü)tt 
änberte. Die Sorbonne befftmb auf ber 35e&aupfung: £etn* 
rieb bon SSourbon finne al$ Äe|er unb geinb berÄircbe 
nid)t Sinig fet>tt ; unb falte er aud) im dugern ©ericbftf&ofe 
foäfpredjung errette, fo fepen bennoeb bie granjofen t>er* 
bunben, niebf ju ge(?atten, bag er ben Sbron ber «Her* 
d)rtfUtd)f?en Sinige beffeige, ba ju beforgen (lebe, bag feine 
SJefebrung niebt aufrichtig fep, unb er nur ben Untergang 
ber Religion bejiele. 4). 

©er Ärieg würbe fonacb forfgefefcf, feboeb mit abwecb* 
fefnbem Srfolge: fciele Stibfe unb <Prot>in$en unterwarfen 
ftcb £ einrieben. (Sine 5Jerfammlung *on ^rdlaten er« 



1) De Thon L. 97. 

2) Ibidem. L. 98. 

3) Ibidem, p. 607. 

4) Ibidem, p. 64o. 

£c*cr.Sorifon. II; f&b. 2te «bt§l. 11 
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fannte Die, gegen feilte Slnfjdnger au$geft>rod)ette, <Sycom# 
' « municatfon fit nicf)ftg ; enDlid) föroor et , felbft auf 9ln# 
rat&ung Sulp'* 159a/na4 sorgdngiger genugfamer S5e# 
lebrung, Den ipr'oteftanttfmutf ab / unD wart $u(£&artre$ 
gefront 1). % 

Sie «parf&et Der ?tgue fing an $u ftnfen; Der tinig 
wurDe in SParftf anerkannt; Die ©orbonnc entfetyieb für 
Die SPflidjf, J? einriß IV. gu ge&ord)en. 

Unter allen reltgtffen £>rben, fagf De Thon, waren 
Dfe 3efutten unD Äapujitter Die einigen. Die Die Unterwur* 
fjgfetf$>3W#t »erwehrten, mit Dem Vorgeben ; man möfife 
Den Slutffprud) Detf 9)abf?e$ abwarfen. 

Siefe r&fefiWtige £f>eologert wurDen ©td>er&et« (ab 
Ben au$ $ari$ fcerbannt, unD Die Sto&e wieDer bergefleUf: 
Dem Seffpiele Der ^auptpaDt folgten nodj Diele anDere in 
Den <prot>in$en. 2). 

SRocI) eine SBeife ffrdubfe ftd) Dfe Jtgue; enblfcf) aber 
»erfi^ntc ftd) J? einriß IV* mit Dem 33abf?e y Der t&ra 
Die l ? o$fpred)ung erteilte. 3) 

*lud) Der J?er$og tum SKa penne unterwarf fic&, unD 
Der S6mg war im ungeffärten Sefige be$ 9teicfee& gunf 
2fa(>re nad) feiner £&ronbeffetgung wurDen Die bürgerlichen 
fKedjte Der Hugenotten Durd) Da$ berühmte (EDiff t>ott 
SKanteä g*ftd)ert, welc&es if>nen freie 9teltgton$*Uebuug 
gemattete , unD mit Den Staf&olifen gleiche Slnfprucbe auf 
alle feteßen unD SBurDcn gab. ?lud) bereiten fie Die ge* 
ftungen, welche t&nen atf ei^er^ett^^ 3>Wgc eingeräumt 
WorDen waren. 

2>ie Seit battt, fo ju fagen,Dfe 6c&wdrfflerei Der 9?a# 
tion aufge$ef>rf, aber bei (Einzelnen wd&rfe Die *part(>efwutl> 
nod) in frifefcer «raff: jene* (Stift warD bei f&nen alä Der 
£oDe$*6foß für Den SatyoUcitfmu*/ unD Der Äonig, atf 



j) Ibidem. T. 7. L. 99, 10L, p. 800. T. 8« 1^8. 
2; Ibiil L. 109. 
Ibid. JL. 11 3. 
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beffen graufamffer getab, angefeuert. £etnrtc&IV. (äffe 
nun ntd)t me&r bie SBaffen t)cr £igue, n>o^l ober l>ie ©old>e 
be$ ganatiänuS; ber jcber @efa(>r frofct, tmb mit greu* 

ben ftd) ^inopferf , ju furchten. 

(Sfn gubrmann fcon ber Soire, Sftamen* Sarrtere, 
fcirte t>on ber 2erbienfHtd)feit Der grmorbung b*$ Simg'tf 
fpredjen, t>crnaf)m bie 33erftd)erung : bag ferne @eele, wenn 
er bei ttuäfityrung tiefet Unternehmend umfommen follte, 
Don Den (Engeln $ur SBofynfMtfe &er &tmmlffd)en ©effter em* 
porgerragen würbe, unb faßte/ mitunter aud) au$ £e* 
ben$*Ueberbru§, ben €nffd)luß, $etnrid) IV. $u meu< 
d)eln. 3u <Part$ angefommen, jebod) nod) fömanfenb 
unb bon @ewtfTen$*<>lengfteu gefoltert, fanb er gii^rcr unb 
Sbeologen , bie feine Seforgniffe unb Skbenftidtfeften fcoben, 
begab ftd) mit einem erfauften 9)?cficc jur Wuäfu&rung betf 
9Jiorb<2lnfd)lage$ nad) SDJelun, warb aber fcerijaftef. 2ln> 
' fangtf weigerte er fid)/ bte 9Witfd)uli>igcn ön btefem fd)anb> 
baren Äo'mgtfmorbe ju nennen, n>ci£ man tfjm bietffalltf mit 
ewiger 58erbammnig gebro&t batte ; aber enftdufc^t Don et# 
nem £)ominifaner, legte er ein fcoüffclribigetf Scfenntniß ab 1). 

©ad 2Mmltd)e t?erfud)fe nad) einem 3a&re 3fo (ja nn 
(S&atel, unb mer 3a()rc barauf DUbfcou;, erbifct t>on 
ben 53rcbigten unb i'obpreifungen , bie man 3 ö *ob (Ele# 
m e n t erteilte. (Enbltd) fcoll&og &at>afUac 1610 ba* 
rudjlofe SSerbrectyen, unb entriß granfreied einen feiner be* 
flen Äim'ge. 



• * * 

JDie Hugenotten na$ bem $obe £ctnti$'$ IV. 

Sftad) bemSobe ^einrieb'* be$@roßen, beffetr 9?ad)> 
fofoer fein entarteter unb fcbwac&fmniger ©of>n j Subwfg 
XIII. war, (hebte bte SiSniginn SKutter, einen (Efaflug 
in bte Kegterung ju gewinnen, bie SWintffer, ben irrigen 
bur d> SBegunfhgung ber S^nigtnn bei ju bcbalren , bie 6ro§eH, 



l) De Thon Ti 8m 107« p. Journal de Henri IV. 
L. I > p. 4l5. U. folg Histoire <le runivertite T. b\ 

II * 
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ftch dem Süsel $u enf mittbett f unter dem fte btc dorfge 9J<* 
gierung niedergeholten hatte ; die ©etoandfeßen benu$fen die 
Jetdenfchaften ihrer ©egner, um fte *u fWrten, und fleh em* 
porjufchtoingen. 

©er gRarfchall don SJouillon, lud, diefert Slnftchf en 
hingegeben*/ die *profef?anten ein, fleh ju derfammeln, und 
auf ©ott&tehwng &e* ediff* don 3iante* fn allen feinen 
Steilen anzutragen, ©fe fehlten Abgeordnete mit der Sitte 
an den SWntg: fte dber 25 flrftfel aufrieben $u flellen. ©er 
SPrtnj Sonde benügfe da* tdegmerfende genehmen de* 
$ofe* gegen diefe, und forderte fte auf, ftch filrfbn ju erfli* 
ren ; endlich durch den herrfchftlchtigen ©etff de* € o n n t* 
table de £atne*, ©dnftting'* de* Staig'*, gereftf, grif* 
fen die *Profef?anfen don Beuern &u den SBaffen. ©chon je|f 
verloren fle durch geigheit oder $reuIoftgfetf ihrer Anführer 
fcfe mefffen ©icherheif*pldfce. ©er griede tourde nach einem 
3ahre gefcbloflen, da* ediff don SR ante* beffittiget, und 
fcer grieben* f ©d)lu§ 1622 den 22ten SRodember einregt(fc 
rtrf. SRach den grieden* * Slrftfeln foflfe da* gort ¥oui*, 
unfern don 8 a &o che fle, gefchleiff werden. Sa aber fol* 
che* nach 2 3faf>ren noch nicht erfolgt war, tourden die 
gefndfelfgfetfen erneuert, und der Srfeg endigte erfl 1629 
durch den ©erfrag/ weicher da* Sdtft don SRanf e*, und den 
^rofefianten den 95cft$ ihrer Sirchen tofederherffeflfe. 1)* 

SWein'Ja SRochelle, da* So&toerf ihrer greiheif, 
toarfn «udmig'* £dnde gefallen, alle feflen ©idjerheif** 
SPläfce tourden den Hugenotten enfriffett, welche, nun* 
mehr toehrlo*, gänzlich don de* Staig'* SBiOMhr abhin* 
gen. 

SSon diefer Seif an totirde die profeflanfifche Marthel 
Achtbar fchtodcher/ Sudtofg XIV. befchlog feine irrgldiu 
ttgen Untertanen in den ©chooß der fathoiifchen Strche 
mtt ©tite oder Strenge jurücfjttfuhren. ©chon 1681 be# 
nahm er ihnen diele f?aaf*burgerliche Kechfe, und nach Gol* 



i) Memoires da Duc de Ronan. 
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fcert'* £obe Merlieg ber Sottig f!d> ganj ben uerfolguttgrf* 
fild^ft^cn 9iatbfd)fägen einetf ?ont>oi$, t>e^ Ständers Üe 
Sellier, unD t>e$ 3efutten ?a S&aff*. 

3« Die miftigltc&en ?3rot>tn jen , wo Die meiffett $ro* 
feffantett ftcfy aufheften , taurben ©ragotter * Slbt&eihmgett 
gefanbf, toeldje bie 2Bfber|frebenben mit ©ett>alf $u 2lbfc&tt>5' 
rung i&retf ©laubentf bringen fottfen. Sie ®r<fnjen würben, 
um fcatf ?lu£tt>anfcern ju i>er&fnt>ern, forgfälftg bett>ad)f; aber 
fc&ott bamaltf entflo&en me(jr alß 500,000 Hugenotten 
na* Seutfdjlanb, ber ecf?n>ei$, QoUattb unb (Snglanb. Siele 
enffagfen, ber ©eroalf erftegenb, i&rem ©lauben; bie att 
Den ÄiJnig gefangen 93erjci^niflTe ber 25efefcrten machten e$ 
feinen Kaf&gebern lefdjt, \\)n ju überreden: tag bie 3a&l 
fcer «Proteffanten in feinem Sieidje bi$ jum Unbebeutenbett 
{jerabgefimfen fei). 3« tiefer 9Sorau$fefcuttg erlieg 2 üb* 
tt>fg XIV. am 22. Oftober 1685 eine SJerorbnitng, roorftt 
t>a£ (Ebift t>on SRantetf al$ aufgehoben erflärt 
rourbe. Wber noeft mufft M efne f>albe Wittion 95rofe(fan* 
fett befanden fid> in $ranfreic&, welche ben SSanberffab er# 
griffen, unb mit i&rem* tfunfffleige, <(jrem aSermägett, unfc 
wfflenftyafrltctyett Äenntniffen eine ttullfommene Wuftta&me 
im Siütflanbe fanden. Ij 



P 1) 2)o jener «je« ber ©ta*öt§ = 2Bi(fenf<baft, bie man ©ta* 
titftf nennt, in jenen geiren no$ unbefannt war, fo finb 
ade ^Beregnungen übet ben, ou$ ber 2hi$ft>anberung , bem 
franj6(!f(ben £Rei$e zugegangenen Sterlufi an 23ev0lferung 
<w$ jener Seit, f)ö$ft un$uwrlä|ng, »eil vom ^art^eigetfle 
eingegeben, £er ^roteflant S3a$nage fefct bie 3a$l ber 
©eflü*teten auf 3 bi* 4 bunberrraufenb ; HaSWarttnUrc 
«uf 300,000/ Sarrp unb 23enott, — fomratli<$ 3>to* 
refianten auf 200,000. Slfle fuhren feine, i$re €>(fcäfcung 
verbfirgenbe, 23eweife an. 3>er £er$og von Sutgunb, 
ber niedrere 3a$r* naefr »ufbebung bei £bifr£ von 91 am 
teä in ben 9?egtftern 9*acbf errungen anfhttte , fagt : baf 
bie 3a(l ber ffttfytigen, «a<b ber ftberrtiebuifkn 23e«** 

- nuug, fi* $0(b#en$ auf 6,7,732 fläpfe belaufe. ■ - 



Digitized by Google 



166 



Jpugenoften. 



Um ba$ Urfbeif, welche* bie {Reformation Aber granf« 
reich braute, ju n>ört>tgen , müßte man ju bem ffierluffe, 
»clever au$ bem SBiDerrufe be$ Stifte t>on Sianteä er* 
ging, nocbWUetf ba$ in «Inrecbnung bringen, wa$ auf bett 
SMutgertlflen, unb in Den Ärlegen fcoi Dem etßen ©chef* 
ferbaufen an, ben man gegen bie SKeformirten anjtinbefe, 
biß jur Aufhebung jeneä (EOtffe^ ju ©runbe ging, ade 354r* 
ger, bie feif bec Verbannung beä 3obann 8e. <£lerc biä 
jur Regierung t u Dn> ig 'i XIV. ba$ Sonfgrefcb verließen; 
man miffe allen SRacbtbeil anfragen, welcher bie ?5ei>älfe> 
rung, ben Äitnffen, ber SJerftttltcbung , ben SBiffenfcbaftett 
in einem ©taafe erwuchs, in welchem tfberanbertbalb 3abr* 
bunberfe bewaffnete unb gefpalfene Silrger einen Srieg ge* 
gen einanber führten, töte ihn bie Alanen, Jaunen unb ©o# 
tben gegen Suropa gefügt hatten; mit einem SBorte: man 
müßte alle SSortbeile f ernten, welche ba$ Slutflanb autf bem 
UngWcfe granfrcicb'tf $og, 

2)ie$ (tnb bie golgen, welche für granfrefcb eine &e< 
form fyatte, bie webereinen reinem ©lauben, noch eine t>oU* 
fommenere Sittenlehre an'tf t icbf fiSbet te, welche einen ©cbmall 
fron 3rrtbämmern, fcerbammt febon in ben |er(?en 3<*b*b u n* 
berten ber Ätrcbe, erneuerte, beren ®(auben£(ebr*n bie 
©fu&e ber ©itfliebfeit umwarfen, welche bie greibeit fceä 
CKenfcben Idugnete, fl>n ber 23et$weiflung tyteiß gab, ober 
tine tjerberbltcbe ©feberbeit einfldßte , welche afle $riebfe< 
bem ber $ugenb lähmte, unb fld) enblicb t>on einer Äircbe 
trennte, welcher felbfl bie beflbenfenfren 9Jroteßanten juge* 
flehen mdffen, baß man ibr feinen ©runb * Srrtbum webet 
in ber ©lauben* * unb Sittenlehre, noch in bem gultutf 
vorwerfen fann. 



• . ... 

2Hc @al*inißen feit $ruf$.e6ung 6e* @bift$ *on 

Nantes. 

» ■ * * *• • « • . ■■ » 

©ie SJJroteßanfen waren nach Aufhebung be* (Ebiftä 
»on SR an te*,- befonfcer* in ben {anbfebaften jwtfcben ber 
$f)öne unb ©aronne, noeb febt jablreieb* SRan fuhr 
fort fte auftupfen, unb auf alle migltcbe SBeife jur SXiScfc 
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Übt in Die gRutterffrd)e $u t>erm$gen. 3« Dem Settern 
tu n*@ebirge griffen fie, $ur Serjweiffong gebracht, unD 
Dom t>orgeblf*en gjrop&eten geregt, $u Den SBaffen, unD 
faxten no# lange Seit, raei(ten$ mit Snttfeln bewaffnet, 
unterem Sßamen: GamifarD'tf, einen öer^erblic^cn Stieg. 
(2Ran fefc* Den Slrfifel (EamifarDen.) 

3m U t rechter grieDen DerwenDeten ft* Die proteffam 
fifAen girflen für ffe, unD ertofrffen Diegreilaffung Derjent* 
gen, Die auf Den ©aleeren unD in ©tfdngniffen fcftmadjteten. 
3njmifd)en regte fi* nöd) immer ton Seit ju Seit Der 
©eiff De$ tyrotejtanttfmu* im Verborgenen, Unter JuD* 
»ig XV. ergingen jwar neue, Do* nid)t fo ftrenge Ver* 
crDnungen gegen t>ie Gaftfniffen, roelcbe inDeffen in San* 
gueDocunD Der Sau p& ine 1746 fi* toteDer öffentlich 

ju {eigen anfingen. 

©je im 18ten 3af>rfcunDerte in granfretefo erfd)ienenen 
ectttften Dorjügli* eine* Montesquieu uni> Voltaire 
über religiäfe SulDung anDertf SenfenDet, ffimmten Den 
©eift Der [Ration im 9lKgemefoen $ur Soleranj, unD man 
foärfe auf, Die ^roteffanten $u »erfolgen, toietoo^l fle ju 
feinen ©taaf$* Remtern jugelaffen ttmrDen. 2Me DieDolu* 
fion flettte jte allen übrigen ©faaftf * bürgern gleidf). Sie 
SöieDerberfiettung De$£f>rone$ Der Sourbone flägte i&nen, 
wegen De$, tofyrenD Der Ketjolutton gemalten, <£rwetbe$ 
t>on eiaat*' ©Äfern «cforgniffe ein; e$ entfianDen 33ett>e# 
gungen unD blutige Auftritte $u SRimetf'unD in Der Um* 
gegenD, toelcfje jeDo* Dur* nm'fe fföaagregeln Der Siegterung 
balD toieDer geDämpft nwrDen, unD Die t>on 2 uDrotg XVIIL 
Der Slafion gegebene (Eonftiturfon* * Gbarfe beflafttgte Die 
9)rote(!anfen im S5eft|e aller ffaattfbiirgerltc()ett Sed)te. 

#ug *) 3o&ann, geboren $u £uginec* in 95^ 
men, Den 6ten 3uli 1373, n>o&er er ftcf) Sodann £uß 
oDer Don #uginec| nannte, ging 1389 auf Die Untoerft* 
tit nad) ^rag. gleig unD fiMufle* getragen Derfdjafften 



*) löte* 3aWtirtect. 
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i&m bie gtcttc cmcö gamuluä bei einem borfigen ^rofefibr, 
Weld)e$ tbm einet/ für jene Seif / &or$uglicf)en , rbeolo* 
giften Silbung öer&alf. 1396 warb er SWagifter, unb be# 
gann 1398 Sorlefungcn über &beologte unb ^Pt>t!ofop5te. 
1402 warb er bi$bmifcber $rebtger an ber $etf)le(>em$<$apelle 
$u ?)r ag, unb erwarb ftd) bureb feine populären Vortrage ben 
Seifott M SJolfetf fowof)l, altf Der Sfubtcrenben. Sie fcon 
ber Äämginn ©op&u auf tf>n gefallene 5Baf)l i&retf 35etd)t# 
t>afertf tfffnere i&m aud) Eingang am Jjofe; er warb fcfcantt 
Secan ber f&eologtföen gaculrat, unb 1409 Kecfor ber 
Uniüerftfdt. 

©a$ 14f e 3faf>r()unbert war frueft fbar an ©eefen * Scfjwär* 
men, bie ben rfmifdjen Jpof unb bfe ©effHidjfeit in Serruf 
brachen; fte Raffen ftd) ntebt nur 'gegen batf Slnfe&en be$ 
*Pabffe$ aufgelehnt, fonbern aud) jeneä ber Äirdje beffritten» 
2Mefe ©egner waren ntd)t etwa bloße gebwärmer unb (En* 
ffyuftaftat: e$ waren SKeligtofen, &b*°fogcn, ©elebrfe, wie 
3obannt>on £>ltt>a, SO? a r c 1 1 t>on tyabua, SBfclef, 
nnb alle jene gran$i$faner, welcbe ben*95ewei$ ju 
fdbren »erfuhren: baß i&re £>rbentf trüber feinen Wnftrud) 
auf (Etgentfjum, ntebt einmal auf ibr SDfiffagtfmabl machen 
fiJnnfen, unb weldje ftd) gegen bie ©ewalt be$ SPabftetf, 
weil er fte fcerurrbeilt baffe , fetnbfid) bejefafert. 3()re©cbrif# 
ten, borjuglfcb bie t>on Sßiclef, Raffen ftd) allroeif fcerbrei* 
tet, unb waren aud) nacb SStymen gebracht worben. 

2>er fcerborbene Suffanb ber gferifet, ber faß aller Ott 
ten ftd) gleid) war, gab jenem 9lufrubr*@efd)rei ©ewidjf: 
tlberb<Suft mit fteicbfbum, unb fcerfunfen in Unwiffen&eit 
floate fte i&ren ©egnern weiter ntd)f$, al$ i&r 5lnfel)en, 
unb tbren Srebif bei ben Surften entgegen: man faf> @e# 
gen*9Jabffe um ben ©fubl betf 1)1. $efru$ ff reiten, efn* 
anber mit bem Ätrcben * iEanne belegen, unb Äreu^dge ge* 
gen Regenten, bie e$ mit ibren 2ßebenbul)lem gelten, pre* 
bigen laffen. 

©tefe Auftritte, unb batf £efett ber gegen bie Äircbe 
erfebtenenen Sddjer erwetf fen bei SStelen ben 35unfcfy nad) 
5>eibefferung ber tfirc()cn;3utf)f/ unb ber ©etffltd)feft. 3o> 
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fcann £ug fatib in f&r Da$ einjfge £etl*5Kiffel Der (3e# 
brechen Der Ätrcfce ; et. roagte e$ , fte ju preDfgen , unD ßcty 
{u erbeben gegen Die ilnrofffen&eif, Da$ 93erDerbnig unD Den 
JKeicbt&um Der ©eifflieben, worin er Die ®runDurfad)e Der 
Safler, tveldje man t'bnen ScbulD gab, $u finDen glaubte. 
(Er empfabl Die griffen DerSectirer, al$ foldje, Die Durcfc 
Die Stttynbetf, tvomtt fte Die Slutffcfjtpeffungen >e$ (Sleru* 
aufDerffen, geeignet rodren, Die Sftot&tpenDigfeit einer 9le# 
form t>or klugen ju legen; Da$ Sefen fegerffeber 35iic&er 
foHte, nad) i&m, gemattet »erDen, toeil getoiffe 2Babrfoetten 
bei ibnen grunMicber Porgetragen, unb frdffiger &ert>orge> 
boben fepen; Diefe (Begattung, Däfern f&re 3frrt&t!raer ftatt* 
^aft fciDerlegf nnirben, fep feinetfroegtf gefd&rlid). 

9?ocb fcafte 3ofcann J?ug feinen Der 3rrt(jilmer $Bu 
clef'tf angenommen; aber feine Su&nfteff, Die gute $luf< 
na&me feiner <preDigfen, Da$ Jefen Der 5GBiclef 'fd)en ©d>rtf# 
ten madjte alle SBelt übellaunig gegen Die @eif?lid)feit; Der 
(Erfolg feiner Eebre erregte 3>eforgniffe. $abft ?Ue;anber 
V. citirte ijjn nad) $om, unD Da |er niebt ge&orcbfe, warb 
Sbpnf o, €rjbifcöof Pon flJrag, beauftragt, jben teuerer 
}ti betrafen: er rourDe autf $rag Permtefen, SBiclef'tf 
griffen öetfcammt, an 200 93dnbe Derfelben 1410 im er$* 
bifdjoflicben *)3atfaffe verbrannt, unD Datf bitymifcbe ^reDigen 
in Der 3$et&le&entf * Strebe Perboten. 1). £ug geborgte fo 
wenig, Dag er tnelmebr Die SertfceiDigung SBiclef'6 auf ftcb 
naf)m; obne feine 3rrlef>ren $u rechtfertigen, behauptete er, 
Durd) laß Slnfe&en Der Safer unD Spdbffe, Durd) Die @a> 
non'tf, unD Vernunft <©runDe $u bemeifen: Dag man Die 
2ntd)er Der Steuer, intfbefonDere jene SBiclef'tf, für Deffen 
SSerbienfle unD SugenDen Die Uniöerftfdt O^fort glaubhafte 
Seugniffe autfgeffellt &abe, niebt verbrennen Dürfe. 

„Da$ SBefen Der Äefcerei," fagf er, „beffe&ef im 
„ barfndefigen SBfberflreben gegen Die SBabrbeif; n>er roeig, 
„ob SB tele f nid)t reufdUig geworben tft? *3cb Raupte 

■ 1 

i) Lenfant Hist. du Conc. de Pisc. Aencas Sylvius. 
$>te b6|>tiiif((cti @ef<bicbtf(breibcr. 
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„bag SBfclef feto £iretffer gewefen fep, aber maße 
„mir Da* Kecbf ntc^t an , ffctt fo ju. nennen/ 7 €* betgf, 
ttad) fbm, ju Dorfbeilbaft Don Den ©opbi*men Der Äefcer 
Denfen, unD Den ©töubfgen eine $u bobe Meinung Don fb' 
tten beibringen, wenn man ibre fffierfe , al* foldje , n>eI4>e 
fefe Jefer unfeblbar Derfifyren, Derbfefet. „Unterrichtet Da* 
,,95otf /y fagte er, „feget e* in Den ©fanD , Da* ga(f*e in 
„Den ©runDfifcen Der £4refffer einjufeben, erteilt ibm 
„binlangffcbe «elebrung, um if>re SReinnnjen mit Der ©cbrift 
„Dergleichen ju Wnnenj bierburcb wirb e* an ibren ©cbrif* 
„fen felbjt Iefd)t unferfcbeiben fdnnen: wa* mit Den bei« 
„ligen Stöbern dberefnftjmmt ober nicbt. Sie* ift Da* fi* 
„cberffe SDWtel, bem 3m&«me |u fieuem." # 

£ug fing Demnad) an, Die ©cbrift al* Dfe einige 
©lauben* ^ Stemel, unb Die ©täubfgen af* competenfe SXfcbter 
in ©lauben* Streif igfeifen aufhellen, ffifclef* 3rrleb' 
ren über Die $ran*fubf?anfiatfon , Die Sirene , Den «pabft 
u. f. a. würben »on ibm nicbt gufgebefgen , fonbern er' be* 
$aupUU Wog mit erfferem: Dag Den Regenten Die ©ewaft 
juffebe, Der Strebe tbre tfitlidjen Sehlingen ju nebmen, 
UnD Dag Die 2Wfer Die (Entrichtung ber 3ebnDen Derwefgew 
Knnfem 1) 

9uf eine jweite 2 aDung be* SPabfTe* 3obann XXIIL 
(feilte er tfcb eben fo wenig, fonbern apbedirfe, Da feine 
Slbgeorbncfen Der haftet wurDen, an ein allgemeine* <£onci> 
lium. Siacb Dem £obe De* Srjbffcbof* ©b&nfo fam er 
ttacb 9>rag jurdtf. 3efcf war e*, wo 3obann XXIIL 
ten Äreu*$ug gegen «abf*law, Stfnig Don JReapel, aueb 
in 53(J^men prebigen lieg, 

3n ber Sreuj* 35utte bittet ber ?Jabfl „um De* *5Iu« 
,/fe* 3efu <£b**(H wiffen, äffe (Potentaten Der griffen* 
„beft, alle ©orffeber Der «ireben unb Stöger, alle ©töubigen 
„befbevlei ©efcblecht*, geifflicbe unD weltliche, wefien ©tan* 



0 $i*5 Jobanni« Hubs Hiat. et Monom. 
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,,be$ unb SBilrbe fle immer fetwt, fic$ bereif ju Ralfen, jur 
„Sefcbdfcung be$ Äirc^en > @faa^ , jur Serfbetbigung ber 
„Sbre ber Äircbe unb t&rer eigenen; £at>t^Iatt> unb feine 
„Sftiffcbulbigen ju »erfolgen unb ausrotten." 

der «Pabß bewilligte benen, bie ba$ Sreuj nehmen 
wtlrben, eben ben Slblag, tote ben Äreujfa&rern in ba$ fai* 
(ige ianb ; biefeibe Segunfiigung Derfprad) er {enen, welche, 
wenn fle nicbt perfänlicb ju gelbe jigen, auf fbre Soffen 
nad) ©fanb unb Sermigen, fireitbare SK^nner jMen w&v 
ben; bie einen/ wie bie onbern würben unter feinen unb 
betf bf. 9>etr u$ ©cbufc gefWIf; ben 35ifcb$fen Warb befob* 
len: mit Äirdjen * ©trafen, felbft mit Anrufung weltli er 
S}&lfe gegen foicbe $u »erfahren , welcbe bie Äreujfa&rer an 
i&ren ©titern ober gamüten beeinträchtigten, obne ft$ an 
eine Appellation ju fe&ren. 

©ie S5utte Derfpricbt attejn 9>rebfgern unb Cfofammlem 
für ben Äreujjug poöfommenen Slblag, futfpenbfrf, ober anul* 
lirt alle anbere bttfber Don bero bl« ©tuble ergangene %b* 
läffe, unb erfWrf ©regor XII, SRebenbubler 3 o bann 
XXIII fdr einen »efcer, ©cbtfmatifer, unb ein Äinb ber 
SBerbammung, 1) v . • - 

3ob«nn £ug bejtrfft biefe Suffe, unb bie Don t^r 
»erbeigenen 3nbu!g<ttgen, mit bem Erbieten beä 2Biberruf£, 
wenn man ibn be£ 3rttbum$ tfberfiibrfej er wolle weber 
iabtölam Dertbeibigen , nod) ©regor XII. in ©cbufc, 
ttocb ba$ Don ©oft bem Ober&aupfe ber Äfrcbe Derliebene 
Slnfeben in Wnfprucb nebmen, fonbern nur bem 3Rigbraud;e 
biefer ©ewalt fld) entgegen fe$em Stab tiefen 35ef{jeueruni 
gen bebaupfete er: bag biefer Äreujjug gegen bie • eDange* 
Hfcbe Siebe fep, inbem ein Ärieg Don Sbrifien gegen W 
Pen geWbrt , eine SKenge ©rangfale unb Unordnungen im 
©efolge b^be ; Weber ©eifliicbe, nod) Sifdtffe, nocb Sp<S&fJe 
fegen jum Ärfegfii&ren berechtiget, befonbertf wenn e$ blo$ 



i) Die Stoffen finb in ber etommfung ber Sffletfe b<l 3oJ, 
#uf, T. i. p. 171. SWw&erjet 2lu$gabe, ;u ftnbcn. 
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leitltche* Sfnterreffe betreffe; bie SSutte, welche Sieapel, 
t>a$ bocb ein chn'flliche*, jut Sircbe gehirfge* SKeich fep , mit 
lern 3nferbift belege, unb bejfen Serheerungen anordne, be* 
fcf)dge nur einen £foeil ber Äfrche mit SerfMrung eine* an* 
fcern; wenn t>er 0abft ©ewalt ^a6e, Ärteg ju befehlen, fo 
miljfe er erleuchteter fepn, al$ 3efu$ Shtiffutf, ober ba$ 
(eben be$ £eUatibe$ weniger foffbar, al$ t>ie SBdrbe unb 
Vorrechte feinet Statthalter^/ weil (Ehriftutf bem<Petru$ 
nfcht geflatifef h<*he, $u feiner SXettung ba$ Schwert ju giepern 

£uß griff weber bie ©ewalt ber «prfefler, Wbfolufion 
ju ertheflen, noch bfe SRothwenbigfeif be$ 35uß>Sacrament£, 
«od; ben £ehrfa§ bora Slblafie an, fonbern bewarf nur be* 
ren SKfßbraucb; ba man efne falfche (Erftärung hier&on 
gebe, unb juöiel auf Snbufgenjen baue; intfbefonbere Wn> 
ne man ben «reujfaljrern feine flbtäffe gegen gewiffe Slb# J 
$aben ettheilen. SBeifer behauptete er : man mißbrauche 1 
nicht minber bte ©traf $ al$ bie (Srlaß * ©ewalt, inbem 
ber *pabft um §u geringfügiger Dinge, unb feiner perffn* 
liehen Setheiligungen Witten ejcommuntcire : ein folcfjer Sann* 
Strahl, meint er, fchneibe bie gläubigen. ©Heber nicht t>on 
Dem Jeibe ber Strebe ab ; »ei! ber «Pabfr wenn er Strafen 
auflegt, feine ©ewalt mißbrauchen fann, fo Wmmf ti ben \ 
©liubigen ju , jujufeben, unb §u beurteilen , ob bie <£p 
tommunicatton gerecht fep ober nicht, unb wenn fte batf 
ie|te beutlid) erfennen, fo h^en fte folche auch nicht ju 
(drehten. 1) 

©iefetf $rin$tp berfefcte bem Slnfehen be$ SPabfle* unb 
ber ©etfHidjfett einen' häcbf* empftnblicben Schlag, ein 2ln# 
fchen, wefebetf bem SBerbefierungtf < «plane £ußen'$ ein im* 
beftegbare* £mberm§ entgegeneilte. 

?luf biefen $unft waren ade feine Slnflrengttngen ge* 
richtet; unb um bie ©ewtffen gegen bie gurcht \>ot bem 
jtirchenbanne ju bewaffnen, fuchte er ju bewetfen: baß ein 



0 Dispaf. Joannis Huss adversus induJgenlia» Papalea 

Loc. eil. 4 >. 77^. 
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ungerechter Statut in ber £&af Uifemanb ton ber Äircbe 
aufliege, roelcbe* er in feiner «bbanblung bon ber 
S( rcfje beroerfjfeUfgte. 

JMefer Slbbanblung bienfe t>ie SJebaupfurg jur Unter* 
läge: bie Sirene t|t ein mpffifeber Sirper, roooon 3efu$ 
Qfytiftuß ba$ fyaupt , t>ie ©ereebten unb Öorerroiblteti 
bi* ©lieber ftnb; wie fem 23orerro<Sblfer »erloren geben 
f ann, fo f ann au* fein ©lieb Der Äirdje burd) irgend eine 
©eroalt bon berfelben getrennt roerben; mif&m fann ber 
Sircbenbann niebt bon ber ©eligfeit aufliegen. Sie Ser# 
»orfenen gelten niebt ju tiefer «Äircbe , Deren ©lieber fte 
nic^t ftnb; fte ftnb jroar in Dem Sfirper ber Sirene, »eil 
fte an tbren @otte$* Serebrungen unb ©acramenten ^^etf 
nehmen, aber barum geboren fte niebt ju bem ÄiJrper ber 
Strebe, rote berborbene ©dfte im menfeblicben Jefbe jroar 
ftnb, aber boeb feine Xf)dlt bcffelben aufmachen. 

$abH unb garbinale ftnb jroar ber Sirper ber Strebe, 
erfferer aber tft niebt ba$ Jpaupf berfelben- 3n$rotfcben fya* 
ben iPabff unb SMfcbäfe, tvelcbe bie Sftacbfolger ber Slpoffel 
im Ätrcbenamfe ftnb, bie ©eroalt $u btnben unb $u Kfen; ' » 
biefe ©eroalt aber ifl nur mimflertel, roelcbe ntcbf an unb 
für ftd) bfnbet: ben bie £mbe*©eroalt bat feine gnJgere 9lu$* 
bebnung, al$ bie £i5fe«@eroalf; geroig ifl e$, bag legte ben 
^ifdjäfen unb <prteftern nur in mimfferieler Sltt beiroobnf, unb 
3efu$ <£-briftu* « tteitt < n * er ?& Ä * 5 weil, um ei* 
nen ©tinber ju rechtfertigen, eine unenbltcbe ®lad)t erfor* 
bert roirb, bie nur ©Ott jufommt ; fcierautf jt>bt #u g ben 
©eblug: bag bie SÄeue $ur (Erlaffung ber ©tinben hinreiche, 
bte Wbfolution bie ©ünben aber niebt nacblaffe, fonbern 
fle alä nacbgelaffen erflire. *Pab(f unb SBifcbtffe mtgbrau* 
djen biefe lebtgltcb mmijlertele ©eroalt, unb bie Strebe tönn* 
U aud) ob«« *«bfr unb Garbindle begeben. 

Sie 6brt(!en haben in ber Schrift ein fieberet Sticht* 
mag ibreOBerbalfentf; jeboeb ntug man nicht glauben: bag 
bie SSifcbife feinen Slnfprucb auf ben ©ehorfam ber ©lau* 
bigen ju machen bitten, allein biefe tlnterrourftgf eit barf 
Heb niebt auf offenbar ungerechte unb ber 6cbrift iutvtber* 
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laufende «norbnungen erfirecfen: Denn Der pfiii)tmi§i$t ®e* 
fxrtfam Der ®l&ubi$tn mug ein t>erntfnftiger feptt. 

5lüe t)fefe ©egentfanbe ftnD in stemltc^ guter ÄrDnung 
unD SRethoDe bebanbelt; an gröblichen Schmähungen— ein 
Crgebnig De* 3etf>@eiM— fehlte e* tifd)r ; £ugen'$ 
©griffen Dienten Den nachfommenDen JXefermatoren iur 
gunDgrübe. 

Auf feiere theotogftche ^rinjipfen gränbefe 3ohann 
£ug Den £>bf?anb gegen Die AnorDnungen Der $<Sb|?e unD 
feinen Serbefferurtg$'<pian Der Äircbe, Deren ©etoalf er 
beengte, unD Deren Untergebenen er eine gretheit einräumte, 
Die im ©runDe Da£ ganje ^Infe^en Der Äirche t>ernicbtete 1> 

Siefen ©runDfdgen Dienten heftige unD patfcettfcbe 2>e# 
clamattonen gegen Die fteiebthümer, Die ©ittenlofigfeit unD 
Unmfffen&eit Der @eif?lid)feif , »orjüglich gegen Deren <Ein# 
(lug auf DatfSBolf, lebhafte SdbüDerungen Der Srangfale Der 
£htffienheit, unD Der unbeholfene SPanDct 3oh<tnn 
£ugen'$, jur Unterlage, ©tefer £beolog rourbe Der 
@^e eine* tytilt De* SSotfe*: feine ©cbiiler begriffen 
Die Abtöffe, unD ragten gegen Den Glerutf. SBährenb Deffen 
Die Ablag * «Prebiger Sodann £ug, unD feine langer, 
toelc&e jene befchtnrpften, unD Den *Pabft für Den Sinti* 
ebrif! ausgaben, in »erruf ju bringen firebfen. 

©ie Öbrigfeft Heg einige Der teuerer ergreifen unD 
enthaupten; #ugen'$ Schüler nabmen ibre Jeicbname bin* 
n>eg unD »erebrrtn fie alä Söfartprer, ohne Dag Die Sffm* 
liehe Stube geftört rourbe. 

3njn>if*en »ueb* Die 3a&I Don #u gen 't Anhängern, 
unD tfonig SBenjel entjog Den «Prieffern tum fcblecbter 
Aufführung Die Sehnten unD fonffigetf gihfommen. <£xmu* 
t^iget Durd) Diefe SBerorDnung, gaben Die A?u gittert täglid) 
folebe 3nDiDiDuen an, unD Die ©etf?Kc&f eit fam unter eine 
Art Don 3nqui(ttion ju (leben. Mehrere t>on Diefcm gfanDe, 
um ihrer VfrünDen wicht beraubt ;u tperDen, (feilten (ich Iii 



1) Joan. Huss, deEccleaia militante. 
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MeOMfctt ber £ugiffen, unb ber (Eifer ber StatfoliUn 
gegen tiefen, erfaltefe. 1)* 

Sieuerbingtf belegte ber ^pabfl Jjug mit bem Strien* 
Sanne/ Unb 5p rag mit bem Unterbiete, fo fange er barin 
wäre, ©iefer, mfgtrauenb bem ©cbuge be$ Ädnig'tf, t>er# 
lieg $rag, unb ging ju 9lfcolau$, bem ©runbberrn ' 
feinet ©eburf$*£>rftf, nacfy £uginec$. £ierunb fn meb* 
wen ©egenben be$35ecbiner* $reife$ prebigfe er imgrefen« 
unb frerfagte feine fceffigen unb anjtfglfcben ©griffen gegen 
bie rämtfcfye Sirene, a(£ feine: Anatomie ber ©lieber 
be* Slntid>rifT$; ©rauel ber fleffcblicben $rie# 
ff er unb SRäncbe, t>on Slbfcbaffung ber religidfen 
©ecten ober ©efellfebaften, unb bon benmenfeb* 
liefen ©tinben. 

' ©iefe SBerfe fanben bef Wbel unb SSolf ungemeinen 95ei# 
fad, unb e$ bflbete fid) eine furebtbare ©eefe, welcbe §5ä(p 
mm entzweite, unb ber »elf lieben unb getglfcben SRacbf 
£ro($ bot. 

Siadj (Einberufung ber ßirc&etw Serfammlung fron 
Sojtnifc traten ein *Profeffor ber kbeologte, unb ein $far# 
rer t>on $rag bafetbfi altf Wnftäger gegen £ug auf, 

©er Äonig toon Stfbmen wollte, bag biefer babm gefce, 
unb nad) erbalfenem ©eleiftf» Briefe t>om Äatfer @tgi$# 
munb fam £ug am 4fen SRooember 1414 $u (Soff nffc an. 

©leid) nad) fetner Slnfunff erftärfe er t>or einigen gar* 
binden: bag er weber eine Se$erei,nocb einen 3w&um }u 
lebren glaube , unb jum Söiberrufe bereif fep, wenn man 
ibm etwa* betrieben bemeifen würbe. Snjwifcben. fu&r er 
fort, feine SKeinungett mit bieler geffigfeit unb J&ige ju 
bebaupfen. 

9iuf biefe SBet'fe berfprad) £ug niebf, bem Sontiltum 
|U geboreben, ober ftcb feinem 9lu$fprucbe $u unterwerfen; 
nur infofern erbot er ftd) jum ©eborfame, al$ man fbn 
überweifen würbe: er fogt felbff in einem Briefe, bag et 
blog bebingnigfeeife ftcb jur tlnfertoürfofeif an&effcbig ge# 
. 

l) Cochlaeua Hist Hussit L. l. p. 62. < 



< 
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maebf, unb fomobl in SPrfoat * SJerbiren, aW iffentficb 6e# 
jeugt babe: nur bann »erbe er fl<$ bem Siutffprucbe betf 
ConcttiumV fugen; wenn man tym jeigen tDilrbe, tag er , 
«t»a$ 2Babrbeif$wibrige$ gefa^rieben , gelebrt/ unb geanf* 
antwortet babe. 1). 

war febr wabrfcbeinlfcb, Don einem Sftanne ber 
barfndcf ig auf feinen Meinungen beffanb , unb ben e$ febmeu 
dielte, pcb an ber Spifce einer «Partei ju feben, ber er 
bie SRetnung einer fyStyxrt 3nfpiration Don fld) betgebradtf 
baffe'/ Don einem foleben Spanne, fage icb, war eä febr 
wabrfcbefnlid), bag er Dem Soneilium niebt geboreben, unb fef* 
ner (gntfcbeitmng ungeaebtef, fortfafcren würbe, eine Sebre, bie 
ber Äircbe unb Dem gefelligen SBoble gletd) entgegen war, frei* 
fer ju Derbreiten: man tytlt etf Demnaeb för geratben, ftcb 
ber $erfon J^ußen'tf ju bemdebftgen: am 28fen Stovern* 
Ut befielben 3abre^ $mifa>n ber erffen unb $weiten 64|* 
ung be$ goneilium'tf warb er verbaftet. 

©er 2>urgermeif?er Don 9>rag, ber ibn au$ 956^meti 
begleitet b^tte , unb bie anwefenben bäbmifeben unb mäbru 
©rogen profefHrfen, mit Berufung auf ben fatferlieben ®e* 
ieit* * »rief, gegen biefe* Serfabren ; allein bei Serbaffnabme 
J&ugen'ä glaubte man baä ibra jugeffanbene fiebere ©eleit 
niebt $u Derlen , unb verie&te wirflieb folebetf . niebt. 2). 



j) Joan. Ha ss. Epist. x5. Lenfatit Hist. da Conc. de 
Const. L. i, p. 307. 

2) £ter i<* ber @eleit$* Brief, n*c i$n 2e nf an t anfü&rt: 
6 igt dm unb von ©otte* ©naben it. Unfern ©ruf 2Wen ic 
SSir empfehlen mit aller ©etvogenjeit ben e&efamen 3os 
bann ^uf, 23acealaurcu$ 5er Geologie unb SOTagtßet 
ber freien ßöntfc, 83or$eigcr bc$ ©egenwärtigen , toelflen 
2Btr auf feiner fteife von Böhmen auf bai Goncilium von 
Gotfnifc unter Unfern, unb be$ fReifyci ©#u$, unb ff* 
#ere& ©eleit genommen Jaben ; tr)r follt i$n , toenn er bei 
eu$ onfommen wirb, tvo|l aufnehmen, unb eu<b günfKg 
bezeigen, inbem iftt tyn mit SlUem verforget, »a* er *ur 
23ef$Uuntgung unb 6i<bcrjeit feiner (Reife fowofrl au SBaf* 
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©eilte ««Häger legten Dem €oneilrom ein SJerjeuf)m§ 
(einer 3frrJef)ren vor. S)?an befrtulMgfe tyn, iJffenfKd) ge* 
le&rt ju fcaben: man milffe t>m SSolfe Die Sommunfon un< 

fer al& 5U 2anbe nGt^tg baben wirb, ojjne von ißm unb 
ben ©einigen bei'm Eingänge und Shrtganjje iraenb eine 
ttbgabe *u fobenu au<& fettt t^t t(n frei unb fi$er pafft« 
«en, wofrnen, verweilen unb rfialfebren (offen; nie&t minber 
mit guten pfiffen , miö [Refpect unb <£&rung fatfer(i$er 
SWajctfäi verfemen, ©egeben gu ©peter ben isten Cftc= 
ber 1414. , . 

ÖCn bie{er Urfunbe , fr e Rauptet man , fen ba$ Sonci* 
(tum wn G o ft n t & treubrutbig geworben» SBir motten 
Itn6 bierübee einige SSemcrfungen erlauben, ltenfc) 3o« 
r)ann £uß mar ntd)t bete^tiget, ber (^ttation be£ @om 
ettiuin'ä von Solln tfc ben ©eborfom 411 verfagen, weil oer 
Reifer unb #6nig von 25ö&mcn, im <?i«flange mit bem 
Gowilmm, t&w folc&en befohlen pat. Kenfant tfimmt ba* 
mit fiberein. Hist du Coric. -de Coust. T. i, p. 5j. 
Sffinr er ftbulbig, ber @t'tation ffolge gu geben, fo mar er 
auä) bem 31u$fpruc&e bei Sondra unterworfen: nun ttf e$ 
ungereimt, 3emanben vor. eine @ert<bt$tfeae, ber er gefefc* 
ftd) unterworfen if* , $u laben, unb fpm verfpre<&en, baß 
er bem 6pru$e biefer ©teile feinen ©eborfam merbe $u 
leiten Jaben. Solglfcb ift benfbar, baf ©tgi$« 

munb bte Sl&fubt gehabt, $uß « feinen ©<&u& i« neb* 
men, falte er vom Soncilium verurteilt mürbe. 2ten$) £)ee 
©eleit$»23rief befagt ni<frt, baß man £uß nt<&t verhaften 
fonne, bie (gnlföeibung be* @onc<l'6 über feine Segre unb 
Pcrfon möge auffallen, mie fte wette: er mar bloß ffie ben 
9Beg von Prag nad& Gotfnifc gegeben, auf welkem ba£ 
Reifen mit ©efa&e verbunden mar > vorne^ralicb für £uß, 
ber in Skutfa)lanb viele geinbe batte, feitbem auf feinen 
betrieb ben beutf<&en bie Privilegien , beren . (Je auf ber 
Prager Univeefttät genoffen , entgegen maren, unb von wel« 
<ber beßfralb äffe 2>eutf<be weggegangen waren. $ Uni) £uß 
fdbfr glaubte roajt, baß ber @elettfc2?eief, ben et verlangt, 
unb erbaUe» Jatte, im Safle^ine* 3Btbeife&H<bfeit gegen ben 
Äefcer* Serien. II. öb. 2te Slbt^l. 12 
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Ut beibe* ©eftalfett r«*ctt / er USusne t>ie Sratiafubffan« 

rtation, un& t>ie Äroft ber Wolution eine* iajierbafiett 

3>m|to$; bc&aupte: 9>abfi unD ©eifHfctfeit wachen lue 



6pru<b be* eoitcUtum't j wie et au* immet «uifoBe, ibm 

€traflofIgr<it auf^etc; n,ön «M* WcW 0116 fdlKI1 1)0,5 
bet, aibreife von tytag gefötiebenen ©riefen, worin er 
fogt: bafi et me&t ffeinbe auf oem Gomilium, ai* 3cf"* 
511 3erufalem, erwarte; er bittet feine Smmbe, in intern 

©ebete fetner eingebenf $u f«V«/ * flmit cr ' mm er * ctür * 
tbcilt würbe, bur# ein <&tiflli<be$ <£nbe ©Ott verbertli*eti 
möge: von feinet ftücffe&r fpti«)t et, al* von einer fejr 
jweifelbaften 6a«e. 31* bieg bie Spraye eine* SÄanneS, 
©er bnra) einen @el*it$ * ©rief gegen alle Solgen bei 23e« 
Wluffc* M @onciP* geberft 5U fe^ti glaubt? ©iefr Senfant. 
Hist. du Conc. de Const. T. 1, p. 39, 4o. 4ten*) Sen. 
fönt behauptet: £uf, b^be ba* ftftere ©cleit nur für 
Soflni*, ni*t ober für bie $Hctf« von ?>rag ba$in be* 
geltet. 2lflein |ätte er ben ©eleit$« ©tief für feinen Mufent* 
batt in biefer ©taet verlangt, worum ift in bemfelben gar 
feine (Rebe von biefem Aufenthalte? £uf, um ber Station 
3 ob an n XXIII., auf bem 6 0 fl n i * e t Soneilium *u er« 
Weinen, <iii«airoei*cii, *W bie e<bwierigfeit ber 

«Keife, unb bie un(?*eren 2Bege vorgefaßt, warum fönte 
eben biefe €><bwietigfeit ni#t ber ©tu*b gewefen feon, um 
einen @eleit*s23rief na<b$ufu<&en ? äurj, wenn ^uf nur 
für feine fflücfreife naa) V*ag, ober für feinen Slufent&alt 
in Soft« ift gefi*ert feun wollt«, watnm ma$t bet ®e* 
feitd«$rief Jievon gar feine (gtwä&nung? warum iß in* 
bemfelben blojj bie IRebe von bet föeife von $P«og naä> 
Coflnffc? @ona« beweifet m<&t*, baf ber, £ufen be* 
willigte, ©eleit** »rief eine ©ewä&r ober ein 3Berfprcö>en 
• enthielt, bog man i$n $u Co Uni* ni<&t vetbaften würbe, 
im ffade feine 2e$re vom- @onctltum vetbammt würbe, ober 
baf man i&n ttia)f na* ben a©efe$en ria)ten wütbe, wenn 
et bem <5onc«ium ben ©cborfdtn vertagte. r,ten*) ma<b £u. 
Jen'* Seftaetynuti* fCaa«i bie Bommen in i^ren Eingaben 
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jttrcfcc flicht au* ; t>it *ir$e birfe feto* seiflic&e ©lifer 6e# 
ftfcen, tinO Die weltlichen Herren fännnten fte tfjr enftfe&en, 
«. f. TO. 

SRon ernannte $ur (Etnlctfuns fce$ «projeffe* gommfffaire, 
!*elef)e au$ £uf5en'$ eigenen ©Ariften 30 »Inf läge fünfte 
autf&oben. (Enblid), fca £u § fortwährend auf feinen Sefcaup* « 
fungen beffant), unfc jw feinem SBtfcerrufe bewegen merken 
fonnte, wur&e fa ber 15ten ©t§ung be^ @oncil$ fcen 6fen 
3u!i 1415 Uö Euburtyeil gefltfoefien. 2)atf (Soncilium er« 
flirte: t>aß Diele feiner Safce irrig, anfcere ärgerlich, unt> 
frommen Ofjren anPiSgtg, mehrere verwegen un& jum Sluf* 
ru&r rezent, einige notorifd) fetjerifd), t>on feen 2>dtem 
un& Soncüten fterbammt, fenen. SRun wutle 3o&ann 
£u§ berurt&eilt, ber tyriejter > SBurbe cnffeßf , um t)em 

on ba& Goncilium ui$t über oeffen SBer^oftung^fonbern 
büß btefe , bevor er vernommen ivorben , gcf$e$en fey / mel« 
<te£ oem QMeit&sSricfe flumiberlaufc, af£ mclä)cr von ifc 
rem Könige ju 6cm <£nbe fci> verlangt ivorben : bafi £ u f 
0ffcntlt<$ gehört mürbe, er fonaefc nur bann ertf bem <£on« 
ettfum unterworfen fco, tvenn man t&n von einer, ber £f. 
©c&rift toiberfpre<&enben 2c$re überführt fca'tte; benn bte 256> 
men geben baf in biefem Satte ber Äönig tön bem Urteile 
unb ber (rntföeibung be$ €onctHum'& fibetlaffen $abe. (©te£ 
Raynald ad ann. i4i5<) 6ten$) £nf &atte ben @e« 
lett* s ®rief erwarten, um $ur (Kc<$enf$aft von feiner 2e$re 
vor bem @onctlium $u erfc&einen : ' bie Eingaben ber 23o> 
men fagen biefcö au$brütflta) : allein tfatt ft$ tn btefen 
€ä)ranfen $u (alten, fußr er fort, auf feinen Seßauptun* 
gen $u &efk£en, unb feine 3*rt&fimer $u verbreiten; eine 
tfetf&eit, tvoju i&n ber ©clett$*23rief ftö)ee m'(&t berechtigte; 
mithin mürbe bah Soncilium bur$ SSer^aftnaJme £uf en'$ 
oua), bevor er noa) einer 3rrle$re überffl&rt mar, an bem 
gegebenen ftä)ern ©eleitc ni$t treubrüä)tg. 7ten$) £uf 
wollte von (Softntfc entfliegen; aber ber ©elcitä « Srief 
bevollmächtigte ijn meber gur 3lu$t;.noa) Jatte SBen^e* 
fol$e* verlangt. (@ie& Rainald ad ann. 1415. N. 3i ) 
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welflicben Arme überantwortet ju werten, ©igUraunb, 
al* etfcufe&cw ber Sircbe, lug xin Den ^acjiflrot ton 
(Eoffnifc abliefern, man wenbete 2löe$ an, ibn $u bewe* 
gen, fetne 3rrfl>umer abjufebworen ; allein er Wieb unbe* 
weglief) unb beffieg ofcne Unruhe unb furcbtleä ben ©cfyei* 
terftaufen. 1) <£eine bobmifeben 9lnb<$ngemabmen in einem 
t>er blufigflcn Stiege für feinen £ob an Äaifer, «cid* unfr 

dimö bie furcbtbarfTe ftac&e. 

■ 

#ugifen. £ugen'$ An&inger. ßdjon toor bent 
Sonciltum »on <£oftni£ fcatte ^> 11 ß in Stöbmen Mb SDidf)' 
ren t>iele Anhänger gefunben. <8eine Jpinrtd)fimö unb bie 
SSerbammun^ feiner Sefjrc bureb ba$ 'Sonctltttm würbe bie 
Soofung &um engern Vereine einer S&enge autf allen Stdn* 
Den in Sfi^men, bie flc& Jp u 6 1 1 e h nannten. 2>ocb würbe 
t$ faum ju gewalffaraen Auftritten gefommen fepn, wenn 
niebt burd) einen anbern Umftynb ein groger £&eU ber SRa* 
tion jum Janattömutf wäre entjiinbet worben. 

SBäfcrenb Jjugen's Serweilen ju Gofinifc Wfc em 
fdd)pfd)er &oftor, ber nacb ?Jrag $u einem borgen Pfarrer 
gafob t>ou S^ieg, aufSJefud) Rommen war, biefem beti 
SBa&n in ben Sopf gefegt: alä fep bie €nf$te&ung betf M* 
dje$ bei Sluäfpenbung be$ bl. Abenbmablä gegen ben auti* 
bruef lieben 95efebl 3efu £&rf ftf . (3o&. 6. ), unb fblgli« 
ein groger 3rrf &um, ber feit langem (i* in ber Äircbe ein* 
geblieben b&te, unb 3af ob fing an, bie (Eommunion un# 
ter beiberlei ©cftalt $u prebfgen, aueb ©afce gegeu bie (Ent* 
liefoung betf $el<$e$ äffentlid) anjufc&lagen. 

©crabe würbe £ugen't* etreitfat&e mit ber grigten 
£>f§e gefugt; ba* 2>olf unb bie girebe fron «Prag befand 
ftcb in gewaltfamer Bewegung unb in einer Art fron ftnar* 
(bie, welebe bie ©entftt&er ju Neuerungen reijf. 3afob f 
unterläßt fcon einem feiner Amtägenofien, felbft »erfuhrt, , 
t>erfü&rte nun wieber ba$ SSolf, unb ba* flbenbma&l würbe, 
tum ibnen unter beiberlei ©effalt autfgeffettt. 



%) Lenfant lot. eil. Nai. Alex in Saec. i5. Dupin. 
Rainald ad aiui. i4iö. 
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£Me ®t\1ill&iUH mtttfätt gcft tiefem neuen ©ebrau* 
cbe; 3a*oib wart) femer Pfarrer entfefct, imt> Don Dem 
<£r$bifcbofe ejrcommunfctrt. Mein tei* ?aimgucb jtfgelte 
niebt me&r, unt> 3fafob bureb 3o&ann Äug belehre: Dag 
Die Sjrcommuracatjon SifemanDen an feiner $fltct>ferfiitfiiug 
-(intern finne, preDigte nur noefo eifriger, fo Dag Die ©eff?* 
liebfett dou frag i^n bei Dem gofinifcer Goneilium be* 
langte. Jpitg ju (Eoftntfc, genehmigt;, auf Anfragen feiner 
^cfyuler niebt nur 3afob'$ ?e(>re, fonbern febrieb aueb $ur 
ffiegtlttjtigung Der Kommunion unter betDen ©cffalfen- 1) 

, ©ie £ugiten nafjmen Dafjec 2fafob$ fe&re auf, 
tinD Die Sßot&wenDigfeit Der (Eommumon unter beiDen ©e* 
(falten tvurDe Den ^ugittfeben ©ruubf<S|ett e(nwlcibt r 
i^tefe Neuerung, t>on Den fat&olffcben Geologen lebhaft an* 
^eftritten, wur^e Don Dem Soffnifcer Streben* SKat&e Der* 
♦Dämmt. Mein man fügte fieb fo wenig feinem ttuSfprucbc, 
Dag ' Dielme&r ba$ Soif ftaufentDeffe |ufammentief, unD mit 
Uugejtdmm fprDerte, tag ratan tym Die Kommunion nacb fei' 
item Verlangen reichen foHte. Siele -Don Dem tä&mtfc&en 
9lDel febtugen jicb nacb unö nacb auf Die (Seite betf 2?olfe$ 
unD SRif o*au* Don Jjuginec|, £ugen'$ erfldrter ®it\* 
mr, fcatte Die SÄ&n&eit, unter ^Begleitung einer Wenge 
VBolhä jum einige SBenjel ftcb $u begeben, unD um Die 
<€rlaubnig nacbjufucben : einige Streben wegnehmen ju bär* 
fen, wo fie nacb ibrer SGeife Den ©otfe$s>tenfl Ralfen fiSnn* 
fen. ÖBenjel, Der Jjuginecj auf Den folgenDen £ag 
frefebieben fatte, befahl Diefem, fogleicb Die StaDt $u Der* 
lagen, u»D lieg tyra mit Dem Strange bcbro&en, tt?o er ftety 
niebt jur SKufoe begeben WikDe. 2lud) im 35ed)iner greife 
fanben Die teuerer furebtbare ©cgner; Die Pfarrer unD i&re 
Jjulfäprtejfer Derfdjeucbten mit bewaffneter J£>anb l ene $w* 
per, toelcbe Die Kommunion unter bet'Derlef @e(?alt erteil* 
ten, alä eben fo Diele (Sycommumcirte. 

©ie bugitifeben <Prieffer, Die ftcb auef) in $rag nidjt 
nte&r fleber freiten, begaben (teb auf einen im Secbiner 
«greife gelegenen 2>erg, Dem tfe in Der golge Den SRamen 

i) Lcufant Hiat. du Conc« de Const T. l. p. 371. 
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Xabot Wiegfett, wo f!e ein 3elf in öeffaW -einer Äapetfe 
errichteten, Dem tfcb häufig etnftoDenDen Solfe gegen Die 
©mottle, Den ©eis, M« Ueppfgfett unb ©ittenlojigeeit — Der 
gewS bnltcbe 3nbalt . f brer Sorfrdge — preDigten , unD Die 
<£omnmnfon unter betten ©ehalten reichten; 1) 

©er Sulauf De* Solfe* auf Den SJerg fcabor ttmcW 
fägli* tot, je me&r Die ©utf&erren e* Da'Don abhalfen 
(bebte*/ fo Dag jutpeilen bei 40,000 SRcnfcben Dafelbfr Der* 
fammelt waren, unD ßd> Den tarnen Gabariten beilegten. 

£ugen'* £obe*arf, unD Dfe gegen f!e ergangene <£p 
communicäfion Raffen Die £ugif en auf* äugerffe empirf, 
welc&e nun «ffe* aufboten, Da* SJotf ^egen Die ©eiflltc&feft 
fn Jparnffd) ju bringen. 

@te fügten Die SRef&wenDigfeff Der Kommunion tmfcr 
jwet ©effolfen auf eine ©feile Der ©c&riff, auf Da* ©ort 
3efu g&rffH feibff, melier fagfe: Dag man Da* Seben 
ittc^t babe, wenn man fein Sluf nicbf frfnfe; Der £rug# 
fcblug, Den Die «#ug ifen au* Diefer ©fette flogen ; DerMen* 
Dete einen SSffcbof Don SR icopoli^, mehreren «Öugifen 
Die geifiltdjen SBetben ju erf bellen; unD Da* 33olf fab Die 
<£nf$ief>ung De* Äeld)'* al* eine ©acfce, worauf Die ewige 
SerDammung ffunDe , Die Kommunion unter beiDerlef ©ef?alf 
aber af* unumgdnglicb nofbwenDfg jur ©eiigfeif , an. Die 
©effUicfjfeif, welche Untere Derwetgerfe, wurDe gefügig, Die 
J&ugiten, Die Den Äelcb gaben, al* Wpoffel Derebrf, Die 
wegen ibre* Seelen # (Eifert für Da* Soff Verfolgung litten. 
2lffe* baffe ft* fonad) $u einer Äirc&en > ©paifung porbereifef. 

©ie Sdfer De* Soncüium 1 * Don Goflnifc fannfen bfe 
SSotf* f ©fimmung in S^bmen fefjr gut; Der neue ?)ab|t 
s0?arf in V. war $u ©ewalf* ©griffen genefgf, unD wottte 
einen Äreu^ug gegen Dtefe* Sfatgretd) anorDnen; welcfje* 
aber Äatfer © i g m u n D wtDerrtef b , unD Den $abß $u Dem 
. €nf fc&lufle brachte : einen Segafett mit einer Suffe Da&f» ab* 
{ufenDen. 



i) Diar. belli Hassit. apud Ludewig Rd. Macpt T. 
6, p. 187- 
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Mein e$ mar fcfatt ffcmeit gefommen, tag Cuflcn unb 
&gafe bi< flamme nur nod) mefcr anfaßten, ©er (SarbinaU 
legaf, 3oMnn. ßornfttfco, fd>rteb an ben 9)ab|t, Dag 
fortan SBorfe unfc ©treiben gegen l?te £ug iten Derföwen* 
t>ct waren, unb man niebt anlie&en burfe, QBaffcit # ©enxiU 
$egen berffoeffe Äeßer ju gebrauchen, ©ein tnquiptorifdjctf 
Sene&men gog Oel ing geuer, unb efn 95rte(!er unb efn 
*afe, Die er wrbr'ennnen lieg, würben ba$ £oofuuö$'3ei' 
cfcew Jura #uffu&re: We SatN^n unD £ugiten griffen 
}u ben SSaffen. 

3o&ann Sitffa, bot* £roc|ttöt>, bS(>mifd)er 
Kittfjp/ 2fcen|el'$ Cammer &err, unb ieibenfd>aftlicf)er Hn* 
fcinger ber £ugififdjen i^u, würbe i&r Anführer, burefaog 
tmä *anb, pliinberfe wi\b berbrannte bte Äitfper, berjagfe 
fitorbefe bte SRänc&e, raupte bie Sirenen # ©cfcdge, unb 
baute auf. bem bon iRatur feffen 95erge X a b o r jum 
SBaffenplafce unb ©füg # fünfte feinet £eere$ eine befeftigte 
©tabf. Sluf Dief« SBetfe würben bie £u gif en eine frte* 
gerifcfye, unmijfcnbe unb fanafifdje ©ecte, ber pc&aCe übrige 
gegen bie r4mifd)e Ätrd)e empörte ©ectirer beigefettfen, unb 
roelcbe aud) ifytf %vtt$&mtt ben £ugifen auf !£abor 
einimpften. 3u ,9) rag unb fn berfd)iebenen anberen ©igen* 
ben Stf&men'ä &<tffen, mit 2lu&w&me ber (Eommumon unter 
jwei ©eftattfen u»b Jjugen'tf 3rrle(>ren, tk Quitten 
ftd>^ t>on bem ©lauben ber allgemeinen Sird)e tti$t entfernt- 
©o fasert p# bie £ügffen gleich bei i&rem Seginne in 
jwei Jjaupf'Secfen }erfd)niffen. ' 

Sie Jpugifen auf Sabor, ©c&töger unb ffiüuber, 
»afcmen bie 3rrle&ren einiger ju t^nen geflüchteten 2BaU 
penfer ober ©<uramenf trer, welche bie @ebrüu$e 
ber Äirdje, berwarfen, auf, unb bieten ©ecte ber £a* 
b orif eniaHe übrige, bie pd) nod) an ben ÜWu* ber tt* 
ratfäen Äirdje gelten, nannten pd) galtjfiner, weit pe 
ben &eic& {calix) bem SSoIfe reichten- . 1). . * 



l) Lenftnt Uiit. du Conc. de Btile T. 3. p. l3*. 
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©te beiden Secfen, die ftd> über Ihr ©landen* * 95e# 
fenntnig nicht bereinigen fonnten, befehdeten einander un* 
aufholte!) ; jede handelte feit 1421 attem ; nur gegen den 
gemeinfcbaffltchen getnd Deretofdteit (le fleh, und machen 
furchtbare gortfchrlfte. 

Siacbdem Sitffa dfe neue Stadt Zaber gegen fefnd* 
liehe «nfdile hinlänglich befefHgef h<tff* * rief er durch Um# 
lauf* Streiften alle £ugiten unter t>le ©äffen, und bil* 
defe au$ dem ihm juftriJntmenden Raufen efn wohlberftfe* 
netf, geiJbtetf, unt) in fefner ©agenburg unbejwfnglfchetf £eer, 
50g entließ m fJrag ein, wojefne forden Durch Stauben, 
Ständern und ©forden Diele Unordnungen begingen, unt »0 
die £ugiten, durch ih*e$ Anführer* ©e$cnwart*nnuthigf, 
faß täglich in öffentlichen Umgingen den Selch in den 6tra# 
gen umhertrugen, ©enget hatte §war dem SRagtffrafe 
geboten dfefem Unfuge §u ßeuern ; matt fehtfe fleh aber fo 
wenig daran, dag, aU eine* Stage* die «projegfon unter 
dem Stafhhaufe, worin eben der SRagifitat fcerfammelf war, 
toriJberjog , und 3emand mit einem hetabgetdorfetten Steine 
den hußftfehen 9>rfef?er derlegte, die SRenge unter Sttffa'ä 
Anführung da$ SKafhh<w$ erffürmfe, und dreizehn fcon den 
9taJ$*herren au$ den genffern herabfMrjfe, »eiche t>on dem 
rafenden $tfbel mit Spiegen und Heugabeln aufgefangen und 
ermordet wurden. 1). 

andern £age$ verheerten die £ugifen (n den 
Sttöffern ?Wetf mit geuer und Schwert, und dertfbten gegen 
die ©eiffltchfeif unerhörte ©raufamfetfen. 3f$£a ermordete 
eigenhändig einen 95rief?er, dem er jubor die getffttche StkU 
dung abgenommen fyatte. 5Der SKagtf?rat tyatte fleh flehet 
foletie (gjrccffe nicht t>orgef?ellf , altf er furj jtwor mehreren 
£ugiten im £ofe de* Kathhaufe* den Äopf t>or dfegilge 
hafte legen lafferi. ©urch die Nachricht ton diefen Vutf# 
fchweifuugen, wurde © e n { e l fo enfrüftet, dag er dorn 
Schlage getroffen, achten Sage darauf (den löten Slujufl 
1419) parb. 



I) @*tntdt , $ ©ef*i<&t< btt ©eutf*et?/ 4t« %%L B. 128. 
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SJalb tt>ar 3i$fa SRetffer Der ganzen ©fabf $rag 
«tf Sluänahme l)cr Meinen ©eite, UnD De$ fontgltcOcn 
©cbloffetf, in toekbem fieb Die Sdniglicben noch gelten. Sie 
St a frort t en matten Den (>u§tftfcO< gefinnten Silrgern ftJrag'tf 
Den 33orfch!ag ; in SSerbinbung mit if>nen , Die noch befegten 
£beile $u erobern, Die tönigliche Regierung abjufchaffen> 
unb S^raen fn einen greiffaat um juttatiDdn ; Der Eintrag 
toarD angenommen, Die Derbunbenen galijttner unD Za* 
boriten belagerten batf ©d)Io§ $8tfd)eraD, unb nah* 
men e$ mit ©furm tt>eg. 

*Rur mit groger SSuhe gelanj e$ ÖBenjel^ nachgelaf* 
jfener SBitttoe, ©oph f en, einer <Prin$effttm öon Staiew, nebff 
Dem Burggrafen 3 Den fo Don Hartenberg unD einigen 
auDern bihmifeben ©tanDe^errn mit .Den Präger » Bürgern 
einen 2Baffen(?iÜf?anD auf Dier SRonafe (bi$ an ©f. ©eor* 
gentag 1420) abfliegen, Dem ju golge SRiemanD im 
©(brauche Der Soramumon unter betDerlei ©effaften gefhJrf, 
fonbern 3^ e ^an hierin freier SBttte gelaffen toerDen, Die 
Präger hingegen Die fatftolifcfyen ©eidlichen nichf vertreiben, 
UnD SBifcberaD tcieDer herausgeben foHf en, 1). 

Sitta na^m mit Den ©einigen Den SBaffenfiittffanb 
nicht an,, fonDern .jog Don $rag gen Hilfen, jerfWrfe 
$l(5|fer, peinigte Die fatholifchen SJrieffer, unD Decttmffefe 
Die, WnDereien fatbplifeber ©tanDetfberrn. iDie Äatholffen, 
DejbnDertf Die in Den ©ebirgtf * ©täDten ioohnenben JDeut* 
tö)*,n, hi^burd) jut Stäche gerefft, (hinten ihrer ©eitf, toenn 
fie h»g^if* er $rf efter fyabbaft xoutbm, folche entroeDer 
in Die ©chatten Der ©erg>2Berfe, oDer Derbrannten, ober 
ttarfen fte in Serfer 2). 

; . i ©igmunD, t&tymen't legitimer €rbe, Der ittjmffchen 
an Den dugerjlen @r<Snjen Ungarn 'i gegen Die dürfen be* 
.fdj<Sftigt mar, fam enblich nach S&rtfnn, tt>o er auf 38eih« 
nachten 1419 einen grogen EanDtag (fett/ Den auch Die ein? 



l) Ladewig Di«r. belli Huuit. ReL Mscpt. 1*. 6. p. 

l4$>. • ' 

a) 6*mibt^ @cf$. Der SXutf<hcn,.23b. 4, 6. 130. 

* 
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öelabenen Präger befucftten. Sie erflJrfen: etgmunt al* 
t$ren (grbtönfg anjuerfennen, betungen f!cf> aber (Semff* 
fett$>Sreibett. ©er Äintg, tem tiefe gorterung nicbt an# 
jfant, gab ffjnen $11 terße&en, tag er toie (Earl JV. re* 
Sieren n>erte, (@arl IV. ^afte fe&r Jfrenge €ticte gegen 
Wc Äefcer ergeben lagen.) 

©ie Äat&olifen f rfumpfcfrten / t)fe £ugffe'n aber 
Singen fytüß nad) Stator $u Sitffa, ffoeiltf nacfc ®abo* 
ttf& ju $ tf fffneej. 

©er Äaifer, ter e$ unter Hefen Umffdntcn mc$f filr 
pt fattt) , nad) $rag }u ge^en, begab ftd) nad) 35reglau 
um ftd) ©djfefien'tf ju oerftd)ew, unt> bc$eid)nefe fefneit 
dortigen Wufent ftalf mit blutigen J?inttd)tungen. (Sin Jpu* 
fit, ter tie Gommtfnion unter beiten (peffaiten prcbtgtc, 
toart auf Setrfeb be$ pdbflltcben 9?unt iuß turd) Uferte au$ 
ter Statt gefetyleift unt terbrannt;' unt eben tiefem 9iun# 
tiuß, gertinant ton tfucca, gemattet, tie Äreujbude , 
SERavtin V. gegen tie Jjugiten, in SSreglau ju ter» 
fflntigen unt anheften. 

211$ tie Stf&men tiefe neue Äunte erbalten Raffen, 
fdwuren ffe, jumal, nacktem einer i(jrer 93retig*r Sfo&ann, 
ein tormaliger 9)rimon(hrafenfer, f&nen beriefen &atfe: tag 
©igmunt , ter in ter 9lpocoft>pfe trergebtftete rotte 
©radje fep. 1) ©iefen nimmer me&r al$ Hjren SWnig an« 
iuerleitnen, unt fd)Iogen 1420 ten 3ten flpril ein ewige* 
Suntnig : tie Kommunion unter beiten ©effalten mit ©ut 
unt SSfüt ju behaupten, ©ie geintfeligfeiten begannen trt 
<5fatt unt £ant/ DCuntfdjreiben forterfen äffe ®t<fbte te$ 
Sänigreicftf auf: ©igmunt i(>re £bore ju t>erf$liegen, 
unt man fa& ten offenen grieg jroifc^en tem Saifer unb 
ten ^ugtten aulbrecfyen. 

©er Äaifer f?effte ein Jpeer, nad) (Einigen ton 150,000 
naefc «nbern ton 80,000 «Kann auf, bei welkem tiele 

■ 1 ■ ■■ • • 

1) ©fgm«!t& bütte einen mitter • Orten gefiiftet, baffen $ü* 
<bcn ein umgebettet 3>rci$c toat. JDfe(l foOte tot 25e»ei& 
fe^n. Ibidem. ©. 131. 
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beuffd)e gtlrffen, me&rere Sffdtffe, ©rofen uttt> J&erren f!d) 
petfinliti) efnfanben ; allem oder Orten , tt>o er in Siemen 
t>t,rbrin<ien wollte, war& er gefc^fa^en. ©ie ®tal)f ?)rag, . 
»elc&er Sttfca mit feinen Xa bot it en $u Jg>ulfe geeilt 
toar, fonnte er mit all feiner SRad)f, ofcngcadjfet bie Meine 
©eife, unb bie |tt>et Präger ©djldfler nodj ton fräber 
|er in ben £<Jnben Der ©einigen war, nidjt bedingen, ttnb 
mugte bfe Belagerung nac& erlittenem grpgen SJerluffe auf# 
(Kben. 23a ber auf Wnraf&en Der bei ifjm befindlichen bty* 
nuföen Herren beantragte ©tiflffanb jmifeften i&m unb ben 
Dörnen flc& gleichfalls $erfd)lug , fo entlieg er enblicfc Den . 
auf eine geringe Safol fcerabgefcbmoljenen JXeft feiner Xtupt 
pen, nac(jbem er Bommen ber&eert &atte. 

SRun war 3i*ca, beflen Jjeer mit jebem £age an* 
fdwoll, allein $D?et(ler in Bimmen, n>o er feiigfe unb brennte, 
unb bie Ältfjter jcrfWrfe« Um ben SD?ut^ ber ©einigen auf 
fcfe $robe 511 jiellen, $og er bor 5Kjie$an, einer *f leinen 
©tabf mit einem fetfen ©$loffe, na&m fle weg , unb »er*, 
brannte tfeben tprte(?er, bon ba wenbete er ficf> gegen $ra# 
diatici, unb forberte e$ $ur Uebergabe unb SJerjagung ber 
Äat&olifen auf. Sie dnntoo&ner bewarfen bie ftufforbe* 
rung mit Unwillen; Sitfca erfftfrmte ben £>rf, unb legte 
i&n in Wföe. * J { 

Sie Präger Jpu §f f e n unb bie mit f&nen »erbun* 
t>efett ©fdbte batfen SDidnner bon ausgezeichnetem gelb&errn* 
Talente an tf>rer ©pt($e, welche bie ©uter be£ fatf)olifd)en 
Slbeltf bermüffeten: unb ©i gm unb/ um 3i$ca mit fei* 
tien £ugffen an Barbarei nicht rtachjuffe&en, lieg bie Um* 
gebungen bon (Suttenberg burd) (eine Äufaren bedngfli* 
gen, unb um Sregtau &erum2ltte$ mit geuer unb ©cbmert 
t>ertt>iSffen. 

€in neueS £eer, mit welkem er bon SKä&ren autf ge# 
den <prag borbringen wollte , warb Aufgerieben , er felbff 
tmigfe ftc^> burd) bie gluckt retten. 

©0 betrugen tf* bfe Jjugifen unfr Saf^olifcben 
in Styraen, gleid)fam ai$ jmei einanber frembe SJattonen, 
tit i&r £anb ju ©runbe richteten, unb wedtfelfeitig uttetfrärte 
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ftlbft bartarffdjen SßilU rn, J unbef annfe ©reuett-Jafen t>erflfr 
feu. 

2>ec Äaifer brachte noc&maB eine Slrmee auf tte Sei* 
jje, wart) abermall bon 3t*ca gefdjla^eti/ unb jum Rief* 
$uge nacfo Ungarn gelungen. 

3i*fa, feft mehreren Saferen ginjlfcfc erblfnbef, blieb 
fcemnad) immet ffegreiolj, gegen einen breifadjen geinb: ges 
gen bie Äaiferlidjen, bie er in ber £aupN © ct)iac^t bei 
©eutfd)brob, 1422/ unb in mehreren fieinen ©efedjten un> 
«utfgefefct fc&Iud ; gegen Die reffen ©uttfbeftfcer, Die feinen 
:$lunberungen fefne Sdjranfe feßen fonnien; unb gegen bie 
tyrager felbff, bie i&re &tabt butd) einen fc|>r brdefenben 
SJergleid) au$ feinen £dnben retten mußten, ©er $atfer 
wollte Unterfcanblungen mit ifym anfniipfen, fdjfcfte Sibge* 
erimete an i&n, bie f&m bie €taffl;alterftf)aft von Sß^men 
nnter fefcr e&renpoflen unb giinfiigen Sebmgungen anbieten 
follfen/ n>enn er bie Slufrityrer {um ©e&orfam juruef brachte. 
SlUctn bie ilnterfcanblungen $erfd;lugen ficb burd) bie SPcf?, 
Vn>ot>on aud) 3i$fa befallen würbe, unb am I2ten £>cto# 
ier 1424 (färb. 1). 

■ 

l) ©eTne'£ct$e warb na$ £f#a$latt>, eines anfe$nli<&en 
©tobt im Greife gleite* Ramend, gebraut, unb in ber 
bbrtigen Gotbebrale beerbiqet. 2)ajj et ftcrbenö »crorbnet 
|>abc : au$ feiner £aur ein Stommeln 5« H 5" ma$en, ifl ein 
201ä&rc&en. S&eobalb bezeugt, baf man no<b $u feiner 
"' geit foljjenbe ©rabfötift gelefen babe: „#ier liegt 3o* 
* $ann 3i$fa> an ffelbbemu2a(ent otyne ©leiten, be$ 
^otbmutbeö unb (Sethes ber ©eifllicbfeit fftenger SScftrafer, 
be$ SBaterlanb'ä gHtyenber Sßerfecbfer. Sffia* bem römtfeben 
gtcttfaate Qlppiu* @!aubfu$, ber 251inbe, war bureb 
feine ffiat&fötäge, unb Srtarc. ffuriu$ @amillu$ bur<& 
feine Sapferfeit, toar t<& meinem Söarerlanbe. S^ie erman* 
gelte itb bc* ©lfi<fe$ A no$ ba$ ©lÖ<f meiner. (grbltnbct, 
fab leb UM be$ Kampfe* gfinftfgcn geitpunft. <?ilfmal 
ettger in offener gelb* 6*la#t, na^m t« bte 6a<be bc$ 
Seibenben trab dürftigen in e*u| gegen fletf<&li*o unb 
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Wt feinem £obe jcrfier aud& bfe furcftbare Waffe, bie 
nur fein ©lief unb ©enie jufammengebalfen batfe, fn meb> 
me $artbeien. Sie OTebrjabl ber £aboriten mdblte ben 
ton 3i$fa empfobfcnen Wnbteatf Sprocopiutf, meil er 
frfi&er s$6n(t) genxfett, ber ©efeborne (S}olt)*rasus) 
fonff aueb ber ©roge genannt, $um Ühf&brer; ein anfceter 
£eere$*£aufe> ber fteb ben tarnen ber SBaifen beilege, 
fixJblfe ftcb tßrocop t)en jdngern ober Sieinen/ eben* 
mäßig einen fcormaltgen Sftdncb, sunt 95efe^l0^aber, fo n>ie 
ein britter ilbeil, Jporebtten ftcb nemtenb, anbern, fcon 
tbm erfobrnen, ©ebiefern geborgte. 

Sie unter ftd) jerfaHenen £ußtten ftanben jeboeb, fo* 
balb e* bie gemeine ©acbe galt, fdr einen SKann: 954b' 
men nannten fte baä gelobte £anb; bie angrenzenden ©euf« 
fd)en bießen ibnen 3bumder, S&oabifen, ftmalefetten ünb W* 
UUet ; aueb hielten fte e$. mit biefen benad)barf en £dnfcem 
gerabe fo, tote fcorbem bie Sfraeliten ratt tyanaan. 

_ 

Ser ?5abft erneuerte butd) ben nacbSeutfcblänb gefdjfcrV 
Un Garbinal £e inrieb t>on SB t nebe ff er feine 9luffobe# 
rungen $u efnem 3uge gegen bie £ugiten; eine febr jabN 
reiebe Slrraee rtlcfte in So'bmen ein, 1427, tomn em&betl 

» 

— , — 

faifk iprietfer, unb ®otte$ fa)trmenbe $anb trottete fi6er 
mt<b> &$ne tyren 9Uib unb £aß ftünbe tdj ben berühmte« 
flcn Scannern $ur ©ette; bo$ £ro$ bem $Pabfl! meine ©e* 
beine rufen in biefer ^eiligen 6totte." jJiSfa'S £eule 
War neben beffen ©rabmalc aufgefangen. So (bin ev^ä^lt i 
jtaifet gerbinanb I. fabe etnefc Sage& gefragt, wem 
btefe ßeufe gehöre, unb 5a fetner \>on fetner Begleitung 
hierauf au antworten wagte, $abc einer ber brefffeffen er* 
»icbert, e* U\) 3i$fa'$ Äetifej worauf b*r jtaifee ft<& fo« 
gleta) au£ ber tftrtfje unb €tabt an einen, eine ©tunbe 
entlegenen/ Ort begeben $abe, ofngeacbtet er ben 2ag £tt 
&fa)a$law aufbringen bcfc&Iojten fatte; er entflof mit 
ben Sföorten: biefeft reifcnbc £fier, fo tobt e$ aud> fett 
fcunbert Sauren ift, jagt auä) je&t nea) ben Sebenben 5ur$t 

■ 
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bfe ©fabf Wieg fn% Offner Steife Magerte ; allein ba bie 
juoor get^eUten JpugUen jum (Snffdjage fjeranrucften, naf># 
men t>te Belagerer / bon gcbretfen ergriffen, t>tc glucfjf, unb 
brauten bie eben fceran&ie&en&ett £eere mrcb tiiefelbe in Un# 
Ordnung unb Verwirrung. £)te berfolgenben 95i(jraen rief)* 
feten eine gro§e Sßieberlage unter ben gltebenben an, unb 
eine SD?enge bon $riegtf*@erdtbcn würbe tynen jur 95eute, 
feie biefcureb fiibner geworbenen £ufitten ergoßen jtd> in 
berbeerenben einfallen in bie benachbarten Scutfdjen <Pro# 
binden, ^Reißen, ©ac&fen, 35ranbenburg, gran# 
fen, Saiern unb £>e(l erreich, wo (lejiberatt unnwnfd)* 
Ü$t ©raufamfeiten berübfen. 

gnbejfen tburbe bureb ben bom ^3abf? 5D?a r f f tt V. jum 
SSorftge auf bem ju ertfffnenben Sonctltum ju 95a fei 
abgeorbneten Carbfnal Julian«* 6<f fartn uf ein brit# 
ter Äreujjug gegen Die »tyraen, 1431, mit allem 3focbbrucfe 
geprebiget. <E$ gelang t&m, bfe ©eutfeben jur Slufffellun$ 
einer noef) ja&trefcbern Slrtnee, altf bie vorigen, inbem biefe 
bon (Einigen auf 90,000, bon Wnbern fogar auf 130,000 
SRann angegeben wirb, $u bewegen. 

£)em Sfjurfurffen grfeberld) bon 25ranbenburg 
würbe batf £>ber>(Eommanbo unter großen geierlicbfeiten 
ju Dürnberg übergeben. 55er 3ug be$ im Slugufl in 
Seemen etnrilcfenbett Äreujbeere^ ging anfangt naef) Xat 
cbau, befm Jperanrucfen ber Siemen aber fegte fid) bie 
Jr>auftf>2lrmee bei Saug, wo f!e jeboeb gerate batf (gebiefr 
fal, wie ebebin bei STOieß, bfltte. ^luf bie, im fttger ber* 
breitete, fiunbe bom Slnjuge ber ganzen b$bm. $?ad)f trat ber 
£er$og &on 95aiern mit feinen SSilfern unb Sururfiaffung 
betf &rteg$*@erdtf)e$ in eiliger Unordnung ben SKucftug 
nacb Kegentfburg an; i&m folgte ber Äberfelb&err, ber 
fid> in ben grauen berger ©alb jurucfjog, worauf eine 
fo große SSewtrrung einriß, baß ein Sbeil ber Sruppen 
fefne gähnen felbfl jerffuefte, unb in wilber gluckt babon 
eilte/ 9?od) gelang eß bem (Sarbfnal Legaten , einen Xfyil 
ber glic^enben bei SR ie fen bürg, 3/4©timben t>on £auß, 
auf einen Slugetiblicf {um Steden ju bringen: allein ber alte 
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Gruden fii^r roteber unter fle , baff fle UVm Slnmarfche 
Der 93d^men Don Beuern t>tc glud)t ergriffen, unD 3 u(lait 
mit SunJcflaffung feiner Äreuj>2$uHe, feinet Jjmteä, feiner 
5D?e§#ÄleiDung, feinet Sreu$e$ u. a. mit fortriffen. So $erf?tebte 
in einem 9lugenblitfe eine furchtbare JjeerctffSDiaffe, auf 
welche Dag .Oberhaupt t)er Äirche unt) De$ Deuffchen JRefr 
chetf jur UnterDnScfung t>er |>ugttfc^eti Verheerungen if)te 
ganje Hoffnung gefefet Ratten, i) 

©er {pabfl unD Der staifer t^re Unmacftf , Die f£ifa 
tuen Durch Staffen # ©eroalt ju bedingen , erfennenD , be« 
fchloffen nun Den 5Beg Der ©üte unD UeberreDung ctn$u* 
fragen. SRan lub fte ein, auf Dem Soncilium $u $afe(&tt 
erfebeinen, gab ihnen ©elcit$*$riefe, wie ße fle n?iinfd)(enf 
unD e$ erfcfyien gegen Da* <£nDe Detf 2fabre£ 1433 eine febt 
jablreicbe ©eputatton Der bihmifeben SRafion t>or tiefem 
Concilium, an Deren Spi|e Der Durch feine Siege unD 23er* 
ttmfhmgen berechtigte 9>rpcop Der @ro§e, 3of)ann Don 
3?ofi)c$ana, ein $rief?er, unD nachmaliger <£rjbifcbof Do« 
$rag , 3a co b Schuler, unD einige dhgefe(jene fy\\%U 
ten ftcb befanDen. Sie brachten ihre WnforDerungen in 
4 «rfifeln t>or. 2). 

lffend) Sie hl- Sommunfon fott äffen (£hrif?gl<f ubigen 
fret unter beiDen ©effalten gereicht roerben. 2tentf) 2)aä 
SBort ©otfe* foK Don SlHen, Denen etf $uf?ehf, D. h- Don 
allen Grießem frei unD ungehinDert gepreDigt roerDen. 3fen$) 
JDer Seflfc Don ©elD unD Zeitlichen ©dtern, Den Die ©eiffc 
lichfeit gegen Da* ©ebot (ShrifH $um fRachtheile ihre* Slm# 
Ui, unD jum SchaDen Der weltlichen J?errfcbaft anroenbef, 
fott fh? genommen, unD Die ©eftflieben $u jenem et>attge(t# 
fchen unD apoffolifd)cn £eben, »eichet (E ^ r t ß u ^ mit feinett 
2lpoffe!n gefuhrt h<rf/ $uriidfgebracbt Werben. 4fenä) Me 
SoDfunDen, befonDertf öffentliche, unD anDere Dem ©efeße 



1) 6« tu I b t ** ©ef*. bet Beutföen, 4tr 9ty. 7te$ 23u*, i4fcft 

2) <£6 ftnb biefelfccn Slrtifel: »eN&e bie Präger 35firger be» 
reit* 1419 Dem ßflifet @igmunb wgelegt $attcn. 
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tntgegen laufenbe ©Inge foffeit nad) jebem Staube butd> 
btejenigen, benen e$ gebäfjrcf, auf eine red)tm<Sgige unb t>er# 
tiihtftige 9lrt »erbeten unb abgefdjafft tterben. 

©iefem 4fen Slrttfel tbar nod) eine n>eifl<lufige €rliute# 
*ung be'geftfflt: „beä £obe$ fdjulbtg, fteißf etf/fmb nicht al* 
lein fblefte, t>fe tergleic^en Klinten mitrfltcf) begeben, fonbern 
o«*/ tte ttutd) €tntt>illtgung fcaran £f>eil nehmen, al$ ba 
flnb, unter bem S8oIfe: lln$ud)f, Stfacref, ©iebffabl, 
$obfd)lag, füge; *D?eineib, betrugertfebe unb abergldubffcbe 
Sänfte, ©ejj, 2Bud)er, u. b. gl. unter ber @etfUid)feÜ: 
Sie Äefcerei bet ©imonie, unb aCfe ©elbforberungen für 
Ulu^fpenbung ber ©acramenfe, für Steffen, tyrebtgen, 9>tt 
graben, Strien t unb «War* ffiet&e, geif?Ucf)e tyfrtittben unb 
<£{>renftetlen , 9lb(4|fe unb anbere unenblidje Äefcereien, bie 
barauä entfielen, ne&ft ben bäfen unb ungerechten Ritten : 
«1$ bem (Eoncubmat, unb anberer ilnjucbt, 3om unb @tret> 
tigfeiten, nwl)t$tt>ihbigen Sorlabungen einfältiger tperfonm 
t>or ©erid)t, unb $eraulwngen berfelben, geizigen Staöfor* 
Gerungen,, unb 93erm*f)rungen betf £)pfer£, unb unenblitbett 
Betrügern ber (Einfältigen bureb falfd>e SSerfprecben ; n>ekbe 
tntfgefammf unb einzeln ein jeber (S&riftgliubi* 
je, ber ein »a&rer ©iener unb ©obn fefner 
3Rutter,b*r Äfrdje, fet>n rcill, an ftd) unb anbertt 
terbunben i ff, $u »erfolgen, unb eben fo $aff 
fen un b serabfdjeuen foll, altf ben Teufel, je* 
bod) fo, ba§ ein jtber bie Orbiumg unb ben 
etanb feinet Berufe* beibebalfe." 1) 

<£ß fei) erlaubt, ben gaben ber €r$äblung einen 9lu# 
•genblitf fallen gu lafien, unb einige Semerfungen anjufüjem 

So fe$r au# übermäßiger JXeic^^um ber ©etfHicbfett 
t>er SBurbe biefetf etanbetf fotto&l, altf temefaat$>2Bo&le 
nacbtbeilig fegn Tann, fo toirb bo* fein billig Denfenbet 
in Slbrebe (fetten: bag SWänner, n>eld)e im Sienjfe feer 
$er Äircfre, «ab f&t ba$ $eiifik&c i&m SRitmenfäcit 



i) S^mibt'* @cfa. ibidem, m diaf.' Belli. Hassit. aput 
lindevrig T. 6. p. 179. 
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bie Seit unb $taft t&red iebent aufoe&ren, gegen brilcfenbe 
SRa&rung** Sorgen dcpd>erf fepn muffen. 2Benn nun t>te 
Präger Sßeuerer i&nen ben Seflß febetf beroeglicben unb u\u 
bemeglicben @ute$ abfpreeben, unb nod) ilberbicfj jebe 33ergel# 
fung für befonbere 35emuf)imgen i&ncn entrijfen imfien trotten/ 
beißt ba$ nid)t: baä Äinb fammt bem 25abc auflegen, un& 
einen unenffce&rlicben, ber ©efeafeftaft fyidtf nötigen Sfanb 
jungen, unter bem SSorrcanbe eines apoffolff^en ?e> - 
btnä feinen Unterhalt uor ben S&uren $u erbetteln, unb 
i^n be*r SBiüfubr, ber 2>erad)tung unb bem Spotte be$ ro* 
J>en *pi$bel$ <prei$ geben? — So fe&r jebe, befonbertf fn'tf 
öeffentttebe ge&enbe Unftttlidtfeif fcon ben Obern abgeheilt 
unb beflraft ju »erben fcerbient, fp gefa&rtcub für ba* ge# 
feüige Sßobl, für bie allgemeine unb 53nt>at#<Eicfter^cif muß 
• fcer, &on einem reltgtöfen Vereine, au^gefpreetjene (5runbfa$ 
fepn: baß jeber berbunben fei), tiejemgen, fo nur in 
eine Sobfunbe einwilligen, ober jte bulben, als? bc$ Sobeä 
febuibig, ju »erfolgen ; bie beigefügte €infd)r4nfung: baß 
jeber feinem ©tanbe unb 55erufe gemäß ftd) ba*/ 
fcet $u bentebraen f;abe, miltett f&n in gar SRfcbttf. 
£>cnn toit fdjwer, ja unmiJglid) ift e$, bie fo feine finie 
$tt>tfd)en bem (Erlaubten unb Sdnb&aften, jhMfdjen ber Sin* 
tsilligung ober ©ulbung unb 2S*r$inberung beä 95ifen fo 
fceftimmt ju jte&en? Söer fennt tiicbt t>k ©enetgtyett bei? 
SRenfeben, bie fd)tt>a*e Seite be* Slnbern autfjufpd&en, un& 
i&n "bei bem geringen Steine ffrafbar ju finben? SBfe 
<jerne fudjt md)f <prit>atrac()e unter ber Jjillle be$ (Stfertf 
für Sugenb ibre Sefrtebigung? 9Ber vermag anzugeben, 
•wo bie ©ränge ber ©cbulbigfeit {inetf leben ©tanbe* liege? 
Jr>eißt ba$ niö)t ben fieberen jum Sluffe&er betf J&o&eren, 
ten Untergebenen jura SKtdjter be$ Oberen auflieffett , nxnit 
(eber ftd) für befugt &dlf, ben Zubern ber SJflicfct i Sergej 
fen&eit in 55effrafung be$ 25äfen j» befdwlbigen? «Bie balb 
«ntii* ifl md)t biefe felbft gefegte ©ebranfe uberfprungen? 
SßtrflitO waren ben tytytgem Sabortten unter 3i$ca, 
tiefe bem Äaifet ©tgmunb oon tyreu ?Jrager ^rjJbem 
^tngereicbtetj 9lrHfe(, t>iel ju gemüßigt. Sie fegten iftnen 
12 anbere entgegen, worin unter bem Serjcicbniffc ju be# 
Scyifoiu IL 25b. 21bi^ 13 
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firafenDer ©untren auc& Der €SJ?a§t93att ö do« $erfonen ht'u 
Derlei @efd)led)t$,. Datf Srinfen im 2BirtH&a«f*/ «w* 
Da$ fragen bon $Pu$ oDer ÄlefDungen, Die nur 
jur #offart Dienen, aufgellt finD. Sie Don Den 
Prägern beigefugte Slaufel: Dag jeDer feinem ®fanDe ge# 
m4§ Dabei »erfahren foH, tff J>fer fdjon nidtf mefjr ju fiiu 
Den. 3a, Die am meiden fanafttfrten £ugtten facjfen enD* 
lieft ofone £ef)l: Darf 9?efd) ©oftetf werDc nun balb foim 
. raen, wo feine SnaDe*3eit mef)r, fonDern Die Seif Der 
9to*e unD SSergelfung mit geuer unD e*wert fc^n nmrDe. 
€in jeDer gläubige 95rief?er fogar fei) Detflucbt , Der fein 
ßd)n>ert enthalte Don Dem SSIufe Der ©egner De$ ©efefcerf 
De$ £erw, ein jeDer milfle feine £anDe roaf*en unD &eili> 
gen in i&rem SBlufe. 1). 

2Bie @*auDer erregenD ift ni*f Der SeDanfe : eine SKe# 
lfgfon$<@efeUfrtaff ju fe&en, Die e^ fl* jtrnt Scrufe ma*f, 
' jeDe$ Jajfer, felb(l feDe (Effttpilligung Da$u , unD allen £of> 
fort mit Seuer unD Sdjtoert autfjurotten? UnD Dietf ?lttc^ 
war golge De$ Don Sodann £u§ aufgefaßten SrunDfafcetf; 
Dem 23oife Die 33ibel ju geben , unD jeben jum Kiffer ify 
rer SUtffpräcbc ju beließen! 

Ueber Die Dem Saxler (Eonctlium Dorgelegfen 4» Sir tu 
M nmrbe Dom 16. 3<Snner biß 6,. ©dr* 1433 bitfputirt, 
oftne ju einem <SmDerfi<SnDmfFe ju gelangen. Sie herauf 
angefniSpften freunDfcbaftlicben UnterreDungen fcaren oben 
fo fru*tlo$, io Da§ Die bitymifcben Scpufirten im Slfril 
roieDer na* £aufe jogen , unD Die geinDfeligfeiten neuen 
DingS begannen. Die Saxler S3dfer, Durd) Diefen ratfilim* 
genen «Bereinigung * Serfud) nfd)t abflefc&recft, fcfcicffen 1(m 
rer ®eit$ ©efanDte na* Wbmen, Die abgebrochenen Unter* 
fcanblurigeu »ieDer anjufnfipfen. ©ie gemäßsten S) u 6 i * 
fen, Die nur Die Präger ttrtifel in @*ufc nahmen, feinten 
ft* na* Der 2BieDetDerefrtia,ung mit Der Äir*e, um nur 
einmal Den SSermüflungen tbretf StoterlanDetf unD Der be* 
na*barten fcSnDer ein 3iel gefegt ju fe&en, befonber* tt>qr 
* ■** j .' ■* « 

1) 6*mi& , $ ©cf*t*te, ibidem. ',, 
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and} Der SlDef fefcr migDergnfigf , fceil feine Säuern , Hat t 
binter Dem Pfluge &er, Dem Rauben unD Worten nachgingen. 
CKan beraffofcblagfe mit Den WbgeorDneten fo toenig aucb Die 
51 a 6 ortten unD SÖAifen Dom grieDen (tfren wollten; 
neue Seputfrte wurDen na* 95a fei gefd)tcf f , n>o foDann 
ein §SergIei<*, befannt unter Dem tarnen Der «Pragergom* 
pat taten, Den 30. SRooember 1433 ju €tanDe tarn, per 
afcer nicht Don oöcn *Partbeieo angenommen tourDe. 

©fe Sfrc&en* Serfammlung bezeigte eine nacba&mungfc 
wfirDige Slugfceit unD 3R<!§tgung- SKan fatn fiberefn, Dag Die 
23$bmen unD SKäfcrer tuteDer in Die ©emeiitfcbaft Der Sirene 
juriicffe&ren follten, Deren ©ebräud)e pe in äffen Sttfcfen 
fcef$ubel)alfen b<Stfen, mit Wuenabme Der Sommunion unter 
fcefDerlel ©effalt, welche mau Da, too fte eingeführt war, 
gesaftete ; in 3ufunft foHte e$ Den bo&mifdjen m ,t) mifrU 
fd)en'<Prieffew erlaubt fepn, qjerfonen, Die ju Den 3fa&ren 
fcer SJerflanbetf f dleifz gelaugt wären, wenn pe etf »erlange 
fe», Die bet'Dcn ©efalfen $u retten, jcDod) unter Dem 5>e* 
*>inge:*Da£ fle Da£ SSoIf iffentli* belehrten, Dag Der feib 
3efu €^rifli nicht allein untey Der 23roDrf * ©efralt, unD 
tat %lut nicht allein unter jener Detf ffitynetf zugegen 
(int)/ fonDern Dag Der gan$e'3efu$ €&rif*u$ in jeDer 
$egenw3rfig ift. 

»er Saffer er Härte ftd), Die Strien* ©fiter jenen ?Jer* 
föne«, Die Dermalen im SSefifce Derfelben wären, fo lange 
tmferpfanDäweife $u überlaflen, bi$ fie um einen ju ieflim* 
wenDen $rei$ jurtfefgefauft würDen. 

SMe »Jbmen entgegen Verpflichteten fieb $ur SBieDer* 
«tifhahmefrerÄatholifen unDSWncbe; jeDocbfoflfenihrenfeDer* 
■gerfflfenen Sldffer mdjt wieDer dufgebauef werDen: Die Hfy 
miftben «ireben foHten ber Serfügung De* «Pabffetf (>etmge# 
tfellt, De« Safcoriten eine $rfft Don fech* 3a&ren sur 
2lnna&me De* SSergleich* geflatfet werDem 

©a aber Diefe triebt* Don Den €ompacfafeit wiffen 
ttolten, fonDem Die $einDfeligf eiten forffe?ten, fam e$ enD, 
iid) $wifcben ihnen, unD Den unter SR ain^arD Don 3i e u b a u $ 
Dereinigten €alijtf inern unD Satholifen Den 30ten 

13 * 
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SKai 1434 bei 2)<euff$brpb ju einem enffebetoentren £ref# 
fen, (n roeldjem t&re 9lnfu!>rer , bie beiben tprocope? auf 
bem *pia($e blieben, ifyu teilte ab(?r ffoetltf getdbfet, t^etl^ 
gefönten ot^er jerffreut rcurben. ©ie nun ^errfdjenben Sa* 
Iffti tief/ fn Serbinbung mit ben fat&oltfdjen Stauben, nafof 
men je^t Äaffer Stgmunb $u t&rem innige <m, roelcber 
bie Compacfaten Den 5ten 3uli 1436 fru 3g lau beftyteotv 
feinen (Einjug in ?Jrag bielt, aber fd)on im folgenden 
9tenjpe$ember 1437 $u Snapm, 69 3a&re alt, f?arb. 

Gilbert/ £er$og bon Äejf erreich , Sfgmunb'tf JJöd)» 
fermattn unit> €rbe, fanb I>te ©emut&er feiner neuen bä&mu 
fdjen Untertanen fetne$n>eg$ beru&fgcf; bi« noeb jaf>!teicben 
£aborften magerten tfcfc noeb immer/ bie <£ompac# 
taten anjuneOmen; bie Ufraqtuffen, bie bie Gommu* 
nton unter beiden ©eftalten empfingen/ unb t>fc Äat^olifen 
ffanben m fembfeliger Stellung efnanber gegenüber. 3*tot t 
t>ott beiben S&eflen (jatte feine eigene Äfrcbe, feine 93rieffer, 
eigen* ©ebräudje, fogar feinen eigenen Siattten. SMe Sta> 
tboltfen erfannten auf bera Janbfage $u iprag, Ifen 6fett 
Wai 1438, Gilbert <rt* tyren ÄiJnfg, mojgegen bie U tra# 
' quiffen, »eil ffctten tiefer ntd)f in Mein ju 2Bitfen mar, 
auf einer $u Stab or gehaltenen Sufammenfunft (Safimtr, 
ÄinigV «abftflatt tum 9>o&len «ruber. Die bfymifc&e 
Srone antrugen. 2Me frietöber neuerbingd entftonbenen Un# 
tuten waren noä? nidjf wStftg • beigelegt, altf Ulbert 
t>en 2'7fen betober 1439 mit £ob abging, ©te Seinen 
t?erroalteten nun bf$ jur %oÜi&bwUit ta*\$i'am'ß, Sit* 
bett'ß So&n, t&r SXeicfc tmrcfc |tt>ei felbf?gen>4l)lte Statt* 
l;alter, SRafn&arfc Don *Rett&au$ t>on Seiten ber Äa» 
t&olifen, unb # einrieb iptartffo, naeb bejfen Stob aber 
©eorg t>en «Pobiebrab, fcon Seifen ber Ufr<iquftfen, 
roeldpr Jefcfer« naety tätMWt ft&t» erfolgtem £obe 
(1457) jum ÄiJnige t*n Siemen gettd&lf .mutfe. 

$obtebrab «testete *fe <Pärf fcri ber 2>a&erffett 
t>eHcirb$ in ©runbe > begünfligfe aber bie €ommunfon unter 
iwd ©effalfen, meiere nun tn *en «reiben Streben 95$b* 
roentf &erf$mm!;$ mürbe, c$ne taf man ine Sorfi^t $t* 
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brauchte, ba£ SSoK Don ber Siicfytnof&wenbigfeit berfelben 
ju unrerricbten. ©er gdnjlidjen SSermdjfung ber $abo* 
rifen ungeacbtet, blieb bod) ndd) einSbeil feer Sttarton t^rett 
SRetnungen ergeben, n*ld)er fid? in Die, au$ ifcrer SHitfe 
entfranbene, Spartet ber bd&mi fd)tm&f)ti{d)tn S3r& 
ber*®emeinbe Derlor. 

©ieg waren Die (Ecgcbnifle unb ba$ Cnbe t>e$ #ugi# 
fen*Äriege$, angejiinbet burd) Den j£>oI$*©tog, Der 3o* 
fcann Jjug perje&rfe, burcfy Die Jpirte tber pdbfflfcfyep J?e* 
gafe, burcf) bie Jpeere, bt'e ©fgmuub gegen Die £ugw 
ten aüöfanbte, unb fcatf Sfof, fo er fcergog. €r brachte 
über Siemen alle Setgeln beö gittlic&en 3orn*$, macbte 
tiefet Sietct), unb efnen $&eil Seutfc&ianb'tf jur SBuffe, 
getränt* mit 9Renfd)ett >25(uf , mit £rtSmmern unb Slfcfye be> 
fcecft, er enbete, o&ne bie jSRigbrducbe, gegen tpeldje man 
Die SBaffen ergriffen, unb Äreu^ilge geprebtgt fcatte, per* 
belfert ju fcaben. 

hätten roo&l bt'e bffljraifc&en Wnber unb bie ßircfce 
fo groge ©rangfale.erbulbef, wenn na<b 95erurt6eilung «JQLU,f/ 
fen'4 unb feiner £efcre be$ beuffc&en $ei#e$ unb ber Äircfoe 
Oberhaupt* fiatt ©olbaten gegen SKenfcben, bie jufammem 
famen, um ba$ ftbenbmaßl, biefetf 9Raf)l ber £febe, unter* 
jroei ©epaften ju empfangen, unterrfebfete unb befdjeibene 
©otteegclcbrt; na* 936 &men gefc&itft, unb mit ben Staffen 
tret Religion, ber £iebc unb ber Vernunft bie Jjugifen 
befämpft fc4tten ? 



£>ufen'$ unb feiner SInjjänger 3trt$fimet, 6 1 c @om* 
munion unter äeiben ©cftalten. 

Bie £öuptfrrf(nimer £uffen'$ unb ber $uf-ftf*$ be* 
treffen ben $abff, bejfen Primat ffe anfechten, bie Äirc&e, 
n>eld)e f?e au$ Mögen (Erfahrnen ober Porerttxl&lteu bef?e(>en 
laffen, bie Kommunion unter betberlef @ef?alt, bie fte $ur 
©eligfeit not&roenbtg eraebten. 

3n bem ftrtifel: Qrtec&en fcaben n>ir£ugen , $ 3rt?> 
tf>um dber ben Primat ioiberlegt. ©eine 3rrle^re Don bem 
Sffiefen ber tfiretje warb Pen ben Sonatiffen, Wlbigen' 

* s w 
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fern, SBalbenfern, tmb twt ©iclef be&auptef; ttac^ 
ibm warb fie t>on ben <Protef?anfen angenommen; fle t|Z ber , 
eti^f^mtt affer t>on t>er rämifeben Sfrcbe abgeriflenen ©e# 
fefffebaften. eie iburbe bei bem Slrtifel © on a ti ff en tt>iber# 
legt 9?od> Mtigef, fcon ber €ommunfon unter beften ®e# 
(falten $u reben. 

©fe Äafbolffen geben ju, tag über taufenb 3a&re lang 
bie abenbldnbtfcbe , wie bie morgenld nbiföe Äircbe felbff ben 
£aie« bte gommunion unter befoerlei ©cffalt reichte. 1). 

©iefer ©ebraueb roat fnbeffen «Ic^t fo allgemein, bag 

man niebf bei mehreren Seraniafiungen biefelbe aud) unter 

einer ©eff alt erteilt f c : bie Sommuniqn be$ ©reifen, 

Serapion, jene Oer Äranfen, unb fo in Käufern erteile 

würbe, bfe Stoffe am ß&atfreitage, teöbalb Missa Sicca 

genannt, ftnt> unbefjreitbare Semeife t>on btefer 2Babr&ett: 

ebebem tt>ie je£t noeb, ttwrbt nur ber gebefligfe I eib 3 efu am 

grilnen ©onnerffage aufbemabrt, unb affe Äird^eri # ©d)ri ft* 

ffrffer bezeugen: bag am folgenben ^e^rett Sage ber Sobetf* 

geier be$ <£rtöfer$ ber (Eelebrtrenbe foroobl, aW bie ©eifr 

ifebfeff unb ba$ SJolf communiefrten, unb folglicb bfe €ora# 

mimtotinur wtet einer ©efialt empfingen, ©er Urfiming 

biefer ©efcobnbeif, bfe im achten Sabrbunberfe affgemein 

war, fff unbcfanntJ 

(ff übrigen^ gewfg, bag bei bem gettri&nlicben ©of# 

tetfbtenffe ben ©Idubigen freiffunb , unter einer ober $»ei 

©effalten ju communiciren: ©a$ ©ecret be$ sjJabffetf ©e# 

lafiutf für bie Eommunion unter befben ©effalten ffeferf 

fcen25ewef$ e ju : „2Bfr baben fca&rgenommen, bag €infge, 

„tt>enn tfe ben f)l {eib allein empfangen, ftcb be$ geleibten 

„ÄelcbeS enfbalten* ba eä aber offenbar tff, bag. fie eine« 

„getoijfen SBabnglauben biebei fronen, f<r foffen tfe bie 

„beiben Xfytile M ©acramenfetf nebmen , ober $e$ einen 

„xok be$ anbern £&eile$ beraubt werben." 2) 
— — » 

1) Mabillon Praef. in 5. Saec. Bencd. Obscrv. io, 
p. 138. Bosau et de la communion 8ous les deux esp. 
Perpet. de Ja foi. Boileau Hist. de Ja commun. 

2) Decret Gratian, de consecrat. diat. 2 Epiat. ad Ma- 
jor et Joan. 
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©elafiutf aerorbnef olfo bfe (Eomraunfon unfer betben 
©eftalten, um Dem (Einreißen De* „tjemiffen SBabnglaubentf" 
entgegen jutmrfcn , toeicM offenbar t>or <£nffie&ung ober 
bi$ jur Ctrlofc^ung biefeä SBa^nglauben^ bie gret'bett, unter 

einer einigen ©eflalt communtciren, fcorautffeßt. 

• * * 

Sie Communton unter einer ©eftolt tourbe im flbenb* 
t anbe allgemein gebr ducblifb / o^ne bag bagegen eine ©e# 
febroerbe ober 5Btberfe£ltcbfett |um SBorfdjefa fam; man 
Darbte bafcer tft fetner ber abenblänbffdjen Sircben an bie 
Slot&menbigfeit, unter beiben ©effalten ju communiciren, 
al$ 3acob ton SKieß ben ?aten ben ßelcb $u reteben an> 
fing, ©taub e$ too&l einem bloßen Pfarrer }u, einen afl* 
gemein etngefd&rten Sitfciplfnarpunff abjudnbern? konnte 
er biefetf gegen ba$ Verbot be$ (Sonciltf ju <£oftnt& tl>un? 
Sßur bann, n>emt e$ offenbar ertoiefen nxfre, bag ber <Em# 
pfang ber Gommunfon unter beiberiet @e(?alt $ur ©eligfeit 
. notbmenbtg fei), ^dtte er ftd) ju einer Wbänberung filr be* 
reebttgt b^Iten ftfnnen, »enn man anbertf bie (Merarcbffc&e 
£>rbnung niebt gan§ iber ben Raufen fterfen n>id. Gittern/ 
fann man bteje üiotbroenbtgfeif ertteifen? (Empfangt man 
t>a$ ganje ©aevaraent ber guebarifffe niebf/ feenn man un# 
ter einer einigen ©eflalt communictrt? »et flutffpenbung 
t»er ©acramente ifi man Detbunben , niebt SlKetf ju tbun, 
roaä 3fefutf ^ tflu ^ gefban ^af Cfonfl tntigf* aueb bie 
(Sucbaridie nacb bem <Hbeub>(5ffen gegebetr »erben), fonbern 
nur, watf jum Sßefen be$ ©acramentf ge^rt; man fann * 
aber in ber ßuebariffte feine mefentlie&e 2Birfung be£ Seibetf, 
tue oon bem SBlute fcerfebieben wäre, ftnben, folglieb mug 
feie ©nabe beef einen unb be$ anbern bem Sßefen unb ©runbe 
nacb, btcfelbe fco». * 

S5ei €f nfegtmg biefetf ©acramenttf , fagt e 3 e f u $ ben Wpo* 
f?e(n : SRcbmet bin unb effet , batf ift mein ?efb ; nun ftnb 
ober ber £etb, ba$ SMut, bie ©eele unb bie ©ott&eit 3f*f« 
untrennbar; bemt er fagt felbf* bei 3o&anne$: bag €r 
, feinen lebenbigen £rib in ber (Eucfc ariffie gebe ; (Er fann aber 
niebt lebenbig feon, obne mit bem SMute, ber ©eele unb 
GSotttyit unter feb?r ©effatt fcereinigef ju fet;n ; fonaety wirb 

• ■ ■ i 

- 

« 
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Donjen ÄöHoüfcn bei £lu$fpentung t>eß ©acrament* un# 
ter einer ©eflalt nichts an D& SBefen^etf Deffelben gednDert. 

x ©iefe SlbJnberung bei Stutffpenbung Der €ucbarif?ie be* 
rfl&tt fo n>enrg Darf SBefen Detf ©acramenftf, al$ Dfe 33er# 
änDerung bei Den £auf* Zeremonien, welche Dfe $rotefhm> 
Utt Dorgenommen haben, ©efenflithe Der Sauft Ut 
rd&rf. SEBa* alfo Diefe $ur «Rechtfertigung Der getroffenen 
SlenDerungen bei {Srthetlung Der Saufe fagen tönnen, Da* 
SMmliche Wnnen Die Stafholifen ©mtfien Der Cntjfehung 
Detf Slelcfjetf für ftd> anführen. 

€nDlich benimmt Dfe gntjfehung De$ Äelche* Dem SBe# , 
fen Detf ©acramenttf fo t»enfg, Dag Die $profeffattten felbß 
Den 35efchlug gefaßt &aben : Dfe (Eucfjarifffe unter Der einen 
S5rot>^#©ef?alt jenen ju ertheilen, Die einen natürlichen Slb# 
fdjeu Dor SBefn ^aben. 1) 

Umfonff n>enbet man ein, tag , Da Die (guchartfKe $ur 
(Erneuerung Detf SlnDenfentf an Da$ £eiDen unD Sterben un* 
feretf £effanDe$ eingefegt fff , man tiefet ©acrament unter 
Der einigen SroDtf* ©effalt nur unDoflfommen empfange: 
Denn Darf eudjartfftfdje SroD erinnert un$ fo gut an Den 
SoD 3efu, al$ Die (Eommunfon unter beiDen ©eftalten, 
unD menn man Den Seid) btibfyalten fott, n>eiC er untf Da* 
WnDenfen an Den £oD De$ $errn beffer einprägt, fo foCtte 
man auch &fe Kommunion nach Dem Sibenb * (Effen reichen, 
weil Diefer gebrauch ein noch befferetf <Srrnnerung$*2Rit> 
tel be$ (Srltffungtf* £oDe$ ttirc 

2)ie <protef?anfen ha&e« Die .(Sommunfon unter beiDerld 
.©efralt toieDer eingeführt; Die SrfDentfner Äfrchen • 33er« 
fammlung aber hat Diefe Neuerung Beworfen. S5offuet 
unD Seibnifc fmlpften einest ^Bereinigung* * SBerfuch über 
Diefen ©egenpanD an, tooDon man Da* Schere in 3>of* 
fuer* nachgelaffenen SBerfen fehen fann. 2). 

1) Bossuef , Traite de la Communiori sons Iea daux 
«spccft«. Bellarmin Nat. Alex, unb na<& biefcn alle $(rc 
legen, Soften Dicfe N ©treitfrage Uttiti erfööpff. 

2) T. i, p. 20'*. . 
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©emiff iff, bag, tyt bie- Gomraumon unter beiben ®t* 
ffalfen in frieren Seiten in Hebung war, unb ba fte n?e* 
ber bem gBcfctt betf ©acrantenttf, noch ber Sinfegung 3efu 
€hrifii entgegen iff, bie Äirche ben $aien ben Selch »te# 
ber geffatten fann ; «Hein, weil feie (Entziehung beffelben t>on 
Unbequemlicbfeiten, bie au£ <£rtf)eiiung beiber ©ehalten her* 
»orangen, ihren Urfprung nahm, fo timmt e$ nur ber £ir> 
che ju, t>te gommunion unter beiden ©eilten toieber her* 
juflellen, fte attein hat batf Siecht/ ju entfeheiben: ob bie @e< 
ffaitung be$ Äelcbetf mehr llnfcbicflicbetf im ©efolge hat, al$ 
bie bermal eingeführte @en>ohnheit, unb ob fte in biefem 
©tilcf e eine 3lb4nberung[ *u treffen für gut finbe. 

r • . 

«£)t)broparaf?aten. 5SaffeiM Srttifer tourfcen fcte 
Sncrafiten, Zütian'ö Anhänger genannt/ weil f!e au£ 
«ttjugroger (Enfhaltfarafeit bei 6er Suc^rtfiie SBafier flatf 
Sßein opferten. 

* 

3>öcobiten. *) eufpdManer ober SRottop&p* 
fiten ©Arien'*, t>on ihrem Stiftet fjfacobu* S3aro* 
lacuß, ober Sanjalu* t?on ©prten, S3tfch©f t>on 
Cbeffa, alfo genannt 

Siefer berechtigte SK&tch braute ben Sufflchf auf 
mu$, ber burd) laß (Eoncilium bon Ghälcebon, bie ©e* 
fefce ber Äatfer, unb Die efgenen Spaltungen ber <Sutt)* 
d)ianer fafr gan$ erfiJbfet n>ar, fo ju fagen, öon neuem 
|um £eben. 

3bte bifchäfffeben SBahlen unb ^Religion** ©tfpilte hat* 
fen biefe ?3artf)ei"frt unsagbare Heine ©ecten, bfe einanber 
aufrieben, jerfpiittert ; ohne Sffchöfe unb Birten, fahen bfc 
Häuptlinge, welche in ©efdngniffen febmaebtef en , ben gdn$* 
lieben Untergang be$ €uft>cbföitf$mu$ borher, wenn fte 
nic^t einen Patriarchen aufhellen toilrben, ber bie €utp* 



*) 5tc$ 3a&*bunl>crt. 
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cb tan er jufammen hielte/ und ihren ffnf enden SJfuth in 
SERttte t>er ©rangfale, unter denen fle feuftten, aufrichtete. 

©ederutf, 9>atnard) Den Antiochien, und die an# 
dem, dem goncilium don (Shalcedon entgegenfiebert««/ 
SMfdjiJfe richteten jur (Erreichung tiefet 3n>ecfe$ ihr Klüsen* 
merf auf 3acob, einen etafälttgeu und unroiffenden SW&tch 
©grien'tf, der aber t>od glühenden (Sifertf, roatf ihm 
an Talent absind/ durch feine unermildete Sbdttgfeff, und 
iugere ©tttenftrenge erfcflen *u Knnen glaubte, toeihten 
f&n jum 95tfd)ofe don (Sdeffa, uttD erteilten IN Die 
SBurde eineä äfuraenifchen (allgemeinen ^ifchofä > t 

SJarodacu* oder Sanjalu* ifl fein roirflfcher 
Käme, fondew ein don den (Sbtiffcn beigelegter Spotte 
natoe. Sarodacutf «t>urt>e er genannt, weil er in Jum* 
pen gefüllt / und mit St^terfeaen umhängen/ die tiefte Ar# 
muth affectirte; 3an$alu'£, »eil er hindurch den ©potf 
und die Verachtung der SRenfcben {Ich $u$og. (Er mar naeft . 
51 n na tu $ SJemerfung, ein (Erjheucbler und fttctftoilrdt* 
ger SKenfch/ der aber bei feinen i'andffreicbereien im rauhen 
und fonderbaren €of?dme, den ganzen Orient durchgehend'/ 
Manchen Derfilhtte, alle ©ecten der CEutpch faner t>eref* 
ntgfe, und denganatitfmutf in den ©emüthern entrindete; er, 
weihte Prteffer und Sifchäfe, und nwrde auf diefe «Seife der 
2Biederher|?eHer de* (Euf o ebia-nitfmurf im Orient. 1). 

SRacb dem Sode de$ ©ederutf n>urde 93 au l don 
3afob 3an$alu£ jum Patriarchen don Antiochien 
confecrirt, welcher fcftf auf unfere Seiten feine Nachfolger 
im Amte hatte. 3edocb Ratten die t>on Sfacob etngefefc* 
ten 33tfd)*r>/ fo lange die romtfeben Saifer Jjerren in 
®i>rten maren, ihren ©ig nicht in Antiochien/ fondern 
$u Amt da; die 3ahl der Sufn cbiane»r n>ar aber jener 
der Äatholifen in diefem Patriarchate mit überlegen. ©a$ 
Patriarchat don Antiochien begriff W beiden ©prfett, 



l) Aasoman n, Biblioth. Orient. T. 2. Ditsert. de Moi^- 
nopbys. p. 5a6. Rcnaüdot Hiat. Patriarch Alex. Per- 
pet. de laFoi, T. 4, L. i, C. g. 
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bie befbett SP&Jnftien, tat €up&raff fif#e ttttb4>frc^ 
ene in ftd>; feine Angedrungen (tut fdmmtltd) in tertreff* 
liefen ©'Sinti II' fcfcen Sparte tetf ^atriarefjat'* ton 91 n> 
tfodjien im Oriens Chriatianua T. a. p. 670. bejeietynet. 

©er (Staube te$ goncfl'tf ton S&alceton erhielt 
ftety in ott tiefen 9Jrooinjen letiglict) tur$ taä Wnfefcen ter 
Satfer unt f&re ffrengen ©cfe$e gegen tfe ©egner tiefet 
(Eoncilltrm*. Um Der J?4rfe tiefer ©efege $u entgegen, gog 
ftd> eine große Safcl <£ut9$ianer nadj Kerpen unt Slra* 
bien, too alle t>on teft riroifc&en fiatfern gedeutete ©eeten 
getulttt tourten, unter in Srieten,* Doli feintfeiiget 
©eftnmingen aber gegen Die STCac&t, ton welker pe waren 
terbannf »orten, lebten. 1). f 

Unter Denen ; Die ta$ (JoncHium t>on <S ^ a( c^t> Qtt an* 
genommen Ratten, waren tfele, auf tyrer aReinung be&ar* ' 
rent, in bloß äußere ©emefnfcfoaft mit Der Sirene getreten, 
unt bitoeUn felbf* im ©c&ooße te$ JReicf^ eine Wenge 
$eimlicf)er geinte, tie, um fid) wegen tetf ertulteten 
©ruefetf $u rad)en, nur auf eine gilnffige SSeranlafiung lau* 
erfen. ©te Werfer, tiefe ©timmung benilgenb, befrieg* 
fen tie Stömer, t>er&eerten tatf 5Keic& unt bemächtigten ftc& 
mehrerer ^roöinjen^ 

feie 3acobtten nahmen nun i&re fimmtlicflen Stirnen 
tt)ieter in 35eft(j/ »eil tie Werfer tie oon ten Äaffern ge# 
ästeten ©ecten f?ef$ In ©cfyufc nahmen : eben fo ter&teltett 
$<t) tie ©arajenen gegen tie 3acobften, aW fte ba* 
ritmfc&e 9Wd> oon ten Werfern erobert Ratten. 0>rgef?alt 
tourten tie Äat&olifen ton tiefen neuen Jperrfcftern untere 
fcrilcff, unt tie 3acobtten waren ter obftegente £&eil. 
©er «pafrtard) ton Wnttodjien gelangte nrteter 'ju allen 
feinen ©eredjtfamen, ttxf&lfe ftd> efne 9lrf ton goatjufor, 
um *Kf fiionen fn ten Orient ju fcf)fcfen unt ten SR 0 n 0» 
p^Qffämuä tafelbff ausbreiten. 3u ter n<f mHcben Seit 
ttnt au$ tenfelben Urfacfyen te&nte er fi$ Aber ttegppten 



1) Assomann ibidem. T. 3, part. 2. de Syr. Neator. 
C. 4, 5. 
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unb St&Dfftnfen au$, wie in ben tlrfifeln Copfrten unb 
Slbpfffnier ju erfeben i|f. 

Sie 3aeobiten genogen jeboch unter t>en Perfern unb 
©arajenen feinetf «ngetriibfen Srtebentf ; wfe atte (Ebrttfen, 
würben fte t>on ben perftfcben Äitoigen, unb ben habfildjtfr 
gen ob*r fanötifc^en Kalifen verfolgt : t>tcle tn tiefen Pro* 
t>injen ausgebreitete 3acobtten unb Ratyoliten enffagten 
bem (5^rt(!enf5ume, unb berannten pch jum 9)?uflemt& 
mu$: aüe ^rtflltcf>e gamilien, bte fn SR übten ftcb be* 
fanben , folgen freut $u Sage bera ©efefce %a|o> 
tneb'$. 1). 

Solche folgen für ©faaf , JRcffgfon unt> Seelenheil fratte 
bie äbermägige ©trenge ber riSmifchen Äatfer gegen bfe 
Äefcer. 

Sßtfhrenb ber Eroberungen ber abenbMnbifcben 5tlr|?en 
tn ©tjrfert unb bem £>ffcn gaben ftd> bte 3ac*bften 
ben Schein: altf wollten fte in bie ©emeinfebaft ber r^rnffd)* 
fatholifeben Sirene jurdeffefrren , womit e$ ffrnen aber nicht 
€rn(! war. 

Sßachbem ©prten fn bte ©ewalf ber Slbenblinber ge* 
fommen war/ ernannte ber Pabff einen Patriarchen Don 
Sin t fochten, welcher bafelbß biä jum 3<*h re 1267/ wo eä 
ben STOufelmdnnern wteber in bie Jjdnbe fiel, feinen ©ffc 
aufgefchlagen hatte. 

©iefemnach giebt e£ jwet Patriarchen bon Wut fochten, 
einen ttfmifd)* Äatbolifen unb monophflfftffchen, beren 
jeber untergeorbnete S5ifcWfe Don feiner ©emeinfebaft jdblt. 

SlHer Orten, wo bieSRefforianer fleh nfebergelaffen 
haben, haben auch bie 3acobften Sirenen, unb bfefe 
jwei ©eefen, welche wifrrenb einer fo langen SKeibe ton 
fahren baä fteid) mit Slufrufrr unb Verwirrung erfilßt hat* 
ten, leben nun in triebe unb ©emeinfebaft. 

SRach bem Ableben be£ jacobitifchen Patriarchen, 
bupfcaragiutf, betorbnefe ber nefforianifche Patwarch, 



i) Auemann Ioc. cit. 
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bet fit berfelbcn ©fabf roobnfe , attett feinen (Elften , ftd) 
betf Wrbeirentf ju enf&ate«/ Mb in ber Äircbe $u.terfam# 
ntelen. Me %acobi1en, ©riechen, unfc Armenier 
Reifen gemrittfcftaftlicfy t>cn &rauergotte$bien(f für &fefett . 
berühmten 3«co&iten. 1> 

©ie *3acobt fen erfennen. nur eine Jlafur in 3** 
futf (E&riffutf, tewerfen batf Sonct'Iium ton (S&alce&o.n 
lmt ben Srief be$ J>L 2eo, unb fe&cn ben ©iotfcorutf, 
Sarfumatf tinb alle ton bcm tfalcebonifdjcn <£onctltum 
terbamtpfe €titi)d)taiter fdr föerfed)fer beä ©faubentf an, 
wogegen afle feinte be£ (SutfldManitfmutf in t&ren 9iu# 
« $en -eben fo ttek Äcger ftnb. jO&ngeacbtet fte nur eine 
SRafur unb SJJerfon in G«&rtflu$ annehmen, fo glauben 
fte bod) md?t an ein«. SBermifcbung Der g&tlicben mit ber 
tnenfeblicfoen Statur; fonacfc ftnb fie eigentlicb nid)t in bera 
tfrrtfruqte be$ (Entpcbetf befangen/ fonbern in jenem ber 
$lfep&aUn, meiere ba$ goncüium ton S&alcebon ter* 
werfen» 

«He ©acramente ber rämifefren Äfrcbe ftoten ftcb «ueft 
$ef f&nen, mir bei Sintffpenbung berfelben meinen fte üt 
einigen @ebr<Iud)en ab ; bte Sefcfynefbung (>aben fte betbe^aU 
itttf unb bejeiebnen bfe neugefauften ftutber mit einem glüfj* 
«nten (Sffen; aud) ba$ ©ebet für tue Stofforbenen findet bei 
1f>nen fiatt 

gSlfcftlicft fcaf man i&nett einige 3rrf^ümer über bie 
©reieinfgfeft, ben Ürfptung ber Seelen, unb über bie ©ac< 
mmente aufgebikbet. 

£err De Ca €ro je befdwlbigef fte be$ ©lautend an bie 
'Smpattafton, unb 9lff<mann fc&eint tiefer Sfcehumg 
tifcftt abgeneigt ju fet>n. $a <Eroje ge^ef nodji weiter 7 unb 
fce&auptet: -bafi batf ©egma ter Sranäftfbflanrtafion au$ 



O As s ernenn loc. cit. T. 3. p. '266. £tebur$ ttiber* 
kgt fi<&, t»a$ ^)ofof na$ einem mubamebamföen 6$rift* 

• fleCtar fagt: büß «Ubu?$aragiu$ *um 3fttfm1*«ut 
fibergetreten f^. . 

1 
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flippten aBpamme, Urft Dog e$ eine gofgerung äu£ ter 
Meinung ter 5Ronop &t) fiten fep. „3Ran fd>fen Anfang*" 
fagt er, „a^une&men, tag S5rot unt $jein ftd> in &ppo# 
/,(?aHfc^er (Einigung mit tem f eibe unb Slufe unferetf J&errn 
^befjnbe, unt t>ag fold)e$ turd) tiefe Einigung nur eine 
„Sftatur mit i(jm ausmache." 2a (S r o$ e bemetp feine 33e> 
fcauptung turd& emegamüie, worin e$ beigf : 3efu$'€&rtf 
flu* vereinige pefo perfänttefy mit tem Srote unt tem 
Sßeine. 1), 

« 

gjfan fc&eint ben 3acobffen a&$ulei<&f tie 3fmp«tta* 
ffon aufoubiJrben. Sie erp*n STOonopl)!) fiten, welche 
glaubten: tag tie gittlfcfje fßafur pd) perfdnltd) mit ter - 
menfdtftdjen t>ereinfgt f>abe, n>ei(*fte tiefe terfcfylungen , unt> 
bette ftd) |u einer ©ubPanj t>etmi|$t fcaben, mugten na* 
türlfc^ annehmen, Dag batf ndmHdje (Einigung* 9>riti$tp in 
£infld)t auf ten SBein unt fcatf 93rot in ter Sudjariflie patt 
flnte; pe mugten tie Sinfefcungtf* SSorfe: tatf ip mein 
Jeib, eben fo n>ie jene te$ (Etangellpcn 3ofcanne$: ta$ 
SBort wurte ftltifd}, auflegen, Siefer ©inn ip aber 
ton ter 3mpanatton gan* abwekfcnt , weil man bei tiefet 
annimmt: tag ta^ ©tot naefc ter €onfeeration nod) Hö* 
felbe bleibt, ttie jupor, ®efe|f aber auefy, tie 3acobtfen 
«dornen tie Stmpanafion an,'fo Knnfe mantod) nidjt fagen: 
tag pe tie erpen Urheber te$ Sogma ter Srantffubpantia* 
Kon, unt ton tem <3lauben an tie Srapanation ju jenem 
an tie gSermanblung übergegangen pnt. 

2)fe 3mpanafton leitete toeit natürlicher auf ten tfgfir* 
liefen Sinn galPin'tf unt jur Slbtäugnung ter nnrfUdjeri 
©egenmart, a« jur Slnna&me ter fcrantffubpanfiafion, mU 
dje au$ ter tt>irHic&ett ©egenmart folgt. Siefemnad) t>er* 
fcanft ter Se&rfafc ton ter £ran$fubpanti«t<on feine €nt* 
. pe&ung nic&t tem ©lauben ter SR anopfcg fiten, ttfe foU 
tf?e* fce la (Er oje knüpfet 



i) De laCroze ChrhU d'Ethiopie, p. 365 Enrope Sä- 
vante Aoat 171^. 
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©fe 3<uoMfen ernxlhlen Ihren flJafriarchen , toelther 
tta^ erfolgter ®ahl Don Den gdrffen , In Deren SKegierungtf* > 
Sejirfe er ffch befindet, ein 55effdtttgung$ # ©iplom, roorin 
sugletd) Die (Stäubigen $um ©ehorfame. gegen Ihr geifflfchetf 
Oberhaupt angeliefert ioerDen, empfangt* 3cl)od) ttnrD 
tiefet ©iplom t>on Den tpaföa'4 Der ^rornttsen nicht un* 
entgeltlich autfgcffeüt, Deren @et$ aud) fehr fcäufüge Slbfe* 
fcungen Der Patriarchen jur golge hat 1). 

93on Seit ju Seit fanden fld> bei Den 3 a c o b f f e n 
Spaltungen ein, tfffertf n>egen Der «Pafrtarchenmahl, mit* 
Unterauel) in Ututgifchem Setreffe, ©a$ beDeuter.Dffe©chi$ma 
fff jenetf, welcftetf Da$ Matriarchat Don^Ue^anDr ien mit 
Dem 9lntiod)enifchen entgelte. 2ll$ Urfacfye Deficlben roirD 
angegeben, Daß man In Der Strdje Don Slntfochien unter 
Da^jur guchariffie (efitmmte SBroD, £>ü unD ©al$ mengte* 

Die ffrchlichen ©ebrduche Der 3aco biten flnD in Den 
Kturgien De$ £RorgenlanDe$ Don dl e a u D o t unD 21 f f e m a n 
|ii pnDen. 

Unter Ihnen gibt e$ Diele SWnche, tooDon einige in 
©emefnfetaft, anDere Deremjelt in Den SBiJffen jerffreut, 
unter Sellen tvofynenD, oDer auf Säulen ffehenD, tooher fte 
Styliten genannt tperDen, leben. ©ie SBorffeher aller 
SWffer fmD Den S5ifcfe5fen unterworfen. 

©ie haben auch v häufige ««& fe&* ffrenge gaffen, 
Dergleichen fmD Die Dier$igt<igfge gaffen Dor öffern , Die ga# 
ßen Der hl* 3 u «flfwu SR<*rla, Der Wpoffel, Die DorSBelh* 
nachten, unD Die gaffen Der üttntDffen, rooDon jeDe meh* 
re SBochen anDaucrt; liberDieß faffen fte Da$ 3«(>* hindurch 
am SRirtwochen unD greftage. StfhrenD ganzen gaffen* 
$eit muß ftch Der 3^cobife te$ SBefnetf, De$ @enuffeg 
Der gifefte unD Deä £)el$ enthalten; am SKitfmoch unDgrei* 
tage Darf er roeDer SWilch, noch (Eierfpeifen genießen, ©ie ' 
Uebertretung Diefer (Sebote »irD mit *€jxommunication be# 
Ptaft. ' 
* 

I) Aitern. Eibl. Ör. T. ?. Disacrt, de Monophy«. art g. 
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®ie ganje efrattgelifdje Soflfommetibeft Befielet bei 
tten. in (Irengcr $eobac&fuug tiefer Soffen, wekbetf fte oft 
fcitf &um Ungtyubttcben übertreiben* <E$ gab toelcfye, t>te triefe 
SJafcre lang Die ganje gaffenjetf &tnt>urd) tfcfc einzig mit Den 
fgfiattevn betf £>ltoenbaume$ ndbrten. 1). 

Sftenfcben Don folcber Selbffenfdugetung unfc t>on fo 
reinen Sitten »äröen mbe§ ef>er tyr £eben laffen, ai$ fca$ 
€oncütum t>pn <Eb<* Aceton annebmen, unfc fcod) »erdjt tbr 
©laube üon jenem tiefet Äfrcbenrat&tf in SRicfctä ab. 

Ste 3acobifen fcaben fm gefd)td)tlid)ett , pbüofop&t* 
f^en unfc tfceologtfd)en gadje fcer ©elf gro§e SRdnner gege* 
ben. SMe ©elebrfeffen autf ifymn waren fcer 3Biet>er»eret# 
Tilgung mit fcer rfmifdjen Ät'rdje am meinen geneigt: ge* 
TOembin befäjdffigten ftd) i&re Scbriftjfefler mdjf foroo&l mit 
€rtt>etferung Der 2Biffenfdjaft, altf mit (Srjintmng neuer 
$lnt>acbf$# Hebungen, unO Wuffpilrung goftfelfger Slnfpfelun« 
-gen un& gebetranfgfcoHer Bedeutungen, toi« man au$ dem, 
n>a$ un$ Wffemann t>on (ftren 2Berfen gegeben &at, er* 
fefren fann. 2). 

2>te Seite Der 3acobiten wat triebt fo bl4&ent> unfc 
^ausgebreitet, al$ die Sßefforianer ; tiefe faben Simge 
•auä ibrer SKitfe aufoun>eifen, jene nicht: aud) glaubt man, 
fcaf i(>re Secte &eut ju £age nietyt über fwnftig gamüien 
*d&te. 

Einige Sd)rif*f?eller, tofe 3atob t>on Stfrg, uni> 
SBtUebranu Hennen fcie &on untf tmbefdjriebene Secfe 
2f4 eo bfner, 3). 

SRebfl den angeftf&rten Sdjriftffetrent über Me 3a co« 
fci'fen fann man Simon, EfeQuien. Oriens illust. T. 2. 
imt> bie bei dem SJrttfei eJp&fen citirten Sc&wften, na#* 
Jefeiu 

— — — — *• 

# _ 

1) La (jrtfze Christ. «PEthiopic 

2) Assem. Bibl. Or. T. 2. 

3) Jaqaes de Vit ry Hist. de Jerusalem Willcbran d 
Iiiadrair« de la Terre - Saint«. 
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3 anfertigen. *) Wnhitogtr M trrigett £*&re be$ 
3anfenfu$, 35tfd)of'$ Don Supern, tfber Die ©naDe du$ 
fHnem Suche , „SluöufHnutf" bettelt , n>elche Riebet be# 
f>aupt efen : Dag 3anfentu$ Die, Don Dem apoffolifcben 
etulylt DerDammten , berüchtigten filnf ©äfce nicht gelehrt 
feabc, unD Dem £>berbaupte Der Äird)e Die ISefugnig, über 
fcogmafifcbe fchatfacbe» $u entfcbeiben/ abbrachen. 

35ir haben fn Dem Wrftfel „ 9Jaju$," bfe enffre* 
&ung unb ©erbammung ber 3rrthilmer DW 3a»tfenhi$ 
aufgeführt , unD »oOen nun Dätf Verhalten feiner Sönget/ 
iinD Den »eiferen gerichtlichen SJerfdg Dtefer ©eete autfef* 
itanberffcfcem 

©a£ tyrfnjip äu$ bem natürlicher , utib rtofhmenbiger 
SBetfe Die fünf ©cl($e in ihrem wirtlichen unD eigentlichen 
SSerfianbe fliegen, i|? fetn anberetf, al$ Die Don (SalDin 
intb Stititt be&auptct* feiere Dön Der nit^igenben 
©nabe, ober mft einem gelinbereh ttuttrutfe, Dfe fct)tt 
follenbe 9iothtt>enbigfeif, Qute* ' |U. f^utt, unD bfe Unmtfg« 
liebfetf , unter Dem Antriebe Der ©nabe, £$fc$ Jü Derübett/ 
fo tt>ie anberer &citß Die 9?oth»belibtgfeit $u fünbigen, unD 
Die Unmäglitftfeif > unter Dem ©tadjel Der 35egierIfcbFeit, 
©utetf ju tfoun. ©arautf folgt filr>lbör Der erfle jener benief)* 
tigtert fünf ßdfce, tDelcbet bte Dier übrigen fn (Ith fcblfegt: 
nämlich Die Unmiglttffeif , fogar für Den ©ereebfen, ©dffetf 
©ebote $u b^ften , fo öft er bte ©näbe nicht fflt, iDelcbe 
ihn ünto(ber|?ef)lfcl) $U Deren 25eobacbtun$ jfeht, unD meld)* 
triftig wtrfenDe ©nabe ihm mangeln tarn. 9?acb bfe* 
fer DtfitoeiflungtfDoaen &hre $ief>t er ftcf> Durch ««* folebe 
noth^enbige Uebertretung Den 3orn feinet (Söffet, unD bef* 
fen etbtge Strafgerichte (£$ famt alfo ein S^rtfJ, ja 
fdbjt ein ©er echter , Durd) efne ^anDIung/ Deren tlnteriaf# 
fung nicht fn feiner SRacbt jfunb, etoig wrbammr toerben, * 
«Iber bfefetf UnDermigen, fagf man mit $e$a unD daU 
Din, fann i&m ju feiner €ntfchulbi3ungbien*n, »eil er ftd> 



*) 17t<* tSaWmbttt 

Äf|et» 2c*ifen. II» Jtfe «fety!. 14 
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fold)e$ Durcb t>fe Stfnbe De* erffen SWenföen jugejogen 
- &af. 1). 

©iefe, Die grei&eit De$ $Kenfd)ett> unD alle Surecfc 
nungäfäbigtat jerfWrenDe, $ur SJerjwetflung fil&rcnfce Jefcre, 
war Dem «pabffe 3nnocen$ X. bureb Die (Eonflitufiotr Dom 
31fen $R&n 1653 DerDammf, Dtefe SSerDammung t>on Der 
fcattjipfd)en ®ef|tttcbfettangcnomraen unb teeren Wnnabm* t>urc^ 
ein 6cfc«&en Dom is fen 3 nni Dem pdb(?licben ©fuble er# 
äffnef motten; atfcb Die Sorbonne fyatts Den 3>efd?lug Der 
©effHicfjfeit am Ken Oelber beffdffigef. 2Bie in graufrefd), 
fo würbe in Spanien, unD felbß in Den SRteberlanDen, Die 
pabplicb* €onf?ittitiott obne SBiDerreDe angenommen* 

fffienn nad) Der, in Der fatbolifeben Äircbe al$ aKge* 
mein gelfenben SRorm, eine bogmafifebe (Enterbung De$ 
*Pabffe$, weldje er, in feiner Sigenfcbaft al$ £)bttf)aupt Der 
Stirpe, (ex cathedra) in ©acben De$ ©lauben* unD Der 
©t'ffen, erfberlf/ al$ eine unabdnberlidje, unD unfehlbare 
(SntfcbeiDung fn allen Äircben angenommen werben mu§, 
unD mithin eben fo Diel ©elfung, al$ Der 2lu$fprud) jeine* 
allgemeinen Goncilmm'tf f)at, fo fonnte befagfe gontfifurton 
tn granf reid) um fo weniger SGBiberfprucb leiben, al$ Die 2ln> 
nabme Derfelbcn fo feierlid) bettrfunbef worDen war. $BitU 
lid) bafte aud) Die Sülle Sfnnocenj X. Die Sßirfung, Dag 
Die 5Sa£eDon 3ftemanD mebr äffenflid) DerfbeiDigf, unD feibff 
Don Den Anhängern Der %atti)ti alt fe&erifcb Dcrworfcn 
würben, inDem fie, Dor Dem *Publtfum wenigften$, erfldr* 
fen: Dag fie fieb Der (Eonffifufion , in £inpd)f Der grage beä 
2ied)fe$, unbeDingf, unterwürfen, Allein e$ (lanD mcbf 
lange an , fo fud)fen pe in DerfcbieDenen ©ebriffen Die apo* 
tf olifd)e €ntfcbeiDung Durcb eine ©pi&flnbtgfeif $u entfräf* 
fen, unD ju behaupten: Die fünf Derbammten ©<Sfce fegen 
in Dem «Suche betf 3anfeniuä gai> nicht enthalten, fo* 
gar lehre Dtefer Datf ©egentbefl ; t&re. ©egner wollten Dur# 
SSerbatjtmung De$ Sanfeniutf Den &c«fgen Slugupin 
felbft Derbammen. 

f i) Bcrault Brrcastel ©efc^ic^tc bet ßir$e, 355b. 22, 2*. 
70. ©. 10'J — 110. 
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Sie 1654 ju tyaxtti öerfammelfen 9}rcMafeu fagfrit, 
nad) forgfdlttgfler llnterfucftung t>tcfcr Einwendungen, t>ctt 
9$efc^Ing : geridjflfci) $u erfiärtn, dag die Suffe Die fünf 
eäge, alig ©<S£e Sanfenfutf; und im ©mnc defiel* 
bcn »errammt &abe. Siefen Urteil wart) äffen 95ifd;ofcn 
SxanfrekO'tf und dem $abj?e mftvjetljetlt. ©tefer erließ in 
demfelben 3al)re an die franjeftfcfye ©eifflfefcfcft ein weite* 
re$ 25ret>e, worin er Slffetf genehmigte und beffätttgte, 
warf fie fcerftigf hatte, und mit auädrueflid;en SBortcn er* 
fldrf, da§ er in den fünf ©dgen die ?e(>re detf Gorneltttg 
3fanfentu$, weldje in Y^incm Snidje, /x u 9 u fl i ft / /y 
enthalten fep, berdammf habe; jtr<jlctcf> wurde der SBcffaitg 
etnetf anderweitigen pdbflltd)eu Secretetf, worin fcierjig jur 
SSertheidigung detf „ttugufltit" erfchienenen ödjriften w 
dämmt wurden, anempfohlen. 

6ed)£ ©tunden Don tyatiti, drei &on SSerfaiüeä 
lag ein grauenfloßer, <})ortrot)a[ genannt, in defien 35e* 
$irf ftd) nad) und nach derfchiedene SKdmier t>on au$ge$etcfj> 
tiefe« Talenten, und großem liter4rifd)en 9iufe $unlcfge$o> 
gen hatten , um in Sibgefdjtedenheff t>ou der ©elt tl;re Sage / 
einem befäaulidjcn mtt> (Ircngen Sieben $u widmen. Unter 
tiefen befanden fid), neb(? andern, £>' s 2lnfon Wrnaud, 
Slndillp, fein Sruder Sacp, tyaßcal Nicole, San? 
celot, ©ainf ffflParf&e, Setourneur, entglitt k. 
€ie wohnten nad) £Beife der Slnachoreten in Sellen, 
und famen nur jufammen, um gemetnfd;afrlicf) ju beten, die 
Sagfyetten abklingen, und die heilige £d;riff $u lefen. 
©ie führten unter ftd) fehr (rrenge Saften ein, und, um 
ihren Wbfdjeu gegen alle SBelttippigfeit $u jeigett, fletdefeu 
(te pd), wie die gemeinden tfandleufe, und derrichtefen die 
ttiedrigfren Landarbeiten. 2Mefe£, gegen die *pra<hf detf 
Jpofetf und der J£>aupf(?adf fo ablochende, ed;aufmef t>cr* 
fehlte nicht, die Slufntcrffamfeit uon *pcrfouen autf allen 
etdnden, und t>on jedem SJfange, $u feffcln, und &fe3?cu# 
gierde $u reiben, welche durd) datf Wbweifen einiger Herren 
und Samen t)om erffen ftange, fo nad) ?3ortro»)a l #e> 
fommen waren, nur nod) erhöhe* wurde. £)od) bequemten 
fid) die (Einfledler nach und nad), <?!ufatH$ durch Coline r* 

14 * 
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fcher, Dann fn JPerfon ff* mit Stauen Don feh* hohem 
©tanDe in ©efpräche etnjulaflen, unD fle Don Den €ttelfet# 
fen t>er ®elt $u unterhalten. ,3eDe$ ©onDerbare ftetft an: 
Jjerjoge unD gurffen mit ihren ©eraahlfnnen , <prmjefitnnen, 
SRarfquipnnen verließen Den #of , um entweDer im 3Bet$< 
DilDe Don 9>ortropal ftc& anbetteln, cftct in flSfierlichet 
SlbgefchieDenhett Da$ ©tlge Der ©nfamfett |u foflen, unD 
Dm SBelffreuDen $u entfagen. ©elbf! Wrinjen Dom ©eblüte, 
al£ Der Sprinj Don €on ti, feine ©emahlinn, unD Die $rin# 
jeffinn t>cn iongueDflle wurDen Dom ©chwinDel fit Die 
Cinfamfeft, unD Die neue Schule ergriffen. Surj 9We$, wa$ 
©eburt unD ©liid Slutfgeiefchnetetf hat , Drängte fleh um Die 
€inf?eDler Don 9>o*tropal. 

2)urch Die ilnterjfi!(juttg folcher reichen unD Dornehmen 
©inner gewann <Portropal balD eine anDere ©effalt. 
€in neuetf ©ebäuDe wurDe $ur Beherbergung Der 93ewob* 
wer im Sorhofe errietet, fte felbfl aufgeforDert, <f>rt foffr 
bare SRufe nun ganj wfffenfchafflfchert Arbeiten }u weihen, 
woju ihnen aller mögliche SBorfd&ub geleitet wurDe. 

UnD nun entftynDen jene Stöefjferwerfe Der ©elehrfam* 
feit, De$ Sßigetf unD De$ ©efchmacf e$ ß autfgefleuert mit 
mäglichffer tppographifchen ©cbinbeit , in allen gächew Der 
SÖtffenfchaffen , welche Der fran; ffffchen Literatur jur ewf» 
$en SierDe gereichen werDen. — Slber leiDer! war Die©chute 
t>on $ortrot>al auch Dje aöerf|?ätfe, in welcher Die giftig* 
ften Weile Decf 3anfenttfmu$ gefchmieDef wurDen. <pa$* 
cal'ä ^roöinjtaNSriefe, alfo genannt, weil fle an 
♦inen Jjerrn in Der 9)roDin$ (ferner, Sfeuerfammerath 
|u Glermont in SluDergne) gerichtet waren, nehmen 
Dfefe Secte offenbar in ©djufc, wenn gleich augenfällige 
Cntffellungen unD UnreDlichfeifen nicht ju Derfenneu finD; 
Nicole uberfefcfe fte unter Dem tarnen, ©enDrof, in'* 
i'afein mit SRotcn, Die noch giftiger finD, altf Der &ert «. 
f. w. 91 n ton ^ImauD^Äoctot Der Sorbonne, ein SJfann 
Don allumfaffcnDem (Setfle, unD unermeßlicher ©elehrfamfeif, 
ein imcrraü^cfer Arbeiter, unD trefflicher Sfcebner, aber auch 
Don wnbeugfamem unD flnfferm 6l;avafter, hatte ftch jum 
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©erfedjfer be* neuen flugufNnn* t>on 2>pern aufge# 
worfen. 

3wei 3ahrefeff ber (grfcheimmg ber Conftifufion 3m 
nocen} X. hatte, 9lmaul> gefchmiegen: jefcf Ite§ er im 
SRamen bitter t>on ber SParfbet einen SSrtcf t>rucfen/ worin 
er behauptete, fle würen in feinen 3mhum gefallen , ba fit 
nicht nur bfe fünf, ton bem $Pabfte aerworfenen Sä^e, in 
Welchem Buche fte immer ffünben, aufrichtig, unb ohne 9Uitf* 
nähme öerbammfen, fonbern auch fiel) an feinen Sd)riffffel# 
ler, n>e(c^er efrte neue SReinung Don ber ©nabe aufteilte, 
gelten, unb lebtglfcb in tiefem fünfte ber&brebe* ffl. 3lugu# 
jlin folgten. 1). Salt hierauf (10. 3utt) erfolgte ein jmeffe* 
Schreiben, worin er ben 3<"tfeniu^ offenbar in Scbufc 
nimmt, mit Der Behauptung: ber Btfcbof t>on Supern f>abt 
nie bie fünf Sage gelehrt , fonbern ffe fegen lebiglfcb i&tn 
ton ©egnern be* 1)1 Wugufftn aufgebürbet worben. — 
€(n offenbarer BBiberfprucb, in ben er mit fleh felbfl gerief h, 
fnbem er bei'm Beginnen be* Streite* hoch betheuert hafte, 
ba§ ber lte ber fünf Süge, aon bem bie anbern al* @o* 
rolarien anjufehen ftnb, SBorf für 2Borf au* bem Suche 
be* Bifcbof* »pn 2>pem gebogen fegen. 

Sie Sorbonne, ohngeachfef fecb*$ig ©oeforen au* fh* 
rer STOtfte ftch auf bie Seite 9lrnaub'* gefchlagen haften, 
t>erbammre ben 3nhalt biefe* Briefe*, forberfe ben 95er# 
faffer $ U m ffitberrufe auf, unb flieg if)tt, ba bfefer nicht 
er folgte, au* ihrem Schoofe. 

fabjl Wlejanber VII., Nachfolger 3 nnocen § 3C. 
terbammte nochmal*, 1656, mit Beftöffigung ber Sonftitu* 
tion feine* SSorfabren, bie fünf Sü$e im Sinne be* 3*«* 
fentu*. Sie 3anfenfffen nahmen nun ihre Suffucbf 
ju einer Unferfcbefbung , jwifchen ber X h a f f a ch e unb 
bem Siechte; unb trafen mit ber Behauptung auf; bie 
Äirche fep in bem Urfhefje über ben Sinn eine* 



i) Lettre ^l'A r n a u d du 2 4 fevr. i655. 

t 



2U 3anfenif?en. 

^ - 

SJ5uc&e$ nxd}t unfehlbar, weil (ie f t d> in S&affa* 
d>en irren fo*nue, unD Die$ fcp gegenwärtig Der gall. 

Sie Virile SllejrattDer'tf VN. wiirb* Der ©erfamm* 
lung De$ fran$ofifcben Glerutf, i657 am I4ten 3Wr$ oorge* 
legt, am 17ten Darüber berat&fdjlagt, Die 33ottjiel)ung Der* 
felben in attet* €5prengeln angeorbnef, unD ein ©laubentf* 
gormnlar ausgefertigt, melcM Die öifcftffe innerhalb €D?o* 
nattffriff, in ibrefrSprengeln (bitten unterzeichnen laffen, 
benf jth golge rnat* mir 3RunD unD S}tti Die £ebre Der fünf 
Sage Deä (£orn. 3a«fentu^, fo in feinem Sucfye, „31 u* 
guflin," enthalten fei), DerDarame, altf welche SlugufHn'ä 
£ebre, Die 3anfeniu$ wiber Den wahren ginn DiefeS 
(I. Safere fcfetef aufgelegt &abe, niebt ent&aiten, unD Dag 
man fid) im ©ewiflen DerbunDen erfenne, Den Gonf?ifutionen 
3nnocen$ X. unD Slle^nDer'tf VII. $u ge&orcben. M . 

Sie «Partei üer^ger^ Die allgemeine SJefolgung Diefer 
Söcrorbmmg, inDcm fte forfroabrcnD angab: SRtemanD fdnne 
gejmungen werben, wtber befferetf SBiffcn unD ©ewiflfen ju 
behaupten, Dag in Den gegriffen einetf gottfeligen unD ge* 
le&rfett SJtfdjof*, Der in Der ©emeinfdjaft Der »irebe ge(?of> 
ben fei), eine fc(?erifd)e £e&re entbalfen märe. ©fe$ fep 
eine Sb^frage, über treibe ju entleiben, Der Stirpe feine 
©ewalt, unD Den ©lauben ju forDern , fein diefy $uftef>e. 
SKe&rere Schriften, worin bt'e 3trtj>ümer Der 3anfeni(?en 
enthalten waren, wurDen §u (Jage gefJrDerf, inDeg fte immer 
behaupteten, jene Säfce fetjen eine willfü&rlfc&e (ErDtdJtung 
unD würben Don SfttcmanD DerffjeiDigt. Sogar grbauungtf* 
unD ©ebetbücber wurDen ju SJebifeln Der SReuerungtf >SSor> 
bereitung gemalt. 

£er S&nig guDwfg XIV., all Diefer JKinfe enDIid) 
nnibe, empfabl Den ^JraftDenfen Der 2Serfammlung Der ©elf?* 
lidjfeit Don 1660 — 1661 unter Serljetgung feinet nad?> 
Drutffamffen ©djufcetf, fräftige unD fd?leunige SSorfe&rungen 
gegen Die Secte $u treffen. Sem $u golge wurDe nad) Sin* 
Gerung Der jwolf $ur Unferfud)ung aufgehellten Sommiffarien 
Der einmütige $efd;luß gefagt:Dag alle2Mt'unDtOrDen& 
©ei|?lid)e Datf in Der legten SSevfammfung entworfene ©lau* 

$ 
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bttißsftßtmuUt unterzeichnen fofiten; bie 9Biberfefcli fch*n fotf* 
ten ai* Äefcer angefeuert, gerichtlich »erfolgt, unb mit ben 
In ben pdbjiltchen 6onf!iftttton*tt Verhängten ©trafen belegt 
tt>erben; au* »urben jene, welche toiber Die betreffenben 
95uHen gefchrieben Ratten, neben ber Unterzeichnung jum 
ffomüchen ffiiberrufe angehalten. 1). 2Mefe ,23erorbnung 
nwrbe burch ein Decref fcetf ©taattfrafhtf fanetionirt, bem 
fcer Sättig ftlbfi ein Schreiben an atte «Prälaten be* Seiche* 
beifügte, $ie ©orbonne , in ©enehmignng be$ Slbfchlufietf 
verfugte: tag alle ©ottoren, SJaccälaureen unb Sanbibaten 
uhterfcbreiben müßten. 

Sie ©eneral * SBicarien bon #ari$ (ber <£rjbtfc(jof, ■ 
garbinal Kefc war im ©efängnifie) befahlen imt herauf 
fcie Unterzeichnung be$ gorraulartf, machen aber in intern 
Sreitffchreiben ben SWfag: unter Sfnnocenz X. fej) nur 
fcie grage geroefen, ob bie ©ifce toafyt unb fatfjolifch, ober 
falfd) unb fe&ertfch fetjen ; beS&alb fei) in SKücf fleht ber £hat* 
fache be$ 3anfetttu$, toefter nichts n&hiö/ öl* bag man 
gegen bie Gonftifufion eine unbegrenzte, aufrichtige unb ge* 
buf)rcnt>e Serehrung trage , roo&on bie Unterzeichnung be£ 
§ormular$ eine iJffenfltche 33erflcherung n?<fre. Sföffhin trennte 
man abermals baä JRechf t>on ber. Shatfache, in Setreff 
tuelcherein ehrerbiethigetf ©tillfchtoeigen genüge. 
Sieue klagen be$ dUruti bei bem einige, neue Sefehle gu 
wtberrufen! Som pdbfllichen ©tuhle erfchien ein 2>rebe an 
bie ©eneral * SJicarien, worin fte ber §alfchh«f unb beä 
SJefrugetf be$ucf)tigef , unb unter Wnbrohung ber fcbärfffen 
9lhnbungen jur Surätfna&me ihrer SSerorbnung angehalten 
tourben. 2>iefe JOrohungen in Serbfnbung mit jenen ber 
©taat$beh«$rbe, hewog fte zur Surucf nähme be£ erffen Äreitf* 
fchretben$, unb zur SSerftcherung ber aufrichtigen unb unbe* 
bingfen «Innahme tetf gormulartf. 

Sie Garthe* griff je|f zu einer anbern ©äffe, unb be* 
flritt bie Gompetenj ber berfammelfen ©eiffltcfjfett, -inbem 
biefe, in gcitlcc^cn Angelegenheiten nach $arttf berufen, 
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$u ©erfdgungen in ©laubenl # tmD ©teciplinar* ©adjen nkf)t 
berechtigt geroefen fcp. ©ur$ tiefe, obnw&l leere ?lu£fht$t, 
nwrDe In Den meinen Sprengel« öle. Unterzeichnung De$ 
gormular* abermals über $roei 3a&re lang üerjdgett. 

Sie Tonnen Don iportro&al batten auf Datf erfte 
3?ret£fäjretbett Der General .* STtcarien Da* gormular un* 
beDingt unterfef ebnet. Sei Der {meinen SlujforDerung Daju 
fanDen fte SeDenfiicbf etten : fte Wagten, Da§ fte, al* einfdl« 
tfge unD unffuDierte grauen** flJerfonen, jur Unterjeicbnung 
einer ©afle, Die fte unfS&tg fepen, ju Derflefcen, gezwungen 
»erben follten, bi* fie enbltcfy auf Wnrat&en ©r. Slrnaub'ä 
ftd) jur Unterfctyrift bequemten/ tag £e Die gebrattömortten 
3rrtf)iimer ol>ne JXiicf&alt, of>ne UntcrfcbeiDung iwifäm 
&&at uuD 9te#t, Derbammten. ©od) falten einige, in Der 
golge |u folternbe ©eimflenäbiffe fcieräber, Dag, na* 9Sen 
fteberung De* @efcbfd)t*fd)reiber* De* ^anfeni^mu^/ Die 
dürrer (Eup&ema, $a*caT* ©cbmeffer, Daran flarb, 
unD Die SQfutter Spriorinn fibtlfcb ctfranfte. 1). 

3lac&Dem man f!c& n>ieDer jmei 3a&re gegriffen fcafte, 
n?urDe Der Söeg Der Unter&anDlungen mit sportropat Den 
fliegt, welche ftcb aber jerfcblugen. ©er geDerfrieg Dauerte 
inDeg fort ©er £infg, Der Dnrcljau* Den grieben &erge> 
ffeflt urtfTen tooHte, gab abermal* efne&erorDnung: ,/ttffe, 
forco&l 2Belt * ai* OrDen* * ©eifHicbe follten Da* gormular 
untergebnen ; Die $friinDen jener, fo binnen einem SRonafe 
niebt n)ürDen untertrieben (aben, faßten fir offen unD 
nad), allem SÄecbt erleDigt angefe^en fterDen; auety Dirfe in 
Sufunft SRiemanD o&ne Unferfcbrift Deffelben ju irgenD ei« 
ner «Pfrdnbe, einem literarffdjen ©raDe, Slmfe, obrlgfeitlicben 
ÖBtlrDe, oDer Stectorate an Untoertffiten , ;u einer Ä(o(!erf 
$Profe§, oDer einiger 5Jer»altung fugelafien werben. 

Bfefer 2?erorbnung $u golge erlieg Der (Srjbifcfrof öon 
tyavi*, tytttfip, Den 17ten 3uni 1664 ein fXunbfcfcrei* 
ben , toorin Die Unterzeichnung De* gormular* anbefohlen 
würbe. — UnD Da fiefr in Der 3»if*enjeit # — Drei 3a&re 
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bor her— ein Streit erhoben hafte: ob ber ©laube, mit 
- weigern man bie fünf Si|e im Sinne betf $anfeniu* 
verwerfe, ein gdttlfoher , ober menfcblf eher ©laube feunmüffe, 
b. b. ob man biefc* all efne bon ©oft geoffenbarte SBahr* 
^ett glauben raüffe? fo erHürte ber neue (Erjbifchof, ba§ bfe 
päbtfltdjen gonffttufionen in JXücfftcbf Der Slhatfache bei 
jtanfeniutf eben feinen g&tlichen, fonbern blog menfcbli* 
eben unb fachlichen ©lauben forbem, welcher ben g^iflen 
t>erbinbef , fein Urffteil jenem ber geifilichen Obern ju un* 
terwerfen. . 

tyerefij: foberte t>or ttttem bie Tonnen bon spofro* 
pal jur Unterwürfigfeft gegen fein Ärettffchreiben auf, weil 
hier bie £auptfchule unb 3uflucht$* Statte bei 3anfent$* 
mutf war. ?lber biefe, unwiffenben SRdbchen, bon 9111cm, 
wa$ borging , nur in gut unterrichtet , fanben eben in ber 
gorberung eines bloß menfchlicben ©lauben* , ben neuen 
Beweggrunb, ju berlangen ; ber (Sribffcbof mäge fleh mit 
Dem ehrerbietigen Stiflfchweigen begnügen. ?lße (Ermah* 
nungen unb .Belehrungen ber gelebrfefien unb främmfien 
SDt inner, felbff efnetf iBoffuef, ber einen Brief/ an Um* 
fang einem $ud>e gleich, an fte richtete, waren nicht ber* 
mägenb, fle t>on ihrem h<*rtn<!cftgen tlngeborfam jurütfju* 
bringen. SRad) fruchtlos »erhängten Ätrchenffrafen warb bie 
SlufWfung ber wtberfpenffigen ©eraeinbe bom £ofe befcblof* 
fen; eine neiie Oberinn, unb fünfotg S?loßerfrauen antf bem 
£>rben ber ijeimfuebung würben nach $or<rotyal berfefcf, 
wogegen bie Slbtifimn mit einigen ber atterfoßfren , (bon 
80, 18) in berfdtfebene albere SMfttt berfheilf würben, 
ßie appeilirten gegen ben Cribifcbof, unb bie Saletfane* 
rinnen an batf Parlament; bie SBorfteberm h«tfe fogar bfe 
Unberfchdmthcif , lubmtg XIV. in einem Schreiben gu 
bitten, er mdge wohl überlegen, ob fein ©ewiffen ihm er* 
laube, ohne borhergegangene* canomfebe* Urfbeil, ein Älo* 
(ier aufzuheben, baä gegrünbet worben, um alle fommenbe 
3ahrh«nberte h»«burch 3efu € h * < ff o treue ©iene* 
rinnen jujufühven. l;. SRun erfolgte ein canonif*e$ tlr* 
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ffteil, t&elcbetf fle für förmliche Aufrührerinnen, De$ filttf# 
tigen ©enuffetf Der ©acramente umpurDig, unD Der actt'Deit 
unD pafftöen ©timme in Älofferfachen untfbte erftörte. SRatt 
fchicfte enDlich alle 2BiDerfpenfKge jufammen in Da* Äloffet 
De$ €&amp$, nur zehn, t>te ftchfiigten, blieben zu $ ort» 
ropai. 2>ie nun im Siofier b g^amp^ befinMi^en 
SRonnen, 65 an Der 3a W, waren entfc^Ioflen , eher 9lße£ 
ju DulDen, al$ Den geifHid)en £>bern zuhorchen: fünf Don 
f^nen müttn lieber im Äirchenbanne flerben, al$ ftci> un# 
bewerfen, ©iefer SuffanD Dauerte bi$ ju Dem , bei'm tyabtfe 
Siemen* IX., mitfelf einer Streuloftgfeit y erfc^Itd&enen 
grieDen. 

<S$ bleibt ein in Der @cfcf>fd)fe Der Jjtorfnäcffgfeit De$ 
©ectengeiffrtf unerh«$rte$ Skifpiel, Daß eine ©enoffenfchaft 
De$ fchroachen, jur DulDenDen Ergebung unD Unterwerfung 
Don iflafur autf geneigten ©efchledjtetf, Die Durch feierliche 
(SiDe fleh zum ©efcorfam gegen Die 95efef>Ic ihrer geifWchen 
SSorgefefcfen anbetfchtg gemacht fyatf ihre jtarre 2BtDerfe|lich* 
feit bi$ ju Dem SSabnfinne Weigert/ Daß Die (EntfcbeiDmtg 
De$ Oberhauptes Der Sirene, Deren SSeffdtfigung Durch Die 
aagemeine Äirche, Die Stimme Der franjäfifc&en Sirene, 
unD Datf ©ufachfen Der ©orbonne auf Die ©emdfher Diefer 
rebetfifchen 9?onnen nicht Den geringen (EfnDrucf machten. 

Sa injmifchen Die tyarthei noch immer fortfuhr, Die 
Unterzeichnung De$, Don fran^fifchen SSifchifen vorgelegten 
gormulartf, ju verweigern, unter Dem StaroanDe: Der 
5)ab(l felbft mißbillige Daffelbe, weil er Deflen in feinem le|# 
tern SreDe an Die ftanjififche ©eiftlicbfeif gar nicht er* 
rodbne, unD fogar in $«m Da* nicht forDere, wa$ ftd> Die 
fran^ftfehen ©ifchofe h*rau$n4bmen , .fo erfudjfe Der Äinig 
©e. Jpeiltgfett, Siefeibe machte felbfl ein Formular, mit 
einem autfDrdcf liefcen befehle an alle 35f fchife felche* fofort 
felbfl w unterzeichnen; unD Dann Don allen ihren Unferge* 
benen unterzeichnen ju laffen, ausfertigen, ©er heilige 2?a< 
ter mittfahrte Durch eine neue €onf!itufion Dom 15fen ge# 
bruar 1665, worin ein Formular/ (©ieh Den Wrt. 53 a* 
jutf) binnen Drei Wonaten Don allen Söelf* unD OrDen^ 
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(SeifMidjen, t>i'c Tonnen nicht aufgenommen/ ju unterzieh* 
neu, Dorgelegt war. £er &£ni$ befahl Den 2Joll$ug Der, 
pabftltcben gonfiitutioq , mit Dem SSerbote, dagegen ju fcfjreü 
ben , unb unter 2lnDrohung, Die Übertreter al$ ©in^er Der 
Sefceret unD Stirer Der äff entliehen SKuh* $u betrafen, 

SSiele Der Parteigänger unterzeichneten, jeDoch mit Dem 
inner n Vorbehalte Der llnterfcheibung jwifeben S^at unD 
Stecht; WrnaulD wollte ftd) $u gar nichftf Dertfehen. ^Itte 
S3tfd)^fe forderten in ihren, an Die ©eifHfcfjfetf erla|fenen 
SKunbfchretben Die unümwunbene, geraDe, unb einfache ün* 
ter$eichnung De$ apoftolifehen gormufartf , mit 9lu$ nähme Don 
ttier, an Deren ©pt&e Der Stfcbof Don Sllet ftanD, Dem Die 
Don 25eaut>ai$, «Ingers, unD !)>amler$ folgten, (Er* 
{lern erfMrt In feinem <£ircular: „Die Der Strebe ant>er* 
„traute Hinterlage betreffe allein Die geoffenbarfen HBat)t* 
„ fetten ; bloß Diefe forDerten Die g&t|Uche Unterwürftgfeit 
Detf 3Jerf?anbe£, in anDern nicht fcblechterDingtf nothwenDi* 
gen t Sachen ^abe @ott SRiemanD mit einem unfehlbaren 
Slnfefcen autfgertiffet ; Darauf folge , Dag Die Äirdje in je* 
nem llrtheile, Datf fte über einen £ehrfafc fdlle, nicht un* 
fehibar fep, unD ff cf> betrugen fo'nne, wenn fte einem Schrift* 
fteller , ober ©ucfje gewiffe 3rrthutner Schulb geben ; Doch 
„muffe man gegen Diefetf Urtbeil €^rfurc<)t tragen, unD 
,, Sfillfchwefgen beobachten. " 

Sie $af?oralfchreiben Der Dier 25tfch£fe wurDen, auf 
95efe^l Def Jjofetf, alfbalD nach ihrer / ßrfchetnung unter* 
frdeft ; auch $u JRom würben fte »erbammt: uberbieg follten, 
auf Befehl Def Äonigtf, neue <£ommtffartctt ernannt werben, 
Die wiDerfpenffigen SSifdtffe canonffch $u richten, ©atf tn* 
$wifcf)en erfolgte Ableben SllejranDer'tf XII. C i 667 Den 
22ten STOat) terfchob Den 95rojeg Der Dier S5ifchofe, Die 
Seit gewannen, aHe Springfebern in Bewegung $u fegen, 
um ftd) greunDe uuD einen Anhang ju Derfchaffcn. SBtrflich 
gewannen fte neunzehn ihrer Slmtebniber auf ihre Seite, 
Die, Da$ gerichtliche Verfahren |u hintertreiben, Mef auf* 
boten. Sie febrieben in Den ehrfurd/töDollften unD unfer* 
wuvftgficn ^litstntcfeit ftlr ihre bfer 9Rttbrubcr, an 6!e* 
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mend IX, Sllej:anber'$ VII Nachfolger, allein ein gan§ 
anberer $on bertfcht in einem jmeften an Den Ädnfg ent* 
worfenen Schreiben: „tut* 2?erurt&eilung Der mer 8t* 
fdtffe wtSrDe man alle €anon$ umflogen, felbff Die natiu 
„liebe Silligfeft mit gdgen treten; fle wfDerfefcten ftd> hie# 
„mit einer fcfcdblichen üefcre, welche alle ©runDfdfce Der 
„ Keltgion umflöge, Dem SBo&le Detf Äinfgd nicht minDer 
Der Sicherheit Der Staaten entgegen wdre, Demftobfle 
„ Unfehlbarfeit beilege, unD ihm eine SoMommen&eit w 
„eigne, welche ©ott allein gebühre. " — JDocb n>ar nie 
Don Der Unfehlbarkeit betf jpabffrd, fonDern Der Strebe, Die 
KeDe ; au$ umgingen (Je Den tlnterfchieb jwifeben bloß per* 
finltchen Jl6atf«^»# unD folgen, Die auf Die £e&re 95e$ug 
haben. 

Jub Wig XIV. würbe über Diefe Ädhn&eit fehr enf# 
täflet ; Der ©eneralprocurafor mugte Dem Parlamente be# 
Deuten: Se. SKajefldt fegen Dollfominen Don Den 2BinfelDer# 
Sammlungen unD S?4nfen unterrichtet, woDurcb man Die, in 
Der jjauptftabt befindlichen ©ifcbdfe §ur Unterzeichnung et* 
ne$ an Die aflerhdcbffe gjerfon ju erlaffenDen Schreibend 
verleiten motte, unD In welchem ©runbfdfce Dorfdmen, fo 
Den grieDen Der Strebe ft&ten , unD Darf tlnfeben Der SBer* 
trDnungen, unD Der in Die SKegffler eingetragenen iButten 
gegen 3 anf en tut £e(>re untergraben würben, hierauf er* 
fehlen ein Sefebl, Die unerlaubten Sufammenfänfte amtlich 
aufeufpdren, unD ein ©erbot, erwähnten «Brief, unD, Dem 
dhnlidhe Schriften, ju Drurfen, Drucfen |u laffen, $u Derfau* 
fen unD ju perbreiten. 

SRun forDerten Die Pier SSifchife alle ^rdlaten De* SRei* 
che* auf, fleh nicht fo fehr ihrer perfdnlicben Setheütgung, 
al$ Der gemeinfamen Sache Ded (Epföcopalä, anzunehmen, unD 
Den ehrgeizigen wie gewalttätigen Schritten unD $idnen 
Stern'* Schranfe jufefcen. «uch bfefe* Schreiben würbe 
üom Sfaatrfrathe unterDrflctt. 

€ lernend IX. baffe Durch Die 5SerDammung De* neu* 
en £effa menf $dqu 9Ron$, De* fiebling**5Bcrfe* Don 
«Porfro&al — *i«c Ueberfefcung , Der man in Dielen Stel« 
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tett; UeberetnfHmmung mit jener t>on Senf, unb Begibt* 
ffigung be* €alt>tni*mu* betmag / unb Durc^ SSraub* 
marfung be* Ritual* bon 911 et feine ©efmnungen bin* 
Idnglicb au*gefprocben ; ffatt ber Beantwortung be* ©cbrei* 
ben* ber Sifcfyäfe betrieb er bielmebt, bureb ein neue* 
35rebe, bie Sefcbleunigung ibre* <pro$efie*. 

■ 

Stoifcben bem pibfflfcben Slnfeben , unb ber fänfglidjen 
©ewalt in ber Älemrae; baebten fte nun tatauf, ftcb bureb 
einen S e r g 1 e i d> ftu retten. £)er €r$bifcbof bon © e n *, 
unb ber Sifcbof bon €balon* wenbeten ftcb al* ffiermitt* 
ler an ben pdbffltcben SRunttu* mit bem Antrage: bie 
betagten bicr Sifcbife füllten bon tbren Untergebenen eine 
neue Unterjeicbnung be*gormular*, aber um niebt comprom* 
mitfirt $u »erben, niebt, wie bt*ber äblid), fdjriftlicb, fon# 
bem bl$g münblicb verlangen ; bie *Protofolle bwäber foll* 
fen in ben bifebiflieben stanzten biuterlegt »erben; fte toit* 
ben Riebet ibren ©eifiltcben erHaren, baß in Rdcfftcbt ber 
&bötfacbe bie Äirebe fte ju niebt*, al* ju einem ebrerbie* 
ttgen ©tillfebweigen ftu serbtnben gebenfe; bann würben bie 
4 $ifd)£fe in einem ebrfurcbt*boflffen ©treiben bem $abf!e 
wegen ber neuen Unterteilung Recbenfcbaft ablegen. $)k* 
fer (Entwurf würbe, bem Siunttu*, jeboeb niebt nacb feinem 
ganzen 3nbalte, vorgelegt, wenigffen* i(l unerwef*licb/ bag 
itt bemfeiben bon bem, bie *ibatfad)e betreffenben Seifage/ 
bie Rebe, gewefen fep. Ueberbem warb berabrebet, bag 
bie Sebingungen be* SSergleicbe* niebt *u Rapier gebraebt 
würben. 3lad) einigem Sägern berffanben ftcb bie bier $i# 
febife ju biefer €rf!<frung. 9luf Anfragen be* SJuntiu* ju 
Rem gab ftcb ber $abfl, mit SSerjiebtleif?ung auf ben 9Bi# 
Verruf ber Runbfcbreiben , mit aufriebtiger Unterjefcbmtng 
be* gormular* Sllejianbe r'* VII. |ufriebcn. 2Birfltc& 
überfenbefen bie bier Sprdlaten bieunbebingte Unter/ 
jeiebnung be* gormular* mit einem ebrerbfefbigen unb 
untertänigen ©ebretben an ©e. £eiltgfetf, worin fte unter 
anbern bie 33erficberung gaben: bag fte in ibren ©prengeln 
©pnoben galten, unb bte untergeorbnefe ©effllicbfeit |u 
eben biofer Unterzeichnung angebalfen b^ten. 
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fltleta Die SffcbSfe waren träglich ju Sßerfe gegangen : 
Denn n) Die nach JKom getiefte ®d>rift ift &om lten £>f* 
fober Hütt] Die StjnoDen aber wurDen erfl am 14ten, 15. 
unD 16ten tiefet Sfionatf, nach Qlutfweitf Der «protofolle ge* 
Ralfen; b) Die toter SMfdtffe Raffen in i&rcm Schreiben ge* 
fagt, pe Ritten Da$ gormular nach Den Slbflcbten De$ <Pab* 
#e$ unterzeichnen (äffen: Der noforifdje SBille De$ *pab(te$ 
aber war, ade ©eifHicbe, ebne Wutfnahme, feilten untere 
jeiebnen , unD Die DawiDer JpanDelnDen nach Der Strenge Der 
(Eanontf betraft werDen ; unD Doch war Die 3ahl Der Untere 
jeicbneuDen nur mittelmaßig; $u Singe r$ unterzeichnete wer 
eben wollte; c) Der SRame 21 n ton SlmauD, 35ruDer De$ ■ 
Sifcboftf &on 2lnger$, fanD fleh unter Den tlnterfchrifte« 
Der ©eidlichen Diefctf Stethum'tf al$ (Sapeflan t>on @a# 
renne; allein etf war tu#t einmal eine €pur einer folcben 
ßapellanei im Sircbfpiele ton 3 um eile aufoufinDen, unD 
gefd)ah nur, Damit e$ nicht fn einer anDern ©ifyefe jur 
llnterfcfjrift 'angehalten werDen fonnte: jubem erbot pef) 
Der ©ecan an Der (SatbeDrale $u Singertf ju Dem(£rweife : 
Daß Sin t. SlrnauD an Dem £age,- wo er angeblich ju 
eaumur unterzeichnet haben foöfe, fkb ju «Paritf be* 
fanD, cl) $u Den ©tjnoben wurDe auffer Den ©eidlichen, 
Die ftcf> Slmttf halben Dabei einftnben mußten, SRiemanD ein* 
berufen, af£ foldje, t>on Deren ©eftnnung man $um »orauä 
t>erftd)ert war. — £)rDen^geif?licbe fanDen ftd) faff gar feine 
Dabei ein. Watt empfahl forgfamff Datf ^tiKfdjweigen unD 
©eheimniß, Die Q3rotofoUe wurDen nur flüchtig Dorgelefcn, 
ohne Daß man Die £>urd)ftd)t Derfelben gemattete; Doch war 
Deutlich genug ju Dernehmen, Daß jwifchen Der Siechte f tmfc 
&1)at * grage unferfcbteDen, unD für le$fere nur äußerliche 
UnterwtSrtfgfeit, unD ehrerbietige* ettUfdjweigen geforDerf 
WurDe ; auch Wtt man Den ©eifflieben DerfdjieDene einzelne 
S5l(Stfer jur Unterfcbrift Dorgelcgt, Die nach belieben Dem 
^Jrofofolle einverleibt werDen fonnfen. 

Stm Der ßtfnig, Die Vermittler, Der 3?utttiu$, un&„ 
Durch tiefe Der «PabfJ felbff , wurDen betrogeff. 

s©ahr tft e$, Die gapitularen Der (Sat&eDrale fcott #a* 
miertf legten gleich nad) ihrer Slnfmtft ju £aufe efne <Pro* 
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teffation gegen ihre Unterzeichnung, a!g Dur* ttfl ihnen ab* 
getrungen, ein, unt) Hegen fleh eine Urfunte taruber aug** 
fettigen, aber jum UngMcfe nahm man ton liefern Sorgange 
gar feine Äenntnig. 1). 

©ie Wiffler, ter SRuntiug, ter fintgliche ©faaf^^ m* 
niffer, ton Jionne, felbff ter Ääntg befeuerten Dem 
' 9)abffe in befontern ©Sterben Die Aufrtchtigfeit ter t>ier 
SJifchäfe, unt tie SJerßcherung: tag nunmehr tem Sirenen* 
grieten ntchfg weiter im SBege flehe. Sa tiefe Schreiben 
am 25. öctober (1668) in 9t om angefommen waren, er# 
lieg ter <pabfl am 28fen na* einer gehaltenen (Songregatiott 
eine Antwort an 6e. SDfajeflät, worin er feine greute be# 
Zeugte, tag tie t>ter 95tfc^dfe ftcö entlich zur geraten unt> 
einfachen Unterzeichnung teg gormularg bequemt hatten, 
©er Stänig erhielt ton tem SJuntiug in einer befontern 
Auttenz tie SSerflcherung, tag nun ©e. Jpeiligfeif tollfom* 
men beruhigt fei). An f. Arnaut wart tem SJunttug tor* 
geflelft, unt betheuerte: tag er tag gormular mit aller ge* 
wifFenhaften Aufrichtigfeit unterzeichnet höbe, 

3fnteg terbreifefe (ich tenn toch in granf reich ta£ 
©erficht t>on ten fallen ^rotofoQen ter ©gnoten unt 
trang big, nach SX o m. (Eiern eng JX. beunruhiget, fer* 
terte neuertwgg eine ton ten frier 5>ifdjäfcn eigenhanttg 
unterzeichnete Urfunte, tag fle tag gormular,' gemdg ten 
(Sonflitutionen 3nnocenj unt Alejranter'g felbfl untere 
fchrieben unt ton ten anterrt höben untertreiben laffeu. (Em 
unretlicher gehritt flogt gemeinhin ju antern fort. Auch 
hierüber gaben fle feierltche 9Serflcherung. Anterwettig 
erteilte ter ^Jabfl tem SRunfiug ten befontern Auftrag, 
genau nachzuformen, wag eg mit ter angeblichen Unter* 
fcheitung zmifchen £höf unt Stecht in ten Sprotofoflen. für 
ein S3ewanttnig höbe; wolle etwa gefagtwerten, ter ajabfl 
finne in perfänlichett Äh^tfachen irren, fo wollte ©e. S}cv 
ligfeit nichfg tagegen einwenten , beträfe eg aber tie tog* 
matifche 2 hat fache, ter im Suche tegganfeniug befind 



i) Actes des Chan, de Pamicrs du 18. Sept. 1665. 
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liefen fdnf Sage, fo Mnne tiefet stufet gebulbef toerben, 
unb feine Schonung eintreten, i) 

Slufbtefetf begab fieb, ju golge eftte* rtniglic&en 95efebitf, 
ber «rjbffcbof i>on SJarttf, t>on $arlat, in Seglet 
tung H. Slmaub'tf pi bem in Spar f$ eben anfoefenben, 
S5tf*ofe toon €&alon$ (3Btftler), um foglet* bfe t>om 
gjabfle verlangten fluffc&luffe gu forbern. Huf Der ©feil* 
n>urbe ba* Seugnfg ausfertiget : „Die SSifcWfe fegen mit 
/; t>er größten Sreue unb ffiecbfföaffen&eit ju SBerfe gegam 
„gen, fte Ritten bfe fünf Säfce mit aller Wufrtc&figfrif, 
„obne Sluänabrae, o&ne SBorbe&aJf, in jebem Sinne , mbern 
„(te bte Strebe öerbammf fcaf, felbtf t>erbammf,unb t>on ben 
„Sangen t>crbammen (äffen. ''.„SBir befugen au*/' fefct 
ber £3ifcbof öon €&alon* bei, „baß un$ Die ©eftnmmgen 
„t>er i>fer S5ifd^Äfe, unb ber 3«balf ber ?)rotofoire t>ißig 
„befannt fmb, bte Jefcre, melcbe bfefe gdjrtft entbälf, t>ofl# 
„fommen mft jener ber ermahnten ^JrofofoUe einfammt. 
„2>fe$ iff aud) mein ©laube, unb ber ©laube ber 19 95t> 
„fctjife, ble an ©e. £etltgfeft gefebrieben baben." <?lud) 
Slmaub legte fefn Seugntg unb ©faubert&tBefennfnig bera 
be$ SMftboftf t>on (E&alonef bei. 

SRun enblicb / nacb fo off toieber&ojfen unb betörten 
Seugnfffen, glaubte ba$ Oberhaupt ber fffrdje,' feinet n>ei# 
teren JSemeife* me&r ju bebdrfen: bag bfe tner Sifcbtffe 
toHf ommenen ©e&orfam gelcfffef, unb ba$ Formular mit 9luf# 
riebttgfett unferjeiebnef baben. ©fefem ju golge lieg ber 
qjabfl an btefelben ein 95ret>e ergeben, be$ 3n&alfetf: „ba 
„fte ba$ gormular aufritbffg unterteilet, bie fünf eä$e 
„in jebem Sinne, fn bem fte t>on bem apoftolifdjen Stuhle 
„»erbammf roorben, t>erbammf b&tttn, unb alfo weif enf* 
,,fernf fepen, bfe In biefem Sftlcfe t>on eben bem ©tuble 
„ t>ermorfenen 3rrf&dmer ju erneuern, fo (jabe ®e* 
„#eiligfeit ibnen b^r ein «TOerfmal 3&rer fxfterticben 
„ SBo&lgetoogenbeit geben trollen. :c. " 2lud) bie ©errnttt* 
ler ; bie S5ffd>dfe »on @en$, Saon, unb Sballon* er* 



i) Relation da Cardin, ftoapigüdsi. 
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Reifen ein apofallfche* 95ret>e , ft>orfn ebenfalls Die lieber 
jeugung autfgefprodjen »tri) : t>ag Da* gormular nach Der 
in Den €on|h'futionen Dorgefchrlebenen, SBetfe aufrichtig un* 
unterzeichnet, worDen fep. 

Siefe Stetten, welche Der SRunflu* Dem $tönige äber# 
reichte, DriStf ten Dem fogenanntyn grfeDen €1 ernenn IX. 
Da* Siegel auf. allgemeine SSergeflenheif afteä Sorgefalle* 
nen würbe ohne Sluanahme bewilliget, ©och blieb Sir* 
naulD bon Der Sorbonne autfgefchloffen ; ein 85ewei*, 
Dag tiefer grteDe fehr blelen Docforen berDdchfig war. 
$lud) Die SRonnen Don flJorfropal erretten Die (Erlaube 
mg* in Ihr Slofier iurdcfiufefcren, unD würben bon Den 
Genfuren entbunDen. 

®an bitte nun et warfen follen, Dag Die 3anfeniffen 
Cm Stillen ftch ihre* erfcbllchenen grteDen* freuen wiJrDen, 
ol>ne Die ©eraufber bon Steuern auftureijen. Allein fte be* 
trachteten Den Vorgang all einen £riump& ihrer Marthel, 
unD berfilnDeten laut: Da* ^Benehmen Clement IX. fep 
eine ffiüe SöerDammung feiner SSorfafcren, inDem er Den Unter* 
fchtcD in Den $rofo£o0en Der Sifchtffe iwifdjen Zfyat unD Stecht 
genehmigt , unD gefaltet (äffe, m £inftd)f Der erßen ftch 
auf ein ehrfurcht*bofle* Stißfchweigett fu befcbrdnfen, unD 
für Da* jweife allein inneren @(auben geforDerf bitte. (Sine. 
Saiföheit , Die au* Dem bt*fcer <£r$dhlten fomtenflar erfreU 
, let, unD nur Die Stänfefuth* Der gtorihet jur grrfgte» Utt'< 
*erfd)ämfbeff flempelf. 

8alb nach Slbfchlug bfefe* fogenannfen ftirchenfrieben* 
flarb Gl einen* IX. nach 18 monatlicher Regierung am 
9ten Sejember 1669» 

©a öon Seiten De* rämifchen Sfvhl^ nicht* mehr ju 
forgen fdn'en, fo richteten (ich nun Die feinblicben Eingriffe 
Der Marthel gegen ihre ^efrfgffen ©egner, Die 3efutfen. 
(Ein Schwaß bon Sänften, woju $a*tal in feinen $rie* 
fen au* Der $rot>inj bereif* Da* gignal gegeben baffe, 
fdnDigfe Der Sittenlehre t»lefe^ Orben* Den Srieg an. Sine 
fcer $ift}tg|ten Diefer Srofchiren erfchten unter Dem Jitel : 
5Borai^hcologle Der 3.eJ«it*»/ worin Der ganjen 
Sc*cu2cjcifon. II. 250, 2tc SJbt&l. 15 

I • 
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©efettfcfjaff ber Vorwurf gemacht würbe , M untergrübt 
fle bie Slttenle&re be$ Cbangeliumtf; Die gefrier, ober ba* 
SBerfe&en einzelner ©lieber würben bera ganjen 2tnf?itute 
|tir ?afl gelegt; Sftänner bon befannter ilnfctyulb aü$ bie# 
fem örben würben al$ SJiferoi^ee öerldumbet u. f. w. ©er 
Swetf , unb bte ©rdnjen biefeä 2Berfe$ erlaube« un* nidtf, 
in eine (Erörterung ber, biefcm £>rben jur ?afl gelegten, 
«Vorwürfe einer erfc&lafften SRoral einjuge&en, ©efagter 
*pa$quttt ober^ würbe bon bem Srjbffc&ofe ju 9>art$ unb 
ber Sorbonne berbammt, unb ton ber Äbrigfeit, bur$ 
Jjenfer* * £anb ierriffen , bem geuer übergeben. 

' ®a$ iofe Spiel ber tlnterfc&eibung jwifc&en JE&at unb 
Stecht würbe ober auc& jefct nod) nicfjt aufgegeben. 3m 
3a&re 1676 »erbot ber 35if*of bon Singer*, £einri* 
Wrnattb unter ©traft fceä Sännet, ber Unloerfttdt biefer 
Stobt, baö in bem gormulare borgefebriebene ©laubenä* 
Sefenntnifr, o&ne $Wifc&en St&at unb Siecht ju unterfdjeiben, 
ben ganbiboten atyuforbern. SBenn gletd) ble meiffen ©lfe# 
ber ber Uniberfifdt biefer Verfügung wtberfpracöen, fo t>er* 
jtanb ft* bod) ber Äanjler baju, bei 35eeibtgung ber 35acca> 
laureen be$ 3anfeni$mu$ md)tsu erwähnen. Ber £of, 
fobalb er Äunbe bon blefem Vorfalle erfoiefcf, berbot, ben 
bem einmal eingeführten ©ebrauc&e abjuwei^en, worauf ber 
Sifdjof in eidem JXunbfdjref ben eröffnete: ba$ f. Schreiben 
feo erfd>li#en , unb abfiele«*, burefr erneuerte £erbeffii&* 
rung ber Sfreitigfeifen, ben grleben ju (Wren, weiter boc&, 
oftne jwifd>en 2&at unb $e$t tu unterfc&elben , nic&t be# 
' ffe&en Wnne. 3u feiner JXecfttfertigung ftf&rte er bie an* 
fdngU# mit fo bieler Sorgfalt in ben Sircfciben berftetften 
«profofoBe ber bier JgifdjSfe an, mit ber freien 25e(jouptung: 
btefelben waren mit bem pdbfHtdjen Üiuntintf oerabrebet 
worben, unb (fimmten boflfommen mit ben ©efinnungen 
Clement IX» fiberefn, ber nun freiließ «fd&f me&r reben 
tonnte. 

' Ö&ne ffety iebot^ burd> biefetf Sftf nfefpfef irre leiten gn 
laffen, (feilte ble, in einer SDnobe berfammelte, ©elffitobfetf - 
btcfctf Sprenget tatf ©utac&fen unb bie f&eolegtföe gacuU 
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tit Den CefeM au* t Dag f duftig SiiemanD *« einet litetitu 
fcben €fjren|?ufe jujulaflFen fep, Der Da* gormular nicht nach 
bem ©ebraudje Der Sorbonne rodrDe unterzeichnet ^obett/ 
unD baß jene, n>eld)e feit Dem grieDen Siemen* IX. Den 
©raD genommen h&ten, Daffelbe in SKonaWfrifl, fall* e* 
noch nicht gefchehen, unterzeichnen mtfgten. 

Anbete SKdnfe, welche tte ©ectirer gu ©unflen ihre* 
©djeuiDergleicbe* mit Dem £>ber Raupte Der fifrche fpielten, 
fottten unewdhnf bleiben, Da tiefer einjige 3ug unter tau# 
fenDen- |ur ©ewige. Die beträgiichen Slbfichten entfchlefert, Die 
man bei Dem hinterlegen grieDen mit Siemen* IX. 
&atte. 

8Ba* Den 3anfenf^mu^ gu efn*r ©ccte Don einer 
gang eigenen Slrt macht, woburch er fleh Don allen feit . 
©rihtDung De* 6^ri(Ien^um^ entftanDenen ©eeten unter* 
fdjeiDet, aber auch um (b gefährlicher roirD, ifl, t>a§ er fein 
eigene* Safegn leugnet. SBenn anDere Äefcer ficb Don 
fcer ©emeinfchaff Der &irche Jotfreigen, fo betupfet t>er 3a n* 
fentft, ftdf* ein treue* ©lieD Der äirebe ju fet>n, n>entr ^ 
auch Diefe Da* Slnafbem dber ihn au*gefprocben fyat; <fuger# 
lid) unfernurff er fich jeber CEntfchetDung Der Suche, behalt 
fid) aber im ©efyeim Dor, Durch immer neue Spf($finDigfef# 
ten, Dicfe CntfcheiDungen nacb feiner SBeife gu erftören; er 
gibt fleh Den Schein, Der &irche ju gehörten/ unD'hfrt 
ttic^f jauf, feinen Derfebrten SKeinungen anjuhangen. 1) 

Sag aber Die Cjiftenj Der DerDerblicfcen @runbfd|e De* 
3fanfeni*mu* fein Phantom, fonDern 2Birf(ichfeft feo, 
jeigt Der Verfolg Der ganzen ©efehfebte Diefer ©ecte,. $u Def# 
fen €rmei$ n>ir einige 35eifptele anfuhren wollen. 

Unter Der ©eiflltchfeif granfrei^*^ unD Der SRfeDerfonDe 
fanD Diefe l'e^re bei Den Sdtern De* Oratorium* Die 
tneif?en Anhänger, ©chon im %af)te 1657 am N 29. 3uK 
fcatte Der ©eneral'Superior Diefer Kongregation ju $ari* 
*p. Sourgion, Durch ein Umlauffchreiben alle Sdter jur 

1) S^cue ffetnere ©*tifkn von jrteiut)« $ati$ unb 890a 

1807. 

15 * 
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Unterzeichnung Der S5u&e «II e p a n D e r '* VIL, unfc De* gor# 
mular* Der franjäfifcben ©eifUicbfeft aufgeforDert, unD tu 
einer itft ©ejemfir b. 3- gehaltenen ©eneral * Serfammlung 
wart Durch eine firmlicbe ©erorbmmg mit Seifflmmung 
De* Crjbifcbof* Don $ari* ollen Angefangen Der 6ongre< 
,ga« on , Den 3 a n f e n f * m u * ju lehren , verboten, ©ie mei# 
ften unter jeiebneten Die Serorbnung, etliche entfernten pcb 
auf furje Seit, andere öerüeßelt Da* Snfhfut auf immer; 
einige flohen fogar au* Dem 'Reiche: unter Den legten mt 
Der berichtigte $afd)afiu*öue*nel. ?luf bie-erhal* 
fene SunDe, Der etjbifchof n>erbe bfe fachlichen Senfuren 
gegen ihn verhangen, entfoffchfe er nach Srdffel. SU* 
©runb feiner (Entwekhung gab er feibjf Da* ©erbot feiner 
Obern an, irgenb eine Jebre, Die Der Ueberefnflimmung mit 
&e* *Baju* unD Sanfeniu* ©runDfdfcen t>erb4cbtig wäre, 
|u tertbeibigen, unb, Daß man nicht. DulDen frolle, ju leh' 
ten: alle, auch Die loben*miSrbfgf?en £anblungen Der U\\* 
gläubigen ft. 3>. Die €lterft ehren unD lieben, fegen etfnbe; 
Daß man enDifch eine bloß jur eichen De ©nabe im »ab* 
ren SSerßanDe gelten laffen »olle, Deren SBirtung Die 9Bi# 
fcerfeßlichfeft De* menfehlichen 2Bitten* vereiteln Mnnte. — 

SRach feiner glucht übcrlfeß erfleh ohne Surtlcfhaffung 
(Gittern lefbenfchafflichen Jjange für Die neue Jebre, un& 
leiChnefe fleh Durch ungeftumme Sitferfett feine* (Effert fo 
au*, Daß ihm nach Slrnaub'* £oi>e bte €b^ nwrbe, Die 
Oberleitung Der 3a nfenffH f eben <Parthei, unter Dem 
&itel De* 95rlor* $u übernehmen, fluch fn glanDern 
fanD obengemelDete SJerorbnung unter fcen Oratorianew ju 
*Ron* 2BtDerffanD. 

Unter Den <ptofejforen unD Socforcn &er Unit>erfltaf ju 
Souai waren SetfchieDene fott eben Dicfem ©tfte angefleht. 
S3Jenn Diefe gleich, tote Aller Orten, Den 3anfeni*mu$ 
filr ein.Jjfrngefpinff gelten laffen wollten, fo marb fem 2)a# 
fepn Durdj eine, freilich nicht *ü billigenDe oDer $u empfeh' 
lenDe ?i(l an'* heW* sejrgett, Da ein ungenannter ©oc^ 
{orju2)ouai unter Dem - «ertappten 3iamen SlrnauD'* 
(er hatte wi * *• «• ««terieichnef ) mit einem funge» 
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fRaccalauttui DoflTclbf*, Dem Ebbe 8lgnl,.mtb fp&Ui 
mit ernten anbero ^rofeffinren t>er Uniöerfifdf einen ©rief* 
»ecbfel anfmlpfte, in welchem feiere Dem öermeintUcben 
Raupte Der $art^et ra<$ unD nad) i&r ganjetf iperi iffnefeit. 
Um enDlicb |um Stele $u fommen, rourDen ©Imputation* 
&b*f*tt/ tote fte immer im 9)prfropal aufg*fe($t »erben 
fomtfen, mit Dem Vorgeben, Dag fte |u SÄedjeln wären 
»ertf>etDfgef worDen, nun aber auf SJefrfeb Der 3efucfeit 
t>on Dem Crjbtfc^ofe ju SRecbeln fofften DerDammf werben, 
an f!e abgefebieff, mit Der Sitte um i&re ©ut&etgung , weil 
altfDann bfefer fljrdlaf einen folgen ©djrift nicfyt wagen 
nmrDe, wenn fie Die 95e(Mfffgung fo Dieler unD fo angefeb* 
ener ©elebrten an Der ©tirne trögen. 9?acb einten 
wenbungen unD Sridutenmgen gingen f!e In tie gaffe, unD 
tmferjeiebnefen mit Sujiebung einetf ijfenfltcben Sttotartf Die 
vorgelegten ©4(je o&ne Sinfcbrdnfung. 3>er wefentlicbe 3u* 
ftalt Derfelben war: „Sie f rdftlg wirfenbe ©naDe fci> . 
weDer äffen S&enfcfyen, noeb $u äffen Seifen gegeben ; Diefe 
©nabe aber fei? nof&wenDtg . Damit Der QJfenfcb ein wabr* 
foaffetf unD eigentlicbetf 5>erm£gen beflge, ©ufetf $u f&un. — 
Jöte, welcbe filr Den gegenwärtigen ©fanb Der 2Ratur Die 
juretcbenDe ©nabe annehmen, fmD bfmmelwcit t>on Der 
itfyUUt iL Wuguffrn entfernt, welcher feine anDere 
©nabe al$ Die frdftig wirfenDe anerfennf. — <Zß (|t 
Den ©runbfdfcen betf %U Sluguffin gemäg, fcblccbf&tn ju 
Idugnen, Daß man fett Dem gaffe be£ erffen SKenjcben jene 
IHrt greifcett behalten foabe, welche in Der gleiten $i1)i$tiit 
De$ SRtffentf begebet, fld) nac$ SSeltebcn fdr ober wlber 
Sfwatf $u enffcbltegen, unD in einem 53ermrfg*n, ju ban* 
Dein ober niebt ju franDeln, Dem fein Jjinbermg im Söege 
ffefyef. — §ilr Den gegenwärtigen ©fanD Der SRafur Der* 
werfen wir Die SRot&went igf eit, weld)e Dfe nattirltcfye ge* 
namtf wirb, unD Die UnDerdnberlicbfeif aufbebt, jebe anDere 
SRotfrwenbigfetf mit Dem f)U ttugufttnu* anjunebmen, fott 
untf mcbftf bwbcvn." Ueberbtcg bewältigten Die (Einfalt* 
$infel t>on ©ouat bureb vielfältige Srlefe tyr 95efennfni§ 
Detf 3anfent$mu$, ,,3d) bin uberjeugf " "fagf JMgni, 
„Dag Die %ikft geirrt iahen, Da fte Den 3anfenttfmu$ 
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aerbammfen." „Oer Stffctyof t>on JPpern" fagt er fn ei* 
nem anbern ©riefe, „ift Dur* SXdnfe efner molfoifiifcben 
Stoffe aerbammf worben ; im ?Uinffe ber (Snabe iß er nie 
einer anbern ^Meinung gewefen, a(4 Der 1)1. Slugufifn. 
Sie ?)db(fe fcaben nie augenfdjeinlicbere Seweife einer fyty* 
barfeif gegeben, aW in Serbammung Her fünf ©4$e int 
efnne be* 3anfeniu$." 1). 

>,©fe ^abett bie £ebre ton ber ©nabe 3efu Gfctitfi" 
fdjrfeb ein unterer (©überf) //Dow belr SSunbe, bfe nocft 
nfcfjf ganj Dernarbf fff, refn gewafdjen, Die ibr Sllejcanber 
■VII. Durcb feine Gonfh'fufton.gefcbfagen baf." 

. Sa* Snbe tiefer ?Joffe war, tag fdmmflidje Der jan* 
fenfftffcben tyarfbef ju Souaf enflocffen ©griffen, Die 
ba$ wirf liebe Sorbanbenfepn ber bem 3<*nfenfu$ $uge# 
febriebenen ©runbfdfce fafttfcb erwfefen, bem Ädnige $uge# 
j!ettf würben, ber fie foforf Den f obrem ber Sbeologfe an 
Den (Sollegien Der ©orbonne unb Don SßaDarra.jur <prii# 
fung uberwfe$. Sa Dfe €nffd)eibung ber ©otforen Dabta 
autffie!, baß fn ben befagfen tapferen brei ©<fge .De* 3a n* 
feniu* wirflieb getebrf, tinb bfe pdbfilicben Sonßffufionen 
mif fe&r beifenbenbeft unD belefbigenben Wutfbrdefen ange* 
firt'ffen warben, fo würben bfe befbefligfen tperfbnen tbeffe 
roif 33erfefcung unb f&efW mff £anbe$«2Setweifung befiraff. 2). 

. ; , Oa bfe berufenden 3 att f e «^fi ctt to ben SRieberlanben 
Mi gormular }u unferjef ebnen, fein SBeDcnfen trugen, un# 
geaebfet fie bfe&bre De* 3anfeniu* bebaupfefen, fo biet 
fen Die nfeberldnbifcbett Sifcbife für nif&ig, bem gormulare 
einige 2Borte ber OErlduferung beizufügen, um er/lern jebe 
WuSfiucbt abgufc^neiben. Sfefe* (Efnfcbreifen 6er SJffcbäfe 
fara in 9t om jur Älage, unb 3nnocen| XII. erlieg un* 
ter bem 28. Sanuar 1694 ein SJecref mif *wei Sreoen, 
Deren eine* an Die ©oeforen, Da* anbere m Die Sffcbife 
in Sianbern geriebfef war, De* 3n&alfe*: Dag ©e. £eflig# 



1) Lettres du i et 23. November 1690. 

2) Avi« doclrinal des Profewenrs du 26, Deccmb. 1 696. 
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feit uM>trle$(td) an Die <£onftitutionen 3nnoeen| X* unD 

SUejanDtr'tf VIL feftyalte ; Dad gormular nulfite aufrief 
fig, ohne UnterfcheiDung, ohne Sßorbehajt, oDer Erläuterung 
befcfjmoren toerDen/ Die au$ lern 25ucfte De$ 2fanfenf' 
u$ gezogenen ©ä$e fepen in DemSfnne juoerDammen, 
Der fleh in 2lnfehun£ Der Sßorte/ in Denen fle abgefaßt ftnD, 
fogfeich Dem SSerflanDe Darbietet ; an Dem Dorgefchnebenen 
• gormular fep fnbeg nicht* $u änDern. — Satf Den 95reDen 
beigefügte Beeret befielt Dem ©efentltcben nach in Dem 
SBerbote, Dem Formular feine anDere Seufung ju Beben, 
ati welche 3eDermann fogletd) einleuchtet, unD n>elc^e Die 
fBorft felbft Darbieten (in Sensu obvis. quem ipsiu» 
verba e*hibent ) ' 

©ie 93artheihäupfer frittmphfrfen über Diefeä Beeret 
t)or Dem publicum, al$ über einen erhaltenen Sieg, inDem 
pe folgern Die Deutung 9aben: Da* Oberhaupt Der Äirche 
begnüge fich, toenn man bei Skfchroirung De* gormular*,, 
in Den 5 Sägen Den Sinn fcerDamraey Welcher fich Dem 
(Seifte Darffettt, ebne Da* S5ud) ju benign / au* Dem fle 
genommen fegn follten, unfc 3nnocenj XII. h.ätte. hiermit 
fcte gonflttutionen feiner Sorfafcren jurtfefgenommen. 3n 
ihrem geheimen 33riefn>ecbfel aber führten fle eine ganj ent* 
gegengefefcte ©pracbe, Die ffcre* Jperjen* SJifferfeit £age 
legte. „Ca$ gan^e befragen De* rtfmffchen £ofe*/' fchrieb 
SSaucel, oDer 23a l Ion i, Der geheime Wgent Der 3 an* 
fenftfen $tt &om, „ift erbärmlich Die 35reöcn flnD uni 
fein £aar befler, al* Die ©ecretej Da* ©chlimmtfe ffl, Da§ 
man Die (Einführung De* gormuiar* in glanDcrn befräfftgf, 
Da man e* ohne 21u*nabme $u befchrotfren befiehlt. 3 e ntef>r 
id) Diefe Schriften Durchlese, Dcffo weniger bin ich Damit 
jufricDcn, bcfonDcr* in Setreff De* gormular*." ,,3* nnm* 
Dere mtefe nid>f , 7/ fehrieb eben Derfelbe an Die £aupffliiße 
Der <partl)ei, Den unerfchrotfenen WrnauD, „über ihre 35e* 
flurjung wegen De* Secret*, fo Die Sefchwtfrung De* gor* 
mular* in Scnsio obvio forDert." 1) 



i) Lellre. du 6. ia. 21. Fevrier .et du 20 Mars 1694. 
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3ntt0cettj XH., burd) bie ©ifcftffe fJUnbern^ 
bon Dem Slriump&gefcbrei ber «Parf&et, unb bem gegebenen 
*lergerni(Te bele&rf, erftärfe ffcf> oWbalb in einem 12fen 
35re&e gegen feine lugen&affe SoWffc&er auf eine 9lrf, t>ie 
ifcre ganje ttnbetftf)<[mff)eif aufbeef fe unb $u ©djanDen mac&fe. 
hierüber dußerfe ftd> Saucel in einem ©treiben an 
öueänel: „SRan fpridjf nod) t>on Dem einfdlffgen SWad)* 
„werfe b*$ gormulartf, al$ einer ©ac&e, Die noc& in f&rer 
„ganjen Sraff unb ©fdrfe befiele, unb ba$ o&ne Unter* 
„fcbeibungunbo&neSrfldrungbejcfjworen werben müßte."!) 

5Rid)f lange nac& biefem angeblichen $riump&e ffarb Dr. 
91 rn au b Den 8fen Sluguj? 1694, geb. $u $ari$ am 6. 
gebruar 1612, im 82fen f ebenere $u Srfiffel fn Den 
Firmen feinet ©cfculerä ßuetfnel, unb unter feinem geiff* 
liefen Seiffanbe, naeftbem er in feinem Seffamenfe bef&eu* 
erf fattt: ba§ er feinen SKeinuugen auch im £obe nod) 
treu bleibe. 

©eit bem ton Clement IX. geffiffefen grieben wa# 
ren 34 2fa^re «etflüffen; bie ©ernüf^er unb sMpfe fdjfenen 
(leb attmdblig beru&fgen, unb |u nd&ew, M bureb foU 
genbe Sreignfffe ber ©freit bon Sieuem begann unb fn &ef# 
tigeren glammen, aW fe, anzubrechen bro&te. 

3m 3a^re 1695 &affe £• SloaUfe*, 35ffd)of bon 
G&allon$, eine ©d;riff betf 9). £>ue$nel: SKoralifcbe 
^Befrachtungen ilber ba$ neue Seffamenf, in ben 
gldnjenbflen Slutfbrutfen gufge&efßen, fte atten ©effflicften fet# 
netf ©prengelrf be(!en$ empfohlen altf ein SBerf, weld)e$ 
bie ©feile einer ganzen Sfbliotftef Vertrete, worauf allein 
ber ©eelforger bie erhabene SBtflenfcbaff 3*f" €&rifH 
fdtfpfen,' unb Wnbern mfff&eilen fdnne. 3m folgenben 
3a&re, in weltfern befagfer bon SRoaflletf jum €r$# 
bi$tf)ume Don *pari$ befärberf werben war, berbammfe 
berfelbe Die Slutflegung be$ f af&olifctyen ©lau* 
betiS tum SBfarfin Don SJarcotf, SReffen betf Slbbe, 



l) Lettte du 8, Dec. 1696. 
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t>on© erger SainNSpran, wefianb M tttnigffen greun* 
fce$ be$ 3anfeniutf, unb erjfen Seftoerer* feiner U1>tt 
in granfreieb, — mil in tiefer ©djrtft, tote man be&aup* 
fc(e/ afle in ben fünf berild)figfen Sagen enthaltene 3 W 
tbdmer erneuert wirken , al$ fcgejrifd). Mein btefe 93er# 
orbnung befriedigte feine spart&ci, £ob unb &abel über fte 
war auf beiben Reifen gleich geseilt, 3m 3af>re 1699 er* 
febien unter bem £itel eine* firtftliiften Problem'* eine 9lrt 
t>on «Patfquitt, worin bie grage geftettt würbe: QBem fofl 
man glauben? bem f>U $ubwig ttnton toon 3lo# 
<uUe$, 95if$of t>on <E&alon$ (1695), ober bem 
Sub. 9lnt. Don S^oatllc^, €r$bifd>of t>on *p«# 
*i$ (1696?) Untet ber Wiene fcon 95ef*etben^eif, bfe nur 
Selebrung fuefte, bureb welche aber offenbare SBföartigfeif 
burebfebimmerte, btfyaupUt ber SJerfaffer, bog bie $u €fca* 
lonä in ben ^Befrachtungen, 1695 gutgebefßene, unb 
tote, in ber Siuälegung, (1696), $u$art$ »erbammte 
£ e&re eine unb biefelbe fep , weldje SSe&auptung e? mit me^ 
reren «paraflelffeUen autf beiben ed)riften bargelegf, un* 
$te&f ben ©cbfoß.' ba§ entweber bte SBerbaramung bie ©Ufr 
Neigung, ober biefe jene aufgebe. 

©er (Earbfnal grjbifcbof, Aber biefen, t&m gejie&enen 
£Btberfprucb mit fleb felbjf, b&bff aufgebracbf, &atte bie 
Sefuiten al* Urheber betf Problem'* in SJerbactyt; jeboefc 
$etgfe etf ftcb in ber goJge, bag e$ t>on einem ber über* 
fpaunfeffan 3anfentffett, bem Senebff tiner , 2)om Zf)it* 
Don SStafjrneS herrührte, Da$ Parlament, um bem 
2Ie*germ|Te $u tfeuew, »erbot ba$ Problem , welc&etf aud) 
in Siom feine belfere ftufnabme fanb, wo e$ 1700 ben 2. 
3uli Don bem f)l. Officium Derbammt unb »erboten würbe, 
• ' 2lttein ber gegen bie 3efuiten gef^pffe ©erbaut flimmfe 
t>on nun an ben S). ton SRoaifleä $u einem gelfoberen 
SBenefcmen gegen bie 3anfenf(ten, welche* biefe errnu* 
tfcigfe, i&m eine (Eifidrung abjulocfen, welche ba&in abjfelfe : 
fcfe ganje ge&be ilber batf 35u# be$ ^anftniiui $u er« 
neuern, unb bag abcrtnal$ ffrettig tu mad&cn, waä fc^on 
enthebe* war* 
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3«i Sfafrre 1702 erfcfcfen t>er berilcWfgfe ©etDfffena* 
fall, (Gieße 95 ajutf). (Eine groge Slnja&l Der ©ocforen 
' Der Sorbonne, Denen berfelbejur Seraffrung nörgelest würbe, 
bemerften roeber Die gelegte galle, nod) Die mdglid)en fi* 
Darautf ergebenben golgen, und Dterjtg berfelben unterlieft* 
itefen feie i&nen vorgelegte €ntfd>efbung, Dag in ben pabft* 
liefen €onf?itufionen gegen Sanfeniutf bef fragen über 
Die Sljaffac&e ein e&rfurd)t$Do Uetf ©tili f cbfceigett 
3*wSge, Die ganje W<t)t be$, tiefen €onfiifutionen f$ul* 
feigen, ©e&orfamtf $u erfüllen. 

©er (Sarbinal €rjbifcf)of wirb befdjulbigt , bog er bfefeä 
@ufaä)ten beftäftigef, unb einige ©oeforen, Die f&n um 9totl> 
fragten, $ur llnterjetdjnnng aufgemuntert (>abe; gen>ig ff?, 
tag er bie Verbreitung biefer ©cbrtft in feinem ©prengel 
gefcfyefyen lieg, o&ne nur mit einer STOiene feine 5Wigbitti# 
gung ju erfennen ju geben. Äaum mar Der ©etoiffentf* 
fall ju SRom befannt geworben; fo tourbe folc&er Dur$ ein 
S5ret>e Dom 12ten gebruar 1703 fron Siemen* XI. t>er# 
tammt, toelc&er jugleicfo in einem ©^reiben an ben Äintg 
Don grantretd) über bie CermeflTen freit ber ©oeforen ju 3)a# 
ritf Älage ftifrrte, bag fie Die alten Stoifle burefc t^re €nt* 
fcOeibung neuerbfngtf aufzuregen behielten. 

£. ben SRoailletf, al$ er flunbe Don bem p<I&|! ließen 
Serbammungtf'SJreoe erfrielt, befanb (id) in ber ing(!(id)(!en 
SSerlegenfreif, unb beeilte ftd), noefr Der Sefanntmadjung bef* 
felben, ben @etpf f fett äf all Durd) eine SerorDnung Dom 
22ten gebruar ^gleichfalls $u Dcrbammen; auef) gab er ftt& 
alle SDitlfre, Don ben ©oeforen, bie ifrn nnterjeicfrnet fraffen, 
einen SBiberruf $u ermirfen, meiere*, ifrm fo gut gelang, 
Dag alle, bi$ auf einen, (Spetttpf eb) ffrre Unferfchriff $u# 
rtlcfnafrmen. 

Sie übrigen franjiftfcf)en 35ifcf)dfe, unb naefr ifrnen Die 
Unioerftt&en Don $än>en, Souat unb tyatiß Derbamm* 
tm ffrrer Seif* gleichfalls Den ©eiofffentff all* 

2 ubtotg XIV., im $ergett aufrichtig Der fatfrolffchen 
fRelfgton, tfrren ©runDfifcen, unD ifrrer frterarebifchen gorra, 
menn Diefe mir. ttity mit feinem, freiließ oft überfpannten, 
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f SntgUchen ^rfrogaftoe in Sufammenffog gerieth , jttgef fjan, 
fcatte überbteg n>d^rent> einer melfdhrigen SXegferung einen 
fo Warfen £crrfcberblicf gewonnen, bag etf ihm beutlicb 
einleuchtete: folche unruhige Ääpfe, bie bei ädern dugerlid) 
geheuchelten ©Cheine t>on Unterwerfung, bennoeb nimmer 
aufhärten, bie gähne ber (Empörung gegen ihre bierarchifchen ' 
£>bern autfjufierfen, wtfrben, Wehn Seit unb Umffdnbe fte 
begunfh'gten, eben fo leicht ben bürgerlichen <£on(?itufioncn 
trogen, unb gleich ben ßafoinißen , jur Umf?tir$ung bc£ 
Jthfone^ bie #anb biethen. ©runbe ber Seligion, unb ber 
SJolttif fchtenen bafrer gleich getteferifeh bon ihm ju forbern, 
Die ^anfenfffen auch au* ihren legten 95oH werfen $u 
»erbringen , unb bie »eitern ausbräche einer t>erberblichen 
@ecte nieberjufchlagen. 

■ 

Sa ihm ton fetner Umgebung bemerfffcb gemacht würbe, 
bag fcatf 53reue t>om 12ten Jebr. 1703 wegen einiger barin 
enthaltenen Slaufeln, welche nach ben@efe£en unb ©ewohn* 
heften mit ben Wammen ber franjiJftfcben Tribunale unb 
t>cn greihetfen. ber gallicanifchen Äirdje nicht bcrtrdglfch wd# 
ten, bie fSnigltAe ©anetton nicht erhalten Finne, fo erfudjfe 
er ben SPabft um eine Stalle,, bie mit SKeglaffung aller a\u 
.(Wgigen gormcln pch gegen fcie ©pf&finbigfeiten ber 3fan# 
feniffen mit aller 25efffmmtbeif u«b Energie auäfprächc, 
unb ihnen alle Slutffltlchte benehme, ben firdjlichen ©efegen 
ausweichen. 

3Wt Sergntlgen gewährte Siemen^ XL tiefe Sitten, 
«nb unter bem 15ten 3ulf 1705 erfchien bie unter bem 
Siaraen: vineara Domini Sabaoth befannte pdpft* 
lithc 95uHe, worin alle öon ben vorigen $db(ten gegen bie 
fünf ©d{$e im ©inne be$ SBudjeä be$ 3fanfeniu$ erlaf* 
fene JEonflituttoTien erneuert unb befidtffget, unb batfeh*' 
furchtet) olle ©tillfch weigen für eine betrilgerifcbe 
SSatfe erfldrt würbe, hinter »elcher man feinen 3rrtt}unt 
nur verbergen wolle , ohne ihm ju entfagen, »oburch bie 
alten SBunben aufgeriffen, nicht aber geheilt, ber Strebe, 
nur £ohn gebrochen, nicht gehorcht würbe. (Enbltd) ent# 
fchteb ber $abfl au* betwohnenber apoffolifdjer Sfcac&ttwll* 

/ 

>. . Digitized by Google 



236 Sanfeniften. 

fommen&eit, tag man ben, gegen ta$ 8toc& te$ 3anfe* 
niu$ Dom ([. ©tufcle eriäfienen €onf?itutionen burd> ein 
e&rfurd)t$DolIe$ ©tiflfc&rfetgen ten fdjulbigen ©eborfara m'cbt 
lefffe, fonbern tag alle ©Idubigen 3efu (grifft nidjt blog 
mit t)em SKunbe, fontern aüd) mit fcera Jjer$en, ten ©hm 
te$ 3$ud)e$ Don ganfeniu^, rofe er in t>en fünf ©äfcen 
Dertammt fei), al$ fe($ertfd> Derroerfen unt Dertammen 
rniiffc, unt tag e$ sticht erlaubt fet), ta* gormular Mb 
panter'A VII. In einem antern SJerjlante, oter in einem 
anbew ©inne $u unter fcbreibeti. 

©iefe Gonftitution (Element XI, wurte ter, eben 
tamal* in tyatiö unter tem tBorft^e te$ <£arbfoal$ Dott 
SRoaille* Derfammeffen, ©eifHt'dtf eit übcrrcfcbf, t>on ber# 
felben mit €&rfurcl)f, UnferiDiirfigfeff , unt Doflfommnet 
€inmutbigfcif angenommen unt befc^loffen : mfle 53tfcl>öfe be$ 
Stfnigretd)* ju efnem $u erlaffenfcen Umlauft* ©djreiben auf* 
Sufoitern, befaßte Sonßitufion anjunebmen, unt in i&ren 
©prengeln befannt ju macben, o&ne etwa* butMufilgen, 
oter Don ibr iDegjulaffen. SRacb Slnnabme ter Sude Don ©ette 
ter ©eiftttcbfeif nmrte folcbe, aucb auf 95efebl tetf Äonig$, 
am 4ten September fn tte 9Jarlamenf$#Kegif?er eingetragen* 



SDet 3anfenf*mu$ in ben 9lt cberlanben. 

SBä&renb in granfreid> ter ©emiflen^fafl fo Diel Un* 
ru&e macbfe, offenbarten ftcfy aucb tie fceiöofen Spmpfoffie 
tetf 3an fenftfmu* in Jjotfant. ©eit tem Uebertritte ter 
Dereinigten ©faafen jum GalDintemutf, war, jur Leitung 
ter nod) immer }a&Irefd)*n Sat&eltfen in tiefem fante, ein 
apef?o(tfd)er Sifar aufgehellt. 2fm 3afcre 1686 %attt ein 
tyttefta te* Oratorium*, $eter 60 tte, tiefe fffiiJrte w 
Ratten. / 

©cbon bei feiner Sonfecratfon jum €r}b(föof Don © t* 
baffe erregte feine Steigerung, ta$ Formular §u unterbiet* 
tten, 5Bertacbf, twldjer balt turcfc feine fernem ©dritte 
bef?afftget rourtc. ©ie flutffpentung ter ©acraraente, unt 
awtm fiftirgiföe Verrichtungen würben, auf feine «inorfo 
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' innig, in be? £anbe*fprad>e t>orgenommen, unb ben Äitcfee» 
ber ^arfcolffen bie (Einricbtung reformtrter S5et&(j(fufer ge# 
geben. 

So fe&r bfefe Wnflalfen im ©efcfcmacfe ber (Eatoinfflett 
muri, bie, nacfc fBoftatre'tf Wutfbrucfe 5Better Der 
Sanfenfflen ftnb, 1) fo fe&r erregten fte unter ben 
ten Äatfoolifen Slergewig, Spurren unb Unruhen. (Sobbe 
würbe |ur 93erantwortung nad) Storni »orgelaben / fror einer 
Kongregation fcon $e$n (Sarbindlen vernommen, unb enblicft 
am 7ten 9Eai 1702 baf)fn t>erurt&eilt : ba§ if)tn t>or ber 
£anb alle gunftlonen eine* apof?olifd)en S3ifartf unterfagt 
fegen. ® u Söaucell, ^Igcnf ber 3fanfeniflen fn SKom, 
berichtete unter bem 12fen Nuguft an bfe (Eingewei&ten, 
„bag bcr^. SBfNr fldj leidjr au$ ber 2?erlegen&eit bdtte 
„jie&en f dunen, wenn er ftct> nie&f fo fe&r geflrdubt &<Stte, 
„ba$ gorraular fllepanfeer'* VII. $u unterjeic&nen. " 

Um tiefen ©türm abjuwenben, unb Korn $ur Surtlcf* 
nähme feiner Verfügung $u neigen/ wenbeten ftd) bie <£o* 
ripfxfen ber *partbei in Jpotfanfc an ben ©rogpenffondr 
J&einftutf unb ben SRagiffrat t>on Slmfferbam, auf be> 
ren ttnftocfteit t>ie ©eneral* (Staaten bem, einteilen 
befiepten, apojtolifchen 23lfar, Jperrn <£oof, jebe 9lmt$* 
Verrichtung in fo lange anf batf f?rengf?e unterfaßten , bftf 
ber (Srjbifcbof t>on ©e baffe wteber eingefefct fepn würbe. 
SRebff tiefem fuchte bie Marthel ba* Solf mir* ©cbrndl)* 
fchrfften gegen ben heiligen Stuhl aufiurefjen, unb t>ott 
bem SRittelpunffe lotfjureigen , Wie biefer Äunffgriff im 16fm 
3<*&r&unberf bem SKeformation$#8anatf$rau$ fo trefflich ge# 
lungen war. 

SRad) biefem SRuffer fc^rteb ein gewiffer »an £omme, 
in einem migltcbff berben Srfefe, „ba$ ©freben be$ r& 
„mifchen^ofetf fep mehr auf (Erringung weltlicher J&errfchaff, 
„ al$ auf SJefirberung ber Religion gerichtet ; ju 9?om 
„werbe ber flntitljrf (l geboren werben ," unb wenn er 



l) Les Raiaonticurs de Calvi niste*, et leuM ton situ 
lc« Janseni«tet. SSoltflir«'* Vftmif*te Qtbityt. 
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aud) nld)f ouÄrücfHc^fast: bag er «p ab ff fepn werbe, fo gibt 
er fco* biefetf im ©erlaufe beutlicb genug ju Verfielen. Mein 
ber fettige Stu&l lieg 0* in feinem gemeflenen Sange niefot 
irre madjen, fonbem erlieg vielme&r ein SBreve an bie 
©laubigen ber vereinigten Staaten , unb ber benachbarten 
*Provfn$en, um de vor tiefen eingebogenen Birten unb 
blinben Sutern $u »amen, unb fügte bei, bem gr$bifd)of 
von ©ebaffe fep jwar bie fR&dU^t nadj £ollanb ge* 
ffaffet worben, aber o&ne je Hoffnung ju Gaben, wieber 
alä ap o ff oli fd? er SSifar aufgeffettf ju »erben. 3 n 
£{>at vernahm (Eobbe fein 6ntfc$ung$urt&eil , welcbeä 
unter bem 4ten Slpril 1704 ausgefertigt war, all er faum 
ben fcollinbffc&en Soben betreten &afte. 

3ene$ 25 wve unb tiefet gntfefcungg * Secref empirten 
fcfe greunbe be$ €rjbifd)of$ bf$ jur SRaferef ; erffe* benun* 
cirfen fte bei ben©eneral>©faafen alö? eine aufrübrifd)e£:cfyma f ()# 
fdjrift, um feine Unterbrucfung ju erwirf en, lefctem festen 
fte eine glutfr von botf&aften unb offenbar fd)i$matffc&en ti* 
betten entgegen, worin fte ff* gu behaupten erbrefffeten : trog 
ber von Siemen* XI. verengten Slbfe&ung, fet> ber von 
3nnoeenj XII. aufgeffeüte SSifar nod) in Vollem 35eft£e 
fetner SBürbe unb Slmttfgewalf. ©eroig fann bie (Empärung 
gegen redjtmdgige Obern nid)f weiter getrieben werben. 
®tefe$ gegeben 9l*rgernig überlebte ber (Srjbifdjof von ®e# 
baffe noefy um # 83a&re, o&ne e$ auf irgenb eine 2Beife gut 
gemacht }u &aben. 

£ie g<f ben att biefer aufrü&rifcben Umtriebe waren grig# 
fent&eiltf von £>ue$nel gefponnen, unb vett&eilt wor> 
ben. Siefer SRann, feit feiner (Enfflie&ung au$ granfretd) 
flüchtig unb unffüt um&erirrenb, fcatte, immer im 93erbor# 
genen wirfenb, burd) feinen geueretfer für ben %an{tniß* 
routf fid) feit 91 r na ub'tf £obe gum Raupte biefer «Partei 
aufgefdjwungen , unb übertraf nod) bei weitem i&re €rwar# 
Jungen. <£r führte bie autfgebeljnfeffe Sorrefponbenj nid)t 
allem mit allen jwefbeutigen Äat&olifen in beh Sföeberlan* 
ben, fonbern au* fn anbern &taatm, an ben $jf<rn, in 
grigere« unb Heineren ettottn, mÄ&fern wnb e$l*flern, 
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bei Untoerfltifen omb Äapifeln, in 3ftann*# mtb fltrtntnb 
(lern: aller £>rten warb er um greunbe, unb welche er 
nicht für bie «Partei gewinnen fonnte, fltc^fe er wenig/ten* 
ju neutraliftren. 

3n feinen fielen ©treitfcbriff en &errfd)f jener bittere 
Ston, mit Welchem ber ©ecfengeift jeber ^i^eren ©ewalt fo 
gerne &ro& bietet, wenn ihm auch nur ein ferner Slnla§ jtt 
SRefcfjwerben gegeben wirb* 

Sie, t>on biefem unb feiner $atf&ei, befonber* in ben 
SfJiebcrlanben, autfgeftreuten, mit jebem £age ftd> mehren* 
l)en fdfterfcbriffen forberten enblich ben <Er$6ifchof t>on SD? 
d)eln auf, ernfHicbe SBaagregeln $u ergreifen, um bem Un> 
fuge $u (feuern, iba feine 33efd)Werben bei bem b«Ii9*ft 
©tuhle unberdcfftcbf igt geblieben waren, wenbefe er ftd> ah 
ben fpantfdjen J?of, »on welchem gegen öuetfnel unD 
feinen Äampfgefdbrben , @ erb er on, 55er Haftbefehle erging 
gen, benen $u §olge 95eibe . $u Srdffel eingebogen würben» 
• XJuetfnele gelang e* jebocb, mit J&dlfe feiner greunbe, 
au* bem ©ewabrfame $u entwifcben; aber jum guten (Sldcfe 
hatte man fleh, bei beflen Serhaftnahme, aller feiner $a» 
piere bemdehtiget» 

<p. ©erberon, SBenebictiner au* ber Gongrega* 
fton be* }(. SRauru*, war au* ber Slbtei Sorbet im 
3. 1682 enfpo^en , ba er wegen uerfchfebener jum ©chufce 
fcer ©eefe t)erfa§tcn ©griffen $ur Verantwortung gebogen 
werben fottte, unb hatte feinen Aufenthalt in «fcoflanb, unt> 
ben fatholtfcben SRieberlanben genommen. <Sr war ber ei* 
frigffe unb thdtigffe Verfechter be* Raufen t*mu*; aber 
offener unb ber Verkettung minber fdbig, oW bie übrigen 
Häuptlinge ber *parthei, hatte in allen feinen Schriften 
bie Jehre ber fünf ©d&e ohne 9tätff>alt unb ©cbminfe t>or* 
getragen, unb beßhalb bei ben ©einigen ftd> Dielen Verbruß 
$uge§ogen. 3n ber gegen ihn t>on Seiten be* (Erjbifcbof* 
t>on Becheln mit ©utbeißung be* «pabfte*, unb ber 85* 
nige t>on Spanien unb granfreich, Verhängten Unterjochung, 
fah er ftch jum ben @ef?dnbniffe gendthißt: baß er, feifbem 
er ba* Älotfer »erlaffen, ohne SJdcfbalt ejne bon ber Sircfce, 
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terbammfe ?e&te be&oupfef unb t>erf&etbfgef, m& auf* 
ge&iJtt f>abe, *p<Jb(fe, gurffen unb aße ©egner ber ^artfcef 
cfcne ©d?onung ju töffern. <Hm 29ten SJlobember 1704 er* 
ging fein Urteil ba&fn: ba§ er em ©lauben* # S5efenntnt§ 
ablegen/ ba$ gormular unterzeichnen/ bie ftlnf ©dge ab# 
fcbwären, unb fobann in feinem Sloßer folange unter (Iren* 
ger ^lufftd[}t berwa&rf »erben foße, btf er bon ber Ort&o* - 
bojte feiner ©runbfdße f>tnl4n9ltci?e groben würbe gegeben 
fcaben. £)a er aber mit fiarrem 3Rut&e Weber ju einem 
SBiberrufe, nocb |u unbebfngfer Unterzeichnung be$ gormu* 
Iartf ft$ t>erfte&en woßte, würbe er, ältf franjdftfc&er Untere 
*ban, t>on feiner Regierung reclamirf, anfangt in bie €iba# 
befle öon Slmfen* / bann auf bai Schloß bon ffifncen* 
ne$ gebraut. 

(Eine fed)$j<Sbrige &arfe ©efangenfcfcaft tonnte ben a*f# 
itgjd&rigen ©rettf nicht beugen, unb man hatte fchon ade 
Jpojfnung |u einer ©iltneäänberung aufgegeben, alä er pläg* 
lieh bon einem Strahle ber erbarmenben ©nabe, bie er fo 
lange fcerldugtiet hatte, getroffen, batf gormular unter jetch* 
nen }u biirfen, tajfdnbig »erlangte. Ohne aßen Vorbehalt 
fyat er biefe* am 10. 9lprtl 1710, unb miberrtef mit leb* 
hoff efter Sfeue bie fcerfe&rten (Weinungen aßer feiner Sucher, 
©obann, auf freien guß gefleßt, beftdtttgte er ju ©t. ©er* 
main beä Sßretf je^n £age barauf, im Streife feiner 55ru* 
ber,9lße$, waä er ju Vtncennetf getfcan unb befchwore« 
hatte, unb (!arb am 25ten Januar 1711 mit wunbem £er> 
|en, baß er fo tnele ©eelen bureb feine ©ebriffen irre gelei* 
tet, unb tm bemtit^igen Vertrauen auf bie* 35armher$igfeit 
beä Merb<irmer$ v ©eine Verirrungen waren mehr bie goi* 
gen oon Vorurteilen, bie t>on außen f&m jufamen, altf 2Bir# 
fungen eine* öerberbten Jjer$en$. 

©te erfte gruchf bon £lu etfne IT* Befreiung war eine 
*©n ihm abgefaßte Schrift, unter bem &itcl: ®eweg* 
grunb be$ JKechtä, ber in ber golge bie <£&re ipurbe, 
$u Srüffel t>on £enfer£< Jpanb Derbrannt ju werben* @e< 
gen Ihn felfcf* würbe foforf ber $ro$eß begonnen, SUtf er 
auf wiebcrfcclte Vorlabung, ffch perfänlich jur Verantwortung 
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ber, gegen tyn angebraten, 35efcbulbigtmgen m feinen 
Siebtem $u (fetten, md)f erfd)fen, fonbern bieimebr t>on fei* 
nem 3ncognifo auä mit einet SBolfe t>on ©cbmdbfcbrtften anf* 
nwfefe, fo fcbrtrt man auf bie Seroeife, t>fc fiel) autf feinen, 
in 95efcblag genommenen, .papieren ju Raufen darboten, jur 
geri(*flid)en Unterfud;ung, unb fdttfe am 19fen 3?oöeraber 
*1703 burcb toaß er$bffdji5flicbe Tribunal folgend Urteil: 
,,£>ue$nell fyabe burd) (eine jur ©eniüge erroiefene fyatU 
„näcfigfeit unb 2Biberfe£Üd)fett gegen tote Serorbnungcn 
„ber Ätrdje toe$ Slnat&em'tf ficb fcbulbig gemacht, unb feo 
„$ur ©ilbne fetner Vergebungen fo lange in ein Slofler ju 
„Derfcbliegen, bi$ er t>em Eiligen Stu&le t>oflfommne ©e* 
„nugtfouung toürte geleitet ^aben; überbieg fott er fid) 
„nie raefor fn toem ©prengel t>pn SRecfyeln betreten, ober 
„barin etwa* bruefen laßen, unter ©träfe ewiger Einfer* 
„ferung." 

Sie bieten feinet spro$effe$, in toeldjen man, nad) 
9Ju$fage etnetf gen>i§ uM>erb<Scbfigen Scugentf, SSoltair'tf, 
i) alle Setpetfe eineä fcälltg reifen Sompfotteä 
fanb, würben touvd) toen £ru<* aller 2Belt üor klugen ge* 
legt- £>bngead)fet ßuetfnelle lue autf feinen tyapteten 
entnommenen Slu^uge, atö ber ©runblage feiner 93erurtl)eü 
lung roeber einer SSerfcSlfcfcung, nod) Untreue befcbulbigen 
fonnte, fo fiel bod) ber gattfudjtige SKann überbaä gertcbtltdje 
SJerfabren mit einer 2But& &er, toie an Sottfinn grdnjfe, 
nannte e$ abfdjeulicb, entfefclia), abentbeueriieb unb (lettte 
Patt aller ©egenbeweife nicfytä altf ©Wimpfen unb £<Sf?ern enf# 
gegen ; 2) ben ibn fcerurf&eilenben Seugniflfcn au$ feinen 
©ebriften begegnete er mit ber l5ppifcb?n (Entfdjulbigung: 
„e$ muffe boeb jebem unüerroebrt fepn, feine (Einfalle, 
„wenn fie aucf> nod) fo fott todren, tt>ie fle einem bur$ 
„ben Äopf freuten, ju Rapier in fefcen" unb fuebte ity 
nen bureb rabbredjenbe ^Beübungen einen erträglichen ©inn 



l) Voltaire Hist. du Siede de Louis XIV. T. 5. 
Ch. 37. 

%) Idee du Libelle intit. Proccs du P. Quesnel. 
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. |it geben: bie SJefcftulbigung, baß noc& SRiemanb bie legi* 
time (Semalf fo rttcfftcftt*lo* mit §il§en getreten, unb fo 
waf>nfmnig Könige unl) ifcre SKinifier, tyabfte, garbindfe, 
S5tfd)ife , unb jeben, b*r einer, Don fcen feinigen abweisen* 
ben SKeimmg fet>, mit &ot& geworfen fjabe, fueftte er ba* 
mit ju entfriffen: „wenn tbm aueb juweilen etwa* ju 
„freie Weugerungen enfwifdjt waren, fo fcp tiefet nur iti 
„geheimen (ErguflFen gegen feine greunbe, wfber einige $)er# 
„fönen, unb bei iSjfentlicben Slnlafien gefebeben". Meirt 
fein ganjer 93ro$eß liegt al* eine unwfberft>re#licbe Urfthibe 
gegen fbn, unl) feine SSerfbefbiger fcot Den 9lugen be* un» 
befangenen Spublifum'*, Dem Da* 9itd)teramt obne weitere 
Berufung ju|?ebef. 

93?an fejje: Causa Quesneliana sive igotiyum juris, 
Bruxellis i?o5. 



S)U Sonfentßen in granftei$ bii }ttt £tf<betnuiig 

der JBuIIf Unigenitus. 

23on n>ett DerDrußlicbern golgen war öüe*neU'* 
©d)rift: ileberfe$ung De* 3leuen &eftament* mit 
moralffdjen ^Betrachtungen über jeben $er*, 4 
Sanbe. ©er ganje 3anfeni*mu* war in btefe* ®erf mei* 
fter&aft eingeflößten, unb c* febien recf,t ficbfbar Darauf ange* 
legt, ben 92 i g o r f * m u * ber ©ecte ^eroorjuffetten , unb i^rc 
Jpäupfer al* eben fo fciele t>on befben ©ewalten ungerecht 
verfolgte £eilfge, bagegen Die angefebenften SWnner ber 
Sitdjt unb be* Staate* al* ©ebriff gelehrte unb 
rffier barjuffeflen , unb (ubwtg XIV. al* einen SSerfol* 
ger ber SBa&r&eit- 1« febttbern. «Ran fonnte alfo ben f&U 
febof Don S?pern mit feinen finf ©igen unbebenflieb auf# 
geben f unb bie £on|?ffution Siemen* XI. Vincam 
Domini Sabaoth, untergebnen, wenn, nur bie fitt* 
Heften S5e traebfungen. al* ba* tyaflabium ber ©ecte 
erhalten würben. <E* mtUn bafcer äffe SKafcbinen in 95e# 
foegung gefegt, ben Srebff Diefe* 3Berfe* feff $u ffeflen. 

SBir §abtn bereit* gebärt, wie fcon SRoaille*, 
a(* 35if$of ton 6 t>a Ion*, fleb &affe dberlfften laffen, Dem 
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©uefte unter grogen fo&fprucfyen feine ©ene&mtgmtg *u er* 
f&eflen. Ulffefn ba e$ gfetc!) nacb fcfner crffcn (Erlernung 
In ben ©eratifbem aller benfenben Äatyolifen S5efcrgnig er* 
regte/ fo mußte ber €ifer ter Birten ber Sirene rege wer* 
ben, unb o&ne 2)?u&e fonnten fte bei ber erffen ^Prüfung 
fcatf Sarin enf&alfene ©ift entbecfeif, fo baß ber <Sribifd)of 
t>on SSefanson, unb ber Sifcbof bon Sie&er* in ei* 
genb* erjaffenett «Pafloral* ©treiben t>ce fiftlfc&ett 3$e# 
tjrac&tungen berbammten. 

$lud) ber tyabfi fegte auf bie SRacbrtcbf t>on ben neuen 
SlergermjTen fo granfreiefc eine €ongregation von Garbmd* 
len unb ©ottetfgele&rten nieber, welc&e bie febdrfffe $rd# 
fung mit bem 33ud>e Dorne&men mußten. £)a$ Stefulfat 
f&rer Unterröblingen war: „ber ©eiff betf 3rrt{>um^ unb 
„ber Spaltung $at>e fein gefdfcrlic&eretf Sud) verbreiten 
j, tonnen, weltbctf jeter Öcrbefferung unfd&ig, mithin 
„ terfoten werbe« mäße. 2>er Xtpt ber (I. ©djrift fei) an 
4 , mehreren ©teilen fcerdnberf/ unb ginjücb t>erfdlfcbt, bie 
/; ^Betrachtungen unb Slnmerfungen wimmelten öon aufrtf&ri* 
„fäen, fcermeflenenen , drseriic&en unb offenbar janfeni* 
„ftifc&«n edßem" 

■ 

Siefem ©utadjfen jufolge terbammte ber tyabf* burd) 
tfo SJre&e Dom 13ten 3uli 1708 btefe* SBerf unter Slnbro* 
#ung M Äirdjenbannetf , Der bureb bie2#af felbf? verwirft 
-ftirb, ^egen alle/ welcbe baffelbe lefen, totuüm, über »er* 
breiten. Da aber ber 23erbammtmg bie Glaufei angelangt 
tt>ar, baß alle Slbbrticfe bem 95ifcbofe be$ £>rte$/ ober bem 
3ncpiiftftontf*$ribunal etnge^nbi^f, unb bem geuer über* 
geben werben foüten/ fo würbe ba$ S5rcte, aW in bte 
©faaftfgewalt eingreifenb , in granfretd) rn'djt angenommen/ 
fcaß bie pdbffltcbe &>nf?ifutfon t>cn 3orn ber «Part&e* auf* 
regen würbe, war nfcbf $u jweifeln. ©te würbe al$ rin 
SBerf ber ginfierniß, unb al$ *fn eigenmächtige* tlnferne&* 
tnen ber fdjwSrjejlett <£abale verldffert, welche* alle SBelt 
**rabfc&e«en mäße, ba ber rJmifdje Jjof fo gut, ja rae&r 

16 * 
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noch , aW andere , ter ©chauplafc menfchlicher ?eit>enfchaffen 
fe». 1). 

5 Iber nfcht nur SRännet verachteten mit fdjntocm gpofte 
ta$ Slnfehen te8 OberfoAupfcä ter Sirene, fontern auch 
Sßeiber, befonterf t>(e t^rietfen Jungfrauen t>on ^3 or f# 
So pal h^ten nicht mehr auf t>ic ©timme ihrer rechtmd* 
§igen Birten, fontern gehorchten nur ten Sinfluflerungen 
ihrer SSerfuhrer. SRtc waren fte $u bewegen , tie Gonffo 
fution Siemen^ XI., meiere taf ehrerbietige Sttllfchwcu 
gen tertammte, gerate unt ohne Vorbehalt anzunehmen; 
auch fefct toftefegfen (te ftd) mit ffarrem ©itme ter t>on 
tem Sintge t>erortnefen unt tem «pabfte genehmigten 9Jer#. 
' etntgung tyretf Älofferf mit jenem gleichet SRamen* fn 9>a# 
rf$ unter einet gemeinfchaftltchen £>bermn, ter f!e hartn4# 
tfig aßen ©efjorfam verweigerten. 

£ u t w i g XIV. , überzeugt turch fcieljahrige <£rfah# 
rung, tag tie £al$f?<irrfgfett. tfefer bethärten grauen, nur 
turch efne ejremplarifche Strenge gebrochen werten finnfe, 
unt um zugleich feinen hohen Unwillen gegen tie j a n f e> 
nijtifche ©ecte recht augenfällig $u £age ju legen; fagte 
ten SSefchlug: tfefetf Äloffer fdr ewfge Selten auftutöfen, 
unt tie ^Bewohnerinnen teffelben in aerfdjietene antere 
Ätöffer ju verheilen, woju ter (Sarttnal von SRoatlletf, 
al$ SMfchof te$ örtetf, auf Ueberjeugung ter ©ringlrchfeit 
tiefer OTaagregel, bereitwillig tte J£ant bot ©U Sebdutc 
t>on tyort'SKopal wurten fotann nietergeriffen, unt ter 
SJoten, auf tem fobtefe 3ahre hMurch tie @iffpflan$e te* 
♦ ©ectengeiffef ^wuchert fatte, i(l nun mit fruchttaren gel* 
fcern beteeft. 

Wer welch einen ©ehret . tef Jammer* f wie übet 
eine aufgebrochene ©ioeieettanifche Verfolgung, lieg tie 
flJartfcei auf einem Saunte ertönen ? Unt toeb hat man 
ja nur eine Jpant öott grauentfperfonen Don einem £)rfe, 
wo Ätyf Mb £«1 ««flreitig verborbw würben, mit fo 



I) Entret. sür le beeret do Korn* contre le Nou. te«t. 
de Chalons. 
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i>te!er «TOSgiguttö aW Äfugbeif, fn antwe SWjter tjerfefcen 
lüften, n>o fn weniger altf fiinf Sauren, afle o&ne Slutfnab* 
nie, batf ©iiicf batfen, ifcre $ber&eif emjufeben, unb t(j> 
reu Sfttfbum abjufrf^ttuSrcn. — SBeicb eine Färberei, fagfe 
man, ein £au£, Dem Q3ot>en gleich jju macben^utf wel« 
d)em l)te gelebrtc|fen Banner beworgegangen roaren, bfe ify 
rem Saterland, ibrem, unb äffen funfftgen 3abrbmtt>erten 
gut grägfen Sierbe geretebfett. Slber n>te bfele i?on ben ge# 
feierten tarnen SPorfi&opal'ä f?nt> bi$ auf unfere Sei* 
ten gefommen? $a$cal, Slmaub, ÜJfcole, unb etwa 
nod) ber tätige, mit fcieler ^Beurteilung begatte @efd)icbt< 
forftyer £fUemont, alle übrige f!nt> töngft febon in 33er> 
geffenbeit begraben* 3P cd md)f ein groger 3rrtbtim $u 
fagen, $ort*$opal fei) bie ©d)U le greger $D?dnner gerne* 
fen, ba foldjetf fein 3n#jfut, fonOern nurefn SSerfamm* 
lungtfort mar, ben pcb jufdtttger CBeife einige ©elebrfe 
ge tvd^lt fcaften, eine 9lrt öon tbeologifebem €lubb ; ifjre Äennf* 
nfffe, Sarente, geiebrfe 8fItU9& gelten nfd)f biefem £aufe 
an, fonbern pe brachen f!e fd on ganj fertig mit in biefe 
(Einfamfeff, obne baß pe fold)e biet um ettvatf fcermebrt 
bitten. „Sie berühren pcb," bemerff ein febr geachteter 
eebriftpeffetr unferer £age, „obne pcb ju mbentfftdren, unt> 
eine moraltfcbe <£inbett $u bilben; man pebf Sienen, aber 
feinen ©tenenforb. 2Bftt man «Port opal alä einen & dt* 
per im eigenflidjen Sinne free? SBortetf betrauten, fo fann 
man*lffe$, n>a$ pcb fcpn ibm fagen hfgf, in wenigen 2Bor* 
fen jufammen fojfen: So&n betf Sajutf, ©ruber fretfSal* 
t>fn, SRttfcbulbiger betf Jj>obbe$, unb 2?ater berSon&uI* 
ffonairä/ braute er fein furjed {eben nur bamit ju, bie 
2Bett ju beldtffgen, ber Äirdje ju tro&en, unb ben ©faaf 
|u t>ertt>trren. i) ~ 

' @ibf man aud) $u, bag bte jufammengefeöte SbMgfetf 
dne grägere 3ln$abl gelebrfer Sßerfe ju Sage geftfrbert, fo 
mug man bfe fielen, nieftf \\\ bereetnenben tlebel, bie t>on 

-.; I 
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1) 93oti ber gatlicanfföen 8u$c ic, vom ©rafen 3ofep$ 2 c 
2Rai(Ue. herausgegeben von SWorij Sibcr« ffranffurt 
a/üW. 1823. 6, 45. 
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feiefem beerte, wie fo «tele geuerbrinfee , In feie SBelt ge# 
fchleufcert wurfeen, in fest andere SBaagfchale legen. 

„«Port« Kogal," fagt feer (?raf *D?atf?re, „machte 
eine ©palfimg in feer Äirdje, feine Schule warfe feie SRuN 
ter unfe ^Pflegerin t)er 3wiefrad;t, te$ SWigfrauent unfe feer 
SBifeerfefctfchfeft gegen Den rtfmtfchen Stuhl/ et erbitterte 
Die Semdther, unfe reifte fle feafeurefe nur feef?o fceffiger $um 
SBifeerffanfe. S»if*en Der geglichen unfe weltlichen Wacht 
nährte unfe erhielt *Port*9lotfal ununterbrochenen 2lrgwtfb*t 
unfe gegenfeftfge Abneigung, unfe fegte beifee SRdchfe in ef# 
nen 3uj!anfe feet Äampfet, Welcher balb jur ©ewohnhett 
warb, unt) feie feanfeatöfeffen Reibungen h^frorbrachfe. 9tocf> 
taufenfemal gefährlicher, oW er et fchon an ftch war, machte 
et Den Srrthum, infeem et feat Slnathema über feenfelbeit 
audforach/ unfe feoch juglefch nur unter t>eränfeerten SRamen 
unfe gormett ihn wiefcer in Umlauf fegte." 1) ? 

©a feie moralffcQen ®fffmifd)er wefeet aMhe, noch Sfff 
fparten, feen ftfttfchcti Betrachtungen/ (Eingang unfe 
fcrefeit $u aerfchaffen , fo enffchloflen fich jwef Durch Äennt# 
uiffe unfe (Eifer gleich achtentwerthe SPrdlafen/ feie StfchSfe 
t>on £ficon, unfe SR och eile, geraeinfchafflich eine Slrf 9lb# 
hanfelung feon feer ©nafec ju feerfaff^n/ worin gezeigt wer* 
feen fottte: feaß feie fünf feerfeammten S<ffce im Wuguflf« 
t>et 3 a n f e n i u t wirf lief) enthalten ., unfe in ßuetnell't 
Suc^e neüerfefngt vorgetragen wären. Stefe Schrift würfet 
fn gorm einet 9Jafioral*Unterrichft |u JRochelle ge« 
ferueff/ unfe autgeejeben, unfe feurch eine SKenge feem Scheine 
nach/ unbefeeutenfee 2Jorfdtfe, ohne SJeabfichfigung ofeer Sier*, 
muthung feer ÜSerfaflfer, feie Urfacfye feer fo feie! befprocheneti 
unfe berü^t geworfeenen Sülle Uöigeni tu*. 

©er Berlegu obigen Unterrichtet fehieffe ndmlich jue 
Skjtelung einet fchnetferen 9lbfa$et mehrere (Exemplare UU 
ner Auflage in feie Jjauptffabf, unfe ließ feat Such/ feer Sitte 
gem<Jf?, an feen ©traßeneefen, auf *ffenflichen öligen, an 

< • 
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freit ßirdMflt«*»/ wt) an ter «Pforte fre* er&bifdtfflfd)en tyaU 
latfctf turd) Slnfcblagjetteln anfilntigen. ©er (Eartinal €r|* 
bifchof f)felf tiefen Slnfdjlag an tem X!)ore feinet tyaüaftet 
für eine, ihm abtfchtltch ton ten SSerfafiVrn jugetachte, S5e# 
fchimpfung/ 

• 

3um Unglucfe t^eftfett tiefen Wrgwohn fcerfchietene, fh' 
rer grJmmfgfetf nnt SÄechfgtäubfgfeif .wegen im bellen Kufe 
«fie&en&e, Sprctlaten mit tem SRetropoliten/ unt (feilten ihm 
t)pr ; jene Sifchdfe hätten ein &on t'hm genehmigtet Such/ 
ohne feine (Entehrung, unmtfgltd) toertammen, unt ohne 
Verlegung ter ffrc^lid^cn Unterordnung unt ter Kegeln 
fce$ SBohljtanhe* mit Umgebung feiner ^Bewilligung ihre 
93ertammung6fchrift nicht herausgeben fonnen. ©er jwat 
gut gefmnfe, aber ju lenffame, unt tm fünfte ter €&re 
afljuftßlfc^e (Sarttnal hielt fleh nun fefl überzeuge : man habe 
-fra$ 55ud) nur tetfwegen verdammt, weil e$ mit feiner @uf# 
heißung unt (Empfehlung erfcfytenen fefl/imt war entfchloffett/ 
ftch an ten Urhebern tiefet Schimpfet nachtriicfllch ju rd* 
*en. 3u noch grdgerm Unglikfe war Soffuef, Der feinet 
<nffchietenen ©etffeälberlegenheif wegen ?ltle$ beitemSartü 
nal vermocht hatte, unt ihn t>on ten Dielen falfchen <S>d)t\U 
ten, tenen er ftd> unbefonnener (Seife &inr«t§en lieg/ 
iweffe Wohne jurilcfgehalfen hatte, ttic^t mehr am Sieben. 

Sie er|?en Ausbräche feiner Sache fielen auf jwef in 
frem Seminar ju ®f. ©ulpfee beftntliche junge ©etliche, 
beite Steffen ter Stfchäfe t>on i&con unt Koch eile, fcon 
tenen er ftch in ten Sopf gefe&t hatte, tag ter Wnfchlag* 
lettel t>on ihnen an feinem ^adaffe angeheftet »orten wäre. 1 
£>hngead)fet tie beiten jungen SRdnner unfatelhaft, unt 
jfrenge nach ten Sagungen tetf Seminartf lebten/ unt nicht 
einmal eine entfernte 23eranla(fung jur Qkgruntung jene* 
ffiertachfetf sorhanten war, fo erhielt toch ter SJorffeher 
te$ %nfbmr* ten SJefehl, fle ohne weiter* fortjufchiefen. 
Sie betten Oheime wenteten ftch/ tiefer ihnen jugeftlgten 
feefdjimpfung wegen, in einer gemeinfchaftlfchen, nachtrug 
famen SSefchwertefchrift unmittelbar an ten SMnfg, worin 
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ße Dem Wonarchen Dorffeflten: tfe Jti Der erlittenen 
„Unbtlb gerne wtfrben gefchwtegen ha&en, wenn Die ©acfre 
„ blog ihre eigene 9)erfon, oi>er ffrre 2lnt>erwanbfen beträfe, 
„unb nicht Dielmehr Den ©lauben, ber in Stöger ©efa&r 
// (?e^e, intern t)er €r$bifchof feiner Jpauptfrabt feibfl ein 
„ 95e9iin(?fger ber Stefcer unD Der 3rr(ef)re wäre; — bie 
„ ®Iauben$#9?euerungen gittert jeber$eff mittels mächtiger, 
„ unb ihren SoKegen furchtbarer 35ffch$fe in Den Staaten ge* 
„wurjelf; unt) Don Den Seiten ber alten Äaffer fepen e$ 
„ffettf Die 95if«*dfe Der £Kcfit>enjcn gewefen, welche Der 
„Stirche Die unheilbaren SBunben gefchlagcn." 

©a tiefet ©threfben balb befannf würbe, fo fonnfe 
Der (EarDfnal Don 9?oaflle$ nfchf umhin, (Ich einer fo ge# 
Affigen SSefchulDigung wegen bei Dem Ätfntge <u beflageit. 

tuDtDig XIV., Der Don Diefem Sroiffe Der SMfdtffe 
traurige golgen ahnDete, übernahm e$ felb(f, Die beiben 
Bffdtffe jur ©enugthung wegen Der $u grellen unD an* 
fligtgen Slu$Drdcfe ihre* ©^reiben* «u »ermigen ; unD Diefe 
erboten (leb fogleich bereftwfllfg, wa* Die 95erfifolid)feifen be* 
träfe, Die SBünfc^e ©r. SJfajeftJf al£ Befehle anzunehmen, 
unD ju befolgen. Slber tDfDer äße* (Erwarten erfd)tett efne 
erjbffchäffiche genfer gegen Da* $afforaJfchreiben jener SM* 
fchSfe, unD Da$ Verbot, felbe* fo feinem Sprengel {u lefett, 
unD $war au$ Dem poffterlichen ©runbe, weil Darin einige 
Sfrrtbimer De$ Bajutf unD 3anfeniu^ erneuert wireiu 
©a$ flJublffum lachte, am £ofe aber nahm man Die Sache 
ernftbafter. ©fefer Schritt erfchfen alt eine Der b<Wetr 
sperfon jugefitgte Beleibigung, weil Der Ääntg felbff auf 
Slnfuchen betf SarDtnaW Die Vermittlung dbemommen (äffe« 
Sem fdjarfftc&fitjen 9(uge be$ Monarchen war ti überDteg 
nic^t entgangen wie fe&r Diefer tyt&tat bei allen Seranfaf* 
ftingen Die 3anfeniflen begilnjügte. Set ©faattf * ©ec# 
retdr mugfe ihm Daher beDeufen: Da er (ich felbft ®enug# 
thuung $u »erfebaffen gebuchte, fo habe er feine ©efehiffe 
mehr am £ofe, Den er fohw bi$ auf weitere Befehle 
metbeji bitte. 
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Um dtefe Ungnade $u befeftigen, emfrffe er endlich nad) 
Dfeler STOu^e durd) feine mächtigen greunde am Jpofe, tag 
der 9Mfd)of don £f;artretf, und der Pfarrer don <£t. 
ßulpice, J?crr de la (£b et art>ie, Spinner Don autfge* 
$etcbnefem SSerdienffe, datf iftbramt jur Beilegung einetf 
Streite«* uberfamen, n>cld)er fdjon nidjt mefcr al$ eine <E&> 
renfac&c $roifd)en Den beteiligten «Prälaten, fondern altf eine 
Angelegenheit t>cr ganzen Ätrcfte betrautet wurde ; Denn aud) 
der 93ffd)of t>on ©ap war fetyon jur Verdammung de$ bei 
rucfjf igten ©udjetf gefdjrttten, ©ie 'Unterhändler, um auf 
fcem furjeffen SBege jum Siele $u gelangen, gaben dem €r^ 
bifc&ofe die unumwundene (Erfldrung: da$ ftc^erfle Wittel 
$ie Beleidigung de* Stänig* gut(ttmaei)en, und felbft feiner 
?PPid)f (Senuge ju leiflen, fep, tfd) *>on dem IBerdqdjfe detf 
3anfent$mu$ ju reinigen/ und um diefen |u . befetfigefy 
feg e$ datf @erat^en(!e, die Verteidigung der ffttltcben 
^Befragungen aufzugeben, ^in Widerruf alfo? Abe* 
eben da$ war datf ©efpenjl, Dor deffen fernen €rf*einen 
fca$ falfdje €fjrgefu(>l, und die gefrdnffe (Eigenliebe de$ eft# 
len $ofmanne4 fdjon erbitterte« Sitte Antwort, die £err 
Don Sßoailletf erteilte, tvqt: der «Ingrfff auf dtefe* Q3ud) 
fep nur in der Abftdjt gemalt worden, feine «Perfan. dem 
©efpitte $reitf ju geben, und ed fallen laßen, bfege, f!cf> 
feine» gefnden überliefern. JDfe peinliche Verlegenheit detf 
gardinaW erregte feibß da$ SRifleid de£ J&ofe$> wo man 
fid) bemühe/ durch ftuoorfomraende ©tfte i&m diefen ©c&rftt 
tu erleichtern, ©eine Vermeifung Dom £ofe wurde turÄtf# 
genommen ; die erften gjerfonen na* dem SRonarc&en, Ut 
SHupbin felbflan der ©pffce, erhielten den Auftrag, dor* 
laufig die Errungen (n>tf*en i&m, und den Sffcfydfen Don 
filcon und SKocfrelle beizulegen. Aber umfanfi; fcaä.Se* 
fpenß (fand f&m immer mit aufgehobenem ginger Dor Au# 
$en t 2>a auf blefe SBeffe die Vermittlung ft$ jerfcWage» 
fcatte, erlaubte der ätinig den beiden S5ifd)ifen, ftc^ na* 
$tora ju senden; auch d. SRoailletf f<&r«eb borten, 
erfuhr aber die 3}erniif&igung, i>a§ baS:$afforalfcbreibtn$er 
beiden $iföäfe Don dem &l. ©tu&le gufge&eigtn upd 
feige VorffcOung aber feiner Antwort 
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©er Utttt>£DTe De* Äinig* , Der bemerf f haben wollte : 
Da§ bei Der fjartndcftgen Steigerung De* Martina l*, Dfe 
fittdc^cn ^Betrachtungen $u DerDammen, nidjt allein 
folfd)e ©d)am, fonDern auch manche* 9lbftcf>flid>e im Spiele 
* fei), unD er filr Die Sieligton bcforgt war , flieg mit jeDem 
Sage. £>cr ®ro§fan$ler ton granfreich, £err SSot> 
fin, £. D. Sioaille* perfdnftc^er greunD, ftellte t^m t)a< 
her Dfe beDenflichen golgcn feiner 2BtDerfc($lid)feif nach' 
Drilcflid) Dor, unb machte fo Diel (SinDrucf auf ihn, Da§ er 
Dem #$nfge Die fchriftliche SOerficfterung gab: er werDe fic& 
Demn<fcbtf wiDer Da* Sud) erflarnt. 3weifel*of>ne war e* 
hufrichfig hiermit gemeint, fo Zange er, ohne fremDe 6in# 
ipirfung, Die ©äd)e in ihrem natürlichen Jtdjte fah; fobalb 
er ftd) aber Den ßinflilflerungen Der 3anfeni(!en, Die ihn 
mit f^rer fifl f?<$t* umgarnten, h^gab, waren fogleid) atte 
flirte €tttfd)lfegungen wieDcr DerfchwunDen. ©o oft matt 
Daher in ihn Drang, fein gegebene* Söorf |u lifen, terfchob 
*r Die ©adje Don einer Seif jucanDern, mff Dem Sorgeben: 
ein Schritt Diefer ?lrt forDere reife Ueberlegung , unD laflTe 
ftch nicht übereilen, fo, Daß auch Die Serfammlung Der 
©effflicfcfeif Dorn 3. 1711 Dahin ging, ohne Daß Die gehoffte 
Crfldrung erfolgte. ; ' " 

tfuDwfg XIV. war nyn feiner ©eit* dberjeugt, Dag 
nur Der flu*fi>ruch De* hoffen SXidjferfhihl* Den SarDfnal 
£t§bifthof $n einem «nbern (Snffchluffe zwingen Kmnfe. €fn 
befonDere* $5egebtti§ befchleunigfe Die Herbeiführung Diefer 
€ataf?rophe. Slbbe 35od)arb, eifernD für Die SKefnigfeit De$ 
©laufen*, tinD im 85efifce gan| Dorjilglicher fheologifcher 
ÄenW nffle, erfuchfe Den Sffchof Den (Herrn ont, feinen 
£>hetfn, in einem Schreiben, nicht allein Da* berüchtigte 
SBerf, Die ßueHe fo Dieler Hergernifie, ju Derbammen, fon# 
Dem auch ©e. TOafefMf anjugehen, £ichf*Diefelben mächte« 
e* Durch äße Sifcbtffe De* Stach* DerDammen lafT it 2>fe 
JRigoriften, welche, wenn e* Die Sache ihrer Marthel flaFf/ 
eben nicht ju rigortf* waren, Hegen Diefen 95rfef auffangen, 
unD ermangelten nun nicht, Die SBelt mit ihrem ©efdbrei }ut 
trfileh: Dag alle SJorfehrungen gegen Xlue*neir* Sucfr 
nicht*, Mm ein ffietf, Der €aba(e fe#, all Deren Urheber 
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fle ben f$niglid)en 95eid)f tafer , £e £ellfer, nannten; 
t>en Jp. t>. SioaUletf liberrebeten fie: tag tatf ©an$e nidjf 
fomobl auf ta£ Sud), al$ auf feine <perfon angelegt fei), 
unt tag feine geinte i&n ter befd)fmpfenfcen 9Uternatioe 
blogffetten wollten ; entmeber feine ©ene&mfgung mit Unehre 
jurucfyunebmen, ober &ujufeben, wf* ein mit feiner ©utbeu 
Neigung »erfebenetf S5ucfy ton fifmmflicben ©ifcbtffen ter* 
fcammf würte. Me ©djriffe tctf £ofe$ gegen tie Sln&<fn> 
ger öuetfnell'tf erfdjienen ton nun an tem Sarbtnal al$ 
eben fo Diele 3>efcf)impfungen unt) Singriffe auf feine eigene 
SJerfon. Äur$, ba einmal bie SSerfubrcr feine einzige fdjwa* 
tbe ©effe erfpafjef Raffen, fonnfen fie i&n ju 4iHem gebrau* 
d)cn, woju fle nur wollten. 

Sa fnbefj ba$ Tribunal be$ 1)1. Officium $u 9Jari* 
35ocfyatt'$ Srief (jaffe profocoHiren, unt mit enfebrenbeit 
Sßofen in ter Statt anbeften [äffen, fo war lefebt erfid)flfcb, 
|u weldjen »eiferen SBagfftfcfen tie £}ue$nelliften be* 
reif waren, unt wie na&e man an tera Wbgrunbe einet firm* 

licfyen Spaltung ffe&e. 

, " * • * ■ 

2hm tiefer @efa&r aufgeföreef f • erftodjfett einige S5f# 
fdtffe ben 2)aupbin, ten wtfrtigen unt fugent&affen 3$g> 
(ing genelon'tf, er mige ftdj bei tem S&tige Fermenten, 
tag ©e. SftajefMf gerufen m&bfen, »on tem apoflolifcben 
ßtuble eine, fo fcorftcbflfd), wie umffänWfc&, abgefaßte 
S5utte ju erwirfen, burefo weld&e ter gefdjraubteit Sreulo« 
figfeft ade Wutfmege, |u enfftte&en , aerlegf wtfrben. ©t* 
t>on tem SPrfajen verlangte 35ebenfjelf , fo , wie ter tem 
Ä&tige {u mac^ente Eintrag febfenen jetoefy unntff&fg ju fepn, 
a(6 felbfl $}. t>. WoafUe* ro einer mit fcem Stfcbofe *on 
SEeau*, nadjmalfgen (Earbfnal t>on S5f ffp gepflogenen Um 
ferrettmg, worin tiefer erflerem }u fcerfte&en gab: man 
Werte (leb wo&l noc^ naefj SSom wenten, tafern er noefc lin* 
der läuterte, tie fifflieben ^Betrachtungen ju t>er* 
Hammen, — gar fein Petenten &dffe, tfe ffierfteberung *u 
geben: wenn ©e. £eiligfeif tiefet 35ud> gericbtli* *erur# 
ffcetle, er ter erfte fet>n wilrte, liefern Urt^ette fieb $u im* 
terwerfen. hocherfreut beeilte ftc^ ter Öiföof ton W call*, 
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tem fi&tige t>fefe (Erftäruug $u beriefen. Sine fo unter* 
#ojfte unt fdjnelle ilmdntertmg fcbien aber tem 99tonard)en 
fogleicb terbacfttig; er tpoßte #cf> felbff überzeugen, unt 
ttmnfcbfe bei ber ndcbffen Slutfenj bem Gartinale, obne ibn 
er(l toegen femetf (EntfcbluflTetf jtt befragen/ gerate gu ©lücf, 
t>a§ er ein fo wärmet Verlangen nacb efner päbfflicben <£pn* 
fltturtott trage, Mein auf ba$ 2Borf „<£on (Ii tutton " 
fu$r t>. Sioaüle* fogleicb auf: „tieg fep efue galle, 
„fo i&m fdne geinte legten." Ser ÄSnig mebr aufge* 
bracht, a(£ befrembet, äußerte ftd) über tiefen Vorgang bei 
bem ©aup &fn, ftelcfyer tiefe ©elegen&eit ergriff, Sr. ütfa* 
jefidt $u fagen : „et biinfe i&m norbtg, fieft ta &ief*m £an# 
„bei an ben heiligen ©tubl fu toenben." 

So fe&r tiefer Sntrag mit ten ©eftnnungen ?utn>ig'£ 
XIV. im €inflange panb , fo n>ar ei i&m toeb nid?t lieb, 
fidj begfatt^ mit bem riJmtfcben Stuhle fn Srirterungen ein* 
julaflcn, unb tfe Snitiatite ju geben. €r lieg fleb ba&er 
$erab, tem Sartittal noc&matö nacbtriStfltd) {ujureben, futy 
felbf? an Se. S)eil\§Uit $u Ibenben, unb tatf $ucfy ber 15 e* 
fraebtungen bem apofiolifcfyen Slutffprucbe ju untertoer*. 
fett. Sei einem im (Swnbe )mar etyxlityn, aber ftett fc&fcan* 
fenten unb freiten €infidff>n über bte @eb% fcingege* 
benen, ©emiit&e barf m<w nfc&t auf 6onfequen§ reebnen. 
S). ö. SRoaiüetf entföultfgfe jub, tag er für feine Skr*, 
fon ten erflen Schrift nic&t t&un Wune, fontern tiefet 
flünbe Sr. SWajejWt ju; toeb toerfprad) er feierlich, ter 
pdbfllicben (Entfettung febneße unt genaue golge ju leU 
Pen. ©iefe Sleugerung t&at er nt<bt allein gegen ben ftfr 
nig, fontern aueb gegen ten ©aup&in, unb alle feine 
greunfce, 9ln ten Sifcbofton $lacb en erlieg er ein ©cfereU 
ben, b<tf er fogar befannf ju macben, erlaubte, unt t»o# 
rin er unter antern fagt: „Stein, icfr &abe nie Sinffant ge# 
„nommen, allen, tie e£ (tfren motten , offen |u erfldren: 
„ tag f d) ttegen eine* S5uc&e$ , teffen tie SXeligiofr gar mfy 
„ entbehren fann, feine Spaltung in ber Strebe ju teraiu 
„laffcn unt ju tulten gefonnen bin. J&ilf e^ ter (eilige 
„«atfr.fir gut, tiefet ©erf mit einer firmlid^en €enfur 
„iu belegen, fo »erbe fcfc feine 6onf?ftution unt fein Uu 
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„f&eil mit aller mistigen €&rfurd)f anne&men, unt ter 
„ Srffe «Intern ta* Ceifpiel ter t>ottfommenffen Unterwerfung 
„te* Seifte* tmi> £erjen* geben." SMefer 35rief if?, in'* 
yateinifdbe tfberfe|t, im Srucf erfdjienen, tint> an fafi aße 
fat&olifche JpiSfe abgefdjicft Worten, unt witerlegt aüe 95er* 
Idumtungen ter ©egner, tag o()>te Einwilligung te* Sarbi* 
nal*, tmb gegen Die grei(>eit*red)te ter gaHicanifchen Äird>e 
ßue*neU'* Angelegenheiten bei tem rtfmifchen Stuhle 
anhängig gemacht Worten fepen. 

©o ungern Sutwfg XI V v wegen Dfefen tabef obwaf* 
fenben S5ctenflid)feifen ftch ju tem Schritte entfdjlog, ten 
pdbfllicben ©fühl um ein feierliche* (Enburtheil anzugeben, 
fo mugfe er henn tocb, ta alle antere Wu*funft*mtttel er« 
fd>ipff waren/ fleh ta$u entfliegen. Ser franjdftfcbe @e* 
fantte ju Korn/ (Sartinal tum fcremouUlc, wurte fo# 
na* jur Unterhantlung tiefe* ©efcbdfte* beauftragt, äftt 
ter fron ihm an ten $ab(i $u uberreichenten Schrift war 
fcetacbtfam eingerdtft »orten, tag man nicht* antere* 
WtSnfdje, a(* wa* fcbon turcb ta* apoffofifche $ret>e t>ont 
13fen 3«U 1708 gefdje&en fcp, welche* aber wegen gewff* 
fen Slaufeln tie ten (Sefegen te* Reiches entgegen waren, 
nicht 1)&ttt angenommen werten fJnnen; man befcbwdre 
be*halb ta* Oberhaupt ter fc&riffen&eit, nicht* in tie QEon* 
ftifufion einbiegen $u laßen >#wa* Uebelgefinnten einen 58or# 
want jur SSfterfe&llcbfeit geben fdnnte, befonter* mächten 
@e. £eittgfeit ffatt te* 9lu*trucfe*. „au* eigener $e* 
„we^ung" „in ihr« 35utte einbiegen lafitn, tag f?e auf 
„Serlangen te* Äänig*, unt auf tringente* ttnfucben meh* 
„rerer 95ifcf>öfe te* deiche* crlaffen fep, woju ja fchon tie 
„ ©mffitution Sllepanter'* VII. »om 3. 1665 al* S5ei# 
„fpiel tiene, tarneben möge fleh tie 93uOe auf ta* Such 
„ter fittlicbe« Betracht ungen aflein befcbrdnfen, unt ' 
„tie ju cenfurirentcn edfce einzeln au*geboben unt genannt 
„werten, unbefristet febocb tcr gewd&itfidjen grfldrung, 
„tag man tie antern tyeturd) nid)f wolle gutgebeigcn fya* 
„ben: entlief) bäte man, ten (Entwurf ter Sude bor bet 
„ Sef annf mac^ung tem Martina! Sremouille mft$ut&ei* 
„len, unt ta* ©Machten te* St$ni9* tartfber einholen. " 
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So anmagent tiefe Slnfmnungen auch für Den pibfilU 
che* ©fühl waren, fo genehmigte <£ lernen* XL , ter hier 
nur ta* trfngente Setilrfnig Der Religion im 9luge &atte, 
alle tiefe SBetingungen. (Eine au* 5 Gartimflen , efnfgeti 
ausgezeichneten Geologen unt SKecbfSgelehrfen beflehente, 
Kongregation wurte fogleich |u tfefem ©efcftdffe nieterge* 
fcfcf, unt tamif Die ernannfett (Sartinäfe mit affer tlnbe* 
befangenheif ju SBerfe gehen mächten, erteilte ihnen ter 
heilige Safer t>te Serftcherung : £. t>. SRoaille*, tyt ' 
College /^abe fein SBorf feierlich gegeben/ er werte ta* tlr# 
f bei( tc* ^eiligen Stuhle* dber ein Such , ta* er genehmi* 
flef fyabt, t>or Sitten befWSfffgejt ; ju welchem <Enbe ihnen 
. auch ter Srtef tiefe* «prdlafen an ten35ifd;of ton Wache» 
tor^elcgf wurte, 

t). SioaUle* hafte wie geglaubt, tag 9fom je eine 
eigene <£onfHtufion für granfreich erlaffen werte, ©a er 
nun fah, tag eS mit ter ©ache €rnff werte, fanh er fldj 
in ter grjgfen SJerlegenheif, ter ihm trofjenten SJefchim* 
pfung ausweichen; unt ta ihm fein anderer 9lu*weg offen 
flant, al*, fo Diele Ueberwmtung e* aud) feinem €hW 
$effihle tojtett, ta* ton (hm senehmigfe Such, noch, ehe 
ter «Schlag ton SS o m au* auf if>n niederfallen wdrte, felbff 
}U tertammen,fo fheilfe er tem Cartinal t>on &t eraoutüe 
feinen €ntfd)lug ^ierju mit, melier Sitte* aufbot, ten wan* 
Kenten SJorfafc feine* Kollegen ju befefiigen. Meto tote t>on 
einem unau*weichlichen.©cbid ! fale forfgeffogen, $ab er tie 
$lu*ftihnmg Erhaben* nur $u balt wieter auf. 

% Sollet ndmlich, ©eneral ter SKinfmen, unt 
ein gewtffer £a 6b««ffe, lluSferftger p<Sbf?lid)er €rnen* 
nungtfbriefe ju geglichen ipfeuntett; bette granjofen unt ju 
JKom wohnhaft, beite Anhänger ter ©eefe, unt Sorre** 
pontenten te* (Earbtnal*, hoffen fleh, frofc aller augejifchein* 
liehen Seweffe, in ten Stopf gefegt , tie fragliche <Sonf!itu# 
tion fep nichts, al* ein blinter Jdrmen ; unt machten tte* 
fe* auch tem nur W leichtgläubigen tpralafen ju «Pari* 
wef*. SEBächenfltch liefen jte ihm regelmäßig Nachrichten 
lufommen, wie, tag ter heilige Safer $ar nicht «n eine 
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(Eonfiifuffott Denfe, unD ff* in Den befHmmfeffen Wutfbrtf* 
<fen Dagegen geäußert fcabe ; aßetf tt>aä Mog $um Scheine 
»orgenommen tourbe, fei) nur eine ri$mtf*e Jtft, um @e. 
<£minenj in Die gatte $u lotfcn, unD Dur* tie gur*f Dor 
Der Gonfh'fufioit Die 9SerDammung Der ff ff liefen 93 er ra*# 
tun gen (f>m ju entreißen. 

S5er GarDfnal <£r$btf*of, DerblenDef Don Den SBorfpiege* 
hingen tiefer gan$ fnbalternen ©ub jeefe, o&ne 93erDienfi unD 
Slnfe&en, fc^rteb an Den (SarDfnal Sretnouille: „er fei) 
Dur* fiebere 3Ra*rf*fen Don Dem UngrunDe einer ju erlaf* 
fenD'en Sonßifufion uberjeugf; alletf fei) ni*ftf altf leeretf 
0erü*f, tooDur* man ff)n gerne Derleifen md*fe, Daä Sit* 
ßuetfneir* ju DerDammen; er werDe ft* Da&er roobl &i5> 
fen, jene SJerorDnung befannf $u ma*en, Der er in feinen 
früheren Briefen an tyn ertDitynf &4ffe." 

<£$ toärDe ju ermüDenD fepn, alle Die tDeiferen SuSnfe 
)u erahnen, Die Die Spart&ei $ur ÖerljtnDerung Der <£r# 
f*einung Der päbfili*en ßonfttfution gegen Datf 3$u*, Da£ 
nun f&r Stottmert geroorDen war, in'tf Spiel fefcfe. 

Sie geffigf eit (Element XL blieb unerf*ilfferit*/ 
55ie nieDergefegte Kongregation fufcr fort, mif einer 5lnj?reng* 
ung, Die Dfeßei*t rto* nie einem (3ef*dffe d{mlf*er 9lrf 
getDiDmet worDen n>ar, Datf angegebene 3>u* ju unferfu* 
*en: eine Sfienge Konferenzen n?urDen gehalten, Die edfce 
wnfer jeDem @efi*f$punfte, unD na* JeDem Sinne, Deflen 
fie empfdngli* waren, geprüff, unD unfer allen mdglicben* 
SBejfe&ungen gegen t>ie enffdjieDenen ©laubentflebren gefcal* 
fen. £>er «Pabfl felbj? ließ alle Unferfu*ungen in feiner 
©egenmarf Dorne&men, ^>olte Datf @ufa*fen mehrerer an* 
Dem KarDinäle unD fe&r Dieler S5if*Sfe ein, fiS^rfe ganj 
9t om in feierli*er tprojeffton jum ©rabe Detf 2lpo(MfiIrf?en, 
orDnefe äffenflf*e @ebefe, unD flehte in ^efger 9lnDa*f um 
Die glitte Detf $i*fe£ Dom ^eiligen @ei(?e. €nDli* na* 
$tt>efj<i&riger befftnellofer flrbeif, na*Dem alle SeDingungen 
erfüllt, alle 9Sorfi*f gebrau*f, unD Der ^eilige SRame n ©of# 
M aufä tRclie angefleht »orDen war, erf*ien am 8. €ep# 
ferober 1713 jene tveltberu&rafe Sutte, Die mif Den SSJorfeti : 
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Unigenitus Dei filius , anhebt, unb warb am namlfcJjen 
Sage auf ben öctv^nlt^en ^lü&en in 3t om ansehet* 



IDer 3anf*ni$mtt$ »Ott ber Stille Unigenitus 6i& 
$u Neffen 23erf*»tnbung in Srottf rei#. 

♦ * 

Sa* SBorf M «p. ÜutßxttlVt mit ber Sluffdjriff: 
ba$ 9ßeue£e(famenf In fran$tffifc&er ©praefce mit 
ffttlicben ^Betrachtungen h. wirb in ber (Sonffftutton : 
Unigenitus a(£ ein 35ud) t>erbammf, baä 101 Sigeent* 
halte, „welche im 35e$ug auf ben Sufammenbang", falfcb/ t>er# 
füngltcb, übel lautenb, frommen Öftren anfWgig, nid)f aKefu 
für Die Äfrc&e, fonbern aud) für bie Staaten beieibigenb, 
aufrü&rifd), rudjlotf, gof f etflüflernb , irrig, ber Stegerei t>er# 
büdjtte, barnadjrieaVnb , Äefcer, Äefceret unb Spaltungen 
begünfifgenb, an 'fiegeref grünjenb, fdjon mebrraalen cen# 
furtrf, enblid) fegerifcb wären, unb berfdjicbene Segereien, 
torne&mltd) jene erneuerten, welche in ben berüchtigten 
©dgen be$ 2fanfeniu$, in bem Sinne genommen, in 
ttelcfyem fte berbammt mürben, enthalten fmb. " 

'wt& b€ ju weit führen, wenn wir ben ganjen 3n# 
halt blefer aerbammten 101 Säße auftauen woOten. 

Um jebod) bie, ben grieben ber Äirdje fomohl* al$ bie 
Kufye ber Staaten ftö*d)(l gefdftrbenbe £enbett$ biefer ©eefe 
m aud) in tiefen fcerbammfen Slrtifeln ju geigen, unb jugleid) 
* eine ber Urfacben gu finben, warum alle- Watboitfcbe fo feb* 
gegen bie SuCfe Unigenitus erbogt finb , unlj fte ai$ 
ein SBerf ber ginflernig. berfebreten, fo (leben bter nur 
jwei Sage, bie auf einanber bie engffe 35euebung höben. 

Sag. 90: „bie ©ewalf be$ Sanne* flehet ber 
Sirdje ;u, welche fie burd) ihre Oberfttrten, mit 
©enefjmigung be£ ganzen Sö*rper£, welche ©e* 
nehmigung ffch wenigflentf mug »fcrmutbe« laf* 
fen, ausübt/' 

SMefemnad) ifl jebe t>on bem Sßabftt fowobl alt ben 
©ifd)tffeti t>ertangfc Strafe, eine widerrechtliche flnmaffung/ 
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wenn nicbf ber gattje ÄiJrper 'bei* S&rftfengemeinbe, mtt(;(tt 
aud) ber mit ©träfe belegte Zfail feine (Einwilligung ^ieju 
gibt, unb autfeben bfefem ©runbe miß unb uidjtig. ©cm gu 
golge foll „btegurcbf/' fagt ber 9ifJe ©ag, „t>or einer 
ungerechten gjcommunicafio.n 3ßiemanben ab* 
Ralfen, feine ißflicbt $u fbttn." Sßenn baber Sir* 
cbent>or(feber bie Urbeber trgenb einet ffrafbaren Steuerung 
mit Dem Sanne belegen, unb tiefe au£ ®tol$ unb fianatiß* 
mu$ auf jener befielen- $u mdffen glauben, fo ift feine ftrd>^ 
liebe Qewalt berechtigt, pe Durch S3e(lrafung t>on (Erfüllung 
ihrer Derbrecbertfcben Pflicht abgalten, ©ureb tiefe jwet 
©ä$e wirb nicht nur jebe bierarebffebe Unterordnung über ben 
Raufen geworfen, unb eine tauige (Sie leb bei t aller Site* 
Der ber Äircbe herbeigeführt, fonbern auch Srapärung unb 
Smfrubr gegen jebe Obergewalt, niebt nur altf erlaubt, fon* 
Dem auch pflicbtmdgig ffatuirt. ©enn bie Linien ber Untere 
wurfigfeit unter bie gcifllicbe unb weltliche S9?ad)t gr<fn$en 
fo enge jufammen, bag mit Ueberfpringung ber erjlen, bie 
zweite unfeblbar über fehlten wirb. 

Sie er|?e Schriebt t>on einer, wiber ba$ Such £>ue£* 
ttell'tf, bie nunmehrige ©cbugwefjr betf 3anfeni$mu$, ge* 
fcbleuberten §3utte, erregte bei ber QJartbei bie grägte Se* 
flirjung ; aber panifeber ©djrecfen befiel ben geängtfeten 
Srjbifcbof t>on SParitf, ber feine £artnäcft9f eit nun ju fpät 
bereute, befonbertf ba ibm ber Sarbinol Sremouille be* 
richtete, bag er bureb ein etn$ige$ *paj?oralfcbrefben gegen 
ba$ cenfurirfe Sud) bie (Erfdjeinung ber Sülle fynUxfteUm 
finne» Um ber i'bm brobenben Sefcbimpfung juborjufom* 
men, beeilte er (feb, in ber Seengung fetneö £er$en$, beoor 
noch eine Slbfcbrfff ber Gonffitutton in granfreieb erfebeinen x 
tonnte, in einem Birten * Unterrichte ju erflaren : bag er um 
fein gegebene^ SGBort ju galten , t»fe fitf lieben Setrad)* 
tungen Derbamme, oftne jebod) bem Suche trgenb einen 
3rrtbum ju Saft |tt legen, ober feine SSerorbnung, wie e$ 
üblich war, Don ber Sanjel ablefen $u Xaffett. 

©er Äänig, biebf* erfreut über ben fo erwünfebten Gr* 
. folg feiner Senkungen, lieg ftd;'$ nun feine ertfe Angelegen* 

ÄcftcrsEeyifcn, II. 2tc %bt$\. 17 
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beif feptt; bie flnnabme ber $5uHe bei bem gonjen f>lfd>iSf# 
liefen Stfrper feinet Üveic^e^ gu ermfrfen« €tne auf ben 
löten öffober 1713* angefagte SBerfammlung einer gemef* 
fenenSabi »on Siefen ju gjarf* ftbfen i&mbaSpafTenbflie 
SBiffel (ieriu »u fegn. Der garbfnal t>on SRoaUle* er# 
bielt ben 33orft& , unb bie SSefugniß : bie Sommf ffarien jur 
Skritbferffaffung ju ernennen. JBie mefffen SBffcbiJfe f?fram^ 
ten für tue unbebingfe 9lnnabme ber SButte; nur ber <£fy 
Mfcbof Don SParf*, ber früher in ber ©freftfacbe gene* 
lon'$/ bei SJerbammung ber Sftajrfmen ber Jjeüfgen/ 
t>or ben »erfammetfen 8ifcb$fen gerufen baffe: $efru£ 
bat bu reb ben SRunb be$ ^ab|f et 3nnocenj gefpro* 
tben, rooEfe nun immer noeb mit bem ^banfome gefrdnffer 
<S^re t>or klugen/ nebjt 7 anbern SHfcWfen, autf bem SKunbe 
€ lernend bie Ctfmme be$ bi. $*f*u* nfcbf fceroebmen/ 
unb ttefgerfe fici> mir ben Stfdtffen t>on £our$, 6f. 
SKalo, ©enej, SJa^onne, ©oulogne, €balon$ an 
ber SRarne, unb tum Serbun, bie in ber Oppofition 
ffettf feine freuen 2lnb4nger blieben/ bem Urfbeile feiner doU 
legen beizutreten. 

Sitte ©cblangenfrÄramungen ber Cabale twrben to&fytenb 
ber mebr alt breimonaflieben Serfammlung ^crDorgefuc^f, 
. bie (gntfc&etbungon beä apoffolifeben etubletf |u enffrdffen, 
unb ibt ganjetf Wnfeben ju |ernfcbfen. 

Sa bie «ecbt&eft ber Gonffifufion nftbf angegriffen »er# 
ben tonnte , fo fuebf e man ben ©inn berfelben {u t>erb4cb> 
ttgen, alt tfnne er t>erf<fngltcb/ jmefbeutig, einer unriebfigen, 
in neuen 3rrfbum f?iir$euben Auflegung fl&tg fepn. Salb 
n>ar et eine SSorerfnnerung , balb eine (Erläuterung/ ba(b 
ein Slufyig be$ S5erfcbfe$, in toekbera bie gufe unb irrige 
fBcfreutung ber »erbammfen 6d$e autfeinanbergefefct »dre/ 
n>a$ man ber flnna&me ber Sude fcoranjufebitfen, aorfcblug, 
unb roofcurd) man $u erfennen geben »ollfe, baß fte nur in 35 e# 
giebyng auf biefe angenommen todrbe. Mein bie Com* 
miffSre fagfen ben Scfcblug mit bem größeren £&eile ber 
• SSifcbifC/ t)or atfem unb juerft bie Sonffifufion, obne 2Jor# 
errincrung unb Erläuterung unbebfngf anjunebraen, unb 
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GtofemwcS gleidjtoc&I, Dem % flloaüle* ju ©efallen, 
einen Hirtenbrief abjufaffen, Der jura Smecfe (><itte: Den ' 
©laubigen fc> a $ SSerpJnbnig Der $ u I l e $u er* 
letzteren, unD.fie toiDer Die SWtgDeutungen 
fidler $u pellen, Dur* »elcbe Uebelgefinn fe 
Den magren einn Derfelben $u Derijunfeln fuc&* 
fen. 55er entworfene Hirtenbrief ttmrbe, ebe er Der SSer* 
fammlung Dorgelegt würbe, Dem GarDinal grjbffcbof $ur 
Cbtfrty mftget&eilt, unD fein Verlangen, i&n &on efnigen 
feiner Sinologen uttferfüc^ett ju laffen, beteiliget, jfogar 
würben Den gemalten ©egenberaetfungen feiner SWtbe $u* 
folge, t>erfd)ieDene Slenberungen Darin Dorgenommen, fo, 
Dag pe p* mit Mem jufrteDen erflätten, 

Wber wie DerrcanDelte pef) Die greuDe Der gufgefmnten 
*pr<! laten in Jaunen unD Ununaen , al$ pe gegen Me$ 
Ermatten bewabmen, Die bei Dem Garbtnal t>on Sfloaflletf 
fieb DerfammelnDe ©eiPlidrt eit 'fcabe befcbloffen: Den SSertre* 
fern De$ €leru$ |u erfliren, Dag i&re ©epnmmgen jenen 
Der SEerfammlung ganj entgegen nxfren, unD Dag pe fiinftig 
ibren 25erat^fd)Iagungen niebf me(jr beircobnen finttfen. 3?ur' 
Da$ Da$mif*entretenbe Sinfeben De$ StSnitf, Der f&nen be* 
Deuten lieg , Da$ pe pd) bei Der SBerfammlung, tt>o pe »off* 
fomrane greibeft Ritten, i&re ©epnmmgen ju dugern, nad), 
tote t>or/ eiaftnDen fottten, öer&mDerte Diefe Trennung, 

SRun enbli* erfolgte Die €rftärung über Dfe Hnnabme 
Der 35;ttte Unigenitua Dur* eine Part tlberwiegenbe 
©fimmetime&r&eff ; -tnit We QürjbifdjiSfe Don <part$ unD 
Stoutß, unD peben anDere 93ffcf>ife waren gegen Diefelbe. 
©er Hauptgrunb Der SBiDerfefclicbfetf Der <partM war: Die 
fcerbammfen ®^e fepen sroar al$ folebe anjirerf ennen , aber 4 
Diefe 3rrf()umer fe^en i>on Dem 35ud)e unD Den ©<Jßen £>ue$* 
nelle'tf $u trennen, @aH$ Die roieDer aufgegriffene Unter* 
fc&eiDung $wifcf)en 5Xe*f unD XI) at 

SRad) erfolgter flnnabme Der (Sonpitutfon würbe erp bei 
Doller SBerfammlung Der SPaPoral'tlnterricbf sorgelegt, 
unD nacb einigen Sagen genehmiget, JDemtmgcacbfet preute 
Die Sfart&ei au$ , Die SSerfammlung &abe Die 83uCe triefet 

17 * 
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anber* 'at Mog bejtebungtfweife auf ">U im o# 
r alf tbretben enthalt en eng rl4u terungenangenora* 
raen. £ierburd> fuebte man einen boppelftn Swecf jh erref# 
eben, einmal »eilte man ju f>erf?eb*n gtbim, tag feie an« 
nebmenben Stfcbife tfcb fcermlgigf gefeben bittet/ ba* 
©unHe unb Sweibeutige ber (Sonffitutf^r ju ettöufern, «nb 
ben Sinn berfelbcn genauer ju beflimihen , bann bereife man 
ba* SRigtrauen be* ^eiltsen ®tu^le^ gegett bie Sif*ife rege 
gu macben, wobureb er bewogen wärbe, bie 9lnnabm*acte 
nfctff ju genebmigen, ober ben Hirtenbrief ju verwerfen 
unb auf biefe SEBeffe Swietracbf jwifeben ben ©Hebern unb 
frem Raupte ber lebrenben Äirtbe ju ff iffen. 

©a bie SSerfammlung ftcb beeilt batte, in efnem 35e* 
riebte, unb mft Beilegung (brer «pafiorah tluterwetfling, 
bem apoffolifcben ©tuble ton ibrem 33erfa&ten unb ber ebr* 
furcbttfoollen Wnnabme ber Sude ftecbenfd)äft ju geben, unb 
beibe* mit Doller Sufriebenbeft t>on ERom aufgenommen wor* 
ben war, fo wollten bte niebt annefrmenben ^rälateu 
ibrer ©eit* eben fo wenig ermangelny in einem gemein* 
febaff lieben ec&tefben an bert «Pabft ju wenben. Sie 
rilbmfen barin ibren (Eifer für bie SXehtbeff ber Sebre, fit 
bie €bre be* apoflolrfdjen ©tuble*, für 1 bfe (Spaltung ber 
Cinigfeff, zeigten ibre SereitwfHigfeif , ßue*nelle'* $ud) 
ju t>erbammen, Ratten aber bie S&faW, befjufdgen: bag 
bie eonffifutfon ben Srofc ber £efcer erlebe, ben ©iauben - 
ber Stteubefebrten erfebätfere, bie jarten ©eWiffen beunrubtge, 
unb filr alle ©tdnbe ein ©fein be* Anflöge* feg; fie f&n* 
Den ßcb baber genifbigf, ®e. Heilfgf ett über bie febwieri* 
gen fünfte , wot>on fSe ein Ser^eicbnig efnfcbicf en wollten, 
um (Erläuterungen ju bitten, ©ie waren inbeg fo »e< 
mg gefonnen , bie febwierigen fünfte anzugeben , al* f!e (1$ 
Hoffnung maebten , bie au*gefprocbenen (Erläuterungen ju et* 
balten; nur Seit foHte gewonnen werben, weil fie e* für 
jefct noeb ju gewagt b^lfen, bie Sonftttuffon gerabeju ju 
verwerfen. 

©ie ge m ein feb af tli cbe 9lbfenbung biefe* (Entwürfe* 
würbe febecb auf Sefebl be* Ätfnig* bwterffefft, weil er 
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fcefotgfe, Diefe A* fe m^ftten , «Hi*«W*I ««ged«< 
tet, Dur« i&r Sufammentoirfen fl« ju efoem befonDern Äir# 
per geflalten, unD Da* «Infe&en gemimten tooßen, aW fieß< 
ten fte Die 23erfaramlung De« fransten Sleru«, mit Der 
fte Do« gebro«en &att««/ t>or. Sefco* geftottete er, Daß 
jeDer fn«befonDere ; fi* an ©e. £efligfeit n>enDen Mmic. 

«U«balb na* Slnna&me t>cr 35uße t>on ©ette t>et ©etfl* 
««feit beeilte fi« Der Sättig, Derfelben au* bÄrgerli«e 
©eltung $u t>erf«affen, unD fte in Die Sfegifler Der <Parla# 
mente eintragen ju laflen, »el«e« au« o&tte groge ©«»te# 
rfgfeit gcf«af). ©oDann tourDe Da« Knigli«e patent fammt 
Der $a|?oraUUntertt>eifttng unD Den Ser&anDlung« «bieten 
Der SSerfammlung an aße 8tf«*ft Der «protzen gef«tcft, 
mit Dem €rfu«en: *ur €rf>altung Der refttett £e&re unD Der 
€tntra«t, Die t>on f&ren m'erjtcj $lm«8«wfl*H geeignet 'ge* 
funD'enen SEafjregeln ju ergreifen. «Iße 33tf«$fe De« &ei«« 
fanDen e« für angemeffen , Den $ef«luffen Der Berfammj 
lung beitreten , Die 23orf«riften De« ^afforat * Unterrichte 
o&ne €inf«ränfung ju befolgen, unD Dur* eigene Birten, 
Briefe Die Slmta&me Der Gonffifution d lernend XI. ju be# 
fehlen. 3iur fteben 95if«iJfe f«ienen, n>enigf?en« Dur* t&r 
©tißf«tt>etgen, Die tyart&ei je«« «W tmDerfirebenDen 9>rfr 
taten *u begunftigen , roieroo&l au« fle Da« 3$u« ßue«* 
nell'«, al« eine ©«rift, tt>el«e Die 3rrle^ten De« 3am 
fentemu« entölte, t>erDammten. «n »etvei«, Dag man 
Dur«gefcenD« Die @«*Dlt«feit Der @runDf<fee in Den f ttu 
tfdU'e« 95etra«tungen »er Dämmte. 3io« metjr, felo|t 
Die $if«$fe Der ©egenpart&et fcerDammten fdmratli* Da« 
95u« $1$ Den 3 a n f e n i $ m u « ent&altenD. 

©er . GarDutat erjbif«of fcon 93art« erließ auf Sin* 
fflften Der «Partei ein «paftorai* ©«reiben, Dafirt t>om 25. 
gebruar 1714, toel«e« Darum merfwiirDig f|i, weil e« Den 
erflen Slnffoß tu Der ' erfolgten offenbaren 
gegen eine unpern>erfli«e <£nff«eiDüng Der Str«e gab. Wty 
Dem er Eingang* feine« ©«reiben« Don Den fitfli«en 
Setra«tu ngen al« t>on einem, in feinem ©prengel 
Dur«au« verbotenen, S5u«e gcfpro«en ftatte, etflort er 
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Durcfj eine redjf fcfjlangeriarf fge SBenDung : Da fcie Suffe Dum 
He, Die @emilf&er leidet irre leifenDe ©feilen enthalte, fo 
(abe er nad) forgfdlfiger gwlgung e$ ftjr Da$ Ererbte* 
ttgfle ge&alfen, ©e. £etlfgfeif felb(! «m CrMuferungen ju 
erfreuen , weil Da* Der fid)erf?e 2Beg fet> , bie 2Ba&t$eif auf # 
• red)f ju 'erhalten , unD feinen ©d)<f ffein einen grieDen ju 
geben / Den er t&nen felbfl. nur mit Dem Serlupe feinet £e# 
bentf ju Derfc&affen geDenfe. 2lber ptöfclicty triff er mit Dem 
SSerbofe &emr, Dag fein ©eifflicfyer feinet ©prengeltf un* 
fer Der ©frafe Der Durcfr Die fc&af felbj! Derrcirffen ©u$> 
penfton, Die Sülle eigenmdcftf ig , o^ne feine 3u|firaraung am 
neunte, unD einen dertc^tltc^ett Sief, ober roatf fonff immer 
filr eine S3erricf)f ung , in Slnfe&ung Der Suffe autftlbe. Sin, 
in früherer Seif nod) nie Dorgefommenetf, Seiftyel, Daß ein 
einjelner «Prälaf eine Dogmafifcbe Snffc&efDung De$ £)ber# 
ftfrfen Der Sirene, Die unfer allen gefeilteren gormen funD 
. v gemalt, unD beinahe Don Dem ganjen bffcfcäfltdjett Sirper 
angenommen loorDen, unfer SJer&dngung Don Senfuten/ 
Derbofen &dffe. 

©efttfienflfd) (äffe Die 95art&et ju Diefem ©cfjriffe Den 
Setfpunff getod&lf, Der Der geeignete war, Den geuerbranD 
unfer eine gorporafion $u werfen, n>o De$ 3unDung$ffof# 
fetf Die Wenge Dor&anben war. Die glamme Der 3tDfefrad;t 
Don üleuem anftufcfyären. £)er Äinfg (äffe Die ©orbonne 
|ur <Erf idrung i&retf Seif rif fetf, ju Der Slnna&mtf * 2lcte Der 
SffcWfe unD jur €inregtf?rtrung Der Suffe einberufen. 3n 
Der 3Rad>f Dor Dem erffen SKdrj, an Welkem Die 35erfamm# 
lung (!aft (oben follfe, tturDe Da$ beregfe, Dom 25fett 
gebruar Daf irfe , erjbifcWfficbe ©^reiben in (Eile abgeDrucft 
unD Den ©lieDern Der ©orbonne bef'm Sfofriffe in Den 93er* 
fammlungtffaal, ganj nag Don Der treffe, einge&dnbfgef. Wan 
beabfidjfefe biebef, Die ganj utjDorberetfefen ©emif^er Der 
©oeforen ju überragen, unD fie iroffdjen Dem finiglfdjm 
Sefe()le unD Dem eri&tfcboflic&en SEerboffce fra ©ebrdnge, 
jur 5Rid)fanna(>me Der Suffe ju ffimmen, Da man juDem 
uberjeugf toar: Dag Serfd)feDene Derfelben Da$ in Der Suffe 
DerDammfe Sud) begtfnff igten, unD eben Detf&alb i&re tln# 
ferwfirpgfeif gegen Die erjbifc&tfflic&e SJerorDnung jum SJor* 
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nranbe f&rer QBftcrfegltd&feff nehmen wflrten. SDie ty&ttUi 
f*etnt e$ nt*t beamtet ju &aben, bafi 6iefe Stirperf*aff in i&< 
reti Serric&fungen nkbt t>on t&rem 35if*ofe, 6er fcier nur Die 
Rotte efoer 2RiffeWperfon auf ft* hatte, fon6ern le6fgli* 
Don 6em fettigen Stuhle abhängig fep, un6 mithin eine 
angc6ro$fe bffcfoJflic&e ©utfpenRon gar nid)f bemmen6 auf 
f&re entfcbließung einwfrfen Knne, wfewo&l t>. 31 o* 
ailleS felbff, auf 6fe SRa*rf*t t>on 6cm fn i)er Sorbontfe 
SorgefaHenen , 6f e Srffffgfeif 6fefe$ Um|?an6e$ fu&len6 , eu 
tiixte: et wolle t>tc ©ocforen. 6er gaculfdf femetfraegtf in . 
feine ©eror6nung efngefc&loflren &aben. 

3n 6er £&af jefgfe fl* am erfleti Sage 6er 93erfamm* 
jung eine folcfje $8erf*ie6enarf tgfeff 6er Stimmung , tag 6ie v 
9ln&<fnger 6er «Partei, 6te §ur*t 6or 6er ange6ro&ten 
@utfpenfion t>orfd)tt£en6, 6en ern|Hi*en 33orf*lag machten: 
man fotte über 6ie «Inna&me 6er gonfHfufion nf*f$ be* 
fließen, un6 wirfll* ging man au*/ obne $u einem ©djlufle 
ju fommen, wfeber autfeinanber. ©emungeadjfet Wieb 6er, 
6er apof?oIif*en Contfifufton jugebacfcfe ©dtfag für bieß* 
mal ofjne äBirfung. ©enn bei 6er iweffen, auf erneuere 
fen Sefebl 6e$ SfiJnigtf am 5ten SRirj erfolgfett Serfamm* 
lung wur6e, na* Dielen S$e6enHid)feiten un6 Sebaften 
6ur* ©timmenmebr&eif 6ie e&rerbtef&tge Slnna&me un6 
efnregijfrirung 6er Sülle bef*loffen, 6iefer §3ef*Iuß 
na* wieber bolter Storlefung am lOfen beffätftgf, un6 am 
l4fen bur* eine ©epufafion er. 3Rajefläf 6ie «njetge &ie# 
ton gemacbf. Serfdjiebene JDocforen, au* t>on 6er 
entgegengefegfcn SBeinung, Raffen ft* 6en Sepufirfen, al$ 
Seugen bef , 6em Sinige $u etftat fen6en 35ertd)fe$ , 6er 6ie 
unbebingte Jlnnafjme 6er 95utte Don ©effen 6er gaculfdf 
autffagte , betgefeüf, o&ne baß au* nur einer 6ie lieberem* 
' (limmung 6e$ S5erid)fe$ mit 6en toa&r^aflen ©efimtungcn 
6er gaculfdf in 9lbre6e geflellt &dffe* 

©a 6fe £trfenbriefe 6er gegenteiligen SJffcfoJfe, worin 
ffe $war Üuetfnelle'ä Su* Derbamrafen, bennod) mdjt 
fo abgefaßt waren, baß tfe 6en grieben 6er Äircbe cfcer 
fWren, unb 6ie gcijfnefe Stoff erweitern Tonnten, flaff bic 
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get&etlfen ©emrtt&er ju fcereinigen, fo eitffeblog tf* fcet 
$ab<f, Diefelben unter t>erf*iebenen ßnalfftotfionen |u ccnfu« 
rfren, unb Submtg XIV., frettn»f*aftii«fl We ^atrt) btw 
tenb, lf>re tlnterbrutfung gu befehlen/ t)em €r$bif*ofe t»n 
9> arf^ aber, $um anbernmälc, ben Sutritt am Jjofe |u 
»erbieten. " 

9?a* unb na* tmirbe bie Satte Unige intus ttfcft 
allein ton allen Uniberfttäfen granfrei*$ unb t>er SRleber* 
lanbe , fonbern au* t>on ben beutfdjen , ftalfenff*en, fpa* 
• nifcben, portugtfifd)en unt) pclntfdjen, unb fn allen Sitft&iJmertt 
be$ d)n'filt*en Suropa, enlmeber aufrief lio>, ober fttü* 
fc&toetgenb angenommen. 

JDie Streif fa*e &atte tnbeg tn granfrei* eine ganj 
anbere (ffienbung genommen. Selbe SJart&efen Raffen £>ue& 
nelle'3 3frrlefcren t>crn>orfen; fein 35u* jd&lte toeif »ent# 
ger Slnftänger, al$ bie pdbftlic&e Sonflifufton Segner. Sie 
Pfeile be$ Sccftngeifie* tturben jefct gegen baä ?lnfef>en 
beä apoffolifcfjen 6fu&letf uber&aupf gerietet, uub 
* bie (Seivalf betf Sfa^aUerö 3efu G&rtf?i mit allen 
Sop&itfmen ber fogenannfen Reformatoren be$ 16fen 3af>r# 
fcunberttf angefeinbet, fo ba§ Mc$ $u einer ftfrmlidjen <Em# 
pärung gegen ba$ Oberhaupt ber Äir*e, unb ju efner of# 
fenen Spaltung eingeleitet war. 
, £)te warnenbe ©fimme be$ ^eiligen Safere, unb bie 

SJorflellungen bieler, für batf 2$of)l ber $ir*e eifernben 
95if*ofe überzeugten £ub rot'g XIV., bag auf bem SBege 
ber @ute gegen, bie roiborfpenfiigen Prälaten ni*f$ gen>on# 
nen toerben fdnnte, uub fof)in miber biefelben mit aller ge* 
fefclicben Strege »orgcfa&ren »erben muffe. Strar .tourbe 
no*mal$ frerfudjt, ben (Earbmal 9?oaf(le$ bur* gut/ 
liebe SSorffeflungen $u t>erniinffigertt ©eftnnungen, unb $u 
einem Senefcraen $u (Timmen, batf feiner froren fircfjlicben 
SBurbe unb großen gnSmmigfeif me&r angemeffen todre. Sic 
(Jarbmäle toon Loftan unb Stffn, meldje autf Auftrag 
be* fljnig* bie 2J?ifflerrolIe über fid) nahmen, f*mei*eltett 
fi* jicmlt* lange, ben immerdar ()in unb fcer fdjtoanfenben 
9)?ann *u einem feffen <£ntf*luffe $u bringen: allein fep e$ 
Unf*li5|Tigfeit feinet Straffer* ofcer bie Slu$ft*t auf eine 
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Verankerung, lit bei bem &o&cn Wfer unb ber fic&tbaren 
®(m*f>ätßs<ämi>w lu\>xt>t$'t XIV. nid)t me&r ferne 
fes>n fonnfe, unauf&drlfcfc wid) er feinen eigenen Sufagen, 
unk ben weifen Sorftetfunaen feinet greunbe, feiner garni* 
lie, unb feiner acfytungtfwurbtgfJen Gollegen autf. „So lange 
er lebte, ging er balb" borwdrttf, balo ruefwärttf, unb blieb 
toerdnberlid) bitf jum legten £auc&e feinet Mentf: er 
enbete biefetf öamit, baß er eben tiefe eonßt'fufton, bie er 
fo oft angefeindet unb berworfen fcatfe, annahm." 1) 

5Kit Sluffinbung ber Stöittel, eine nidjf unbeträchtliche 
Safcl bon 23ifd)i5fen , bie $um Steile ju ben angefe&enften 
gamilien be$ fReidjß ju j^ien waren, ju richten, fcatte e$ 
fnbeß feine eigenen ©cfjwtertgfeifen. 

SSon $ o m würbe ber 93orfd)lag gemalt , ber Säntg 
m£ge ge|?atfen, baß bergarbtnal u-on SRoailletf naefy Korn 
»orgelaben, unb al$ ein SD?tf3lt«t> be$ (jeilfgen Gollegiumtf 
unmittelbar bon bem apo|toltfd)en ©tu&le gerietet werbe, 
Werl man ft$ mit ber Hoffnung fdjmeicfcelte^baß wenn ein* 
mal ber £r$bifcf)of bon tyatiß $ur £>rbnung würbe t>er< 
wfefen fepn, feine Sln&dnger mit geringer SWttye fld) $um 
3tele legen würben. Allein biefetf Verfahren fuc&ten be$ 
£errn bon SRoaületf mdebttge greunbe am £ofe au$ allen 
Srdften ju bintertreiben. ©er jmeife 33orfd)lag, bie ©adje 
burd) pdb(Uid)e (Eommiffar ien $u beenbtgen, fanb niefct 
weniger Sdjwterigfetf ; baß bem Äonige 95eliebte(?e war bie 
(Einberufung eine* National * <£o ncfltumtf, ju beffen 
Betreibung 9lmelot alöbalb nacbStom gefenbef würbe. 
«Iber gerabe btefer 2Beg war e$, beflfen (Einfcblagung man 
\n K o m am unltebflen fafr. $?an fa(j, nebft anbern Cdjwt'e* 
rigfeiten, beren Beseitigung m'c&t in ber ©efcalf betf SRo* 
nard)en liegen fonnte, bor, wie feftr eine Sadje, beren 
fdUcunfge Seenbigimg für ben grteCen ber Strebe unb bie 
JKu&e M <&taaU# fo fe&r SRor^ t&at, burd) ein eoncilium 
berjigert wiirbe, unb wie feljr ju beforgen fep, baß ba$ 



1) gcticlon'a 8efren$gcföic&tc »on 33a uff et. 23u$ 8, §. 4. 
ubtftfeftt von 3Äi<&. geber. 
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borgenlcf fe Wter be* Äinig* ba* Silbe befielben §u erte 
ben, nicht hoffen lieg. Cnblich festen boch ba* wieberholte 
fcefffge Anbringen um SJerfamralung efne* «Rational # €on* 
ciliura* Siemen* XI. ju SRac^dfebt^feft gejHmmt }U b<*' 
ben: nur wilnfebfe er noch efnige Seif be* SRachbenfen* ilber 
eine Sache ton folcher SBtchfigfeit. 2Jer SEob machte bem 
«den efn Cnbe. Subwfg XIV. ffarb am Iren September 
1715 im 77f?en 3ahre feine* Wter*, unb im 72fen fetner 
beffi>ieflo* langen Regierung. 

# 

©leich na* Subwig'* XIV, 2obe erhob ber Sccfcn* 
geifl freier/ al* je, feine Stfrne. Sei ber SRfnberj4&rf$# 
feit be* JT^ronerben ffanb an ber Spifce ber 9Jeich*berwaU 
fung ber SXegenf, #erjog $$ilfpp bpn OHean*, ein 
Britta bon großen Talenten, unb fchwachem Straffer, 
ohne Achtung fi!r Religion, ohne Segriff bon $ugenb, 
©dabe nfebriger £eibenfchaffen. tinter bem SBorwanbe, ben 
frrubelnben ©tarrfipfen Seit jur Sefmnung $u lajfen, unb 
f?e ba&in gu bringen/ bag f!e bon felbft über ihre tlnge# 
retratfretfen unb ©chwinbeleien err&heten/ gemattete er t(j> 
rem Ünfuge freie* Spiel; ben (Earbtaal bon SRoaille* 
überhäufte er mit ©untfbejeugungen , »erfchfebene ©octoren, 
bie unter ber borigen Regierung wegen f&rer Slnhänglichfeft 
an ben Sarbinal waren berbannf worben/ tourben juruefge* 
rufen / bte Vergebung einer gro§en ?ln$ahl bon 9)frunben 
warb ihm dberlaffen, unb ber SorfTfc am ©ericht*hofe In 
©cwffFen*fachen eingeräumt. Sei allem bem unterlieg ber 3?e# 
gent nic^t/ bem Lütgen Sater bie tiefe tytfutfy unb <£r* 
gebenheit jujuficbern, mit welchen fleh Jub wfg XIV. ge# 
gen ben apoftoltfchen ©tuhl au*gejetchnef fyatte, unb jur 
Rechtfertigung feine* Setragen* gegen £. b. Sioaille*, 
fich |u Werburgen, bag er h&hfien* in einem SRonate bie 
£>ueKe aller, bi*berigen Unruhe auf immer fchliegen werbe. 
{Der €arbinal fyatte nämlich besprochen, in biefer 3eftfriff 
bie Annahme ber Eonftifution burch ein $af?ora(fchreiben }u 
»erWnben/ wobei e* jeboch/ wie immer, Wieb. 

Auf ber, fn eben biefem 3ahre (1715) gehaltenen 
SSerfammlung ber ©eififichfcit ging e* $S<i)ft ftörmifch ju. 
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£>ie tftttUonflifuttoniflen, fo nannte man fcfe ©<gner 
t>er Sutte Unigenitus — toro&ten mit toem, nun Sitte* 
DertmJgentoen Sartofnal Don SRoatlle*, unto toen Derintoer* 
ten Seilen ; f}e »erregen t>te Slnna&me toer Conftitution tourd) 
toen Sarbtnal, »enn Don toer Sermerfung toe$ Dertoammte» 
Sucftetf toabei feine SKetoe fepn tt>ört)e, otoer umgefe&rf, toenn 
bei Sertoammung toe$ SBuc&etf Don toer apoftolifcfcen 35utte 
Umgang genommen toilrtoe. -Da toie eonftffutioni|ten— 
tote 58ert (jettofger toer SJutte — fi* auf feine Sractaten ein* 
lagen wollten, fo raac^ee man ftd> an tote Sorbonne mit 
toera Slnftnnen: toag fte tourcfc toen 33efdjlug Dom 5fen 3Rdr| 
1714 tote erflarte Slnnaftme toer Sutte jurucftte&men mitbfe. 
fffitrflid) torangen totetfmal toie Scfyrefer tourcb: ein 6d)maff 
junger ©ocforen, aufgereiht tourcb einige ältere , beflilrmten 
tote ©utgefmnten mit toen beleitotgentoffen Sluätor tiefen, unto 
befttgffen ©ro&ungen, erfreuten fiti), tofe Serortonung 
toe$ Cbetfyauipteä toer Sirene ein abent(jeuerlicbe$, freulo* 
fe$, Derabfcbeuungtftoirtofgetf, unto jener Jjällenpforte, tuel# 
cbe toie Strebe ilbermdlfigen fännfe, entlegenes Wacb* 
werf ju nennen. Um t&rem meuferifc&en Unternehmen einen 
«Ingrid) Don Siecbflic&fetf $u geben, Derffecffen fle ftd> &tn* 
ter toie Stfftnction jmifc^cn <£inregi(!r irung unto Wn# 
na&me, unto toie^fimmenme&rbcif enffdjfeto: „e$ fei falfd;, 
toag toie gafulfdt je toie Sude angenommen fcabe," J)a aber 
alle 9ßelt wugte, toag tote S5uUe fm 3. 1714 tourefc eine 
etimmenmebr^eit Don 525, gegen 22 angenommen, unto 
fünf Sage toarauf toiefer 35efcf)lug toer Slnna&me unto Unter« 
wdrfigfett Don Dem Kollegium firmltcfc beffäftigf, unto burefy. 
eine feierliche ©eputatfon toem &änige angezeigt wortoen mar, 
fo erflärte man im furjejfen SBege jenen »efeblug fir nid)* 
ttg , unto unf erfeboben , unto ffrld) ibn au$ toen Regiment. 
So Dertounfelfe totefer ebrmilrtofge Sirper toen feit 3a&r&un# 
toerten erworbenen 5Ku&m toer SKecbfgldubigfeft unto treuen 
9lnb<Snglid)fetf an toen ^eiligen Stu&l auf einige Slugeublicfe, 
irregeleitet tourcb toie SÄdnfe toer 3anfeniften> 

Allein toer Setrug mar fo fdjretento, unto toie Wge fo 
bantogreifltcb, toag felbft toer Regent fic& gentft&igf fa&, tote 
Eerfammlungen toer gacultäf bt* auf weiter* |u unterfagen: 
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awb mehrere IBffcWfe verboten tfcren Untergebenen Den 35e< 
fucfe ibrer ©djulen, , 

©o Jbelef DfoenD Diefe* 35ene&men einiger aufriftrifeber $rie# 
fler gegen Den ©fatt&alter <S&rtfH n>ar,fo begndgte fieb am 
fdtt^ö Clement XL tyre SSerwegenljeit mit Moger 93er* 
aebtung $u betrafen, bW er erfl am 18ten 3lot>ember 1716 
Die ©orbonne aller Don Den Dorigen $ä6ffen erfreuten, tyvv 
•ttegien für DerlufHg erfldrte, fo lange fte nfc&t in ft* ge# 
&en »ilrDe, unD Der gacultif, unter ©träfe Der 3lid)t(g> 
ff if , Die €rf(>eilung eine* (SraDe* unterfagfe. 

Sa nad) mannen anDern ratglungenen, tri^ollen 9tän* 
fen Die $lntfcon|!ifutioniften cDer Opponenten Der* 
nahmen, Dag Die erfebäpfte @eDu(D Detf ^eiligen Batcrl Da$ 
2letiger|?e $u ergreifen/ unD t>. SRpai Ueä $ur ©träfe 
feiner SBiDerfcfclicbfeit Don Dem €arDinal$#€ottegtum au& 
$ufd)Iiegen entfölofien fep, fo wenDefe fid) lefcterer, um Der 
SSefcbimpfung au^u»etd)en , an Den gJrinj Regenten mit Der 
Sitte: bef ©r. Jjeiltgfeit nocbmaltf Den 2Beg Der Unter&anD* 
hing etnjufcblagen, unD ju Diefem €nDe Den 2lbbe <£&eDa# 
1t er 7 einen Der ©rogDifare Detf (Sarbinaltf Don 95 iff p , aW 
«IbgeorDneten, naeft SXom $u fdjitfen. 

©er SKegent, Der ftd) Durcb Die S&re, eine fdjon fo 
lange be|?anbene ge&De beenDiget gu fcaben, ungemein ge* 
fcbmeidjelt fanD, gab ofcne Slnftonb feine (Stnwilltgung , o£nc 
ft$ jebod> Der ©adje Diel me&r an^une^men. 

■ 

©er neue UnferfjinDler fam mit Den 3 n ffructionen Der 
«InticonfHtuttoniffen aerfeben, in SXom an, n>o matt 
Dureft Den <£arbina( Don 83ifft> Don Den inDeflen ffaffgebab* 
ten Umtrieben unferriebtet, alle Sutf, fteft in UnterbanDlun* 
gen efojulaffen, t>erloren hatte, toenn niebt auf ba$ Sin* 
Dringen Detf franjdfifcben SeöoHmäcbffgten, (EarDinaltf De 
fa $remoutlle, Docb roenigffen$ Die Anträge Detf Slbbe 
(E&eDalter $u t>ewe()men, ßcb Der tyabft fy&ttt bewegen 
laffen, jwei <£arbtnäle all Gommiffarien, ju ernennen. SU* 
le$, »a$ Der Slbbe in Derfcbf ebenen UnterreDiutgen t>or* 
brachte, beffanb in Der SKecbtferftgung Der DerDammten 101 
©Jge, unD in Dem €rbfeten ju einer bejfe&ungtfmei* 
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fen Slnna&me Der Wt, tnDem er immer auf Die Se&aujv 
tung jurücffom: Die Slnna&me Der Serfammlung Don 1714 
&abe leDigifcfc fo SSejfebung atsf f&ren $af?oral * önterridjt 
ffatt ge&abt. 

Um Den JpanDel furj &u beenbtgen, unD t>en @ecfeti* 
Slubb $u befdtfraen, befa&l (Element XL, Den «bbe ftt 
befragen: ob Der garbitwl Don SRoaflletf wo&f Die Stoffe 
annebmen würDe, wenn man ff)tn geffaffen follte, fo(d)e£ 
bejiebungtfweife $u t&un? €&eDalfer tm ©ctffe fcf>ott 
über Den Dermefnflicfyen ©ieg triump&f renD , antwortete mit 
einem freuDigen 3a, unD Der Steuerung ; & ö g & er g ar# 
Dinal nie etwa* anDer* »erlangt fcabe. Sluf Die wteber* 
bolfe Sättigung feine* SBorfe* wurDe tfom Die <£nffd)ltef* 
fung ertbeilt: „SB eil DfeSlnna&me Der fron jdfif cfien 
©effUicbfei t bejfe&enD gewefen, unD Der Hat* 
Sinai Don Sßoaille*, nicbt* anDer* »erlange, 
oU Dje Sülle be$te&u«9*»*if* . anrunebraen, fo 
ftnDe mamfiir gut, Dag er Die So n fit tut ton ge# 
raDe fo, wie jene ÜBerfa mmlung, annehmen 
raige." ©er Slbbe, auf Dtefe SBeife im felbfoefponne* 
tten 2Re$e gefangen, (!anD Derbliijft unD errät&enD, o&ne 
eine ©tjlbe antworten $u fännen. 

©o enDfgte flc$ abcrmal* eine tinterbanblung , Dfe $u 
weiter ntd)t* Diente, al* Die 2fntrtguen Der ?Jartbef in eto 
nod) bellere* Sic&t |U (fetten , unD t&re Seföämung §u &er* 
DollfMnDfgen. 

Sa* Sartfnal** €ollegtum, fc$on früher Don ©r. #ei# 
lig f eit$u einem (Sutadjfen über Da* 93erf&fcren gegen Den S}. d. 
9? o a i l 1 e * , wenn er ftd) ntd)t jum Siele legen wollte, aufge* 
forDert, war jefct einfHmmtg De* ©aftir$alten*: Dag er De* 
«Purpur* unwürDfg ju erflären feto > baten Die SReiffen 
nod) um 9luffd)ub, um Durcfy neue Serfuc&e Den Hnge&or* 
fam De* Sollegen ftu brechen. 

« 

©elbfi Dfe bebten Slnficonfftfutioniffen gaben 
ftd) unter Diefen UrafWnben Den ©djefn, al* fegen fie bereit, 
Die Sude anjune&men; nur wtfnfcbten fte Dfe (Erlaubnig, tb* 
ren <Pa|toralfc&reiben einige Sebrfd$e, Deren Unterfuc&ung fte 
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ju&or bem Urf heile ttt apoffoltfchen Sfu&led tmferfMIctt 
würben, beifügen, ©er $Jabff, nur ju oft gefdufchf, 
»oßfe ficfr fölechferbing* auf nicht* mehr efotoffeft; aßefa 
ber Regent unb einige conffitufioniffffche Prälaten glaubten 
noch baä £egte frerfudjen ju mtlflfen, um bie Unruhen ohne 
©erdufd) beizulegen. SRan fam auf ben (Einfall, bie 35ulle 
Don ber fran^ftfe^en (SetfUtdjWf felbfl erfldrett |U laffen, 
tooju man Die be»orflehenbe a3erfaramlung berfeiben bemJfeen 
wollte. Slber bieg bieg ja eben eingeben: bag bie Hont 
tfffufion bunfel fei)/ unb ber (Erläuterung bebtfrfe; unb fo 
Ritten am Snbe bo$ bie SlnHcon|lffufionijten SXedjf 
behauen. 

» 

Um bie €onflifuf toniflen gegen bfefen bebenf liehen 
Stritt $u »amen/ erlieg ber Pabfl efn Sre&e, worin er 
( ihnen bie (Befahren ber beabftchf igten (Erklärung autfetaan* 
berfefcfe, unb feinen unab<$nberlichen (EmfcWug anbeufefe: 
bag er nie eine (Erflärung geben wdrbe. Sloch t>or Slnfunft be$ 
S5reDc in granfreich Raffen bereift einige Parlamente ben 
35efef)l ertheflt, fein pdbftlichetf JRefcrtpt, ba$ nicht mit et* 
nem fäniglichen patente t>erfehen fep, anzunehmen, unb ber 
Prmj^egenf unferfagte iebem Sifchofe betf ftetchetf ber 9ln* 
nähme be$ erwi^nfen 35ret>e. ©er apoflolffche SRunfiu* 
hatte feboch Seit gewonnen/ ttbföriffen beffelben an bie 
$if$£fe in Umlauf {u fegen , bie fcieburcfc belehrt würben, 
welche Partei fle |tt ergreifen Ritten* ©od) gliltflicher 
SBeife (am e£ biegmal ju feinen (Erörterungen, ©enn ber 
Regent, um ben pahfl nicht ju fehr bor ben Sopf ju flo# 
gen, unb ftd)-etwa felbfl eine Serlegen&eft ju erfparen, lieg 
bie faum begonnene Serfammlung autfeinanbergehen. So 
erreichte (Slemenä XL feinen 3raecf auf eben jenem SBege, 
ber ihn bat>on ju entfernen festen / ohne jeboch bie h«*' 
ndeffgen Sipfe fleh n^er ju bringen. 

©ie Streitfrage über bie Stattahme ber Sufte Unige- 
nitus, bfe bi$h«* «wr bie (tf&ere ©eifllichfett enfjweft unb 
befchdftfgt hafte , feilte jtch nach unb nach mehreren 
«laßen ber ©efettfehaft mit ; bie 6chm4hf*riffe n ber ©ec# 
firer gegen bie tyerarchifche ©ewalf fanben Stobreitung unb 
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unD (Eingang; We 3nDofenj Der Regierung/ Da$ SBiberffa* 
ben Der Sfaaf£be(£rtoen unD Tribunale gegen Die pdbffr 
Ifc&e fluforifdf, Die jfeftf angeDrobfe, ttfc froffjogene, ©traf* 
gerecfjfigfeif frewanDelfen We gurc^f in ©fcDet&eif / unD Die 
btf&er 95eDro&fen Reifen *e$ an Der Seit, felbff eine Dro&* 
enDe ©feflung annehmen ju f innen, JDie f&eologifctyen §a> 
culfifen fron 3t&eim$ unD SRarifetf, Dem Vorgänge Der 
Sorbonne folgend / (äffen t&r ©ecref Der Slnna&me Der 
Suffe jurtfefsenommen $ We Sbocfiren fron €aen toaren im 
SBegrfff, ein ©leic&e* &u f&un ; efn £(>eil Der Pfarrer, £>om* 
fapifel, felbftD« SKelfgfofen beiderlei ©ef*Ie^ Raffen ftd& 
auf Die ©effen i&rer oifftconfltfuffoniffffd^en 95ifc$£fe gefc^la^ 
gen. £affe man btefoer tfd) begndgf, über Die apofrolifcDe 
SonfHfufion aU über eine Dunfle ©feilen enf&alfenDe 3?er* 
orbnung, flcD Sluffc&lüffe git erbiffen, fo frafen nun auf ein* 
mal t>ier faf&oliffcb* * n ©emetnfd)aft mif Dem obetjlen £ir* 
fen (le^nDe tyrdfafen, Die $ifd)£fe fronSoulogne, %RmU 
pellier, SRirepoijc unD ©enej, fror einem, gleichfalls 
fof&olifcDen, }um £i!fer unD SSerfecbfer Der reinen ?ef>re be# 
rufenen, Sirper, Der fjeologifcben gaculfif $u 9>aritf, ge* 
gen eine fron Dem Eiligen ©fu&Je erlafiene, frort Den meiffen 
&ir#en au$brtfcflic& angenommene/ Dogmafifcfce (Enffc&eiDung 
anf/ unD etfldrfen, mif abgeworfener SRatfe? Diefe Sonfli* 
fufion für ein SBerf, Da4 Den glauben unfergrabe, Die SDto* 
ral frergiffe, Die JDWciplin jerfWre , Die ge&etlfgflen Siebte 
De* CptecopaM beeinfrdebfige, felbff Da* Slnfe&en Der »elf* 
tieften SRM&f jermc&fe, unD legfen eine färmlic&e Sl p> 
petlafion an ein allgemeine* Gonciltura gegen 
Den p4b(llic&en ©fu&l ein. 

©obalb Der SMfc&of fron ©enej Diefe* ©ocumenf De* 
«uftu&r* in Der SSerfammlung Der ©orbonne frerlefen fcaffe, 
fo enfgegnefe Der ftDfrofaf Der gaculfif mif einet Seglütf* 
tfrtfnftl)ung*reDe fir Den SBa{>r&eff*eifer unD Die £iebe $ur 
Stirere Der frier ^oc^cr$tgen tlppellanfen, mif 35ejeu* 
gung feine* eigenen Cffer* für Die gufe ©adje: unD au* 
untf&lbaren Äe^len erfinfe fceifall^uruf, unD (aufer SBunfcb, 
mif Den Slppellanfen gemeine 6atye |U machen, ©fe 
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©ttntme Der ©utgeftnnten ttmrfce d&erfiubt, unD bie ga# 
cultdt erfldrte ihren Seitrtf f $ur Appellation. 

- 

Allein Da$ Attentat fear ju neu unD uberrafd)enD; Die 
golgen $u beDenflich, al$ Dag tu Staatsgewalt ficf) gleich* 
gültig tabei Derhalten Mnnfe: tote pfer SPrdlaten Hutten al$ 
Urheber Der 3n>ietrad^f unl) ©palfung auef Der £auptf?aDt 
t>erroiefen, unD Der ADDocat, al$ Soncipient Der Appella* 
tionä*Acfe, in Die Safiitte gefegt« Seifen ungeachtet erhi(3> 
ten fleh Die @e,rauther mehr unD mehr, unD Der §anati& 
rautf fchlug in glammen auf. SKan legte em SBud) an, in 
toelchetf eö ieDem frei fhmD, feinen tarnen unter Die 3a^( 
Der Appellanten einzutragen; Die Shüren Dc$ Offtcta* 
laW $u 3>ari£ (iunDen Sag unD Siacht *ur <£injeichnung 
offen/ unD einige Kapitel/ DerfdjieDene reltgiiSfe (gemeindet' 
ten/ niedrere Pfarrer Der <BfaDt fanDen fid) -in Diefer Ab* 
fiejy im erjbifd)Äflic6en SjJallafle ein. SSenvegener noch n>a* 
ren einzelne 2D?ffncbe Detf erjbifchäflicfcen (Sprenget, welche 
äjfentltch appeHttten, unD mit Durren ©orten angaben; Da§ 
Die (Eontfitution Den £ehrfa$ Der ©naDe jernichte. 

©er Garbfnal Crjbifchof Don 95art$, weit entfernt, 
Die fcermejfenen ©chttfmatifer gu betrafen , beguntfigte »iel* 
mehr Den Aniouchtf Der Appellanten: feber fdjwinDelnDe 
«Prieffer oDer 3Wnch au* Den <prot>fn$en fanD ©chufc in fei* 
ner ©iäjefe, unD Der ganatftfmu* fanD an unwiffenDen 
©djuHe&rem , ShorfchtUern, felbfl in Der e&rfamen 
fter* unD ©d)nefDer*3unff, an SKetfrern, ©efellen unD 
jungen toiflfommne Appellanten. Km Da$ einmal ange* 
fachte geucr ju unterhalten, erriete man nfdjf, fogar Don 
Dem ehrlofen ©eroerbe Der 35eftechung ©ebrauch gu ma* 
chen. ©a Datf, frimmelnDen Seelen, unfetf Dem 95orn>anDe 
Der DMigiontf* SerthefDigung, entlocfte ©elD nicht lange 
Dauerte; rourDe gegen aufgeteilte SBechfel ein ©arlehen er* 
iffnet, n>eld)e$ batD auf eine SKittton , achfmalhunDert tan« 
fenD £iDre$ anwuchs, ©ie geworbenen Appellanten 
tvurDen nach SRaggabe ihrer SBeDeutcttheit, W t*f* 

fenDen Sinfluffetf belohnt. SanDtDaten Der Rheologie er* 
hielten für Die SerthdDigung quetfnellifcher ©ige 500 *U 
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mö, tyfattetf ©om&erren, SMnc&e, Dfe fm 9?amen gan* 
ger ©emeinheiten t>te «ppellat f on einlegten, wurDen t>er# 
jjjdltnigmdgtg mit grägeren Summen foonorirt.. ©iefe ettf* 
«hrenben SBcrbuttgcn würben fo fref, utit» offen getrieben, 
tag Der garbinal £r$bifd)of bon SRaillp in efnem Sc&ret* 
Den an bie ftani&ftfte ©ctftlfcfefcte laut facjte: t>ag ba$ 
fcb dnblicfje mft Den Appellationen getriebene 
©ewerbe eine weltfunDige Sacfje fep« UnD Dod) 
gewann matt bei einem AufwanDe »on me&r altf 1,800,000 tit>* 
re$ faum 1,800 Appellanten bon aßen garten unD 
©äffen* 

(Einen SRoftAf nad) Der Appellation ber bfer Öiföife 
legte aud) b. ifloallletf (am 30fen April) Die (einige 
ein, o&ne fte jeDod) befannf ju machen. Sobalb Dtefe neuen 
Umtriebe tn &om beFannt geworDen, Djang man me&r, al£ 
f e in Den (jetligen 23ater : er möge burefy einen entfcfyetDen* 
fcen Sdjrfft bem Unfuge fteuern, unD bie Appellation 
fcerbammen, e&e nod) Der <£arbfnal Die feintge befannf 
roadjfe. Allein e$ fehlte, tbfe fmmer,, auc$ bfegraal wieDef , 
tttcftt an Bannern/ Denen ber ÖBeg ber Autffä&nung al$ ge# 
fcatyener borfam» ©er £Kegent fttanhtidfä tibernahm noch* 
tnalä bie Vermittlung. '©er (Earbinal bon Sßoailletf über* 
teidjfe ihm eine eigenhdnbig unterzeichnete Annahmt #got# 
ntel , welche bon Dem $ab|?e, bem fte $ur <Einftd)t war juge* 
fenbef worDen, fo gut aufgenommen würbe, bag man bon 
fcfefer Seite nur einige AbdnDerungen wünfehfe, Die, wollte 
man $u tyaiii reDltd) ju SBerfe gehen, Den lang erfehn» 
t en grieben ohnfehlbar herbeiführen wiirDen. 

®en Appellanten war e£ aber um nichts weniger» 
cl$ um grieDe ju thun* SobalD fte Daher bon griebenä* 
*prdlfmmarten \)6tUxt f liegen fte , um ben SKfg ju erweitern, 
Die bt£ je$f geheim gehaltene Appellation ih*e$ 9)roteffor$ 
fcurd) Die treffe befannt machen, wel#e jwar etwa* gemä* 
gfgter lautete, al$ jene Der bier 35ffchife> unD worin an 
fcen beffer ju unterrichfenDen spab/f, unD <to ein allgemeine* 
re^tmdgtg betufenetf, an einem ftäjern £>rfe )tt ^altenDei 
€oncilium appeUirf wurDe, .©ie Sorbonne erneuerte glet#' 
*tttt* Scseif on* IL m> 2te WM^v 18 
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jeitig if>r« ^IppcUaNon, unb trug jene be$ Crjbtfcbof* mt# 
ter großen fobfprueben In ihre ftegiffer cm; unb um l»ie 
Sertyenhcit bergrägern , (feilten (tc& 48 Pfarreien in 
unb um <Part$, unb ba$ Äapitcl $otre ©ante in Die 
Seihen ter Appellanten. 

©er «prinj'Sf egent, dußerff entruffet über bfefetf neue ©e* 
webe Don galfcbheit unb $rug, machte bem (Sarbinal bie 
bitterffen SorwiSrfe n>e$ett betf freulofen 3>rucheö feineä feter# 
lieb gegebenen SBortetf, welcher fieb lebiglicb bamit reebtfer* 
figte, baß ber ©ruef ohne fein SSorwiffett unternommen wor* 
ben fep. ©ie Slppeflation&llrfunbe mußte auf Scfchl be$ 
Regenten, alletf 2Biberf?reben$ Dtß Garbmal* ungeachtet, fco» 
bem Parlamente unterbrach werben. 

Um auf bie mit bem Spabfte angefnäpffen llnterhanb* 
hingen $urilcfiufommen, fo hatte $. &. SRoaifleg ben 9Sor* 
fchlag gemalt: ©fc £etltgfeit einen furjen 3 tt &*Wff ber 
ie^rfd^e, über welche bte Sifchäfe beiber ^arrbeien ftd) 
würben berf?5nbiget ^aben, unter Vermittlung M ftegen* 
ten, jur ©enehmigung t>or$ulegen. Sluf biefem SÖege wiirbe 
ber gegnerffebe £beil unfehlbar ba$u gebracht Werben > fiel) 
$um Siele ju legen, ©ie angebliche Slbfdjrift tiefet febr* 
8 e griffet würbe bem Regenten eingeh<f nbigt , mtb bon 
bemfelben nach SXom einbefjrbert» Aber wie fiaunrt man 
ju Sloflt, al$ matt bei ©urebge^ung berfelben etwa* ganj 
flnberetf, aW bie* Sefcre ber orthobojreu 53ifcbofe, mit benen 
bod) bem Angeben nach/ ber 3nbe griff abgefaßt fepn 
'foflte, bartn fanb. SKan enfbeefte, bag tie nach Sott gc* 
fehlte ^Itfchrift bon ber Urfunbe, bie früher in be$ SRe# 
genten ©egenwart entworfen, unb unferjeichnet worben war, 
In Dielen wefentltchen fünften abweiche , bag ber Sarbinal 
Don 9ioaflle$ bie (Einleitung unb ben Schlug emgenmäch* 
tfg weggeftrieben ; fürs, bag in allen acht unb biergfg, mehr 
ober weniger beträchtliche Slbdnberungen ober SBerfdlfchun* 
gen vorgenommen worben waren, wefche fimmtlfch babin 
, itelten, bie Suffe al$ bunfel, unb nicht annehmbar bar|u# 
(teilen. 

Sßun war auch ber lefcfe ©cbulbif * tropfen be$ apo(h» 
(jfchen etuhle^ erfchäpff. €$ erfolgte jbgtech gegen bie 
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Slppctfoftonen efn rid)ferlt#e$ <£infd)reffen, mltyct in toe* 
mgcr altf t»ret SBoiben beenbigf, btefetf SSerfa&ren, alt gegen 
Iii ©runbfdge unb ben SBraudj betf ganjen fat^olifcben 911* 
fertbttmtf, unb beifpietfo* in ber ©efebiebfe, bureb ein Secref 
fretf ^eiligen ©fufcletf fcerbammf. 25a$ Urteil nwrbe am 
I8ten gebruar 1718 ju IRom äjfentlid) angeheftet, unt) in 
fremfolben tte Slppellation ber t>ier 93ifd)ofe, al$ fc&itf* 
ntaftfc^ unt fegetifefy, jene betf <Eart>tnaI t>on SRoaületf, 
altf ftJ)i^maftfcft unt) ber Steueret aundfcernb/ qualiftcirf. Slm 
8fen ©ejember beffelben 3af)retf ersten unter Sluffcftriff : 
SlpoffoUfcfcetf Senbfd)reiben an alle (Bldubtge, 
unt) mit Pastor ali s officii anfcebwb, eine $uUe, 
toorfn ber fjeilige Safer „alle roa&re $inber ber flirre t>or 
toct Semefafdjaft mit ben meuferffeben ©o&nen, bie t^re 
©palfung mit bem milbernben SRamen ber Opponenten 
Derbecffett/ »arnf, fte Don ber Siebe ber befligen faf^oüfd^en 
unb räntffeben Ätrdje getrennt, unb »on ber ©emeinfdjaff 
mit bem Birten unb ber Strebe &om'$ fo lange autfge* 
f^loffen etflSrf, bf$ fie burd) ItafertüiJrftgfeif unb fcbulbigen 
©eborfam roieber aur Jrebe unb €infgfeit Detf apoffolifctycn 
©fu&letf iurirfgele^rt fepn würben." 

SBie t>on «fnem eleffrifdjen ©frable enfjtfnbef, fcfylug 
f>c\ (Etfcbeinung biefer S5ulle, bie glamme ber (Empörung in 
geller £obe auf, ©d)on nad) funftebn Sagen maebte ber 
€rjbtTd)of bon Watt* feine SlppeOafiontfförfft gegen bie 
93uße; ünigenitus, felbft befannf, am 3fen Oftober 
«rfoJgte eine neue Slppeöaffon t>on eben bemfelben nebft et* 
nem SKunbfctyraben gegen bie 3$utfe: Pastoralis Offi- 
cii, unb einer fwrlicben Seif rifttf * Slcfe be$ Sontfapifel* 
t>on iParf $ ]u ber <Uppeflation tbretf €r$bifcbofe$ ; an «ben 
tiefem Sage etfebien ein S3erbof be$ «Parlament*, wegen 
SßuUttdt, gegen bfe le^t genannte Stolle. Jpierau* tfl 
Uxä)t ju erfe&en, tt>eld)e tiefe 2Bur$eln unt) autfgebebnfc SSer» 
Neigungen fcatf Komplott gegen *>en ^eiligen ©fu$l bereif* 
gewonnen tyaffe. 

3n feinem SKunbfdjrciben fraf fcer €att>fnal ton 31 ea* 
*Ue$ mit fcer fitynen ©ebaupfung auf: „ber tyabft &abe 

18 * 
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Dom Sage t>et flppettöfton an, t»tc tictfef!t#t IBvfirjgtofff m* 
loten, unD Mime, in Jjinftc&f tiefet ©freitfadje &egeti 
Appellanten roeDet Strafen Der &<Sngen, noety mit fcenfuren 
gegen fie eingreifen; ein fi!nftigc$ allgemeine* ConcHium 
t>abc allein Da* SKed)f, hierin ju riefen." 

i 

60 erbretflef ftcf) ein einzelner faf&oliföer 5Btfd)of mir 
feinem Der&älfnißmdßig unbebeufenben Slnfjange, Der garten 
faf^Hfd)en 28elf gegenüber, in einer Dagmaren Don Allen 
mit Uttfewtfrftgfeff abgenommenen (Snffc&efbung, ba$ Ober* 
(jaupt Der allgemeinen Sirene Dor t>fe ©t&ranfen eine* £ri# 
fcunal* ju berufen, öefien Sluäfprtic&e erfl in Oeretmgung 
mit Dem Raupte, unD mit beffen @uff)etfjen binbenbe Straff 
erlangen, ©er fle&f |>tcr nicfyf Die jtylagenbf?e Sie tynltcbfeit 
jtotfdjen btm Sftne&men De* €atbfnal* Don Koailfe* 
unb ber 3anfen((?en gegen Giemen* XL unD feuern 
Siltftet'tf unD ber [Reformatoren gegen teo X.? 

Siefetji allen ungeachtet Derfufcr man gegen ben <Eat< 
binal mit fcetfcieKofer ©ebulb. SRacfc fo Dielen €rfa&rungett 
Dereffelfer Hoffnung trafen mit febem Sage neue ©ermittlet 
auf, beren Serfucb* jebo$ (Jet* an Dem fairen €&rgefu&le 
De* Don Sioallle*, . Da* if)m, Den einmal gefragten 
faifcfjen ©ebrfft |urilcf$une&raen, niebf etlaubte, föeiberfen. 

Siemen* XL toat ba* <3l&d nicf)f DergSmtf, btc 
$3eenbigung Diefe* fo DerbriifUtcben unD ärgerlichen $anDel* 
$u erleben. (Er (?arb Den 19. SXdrj 1721 im 1'2Un £eben*> 
3aftre unD im 21ten feine* ruftmDoften obmoftt muf)famen, 
<)3onfiftcaf*. ©ein SRac&folger Snnocenj XII L bcfattfgfc 
alle feine (EntfcfteiDungen, loelcbe |uglei# nacb unD nad) Don 
allen Seffern Det faf&olifcben ©elf, um in Die Sßagfdjale 
De* in ftranfrefd) gegebenen Bergerniffe* ein <Segengetofd)t 
$u legen, auf ba* feierliche anerfannt mürben: in einem 
Don SeneDif f XIII. im 3. 1725 ju SU 0 m gehaltenen £on# 
cilium Dort Runter t 95ifd)Äfen tourbe emffimmig enffebie* 
Den: ba'jj bie SbuUe Uni gen i 1 12 k al* eine @lauben**9ie> 
gel anjuerfennen fep. Sine unfet Den klugen Der 3<mfeni« 
ffen, 3. 1727. Derfamitrelfe ©pnoöe in Crnbrün Der* 
Gongte gegen Den IBtftyof Don ©etiej We ©u*penjtoit, n>ef( 
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*r fid} gegen bt« Sonftffution etüätt hafte. <£nbu'c& ergfog 
t>on Subtbig XV. unter bem 24. TOifra 1730 etae feiere 
liebe unb aitf briefliche ©efamttmadjung , bag t>te Suite 
Unigenitus bi;r1) t>te aflgcmeine Sinnahme |U einem £tr> 
djengefefc erhoben, auc^ al$ Ctaattfgefefc befragtet werben 
wüßte. 1) tiefem allen ungeachtet tpfch bie t>erf)drtete 
<Partftet auch nrc^f einen ©c&rift jurdef. 

<£nblicb aber fchlug bie ©tunbe, in welcher bie Sfobe 
t>on bem ju lange geblenbeten Sluge betf (EarbfnaW tM>n9ioa> 
flletf fiel/ unb ein etrafyl ber erbarmenben @nabe fein 
J?er§ burchbrang. ©er 8Qj<Shrige ta jeber anbern ©ejre^ung 
fe(jr ehrenwertbe Qreitf, erblitffe ben 9?anb betf Slbgrunfceg, 
an ben ihn eine Motte aufrilhrifcber Äipfe gefilmt hatte, 
unb erbitterte» Sie ©rinje jwfchen Seit unb (Emfgleit bie 
er betreffen hatte, lieg ihn jenfetf* t>ie Strafgerichte ber 
etvigen ©erechfigfeit fejauen; unb autf freiem Antriebe, ohne 
anbermeitige ©er*nla(fung, erfldrfe er in einem Schreiben 
an 9Jab(? S5enebiff XIII. feine aufrichtige unb unbebingfe 
Einnahme ber 35utfe Unigenitus, bie ©erbammung ber 
fiftlicben Sefrachfungen fammt ben autfbenfelben au$* 
gehobenen 101 6^en, in eben bem Sinne, in bem f?e bfe 
£on(Iifufion üerbammf ; ben SöiDemif feinet 9?af?oraI * Un* 
terridjt* neb|t Mcra, rcatf gegen bie Q>uße in feinem 9?a* 
men erfetyienen fei), unb fügte tote ©erheigung bei: bag er 
ptircb ein $u evlaffenbeä Ärdäfdjretben bie ^Beobachtung ber 
IBuße \\\ feinem <Er$fprengel anorbnen werbe. „3ch mug" 
fd)ioß er, „(Surer tyiliQUit aufrichtig gesehen« bag, feitbem 
fd) mit Sottet * ©nafce biefen (Sünffcblug gefagt habe , fch 
mein ©erofffen unendlich erleichtert finbe. SKeine Sage flie* 
gen jefef ungetrübter bahin, id) geniege einetf griebentf unb 
einer JSu&e, bie ich f«f Seif nicht mehr gefoffef 

i;abe." 

Sftad) einigem Sträuben fpfgte ba$ ©omfapffel biefem 
ruhmvollen Seifpiele, welchem fleh balb zahlreiche ©enogen* 



1) Dcclarat. du 24 Mar# 17J0, Art. 3. 

2) Lellie du 1^. Juület 1728» 
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heiten aus bem SXegulir* unt 2Belt ♦ GleruS anfdjloffen. 
ÜRod) eine Settlang berathfcbtogte bie Sorbonne, bis ber 
Jpof jene SBrauöf^pf e, bie bie beffer ©eftnnfen nie Ratten auf* 
fomraen lagen, entfernte, unb mm t)ie gacultdt, ber gef# 
fein enflebigf, unb fid) felbff roiebergegeben , am 2ten 3a* 
nuar 1730, mit Stimmenmehrheit ton tier unb neunjig 
gegen breijebn, bie (Srfldrung gab: bag ihr SlnerfennungS* 
©ecref tom % 1714 detyt , unb ton ihr ausgegangen, in 
ber golge aber imberrecfytltcb für falfch ausgegeben Horben 
feg , unb ba§ jebe Spur biefeS anmaglichen Verfahrens auS 
<hwn SKegfffern getilgt »erben follte: bie im SRamen ber 
gacultdt ergangene Wppellaffon tturbe rofberrufen, unb bie 
Sutte Unigen i tu« mit aller Unfertvurggfeff beS 2Jer# 
(?anbeS unb £erjenS , als ein bogmatifd)eS Urtheil ber all* 
gemeinen Äfrche angenommen. 

3ebem nad&benfenben f efer rofrb fleh bei'm SitfcfMfcfe 
auf bie (Sefchfcbte beS 3fanfeniSmuS bie grage aufbrtn« 
gen: SSie mar eS möglich, bag ber (eilige Stuhl mit fo 
unbegreiflicher Jangmuth, bie man (Siemens XL faf? alS 
Sdwdche anzurechnen gezeigt fepn mächte, efne Secfe er* 
trug, bie fo fange ben 2>taat unb bie Äirche permirrte/ 
unb bie gähne beS SlufruhrS gegen baS Oberhaupt ber 
Sfrche fchwang? ößtr glauben nicht ju irren, wenn wir ant* 
»orten , bag gerabe- tiefe SK d g i g u n g ber unterfennbarffc 
SefoefS ber b&cbften 2BefSh*ft bcS rimifeben Stuhle* 
ifh Q&ttc bcrfelbe ben <£r$bifd)of ton $ariS burch einen 
SRacbtfprucb auS bem Scbooge beS SarbtnaU Kollegiums ge(?o* 
gen ; fjdtfe er ben Bannfluch gegen bie Jpdupfer unb 35egtin* 
(Tiger ber Secfe auSgefprocbett, fo ttiSrbe ohne Stteifel ton 
jenem Seifpunffe an, granfreid) aufgehet haben, ein Jtbeil 
ber fatholtfdjen Äivdje $u fepn. 9Jur, wenn eS bie h$cbf?e 
Slofh gebietet, fdjlettbert ber heilige Stuhl feine Slifce, be* 
rechnet aber, inbem er fchleuberf , nod) ihre SBirftmgen. 

3er SaltiniSmuS hatte in granf reich fefne €nt(!eh« 
ting genommen, unb faub gleich biefer &taat noch Äraff 
jienug in (ich, baS @ift ber neuen 3rrlehre ton (ich auS$u* 
flogen, fo §atü cS boch fchon jicmlub gewirft, unb bie 
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3>ocfrtneft SdlDfn'tf, befonbertf ft)I<f>e, tDfldje geget* ba$ 
£>berbaupt ber Sffrdje gerietet froren, Ratten bte Sipfe 
aieler ^erfonen autf ben f>i5f)eren Stinten , t>or$dgltd) l»er 
oberen 9Ragtf?raturen , eingenommen , fo tag Don biefer 
Zeit an, Die Parlamente grünfretcb'tf, fntfbcfonbere jenetf 
von tyatit , forfwä&renb eine Oppofifion gegen bie fiw&* 
lidje ©etvalf bilbefen. Siefer @albfni$mu$, beffen Seime 
Dte f>$d)j?e STOagtffratur granfrefd)'$ fo lange gepflegt fcafte, 
n>arD noc& gcfabrlic&er, altf er, im 9SBefentlid)|?en wenig* 
ftenß , unter Derinbertem Sftamen al$ 3 a n f e n i $ m u * ton 
Sfauem auftrat, unb bte beffeu ÄtJpfe granfreidjtf flc$ mit 
verbündeten, ßa$ {Parlament Don tyatiß mar Don nun 
an ein antifat&olifdjer Sorper geworben. 9Wmmt man &ie# 
|U tie Dielen, über ganj granfreid) Derbreiten, in tyren 
@jritnbfdöen unb flRapfmtit mit jenem Der Jpaupfffabt De* 
febmifferfen Parlamente, alle ibnen untergeorbnete ©cricfjftf' 
t)6fe unb 93e&<Jrben, bte et ftd) $ur Pfticbt unb (S&re an* 
rechneten, ganj Dem Sraptilfe jener $u folgen, ferner bie 
Dielfacften Klienten bfefer Steifen , enbltd) bfe jaljflofe SRen* 
ge, welche 93ertoani>tfc&aft, greunbfdjafr, ober perfi$nltd>e$ 
3ntereffe in btefen etrom&inetnrtß, fo tt)irb et leicht be# 
grciflicb, n>ie ftd) in granfreid) bte furc^tbarfle Äabale ge, 
gen fcen r$mifi)en &ui)l anfpimten fonnte. £ef$te 0cb nun 
ber er|fe Prälat bc$ Metctyctf mit feinem ntcbf unbebeutenbem 
Wnbange bon Sifcfc&fen, geblieben #irperfd)aften unb prie# 
f?ent mit jenen in ©erbinbung, fo fceburfte e$, bei Der 
fd)road>ett, in Ufte berfunfenen Regierung, tDafrrlid) feinet 
gro§en ftnffoßetf me^r, Den bttnnen gaben ~, ber bie gallfca* 
nifd)e Sirdje noeb an ben ftcfltgcn ©tu&l fntfpffe, $u $cr* 
reißen, unb baß traurige <£d)aufptel ber im löten 3ta&r# 
tymbevt in (Sngtanb erfebfenen (Spaltung $u erneuern* 9?ur 
burdj ein SBunber ber göttltd)en Storfe&ung , bie bem fceill* 
^en etut)le jenen @et(l ber Mäßigung etnfWßfe, gefeftaf) et, 
baß granfreid fatfc olffcfc ju fepn, nod) nic&t aufge&irf 
tirf t>af. 

SBenn gleich mit ber tlntewerfung be$ (Earbfnal* Don 
. 3}oatlle$, unb ber Suricfna&me ber Appellation ber 
Sorbonne bie SBliit&c $er janfenifftfd;en Partei gebrochen 
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war fo war ber ©famm nocty nicfcf entwurzelt, ©fefe ©*c< 
lirer würben im ©egenffceile nocfy n>ilf ^en^et : fcfcänblicfe 
S3erl4urabungen, ärgerliche Olnefboteti au$ t>er Sdfiercfcro* 
tti*, bie gribffen Srrle&ren, welc&e haß Qlnfe&en ber Äirdje 
gleicfofam mit gugen traten/ würben m einer 5Boife t>on 
glugfdjrlffen unb perfobtjtyen ©lättern in'ä *publifum au£* 
gefreut/ in ben Sldffern Swift* unb Slufrujr angefaßt, unb 
bie Sranbfacfel beö ganatitfmutf unter ba$ SJolf geworfen, 
€fn berdcfttigter 3anfentft, l)ec tur<ft tt>uft>cnDc ®elb{!pemu 
gung ftcfr frü^e aufgerieben fcatte,. würbe pon Der ©ecfe, 
al$ ein £ eiliger aulgefcfyrfeen, unb al$ ein föunber*' 
t biter aerefcrf. 3)fe SSerefcrer M Slbbe $Pari$, meiere 
auf feinem @rabe,im Äircfc&ofe pon ©t. SS e fear b beteten, 
fielen in Sucf ungen, machten t>te wunberltcbffen £eibetf oerbrefc* 
ungen unb Sprunge , priegen mit begeiferten 2Borfen teil 
3anfeni*mu$,onb bewirf ten pliglidje 33efe&rungen. Seit 
vorgeblichen SBunbern auf feinem ©rabe, bie m$t£ alß ein Spiel 
erfauffer Setrdger meif?en$ raagnetifd)cr 2lrt, waren, machte 
t>fe tyolijei Pon 9>a obglltcO jtemlich fpat, bod) noefr 
ein <£nbe. 1). QRan gab tiefen SKafenbcn Den tarnen 3 ««■ 
fptrtrfe, ober (Eon Pulfionärä: bte ©e courfften, (ton 
Secours, Jpailfe) ein eigener Swefg ber 6 onoulffonä r 
bloß au$ (Betbern beflebenb/ ließen (Ich $u tijren Sutfun* 
gen t>on SKdnnern burefc §u$ttitte, €<$läge unb ©tiefte 
£ülfe leiten. Sßei biefen JpaJlfeleff?ungen gingen, felbflf 
nacb bem ©effinbnfffe einetf 6cbrifrf?efler$ ber Beete, fluf« 
trifte bor, bie allen 9lnf?anb, aHeSudjf uub C&rbarfcit Per* 
legten. JDiefe betörten SBeiber begingen bfe gri§fen Sott« 
lopgf eif en ; fle erbreiffeten ficf> , Sföeffe ju lefen, bie 2Ban&« 
Jung por$une&men, ben &|. ©eifi ju erteilen u, f. w. 2> 

J) 2>et Ätrc&&ef von ©t. 2» e 5 a r b würbe am 27ten 3dn« 
1732 «ermauert. ©leta) barauf fonb man folgenben 58er* 
an ber SÄaner angehebt: De p*r le roi defense a* Dieu, 
De faire miracle cn cc lien. 

2) 2>a$ au$fu&rli<&e detail oder 2lu$6rß<$e i&re$ 3tter»i&c$ 
ffnbet man in Memoire« ppur «ervir a Vhisi. ecclcs. du 
l&me Steele T. *. 



Digitized by Google 



tJmtfeniften« 281 

2>ie föaturaliflen unD gigurißen, tiefte balD 
Den fjiIJflofen 3uffanD De$ unbegnabigfen ÜJaturmenf*en, 
balD Die KeittWf Der Ätrcbe Dur* f*amlofe €nfbWfungen 
Darjufleöen (ud)m, Dfe Öföcernanfen *nD SRelangi* 
Pen, Die flcb Daruber ffrtffen, ob ©off/ oDer Der Teufel 
Der llr&eber Der <£pm>uIf?onett fep, nnD anDere fanafffdje 
3anfeni(?en in Appellanten errege« Den Ihmullen 
aller ©ebtlDefen, uitD matten Die ©ecte täcfcerli*, ©ieg 
unD Dfe ernf?iicf)en SDfagregeln Der $©Jijei, Da$ forfgefe§fe 
Verbrennen Der janfetlifhfeben 8*u*er, Die Dielflltigen SJer* 
Haftungen, unD Dor anDern Da* ganj ttatilrltd^e (Eriken 
De$ (Entbuflaomutf Raffen |ur goltfe, Dag Dfe ganje Secfe 
im Öeffenjiicben auf ein £<iuflem unbeDeufenDer Jeufe, 
unjufrieDener unD »fDerfpenfÜger 3Wn*e, unD einiger an* 
D<S einiger n>efblf*er ©eelen emf*moli. ©ie £artn<S(figffen 
fi\id)tctcn na* Den 3?ieDerlanDen, unD errichteten ju llf* 
red>t, unD an einigen anDern Orten ein fleineä SircMein, 
Darf biß auf Den heutigen £ag no* befte&ef. (Sieb Den 
«Irf. Ufrecbfer 6*i$maf ifefte Äircfoe). 

QBenn gleitö Der 3anfeni$mu* in granfref* aufge* 
%6tt bat, alt tfffenflicfje €rf*einnng ju befielen, fo 
toueberfe Die @tftpffatt|e unter einem Zettle Detf (Elerutf noch 
im Cttüen fort, ©a man ße, tote man bätfe ffcun fotten, 
im 17ren 3abrb«nDerf ni*t erfh'cffe, fo gewann fte Seif ju 
»aebfen,. unD fefle SBurjel |u fragen , fo Dag fte bei'ra 
Siu^brudje Der JKeDolution nur |u Deutliche {eben$$ei*en 
gab. Äte bürgerliche SJerfaffung Der franjäftfeben 
@eif?lt*feif mar ein SSerf be$ $anUni$mu$, unD feine 
Slnfcinger toaren etf, »elc&e juerfl Den SiD über Diefelbe ab> 
legten. Söenn fie gleich bei jenen gräulbotten Auftritten eine 
f*einbar unfergeorDnefe Kotte, mie Der ©fritf in Detf £en> 
fer$ #anD fptelfen/ fo tparen etf Do* fjjre SPrfncipien/ mel* 
*e Dem €tfffome De$ ganjen ©ebäubetf Den erffen jermal* 
raenDen ©*lag Derftfcfen. „SRan lefe DteSfeDen" fagt ein 
e&renroerf&er Augenzeuge, 1) „mel*e in Der Sifcung Dc$ 

i) 93on fer gaHicaniföcn Äir<$e in t'brem Söer&ältniJFe $um 
gegeh wn SRotifr Biber. Jwnff* 1823. 
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9?atfowtU<Soitt>etif$ geholfen n>iirt>ett , aW man t>re grage 
unferfudjfe: ob t>erÄi$mg gerichtet werben Wnure? unb man 
n>trt> fmben, auf weldje SBctfe ber 3anfenttfmutf ba# 
maß ge(?immt fyat. 3ene ßigung war für ben ftJmgüdjen 
SKarfprer bfe ©faffel jum Sfurgeräffe. 

Sßur wenige £age nadjljer, (e$ war ben 13fen g*b# 
mar SRorgenä gegen 11 i!(>r) f)3rf^ td> ben Janfeni^ 
ntu^ botr ber fianjel einer fremben ftaf&ebrale feinen 3u* 
fcärern, welche er SB ärger nannte, bie neue ftrcWicfje 
Organffation erfldren. „3$* fepb beunruhigt/' fagfe er 
ju ifonen, „bie 3Ba(len min in ben ijänben be$ 33olfe£ ju 
fe&en, abrtr bebenfef botfy, bag fte t>or Sfctrjem nod) in ben 
J?<Snben ber Sinig* waren, bod) etgemltd) nidjftf aß ein 
gomrai* be$ S3o!fe$ war, unb t>on beut mir un* nun 
glucflidjer SBeife lotfjumacfceir gewugt fjab*n." „9ttct>t$ fann 
biefe ©eefe weber erweisen, nod) befe&rcn." 1) 

„2Bie ftfnnte eine ©ecfe„ fagf berfelbe an einer anbern 
©fette, „wie ber 3<*ttf*J'f$murf / fo bfele tmb fo fd)W4r# 
merifdje Anhänger flnben? wie war etf raJg(fd), baß f?e fo 
fctd ©eraufd) in ber Söelf machen, unb ben Staat unb Wfc 
Stirpe fcertrren fonnfe? (Ein Sufammenflug t>on Urfactyen 
braute biefe SBfrfung hervor. • . . ©a$ menfdjlidie £er$ 
f|? t>on SRafur |u (Jmpdrungen genefgf. grfcebf nur bie Sa&ne 
bitf *lufru(>r$, unb an SXeerufen wfrb erf eu$ nfcbf gebre* 
djen. Non Serviam (3crcm. 2, 20.) bieg iff bie (Srbfiinbe 
ber ausgearteten Sftenfc&en'iRatiir. 2>a$Si)ffera bc$3an* 
feniämuä, fagf SBolfaire, if! weber pf)ilofop()ifd) nod) 
fräffenb für bie Sttenfdj&etf, aber ba$ SBergntfgen, einer 
$a;f(>ei au^uge^ren ic. — 2.) Jpierin liegf batf ganje @e* 
^eimmg. ©er SKacfrf }u trofcen, i(! bem menfc&licfjen ©folje 
eine 2u{t, fie anfiel $u retgen, ifl ffom ba$ grdgfe ©idef, 
unb fie $u.bemut(>igen /feine fcicfjfle SBonne, 5Rif bfefem 
breifadjen Derfu^rerifc^en Sieije beffrfeffe ber 3anfeni^# 
m u € feine (gingewef&ten, unb ber jweife Oenug warb f&m 
poflforamen, aW er, nad^ Vorf nSRopal ber SRiffel * un^ 



i) OTaiOtc goir. Äit*e, Su* 1. 12, €f. 116. 
2j Voltaire Siecle du Louis XlV. T. 3. C. 5y. 



Digitized by Google 



3anf«nf(len. 283 

^Bereinigung^ * «pmtf t feinet Stifte geworben, fld) felbft $u 
einer Stacht erhob." 1) 

2)ie SenDenj bfefer gefährlichen 95a*thef ging t>on i^ter 
Cnfffehung an, Darauf au$, jeDe €9i ac(?f, 9etf?U'c^e ober weit* 
liehe, Die ihren 2lb|td)fen enfgegcn(funD, ju Demichten. 

©chluglid) »(ff, al$ fehr bemerfentfwerth, ju beachten, 
Dag Den tl rfu rp ator gr anfr etcb'tf, Dem ein richtiger 
Jperrfd>erfaff nicht abjufprechcn i|f, Den 3 an feniämutf nicht 
auäftehen fonnfe: wenn er in feinem fatferlichen Sorn ent* 
brannte, fo mar unter Den Schimpfwörtern, woran e$ ihm 
eben nicht gebrad), batf ärgfte: „€r tftein 3anfenift." 

SSWge Der 3anfent$mu$, Die gefahrltcbffe aller@ec* 
ten, fiir immer erfforben fcpn! SKJge Dag Dää S5ef?reben, 
Die Dier Wrtifcl Der gaflicanifchen Ätrcfce , mit welchen fleh 
Diefe ©eefe auf'tf innige befreunbet hatte, wieDer in Wuf# 
«ahme $u bringen: «nD Die'SBiberfcfclichfeit gegen Da$ neue 
Aufleben eine$ ;ÖrDen$, Den fle al$ ihren grigten getobt 
fürchtete, unD manche anDere Seichen Der Seit Die ®eforg# 
mflfe Der wahren greunDe Detf Äatholicitfrautf nicht beffdffi* 
gen, Dag Der 3 a nfenitfmu$ wirf lieft noch W*/ unD ein 
hohes Hilter Derfpredje, fnDem er noch nie beffer organiprt, 
unD fcon fuhneren Hoffnungen befeelt gewefen fen , al$ jegt. 



' 2)t« 3anfentften in Italien. 

Sluch in Stalten fyatte ttie giftige 9)ffan$e be$ 3anfe# 
nitfmutf gewurzelt unD trug feine grüchte noch gegen Datf 
(Enbe Dctf achtzehnten 3 ö hrh«nDerf$. ©eipt o Don SKicci, 
SMföof oontyiitoja unD tytato im ©rogherjogthum ^ 
fana, warf ftcf> jum lauten SobreDner öuetfnelle'tf unD 
Sanfenfutf auf; feine Umgebung beflanD au$3anfc# 
niflen, unD Mönchen ohne ©ewiffen unD Äloffer, Weldje 
ihn jur SßefrieDigung feinet <Z\)tQeiie$ ermunterten, eine all« 
gemeine SBfeDergeburt Der Ä f r dj e ju ©fanDe ju 
bringen, greifet t>er 3>ifchi$fe Don Der Unferwtfrftgfeit 



1) SWaidre gatt. Äicd^e 6. 36/ 37. 
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gegen ben r£mifd)en ©tu&l, unb ©letdj&etf ber ^rieflet 
mit Den Siefen , altf beren Mitarbeiter, follte bie ©rimW 
läge biefer SBiebergeburf fe*n, 1). 

9luf ber berechtigten etjnobe ju 9*if?ofa t>on 1786 
»um £anb an Da* fflftrf ßefegf. ©ie t>om €arDmaI tfon 
SRoaille* Dem $abf?e S5en-eDfef XIIJ. jugefanbten 12 
Slrfrtel würben Dafelb|? angenommen, ben tfffewtlcfcen Izty 
rern jur ^flfcfct gemacht, We Jcfcre betf {>{. 9lugufh'n tum 
t»er ®nabe auf ben <£af(>ebcru uor$ut ragen, unb nebß an# 
bern aud) bie S3e fcauptung anfgefteflt : „ Q u e n e ( I e '< 
Schriften finb Doli wahrer tfnb gefunber ©runbfafce. " Slm 
e^fufle ber ©pnobe »trrben bett fcerfammelten ©itern $ur 
»eiteren Seiehrung nnb Cnmmferung QuetfneMe'ä SBerfe 
ber dlicti efgeitbtf fn*£ 3ffaUenifcbe hatte tflerfe&en laflfen, 
autfgetheitt. Sie ©efd)Iifie tiefer ©pnobe tourben jtoat 
gleich nach ihrer Sefanntmacbimg t>om rtfmffchen @tubfe 
mißbilliget, jeboch erfi am 28ten Nugufr 1795. bon $f utf 
VL # t>erbammt. 

©ie bajtoifchengetretene fVanjflftfche 5Ret>elutton mft \ty 
ren golgen iffnete biefem betörten Prälaten , toie ©feien 
anbern, bie Slugen; im tfoh« 1804 ftfhnte er ftchmft$piu$ 
VII. au$ unb (färb 1810. 

Sfnconoclaffen ©ie&c ©flbcrffilrmer. 

^jfncorruptuptfcolen. Sine Slbarf Der Suttjcbfa* 
ner. ©ie behaupteten: 3efu$ Ghrfffu* &abe bef feine? 
€EJ?enfcfnt>erbung einen unbeweglichen £etb angenommen, ber 
nicht autf Dem Sleffc^e ber Jungfrau ®?ar(a gebiibet toor* 
ten, unb nur Durch ein SBunber bem Schmerle, Surfte 
unb junger unterworfen gewefen fe$. ®er Saifer $ufli* 
nian nahm biefe 3rrle(jre in ©cbu&, unb befletfte feinen 
ffiu&m bureb bie ©erfolgung ber Äaf&oltfeit unb burd) ©er> 
bannung be$ {Patriarchen t>on epn(latttfnopel<Sufp> 
chtu*. 



l) Louis XVI. d&rone, avant d'&re roi Proyart 
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3f n'M f f ^retttffie« nennt man feite* mlfa ti 
für giefd)gtilt fg falten, *tt n>eld)em {Reltgfon$#@i>ffeme 
tatin fleh befennt. SKan fann fie frt QcSbttt unb fefitere ab« 
rbetlen. Srftere behaupten : e$ fet) 9letd^t>tel , n>eld)er SRe* 
figtott, ob ber natiirltchen , ober fünft einet gcoffenbarfen? 
man $ugctb<m fcp/ bie feinem finb t>er SKeirtung: t>te na* 
turlicbe &eltgton fei) jt»ar nicht autfreiebenb ; unter ben ge* 
offenbarten aber finne eine jebe $ur,©eligfeif fuhren» Wu$ 
ber SSielbetf ber @ccten im (Sbrffhnt&imte, beren jebe ftd) 
al£ bie ma^re anfilubtgte, entffättb enblid) eine ©leicbgül* 
figfett, 3nbifferenti$mu£, bie legte 9lu$geburf be$ 
2frrglauben& ©te erflen Spuren be$ 3frtbifferenti$* 
mu$ im chrifflicben Wftrthume finben n>tr an 31 pell e$,au$ 
ber <5ecfe ber CDfarcion ften. (Eufebiutf ütfeiner $fr* 
djengefebiebfe 1). berfebtet, ba§ Sttbobom er$dbfc* er fyabe 
mit 2lpelle$ eine Unterredung gehabt; ,>9lltf td) mit bem 
alten Slpelletf jufammenfam, toarb er überfuhrt, baß er 
in mannen Striefen fef)r unreif gerebef habe, ©etfmegett 
fagte er auch, man mäffe gar nicht unferfueben, 
fonbern ein jeber mtfffe babei bleiben, toai er 
einmal geglaubt fyabe. <£r behauptete, bie auf ^e* 
fum, ben ©ef reinigten Refften, tt?drben felig, wenn fie nur 
in guten Herfen befunben würben." Äie Jebre t>on (Sott 
fchtett ihm bie allerbunfelffe Sache ju fct)n. <£r behauptete 
(£tn ©riinbmefen, unferer £e^re gemäß. — Sftachbem &h<» 
bon feine $an$e Siljeorie ^ergrefegt hatte, fi&rf er fort: „ba 
id) Ju ihm fagte: Sage ttntf, toorait* ibetoeffiejl bu bref, 
ober wie fa'nnff bu ein (Srunbroefett behaupten? fo fagte er, 
fcte SSeisfagungen t>er «Propheten »iberlegten fleh felbff , b« 
fte gar nichts SBahretf enthielten, fie (Hmmfen nicht mif 
einander äberefn, toireto falfd), foiefcerfpriichen efnanber. 
SBie dfo nur ein ©rönbrcefen fei , baä trifft er nfä>f ; et 
»erbe, aber Innerlich gejnmngen , etf $u glauben» hierauf 
legte i* ihm einen X£ib auf, t»fe ffiahrheff ju fagen: et 
fchmur, bag er w«h* wenn er fage, er trifft nicht, mfe 



l) Lib. 5. C. i3. 
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* 

ein einjiger ungejeugfer ©off fcp, bag er e$ aber glaube. 
v/3* 1«*** herüber, unb gab i&m einen 23ern>ei$, tag er 
ftcb für einen Sebrer ausgebe, unb bo*, n>a$ er le&re,nwbf 
$u bereifen rodgfe." Sin n?a(>re$ ffitlb unferer ^eufigen 
3nbifferenfi(ten. SBcnn gletcb biefe nod) ntdjf in eine Sf* 
fenfliÄe <^ecfe jufammengefrefen ftnb; fo tff e$ bo* un* 
leugbar, bag ibre 9ln$al)l befonbertf unfer ben SRtd>ffat^clt# 
fdjen, fcorjägli* bei ben <£ngWnbern, unbeföreibltcfc grog 
f|f. 2>a$ Seffern ber 3nbifferenfifien lägf ff*, na* (brem 
t>orjägli*en SSerfetfyfer, bon Socn, auf folgenbe fünfte 
bringen : 

1) 3*f«* §f)tiflut &af un* ni*f$ gebofen, alSben 
©lauben an 3$n aß ben SBelf&eiianb, unb bie Siebe ju ©off, 
W*l*e bie ©runblage unfere* ftfflidjen 3>efragftt$ fepn mufl . 

2) Alle übrige ©ogmen, in fo enger fBerbfnbung fte 
au* raff einanber ffe&en mögen, ftnb Sfcruggebilbe be$ itfyf 
ffanbetf. 

3) We fDtnboIif*e 35ti*er, unb febe Wrf bon ipole* 
tnif in ber £&eoIogte ftnb ju bewerfen ; bfe 35f bei famt 
man tto* al$ Jpanbbu* in ber Äircbe beibefcalfen. 

4) ©i« SDf einungen, benen ein jeber augeffcan iff, flnb 
frei/pe mSgen toafcr ober falf* fqjn; alle foflen bem efnge* 
fii&rfett i$ffenflt*en Sulfuä befmo&nen, jebo* foH bie Slbenb* 
fttafyid' ^eper bon bemfelben auägefcbieben , unb jebem $ura 
*Prtoat*@ebraud)e frefgefMf fepn, Sluf biefe SOctfe, meint 
t>on ?oen, finne ber triebe unfer allen abn>ei*enben djrif?* 
lieben ^arf^efen fcergeffellf werben, ofcne ju bebenfen, bag 
Dtefer Bereinigung* f 3?orf*lag gerabe }U batf ganje C&ri* 
Pensum auföebf. 

£>rt 3nbifferenfi^mu^ ma*en >ft* t>or$uglf* f*ulbig: 
«) 3o&- Clerfcutf, toel^er in feiner Wbbanblung »on bem 

Unglauben ( traite de rincredulite, Amsterdam 1696.) 

nur jene ©laubentflefcren annimmf, in toeldjen äße Sbriffen 
ubereinffimmen. b) 3oftann Socfe, ber in feinem Briefe 
„t>on ber ©ulbung" an Sp&iU bon Stmbord), benfelben 
©runbfafc auffleöf. c) 3o&. Glaube, cult>tnif?if*er <pre< 
tiger in feinem SBerfe: Serf fccibtgung ber Keformafion (be- 
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fense de la reformalion 167 5) MlD d) tytttt %&t\tA: 
in Da$ »a^rc ©pffem tot Strebe (le vrai Systeme de l'eg- 
lise.) 

2>a§ Wc ©ei(fen, Raflonaliffen ic. Die SSorfjuf in Der 
ftei&e Der ^Differenzen fuhren, t>erf?e^ef (td) ton feibf?, 
unD n>ie fe&r Der <Proteftonft6mii$ in feiner Dermaligen @e# 
ffalfung Dem 3fnDifferenttömutf $ueile, Darüber if? unfer ©ac&* 
funDigen nur eine ©fimme. SKan lefe, tt>ie ein neuerer @e# 
le&rfer fid) hierüber äußert; 

f ,£?t heutige «Profefknttömatf, (jaf, jroar ntd)t in alten 
Denen, roeldje fid) &u i&m befennen, aber Dod) bei Den Dor* 
}ä güdjetfen , »eldje Die Je^rer Der übrigen fepn fotffen, ftd) 
in Den lofeffen 3nDifferenfitfmu$ aufgelitft, unD au$ 
Der $anjen ©efd)id)te De£ $rotcf?anft$mu£ gef)f Werter, Daß 
er in feinem Innern, in feinen OrunDfafcen Den Seim ju 
feiner Vertilgung empfangen f)abe,Ut, n>te ein frebetarttgetf 
©efc&milr immer tt>eifer um ftcf) gefreffen f>at, unD tf>n balD 
ganj aufreiben roirD. £)ad fcaben aflerDfngä DenfenDe Ätfpfe 
Idngft eingefefoen, aber eben Dtefcr &reb$ (>af noefy m'djf Den 
ganjen ÄiSrper Derje&rf; Dtefe fnnere 5<f ulnfß ttirD naefr unl> 
ntfd) Den ganjen jtteif&eUigen Saum in allen feinen S3er# 
Steigungen ergreifen, er toirD Dann in SKoDererDe jerfatten, 
in roeldjer er(! hierauf mieDer gefunDe $pflan$en toerDen auf* 
tt>ac()fen fdmten, tt>ie an Der ©fette De$ Feigenbaums, n>el# 
d)en Der ©o&n ©offetf DerDorrcn ließ, jefcf gewiß nu^ 
bare $flan$en »acfcfen.'' 1). 

3oa*im, * Slbf Don glora in CEalatrien, fcaffe 
gegen Da$ (SnDe De$ 12ten 3a&rf)unDerf$ unfer Dem tyabffe 
Urban III. unD feinen SRadjfolgern einen großen Stuf erfangt 
©e$*pefru£ SombarD u$93ud) Der ©prtlcfcc ffanD DamaW 
in Dem größten Slnfefcen. tlOein wenn gleich Die meinen t&eo* 



1) Histoi're critique des projets forme* depnis troi* cent 
ans pour la rcunion des coramunion» ebretiennes. 

■ 

par M. Tabar Paris i$24. 
*) 12M Sajtjunbcrr. 
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locufdjcn 2c§tet ftdj an fcen SReiflet free ©prfictye, al£ 
SEtiffer, §MUn, fo wart» fein $5ud) tod) nicfyf attgemeftt 
gufgctyefgen. ©er 9lbt 3oad>im fdjrieb gegen taffeibe, m 
et unfer antern ten ©prud) anfoeftf : <£$ gibt ein un* 
erm cglid>c^, unentltc&etf, &i#f* t>oUfommne$ 
Sing, roeld)e$ terffiater, ter ©o&n unt ter 
freUtge (Seift tf?. 

3oad)im be&auptefet tag tiefe* üoflfommne 
©mg> in »eldjem 9Jefer Sombart t>te bref ^erfonen 
ter ©oft&ett bereinige, felbfl »teter, nad} ibm, ein Jtfd)* 
jflctf/ ton bret SJerfonen unferfdjiebeneä 5Befen fei)tt 
muffe/ tag man alfo, nad) ten ©runtfä&en tiefe* $&eolo* 
gen, gehalten (ep, frier ©ittet anjune&mcn. 

Um tiefem Srrmege au$|un>eicfyctt, na&m ter Slbf 3fo* 
ad) im an: tag ter BSafer, ©o&n unt fcl. ©eiff ju>ar ein 
einjigeg Siefen autfmac&fen, aber ntdjf, toeil fte in efner 
gemeinfamen ©ubffanj ejcifiirfen, fontern toeil fte tem 3Bil* 
Icn unt ter Ueberefafftmmung na<$ bergeflallf vereinigt toi* 
ren, a(£ fegen fte nur ein einige* Söffen, gerate toie man 
fagf/ tag me&rere Stonfc&en efn einjige* SJolf ftnt. SMefe 
Meinung »oflfe er turefy tie ©d)rtfff?eHen bewetfen, wo 
3fefutf fagf: er »olle, tag feine 3i!nger ein* feijen, wie er 
«nt ter Safer ein* ftnt, unt burd) tie ©feile hei Sfo&an* 
netf, welker tie <£inf>eit ter SPerfonen auf tie (Ein&etf be$ 
Scuguifletf |urücfftt^rt. 3 o a c& i m war temad) fcrif&eif?, 
unt na&m in tem SSafer, ©o&n unt (I. ©cijt tie (Ein&cif 
ter ©ubflanj blog mff Sßorfen an. 

Set 3^6««t t><* Slbftf 3oad)(m »arb in tem unter 
Sfnnocenj III. im 3a&re 1215 ge&alfencn (Eoncütum fron 
2a t et an sertammf, o&ngeac&fef feiner $erfon, »eil er 
feine ©cforiff tem Slu$fprud)e te$ ^eiligen ©tu&W untere 
werfen baffe, nfcfof erwiftnf rourte. 1). 

©e$ Slbfe* Soac^im %tttf>um fant feine Serf&eibU 
ger, »urte aber ton Dr. ©fcerlof erneuert* 

L « « 

• > 

* 

I) S. Thom. opüsc. s4. Mafien, Paris ai anm 11^9. 
Nat Alex, in Saec. i3> D'Argcntre Collet T\ U xig. 
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1116 Der Socfanttfmutf fid)au<& in (Enolattb Derbrefr 
ttf fyattt / enfffanDen bafelbff ton Seit ju Scff Sifpiife ilber 
Die JDrefetaigfefttf # Se&re. © f) e r l o t übernahm Die 23er# 
ffteifrigimg De$ ©laubentf gegen t>£e ©ocinianer, unD 
fucöfe jü jetgen: bag in liefern ©e^ctmnfffe fein 28iDer# 
fprncfy liege, öa Die JpaupfettttoenDungen tiefer ©ecfirer 
darauf &inau$Iiefen , Dag man mehrere SJJerfonen fn Der/ 
Der 3a(M nacf>, eine ©ubffanj annehme, fo erfotfcftfe 
©&erlof öorerff Die 3?afur Der ©ubffanj, unD Der numme* 
rifdjen (Sinket* Derfetöen. 2Bfe er nun jmet Birten, Don ©ub* 
ffaty unferfc&eiDef, fo finbef er jmeierlet (Einbeif. ®ie (Sin* 
|>elt Der färperlfdjen ©ubffanj befielet in Der Serefnigung 
oDer ricbftgen SRebeneinanberffeflung ifytet Steile; Da aber 
Die getfitge ©ubflanj feine S&etle fjaf, fo mu§ man fn tyr 
ein anberetf <Ein&eirä<$rin$ip auffueben. Sie (Einheit bei 
gefefcaffenen ©eiffem, b. Die nummerifebe Em&etf, Detmoge 
welcher etn^Sefff öon allen anDern unferfdjieben ifl, bc* 
ffe&ef, naef) ibm, einzig in Dem SBafjmefymen unD (Erfen* 
nen, mld)eß jeber ©et'ff Don f?d> felbff, Don feinen 2Sor# 
fteflungen, Segriffen, Urteilen unD ©efubfen &af, oDer in 
Dem ©elbff berougf feon. 

• €in ©eift , Der, toaä in fbm borgefcef , allein erfennef, 
tjl Demnach Don allen anDern @et(fern uaterfcbteDen , unD Die 
anDern, Denen ficb gleicber «Seife ffcr innere^ ©ei)n allein 
auffdjliegf, Unterseiten fic& fron jenem erffen ©eifte* 

©e|en n>fr min, fagt ©berlof, Dag Drei gefebaffene 
©effler DergeffaHt vereinigt waren, Dag jeDer Don t&nen taä 
innere * ©ei)n Der beiDen anDern fo ganj Durebbringe , tote 
fein eigene^, fo ift etf getoig, Dag tiefe Drei ^erfonen Der 
Safcl nacb ibenDifd) ftnb, weil fte unter pd) Daffeibe 3tenti# 
fättf ^rinjip fcaben, roeldjetf bei jeDer, ein$efn genbmmcn, 
unD Dor tbrer Sereinigung ffa« fintef. 

9luf tiefe 3Beife muß man , tiefem £f>eoiogen jufofgc, 
Die Sreieinfgfeft erfliren. ©enn ©off , ( Der unentlicbe 
©eiff, unD ntc^t eine unentltd) aitfgete&nfe *D?aferfe) befl|t 
feine <£inbctf Der S&eile, tteil (Er o&ne S&eile iff. ©a aber 
" Die 53erfonen Der Srefeinigfeif ftd) alle Drei fo erfenneu, 
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wie jebe einzeln genommen , fkfy erf ennt , fD machen p* ber 
Saf)l naefy nur ein SBefen, ober Dfelme&r bte nummerffebe 
3l>ent>ttat fell)(! au*, tote etwa Die gfaigfeifen urifere* ©ef# 
ffe* jufammen genommen/ nummerifch eine ©ubftonj bilden. 
£ierburd) wirb bie Stn&eit, welche bei gefefcaffenen @etf?ern 
bloß moralffcb (fubjeWt») iß , ht ben t>rei *perfonen obfefttb, 
welche fo inmgjt unterefnanber, wtefcer STOenfd) mit ficbfelbff, 
nicht aber, wie ein SSeufcb mit bem anbern, t>ereinigt (int)* 

•©herlof beftötfigt feine £ppot&efe Att ben SBorten 
3fefu bei Sfohannetf: „3c6 bin in bem Steter, unD 
ber Sater fft fn mir. Senn, fagf er, Die 2Borfe 3efu 
muß man entweber in i&rem eigentümlichen nnb nafärlu 
eben, ober in einem bilblkben Sinne nehmen, im bilblicfcen 
©inne f innen fte md)t genommen werben, wefl bie SReta* 
pber, ibrer Sigenthilralicbfett nacb, eine ttehnlfchfeit jwifeben 
natürlichen, wirf lieb ejeiffirenben, ober möglichen Sfngen 
fcorautffe&t, fo bag man nfebt fagen fann: ein Slutfbrucf feo 
mefhaphorifcb, wenn er in ber SRatur nicht* bem Sehnliche* 
hat, ober haben fann, wobon er bie Sorffeflung gibt ; nun 
gibt e£ aber nicht* in ber Statur, welche* in einem anbern 
Singe fo twrbanben wäre, bag bfefe* anbere, wieber in 
ihm nxJre : benn Wenn ein Sing in einem anbern wäre? fo 
mtfgfe e* in biefem anbern etngefchloffen, folglich fleiner 
feott, fehlte e* aber ba* anbere ein, fo w4re e* natürlich 
auc^ großer, welche* ein SBib erftmicb ffi* 

« 

5D?an mug baher bie SBorte 3efu im eigentümlichen 
©inne nebmen ; e* gibt aber nur eine Art einer pch wecb* 
felfeifig umfcbliegenben Einigung, nämlich bie €rfehntni§, 
welcbe ein Sßefen t>on bem anbern fyat; wenn ber Sohn 
ba* 35ewugtfet)n Don Mem b<*t> wa* in bem Sater 
i(f, fcon feinem 2Bißen, t>on feiner Sfebe u. f. w. Wie er e* 
»on feinem eigenen SBftten, feiner Siebe ic. hat, fo ift er in 
bem SSafer, unb ber Sater iff ganj in ihm, weil er erfennt: 
tag er ba* hat, wa* in bem Sater iff. Sben biefe* gilt 
t>on jeber, $erfon ber Sreieim'gfeit in SJejiehung auf bie 
anberu. 1) 



i) Scfan 9?«bfffrtigung ber Srejeinigreirt* 2*&re. 
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n ©tefe Sppof befe n>arb für üdjten Srff&ettfmuffärw 
gefeben , unb Dcf^db t>on me&reren brfffifcben Geologen 
toiberflriffen. Slucb fft e$ nidjf fd)tt>er, ben $ritbei$mu£ 
itt ib* aUfjjufinben, unb ju fc&en : tag f?e fn ber £baf brei notb« 
tt>enbfge, efoige, Uttttfcbaffene ©ubftonjen annebme. ift 
falfcb, bag bie fcoflfommene erfenntnig, wefcbe eine geffh'ge 
©ubfkn* t>on ber anbern bat, au$ tiefen itt>ct ©ubf?an$en 
fcer Sabina*, nur eine macbe; benn fonft tt>Üre bi* ©ottbeit 
fcon beit menfcblfc&en Seelen nfcbt unterbieten , toütyi 

SBenn ®&erlot annimmt, tag jmef gef jlige ©ubj?an# 
Jeit*^ nämffcbe «etüiigtfe^n b«^« * innen, fo ifl tiefe 
3lnnabme beä nummerifcb einen 55ettntfffet)n$ itt meuteren 
©ubffanjen ein fbrhidlet SBiberfprucb ; tjl aber im Safer, 
©obn unb (I. ©eift nur ein 35en>ugffei)rt bet Säbl naä), fo 
tfnb etf bret SJerfouen in efner unb terfetben ©ubftanj. Sie 
fetnbctf ber ©u&ffan& in ber ©oft&etf ifi fo befcbaffert , bag 
fte bennocb mit bem iinterfdjiebe ber «perfonen im ginflangc 
ffebef: nacb ©berlbf'tf £i)potbefe gübe e$ ber Stbat ttacty 
*efnen tlnferfdjieb ber gäfflfcben ^erfonen, er »erfüllt bem> 
nacb in ber ©abelHanitfmutf, unb nimmt nur einen 
9iamett*tlnferfd)ieD an; jebe anbere anfcrfcbeibung toürbe 
jene nummerifcbe ©nbeif, bfe er bartbun tt>oßfe, ferfiüren. 

3 oacbfnufen. *) ©er SRame, wetzen man jenen 
beilegte, bie be$ 9lbfe$ Soacbim'S Sebre, nicbf über bie 
©refnigfeif, fonbern über bie 6tftenlet)re befolgten. ttbt 
3 o a d) i m bejielte eine aufierorbenflicfje Sollfommenbeif. * 
(Sifernb gegen batf SJerberbnfg be$ Setfalfer^ baffe er eine 
attfnebmenbe SSorliebe für ben <£inftebler|lanb , unb für batf, 
n?a$ man ba$ innere unb verborgene Jeben nennf; man 
• foHte ftcb an ben Sorfcbriffen be$ eaangeltum* nic&t be> 
gnügen. t ' 

Berfdjfebene ^erfonen nabmen bie&on SSeranlaflltng , ju 
fagen: M ©efeg be$ (Evangelium* fet> unvoWommen, e^ 

1 K 



*) I3fe^ 3a5*|unbert. 

19 * 
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mdffe Demfelben ein fcollfommnerei folgen , unD liefet fct> 
Da* @efefc *e$ ©eifle*, roelcfcetf eroig dauern roerto« 
Siefe* ©efefc De£ ©efjle* roar nidjtfanDer*, aUeine Samm* 
lung Don SRatfmen jener falfcben ©einigtet*, ju l)er ftcf> Die 
3 oa Limiten betonnten/ unD roelcfye fte.in entern %u$e 
Datf ewige (Evangelium genannt , niederlegten, ©te 
3oa<#fmft"en unterftyieDen in Der . SSeftgion Drei 5Beltepo# 
<fcen. Z)te erffe beginne mit Der Seit. De* Wten SunDe*, 
Die jroef fe mit Dem SRewen 35unDe ; allein Da* ©efefc i>e* 
SReuen Seffament* fep ntcbf Doüforamen, e* muffe mit Dem 
3a&re 1260 anfbdrett/ unD Dem Doflfemmnern ®efe$e/ toeU 
d)e$ Da* eroige fep, $pia($ machen« ©iefe*, in Dem erot* 
gen CDangelfum enthaltene , ©efefc ift Die Sittenlehre De* 
Slbte* 3oa$tijt: Die 2>erfünDer Diefe* <£t>angeh'um*, fretgf 
e* Darin ; mußte« barfwg fepn, roeDer (Ebriflu*, noefc Die 
^ipoffel^ fcätten Die SJoßfommen&ett De* befc&aulic&en £eben* 
erreicht; t>o» Ebrißu* an bi* jum ^te^aac^tm fep 
Da* tätige J?eben $roar.;tti!b)ltcb getpefen , Don niin aber fep 
e* unniifc, unD Die Seföauiictyfeit , roöju Der 9lbt Da* 2Ru> 
ffer aufgehellt &abe, roeit erfprfcßlicber. Diefe Ungereimt* 
betten, meiffen* auf rapffifebe 2lu*legung einiger ©cbrtftfW* 
len gegnlnDef, entbleiten Die ©runDfdfte De* eroigen €oan* 
gelium*. £>er SSerfaffer Deffelben fft unbefannt; mebrere 
Keltgiofen beefcrfen e* jeDod) mit l&rem Seifatt, unD einige 
Don i&nen unterfingen fict) fogar, im 3«&*e 1252 an Der Uni* 
üerptdt iu $ a r i *, Daruber Sorlefungen ju ^aUen. €* 
»urDe tjom 9)ab(l ?Ueyc nbet IV. t>erDammt/ unD Dfe 
©griffen De* bl. £boma* Don W quin, Der gegen Diefe 
©cfyrodrmer fcfyrieb, beroirften gleichfalls Die SSerbammimg 
Der 3oacbimiten auf Demtroifc&en 1262 unD 1266 *on 
Dem <£r$bffcl)ofe g l o r e n tt u $ gehaltenen goncilium ju 
Slrle* 1). 

Q o t> i n i a n u $ *), ein £e£erb<$uptlfng De* Dfer* 
ten 3afcr&unDert* , batfe feine SugenDjafcre in Hiftetlityt 

i) Natal. Alex, in Saec. i5, C o. art. 4. D'Argenlre Coli. 

jud. T. 1 , p. 163. Hist. uiiivers. Pari* T. 5, p. 302. 
*) 4tc$ 3ö&r$untot. 
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SBugfhetige i«§#tedcf)f , ft* nähren* mif SJroft unft ©affer, 
in fdjwarjem Öewanft* mit entblägten gdgett einhergehenft, 
imt> feilte febjiK&f ftusih J^inDcarbett erwerbenft. St Per* 
lieg fein Sloftcr ju SR ai lauft/ unft begab fleh nach SRom: 
ermäßet Pon ften Äämpfen gegen feine &fftenfcbaften/ öfter 
geretjf Pon ften SBergnägungen SKora'tf, warf er ftch flracW 
itt ftte flrme fter Ueppigfett.. Um feine Umwandlung in ften 
klugen fce$ *Publifum , $, welcfte* große Slergernig ftaran 
naf)ttt/ unft Dieffetc&f aueft tn feinen eigenen ju rechtfertigen, 
(feilte 3ot)fntan ftie ^Behauptung auf: SBobdeben unft 9lb* 
tiftfttng fepen an fieft weder gut noch Wfe > unft man fttSrfe 
o&ne Unterfcbied ade ©peffen genießen/ wenn e$ nur mit 
©anffagung gefeftehe. ©a er ficft nfcbf auf ften ©enug au& 
geftteftter €petfen unft Wtfltcfter Steine befcbnhtffe, behaup* 
fett er weiter: fter jungfräuliche ©tanft fep nicht Podfomm* 
ner alä fter eheliche; ftie SKutter @otte£ fep nach fter <5e* 
fturt unfefeä JQ*ilanfte$ nicht Jungfrau verblieben/ weil man 
fonfl / wie ftie SRanfcb&r, 3 e f u $ € b r i f? u $ einen 
©cfteinleib betlegen muffe; jene, welche fturch die £aufe 
mit einem Podfommnen Qtiauben wiedergeboren fepen , ftfnn* 
fen Pon ftem ®atan nicht mehr überwältiget werden; ftie 
Saufgnafte mache ade SRenfcben gleich, unft da nur ftureft 
fte etwaä Perftf endlich fepn Unnc, fo würben ade, Welche 
fttefe ©nafte bewahrt hätten ; eine gleiche Belohnung Im 
Gimmel erhalfen. ©er hl. Wuguftin fagf ; 3 oPint an 
ftabe fefnen 3rrthtlmern auch noch bie SRetffling Der <S (of* 
- . fer Pon fter ©lelchh^l ft« Sunden beigefügt. 1). { 
3oPtnlan fanft, wie natürlich, ju Korn Pfele 2ln* 
bindet, man fah mehrere *Perfonen, ftie bisher in Slbtfo* 
fung unft £nfhaltfamfeff gelebt hatten , einer <2fftenf?reuge, 
ftie fte für unnüö gelten, entfagen, fleh Perehclicljen , einen 
weichlichen unft tippigen SBanbcl führen, bei dem fte,- ihrer 
SRetnung nach/ feinen Pon aden ften 2>orthetlen $u Perlie* 
ren ^dtfen, welche ftie SKelfflion Perhetßt. 

©er (eilige '9a mm ach tuä, in SSerbfnftung mit an* 
ftem feftr achtbaren, für Den ©laubett eifernden Römern, 



l) August, in Sab. C. 2. de liaercs. C. {{2. 
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übergab eine Don benScbriffen be$ ^oDinian t>em $ab|?e 
®irfciu$, ber in einer 9}erfamm(ung feiner QeifUtdjfeif/ 
im 3a&re 390/ tiefen Seger fammf adjt fefner »orne&mflen 
©enogen mit Dem Sanne belegte. Serfcbencbf au* Korn 
ucbten fle eine 3ugu*ttffi<it*e in SKatlanb. SWein Da Der 
?Jab(! t)en Dortigen (Erjbifcbof, Den &efc «mbroftutf, 
mit Der Serbammung unD einer furjen Söfberlegung ibres 
3rrlebren fcbon befannt gemalt f>attt, würben fte auc^bier 
vertrieben, unb Don* Slmbrofiutf in einer Serfammlung 
einiger eben bamaW utSKafUnb anwefenben SSfftbtffe neu« 
erbfngä Derbammf. 1). 

©er (jetT. £feront)mu$ fcfjrieb $met3abre nacb bfe* 
fem Söorfaße feine $wef 3>iScber gegen 3oDinfan. 2;. 3m 
erffen beweißt er ba$ 22erm'enftttd)e unb €rbabene eine$ 
(brffllicb jungfrdulicben Sebent au$ ©cbriff unb Ueberliefe* 
rung, unb fbut bar, bag biefer €fanb t>or bem ebelfcben, 
Wenn er gleicb bie £eiltg£eft bejfel6en befftmmt annerfennf, 
bfnftcbflict) ber grimmigfett unb be£ ©ebettfeifertf , unldug* 
bare SöorjiJge babe. 3m feiten 33udje werben bie anbern 
3rrfbämer tiefet Äefcertf wiberlegf. Cinfge Slutfbrtfcfe bfe 
nicbt benimmt genug waren, unb rooburcfy bie bem <£f)t* 
(fanbe fd)ulbige (Sbiwbiefung Derle$f ju werben fcbien, 
mißfielen. SJericbfet t>om f)til. 9>am macbtutf, bag man 
bieran flergernfg nebme, fcbrfeb er fogMcb feine JKecbf* 
fertfgung an 9>amma(&iu$, worin er felbfj an* jener 
angefocbtenen ®cbrtft bemiflt: bag er ben e&elic&en ©fanb 
#et$ ebrenDoU unb tyiliQ angefeben bäbe, unb befeuert, 
tag er, ffaff ibn $u Derbammen , m'cbf einmal bie jwefte 
unb brifte (Ebc für Derroerflicb falte, 3). Slebnlicbetf wieber* 
bolt er im ©riefe an Oomnfo, woburd) feine }u bitfern 
Gabler in bfefem fünfte 3urecbfwei(\ing ftnben. 

©a, ber SJerbaramimg 3<>Dtnian'$ ungeacbtef, einige 
feiner Tübinger f&n in ©cbug nahmen, mit bem Sorgeben: 

— — — 

1) Ambro s, ep. ad Siric. 42, p. 968. 

2) Hieron. Op. T. 4, pari. 2, p. 144. 

0) Ibidem, p. 144. % 
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matt finne feine itfoe nic&f verwerfen, ofcne |ug[eic$ aucfy 
fcejt <£&effanb $u perbammen, fo geigte ber (I. Slugutfin 
fcie galfd^ei* biefer golgerung in einem S5uc&e: t>om @u# 
ten ber (g&e, worin er bie £eiiigfeit bfefetf ©fanbeS jefgf, 
in welken Diele au* £ugenbgrünben treten, unb worin 
manche SJere&elic&fe eine Wenge Jungfrauen an Sugenb 
übertreffen. 1). 9luß feine ©c&rfft bon t>er f> e i I i g e n 
3ungfr<fulidHeit ift gegen 3ot)inian^ 3rrffcümer 
gerietet. 



Äapufctriger. *) ©ecfirer, bie in eine Hrt bürgen 
lieber unb religtffer Spaltung ber ganzen ©efeöfeftaff gegen 
übertrafen, unb jum 9ib$ei$en tbrer . befQUbern 23erbrübe> 
rutig eine wcfße Äapufce mit einem , an ber ©pi$e ban# 
genben,. SBIetplätfcfyen trugen, ©iefe ©eefe fara gegen ba£ 
<£nbe betf jwflffen 3afcrbunberf$ 1186, jum SSorfdjefne. 
25iefe$ 3a&rf>unberf gewirrte ben traurigen Mnblicf, baß 
£&ron unb Wfar enfjweif, bie Sirene Storni burc&©d)f# 
tuen getrennt waren, baß $db(?e unb @egenpdbf?e, burd) 
tmberjfrebenbe $Part(jeiungen gewü&lf, flc& wedjfcifeifig faramf 
ben Äänigen unb Staaten, bie $u ber gegenüberfle&enben 
$artl)ei Reiten, mit bem ©annfluefte belegten: man fa& 
$abfte gegen Äaffer ju gelbe $ie&en, Surfen unb 53ifd}ife 
um i&re ©ereftffamen labern j abenf &euerlt<*e unb l<fc()erltd)e 
Jpäreften baffen ftcf) erhoben, bie nur burcöÄriege, welc&ellnf)eii 
unb SSer^eerung über granfreieb unb Suropa brac&fen, ein* 
gebimmf werben tonnten; atfe@ewalfen fc^ienen bfe ©djran* 
fen i&rer Stfac&f überfprungen ju (jaben: man fab fn i&nen 
feine Scgtfimtfät me&r, wefl man graubfe, baß alte nur 
Sewait für <Sefe$ erfannfen ; unb man &ielt ftcb jur eigene 
mistigen Abtrennung berechtiget, fnbem aller gefeßige 3Ser# 
banb 6* töfef, wo tleberraadjf für ©efefc unb ftecf)t giif. 



i) August. Oper. T. 6, p 3co. 
*) 12tc$ 3a(^unbctt, 
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©a$ ©c^aufpiel btefer JDrangfale, Deren Summelplafc 
(Europa geworden war, erzeugte Dof anDem Dtefe 3bee in 
Dem ©eljirne einetf £ol$&auer$, Der au$ ®d)wärm*ret 
oDer Serfcbmt&tbett / ober äu$ betben jugletcb, i$ffentltc& an# 
gab: Die QRutfer ©otfetf fep i&ra erfebienen, unb babe t^nt 
ibr, unb f&re$ ©o6ne$ 33ilbni§, raff Der Jfnnfcbrfff: £arant 
©otfetf, welcfyetf &tnwegntmmf Die ©dnDen Der 
©elf, sieb untf Den grieDen! iberreiebf. 2)te# 
fem filgfe er bei, Die fcl. 3ungfrau foabe t&ra befo&len: Die* 
je* 35UD $u DemSifcbofe Don $ut) ju fragen,- welcber pre# 
Digen foflte,alle, belebe Der Sftrcfye Den grteben Derfcbaffen 
woftten , müßten in eine SJerbruDerung , oDer einen SSereftt 
jufammentrefen, Deffen ©lieber biefe* Sifonfß nebfl weißen 
Äapufcen, Dem ©orabole ibrer UnfdnilD, unD DeS ju erjie* 
lenDen grieDcntf, tragen fottfen. 2Betfer DerorDnefe Die t>L 
3ungfrau, Daß Die gricDentffftftet ftcb enblid) $u Derpflfd)* 
feit fcatfen ; miDerbrtfcblicben grieDen unteretnanber. ju fcafr 
fen, unD allen geinDen Deffelbcn Den Ärieg anjufdnben. 1). 

©er J?oI$bauer faf) ftd) ba!D mit SBerbiinbcten umgeben; 
mebrere 35ifd)ofe, 3)iagi(frat$'93erfonen , SWenfcben Don ab 
len ©tänDen unD (Staffen fegten Die weiße flapufce auf, unb 
(tifteten eine ©cfellfdjaft, Deren Sbeüne&mer in engßerSSer* 
binDung unter ffd), Don aller übrigen SMf, in Deren 5Rftfe 
(!e wof>nfen, abgetrennt, wie in einem ÄriegtfjuflanDe leb# 
fen, unD gegen Die fte Da* &ed)f $u &aben glaubten, ff d> 
Wttetf, wa$ ße beDilrften, anzueignen. 

öie ©eefe Der ^apugfrdger maebfe im SJurgunbf* 
feben unD in 53er vt) große gorffebrttfe. ©ifcbdfe unD SanDetf* 
fcerrn faften (1$ $ur Hemmung ibrer weitem Ausbreitung 
genät&igt, Struppen gegen fie marfebiren $u Iafien, woDurc(j 
fte in 35älDe autfeinanbergefrfeben würben. 2). 



l) Robert de Mont , ap. ad Corographiam Sigcbcrti 
ap. Pistorium, p. 6/4. 

a). Labbe, Nouv. Bibliotlx. T. i. p. 477. D'Argcntrc 
Coli, ;ud. T. 1. p. 123. ' 

v ' 
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©er biß auf dite $ewtffe #6&e getrfebene SRigbraucft 
Der ©eroalt fi&rt immer Stottiruugen Diefer »Irt gerbet; s 
man erWicffe Deren mehrere in Dtefem unD Dem folgenDen 
3af)rbunDerfe : feldje waren Die ^taDfngb'S, 
cumcellionen, Die 9llbig.enfer, SBalDenfer, unb 
bte (Eingriffe Detf franjipfeften 9lDeW in Die Sßefifcungen unD 
Privilegien Der Grefte unter 3unocenj IV. unD V. unD 
95ontfai VJ1I. 

■ 

5? a r l f? a b f. *). ?lnfcreatf 95ot enflettt, Don 
flarlffaDt am SRain, ?3rie(?er ober WrcbiDracon, unD 
flJrofeflbr Der 3 beologie ju Wittenberg, anfangt ?u# 
f&er'tf eifrigfier Sln&inger, &en er feinen k e(;nvik&igen • 
£ebrmeff?er in (Ebtfßo nannte, nwrDe ball) einer feiner 
&t($igf?en ©cgner. 

SßdbrenD Sutber 'ig gelungenem Wufenf&alte auf Der 
«Bartburg, 1521, fefcte Äarlftabt ju Wittenberg 
Datf fteformafiontf* SBerf auf feine Weife fort: er lieg Die 
35ilDer autf Den Streben wegnehmen, fcfyaffte Die Slufbebung 
• J).r #o(Iie, t>te <Priöat'SD?effen unb Die £>brenbeid)t ab, 
flirte Den Empfang Deä 5lbenDmablä unter beiden (Schalten 
ein, &ob ©ebot Der gaffen , unD De$ l!nterfd)ieDe$ Der 
epetfen auf, gab Den Grießem Darf erfle 33eifpteJ, fid) $u 
t>erebüd)en , uuD Den SWncben tue (Erlaubmg: Die äl6flet 
$u Derlafien, unD t^ren ©eltlbben $u entfagen. 

£ut&er eilte au$ feinem ©efdngntfle naef) Witten* 
berg, Den ungefhlmmen teuerer ju betrafen, unD $n>ang 
ihn, Diefe <EtaDt ju öerlaffen. SarlftaDt begab fteb nad) 
£)rlamdnt>e, in Slbtlrtngen, eburfdebftfeben ©ebietetf, jog 
fca gegen Den €f)urfurflen Don Sacbfen, tote gegen £u* 
tl)er lo$, Den er einen ©djmeicbler Deä 9)abf?e$ fd)alf, 
weil er nod) ettt>a# Don Der SReffe beibehielt, unD Die tt>ivU 
liebe (Begenroart 3e.fü im «UbenDmable bebaupfete. €D?erf^ 
ttuirDfg ift Die originelle ?lrt, mt'c&a r ff a D t Die GEinfefc* 
ung'tf* Worte Deutete, unD Dectyalb Die wirf liebe Segcnrcarf 



*) 16tc$ 3a&r&unfrecf. 
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SarlfaM. 



t>ern>arf; ndmlid) , foDem 3efu$ Die fiBorfe: „ba$ tft 
mein Seib" fptadf, jeigte er auf ftcb, wie et mit fefnett 
3dngern ju Äffcfee faß, o&ne Stötfflc&f auf Da$,. toaö et 
gab. — ÄarlffaDt'tf $if»dfe (jatten |U f>rUmdnt>e 
groge Unruhen erregt, unD t>er e&urfärff febfefte ?ut&er'n 
Dort&in , Da$ SSolf Defdnftigen. Unfertoegtf pretfgte £ u* 
f&er $u Sfena in Qkgenroarf Sarlfiabt'ä/ wo er niefcf 
ermangelte, Diefen aW einen Sfu&ejWrer ju be&anDeln. Sßad) 
Der «PreDtgt befugte aarlf?abt feinen SRefjfcr im &ap 
taufe nu m fc&marjen ©dren, entfcftulDigfe tfd> wegen t)er 
t>on f&m erregfen tUtru&en, unt> erfldrte f&m runD, Dag 
tym feine Meinung Don Der wirflic&en ©egentoart niefct an* 
ffef>e. Jut&er forDertemit fcerdd)tlfc&er ©ebdrbei&n fcerautf, 
gegen i&n $u febreiben, unD bot t&m einen ©olbgulDen, wenn 
er ftd> Diefe* unterfinge. Äarlft aDt na&m Den geb&e&anD* 
(d)u§ auf, Q5eiDe tranfett auf tyr Sßo&lfepn, unD fo war 
Der Srieg am 22ten Slugufl 1524 im fdjtoarjen Sdren 
jnnfeben Den $n>ei Slpojfeln Der Deformation erfldrf. £>a$ 
9lbfd)ieD$ Kompliment Äarlff aD'ätoar; „9ttdd)te ic& 2>f# 
balD auf Dem SKabe liegen fe&en," „unD Su, entgegnete 
Sut&er, raäc&tepSu Den J?ai* brechen, noefc tfee&ti #ir 
©taDt &foau$fdmmfl. " 1). 

95ei Der Slnfunft $u OrlamünDe warD £ut(jer auf 
Seranffalfung ÄartffaDt'S mit ©tetn * unD Soff) * 9Bit( 
fen beroiflfommt. (Er beflagte fid) hierüber bei Dem €&ur* 
fur|?en, toelcberSrfferm befahl, ©aebfen ju rdumett: er enf> 
ffo^ in Die ©djrocffc, wo 3n>ingli unD öefolampab 

feiner annahmen, unD mit welche« er Der ©tiffer Der 
©ecte Der ©acrametttirer wurDe, w'elcbe Der &bre tu* 
tfcer'tf fo fe&r entgegett waren. 2)od> fd&ttte er fieb in Der 
golge wfcDer mit Üe^term au$, inDem er t&m febrieb: er 
ftabe feine ©d($e äber Die <£ud)arif!ie nur jur tyrdfung bor* 
Öielejf/ o&ne ettoaä Darüber entfctyeiDen ju wollen. 2) Slucfc 



1) Lulh. Op, T. Jen. 44; , Calix. jud. n, 49. Hospin. 
ad ann. 152/j. 

2) Bosau et Hist des Variat L. 2. 
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» 

fcaffe StarlffaDt einige Srrt&flmer Der Slnabaptiffren 
angenommen, unb p* alä einen SlbeceDarier erfldrt. 

(©ie(> tiefen Sltrtfel.) 

Sie £ut&eraner f*ilDern ÄaritfaDt altf einen ro&en, 
unroiflenDen, ränfefu*tigen, unD unruhigen SRann, Der me&» 
3uD al$ <£&rt£ fep. greunDe unD geinDe famen uberetn : 
Dag er Der unru&tgffe,n>ie Oer unbefonnenfte Sföenf* gen>e# 

Äaffcarer, na* Dem grie*tf*en Sffiortpnne, n>of>et 
tiefe Benennung flammt, Die SRemen. SRe&rere Äe§er# 
eecten, al$ Die sföontantff en, t)ie SioDatianer, Die 
SRanfc&äer baften jt* tiefen (toljen SRamen beigelegt* 3e* 
Do* be$ei*ttete man Dorjugtftoetfe mit bfefer Benennung Die 
neuen gj?ant*<ier, toel*e auö Dem 9RorgenlanDe fl* an* 
fängli* in Der SJulgarei, ton Da tlber Stalten unD granf* 
ret* in anDern SinDern De$ SBeffen Dom . eilften bt$ tn'$ 
Dret$e&nfe 3af>r(>tmDert Derbreitet i&atfen. 2ton Dem fanDe 
ff)rer9l&f?ammung f)ieg man f!e $ ulnaren, au* jum Sei* 
*en t&rer Serd*tli*feft al$ SKenf*en autf Der meDrtgften 
SSolftflafie au$ Der tyatavid, einer »errufenen fanDfcfcaft 
bei SKailanD, tyatarener oDer ^afariner, Dergleichen 
$ubltfaner oDer «Pojeltfaner, unD in Den SRteDerlanDen 
$fp&ie$; au* fann p* Dtefer SRame Don ©ajaren, 
»eil pe au* au$ Der ©ajar et, Die heutige Sri mm I>er* 
gefommen fepn foUten, ttoöon Da* Deutf*e „$c&er" f!* 
ableiten fott, ^erfeftreibett. (SWan fe&e Die Slrtifel: 2Ubi* 
genfer, SKanl*4er.) 

- 

Sir*e anglicanische, ©ie&e en 9 Hf*e Religion. 

S?tr*e, gallicantf*'e. SM* Benennung, mit n>el* 
*cr Die fat&oltf*e Äir*e be$ franjiflfcften SRei*e$ bejei** 
net tDtrD, um DaDur* i&rc befonDern 95erf)4ltniffe jum xi* 
mif*en etu&le bemerkbar ju ma*en. Bon je&er rang Diefe 
ir*e na* grögerer Unab&dngigfett Don Der pdb(W*en ©e* 



i) Me!anchion Lib. test. Praefat. ad Frider. Mycon. 
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mit, rooju fcfton Der @runD Durcfr Die fm 3al>re 1438 9*« 
fcblofiene ©artcfton gelegt, unD tt>el*e Durd) Die Dfer 9lr# 
fifel Der galU canifcb en Strebe trttt 1682 befefftgf 
unD erweitert wurDe. SMe nddtfe SBeranlaflung fcierju gab 
Der ©freit über ba$ £ofjf)etf$recH 

©efton Don unt>orbenflid)en Seifen {>er fraffen ftranf* 
rei#* Äinige Da* Sedjf, - egale genannt, Die (Sfo* 
fünfte Der erlebigfen Stef&dmer uftD €r$bi$f&ilraer fo lange 
jii besiegen, unt) Die nteDern SirdjenpfrilnDen über Die Den 
ffiffebifen Da$ Srnennungtfrecbf $u|fanD, $u begeben, biß Die 
neu (Ernannten Den (EiD Der £reue abgelegt, unb Dtefen Wft 
bei Der ffiecbnungtffammer ju tyatlö Raffen efnfebreiben 
laffen. 

#uf Dem jweffen, allgemeinen, Sird)enraf&e Don iyon 
unter ©regor X. 1274, warb im 12fen §anon feffgefefcf, 
Dag Daä SXegalienrecbt an Äirdjen, wo etf bermdge Der ©ttf' 
tung&UrfunDe, oDer Durd) alfetf J?erfommen eingeführt 
f:t), no* weiterhin fort befielen , aber aud) öerboten fepn 
foll, etf auf äircften au^uDe^nen , wo etf nod) ntd)f in ?(u* 
tfbung gefommen war. — 2luf Diefe 5öeife waren alfo Die 3$e* 
fugnfffe Der StSititf unD Die GfcreclKfamen Der Sirene gefegltcb 
bcfd)r<fnff. Sie Äircbcn Don £angueboc> ©upenne, Der 
^rooence, unD Detf Daup&ine bebauptffen ftd) fortbaw 
crnD, unD o&ne ©färung im sßeftge Diefer <PriDflegien. 

3u Slnfang De£ flebenjebnfcn 3a()rbunberf$ unternahm 
eg Die Srone, Ibr Siegale auf ade Äcrdjen of)ne Slutfnabme 
geltenD ju macben. SuDwfg XIV. enffcf)tcD enDlfd) Dureft 
einen geDcrjug (gebruar 1Ö73) : Dag Diefetf&ecbt in allen 
(Srjbtötbümern unD SBtäf&ihnern o&ne ?lu$nab> 
me, aU uuüerdugerlid) unD unöer jdbr bar , Der 
Sfrotie $uffebe, mff angefügter Sßerprbmmg, Dag aÄe 
Spr diäten,. mcld)e iftren (EiD Der breite noeb niebf Ritten 
einregi(frireit laffen. folebetf binnen jwet Sföonafen |u f&un 
gt &alren fegn fottfen. 

Sitte Sffcfttffe oben genannter $ro}>faien, Die btö Dar 
&er ftd) fn t'bver greibeif behauptet baffen, unterwarfen ftd) 
mit Semufb Dem *Wacbffprucbe De$ allgewaltigen $D?onar* 
eben, mit Slucnabme Der 2>ffcb$fe t>bn «lletfc, unD t>on 
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Warntet 6, welche unerfcbutterlicfy an tyrem uralten unb 
öefefclicben S5ef!6(?anDe fep^ieltcn. Wuf i&re Steigerung, ben 
gib ber Sreue einjeicbnen $u (äffen , entzog ibnen Der 
»ig batf (Ernennung* * unb $efe{fung* * SKecbf auf afife erb* 
frigte SPfnlnben, fo bieder biefelben frei $u vergeben bitten, 
noogegen befbe ©tfcfrjfe über atte, twlcbe frcrmdge be* an# 
#magten {Regale $u ÄircbenffeHen waren befärbert »orten, 
Senfuren ergeben liegen. JDie mit «tenfuren belegten ap# 
peflirfen an bfe Srjbifcbtffe fron SRarbonne ltnD £ou* 
1 Ott fe, unter beten geifUicben ^ericbWbarfett bfe SSifcbife 
fron Nletb urt> fPant.ter* flanben« ©ie £r$b|fcb$fe bo* 
ben bie Serorbnung ibrer ©ufftagane auf, unb erfldrten bie 
«enfuren für unfrdftig unb ntcbtfgj biefe aber ergriffen bie 
Berufung an ben pdbfHfcben ©tubl» $abff Snnocenj XI; 
frernicbfefe nicbt nur bie (Entfärbungen ber Metropoliten, 
fonbem erlieg auefy $u frerfebfebenen Betten bref 55refren an 
ben SWnig; in freren lefcferm, fron 29fen ©ejerober 1679/ 
er fogar bro&fe: fron aßen STOitteln ©ebraueb ju macben, 
tpelcbe, fraff ber tym fron ©oft frerltebenen ©etvalt, in fei* 
neu J^dnben liegen, wenn ber Sättig fron feinen Singriffen 
. in bie Streben * ©ereebtfamen niebt abfrunbe. 

£ubtt>ig XlV*, an fclafrtfcbe UufermiSrflgfctt gegen bie 
SluSfpriicbe feines vinumfcbrdnffen SBtUen* gemdbnt, glaubte 
nun ber 2BÜ*be betf Styranetf triftige Maagregeln fcbulbtg 
8« fefrn, jumal, ba feine $u £t. tSermain- en £ai>e,im 
3. 1680 frerfaramelfc ©effllicbfat in einem an tbn geriete« 
ten gebreiben frora lOten 3ulf ifor laufet Migfrergnilgen 
tlber ba* pibfHicbe $refre, ibre unerfcbüfferlicbe 9lnb<Sng# 
Ifdjfett an bie $erfim fre* Äinfg*, unb bemutbige Unter* 
todrftgfeft unter feine Sefeble laut funb tbat. fytyet noeb 
flieg bie Erbitterung, al* bei £rlebfgun$ be* bifcbtffKcben 
2>tu{){$ fron SPomter* ein pdbffltcbe* Srefre frora erften 
3anuar 1681 an ba* fratfge Sapittl erfebien, loorm xtity 
nur bie fron bem Metropoliten fir ba* 33i*tbwm angeftelt« 
ten ©eneral t fflicare, fonbem aud> ber Metropolit felbft mit 
bem grigeren Sanne obne anbermeifige Qcrfldrung bureb bie 
$bat felbfl (ipso facto) belegt , unb bie ?lnfi!nfrtgung bei* 
gefügt ttwrbe: bag atte, bei ben, fron frfefem fron ben 
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©enerai * Starten bet>oHm&&figfen Sprieffem, abgelegte 
SBetcbfen ungtifig y alle *or feigen $rfeffern ober Pfarrern 
eingegangene (Eljen nfdjttg fegen, unb bag bie auf foldje 
SBeife Serebelidjfen feine waf)re (Seeleute wiren,fonbern in 
verbotenem Seifölafe lebten. ■ 

* 4 » J • 

y * ■ 1 * I 

töte gerabe bamali ju «pari* t>erfammelfen SMfc^fe 
trugen auf Anregung bei g&fnifferi Solberf bei beut £5* 
mgebaraufan: ©e, 9Rajefl4f mdcfcfen gerufen, ein 8Ra# 
fional'<Sonciltura, ober wentgfteni eine ©eneralberfamntlung 
ber gan|en fran^fifdjen ©eifUfdjfeit $u berufen, um bielle* 
bergrfffe bei (I. ©tu&lei in t&re gefe£licben e^ranfen $u 
»er weifen.. 2>ai ^rofofoll bkfer SBerfammlung warb am 
7ten SÄat 1681, t>on §mei unb bierjfg SMfödfen 
terjdc&nef , \>em Sdnige eingereiht 

Jubwig XIV., geruhe bie franjtffif^ Äirdje, tu 
eine ©eneral # 2?erfammlung *$ufamraenfrefen ju laffen, ju 
weldjer aui jebem SDfefropolifan*@prengel $wef SBffebdfe, unb 
jwef burd) Sennfniffe, grdmraigfett unb (Erfahrung befieni 
auigejefebnefe ©etf?licbe niebern Siangei abgeorbnet werben . 
(bitten. 9lm 30fen Offober 1681 &atfe ftd) bie 2}erfamm> 
lung f*rmlic& gebilbet, unb am 9fen SRobember &ielf 3a# 
fob SSenigttui $ offuet, 35ifcbof bon Stteauf, bie 
(Eingangirebe. Buer ff nfurbe ber JXegaliett&anbel t>orge* 
nommen. ©er Jjof war febon ju weif fcorgefdjriften # all bag 
in btefer ©acbe eine SRacbgtebigfetf $u erwarten war; anberer 
Seif* btelt man bie Slnerbfefungen, weidje ber Äintg ber 
©dflltc&feif machen lieg, ben^rinjipien ler geifHicben@eri*f& 
barfeif weif $utrdglicber, aii für bie dugere gorm ber kit* 
e&e eint §&tfttim$ fepn fonnfe, welche fi<b nur auf m'er 
SProtmtjen erffretffe. 2)ai fonfglicfye (Ebicr &om Januar 
1682, über beflen 3n&alf man {um boraui dberetngefonM 
men war, bebnfe bai Siegalienrecfjf auf alle Streben bei 
ÄiSnigrefdji aui, wogegen bie Regierung ju gleicher Seit 
bem bti&er genoffenen Secbie, bie Äirc&endmfer, welche eine 
getfUicbe ©ertc&fibarfeif ausübten, ju conferiren, entfagte, 
unb ftcb nur bai «Pafronaf* ober $r<$fenfafioni* Secbf oor* 
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behielt, juglefch würbe Derfägf: Dag SRtemanD $u folgen 
<Pfrunben jugelafiert werten follfe , Dem e$ an gefeßlichem 
Sllfer unD Den n&ljigen eigensten fehle, unD ber fich 
titelt bor bem 95tfcbofe, ober im (ErteDigungefaHe t>or ben 
©eneral #93tcarien geffellf hätte, um Die canonifebe Ctnfeg* 
tin^ ju erfanden. Sie SBerfammlung fegte Den $ab(! in ei# 
nem, t>on95offuef aufgefe&ten, Schreiben Don ihten 35e# 
fcbläfien in Senntnig, unb bat um feine ©enebmigung* «10 
lein 3fnnocen$ XL war Damit fo wenig jufrieDen, Dag 
er Da$ ©chrefben Der franjäftfehen SMfchäfe Drei £age lang 
unerdffnet liegen lieg/ unD naefy Drei Sfconafen erfl Darauf 
antwortete. 3n feinem SSreDe macht er Den StfcWfen 58or* 
wilrfe über ihre S&enfchenfurcht unD feige SRachgiebfgfeit, 
unb enbtgt, wie folge: „Äraff Der ltn$ öon Dem Wmäch* 
t igen berliehenen ©ewalt mißbilligen SBir , heben auf/ unD 
.Dernichfen Durch gegen wärtigetf 93ret>e 2lÜc$, wa$ in Surer 
Söerfamralung über Die Regalien * ©ache .gefchefcen, . fo wie 
auch 5lHe$, wa$ Darauf erfolgt iff, unD toaß man noch fer# 
ner bariSber wagen wirb. SSßfr erklären, Dag man alle Diefe 
bieten für nichtig unD frafflotf anjufehen $aU, ob ©ir gleich, 
Da fte an unD fi!r fleh fehlerhaft fmb , eine Srflarung ihre* 
Siichttgfetf gar nicht nit^ig Ritten." 

Siefe Sprache De3 Sirchenoberhaupttf war jwar ber 
Serfammlung unerwartet unD auffaHenD / jeboch ließ fte ftch 
baburch nicht abfehreefen.' Sie erkannte ihre gefaßten <£nt* 
fchlfeßungen für eine Slrf etne$ feierlichen goncorbattf, ab# 
gefdjloffen jwifchen Dem Staatsoberhaupt unD Der ganjen 
©eiffliebfeft betf Stfnigtf, wobureb Die Quelle immer wfeber* 
fehrenber unb nie frd> enbenber Streitigkeiten t>erflopff, unD 
Der 3iaftonaI > Strebe Siechte, Deren fte 2fahrhunberfe lang 
habe entbehren mäßen, wfeber jugeeignet würben; — wenn 
fte gleich Den ?3abfl um feine ©enefcmigung erfud)t höbe, 
fo fet) e$ boch nie ihre ttbftchf gewefen, Die ©tiltfgfeif .ih> 
rer 95efchlt5ffe Don Der päbjflichen (Einwilligung abhängen 
i'u laffen. 

« 

Sftad) geenbigter Regalien * Sache würbe bte 2?erfamm< 
lung \\\x (Erörterung einer grage Don weit h$h*Km 
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fange aufgefoberf. ©fe {Hegtcnmg »erlangte nämlich : btc 
frantfjtfcbe ©cifUfchfeit foäfe über ba* ©erbdlnfg Der Äto 
chen * ©eroalt {um ©faafc, unb dber bte©r<fn$en ber pdbf?* 
liehen Stacht überhaupt eine (Erfldrung geben, bie fic olle 
folgejtbe 3etten a($ föorm In l>er franjtfftfdKn Strebe an* 
{uferen fei). 93 o ff u et erhielt, alä batf Organ ber gan# 
jen SSerfammlung ben Auftrag, tiefe <£rfl<frung ju rebtgu 
ren, Welchem er ftch# ntd)t ohne ftcbtbare Verlegenheit, un# 
ferjog. 9?ac& langen Bkrathfchto9ungen warb enölid) fl>en 
19fen ®drj 1682 nachfolgende, fo berühmt geworbene <£t* 
fjdrung ber f ran $äf ifeben ©eiflltcbfeit ttber t» t e 
i t r cf> I i d> e ©ewait in lateimfd;er Sprache abgegeben, unfo 
t>en bicr unl) bretjjig <Er$bifd;äfen unb SMfcbäfen, unb ebenfo 
fielen Abgcorbnefen betf geglichen ©tanbetf t>om jweiten 
Sange untevieiebnef. , . 

L Arttf ef. „-Die tem I>1. $ et r u£ tmb feinen 2ßacb#. 
folgern, ben Steöoertretew (Shriffi und ber $trd)e, fclbff 
»ort ©oft berlic&et?* ©ewalt erftreeff ftd) nur auf getftlicbe, 
unl) auf batf ewige £eil ficb bejtebenbe, nicht aber auf bfe 
gerltcbe Angelegenheiten, weil ber £etlanb fagt: CD? ein 
SXefd) Ifl nt d) t t>on tiefer SBelt, unb wteberum: @e# 
bet alfo bem Äaifer, wa$ be$ Äaif e r$, unb 
©oft, wa$ ©otfetf ff?, geft bleibt bemnach biefer Au& 
fprueb be$ UpofleM flehen: 3 eber mann fepbenhtfch' 
Pen Obrtgfeiten unfeefban: benn jebe obrtg* 
f eiltebf eitlicbe ©ewalt fimmf t?on ©oft; wa$ 
mithin für Obrtgfeff en finb, bte finb t>on ©otf 
»erorbnef; wer f C cf> alfo ber £)brigfeit wiber» 
fe| t, wfb erfefcf ftcb ber örbnung ©offetf. SS* 
ntge.unb gurffen ftttb folglicb In weltlichen Angelegenheiten 
nacb ©offetf Anorbnung feiner fachlichen ©emalt unterwor* 
fen, f innen t)on ber ©cbluffelgetoalb ber Strebe mittelbar 
ober unmittelbar eben fo wenig abgefegt, altf ihre Unferf^a* 
nertbabureb t&reS gegebenen SBbrtetf/thrctfSefjorfam^unb be$ 
geleiteten £reue*(£ibe$ enfbunben Werben. Unb biefer ©a& , 
welcher für- bte öffentliche Ruf)* fo nothwenbig, .ber Ätrcbe unb 
bem Staate fo »ortheUhaff,unbmit bem SBorfe ©otfetf, mit 
ber Ueberlieferung ber Väter, unb ben Seifpielcn ber #ct' 
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Ilgen fo übetefnfHmmenD ift, mug im lottern @itiite f>ott \u 
Dermann fe|f beibehalten toerben.". : 

IL Greifet, „©cm apoflolffd^en Stuhle, im* Den 
Nachfolgern De* hl* flJetrutf, <Sh*ifH ©teHDerfretem, 
fömmtDie DoBe©emalt fn get^Hc^eti Angelegenheiten $u, te# 
Doch fo, Da§ Die 95efcftluffe Der f>eilfgin, unD öfumenifchen 
S&noDe Don € off nie über Da* Hnfehen Der allgemeinen 
6oncilien Dabef geltend , unD unerfchütttert bleiben müffen, 
weil fte Don Dem apoftolifchen ©fuhfe gutgeheißen , Don Den 
rdmifchen $üb|ten, unb Der ganjen Sirche Durch ihre 95ott# 
§iehung felbft beftöttigt unb Don Der franjdpfchen Sirche (Jettf 
unD getviffenhaft bemahrt toorben ffnb. 2>ie franjöfifche 
. Strebe flimmt Denjenigen feinetfroeg* bei, »eiche Die Äraff 
Diefer Sefchlüfle, gieidjfara, al$ fet) ihr Slnfehen jmeifelfjaft, 
ober nicht «enug bejtittigt, lähmen, ober Die SBorte be$ <£oncU 
liumä blob auf Dfe Seit Der Spaltung befchrünfen motten." 

III. Slrtffel. ,,©ie apoflolifche ©emalt hat fleh Daher bei 
ihrer Neuerung na$ Den unter Dem Cinfluffe be£ göttlichen 
©et|?e$ abgefaßten, unb Don Der Serehrung De* ganjen 
€rDf reifet geheiligten Canon* *u richten, Die Regeln, ©it* 
ten unD Einrichtungen, »eiche in Dem Königreiche unD Der 
Äirdje Don granfreich angenommen tourDen, müffen fernere 
hin geltenb bleiben, fo wie Die ©ränjffeine Der Söüter nicht 
Derrücft toerDen Dürfen, unD e* trügt jur «Erhöhung be* 
opo|lolif<hen ©tuhie* bei , Da§ ©efefje unD ©emohnheiten, 
toeldje Durch Den 95eifaU Dtefe* erhabenen ©fühlet, unD fo 
Dieler Sirchen befWttigef ftnD, Dauerhaft forfbeffehen." 

IV. ttrtifel „Sludj föramt e* in ©lauben*fachen Dor* 
füglich auf Den Slu*fpruch De* Spabfle* an ; feine SBerorD' 
nungen erffreef en ftch auf Die allgemeine , unD auf febc be> 
fonbere Sirche. Doch ftnD feine Sntfcheibungen fo lange nicht 
unDerünDerltch, al* bf* Die Sirche Durch ih"R Seifaa ihnen 
betgetreten ijt." 

„Sitte* biefe* nun, toa* Don unfern SSifern auf un* ge# 
fommen ff?, haben mir befchloffen: fdmmriichen franjöftfcbett 
Sirchen, unb Den ihnen Dom heiligen ©ef|i Dorgefefcten «i# 
fcftffen befannt machen ju lafien, Damit mir alle eine unD 
nümliche Sprache führen, unD gleicher Meinung unD @eftn# 
nung fepn mögen/' 

Äe* creSc*i Fe n. II. 2tt. 2U Ottt}!. 20 
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Sfefe Dfer Wrftfel mutzen nach ihrer «bfafflmg Dem 
Sättige toorgcledf, mit Der 33itfe : Der €rfl<frung Der @etfr 
Itc^feff Durch fefoe 2$ef?<$tfigung gefefclfche (SetDalt ju ert^ei^ 
fett. fBter Sage Darauf/ am 23. SRdrj 1682 erfolgte tiefe 
Sättigung, Deren Ufer ttrtttel befagt: „Dag Die @9ttDf< 
fen Der theologifchen gaculfit Den @eneral * ^rocujratoren, 
tote Den bifebäflichen Stellen, Wbfchriften Don Den $lu*ferff* 
gungen D*r Vrofefforen efo&dnDigen fottfen , DermSge Deren 
frhDfefeDerpflichfeten, Die ©runDfäftc Der €r f l<Srung 
äffentlfch ju lehren»'' 

Sit SRadjjricbf ton Dfefem Vorfalle machte in SKotit et# 
nen fehr dblen gfnDrucf. 3nnocenj XL unternahm e* 
$tt>ar nicht, gegen Die Dier «rtifel ein 33erDammung**ilrfhetl 
aussprechen, betagte aber feine laufe SKigbiUigung Dä# 
Durch, Dag er allen @eifHf$en, tDelcbe Der Serfammlung bei* 
getuo&nf Raffen, unD in Der golge Dom Äänfge ja Sie rhu* 
mern beffrberf Horben tDaren/ Die ßfnfefcüng* * 35uffe Der« 
weigerte, ©er 83mg, aufgebracht dbet. Diefe tBeweigerund 
legte nun Den anDern, ju gsi^t^ümern ernannten, ©eitflicben 
auf: Die ihnen DonSXom erfhefltttt Sutten gleicher ©eif* 
nic^f anzunehmen, ©o blieben Di* Sachen> fo lange 3nno* 
cenj XI. lebte, unD auch unter Der folgenDen pdbftlichert 
Regierung Ale^anDer'* VIII. Siefer »erlangte. Dag Dil 
SU SWfhümem ernannten fraglichen SnDiDibuen Da* See 
ret, ftelche* Aber Die fachlich« @etoa(t 1682 gemacht mn 
Den fet>, Durch einen SBtD erruf juriicfitehmert folltem 2)a* 
gegen tourDe Dorgeffellt, Dag Die 33er|fcmfolttng Dort 1682 
fein See ret, fonDern nur über Die Sehte Der (Seifüicbfeif 
De* fran^fifchen SKeich* eine (Erfldrung gegeben hitfe. 2RS* 
mifcher Seif* (!anD man enDlich Don Der gorDerung eine* 
SBiberruf* 4b unD mollfe ftch begnügen, toenn Die ernannten 
23tfchdfe efn bäfft*e* Schreiben, Da* man aj* einen 2Bi* 
Derruf befrachten fänne, unD jum toenigffen Die S5ertf$etung 
erf heilte: e* fep Durchau* Die Slbftchf nicht getDefen, ettoa* 
auf Diefer SSerfaramlung ju enffcheiDen oDer ttnjuorDnen, toa* 
Dem f)i Stuhle migftflKg nwlre, — erliegen; Dann mächten 
<5e. 50?aje(?dt auf Den fflottjug Der SerotDnung, fraft »el* 
eher Die SnffcheiDung Der Serfammlung hfaflthtlfct) Der gei(f# 
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liehen unD weltlichen SRacht Der 53 4bf?e auf horfftrf würbe, 
nicht ferner befielen/ unD herüber ®r. Jjeiligfeit fchrlffliche 
SSerftcbfrung gufledetu 

Meto Die Deghalb angefnüpffen Unferhanblungen fchei* 
ferten über Die SBabl Der ju gebrauchenDen Slutfbrütfe, unD 
Die erneuerte (Erbitterung fcatte ftd> bi$ jum fünfte efnetf 
gänzlichen 35ruche$ geweigert, Dem jeboch Der am 31. 3<fn. 
1691 erfolgte £oD WlejanDer'tf VIII. {uoorfam* 

Sein SRachfolger 3nnocen$ XII. jeigfe t>erf$hnltchere 
©eftnnungen, unD Da$ @enugt&ming$ i Schreiben fam enb* 
lieh im Wuguft 1693 ju ©fanDe, wurDe t>on fümmtlichen $u 
SMät&itmern ernannten (SeifUichen, Die Der Serfammlung t>on 
1682 beigewohnt Raffen, unterzeichnet/ unD Den l4ten ©ep« 
tember ©r» £eiltgfetf JugcfanDf. 

£>er tt>efentltd)c 3nhatf Deffelben war: „erf foflfe - 
wa$ man in befagter SScrfammlung über Die f irchliche SRacht 
für Decretirf fcabe galten fännen, für nicht Decretitft 
gehalten werDen, fo wie fte e$ auch nicht Dafür hielten; 
eben fo hielten fte auch Slffetf filr nicht berafhfchlagf, watf 
man jum Sftachtbefle Der fechte Der Kirche &on ihnen be* 
rathfchlagf fa)n, h<t&* glauben t innen, inDem fte nie 
Die flbftcht gehabt hätten , irgenD ein ©ecref ju machen, 
oDer etwa$ jur Seeinfrüchfigung anDerer Sirchen aorjuneh« 
men." * 

9(ud) Der Sättig lieg fid) ju Der (Erftörung herab : „Dag 
t>om Anfange De$ «ponfifiifaftf ,3nnocenj XII. an r äße 
SSerorDnungen fraffloä fet)tt follten, welche er i. 3. 1682, an 
ade ©cfjulen im Königreiche Dartfber- erlaffen h^tfe, Dag 
man nämlich über Die geiflliche unD Weifliche SRachf Der 
«pübjie feine anDere ?ebre vortragen unD »erfbeibigen foOfe, 
al$ jene , Die in Den vier ©<S§en Der ©etfttichfeit enthalfen 
fep, — inDem ©e. SKajetfäf hierüber, fo n>ie über alle an# 
Dere fragen, welche Den ©lauben nicht berührten, unD Den 
©chulflreifigfeffen überlaffen wären, Dodfommene greiheff 
gemattete." 

©ieft ©efinmtng beftöffigte JuDwig XIV. in einem 
an 3nnoceni XII» unter Dem I4fen September 1693 

20 * 
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erlafFenen ÄabfnefS * Schreiben , ^efl^ett £aupf (feile fo laitfefl: 
„ SRit Söeraniigett benacfjricbf ige icfj (Ew. £eiligfeff, t>ag 
iä) bie nät&fgen 35efef>le erteilt babe, tag ber 2fn&aft raet# 
ne$ gbffftf t>om 2fen Wirj 1682, woju mieb t>fe bama* 
Ilgen 3eftum|t<inbe befffmmf Raffen, nidjf in (ErfiHfang ge> 
&en foll." «Hein ber Staig batte niebt ©eif?e$f?<frfe ge# 
nug, fein (Sbiff eben fo färmlid) unb feierlich juriltfju* 
nehmen, al$ e$ gegeben werben war; er, aHe$ 2Ötber# 
fprttcbetf enfwd^nf , glaubfe nid)t, bag irgenb ein Sief 
fefnetf ftfniglicben SBittentf Knnfe auf bie ©eite gefeboben, 
ober gar aufgehoben »erben ; etf fam fbm niebt in ben ©Inn, 
bag eine mit 55ttterfeff gegen ben heiligen etubl erfüllte 
CTOagifhrafur fiir ben Slugenblitf $war feinem gebtefertfeben 
SBififen weisen unb nur ben giinftigen Moment abtoat* 
teil wilrbe, einen 95efe(>l, bem etf an allen gefefclicben 
gormen gebrach , blog al$ eine Wnigliche Saune $u befrafy 
fen, unb unbeachtet $u laffen. 

ileberbieg war bic (Erklärung, o&ngeadjfef fte einjfg 
ba$ SBerf be£ Staigs war, boeb im tarnen ber SBerfaranu 
lung ber (Seifflichfeif, unb altf ihre Sefcbltfffe befannf ge# 
macht werben, unb mugte bafcer fcon eben berfelben (3eif?# 
UdjUit wieber jurütfgenommen werben, welche Surtitfnahrae 
ber bloge Sefehl be$ Monarchen nic^t erfegen fonnfe. 

[Wmtfcber Seif 3 begnügte man fleh mit bem Wnfgli* 
d)en SBorfe , ohne auf eine fdrmlicbe Surtief nähme ber <£r* 
flärung anzufragen, um ben gewaltigen Siwen nicht bon 
neuem ju reiben ; ja , man maebfe nicht einmal iffentlfdjett 
@ebraud) t>on bem «riefe £ubwfg'$ XIV., um ftcb nicht 
ben ®cb ein eineä fcriuraph'tf $u geben ; unb hinterlegte ba£ 
Slcfenfiutf in ba$ ttrctyto be$ SSatican'tf; er(l im 3a&re 
1732 fam t* in Stalten jur Äunbe be$ ^ublifura'*, 
unb in granfreid) §itU man jum erftenmale im % 1789, 
bei Verausgabe be$ 18fen Sanbe* ber SBerfe be$ & t>on 
S'Wgueffeau etwas bon feinem ©afepn. !)♦ 



i) Mais tre, ©ante. Jtir«e, @. 172. SBerbeff. u. SuWfcc au 
Sleuttj'S neueren flcinen Triften. 
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Um fo freieren ©Kielraum Raffen Daher Dfe SWtntffer 
unfc t>te SÄagiffraf uren , tt>elcbe nichts unterliegen, Den Ä<5* 
ni$ auf Dfe ©efte Der ©eclaration herüber $u tfebetu 
35te(>er hatte man In Den franjäftfcben Spulen filr unD 
toffcer t>tefe fogenannten SRaytmen Der gaOfeanffcben Älrche 
fcttfpufirt, ohne t>a§ e£ ein fonDerltche* Sluffehen gemacht 
f><Ette* Slber (m 3ah** 1713 mußten jmei junge ©etliche/ 
fcer 2ibbe *on ©f. «fgnart/ unD Der 9Jejfe De$ SMfcbofä 
t>on Shartretf, auf Wntglichen SSefebl/ Den Der Sanier 
^onfcbarfraitt/ ein erbitterter Anhänger DererfUrung 
emirft hatte, Die Pier mihi, aW ernoiefene SBahrheften, 
i» einer öffentlichen ©itfpufatfen DerthefDfgen. 

©lefer, Dem Wnfglichen Serfprechen fo $uwiDerlaufenDe 
IBorfall, tonnte ;fn Korn nicht gleichgültig angefeuert wer« 
Den. Clement XL befchmerte fleh laut über Die ©i$pu* 
Ballonen, unD Der Ätfnig erteilte in einem / an feinen Da* 
maltgen @efanDten bei'm pdbfflfchen ©tuhle/ Den €arDi* 
nal Sa £remouille erlaffene Schreiben, eine Antwort/ , 
fcerett Jpaupffadje Dahin ausgebet: „Daß Die Don Dem StS* 
ttige eingegangene §&erbmDltd)fett fleh bieg Dabin erflrecfe, 
Ux 3ufmtft nicht mit @ett>alt $u forDern, Dag Die Dier 
Slrtifel äffentlicb gelehrt nmrDen , er höbe aber nie perfpro* 
ch*n, Die J?b*e Dcrfelben ju »erbieten/ fo Dag Der Äänig, 
Da er jefcf Sterin DiHige gret'heit liege, feine gegen Den h**' 
Itgen @tuhl eingegangene 53erbinblfchfetten üoßfommen er* 
fÜWt ia»e.'f i> 
t Sie fop&ifH fche Unf erfdjeiDung jroifchen erlauben/ 
imD nicht mit ©ewalt forDern/ fonnte nicht In Dem 
©ehirne efnetf auf fein fönigliche* SBort fo fe(! h^lfenDen $Ro> 
narchen erjeugt twDenj e$ war Die ©eburt einer unter* 
georbnefen . UnreDlicbfeit. %l$ Der $abff um 3urtfcfna&me 
De$ <Ebict$ ; Dä$ ju ©unffen einer Den fafboltfdjen ©runD* 
fägen juroiDetlaufenDen €rfl<frung, erfchienen mr, bat, 
fonnte er wohl feine Sftte fo Derlen: Dag Der &&t 
nfg Da* Serfprechen gebe, Die Artifel jener (Erftörung nicht 



i) fi5offuet'$ geben. 2. 23an&, 6. 35. S^ro. 23- 
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in Wutfübung bringen ju (äffen/ uno freet) feinen Unfertig 
nen $u erlauben , Dtefelben al$ eine feff be|?efjet»De £ef)re iSf* 
fenflid) $u t>ert&eibfgen? Sonnte S u D n> f 9 XIV. feinet 
fjeflig gegebenen S3erftcfterung, Die er au$ freier (Sntfcfcltef* 
fung gab: Dag Der 3n&alt feinet Qftfctö nieftf in (Erfüllung 
geften fottfe, eine anDere Meinung unterteilen , altf tt>eld)e 
felbfl in Der $ifte apoffolifdjen Stu&lcä lag ? — $ur$, 
Der an Den SarDinal ?a £remouille ausgefertigte SJrfcf 
brad) Da$ Dem $abf?e gegebene SBort, unD machte Die $6$$* 
©faatögeroalt jur Sugnerinn. Wber um tiefe 3Jücfficf)ten 
fummerte ftd) Die Jtattytf fe^r wenig. Jpatfe fte uur ein* 
mal Die<£rlaubnig, Die Dier flrtifel dffentlicfc $u Derzeitigen, 
t>om Äiniße erfcfylicften, fo war Die Seclarafion mit al< 
len t&ren golgen geborgen ; Der ©ieg war auf i&rer ©ettc : 
unD Da jenetf (Ebict nirgenD förmlich juruefgenommen wor* 
Den unD Die (Erlaubnfg, Die 4 Slrtifel ju Dert&eiDrgen , au& 
gefproeften war, fo fcatte fie Wlleä, n>a£ fie brauchte, um Die 
tytapimtn Der gallicantf c&en Äircfte $u einem utu 
De&brüdjltcften 9?eid}$gefe($e ju tfempeln, unD Die franjififdje 
©eiftltdtf cit Dureft einen (Efb, ju Deren Slnna&me unD 25e* 
folgung , fogar ju ifjrer SerftfnDigung 4 in #rebfgten unD 
Scljrif ten, DerbfnDlfd) $u machen. 

Sluf Diefe Steife Derwanbelten Die fran^jtfdjen $arla* 
mente, Dorjuglicft jenetf Don $ a n tf, t&eologtfd)e 6a£e, 
welche Don Den $<Sbffcn , Don Der glefd&jeftigen fran^fifdjen 
. @et(fltcf)feit C wie wtenod) Dart&un werDen), Don Dem Äi* 
nige/ unD am meiflen Don Der Vernunft DerDammf Worten, 
in ein ©taattfgefeö , woDurdj Dem *|Jrtef!erffanDe Die J£>dnbe 
gebunben, unD folcfjer Der weltlichen 2Wad)t in Dem ©rabe 
leibeigen WurDe, in meldjem er fid) t>on Der rechtmäßigen, 
über tyn gefegten Obergewalt unabhängig gemacht ju (ja* 
ben wd&nte. 



©ie SÄeöolution $er(Wrte Die fircblidje SSerfaflfüng granf* 
retdj'tf, fftir$fe Die Elitäre mit Dem £l)rone um, beraubte Die 
Sfrdje i&rer ©üfer unD (Einfünfte, unD fcfjlog t&re ©djulcn 
tmD 6eminarien. Napoleon $ 0 na pa rte (feilte altf 
erffer Gonful Der ?iepublif, Die Skrfaffuug Der Äir> 
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d>e Dur* efti mit <p*bfl g>iu# VII. abgesoffene*, aber 
titelt gehaltene^ €pncorbat jutn ®d)etne tofe^er &er. 
ßrfl nach ber 9?ef?auratfon burtft t>fe Sourbone würben 
aud) t>te fircbKcften 83erfc<f Kniffe bur<& ein neuetf 60 «cor* 
fcat fcon 1817 jur Sufrieben&eft be$ #abfle$, unb jur 
Skrbefferung per Jage btf <3eru$ befimtib fetfgejiettf. 



fnotb&en&ige »emerrung* ti 3« bet <2>cf$t<5tc bet 

ttiet 3TrttfeI. 

S>a bfe <Erf Urung t>er franjäfifc&ett @eff?lid)feft bon 
1682 in ber neueren Sircbengef<$ic&fe (Epod)e mac&t, unb 
t&re SKajrimen ben Seinben ber firctylictyen Jpierarcbfe jur 
Unterlage bfenen, bon wo autf ffe bie Suprematie be$ tyU 
ligen ©ft$le$ beimpfen, fo wirb e$ nofbwenbig fcptt, t)tc 
©efdjicbfe biefer (Erftfrung^ uhb bie barfn aufgehellten 
©runbfäfce etwa* n4f>er ju beleuchten. 

©er 3Jab(c t 3nitocen$ XL, fcaffe in bem Jpof)&eif& 
ffretfe bie SJecbfe be$ gptfcopaftf, unb bie Slutffprtfc&e ber 
ßanontf offenbar in @*u$ genommen , wofür ifotn ber ge# 
fammfe G(eru$ fctffte Sanf wiffen fotten; er &atte ben 2)i* 
fc&tffen Vorwürfe gemacht , bag fte e$ nfebt gewagt hatten, 
itt einer fp wichtigen; fo gerechten/ unb heiligen ©acbe ff>re 
©ftjnme ju erheben; unb bfefe, ber blinben Unterwürfig* 
teit gegen ben fouberdnen SQBiffen ihretf 35efjerrfd)er$ fynt 
gegeben, fugten bafilr ba$ überhaupt ber Älrche, beffen 
muthfger SBtberffpb. ben Unwillen . Jubwig'tf XIV. er* 
regt batte, auf atte SBetfe $u fabeln unb ju f raufen. 

.©er finnig/ ber burebautf feinen 2Biberf?anb erbulben 
fomtfe, er mochte bpn einer ©eite fommen/ t>on weldjer er 
tooHte , über bie Unbeugfamfeit 3nnocen* XI. erbftfert, 
lieg ft* t>on feinem SDTinifJer, Solbert, auf bie 3bee lei* 
ten , fich bie fechte be$ romtfeben ©tubletf t>on feiner ©ei/?* 
lidjfeif erfWren, unb bem Slnfehen befjelben «ine b^intmfe 
©renje fefcen ju (äffen. Sieg war bie SSeranlaffung nur 
(Einberufung ber ©eifflidjfeit , bie fid) im ©eptember 1681 
$u gontaüibla« berfammeltc. Set ben Scputir* 
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fen <pr4iaten, beren ttfMMty weWIU* t>m aRhtfjhr übe* 
laffen war, jefgfe Mr«aiti ber ©eiff ber ffiiberfetffcbfeff, 
unb bfe CinflugreidMfett waren, nad) gteurp^ Seugmfie, 
bei (Sntfcbeibung ber grage über tie @ewa(t t)e ö $ab# 
ftetf, alle ettffc^Ioffen, f&rc SXad)begi*rb e an Dem 
9>abfle §u befrfebfgen. 1). Huc(j 95offuet gefie&ef, 
ba§ e$ unter tiefen Sffc&dfen mehrere gebe, bie perfiJnlicbe 
SJeleibfgungen gegen ben rämffdjeu ©tu&l erbittert bitten, 
unb öerbfrg* liegen bfefet Stimmung- feine Seforgniffe 
nic&t. 2). " 

fffier würbe bfc Eompetenf foldjer £Rtdiferv wenn fie 
au$ al$ SKfcbter ftdtfen auftreten fSnnen, altf geltend an* 

erfennen? 

• 

©er Äinfg befahl i&nen, äl$ fie.t>erfaramelf waren: 
bfe grage über bie ®en>aU betf 9fa6ße$ fo Serat&ung ju 
nehmen; feiner wagte e$, eine, aucb t>Ce leifeffe, ©egetv 
t>or|Mung $u macben. 9ßa$ fcdffe er nfcfct MM befehlen 
fännen? „9Rft einer folgen SSerfammlüng fagte eine ba> 
mal* unter bem ZittU €olbert'$ pofftffcbetf Zt.fta* 
ment, erfc&ienene Slugfftriff , freiliefe nicbf obne Uebertrei* 
bung," „bätfe ber Ädnig aucb Den *l I c o r a n an bfe 
©teile be$ gbangelium* fefceh fännen." 3). 

• 

®te§ waren bie 35ffd)dfe, welche über efne grage ent# 
fcbefben fottten, bei ber fte bem grtfgten fc&eile nacb *um 
t>orau$ SPatt&ef genommen baften. llnb mit weitem guge? 
3n ber Äfrcfje Ratten fteft feine Neuerungen ergeben? feine 
neue Sefceref bebro&te ben ©lauben , ber ©treft über t>a? 
legale fyatte bloß einen Oegenffanb ber dugern Äirc&en* 
i^jiplin betroffen, bie grage, über bfe Hntrü£Ifc&feit be$ 
$ab|?e$ war ganj ben ©c&ulen überlaffen : bfe Hbgeorbnefen 
fcatfen aifo feinen anbern @runb jur 35eraf&fcMagung, afö, 
um ben SRinfftern ju ge&orc&en, unb bem ^Jabffe, ber bfe 



j) Correctiotot et addition« pour le« nouvetnx opus- 

cules de FI cur y p. 16. 

2) SJoffuetd 8c6en, S5. 6. Wto. 6. " ; 

3) Maiatrc. ©aöic. tfir*e 2. 23, 3. $üp. 6. 139. 
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€atton* gegen Die Steuerung Der »eltlic&en SSacbt aufrec&t 
ei&atten (jafte, ilnanne&mlfcfyfeifen jujujte&eu. 

Unter tiefen UmfMnDen fonnte Die (ErfUrung nic&t 
fcefier auffallen, ai* Der erfolg jeigte. 

Bot Slflem, »a* wollen in Dem erfreu Der frier ?lrft# 
fei Die ©emeinfige fagen: SKein.Äeid) ift titelt tum tiefer 
Söelf ; gebt Dem Äatfer, n>a* De* Äaffer* ift k.? Wuf Die 
grage De* rdmifc&en SanDpfleget* an 3efu* <£&rff!u*> 
bif*©u Der Ädrig De? 3u&««? -~ tDeW^SlnfUge'DieSeinDe 
De* £errn, um 3(>tt al* einen Stuffcü&rer ?u wDerben, Der 
Dem Äaifer Die J^errfcftaft ftreffig wachen »oflte, Dorgebradjt 
Raffen, — erroiDerte Der(£rWfer: „3h* bin e*, ab*r feto 
foletjer Staig, tote Du Dir DorfWiff, Der Die äffentliäje Kufce 
gefä&rDen, unD Deinem $errn Seforgufffe machen Wnnfe: 
»4re fc& auf Dicfe SGBeffe Äinig, fo f)itte fe& £eere,. feelcfle 
tnicfc febufcen, unD in meinen Seifen behaupten Wnnfen ; 
mein SÄeid) ift jefct nid)t Don Dfefer ®elt ; e* ff? Da* JRet<$ 
Der SBa&r&eft, »er fte annimmt, ift ^Bürger Diefe* 0£ef* 
cfyel." SD?it welker £ogtf fann man au* Diefcm Jejrte 
eine 6$hrgfo(ge gegen Die ©etbalt Der $<S6ffe herleiten ? 
€ben Diefe» £ej:t &af man mißbrauc&t, um Dem ipabfle 
Den Sefi$ Don Mnbereien abjufprecfyen , unD in unfern £a* 
gen Die ^irdjettgdfe* $u »erfcblihgem €r ift e*, Dem Der 
franjiflföe Ufurpator Der SBelt jufc&rfe, al* er Datf &irt 
tbenober&aupt au* feinen Staaten Der jagte , unD al* fefneft 
©efangenen um^erf*Ieppfe : ©ebt Dem Äaifer, wa* 
De* Äaffer* ift; jeDermann fep Der £>brfgfeit 
unfert&an, mithin auc& Der fircfeltdjen Äbrfgfeft , n>elc^e 
«ine Der erljabenffeit ift : a lle. © e » a( t t S m m f Don 
©ott, am attererffen Die ©emalt feine* fic&tbaren ©tarn 
kalter*- - v 

Sur Kfung Der mistigen Aufgabe Der ©emalt Der 
geifHtdjen ffiacfjt über Die roelflicbe Kmmt e* fror anDern 
auf Die Sntfcbetbung Der grage an: 2)a Die Don 3efu* 
dfytifiuti feiner Äfrdje gegebene üBerfaffung eine monar* 
d}ifd)e ift; unD einem jeDen ©ouDerain Dfe ©ettalt $uf?ebef, 
jeDe* ©lieD feine* ©faate* , menn e* (leb Der bürgerlichen 
©emeinfc&aft unwJrbig gemacht &at, felbfl Durd) ein £o* 

r • 
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bewirf &eR au$ bem 6foaf Vereine aü$juf*W§en, mtffrm 
au* Der Souoeram ber Sirene eben fo nnffreftig ba$ 5Xe*f 
bat, einem umpÄrbigen ©liebe berfelben / bur* Slu$f*ei# 
fcung toon ber Äir*engemeinf*äft t»eq geizigen $ob $« #e* 
ben: ob ber Urtbettffpru* ber gei(Hf*en SRa*f, menn er 
auf einen SRonar*eu fttt, btfrgerli*e golgen na* fi* tfefce ? 
- . efne nt*f $u enff*utbigenfre Hnt|ug&eif, baß et* 

n f g e @ e f fU i *e ft* trbrrilf en , o$ne (Srrnd* tigung biefe 
n>i*tige fjrage ntd>t nur in Unterfudwng $tf nehmen, fbtt^ 
t>etn au* barilber entf*eiben gu motten, ynb jtoar ju et# 
ner 3«t/ n?o fte rein tmni!$ getoorben .toar. ©enn Die 
gragt.v ob im 3WWlalf er bie 9>^bf^e ba* Se*f Ratten, 
©berni*f, bfe SQSlttt Don bem Sfbe ber Streue |utnfbin# 
tan? tonnte jur 3*lt Jubtoig'tf XTV. , too eine bon je* 
tien alten. 2lnfi*fen fo abn>ei*enbe SHlbung fcerrf*enb n>ar> 
nur no* bon einem &iffortf*en Söertbc fe^n, nnb dar 
*i*f mefcr tm Crnffe aufgeworfen werben, ©er berühmte 
SWdtfbeim, unb anbere gelebrte ^roteffanten, fragten ba> 
#er, all man fte auf JBefe&l Subtofg'tf XIV. toieber auf 
bie Stofcn bracbtC; oeftmmbert: p& benn bergroge&fc 
*t$ ißroteftant werben wollte? SBürbigei man fit 
aber im (>i(?orif*en ©eft*f#unfte, fo fann man unbe* 
t>enfH* aufbie©eife eine* Seibnifc, 3 ob. ' *** ®ltl< 
ler, ber berd&mteffen $rrteffanten unb felbf? eine* S3ol* 
faire treten, roel*e alle eingegeben: t>a§ tybbft ©regor 
yil. bur* bie ©rtbtbung ber £ierar*ie , 2fnnocen$ III. 
unb 3fnno ce« $ VI. bur* ben fräfftgen £>b(!anb , wel**n 
fic ben 54r(?en leiteten , fo Staat trab Äir*e bebro&ten, 

(Sbnffenfbum, nnb mit biefem bie ©bilifafüm oon fiu* 
typa gerettet fraben. > 

2)er 2te SJrtifel iff, wo mägli*, no*. fabel&after. JDi< 
fe&re ber gatticamf*en ,Z>Ottoren> ba§ rin:i5furaettff*e$(£otu 
cilium über ben #afiff feg, wirb &ier befMitttgt gjefn* 
<£&rif!wtf fcaf ber Äircbe. ein Öberbaujrt gegeben, e^ gtW 
ajfo o^ne Äber^aupt iPeine Äir*e/ folg«* an* feine (Eni* 
f*eibung ber Strebe obne Stobff, mitbin an* fein ifumeni* 
f*etf goncil of)he «ßabff, weil of;ne £aupt fein Ädcper fe$n 
fann.! i; / . , •■. 
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STCap oleon, Der einen unt>erfä bullen #a§ gegen Die 
ftrd?iiebe £ierarcbte gefdjdpft fcatte, fagfe: „9Rit Dem 
jipeifen ^Irtifel allem fann ieb DenflJabfl ganj enfbe&ren." 1) 

©ie ungereimt ift Die <P&rafe: „Die fran jijf f 
&frcbe ftimmt Denjenigen feinetfroegtf bei, tpelebe 
*c ? 3Ba$ ge&et tiefe einjige spro&inj Der &irebe* Die @e* 
fammt&ett berfeiben an ? ©ie f atBolifte «itefte ^at i&re ©fdrfe 
t>on Der <£in&eit, tofe mag eine etnjefne Sirebe fieb eine 
getrennte €xi(?en|, unD Dure() Dtefe .eroeSBfctyffgfeff beilegen. 

©er 3re Wrfifel : „Die apoffolffe&e ©eipalt bat 
fiel) nad) Den (Sanonä $u riefen, n>i*D alfo Don 
Siefen befebränft" tff »oHenbrf leerlieft, ©ie £anon$ 
gnhtDen tfeb httoeDer auf gotftfebe unb nafdrliebe ©efefce 
oDer £Kecbfe, ober e$ finb ©iäcipiinar^ewDnungen, welche 
pa£ äußere Regiment Der allgemeinen Strebe/ oDer einzelner 
9l6tJ>etlungett Derfelben betreffen. 2Bo &at fiel) noeb je ein 
93ab(l angemaßt t>on Den geboten ®otte$ ju btfpenftten? 
unD »enn Diefetf mdglieb wäre, roifrDen flcb «tc&t aQe Sit* 
cfyengemetnDen Der SBeIt, N Dagegen auflebuen ? in bloßen ©ftf# 
cfpfinar Verfügungen aber bitten ja Don Den ftpoßeln an 
bttf auf unfere Seiten Slbinberungen ffatt , je nacbDem Da£ 
®efte Der Strebe, nacb 3eit unD UmjtdnDen, foldje notbweu* 
Dig unD erfprießlkb maebten. 

©er 4te Slrfifel ift Der t>ern>erfTicbf?e : „Die <£ n t f * efc 
Dungen Deä «Pabffetf ftnb fo lang^ niebt unt>er> 
JnDerlicb/ al* bi* Die Äirebe Durcb f &ren$ef fall 
it>nen bei getreten iff." eott Die Äfrd&e einer p4b(?lid;en 
<£nffd)eiDung ibren 55cffaff geben , fb muß Dfefe$ entoeDer 
auf eine autfbruef liebe oDer fliflfcblDeigenDe SBeffe gefcb.ebm, 
ßofl Die (Einn>iQtgung mit aulbrdtf tieften Korten gegeben 
toerDen, fo ift Die Sufammenberufung eineö allgemeinen 
Spncil'tf nof&menDig. ©ott unD Darf man Die SBeJf über 
einen ©laubentfpunft fo lange im 3mbum ober Stpeifel laf« 
fen, bi$ Dufe 3ufammenberufung, unD Darauf folgenbe (Ent* 
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fcbetbung wirb gegeben femt? Sßem'jtff ba$ SlecW jufte&e* 
ba$ (Sonett ju berufen? SBfe? wenn ber spabft, feinen Sto$# 
fpructj, ate genugenb erflärenb, 8* wtberfe&t? wenn Die 
weltlichen Wichte . fein €f»ctt {ugeffeh*» »offen? «Selche 
Verwirrung! 

9?ocb mehrere ©cbwferfgfeften flogen auf, »enn man 
eine ff illfcbwefgenbe €inwflligung annehmen wftt. 
SBie fann man tiefer berftcbert fepri? SBte fann man Kiffen, 
tag ade Streben in äffen SBelttbeflen ^tnldnglic^ ton ber 
Sache fn Äenntnfg gefegt ftnb? wie erfahren, tag flc tf>re 
5>etf?immung geben? SBie fann man unterfchefben, ob ba$ 
€tifffcbwefgen nicht bon Hnfunbe ober ©ieichgillttgfeie h«* 
t&fyce, fonbern ba$ etifffcbtoeigen be* Seifafftf feo ? flnbet 
eine SRehrhcft ffott, wie bewetgt man bie SRe&r&eft be$ 
©tifffcbwefgenä? SBenn gewfffe Äirdjen wicht einwilligten, 
wie Diele würben erforbert, um bie (Einwilligung ber anbern 
aufführten ? ba bie SSifcbäfe affer SBeltfheile gleite Siecke 
haben, wer wirb e$ unternehmen, bie $ffch$fe bon 3nbien, 
ber betben Slmerifa, bon g^ina, u. f. w. bon bent 
fraglichen fünfte |u unterrichten, unb ihr ©utacbfen einiu* 
holen? Sie Suffe Unigen itus warb bon äffen 3$tfd)tff«t 
granfreicb'tf unb äffen fremben Streben/ bon äffen Unfberff* 
taten angenommen, auf bref gondlten, ju (Rom, €mbri!n 
unb Sloignon anerfannt, unb bennoeb fpredjen bie 3 an* 
fenijlen bon ihr alä bon einem an unb für ftd> nichtigen 
SBerfe, welche* 3rrfbÄmer enthalte, uub ba$ man auf alle 
SSeffe befefmpfen miifie. Surj, wenn ber tyabfl, bie 
Strebe ju regieren , bie SufHmmung ber Äfrche 
haben mug, fo ha t b ieÄirch.e aufgehört, $u fet>n. 

,/©ie t>ter Slrfffel" fagt ber Sraf SÄatftre, „ftnb 
«netf ber traurigen Senfm&er in ber Strcbengefcbfcbte. 
eie waren eine ©eburt betf ©tol$e$, ber Rache, be$ #ar> 
fbetgefffetf, unb noch dberbieä, um mity einetf milbernben 
9iutfbruäe£ }u bebienen, ber Schmie, ©te ftnb ein Stein 
beä 9lnffoge$ auf ber Sahn be$ lauteren unb gelehrigen 
Satbolifen, in ihrer gorm eben fo fehlerhaft, altf in ibren 
SBefeu ; |tc ftnb $u ntc^tö gut, all ben ffitten feiner beerbe 
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t>erb<fcbffg $u tnacfyett, SRigfraucn unb Spaltung in ber 
Strebe $u verbreiten/ bem Sfolje fubner teuerer einen 
©pielraum $u eröffnen, unb ba* Regiment ber Strebe j» 
«ferneren ober gar unmtfglicb $u machen; fte entarten 
ntc^t^/ al$ berrdtberffcbe bunfle Sdge, toobon jebetf SSort 
enblofe Streitigfeiten, unb b«$cbff gef4b*lKb« grlduterungm 
gerbet filbrt. gibt feinen flbtriinnfgen, ber nfc&t fct'e 
gafcne feiner gmpirung bantit ausfcbmiitff. 1) 

JJolgcn unb SBtrfungen bet @rflfirung von 1682. 

2Me €rfldrung ber gatticanffcben (SeifHfcbfeit war nicbt fo 
balb befannt geworben , alt alle übrige faffcolifcbe £dnber barfo 
bertn uimtbige Bewegung gerfefben. SJonglanbent/Spanfen, 
3talien ertinte ber laute Stuf ber SRigbiHtgung gegen etne 
Don äffen Sirenen abtbcfgenbe Steuerung. £)ie National* 
©pnobe bon Ungarn ftempelte bie (Erfldrung in einem 
©ecrete bom 24. Oftober 1682, aW abgefdjmacf t unb 
abfcbeulicb. 

S5ie ilmberftfät bon ©ouat fam bei bem SMnfge mit 
einer fflegenborf!e0ung n?fber fte ein; bie Sorbonne 
weigerte flcb, fte in i&r 5Regff?er einzutragen; aber batf <Par# 
lament lieg ftc6 obne toefterä bie ^Bieber bringen unb bie t>ier 
flrttfel eigenmdebtig einregifiriren. 2)fe sprofeffanten faben 
fte al$ eine Äraftiugerung ber franjiftfeben Nation an , bie 
Seffein ber riSmffcben £ierarcbie gu ferengen, rtfbmten fte 
alß eine SeffrSttigung aller, oon ibrer Seite, gegen bie r& 
ntifc^e Sircbe auägefireuten Scbmd&ungen unb SJerläum* 
bungen, altf ein ©orjefeben ber naben €ataflropbe, too au$ 
bem Sftcl: ber rdmifcb, apoffolf f d) * fafbolifeben 
Äirctye, ba$: rSraifcb balb »erbe berfebmunben fepn: 
toentgffenä verbreitete ftcb in Cnglanb , auf bie Srfcbeinung 
einer Ueberfefcung be$, ,in SSejfefoung auf bie (Erfldrung 
gefaßten tyarfament6'Sd)iufirc£, unb be$ bon bem ©eneral* 
Slbbocaten fcallot gebaltenen SSortrag'tf, fo aagemein bie 
Meinung, bag granfrefcb auf bem fünfte fiebe, ftcb bon 
bem b^Mg«« ßtu&le t« trennen, bag Jubmig XIV. ft# 

l) (^betiMelbfl, 6. 250. 
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tierpflic&fef fil&Ife, tiefem ©erilcftfe bur# feinen ©efanbfen 
ju Sonbon ojfijfel n>fberfpred)en ju (äffen, unb auf bie 
Unferbrilcfung ber engiifcfcen Ueberfefcttng an}Ufragen. 1). 

JDie £ e c I a r a f i o n (freute ben * unfeligen Äeim fe* 
9Dtf§tt<nien£ in aOe europaifd;e Äabinete gegen alle Stritte 
be$ rämifdjen £ofc$; unb ba$ Stenb betf ©cborfaml, ber 
<El>rfurd)t, unb be$ Sutrauentf jti bem öber&aupfe ber Stfr* 
d)e, weldjetf eben ftraffer anjuiie&en, bfe SiWtffe fttfc jur 
<Pfiic$f Effert machen fbffen, n>urbe burd) biefe auf gerabe* 
ttw&l unter bfe SatMffen t>inau$getoorfene J c(>re , immer 
me&r erfdtfafft. 2). <£nbltc&, unb road ba$ (Sdjlimraffe iff, 
legte t>ie frantySßföe ®tiftlid)Uit bind) tiefe feieclid) fanc* 
tionfrfen SKajrimen ben ©runb $u jenen berberbiicl}en Srunb* 
fd^en Der SSol tf *®out>cra initif , Die fo biel Unheil 
übet Die ©elf gebracht fcabem 

Söertn, Da ftc o&ne legitime Wutarifäfion ftd) berfam* 
melfe, um über Die ©rdnjert Der fircfclic&ert SRacbf $u berate 
fcblagett, tmb bariüber ju enf Reiben, fö erftärfe fie btt* 
burd) iffentltd): baß bei jebem Vereine ein fcfceü beffelben $U* 
fammentrefrtt^bem Söiffen Der ©efammt&eit entgegen, be# 
raf&fcblägen , TinO f(>r ©efefee borfdjreiben ju finne* Sa 
fie ba$ Soncilfum Über ben $ab|t erhoben , fo »ar batf 
eine autfbriicflictye Srfldrung, ba§ aud? jebe National # 33er* 
jammlung über ba$ ©taattfober&aupt ergaben fet) , ja baß 
e£ mehrere ben 6faat fpaltenbe SRational * 2ierfamtolungett 
geben f&tne, n>eil, toenn eine Serfammlung ntdjt t?on bem 
fie leifenben Raupte ifcre JKerfyfmägigfeit hernimmt/ feine 
$Xad)t fte binbern fann, ftcb &u feilen/ unb bann fein 
Stfcett im Staube iff, mit Slu$fcf)ltegung betf anbern, feine 
«egittmitit ju bemeifen, tbelcbe* felbjt sjJa&ff (Element 
XI, im 3abre 1706, al* bie fran$dfifd>en l&tT^fe in ei/ 
nem 9?unbfd)re(ben f&re SKajrfmen abermatä befrdffigfen, 
Subwig XIV, in einem an iftn erlaffenen JBrebe, fc weife, 



N l) Etat clu St. Si(?gc et de la cour cle H o m c. Co- 
logne. % T. a. p» i5. 
a) Lcttres sur les 4. art. dits da Clergc de france, lettr. 
2. p. ö. 
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alß toa^r bmetüiffy mcrf)U, wfe ndml<$ ^Cdc^ ba&fn abge* 
fe&en fei), bfe weltliche mit ber gei(Hia>n SRadtf au unter* 
graben 1)* „neque enim nöstram, , 4 . quin et ipsius 
regni tui causam agimus " remarques sur Je Systeme 
gallican. Möns. -x8o5. Umfonj? wenbet man ein: ber apo* 
ffoltcfye' ©tu&l fcabe noefc feine färmlic&e unb entfdjeibenbe 
gterbammung gegen bfe (Scrfldrung 1682 autfgefprbdjen. 
SBenn bem fo iff , fo iß e$ Mog ber weifen ©ebonung bie* 
fetf ©tu&letf Jujuftyreiben, Welche* erff ndd) <£rfcbtfpfung 
aller gelinbern SRtftel ju betn <£j:freme betf 55artnf?ra()le$ 
gref ff / bon Welcfceto feine Si&dU^t me&r migliity iff. Wber 
er &at ff* berbammf/ unb ju breimalett berbatomf, 
lfentf) bitrd) bie Suffe Sllejanber'S VIII. hinter mul* 
tiplices", »orn 4fen ?lügu(l 1690, worin dfle äSerfcänb* 
Jungen jener SBerfammlimg beworfen > unb für nuC unb 
nidjf fg erf litt würben > o&ne bag bie 3>ufle fogteid) mit al# 
left geierlia^fetfen publi$frf Würben Wäre: erf! nad) einigen 
50?on<tlen lieg fte ber (>eilige Safer auf beut Sbbfenbettc in 
©egen wart bon jwiif Sfcrbmilen befartttt macben. $lm 30. 
3anuar 1691/ wenige ©funben t>or feinem £obe> erfuefote 
Wej>r $aDft ben Äifofg bon gränfreto) in einem ©^reiben 
um Suröcfnabme biefer unglucflfcfjen <£rfldrung. 2fen$) burc& 
ba$ 55tefce €lemen$ XL an $ubwig XIV., wo&ort 
fcfcbn bie SKebe war, unb 3fen6) bureft bie Sude $iu£ Vi* 
bom Sfa^re 1^94, frt welcher bie ©nnobe t>0n <piftoja 
toerbdmmt würbe, Wo «piutf Vf. ärtfflerff: bag §nno* 
cenj XL burtft fein ©treiben in gbrm einetf S5ret>e toont 
Ilten Slpril 1682 (wbrin bie 23er(janblungen wegen be$ 
£ob&tft&ed)tt berbatntnf wutbe f n),unb ftlepanber VHI. 
- bura) feine ißülte bom 4fen Sluguft 1690 , bie Öerbtotblun* 
gen ber 23etrfammlun$ bon 1682 Derbammt, unb für nuß 
unb nichtig erftärt 6<faen. 2; %ud) Subwig XIV., bef* 
fen @enuSt& baä ©^reiben be$ fferbenben SSafertf ber dfytU . 
tfen&eit mit Uttru&e moc&f* erfiflf ^aben, &at, wie wir oben 



1) SWai (Ire. ©all. ätr$c, 2. *8. 4. Äap. 6. 157, 158» 

2) $afcftft, ©. 166, 168. 
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gefehen fcaben , feto €bict *om 2fen 3)? Jrj 1682 |urttege# 
nornnte* , mf tbfn fcie €rflirung aW triftig anerfannf. 

€nbfich h** bie gleiefaeifige franjäftfcbe ©etfHidjfeit bfe 

(Erttärung autfbrtfcflich, unb fftllfcbmefgenb fcermorfem 

• 

2Bir haben gefehlt, n>ie jene ©eputtrte t>om jmeffen 
Otange bei ber Serfammfong t>on 1682, al$ fte fp4ter §u 
Strafen] ernannt »orten, nicht eher ihre £»nfe&ung& 
Sutten erhielten, al$ biß fte einen SBiberruf jener (Erfld* 
rung, in gorm eine* (Sntfcbulbigungtffchreibentf, an ben 
apofloüfdjen etuhl etngefebieft Rattern ©er (Eingang biefe* 
(Schreiben* laufet wirf Ii*: „£inge»orfM $u ben gdgen 
€m. Jpeiligfeif, benennen unb erfldren mir, tag wir Aber 
batf, maß in ber SBerfammlung (t>. 1682) gefdje&en W# 
unb »elcbetf (gm. #eiligfeif, unb beren Vorfahren fcicb(i 
migfdflig getoefen iß, un$ t>on beut tieften e^merjen, unb 
nod) ffdrfcr, alß fcir autfbrdcfen Wnnen, burdjbrungen 
füllen." 

SBenn einem Spanne &on Sfanb in ber 5}i%t ein be# 
leibtgenbe* Söort gegen -einen S}6b*tn entfahren iff, toel# 
che* eine ©enugthuung burd) SBfberruf burchau* notbtten* 
big macht, mirb nicht ber Seletbigfe felbff auß £*jlichf eit, 
unb (grfierm t>aß peinliche @efü^l ber JDeroilf higung , fo trtel, 
wie miglid), ju erleichtern, fleh mit ben linbeflen ?lu£b;ä' 
tfen begnügen? 

Sonnten nun bie Stfcbäfe grattfrefd)'$, meiffen* h$h*> 
ren gamtltcn angebirfg, in befhramferen Wutfbrtfcfen ihre 
*ffiiberruf$> Qcrfldrung geben? ift e£ nicht eben fo t>ie[ ge* 
fagf, al$ bag fte f&re in ber SJerfammlung gegebene SufHm* 
mung $u ber €rftärung $uri!cf nehmen, ober wiberrufen? 
Subtoig XIV., ber fc&on t>erfprocben ^affe, feinem (Ebffte 
feine golge $u geben, mugfe mit biefem SBiberrufe einw 
flanben fet)n, meil fonfl bie S>ifdtffe jenen Srief an ben 
tyabft unmöglich bitten abliefen f innen. fluch bie übrigen 
Stf^fe lafien biefe* ohne atte Sinmenbung gefebehen: ber 
©rief mar $ut>erläflffg ein Angriff auf bie €rfl4rung 
ber gatticam'fchcn Strebe: bie ernannten Stfdtffe erhalten 
nur unter biefer 95ebtngung ihre Sutten, fte treten ihre 
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91ntt^t>errid)htngcn an, unb SRiemanb niad^f auty mir bie 
fletnffe (Erinnerung fcegen be$ 9?eifttf, um welchen f!c ^te# 
$u ermSc&tfgef »erben. £eigt baä nfcfct toenigffentf fiillf 
febtseigenb eingefre&en : tag man efne Seljre, toeldje Der 
spabft fcerbammt &atfe, gleidjfalltf berwerflid) finbe? ba bie 
gaütcanffcben 95tfd)äfe in i&rer ©eclaration bett @run.b* 
fafc aufffeflfen : tag bfe p<$bf?lidjen ©ecrete nur bureft bie, 
wcm'gftat* ffiafdjmetgenbe, Sufiimmung ber allgemeinen Stitt^t 
unnnberrufltfb faKn, welche Sßtberruftf* efnwiKigung \fl 
offenbarer, unb fo $u fagen, fcanbgreiflicOer, al$ ba$ tiefe 
Ötillfcbmeigen ber ganzen gatticamf^en $frd)e fn biefem 
Salle? £iemft Ifegt alfo i&re eigene S3 er bammung ber 
(Erklärung fcell am Sage* 

Unb w<fre auc& biefeS nicfyf, fo ergi&t fid) boc&, bog bie 
t>ier WttiUl bon eben benfelben 35ffd)o e fen, bon welc&en f?e 
f&r £>afei>n &aben, gleich bei i&rem (Enfffe&en , wenn auc& 
wieber nur fliüfdjmeigenb, altf berbammltd) angefe&en n>iir^ 
ben. Sitte 33er&anblungen ber franitffffc&en @etf?l(c&fetf pjle< 
$en in i|>re 3)?emoire$ eingetragen ju werben; aber biefe 
fo berühmt geworbene, fo folgereid;e ©eclaration blieb ( , 
&on biefer Sammlung auSgefdjlofien , unb $war o&ne alle 
vorläufige Uebereinfunft, wo&on gar feine ©pur bemerfbar 
i|f, o&ne Urt&eilfprud), T»»bern lebtglfd), »eil e$ ben 8i* 
fcfcofen bei ber ©ac&e felbft un&efmlid; würbe, unb f&r ®et 
toijfcn fte tabon abhielt: man tSuntt bfcfetf eine feierlich 
ffillfcbweigetfbe Verwerfung nennen. ©elb(* ni^ 
einmal ba$ ^rotofoll ber Vcrfammlung würbe gebrutff unb 
in ben Slrdjtoen aufbewahrt, totltyg freütd) me&r auf ben 
SBinf beä Äänigtf, al$ auß eigener <Enffd;liegung gefc&af)* 
€rf? im Verlaufe beer lSfcn 3a(>rljunberr$, mif&tn lange 
nad) jener SJerfammlung wurbe v bie ©eclaration t>on 
1682 auf hoffen ber frantfftfc&eft (SeifWc&feit olfoiel ge* 
brueft, unb i&r fcieburd) eine 5lrt bon eanetion gege* 
ben. 1) 



• *■ • .* 

.1) ftaftttfc. 6. 180/ 194, 197. 
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Hebet Soffuet^ ©ettjtibtgung Der €tfUrung bei 

galHc'antfflen €(etu*. 

3m 3af>re 1730 erfchten ju Sujemburg mWtntt 
SBeife, unD mit Der grißten Ctlferftgfett, nach einem fefcr 
fehlerhaften Stfanufcripte efne Schrift unter Dem ttitel: 
Soffuet'SSÖerthetDtgung Der <£rfl4rung Der gaU 

licanifchen ©effilichfeft (DefensiodeolarationisCleri 
Gallicani), fihtfeehn 3ahre Dornap erfchien DaS ndmlicfte 
25erf, na* einer |tt>eiten SKeDtflon, unter Dem angeblichen 
2)rucforte:2lm(terDam>. abermals ohne irgenb eine iffent* 
liehe Sluforifation. ©er jmct'fe Herausgeber war Der fRejfe 
DeS StfchofS üon SReaujc, Der «bb£ Soffuet. 

Sa Diefe Schrift, ^aupffdc^Itd) toegen DeS Samens 
reS berühmten SSerfdfferS, für einen nicht grtJnHid) unten 
richteten, unD etmaS leichtfmnigen «dtholifen leicht ein etein 
De* SlnffoßeS roerDen Knnte, fb n>irD eS fachDienli* fet)n, 
Die ©efchichfe ihrer (gnttfefrung (itr alS SBaroungS * £«fel 
auftuffeßen. 

3n Der ganzen Fathoflfchen »irefte hatte mart (t* gegen Die 
4 Slrtifel balD nach fym Sefanntmachung aufgelehnt. £of< 
fuet unternahm eS, ettfroeDer Auf duSDrütf liehen SBcfe^l 
SuDroig'S XIV., ober »et! tnan ihm Den Wnigltcben 
SCBtmfch ju erfennert gegeben hatte, ff* alS ihren SSete^et* 
Diger Darjufiellenv €r glaubte, leicht Damff fertfg ju fepn. 
WEein, alS Die erffe Jpige »errauc&f toat, als er Dett Don 
allen Seiten fich mehrenDett äßfberfprud) Dernafcm, unD Die 
lahttofen Schriften, toelche eben Die teuren befdmpffen, Dte 
er für fo fleher hielt/ erscheinen fäh, bft erregte Der nach' 
DenfenDe SerffanD £eforgnifle, Steffel beunruhigten feto 
jart fählenbeS ©emiffen , imD fein ©ttfchluß erffarrte. «Ben 
nun an ftatte ade Seelenruhe Don So f fuet Slhfchieb ge# 
ttommen. 2Rid)t ohne lebhafte fchcflnahm* fleht man, tote 
Der große QRann jefct Die Arbeit unternimmt, unD Unter* 
bricht j Dann wfeDer Dorntmmt, unD aufS neue liegen läßt; 
jefct aus Dem Suche Die SJorreDe , auS Der SSorreDe mieDer 
DaS Such macht, gange «Hbfdjmtfc ausreicht, bfcfelben frie# 
Dcrherfleßt, jwtfchen Den 3ef!en hmemfehreibt, unb tw'eber 
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Statt Wolfen ba«i macht; We ganje Arbeit äbet ben Raufen 
n>ftf*, eine neue anfing/ unb fle an bie &cü* bet mit 
ec^merjen «rjeugten ÖUvffUn 1695 — 1696 fefctj töte 
fcer Sitel: Oettheibigu ng Der ©eclatation gedn# 
t>ett, unb in: batf ottboboje gtanf teid), vettvanbeit 
n>frt>, unb et etf fleh felbfl jum ©efefce macht, nicht ein* 
mal ben Kamen bet VietAttifel bartn aussprechen. Aber 
iio* Immer iff et ttid>f mit feiner Arbeit aufrieben* »fe 
geltet brennt in feinen ©eheinen. €nblid> ruft et voll Un> 
»iUenaMtf: „9R$ge fie, (DU StfUrung) b*«9e< 
Jen, wohin fie will, ich unternehme e$ nicht, 
(unt) ba$ fann fd> nicht genug roteber&olen) id) 
unternehme, etf nicht, fte t) iec $u vertbeibigen." 

Abeat igiluv declaratio , quo libuerit ! non enim eara, 
(quod saepe profiteii juvat), tutandam hic suseipi- 
mus, CBos«uct Gall. orlliod, C. io.) 

(Snblich i(l ba$ gan$e SBerf in einem Seitraume von 20 
galten tvenigtfentf . fedtfmal umgearbeitet, unb noch ntd)t 
vodenbet. „<S$ i(t nfebt *u gweifeln , y/ fagt fein ©efehiebf 
febreibet, „baf e* Die Abficbt «offuet'S war, mit bem 
ganjen SBerfe bie nimfiebe SBerdnberung ^orjune^men, mu 
che et mit ben brei ertfen ©tfetern vorgenommen hatte, aber 
bie SKenge bet ©efebäfte, unb bie f ärgerlichen @cbtt><Jcben 
in ben lefcten 3abren (feinet fr ben* btoberfen ibn, fein 23or* 
haben au^ufiSbren, *ber tvenigflen* ba$ ÜRanufcript in'* 
teilte febreiben |u laffen." 1). 

3Birf lieb fanb bet jweite herausgebet bet 5ßerf e 95 o f< 
fuet 1 *, bet Abb«* Sequeujr, unter bem Raufen jerflreut 
iiegenber, von be$ ffierfaffer* £anb getriebener 95rücb> 
fWtfe unb Soncepte: batj, beinahe ba* ganje «Berf 
* na* einem neuen «plane umgearbeitet war; Sum 
Ungluefe fit ben Kamen $5offuet'$ tvurbe gerabe biefe 
. Arbeit unterbrich , »eil fte hW tta6tf*einlicj 33eweife 
enthielt, baß bet große «Wann feine Anflehten geinberf, 
toohl au* Keue be$eugt hatte , welche* aber nicht ju bem 

i) »offuet'ö eeben^giM* 2**« Stanb. 6. So*«*. 

21 * 
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SRarff be* neuen Herausgeber* tau$U. 3nbeffen ift cß ge# 
mig, t>ag man toeig, tag tiefe SWanufcrtpfe fcor^anten fta* 
ren, unt Dag Soffu et ntcftt nur fein ganje* SBerf umdn# 
tern toollte, fontern aucf> fdjon grägtent &etl$ tamft $u Cnte 
rcarj ein Urofknt, ter tem Sßerfe, rofe mir .e$ fe|t fo 
Junten &aben , fein ganjetf @e»id)t benimmt. 

3n bfefem untottenteten 3u|rante fcint erlieg SJoffuet 
Bei feinem 1704 erfolgten Slblct-cn fein $Ranufcrfpt, o&ne 
tag er noc^ an eine djfentlidje ©efannfmac$ung getagt fcdtte. 
SBarum aber Der gebieferifcfye {ubtvfg XIV., ter ta$ 
ßöerf beffeate, nfcf)t auf teffen S3ollcntung unt Jj>erauä* 
gäbe getrunken &at, bieg lagt ftd> nur tureb tie Sermu* 
f&ung erklären : tag ter ÄiJnfg jroar auf feinem ©etanfen 
be&arrfe, turcl)tie immer roieterfeforenten $ebenflid)feiten 
unt ten SBfterrottfcn 53offuet' $ aber f?ef$ t>on Slutffub* 
rung tegelben jurucfge&alten tturbe, ein Umfrant, ter, tt>enn 
er ermiefen ttäre, flar tart^afe: tag taS ©emiffen 55 of* 
fueftf tie SSerf fteitugung fo fc&r tertammf f>abe, tag 
er i&re öffentliche grfc&einung fdbff einem £ui>m<d XIV. 

fcerfagen |u muffen, 1)&ttc. 

< 

Pachtern Hobe M fBtfcf>ofö toon $K e aujr faraen feine 
Rapiere in tie Jjdnbe feinet Steffen, t>e$ Slbbe SJoffuet, 
beflen nfebrfger G&aracter ftc& in ter <|iiietifiifd)en ©treiffaefce 
tetf 5r$bifc&of'$ genelon nur ju beutlicfc geoffenbart &atte, 
unt ter ten (Kähmen ter gaflicanffeben Sirc&e ton ganzer 
Seele juget&an fear. UBarum lieg tiefer 2Renfcfr breigfg 
3a^re terfc&rointen, efte er ein 2ßer(, roeldjetf, feiner 
SWetnung naefc , ten ÜJu&m feinet ö&efottf erftf&en mugte, 
unt feinen eigenen (Sruntfaßen fo gut jufagfe, ter SBdt 
tureft ten 2>rucf mitt&eilte? ©er berifyrate 2lbbe gleuri;, 
ein tauiger Serefcrer Soffuet'tf, &atte mit teffen (Erlaube 
nig Don ter erfien JKetaction unter tem S.ftel: 93ert&ei*\ 
tigung *c. eine Wbfcfcrtft genommen, unfr feiere bei feinem' 
fm 3. 1723. erfolgten Slblebfn tem Stander b'?lguef# 
feau tcrmad)f, weldjcr aber, ffaattfflug, auf jbiefetf fegat 
SJcrjicbt Iciflete. Sicfe 9lbfd)riff tvurfce aWbalt auf %c* 
fe^l te$ erf?en "8Sfai|fcrtf, tetf gaytinaU gleuro, in 
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tie WnfgHcfce SMMiof&ef gefebafff, mit ber flrengen SBei# 
futtg : Sh'etnanben (ine «Ibfcbrf ff &tet>on $u geben , unb f!e 
Äefaem mtf aufteilen, ber eine foldje nehmen Wnnfe ; fle würbe 
alfo al$ ein ©faatäge&eimnfß t>erwa(jrf, welcbetf ben flugen 
fcer «Publtfumtf für immer entflogen »erben foflte. 1) , 

©on bem Sibbe Soffuef felbff wfffen wir, baß fein 
£>6eim erf litt fattt : nur wenn ein offenbar anerfannf er 
9Ru^en, ober eine unüermeiblfcbe SRof&wenbigfeit e$ erfor* 
frerfen, mtfebfen ©e. 3)?ajef?üf f?d> bewegen laffen, jur S5e* 
fannfmadjung etneä ©erfetf tiefer Vitt, 3&re (Ein* 
n>ittigung ju geben. Unb £err bon b'Slgueffeau üußerfe 
t»fe 35eforgniß, ba§, wenn eben biefer SReffe ba$ ©erf in 
fcte Jpünbe Unterer fornmen ließe, folcbei* leicfcf fn ßotfanb 
erfdjeinen Wnne, weldjetf üußerjt unangenebtn fepn 
würbe, unb bocl) war biefer Staatsmann ganj für bie S5e* 
fcfyrünfung ber pübfHicfyen SRad)f gefHmmf. 2) 

ffiad) einer wcjfern 9lu$fage betf Slbb<§ ©offu et &affe 
fein £>&cim auf bem ©ferbebeffe ffcm aufgetragen: fein2Berf 
einjig unb aflefn ben Jpünben ©r. SRajefiaf, wenn foUfye t$ 
befeblen würbe, $u übergeben/ unb alß er nac& beffen £obe 
fiel) bfcfetf Wuffragetf bei bem gtfnfge enflebtgen wollte, 
naforo foieber baffelbe gar ntc^t an, unb er(! nacb fe#$ 3a&* 
ren anbaltenber Sitten beliebte e$ bem SKonarcben , e$ in 
Smpfang ju nehmen, aber unberübrf liegen ju (äffen, fo, baß 
man etf nad) feinem Sobe in eben bem 3ufianbe fanb, in 
welchem e$ übergeben worben war. 

©a nun ber fferbenbe SJoffuet felbf{ feine große 21b* 
tteigung gegen bie £erautfgabe biefer ©ebriff beutlid) erfiarf 
fcaffe, unb ba fein 9?effe t>erficberf : baß er e$ al$ ein Um 
glücf, unb altf efne für ba$ Anbeuten be$ 93ifc&offr bon 
S^ea-uy wenig e&reube ©acfje. befrachten würbe, wenn baä 
- QBerf jemals anbertf alö unter ben unmittelbaren f tfnfgiicben 
Slutfpijien erfebeinen fottfe 3), warum erfü&nfe er ßd) boeb, 
unb erft fo fpdf, gegen ben autfbrücfiicben SBiflen feinet 

■ 

; ■ 

1) Soff uef'f £cfrtn, Beilagen im 2ten fitonb. 

2) Setlagcn ibidem. 

3) S5eilage $u\93o ff Beben, ibidem. 
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ö&etm«, o&ne alle «ffenflfdje Slufortfation, niejf ju $ari«, 
fonbern unter ber girma: Sl.mfferbam, tticbf «aef? Dem 
£ubwfg XIV. tfbergebenen SWanufcripte, fonbern nad> 
einer &etmlf$ genommenen Slbförift, ba« 2Berf bruefen ju 
laffen? «Iber Hubwig XIV. unb afle gtoße 3K<lnner feine« 
großen 3a&r&unbert« bedfe tote <£rbc, aüe große (Srinnerun* 
gen waren oerfebmunberi j bei einer üi ©efriaffbeit unt) 2Bol> 
itlfh'gfeit ijerfunfenen Regierung erfefcien nic&t« me&r al« 
e&rwdrbig: ungeffraft fonnfe man in bem Seitalter Oer <&w 
cpcl04>et)i(?en SlUe« feftreiben, unb Sitte« bruefen Iaf# 
fen, unb Der f (eine SReffe be« großen ö&etm« be# 
nimmt ßc& o&tw alle« Sarfgefti&l al« ein 4rmlid)et ©cfcrift* 
fteUer# ©peculanf unb ©eftirer. 1) 

gaffen wir (egl alle bfefe £&a(fad>en unter einen @e* 
ficf>f«punff unb fragen; Äann Oie unter Dem Sitcl: 35 er* 
t^eibfgung ber (ErfUrung ber gallicanifdjen 
©ei £ lieb feit, unb unter bem Tanten Soffuet'« erfetfe* 
nent ©cftrlft, al« ba« wa&re, oon biefem großen SRanne 
nacbgelaffene Söerf anerfannt werben? 

©aß ba« eigen&<fnbfge SWanufcrtpt SJoffuef'« auf 
ber fSntglicfcen Sfbliot&ef, al« ein ©enfmal be« bertfbmfen 
Spanne« aufbtmfytt wirb/ gibt &fer feinen SBewet«, Sßicbt 
Me«, was 3emanb fdjretbf, wirb barum oon f&m, al« ba« 
©einige anerfannt, unb $ur ^ublicffat be|f fmmf* Stöait 
fdjrefbf oft etwa« nieber, wa« man, wenn man reiflicher 
bardber nad)gebad)f, jtd) atKfy burefc frembe 35elel>rung , un& 
eigene ^ectire eine« Slnbern tJberjeugt fcaf, felbf? wteber ber# 
wirft; man legt e« auf bte'©e;fe, o&ne e« ginjlidj $u ber# 
nfebten, t>tettetctf weil man noeb f>fe unb ba einen guten 
©ebanfen ju bemlfcen gebenff ; inbeffen wirb man »om Hobe 
dberrafd)t, beflen Siel ffd> jeber in fefner SRefoung weffer 
&inau«rtfcff. ©ie $apfere fallen ben (Erben, ober einem 
fpeculirenben Säufer in bie Jpänbe, bie oft bon bloßer fyab* 
fucfyt berleitef, wenn ber SSerfaflfer fld> febon einen liftenfrü 
f*en tarnen erworben &af, folcfce, o&ne ©ic&tung, ber gjrcfle 



i) SBaiffr« ©attic: Äir*e. 6. 24o. 
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Übergeben. Oft bringt bie$ be? €^re betf 93er(torbenen ben 

grägten 3?acbth?if> unb e$ »<$re ber Slufraerffarafeit ber ©e> 

feggebung anzuempfehlen: ju perbieten, ba§ 3emanb eine 

nacbgelaflene ©ebrift $um 2)rutfe befärbere, wenn er nicht 

bie (Ermutigung be$ Verbliebenen nach»effen Wnnte, ober 

eine obrfgfcitltcbe grfaubnig bkrju er»irft hätte. Soffuet 

botre feine Arbeit $»anjig 3(ahre lang in feinem flJulte Per* 

fdjloffen, ohne an ihre £*rautfgabe §u benfenj er hatte auf 

feinem Sobbette befohlen : baä SWanufcript nur ben #4n# 

ben beä Ä«5nfg$ gu übergeben, nur auf beflen S5efebl, unb 

bei bringenber IRotbtoenbigfcft foüte etf befannf gemacht 

»erben, iubroig XlV. legte eä jurdcf, obne an beffe« 

Sefanntmacbung ju beuten; bfe angefeb^nffen SR4nner $al* 

ten e$ für eine b*<b(t unangenehme Sache, wenn e$ erfebie* 

ne; 8offuet'£ Steffe Ußt eö erft breigig 3af>re nacb bem 

Sobe be$ SJerfajfer^, ohne ade obrfgf ettlidje ©enebmigung, 

nicht nacb bem, in ber finiglicben 35iblfotbef hinterlegten 

SÄanufcripte , fonbern gegen äße Üreue unb JKebltcbfeit nach 

einer, Sott »etg, »elcher? heimlich genommenen Wbfcbriff, 

unter einem t>erf<ilfebfen'$ifcl bruefen, unb biefe ?ibfd>rtft 
ift nicht nad) ber legten, fonbern nach einer früheren, t>on 

Soffuet felbft Per»orfenen SKetufion genommen. ©er j»eite 

Herausgeber ber SBerfe jSBo ffuet'tf, ber ?lbbe Sequeuje 

gcjtebet: unter ben papieren be$ Oerfaffertf eine faft 

gdnjlicbe Umarbeitung be$ QBerfetf nach einem 

neuentylane, (»eiche aber Don ihm unterbrueft »urbe) 

porgefunben $u h^ben. So lan^e alfo nicht er»iefe» i(f, 

baß bie unter bem SRamen &o ff uet'tf erfdjfenene ©ruef* 

febrift: „SSertbeibtgung it" nicht nur Poöf?<fnbtg mit 

bem eigenh<Jnbtgen JTOanufeript, »eldbetf fn ber fdniglichen 

ffiibliothef niebcrgelegt , unb erft im 3a&re 1812 »ieber 

entbeeft »orben ift, 1) fonbern auch mit ber lefcfen öom 

9ibb6 £equeuj: Porgefunbenen neuen Umarbeitung tiberein* 

ffimmf, fo lange, fage ich, biefetf nicht ermiefen i\J, fo lange 

trägt ba$ SBerf ben Stempel ber 9RuIlit<ft an ber ©rmte, 

unb man erzeigt bem Anbeuten be$ Sifchof'tf pou SReau* 



i) 2» ai (Ire goCic äir$e. e. 252. 
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Die grägfe Cfcre , wenn man e* für nicbffg , unb aW cm 
frembe*, i&m unferföobene* BBerf anerfettot* 



S8on Den Srcijeüen bet galltcanffien tfirfle. 

SKatt n>et§ (I* in granfreicb fe^r Diel mit Den foge* 
wannten greibeiten t>tt gallican;ifc&ett Äircbe, 
e&nc Dag Die beißen fa&en Wnnen , wa* Denn eiflenflid) 
darunter $u Derpe&en fct>: ©a* ÖBorf // gref ^ctf /y be# 
lehnet in allen feinen Sehlingen einen negativen ©egriff, 
eine Slbwefen&eit t>on Swang, Don £inb erniffen^ Die 
i&ren ©runD entweder in Dem ©ubfeefe felbp, ober auger 
Demfelben Gaben, unb Deren £inwegrdumung Durcfy Da* 
©ort: „grei&eit," angeDeufet wirD. SBenn eine^erfon 
oDer eine ganje Sdrperfc&aft pd> gewijfe grei&effen jufebrei* 
ben, ober in Slnfprucb nehmen will, fo mug pe Dörfer 
Die Saft angeben, Die auf pe brütffe, ober unter Der noeb 
anDere gebeugt fmD, unD Die fle abgeworfen &af/ pe mug 
auety Die 8Rad)t angeben f innen, bon Der fll im ©ebrauebe 
i&rer grei&eft gehemmt wirb, unD Die Kecbfe, treibe i&r 
Dorbe&alfen werDen. Sa Don Der franjipfcjjen Äircfte Die 
KeDe ifl, fo mug fle Die religiifetj Äncdbffdjaffen , (©erDi* 
tufen) Die je$t noeb auf anDern Strien laPen, unD Don 
Denen pe pd) frei gemadjf bat, angeben y unD $ugleic& Die 
Stfadjt na&mljaft macben / wclcbe i&r fo!d)e aufgelegt baffe, 
©fefe SKad)f fann nur Die feiSd)f?e fircijlicbe, oDer oberpe 
Sfaaftf* ©ewalt fei>n : — Don legferer werben mir fp4fer 
rcDen — fragt man aber fm*(£rnPe nad) Den greiljeifen, fo 
man alt efwa* «pofitfpe* anpe&f, Die Die franjipfebe 
Äircbe Dem tfirtbenoberbaupfe abgerungen, unD . Dor an* 
Dem Streben $ura Dorau* &af, fo pefct man Die 2>erf fceibi* 
gor Der galiicanifdjen gret&eiten Pef* in Verlegen* 

3u €nbe De* 16fen 3a&rbtmDerf* ftyrieb 9>ef er 
tbou ein groge* SBerf über Die greifceiten Der gattfeani* 
(eben Äircbe jufammen, worüber im .Anfange De* folgenben 

3a&r&unberftf $Jefer©upui* Die SBeweffe lieferte; fcetbe 

» 

■- 
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jufammen machen 4 goltobdtifce anß, unD flnD Die Quelle, 
att^ melier Die franjäftfdjen &ecbftfgelefcrten unD ©eric&t* 
fciJfe i&re DetffaHfigen €nffd>efDungen fdtfpfen. Wber jtoei 
tmD jtoanjtg franjäflfcfte Sifc^fe, welche tiefet SBcrf im 
3. 1639 unterfudjten , unD Deren 3nterefle e$ Dod) gelten 
foEfe, branfcmarften eß in einem an Die übrigen 25i* 
fcfaJfe erlaflencn JXunDfcfyrefben , altf eine abfdjeulidje <£om* 
pilafton, toeldje, unter einigem SBa^ren unD ©uten, galfd)* 
(jetten unD offenbare Stefcereien verberge, unD Der gaUicani* 
fcfyen Äird)e, f?aft greiften nur -©erDtf uten aufbdrDe. !)• 

©er 9i bb e gleürj) bemühet fid) in feinen neueren 
flefnen ©Triften liefe fogenannten greifceiten aufou* 
$d&len: „2Blr nehmen", fagt er, „feine ©Upen* 
fattonen an, meiere Den gtfttlidjen ©efefcen ju# 
n> i Der nxSren." 

©iefe $f>rafe f|f eine toa&re 55elefbigung, fon?o(>l De* 
Oberhauptes Der allgemeinen Äircfie, altf einer jeDen $ar* 
ticular * Sirene, 2Bo &at je ein $abff ftcfc angemaßt, oon 
Den göttlichen ©efegen $u Dtöpenßren? »0 mar je eine 
Sirene fo nfeDertrdchtig, eine folche ©ftfpenfe gefallen 
)u laflen? 

„9Sir erfennen nicht Da* JXechf gef(?lfd)er 
Sufludjf tfJÖettez unD greijiatten. " 

O^ne unterfuchen ju wollen, ob bei allen chrifllichen 
SSilfern Diefeä Siecht in Hebung n?ar, oDer ob e$ eben Diel 
$11 beDeuten ^abe, »enn e$ allenthalben abgerafft wäre, 
fo i|t etf Doch ein« bei allen, auch Den beiDnifchen Golfern, 
fiefgerourjeltetf natürliche* ©efühl in Den Tempeln Der ©oft* 
fceit unD ju Den gügen einer ihr geheiligten *Prie|fer;'cbaft 
termittelnDe ©naDe 'gegen Den rdchenDen Wrm Der ©erceb» 
tigfeit |u erflehen, #atte ja Dod) Der atterd)riftUchf?e RS* 
nig, JuDwig XIV , Dtefe* Sftdjf, felbft in &om, nicht 
für eine ©ott geweifte ©t4tte, fonDern für Den ?5alla|f fei# 



1) SWaiftte von bet gattic tfir*e, % 25u<fr, 14. Äap. 6. 
317. 
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ne$ ©efantfen, unb Dejfen Umgebung fogar, mit aller Sjittt 
gegen Den SPabff Dur* sufe@en 5efwd>t? UnD btefefceraubung 
eine* fo gidnjenDen »eebte* tofa man no<b |U einer gretb e I f 
Der «irebe ergeben? „9Bfr baben Da* 3fnquiftHoii*# 
©erttbt nfebt angenommen/ »elcbe* In anbern 
£<fnbetn errietet warb/ um über fte$ereien, 
unb »a* Daju gebart, ju erfennen. 2Bir blei* 
ben f>ittin bet Dem gemeinen tteebt/ »eld)e* Die 
€rfenntni§ in biefen gdllen Den gewifrnUcben 
®eri<bt*&i5fett dberldgt." 

SBir »ollen bfe blutigen Äe^erjerfcbfe gar nfcbf fo 
€cbu6 nebmen. Slbe« wa* ermirften Denn bie bdrgertfcben. 
@ertcbf*b$fe/ Die nacb bem gemeinen SKecfyte bie Äefce* 
aburteilten, ge*gen bie £u genoffen? gurebfbare, ein 
ganjc* 3abrf>unberf lang, granfreieb'* fünfte $roDfn$en 
t>erbeerenbe Sörgerfri'ege , welcbcn Der SReucbelmorD jmeier 
Einige, unb bie SSlutbocbjeif DieStrone auffegen, wdbrenb 
bem in anbern €<!nbern bie 3fnqutßtionen einige wabtbflff 
Strafbare Dem &obe überlieferten, unb um biefen ?Jref* 
Die iffenfliebe fRuf)t f?d)er ffeflten. ©oeb, bem fep, tob ibm 
wolle, ift toobl Die Beraubung eine* SKecbte*, »riebet bie 
ßireben anberer Sdnber genießen, eipe greibeit $u nen> 
nen? 

„35ir erfennen feine Songtegaf foneu ber 
(Sarbfndfe, ber äircbengebrducbe, ber $ropa# 
ganba tt." 

Um fo fcblimmer! ©er Da* Oberhaupt eine* ©faafe* 
anerfennf, mu§ aud) feine SXdrbe, bie in feinem SRamen bie 
©taaf*angelegcn()eiten fcblicbten, anetfennen. SBenn ber 
QJabff Di* über Den ganzen (ErDfret* verbreitete Strebe re* 
gieren foll, fo ftnD ibm aueb 9?at&*collegien notbmenbig; 
Der Käme fbut {>te|u gar nicbM* 

SBa* man oon ben Wnnafen, p&bftlicQeit Wo na* 
fen, ©f*penfafionen, Wltemaffoen u. Dgf. fagf, 
bat eben fo wenig £alf, Sei jeDer ©faaf*Derfaffung iff 
(Srtfricbfung Don Abgaben nfa&fg: wer Den ifyn freffenDe« 
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33eitrag |ts entrichten |?<b rodgert , ifl dn fcfclec&ter ßtaatf « 
bilrgtr* SBomft,fott Die röraifc^e €urie Die ungefceuerrt 
tlnäSttben für Die ÖRifftonen, Die Sfrepaga nDa, unD 
tiber&aupf für Me«, tt>a* matt fat&oUf** @ef*aft|e 
nennt , befreit w«m nid>t Die 5tfrger De* fatfroUfcftcn 
©efnmmtfiaate* duck/ ber&ilinigmigtg nur f leinen Seittag 
fcie$u liefern motten? 2>i$&er fcaben ttrir blog Siegationen 
vernommen, worin man Die gref&e iten Der gatticani* 
f efren Sbfte finden tofll* Met e* gibt au* eine pofif ibe 
«Seite Dcrfelben : grei&eilen gegen Den spabft, n>o|u 
frie bier Slrtifel befonber* Den ©tunb legten, Don toeldjem 
©eftcbtfpunfte au$ bfe^aHicanfföe £ird)e wafrrfcaf* f*<* 
möttf* wirb. 

* £a* «prfn}ip Der Spalfung (feilte «bffuet In einer 
©enffcWft an Subwig XIV. felbft auf, wenn erfaßt: 
„ iflad) unferen SKajeimen Darf eine <Emf*ettuH3 De* $ab> 
in (Slaubentffacfcen nicfjt e(>er in granfrdd) befannt ge> 
maebt n>erDen > ali na* einer tor&ergegangenen, *on Den 
<Er|bifätffen unD $ifd)ifcn, Den SBorfcbriften Der Sanen* 
geraag , gcfcbe&enen feierliäjen Slnna&me Diefer <£nff*etDung r 
Cin J&aupferforDernig Diefer tlnnafcme ffl, Dag fie frei 
fep. " 1)> 

,,8ßad) unferett $D?ajrfmen." Sfiie anmagenD? Die 
granjofen flellen fic& bermäge Der i&nen eigent^dmltdjen 
JRötionaleifelfelt gar gerne Der übrigen SBelf gegenüber, fo 
fefcen (!e au* i&re Äir*e Der rSmifcfcen, D. \>> Der alU 
gern einen entgegen. #amt Denn eine cfnjdne «ir*e, 
nadj fat&olifc&em ©pffetoe n?enig(?en$, flRapfmeit in ®lau* 
bentf fachen Gaben, Die Den anDern frembftnD? @tbt e$ Denn 
mehrere fat&oltfdbe Strien , ober nur eine? $H Denn nicfjt 
Die €fo(>eit gcrdDe ifjt d)trtaffert|lifd)etf 93rinjtp? - Söenw 
Der ®afc: Die €ntf$eiDung De* flUbffeä in @lau# 
bentffatben fartn nur, rtad) einer bbn Den <Erjbt* 
f# ifen unD ®ifd>ifen, Den SSorfc&tfften Der Sa* 
nontf gemdg, gefc&e&enen feierlichen Wnna&me> 



1) JBoffUet ? $ Hebcti^acf^ . 3. Ö5ön6. 10. 
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in granfrefcb 6efannf gemaebf n> erben, fotrtel fagen 
tt>tH: t>a§ bie©ef ffltcb* ei f bf e ?l u t b e n 1 1 c i t ä f ber€ntfebefoung 
*or t>ct Annahme unferfudjt, unb anerfeiinf, fo if* biefetf 
reine befonbere, fonbern eine allgemeine SRa]time,bte 
tton feiger andern fitrdje aueb befolgt njfrb. SBill man aber 
fagen: bie franjSftfcbe Sirebe mug ben 3nbalf ber <Snt« 
febeibung nacb ganj freier SBefltmmung amtebmen, fo folgt 
barautf, tag pe t&n aueb t>er werfen Wmte: fte iß alfo 
Siebter über bie €nf febeibung , unb ftmebt über fle ba$ 
Urteil, unb ba febe einzelne Äirebe eben baffelbe Stecht b<** 
ben mug, fo bat bie Satbolijifaf aufgebort; benn je# 
ber efnjelnen Äird^e ffe^t altfbann bJ$ 3?eci)t ju, jebe* Se# 
cret be$ £>berbaupfe$ ber Sttrcbe ju »ertoerfen. ©efrgf 
auefj einmal, aber nfdjt jugegeben , bte Äirebe babe ba« 
SKeebf, über eine bogmaftfebe (gntfebefbung ibre* Oberfcaup* 
M abzuurteilen, fo finnfe fold)e$ nur ber ©efammtbeit ber 
S5if<b£ft/ b. b* ber allgemeinen Äirebe beimobnen, unb UU 
nem Geologen i(l noeb bie abfurbe 9>ebaupfung beigefallen : 
baä Uribeü einer einzelnen Strebe bem in ©laubentffacben 
gefällten Urtbeile be$ belügen et u&letf gletcbju|?ellen , ge# 
febmefge benn, barüber bfoauf ju fcfcen. ©atf aber noeb 
auffadenber i(t, fo mug bie feierlicbe Wmrabme niebt ef»a 
blog fron bem trtffammelfen. gangen bf febd flieben SiSx* 
per gefebeben, fonbern na* ber gaßicanifeben Sefcre %<xt 
lebe SRetropolftan*23erfammlung ba$ Sfeebf, über 
bie pdbfHidje €ntfcbetbwig ba$ Urffreil ju fpredjen, welebe* 
fobann t>on jebem einzelnen Sifebofe , in einer SSerorbming, 
ben (gläubigen feinet Sprengel* mffgetbeUf wirb. 

Slber noeb iff man niebf am €nbe. £)a£ Urteil 
ber Stfdtffe felbfl mug borer(l noeb ber Unferfucbung unb 
bem Urt& eile ber »elf lieben SRaebf tymi gegeben n>er> 
ben. //©te öonSKom gefommenen Süllen fännen 
nur fraft eine* fäntglicben patent*, unb nad;> 
bem ffe t>or&er t>on bem Parlamente unterfuebt 
worben finb./ in granfretcb befannf .gemaebf/ 
unb in Slutfübung gebraebf werben." 1) . 
~ ,— t' 

1)81 cur?'* 3l6b<mbfong übtt bie Srrci^eiten b« gaHte. 
ßtt<b«i in beffen ueucren f leinen 6<&riften. 
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(Senn alfb ber Jpabf? eine ©laubentffrage entf*fefcen, 
unb feine €ntf*eibung ber *riflfi*en SGBelf befannt gema*t 
tat $» wenn au* bre ^alltca ftifcf) c Äir*e, na* t>orgdn# 
gtget Untetfu*ung , fo(*e an&uerfennen, für gut ftnt>cf , fo 
bleibt fle benno* in granfrei* fo lan^e fraft — unb wir* 
ftingtf — M f bii batf Parlament a(£ 3if*fer in 
le$ter 3nf?anj gefpro*en, Die IBuIle In feine 
Stegifler eingetragen, unb i&r biebur* teil 
gefe$(i*en Stempel aufgebriiift bat 

«fcier finden wir t»fe Äe&rfette ber grei&eften ber 
<jallicanif*en Ätr**. ©ie grei&eiten flnb: — 2Bf* 
fcerfe&U*feit gegen Die Verfügungen be* re*tmd§igen 
Oberhauptes ber allgemeinen Äir*e, unb Unterwürfige 
Iteit unter bfe re*r$wfbrigen (Eingriffe ber Staatsgewalt in 
trie 5Ke*te ber Äfr*e, welche ©fenffbarfeit ft* biefe in 
granfrei* unter bent fcfcin flingenben JRamen Don grei# 
t) e i t na* unb na* gefallen lieg. 

©elbft bte beflen franjjftf*en ©*rift|tetter finben f!* 
gemJf&fgf, bfefetf einjugetfefcen. 

©er ttbbi gleuro, ber tn ben S*riffen ; Me er in 
feinem Sebett &erau*9ab, bfefe grei(jeiten fo fe&r rü&mfe, 
fagt in feinen na*ge!affenen fletnene*rlf ten: „€* tft 
Die au$f*meffenbe Sluäbe&mmg ber welfli*en ©eri*ttibar* 
fett > wel*e bfe Äne*tf*aft ber fttr*e fretbeigefityrt &at ; 
man Knute eben fowofol eine WfcanMung über Die Gerbi* 
tuten De* gatticam|*en Äir*e f*refben, att man eine 
tlber bie greife* ten gef*rteben, unb c* würbe gewiß an 
^Bewerfen ni*t fehlen . . . ©ie Vppedationen wegen fcor* 
gegangener flluttitdt ri*fen enbii* bie geif?lt*e @eri*ttbar# 
feft Doflenb* ju ©runbe. " i). 

©er €rjbif*of t>on £amb*af/ gettelon, fo gut 
granjofe, altf \t einer, gejle&ef unumwunben: „3n granfrei* 
ift in ber iluäilbung ber Äinig mefcr Äir*enober&aupf , 
ai4 ber $abfi, gret (fi man in ftücfft*t M ipabfietf, 



1) Jl«i?t$ fWnere Triften, ©. 110. — 413. 
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©claDc in SKucfflc^t beä SWnfgtf. ©fe Mniglid)e QeftjoK 
über bie Äircfye i(t an bie roclflidjen @ericfytt gefallen, bie 
Jagen &errfcfcen über bie Stftytfe. 2>a$ &ec&t, wegen ge# 
n>iffen flwagungen an ben Äänig J« appettiren, (l'appel 
comme d'abus ) n>ixt> fdjrecflid) gemfgbraud)t , unb erfor* 
fcert eine SXeform . . ♦ SRtßbrdud) i|i e$, ben £aj)en bog* 
raaftftye Süden jur (Einfielt unb Unterfuc&uug &or§ulegen. 
€foma()l$ be&nte feie Äirdje unter bem 2tor»anbe betf bei 
Verträgen geleiteten €ibe* tyre Kic&fergewalt über Nile* 
au$, heutigen £age$ t&un tiefet t>tc £apen unter bem S8or* 
jpanbe be$ aefifcffanbe*. " 1) 

Soffuet enblidfr, ber mit ber töniglidjen (Jkttalt burd># 
au* ttic^t in gonflict geraten wollte, ifl fn ftcf)tlid)er §8er# 
legen&ett, wenn er bie gref&elten fehler ätrcfje anführen foö ; 
nirgenbtf nmg er etwa* 3>ef?immte* ju fagen, auger bag 
folcfye bon ben ©ifdjäfen in einem ganj anderen (Sinne ge# 
nommen werben, al* ton ben &ed)f*gele&rten, trie»of)l er 
biefe @inne$ * 9Serfd)ieben&ett ni*t angibt. 2Bo(>l aber flagf 
er in einer Eeidjenrebe, „bag bte grei&eiten ber galliea/ 
mfd)en Äircfye nur gegen bte $trd)e felbft in WnmenDung 
gebracht würben" 2) unb in einem ©treiben an ben Gar* 
binai bon SRoatlle*: gerabe in bem, n>a* fär bie 3)tfcfo>fe 
ba* I;ed)ffe 2fnfereffe hat, tt>a* ba* SGBefentlicbe i|>re^ SD?(* 
ntffertum*, nämlid) ber Spaltung be* ©lauben* auömacbf, 
gerabe Sterin will man biefelben bäjllg unterjochen« 3) 

Stacfc Sterne&mung ber Seugniffe fo gewicfttboller 5K4n# 
ner fte&t man ftd) ju bem ©djlufle gelungen : *TOan fuc&f 
überall bie gret&etten ber gallf canifdjen &frd)e, 
obne fie ju ftnben. gebon al* fm 3afcre 1605 bie 
fran^ftfd)e-@ei(?li(*feit ben Äontg erfuc&te: „n%r erfliren 



1) Senclon'* 8eben$gef#. 3 25anb. SfcUage ttö* Jebet'* 
Ueberfefcung. 

2) JBoffuet*^ Srauerrebe auf ben flankier 8e Scllier. 

3) ©Reiben an Sarb. ». 9) pai Ue $ in 23offuet'$ «eben. 
4 25anb 12. 25u$, _ » 
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unb beflimmen ju laflen, tt>a$ $u ben grei&etten ber gattf* 
canifcben äirc&e $u rennen fep," unb aW bf« ©etteralfMnbe 
im 3. 1614 bie trihnlfcfc grage an Den Sintg ridtfefen, 
nwrben biefe grftfrungen nicfjt gegeben / unb ftnb au# in 
ber golge nie gegeben worben. 1) 

Riefen if&erfriebenen Hnmafiungen unb SÄatfmen ftettt 
ftd) Die natürliche unb gegrunbete grage entgegen: wie e$ 
gefommen fepn mag, bag bie gatticanifctye Stirpe fid) nidtf 
gänjitd) Don bem ©e&orfarae gegen ben ^eiligen ©tu&l lotf' 
gefagt babe ? 

©ie «(nfmorf herauf ergibt ftcb fur$litf au$ brei Uu 
fachen : lften<r) Slttf ber liebevollen SWdffr'gung be$ ^eiligen 
€tufcle$ fclbf?, 2ten£) autf ber, fo fagen, injtinctarttgett 
2lnf)<lnglid)f ett ber Se&errfcfcer granfreicb'ä au$ bem £aufe ber 
«Bourbonen an bie fatbolifdje SKelfgion, 3ten$) autf ber 
©ewiffen^afttgfeit, unb bem richtigen unb feinen ©eföble 
ber fran$dftfd)en ©efftlicbfett felbp, tooburd) ber (Erfahrung*** 
fafc UftattiQtt tofrb: bie Stfenfc&en finb feiten fo 
fdjlfmm, al$ i&re falfdjen £f>eoriem 

Stirpe, ©rfec&ifc&e, ni*t unfrfe. (©ie&e 
©rieben.) 

&trd)e, reformirte. (©ie&e (EaUin, #ol* 

Unb unb Swingli.) 

* > 

Äirc&e, ruffffc&e. (©iefce Sluffen. ) 

$ircbe, Ufrec&fer, *) ©dM tfmatiftfe. Öeffenf* ! 
Hefte* fird)Kd)e$ 3n|Htut Der 3anfeniften, n>elc&e ftcb au* 
gerU* jur ©emetnfcbaft ber fatyolfffieit Sirene galten , atö 
Deren Oberhaupt (!e aud> ben ^abfi anerfennen, beffen tln* 
tröglid)feit in bogmatifd)en £batfad>en aber läugnen, bie 
<£on|tttution U n i g e n i t u s verwerfen, Dabei fortnxl&renb 
an ein allgemeine* goncilium appeUiren, unb an ben mora* 



1) 3ttaitfrc goUic. tfirfle 2. SB. 15. Aap. 347. 

22 * 
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i;f*en ptfoorfcmu* feftyalfen, 3&r ^atipffff if? ju UN 
recbt in ben ffiicberlanben, »c fle feif 1724 einen €rj# 
bifcjjef fabelt, ' . 

Sa wir bie ©cfc&icfcfe unb bie ©runbfdbe biefer Secfe, 
in bem ttrtffel; ^anffttiflen/ 6i$. ju i^rcra ijfenf lieben 
©etfcbttinben au* g ran frei $ gilben &aben, fo Äbrfgf 
nur noeb, ben Setfoig bej? ®efd>icf)fe biefer Cecfirer fn 
#ollanb barjulcgen. 

2fn früheren Seifen mar fn gan| £eltanb nur ein 
elnjiger ©ifeftof, ndmticty ju Ufred)f. Sm 3a(>re 1559 
ttitrbe bafelbft eine SRefropolifan* Äird|>e erriefet/ ;»eld)er 
bie SJftätffe bon #arlem, Jeroaerben, Sebenfer, 
©rflnfngen, unb SRibbelburg aW Cuffragane unfer# 
georbnef nwrben, Sie fpdfer&fn eingefrefenereligtffe unb 
polttifc&e Umtodljung jerffreufe bie Söifdjöfe/ unb jerfrtfm* 
merfe bie S5iWoftffldble. Sie $<tb|?e ilberfrugen bie Sec# 
lenforger* ©efcfyfffe apoffofifeben 2?icaricn. (Einer ber bc# 
fannfetfen roar, im 17ten 3«fcr&un&erf , 3o&ann ton 
Sieerfaffel, »clever 1686 jfarb, unb tyefer (Sobbe, 
au$ bera 3n(!ifufe ber Öraferfaner, oW €r jbifdjof bon 
ee baffe ?um Stac&folger fatte. Siefer fchiog fld) enge 
an bie3fanfen(flen an, n>el$e$ i&m bom apoffolifeben 
®fu&lt anfänglich ©utfpenfton, enbltcb gdnjiiclje (EnffeCung 
jttjog» €r brachte etf.bef ben ©eneralffaafen babto/ 
ba§ ber an feiner ©feile ernannfe Ißicatiuti, £err €oof, 
feine gunffionen nic^f ausüben burffc. Ser 9?u nf iut bon 
<E6ln er&ielf bafter bie flufjldjf über bie ^oßdnbifcbe 3Rff# 
fton. Sem ju geige fanbfe biefer im 3, 1707 einen neuen 
apoffolifcJjen SJfcariutf mif bem $ffel eine* SHfc&of* t>on 
Slbrianopel bafcfn. Sobbe'tf üidhfefpiel fcereifelfe feine 
Senbung; fo auefy bie feinet baldigen SRadtfolger* 35i)le# 
t>elb. ©pdfcr&in warb bie gafUidje SSerwalfung biefer 
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mfiten bem Snfernunfitt* t>on «rtfffel iberfrageri. 
Mein t»fe gin$H*e «lbwefen£e{f eine* Sir*enobew erlef** 
ferte gar febr We Unternehmungen unb Stönfe betf 3rr* 
fbum* unb Die SKfßbeMgfeiten. ßue^nell, tt>el*er t>ott 
SRe*eIn enfwi*en war/ &affe ff* fm 3a&re 1703 na* 
«mtferbam juntögejogen. £ier t>erfa§fe er jene trfelen 
©*rtffen über Die ©a*e be$ 3anfenf$mu$. !Ra* fei# 
ftem £obe (3. 1719) trafen 93ettfpfeb, gojtlou, unb 
onbere 5Jerfe*fer tiefer ea*e an feine ©teile. @$ wur* 
fcen enge S&erfctnbuttgen eingeleitet jwif*en ben bolldnbifcbett 
unb fran$$pf*en 3anfeniffen. ©er f*anjipf*e ©faeon, 
SBoulenot*, fam im 3. 1716 na* £oKanb , unb wart) 
ein &i&tser ?Serfe*fer ber Opponenten. Dur* feine 
. Sidnfe erlangte er fit feine $arf&ei günfHge tbeologif*e 
@ufa*fen: er wußte bie «n^nger be$ 3anfeni$mu* 
alt Opfer betf n$raif*en £ofe* tarjuffeOen, fii&rte mehrere 
Junge 6eifiß*e na* granfret*, wo Ttt, war e$ tttfSttip 
feit ober £äuf*ung? — geweibet würben/ o&ne tag man 
fcfe Unferjefcbnung betf gormulartf Don tbnen Verlangt ^atfe. 
Borjtfglt* wußte er bie ganomfer $u Utre*t juni' SBi# 
berffanbe ju reijen. (Ein anberer granjofe, 3)ominicu$ 
Ca rief/ S5if*of ton 95 abo Ion, gab bur* feine S5emub' 
tmgen bem ©*föma no* mebr SRabrung. ©einer SBtlrbe 
entfe&f, Sog er p* na* £ol!anb gurücf , bfog p* an bfe 
gjartbcf be$ Äapifeltf t>on Uf re*f, unb fubr fort, bif*£f# 
liebe gunfffonen au^udben. Sie llfre*fer £omberren v 
wablten, feine ©efaUtgfeif benägenb, au* f&rer 3Riffe,<Sor> 
neltu* ©teenbofen jum (£rjbif*ofe. Siefetf gef*al) im 
3<tbre 1724. Sie f<Iramtli*en 9ca*folger ■ beffelben waren 
Sard)mann, San ber Äroon, SÄeinbarj, SSan 
<Rteut>en ^uf fen/ unb San Wb*n< «pättfe belege 
fen pe mit bem Sanne, aber ta* Äapltcl fubr tn feiner 
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S3erf?o<ft&eif fort ©ie fo gewägten SBtlUbronb tan 
4>ff, öen>4&lt be« 10. gebruar 1814, tsn» 6ilftctf.be 
3 o n g , aW SHfcfcof bon e b en t e r nmrbett t>on $ f u £ Vir. 
epcommunicirf, 3m 3a&re 1821, »4&lfe tiefe 9)art&ei ei« 
nett SJifcbof ju £arlcm, unb im 3a&re 1825 mtt>e 
SSBü&elm 93eff> $um Sifdjofe tum JDebeuf er crtoä&lf 
unb confecrirf. 2>a er Die JDreifftgfeit Ijaffe, feilte erfolgte 
SBabl unb ßonfecrafiott bem rtfmtfcben ©tu&le anzeigen, 
fo erfldrfe $eo XII« burcb ein apoflolifcbetf 35reoe Dom 
19, ?(u0uß 1825 biefe 2Ba&l für unerlaubt, miß unb nfcfc 
fig, unb feine SSeibe für unrectytmdgtg unb facrilegifcb, unb 
belegte fott>of>l SBÜbelmSetf), M Die £&eitne{>raer an 
biefem Attentate mit bem Strcbenbanne, 1) ein ©letcbetf 
tbfberfuftr in bemfelben 3a(jre £errn ©anfen, ber jum 
Cribifcbofe *on Utrecht ermd&lf »urbe. 

©fefe fleitte Sirene &at gegenwärtig brei Sifdtffe; ber 
t>ott Ufrecbf r)at Mo§ 24 Pfarrer, unb eftoa 2520 ®ee> 
len im ©an$en in feittem <£ribf$t&ume. ©ein er(!er ©uf# 
fragamSSifctof t(f ber Don £arlem, fco er M Pfarrer 
über 24 anbere Vfarccn, unb über 2438 Seelen Die ?luf# 
fiebt fd&rt. 2}. 2>er fcffäof t>onSet>enfcr &<$lt ft* aW 



1) Piario di Roma won 1825/ £)ftp6er. 

2) £>o$ 2)omfapirel t>on £arlem, to>el$e$ (i* «Valien $ar, 
unb «u£ einem 3>ebant nebft aefct (Sanonifcrn befielt, bie 
in wrfd>tebenen Pfarreien funch'ouircii/ r)at nie £$eil an 
bem <5>$i*ma genommen , unb ft$ in ununr?t6rc$ner fBer« 
binbung mit bem (eiligen 6ru&lc erhalten, $a ba* tfß* 
pttel tu ber STOirr»» be$ tätigen 3a&*b»«bcrr$ jut S&afl tu 
nc$ neuen &ffe$of'$ fi<& ni$t wrfle&en WoUrc , fo irurbe von 
dem <£rj6if$ofe yon Utrecht, 3Weinbar$/ einer borten 
getieft, ttvlc&er fobann 6ei icbcämoligcr <£rlebigung t>on 
ber ^arrfcci erneuert toirb* 



- 
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Pfarrer |tt 3 »oll auf/ unb fcaf tx>cf er ©etfllfa^* ttttfyfepen 
<n feinem 35i$f &umfc 

3nbeffert würbe btefe Srennuna in £o!lanb i&r 
(Snbe läng(t errefdjf böten / wenn ffe nfcbf bi$ baber bureft 
bfe ©efbunferffufcunöen ber in granfreieb tjor^anbenen 3a n# 
feniffen wäre unferbalten warben. SSon ba au$ langen 
t>on Seif $u Seit SXefrufen «nb @aben in Jpollanb an. 
6b liegen fictj $egro$, bie SSrüber ©efeffarf/ b>£fe> 
mar«/ Supac be 55ellegarbe, ttnb mehrere anbere 
weniger befannte SlppelUnfen, in ^oflanb.niebe^ ürib 
errfebfefen ju 4lmflerbam in ber Stfße. t>on Üfrecbf etrt 
©emtnarium. WUd) delbfammlungett würben In Sranf* 
reieb für biefe Heine Äfrcbe ' ange/fettf. %m 3«&*e 1807 
jdblfe 3«beflriff ibrer brei 35ffd)äfe> 37 ©eijHtcbe/ 

unb beiläufig 5000 Japen. Sie bei . weitem grägere Sln> 
|abl &oaänbtfd)er Saf^olifert erfennt nur bfe geitflicbe @er{cbf& 
barfeff jener ?Prfef?er, welcbe bem ^etlfgett 6mbl fieb un* 
ferwürfen erflärf baben ; aueb i(t bie Sabt biefer ©eifilicbett 
weit anfebnlicber/ alß jene ber jattfettitftfcben $arfbet/ 
welche in ben Stugen ber berrfebenben cafoinifeben Strebe 
immer me^r @nabe fanb, al$ bte fatboitfebe Ätrcbe, autf 
bem ganj nafirlicben ©runbe ber näbern Serwanbfdjaft ber 
®ogmen, unb be$ gemeinfc&afMicbett£afie$ gegen batfÄber* 
v baupf ber fatboliföen Strebe. 

(Wart febe: ber Satfolit , eine rcligtffe Seifförf ff, 
5fer $af)ww 2te* Jjeff, SJeilage Siro. 2.) 

Äollpribtaner. *) (Eine beföttbere ßeefe be*t>ter# 
fen 3a&rbunbertf / bie ber atterfeffgften 3ungfrau eine hu 



*) 4te* 3a$r$nnberj. 
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fonbere «rf Sere&rtma ermtefen , intern Jie f&r sewf fie & w# 
djen, meiere bei twt ©rfeeben Äollprtbetf Riegen, op# 
ferfen. ©eiber waren bie $rfef?erfmten bei tiefer gefer* 
Jicbfeif. ©ie Raffen einen SBajen mit einem tnereeffgen 
©ifce, Äber welc&en fie ein leinen £ud) au&retfefen, tmb 
worauf fie ]u $ewiflen Seifen M 3afcre* ifcre £>pferfud)en 
jur €(>re Der freil^en 3unafrau barbrac&fen, unb fie (bbann 
unter einander berje&rf en. &er fceüiae <£ p i p b a n { u be< 
tirapffe biefe 33ere&run9$weffe aU eine Mrf ©ißenbienfl i). 
flu* würbe tiefer 3rrt&um fogleicb t>on ber Ätrcbe m* 
werfen. Uebrfgentf bewefgf barf ©afepn tiefer Seffe, ba§ 
bfe SSerebruna Marien'* unfer ben ©täubten betfanb/ 
weil bfe ?lrf berfelben cutf Unwflfen&eit »erfe&rf würbe. 



i) EphipLan. Hier. 79. 
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Äette 3 ffott: foeun lies tuen — 6. 6 fr. &wofratif*e t 
-jtotifc} — fe$en I. festen — ©. 8 fr. »erlaffen i. »erlaftn — ®. 9 
fr. ibrem «Blute U feinem 35Iute — 10 #att Witte L SBette — 
Sfomutb l. »rmutfr — ©. ll fr «neu @ecte i. eine @ecte — 
14 fr ba* Ofytgefftfc l. btep o(WfdT>r — gro&ere U größerer — 
ttar l. tvaren — ©. 17 fr y"«* I. ^ r — @. 20 fr. aber lfm 
I. ober ibm - (Ebrifr«*, t>er U Wtni. 2>er — «. 22 fr totti* 
feljen l. tMttm — ©- 25 fr. Otiten l. Otiten — *; fr. im 
i. i6te* — @. 26 fr trätet I. Genüge — @. 29 fr. £inceraar l. 
^inemar — ®. 32 fr Coiifrantiu* U eonflantm^ — «. 38 fr. 
freierer t. tvelct>e — €. 39 fr. neue* l auf* neue — ®. 41 fr no* 
öerabe !. naefc gerabe - ®. 49 fr. eirtl« l. «prHW - ©. 54 fratt 
An £>amaefu* l. »on £»ma*fo* — <§. 59 fr €^efcr>eibuit0en U 
entfc&eibungen — ©. 60 fr ©e&rtwct) L ber ©ebrau* — @. 66 fr. 
helfen foegen l. tvegett- bcflTen — @. 68 fr. gleich tvieber L tvieber 

— ©. 72 fr. bte @eb4ube (. ©ebdube @. 73 fr. Graecae I. Greco 

s — ©. 74 fr. mifrfangeu l. i>«rt>erbitct> geworben — geh>o(wlic& U &v 
«einlief — <§. 79 fr *) ste< l 2tti — @. 85 fr. freifcfrlicfc f, für 
fieifc^Ucr> — ®. 86 fr. t>on £uietifren I, t>oll Cuietifren — <g. 92 
fr. eintwfrfen l. €nttvurfen — ®. 97 fr. SUfottnement U 9Uifomie> 
nient — ®. 99 fr. ©efdl;rbe I. ©efdfcrte — ©. 104 fr. ©enfer I. 

©<nter — 106 fr. Le thon 1. £>e Thou — @, JQ8 

fr. Statur, nnb in l. Statur in — <B. no fr. a&tibeten l kneten 

— 116 fr. ©aflanb l. ©alanb — @. 120 fr. eeroßireu L eerajjiren 

— ©. 124 fr. gefrattet U gefraltet — @. 130 fr. gefd&rteub U %u 
f<r&rbenb — gene&nrigt K. geneigt — ©. 135 fr. Sfotfrun I, 2*utin — 
@. 137 fr. £a SXiöier l. Ja SXioiere — €mct)tiirigen I. €inria)tun/ 

gcll @, fr. ardent l ardente — 2lljfet)ett JU ehalten {. 2fn/ 

fet)e« — ©» 146 fr. Verträgen I. Sortrdgen — ©. 148 fr. ergriff 
x ergreife — h>«rbe er als l. tvurbe er (eonbc) fl W — @. 152 fr. 
©ijien l. Q5i|ieü — ©. 158 fr. insgemein l im ge&eim — @. 159 
fr. bemerft l. bemerft lyatu -r lie^ in l. ite# <&n — ®eite 162 fr 
währte U gdMe — @. 164 fr £aiue* L £uine< — ©. 165 fr. £on/ 
»oi* I .foapou - ®. J66 fr Urt*e« I. «n»etl - man mnffe (. 
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mim mujjte — bie 5>eoolferuug l, Orr $eo6lferung — @. 169 ftntt 
behaupte.!, ^e^au^te niebt — i?5 ft. segen tiefen I. gesett bie; , 
'fe ^ ©. 1£0 fr auögefteUt l. amttfrilt — ®*191 ft.3abre*i433 
l 3. 1^.2 — @. 192 ft. 95ctr«ge;n l. Betrügereien — ©. 201 ft* 
©eftaltmig I. ©eftattung — @. 204 fr ausgebreitete l. autfgeftreutc 

— Äatboiifc&cn unb monopbofttifeben J. fat^olifc^en unb einen mo* 
nop&pfsti eben — €L 206 ft. ^anulie l. gormel — @. 207 ft. SKeau/ 
bot l. Äenaubot — ®. 208 fr unbeftyriebene l. betriebene — ®. 
214 ft. SSotbereitnng J. «Berbreiturg — @. 216 ft. |u folterube L fo 
folterube — (Fupbema f. £upt)tmia — @. 219 fr XII l. VII — 
@. 2*2 fr Damit ei I. bamit er — @. 225 fr in forgen l. m be# 
forgen — ®. 226 fr abftcbtli* l man beabftcr)tigte ~ @. 231 fr . 
obvis i # cbvio — ■ «ber ibre l über 3bre — ®. 232 fr I2ten lictf 
2ten — £. VlQaiUti U f>. »on 9fa>aiüe$ — ®. 233 fr »on SJerger 
@aint* <£oran l. Sßerger iu @aint*€»ran — bL I. «ö. — bärge* 
legt l. barlegt — @. 237 fr Detter lief! «Bettem — & 243 fr 
angenommen/ ba§ I. angenommen. £ajj — @. 245 fr inbentiftcireit 
l. ibeutiftetren — @. 248 fr at)titttt l abnete — @. 251 ft. 33e* 
benfen batte t 95ebenfen batte — 6. 254 fr anmaflenb L mafge> 
beub — ®. 255 fr M Stpoftelfurften I. ber 2(»oftelfurften — 
256 fr ba* SÖort l. ba$ SBert — ©. 257 fr berichtete l berichtet 
batte — <5. 262 fr felbft nur l. feibft au* — @. 266 fr boffen lief 
I. boffen laffe — ©. 267 fr bag fi'e bur* l. baß fie bie burefc — 
bie erfldrte l. erftärte — @. 270 ft. ber Slnnabme l. bie Sfnnabme 

— @. 272 fr »erhalten tonnte l. oeibalten tonnte — ©. 279 ft. 
mit »erbünbeten l. mit ibm »erbihibeten verbreiten l. »erbrettete« 

— 281 fr in %p»tUnttti L uub Appellanten — ©. 282 fr boefr 
eigentlich L ber boch eigentlich — Söie fonnte l 2öie tonnte — »er# 
irren l. »erroirren — nact) <Port> 9ior,al l. naebbem <)3ort> SRopal — 

2F3 fr ben Ufurpator L ber Ufiivoator — @. 284 fr ber »licet 
l. bie SXieci — e. 287 (t. in baö L in ber ©ebrift : ba* ~ ©. 289 
eine @ubjtan| L einen ©ubftani — ©. 2% fr ft* enblicb l fictj 
eiblicb — @. 299 (t. bie heutige l. ber t)eurtgett — 6, 3C0 Satt 
@anetion l. pragmatif<cr)e ©anetiou — @. 301 ft. Horner* l. ^0/ 
mier^ — ©. 305 ft. unb ndmlicbe»l. unb bit ndmlicbe — ©. 309 
fr bi^über l terib^r — ©. 318 ft. iu töune l fonne — ,@. 319 
jiatt Sobteubette (* Äobibette. >, , 
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